PROSPEKTAUSZUG FUR DIE SCHWEIZ
INSTITUTIONAL CASH SERIES plc

BLACKROCK®

(eine in Umbrella-Form strukturierte Investmentgesellschaft mit
variablem Kapital und getrennter Haftung zwischen ihren Teilfonds,
die mit beschrankter Haftung in Irland unter der Registrierungsnummer
298213 gegriindet wurde)

BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund

BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund
BlackRock ICS US Treasury Fund

BlackRock ICS Euro Liquidity Fund

BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund

BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund

BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund
BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund
BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund
BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund

BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund

BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund

Die Gesellschaft kann mittels separater Nachtrage weitere Fonds auflegen.
DAS IST EIN AUSZUG DES PROSPEKTES FUR INSTITUTIONAL CASH SERIES PLC. DIESER PROSPEKTAUSZUG
IST EIN AUSZUG ALLEIN FUR DAS ANGEBOT AN NICHT-QUALIFIZIERTE ANLEGER IN DER SCHWEIZ UND ER

STELLT KEINEN PROSPEKT IM SINNE DES ANWENDBAREN IRISCHEN RECHTS DAR. DIESER PROSPEKTAUSZUG
BEZIEHT SICH AUF DAS ANGEBOT DER HIERIN AUFGEFUHRTEN FONDS.
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INSTITUTIONAL CASH SERIES plc
WICHTIGE HINWEISE

Dieser Prospekt enthilt Informationen beziiglich der Institutional Cash Series plc (die ,,Gesellschaft), eine nach irischem
Recht gegriindete Investmentgesellschaft mit variablem Kapital. Sie erfiillt die Kriterien eines OGAW im Sinne der Vor-
schriften und wurde von der Central Bank of Ireland (die ,,irische Zentralbank*) in Irland als solcher zugelassen.

Die Gesellschaft ist von der irischen Zentralbank zugelassen und wird ebenfalls von ihr iiberwacht. Bei der Zulas-
sung der Gesellschaft durch die irische Zentralbank handelt es sich weder um eine Haftungsiibernahme oder Ga-
rantie fiir die Gesellschaft seitens der Zentralbank noch ist die irische Zentralbank fiir den Inhalt des vorliegenden
Prospekts verantwortlich. Die Zulassung der Gesellschaft durch die irische Zentralbank stellt keine Gewihrleis-
tung fiir die Performance der Gesellschaft dar, und die irische Zentralbank haftet nicht fiir die Performance oder
einen Ausfall der Gesellschaft.

Die Verwaltungsratsmitglieder der Gesellschaft, die unter ,,Adressen* namentlich aufgefiihrt sind, sind fiir die Angaben in
diesem Prospekt verantwortlich und {ibernehmen hierfiir entsprechend die Verantwortung. Nach bestem Wissen der Ver-
waltungsratsmitglieder, die die erforderliche Sorgfalt haben walten lassen, um dies sicherzustellen, entsprechen die Anga-
ben in diesem Prospekt den Tatsachen und lassen nichts aus, was die Bedeutung dieser Angaben wahrscheinlich beein-
trachtigen wiirde. Die Angaben in diesem Prospekt beruhen, sofern nicht anders angegeben, auf dem zum Datum dieses
Prospekts in Irland geltenden Recht und der {iblichen Praxis, die Gegenstand von Anderungen sein kénnen.

Falls Sie Fragen zum Inhalt dieses Prospekts haben, sollten Sie sich von Ihrem Makler, Threm Anwalt, lhrem Steuerberater
oder einem anderen unabhingigen Finanzberater beraten lassen.

Gesellschaftsstruktur

Die Gesellschaft ist als Umbrella-Fonds strukturiert. Jeder Fonds ist als OGAW gemall den Vorschriften zugelassen und
reguliert. Jeder MMF-Fonds ist zudem als Geldmarktfonds (MMF) geméfl den MMF-Vorschriften zugelassen und regu-
liert, und das Anlageziel jedes MMF-Fonds soll dieser Klassifizierung entsprechen, indem es Renditen in Ubereinstim-
mung mit den Geldmarktsétzen anbietet und/oder den Wert der Anlage erhilt. Anteile sind fiir jeden der folgenden MMF-
Fonds erhéltlich:

Name \ Regulatorische Art
Sovereign-Fonds

BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund CNAV-Geldmarktfonds fiir
offentliche Schuldtitel

BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund CNAYV-Geldmarktfonds fiir
offentliche Schuldtitel

BlackRock ICS US Treasury Fund CNAYV-Geldmarktfonds fiir
offentliche Schuldtitel

Liquidity-Fonds

BlackRock ICS Euro Liquidity Fund LVNAV-Geldmarktfonds

BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund LVNAV-Geldmarktfonds

BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund LVNAV-Geldmarktfonds

BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Kurzfristige LVNAV-

Fund Geldmarktfonds

BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Kurzfristige LVNAV-

Aware Fund Geldmarktfonds

BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Kurzfristige LVNAV-

Aware Fund Geldmarktfonds

Ultra-Short-Bond-Fonds

BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund Standard-LVNAV-Geldmarktfonds

BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund Standard-LVNAV-Geldmarktfonds

BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund Standard-LVNAV-Geldmarktfonds




Einzelheiten zu den einzelnen Nicht-MMF-Fonds sind in dem betreffenden Nachtrag ausgefiihrt.

Vorbehaltlich der Angaben in diesem Prospekt geht der Verwaltungsrat fiir alle der Sovereign-Fonds und
LVNAV-Liquidity-Fonds davon aus, dass diese die Kriterien fiir einen ,,qualifizierten Geldmarktfonds*
gemal Artikel 1 Abs. 4 der delegierten Richtlinie (EU) 2017/593 der Kommission vom 7. April 2016
(,QMMEF*) erfiillen. Anleger sollten sich ihre eigene, unabhidngige Meinung bilden, ob ein MMF die
Kriterien fiir einen QMMEF erfiillt, bevor sie eine Anlage titigen.

Jeder Fonds ist wiederum in eine Reihe von Anteilklassen unterteilt. Derzeit bestehen innerhalb der MMF-
Fonds die in Anhang V aufgefiihrten Anteilklassen. Die aktuellen Anteilklassen der Nicht-MMF-Fonds sind
in dem betreffenden Nachtrag aufgefiihrt.

Die Anteile jeder Klasse eines Fonds rangieren im gleichen Rang wie alle anderen Anteile einer anderen
Klasse desselben Fonds, mit Ausnahme der Dividendenberechtigung der Klasse (vgl. Abschnitt
,Dividendenpolitik* im vorliegenden Prospekt), der fiir die einzelnen Klassen anfallenden Gebiihren und
Aufwendungen (vgl. Abschnitt ,,Gebiihren und Aufwendungen® im vorliegenden Prospekt), des
Mindestbetrags fiir Erstzeichnungen fiir die einzelnen Klassen (vgl. Abschnitt ,,Mindestbetrag fiir
Erstzeichnungen® im vorliegenden Prospekt) sowie der Anzahl an Nachkommastellen, auf die Anteile in den
einzelnen Klassen zugeteilt werden kdnnen (vgl. Unterabschnitt ,,Bruchteile* im Abschnitt ,,Zeichnungen*
des vorliegenden Prospekts).

Die Vermogenswerte der einzelnen Fonds sind voneinander getrennt und werden gemil den Anlagezielen
jedes Fonds investiert. Ndhere Angaben zu den Fonds finden sich in diesem Prospekt und fiir die Nicht-
MMF-Fonds in dem betreffenden Nachtrag. Neue Fonds konnen mit der vorherigen Genehmigung der
irischen Zentralbank aufgelegt werden. In diesem Fall gibt die Gesellschaft einen geénderten Prospekt oder
Prospektnachtrige heraus, in denen die Bestimmungen fiir diese Fonds dargelegt werden.

Dieser Prospekt enthilt die Angebotsinformationen fiir die Anteile jedes Liquidity-Fonds, Sovereign-Fonds
und Ultra-Short-Bond-Fonds. Die Ausgabeerldse werden von der Gesellschaft im Einklang mit den
jeweiligen Anlagezielen dieser Teilfonds, die in diesem Prospekt und fiir die Nicht-MMF-Fonds in dem
betreffenden Nachtrag in der jeweiligen Fassung beschrieben sind, angelegt. Bei den MMF-Fonds handelt es
sich um Geldmarktfonds, und Anleger sollten beachten, dass (a) ein Geldmarktfonds keine garantierte Anlage
darstellt; (b) sich eine Anlage in einem Geldmarktfonds von einer Investition in Einlagen unterscheidet,
insbesondere aufgrund des Risikos, dass das in einem Geldmarktfonds angelegte Kapital Schwankungen
unterliegen kann; (c) ein Geldmarktfonds sich nicht auf externe Unterstiitzung verlésst, um seine Liquiditit
zu gewihrleisten oder den Nettoinventarwert je Anteil zu stabilisieren; und (d) das Risiko des Verlusts des
Kapitalbetrags vom Anleger zu tragen ist.

Der Verwaltungsrat kann im Einklang mit den Anforderungen der irischen Zentralbank neue Fonds errichten
oder zusétzliche Anteilklassen ausgeben. Bei Errichtung einer neuen Klasse oder eines neuen Fonds wird der
Verwaltungsrat diesen Prospekt aktualisieren oder eine separate Prospekterginzung fiir die Anteile dieser
neuen Klasse bzw. fiir den neuen Fonds der Gesellschaft herausgeben. Jede Prospektergdnzung ist Bestandteil
dieses Prospekts und sollte in Verbindung mit diesem Prospekt gelesen werden.

Verteilung des Prospekts der Gesellschaft

Die Verteilung dieses Prospekts ist nicht zuldssig, es sei denn, sie erfolgt mit gleichzeitiger Ausgabe eines
Exemplars des jlingsten Halbjahresberichts mit dem ungepriiften Abschluss bzw. des Jahresberichts mit dem
gepriiften Abschluss der Gesellschaft. Diese Berichte sind Bestandteil dieses Prospekts.

Niemand ist autorisiert, Informationen oder Erkldrungen in Verbindung mit dem Angebot oder der
Platzierung von Anteilen zu teilen bzw. abzugeben, die nicht in diesem Prospekt oder den oben genannten
Berichten enthalten sind; sollten solche Informationen oder Erkldrungen dennoch geteilt oder abgegeben
werden, so kann nicht davon ausgegangen werden, dass sie von der Gesellschaft autorisiert wurden. Die
Verteilung des vorliegenden Prospekts (mit oder ohne Berichte) und die Ausgabe von Anteilen sind unter



keinen Umsténden eine Gewahrleistung dafiir, dass sich die in diesem Prospekt enthaltenen Angaben seit
dem Datum des vorliegenden Prospekts nicht geédndert haben.

Die Verteilung dieses Prospekts sowie das Angebot und die Platzierung von Anteilen kdnnen in einzelnen
Landern Beschrankungen unterliegen. Entsprechend werden Personen, in deren Besitz dieser Prospekt
gelangt, von der Gesellschaft aufgefordert, sich iiber diese Beschrankungen selbst zu informieren und sie
einzuhalten.

Zugelassene Vermittler, die Anteile der Fonds anbieten, empfehlen oder verkaufen, miissen alle Gesetze,
Vorschriften und aufsichtsrechtlichen Anforderungen einhalten, die fiir sie gelten. Diese Vermittler sollten
zudem die Informationen iiber die Fonds beriicksichtigen, die von der Verwaltungsgesellschaft oder dem
Investmentmanager fiir die Product-Governance-Regelungen der EU im Rahmen der Finanzmarktrichtlinie
MiFID II zur Verfiigung gestellt werden, insbesondere die Informationen iiber Zielmérkte.

Dieser Prospekt stellt kein Angebot und keine Aufforderung an eine Person in einem Land dar, in dem ein
solches Angebot oder eine solche Aufforderung unzulissig ist, oder an eine Person, der gegeniiber die
Abgabe eines solchen Angebots oder eine solche Aufforderung ungesetzlich ist.

Interessierte Anleger sollten sich iiber die folgenden Sachverhalte informieren:

a) die gesetzlichen Bestimmungen zum Erwerb von Anteilen in den Landern, deren Staatsangehorigkeit
oder Staatsbiirgerschaft sie besitzen oder in denen sie ansissig sind, ihren gewohnlichen Aufenthalt oder
ihren Sitz haben;

b) Beschrinkungen im Devisenverkehr oder Devisenkontrollvorschriften hinsichtlich des Erwerbs, der
Riicknahme, des Umtauschs oder des Verkaufs von Anteilen; und

c¢) Einkommensteuervorschriften und sonstige Steuerfolgen im Zusammenhang mit dem Erwerb, dem
Besitz, der Riickgabe, des Umtauschs und der VerduBBerung von Anteilen.

Der Inhalt dieses Prospekts wurde von der Hauptvertriebsstelle der Gesellschaft, BlackRock Investment
Management (UK) Limited, 12 Throgmorton Avenue, London EC2N 2DL (die in ihrer Investmenttétigkeit
im Vereinigten Konigreich (,,UK*) der Aufsicht der FCA unterliegt) ausschlie8lich geméf dem Financial
Services and Markets Act 2000 genehmigt. Die Gesellschaft hat den Status eines ,,anerkannten Organismus'
(recognised scheme) im Sinne des UK Financial Services and Markets Act 2000 erlangt. Die nach dem UK-
Aufsichtsrecht vorgesehenen Schutzmechanismen finden auf die Anlage in die Gesellschaft ganz oder
teilweise keine Anwendung. Entsprechend sind Entschiddigungen im Rahmen des UK-Anlegerschutzes (UK
Investors Compensation Scheme) in aller Regel nicht verfligbar. Die Gesellschaft hilt die nach den
mafgeblichen Bestimmungen dieser Schutz- und Entschdadigungsmechanismen erforderlichen Einrichtungen
in den Geschiftsrdumen der BlackRock Investment Management (UK) Limited bereit. Ein Antragsteller fiir
Anteile ist nicht berechtigt, seinen Antrag gemall dem UK Financial Services Compensation Scheme zu
widerrufen.

3

Aufgrund der Verbraucherschutzrichtlinie ,,Retail Distribution Review* der britischen
Finanzaufsichtsbehérde FCA diirfen weder die Verwaltungsgesellschaft, noch die Hauptvertriebsstelle
Anfangs- oder Folgeprovisionen oder einen Rabatt auf die jahrliche Verwaltungsgebiihr an autorisierte
Zwischenhindler oder an dritte Vertriebsstellen oder Vermittler fiir die Zeichnung oder den Besitz von
Anteilen fiir britische Privatanleger wegen Anlagen zahlen oder gewéhren, die erfolgt sind, weil der Anleger
ab dem 31. Dezember 2012 eine personliche Empfehlung erhalten hat.

Anteile der Gesellschaft sind und bleiben in groBem Rahmen verfiigbar. Die einzelnen Teilfonds sind fiir die
breite Offentlichkeit erhiltlich, aber in erster Linie fiir institutionelle Anleger vorgesehen und werden
entsprechend grof3flichig und in der Form vermarktet und zur Verfiigung gestellt, die geeignet ist, um diese
Anleger zu erreichen.

Die Anteile sind nicht nach dem US-Wertpapiergesetz von 1933 oder den US-Wertpapiergesetzen auf



bundesstaatlicher Ebene zugelassen, und eine Zulassung nach diesen Gesetzen ist auch zukiinftig nicht
beabsichtigt. AuBerdem ist die Gesellschaft nicht nach dem US-Gesetz von 1940 oder den US-Gesetzen auf
bundesstaatlicher Ebene registriert, und eine solche Registrierung ist auch in Zukunft nicht vorgesehen. Die
Anteile konnen aullerhalb der Vereinigten Staaten gemal3 der Befreiung von der Registrierungspflicht nach
Regulation S des US-Gesetzes von 1933 und innerhalb der Vereinigten Staaten gemif Regulation D im
Sinne von Section 4(a)(2) des US-Wertpapiergesetzes von 1933 angeboten werden. Die Gesellschaft ist
gemil Section 3(c)(7) des US-Gesetzes von 1940 von der Registrierungspflicht befreit. Entsprechend diirfen
die Anteile weder direkt noch indirekt innerhalb der Vereinigten Staaten oder an US-Personen bzw. fiir
deren Rechnung oder zu deren Gunsten angeboten oder verkauft werden, soweit keine Befreiung vom US-
Wertpapiergesetz von 1933 bzw. dem US-Gesetz von 1940 oder den anwendbaren nationalen und
bundesstaatlichen US-Wertpapiergesetzen vorliegt, oder es sich um Transaktionen handelt, auf die diese
Gesetze keine Anwendung finden. Liegt eine solche Befreiung bzw. Transaktion nicht vor, so muss von
jeder Person, die einen Zeichnungsantrag fiir Anteile stellt, nachgewiesen werden, dass sie keine US-Person
ist. Die Anteile der Gesellschaft werden in den Vereinigten Staaten nicht 6ffentlich angeboten. Nur Core-
Anteile der Gesellschaft sind fiir US-Personen verfiigbar, vorausgesetzt es handelt sich bei ihnen um sog.
waccredited investors* gemdll Definition in Rule 501 (a) der Regulation D im Rahmen des US-
Wertpapiergesetzes von 1933 und um ,,qualified purchasers® im Sinne von Section 2(a)(51) des US-
Gesetzes von 1940 (,, Qualifizierte US-Personen‘‘) und vorausgesetzt, dass diese US-Personen entsprechende
Erkldrungen vorgelegt haben. Werden Anteile in den Vereinigten Staaten bzw. an US-Personen weiter
verkauft oder angeboten, so kann dies gegen die gesetzlichen Vorschriften in den Vereinigten Staaten
verstoBen. Um sicherzustellen, dass dies der Fall ist, ist der Verwaltungsrat berechtigt, Anteile im Besitz von
US-Personen zwangsweise zuriickzunehmen.

Qualifizierte US-Personen miissen bestdtigen, dass es sich bei ithnen sowohl um ,,accredited investors*
(zugelassene Anleger) im Sinne der Definition in Rule 501 (a) der Regulation D des US-Wertpapiergesetzes
von 1933 als auch um ,,qualified purchasers* (qualifizierter Kiufer) im Sinne von Section 2(a)(51) des US-
Gesetzes von 1940 handelt. Solche Anleger miissen der Verwaltungsstelle unverziiglich mitteilen, wenn sie
im Sinne der vorgenannten Gesetze nicht ldnger ein ,,accredited investor und ein ,,qualified purchaser*
sind. Sollte die Gesellschaft Kenntnis davon erlangen, dass eine US-Person, bei der es sich nicht um eine
Qualifizierte US-Person handelt, Anteile als rechtlicher oder wirtschaftlicher Eigentlimer besitzt, ist sie zur
Riicknahme dieser Anteile befugt und kann einer solchen Person, die keine Qualifizierte US-Person ist, eine
Gebiithr zum Ausgleich fiir die ihr in Verbindung mit dem Halten dieser Anteile entstandenen (oder ggf.
entstehenden) Verluste in Rechnung stellen.

Die Gesellschaft nimmt keine Zeichnungen aus Mitarbeiterbeteiligungspldnen gemal Part 4, Title I des US
Employee Retirement Income Security Act von 1974 in seiner geltenden Fassung (,,ERISA®), aus Pldnen
oder Konten nach § 4975 des US-Bundessteuergesetzes von 1986 in seiner geltenden Fassung oder von
Unternehmen an, deren zugrunde liegende Vermdgenswerte ,,Planvermdgen* im Sinne von ERISA und den
darauf basierenden Vorschriften beinhalten.

Etwaige Verluste der Gesellschaft werden ausschlielich von den Anteilinhabern getragen und nicht von der
BlackRock-Gruppe oder ihren verbundenen Unternehmen oder Tochtergesellschaften; folglich beschrianken
sich die BlackRock und ihren verbundenen Unternehmen und Tochtergesellschaften entstehenden Verluste
an der Gesellschaft auf die dem Eigentumsanteil von BlackRock und ihren verbundenen Unternehmen und
Tochtergesellschaften in ihrer Eigenschaft als Anleger der Gesellschaft oder als Nutznieer einer
eingeschriankten Gewinnbeteiligung zuzurechnenden Verluste.

Die Fonds sind weder gegenwiértig noch kiinftig zum 6ffentlichen Vertrieb in Kanada zugelassen, da kein
Prospekt des Fonds bei einer Wertpapieraufsichtsbehdrde oder sonstigen Aufsichtsbehdrde Kanadas, einer
kanadischen Provinz oder eines kanadischen Territoriums registriert wurde. Keine Wertpapierkommission
oder dhnliche Behorde in Kanada hat dieses Dokument oder die Vorziige der in diesem Prospekt
beschriebenen Wertpapiere gepriift oder in irgendeiner Weise bewertet, und jede gegenteilige Darstellung
stellt einen Verstol3 dar. Dieser Prospekt stellt keine Werbung oder eine sonstige Initiative zur Férderung des
offentlichen Vertriebs der Anteile in Kanada dar und ist keinesfalls als solche auszulegen. Ein
Gebietsanséssiger Kanadas ist nicht berechtigt, Anteile zu kaufen oder eine Anteilsiibertragung



anzunehmen, es sei denn, er ist hierzu nach dem geltenden Recht Kanadas oder seiner Provinzen berechtigt.

Der Facilities Agent im Vereinigten Konigreich ist BlackRock Advisors (UK) Limited, 12 Throgmorton
Avenue, London EC2N 2DL, GroB3britannien. Folgende die Gesellschaft betreffende Unterlagen stehen beim
Facilities Agent kostenlos zur Einsichtnahme zur Verfligung: (a) die Satzung der Gesellschatft; (b) alle
Urkunden zur Anderung der Satzung der Gesellschaft; (c) die aktuellen Prospekte der Gesellschaft; (d) die
aktuellen wesentlichen Anlegerinformationen (,,KIIDs*) der Gesellschaft; (e) die zuletzt von der
Gesellschaft erstellten und veréffentlichten Jahres- und Halbjahresberichte; und (f) alle anderen Dokumente,
die gemal den Prospekten zur Einsichtnahme zur Verfiigung stehen. Zudem konnen Kopien der Unterlagen
(a) bis (e) kostenlos angefordert werden. Informationen {iber die zuletzt veréffentlichten Anteilpreise der
Gesellschaft konnen miindlich und schriftlich beim Facilities Agent eingeholt werden, und Anteilinhaber
konnen die Riicknahme ihrer Anteile veranlassen und eine Auszahlung erhalten. Ein Anteilinhaber oder eine
andere Person kann eine Beschwerde iiber die Tatigkeit der Gesellschaft beim Facilities Agent einreichen,
die dieser an die Gesellschaft weiterleitet. Die Gesellschaft ist als Organismus fiir gemeinsame Anlagen im
Sinne von Section 264 des Financial Services and Markets Act 2000 anerkannt.

In Italien kdnnen lokale Zahlstellen oder andere Stellen, die fiir und im Auftrag italienischer Anteilinhaber
mit der Durchfiihrung von Anteiltransaktionen betraut sind, den Anteilinhabern zusétzliche Gebiihren und
Kosten in Rechnung stellen. Einzelheiten zu diesen zusdtzlichen Gebiihren und Kosten sind im Anhang zum
Zeichnungsantrag fiir Italien ausgefiihrt. Anleger in Italien konnen die italienische Zahlstelle mit einem
spezifischen Mandat betrauen und sie bevollméchtigen, im eigenen Namen und im Auftrag des jeweiligen
Anlegers zu handeln. Im Rahmen dieses Mandats wird die italienische Zahlstelle im eigenen Namen und im
Auftrag der Anleger in Italien (i) der Gesellschaft Zeichnungs-/Riicknahme-/Umtauschauftriage in
gesammelter Form libermitteln, (i1) als Inhaber der Anteile im Anteilregister der Gesellschaft eingetragen
sein und (iii) sonstige administrative Aufgaben im Rahmen des Investment-Vertrages iibernehmen. Weitere
Einzelheiten zu diesem Mandat sind im Zeichnungsantrag fiir Italien ausgefiihrt.

Es ist beabsichtigt, die erforderlichen Antriage gegebenenfalls auch in weiteren Landern zu stellen, um die
Vermarktung der Teilfonds der Gesellschaft in diesen Landern zu ermoglichen.

Dieser Prospekt wurde nicht beim Registrar of Companies in Hong Kong registriert. Jeder der Fonds ist ein
Organismus fiir gemeinsame Anlagen im Sinne der Securities and Futures Ordinance of Hong Kong (die

, Verordnung®), wurde aber von der Securities and Futures Commission nicht gemaf3 der Verordnung
zugelassen. Dementsprechend diirfen Anteile in Hongkong nur Personen, die sich als ,,professionelle
Anleger* gemil} der Definition in der Verordnung und jeder unter der Verordnung erlassenen Regelung
qualifizieren, oder unter Umsténden angeboten oder verkauft werden, die gemdfl der Companies (Winding
Up and Miscellaneous Provisions) Ordinance of Hong Kong und der Vorschrift zulédssig sind. Dariiber
hinaus darf dieser Prospekt, weder in Hongkong noch anderswo, zum Zwecke der Anteilausgabe
ausgegeben oder besessen werden, und die Anteile diirfen an keine Person verduBlert werden, es sei denn,
diese Person befindet sich auerhalb Hongkongs, ist ein ,,professioneller Anleger” im Sinne der Verordnung
und aller im Rahmen der Verordnung erlassenen Regelungen, oder dies wird anderweitig von der
Verordnung gestattet.

HINWEISE FUR IM KONIGREICH SAUDI-ARABIEN ANSASSIGE PERSONEN:

Dieses Dokument darf im Konigreich Saudi-Arabien ausschlielich an die Personen verteilt werden, die nach den
Bestimmungen fiir Investmentfonds (Investment Funds Regulations) der Kapitalmarktbehdrde (Capital Market
Authority) zugelassen sind. Die Kapitalmarktbehorde ibernimmt keine Gewéhr fiir die Richtigkeit oder die
Vollsténdigkeit dieses Dokuments und lehnt ausdriiklich jede Haftung fiir Verluste ab, die aufgrund eines Teils ieses
Dokuments oder im Vertrauen darauf entstehen. Potenzielle Zeichner der mit diesem Dokument angebotenen
Wertpapiere sollten eigene Sorgfaltspriifungen hinsichtlich der Richtigkeit der Informationen {iber die angebotenen
Wertpapiere vornehmen. Bei Fragen zum Inhalt dieses Dokuments sollten Anleger einen zugelassenen Finanzberater
konsultieren.

Die Fonds sind von der Monetary Authority of Singapore (,,MAS*) weder genehmigt noch zugelassen und
ihre Anteile diirfen in Singapur nicht an Privatanleger vertrieben werden. Dartiber hinaus gilt der



vorliegende Verkaufsprospekt fiir den Vertrieb von Anteilen nicht als Prospekt im Sinne des Securities and
Futures Act, Chapter 289 of Singapore (der ,,SFA*). Deshalb findet die gesetzliche Haftung nach dem SFA
beziiglich des Inhalts von Prospekten keine Anwendung. Potenzielle Anleger sollten sorgfiltig priifen, ob
die Anlage fiir sie geeignet ist.

Dieser Verkaufsprospekt wurde nicht als Prospekt von der Monetary Authority of Singapore (,, MAS*)
zugelassen, und der Vertrieb der Anteile erfolgt geméfl den Ausnahmeregelungen in Section 304 und 305
der SFA. Entsprechend diirfen die Anteile weder angeboten oder verkauft noch Gegenstand einer
Aufforderung zur Zeichnung werden noch diirfen dieser Verkaufsprospekt oder andere Dokumente und
Materialien in Verbindung mit einem Angebot oder dem Verkauf oder einer Aufforderung zur Zeichnung
oder zum Kauf weder direkt noch indirekt an Personen in Singapur verteilt oder in Umlauf gebracht werden,
es sei denn, das Angebot erfolgt gemall den im SFA genannten Ausnahmen: (a) an institutionelle Investoren
(wie in Paragraph 4A der SFA definiert) gemall den Bestimmungen in Section 304 der SFA, (b) an relevante
Personen (wie in Section 305(5) der SFA definiert) oder an andere Personen im Zusammenhang mit einem
Angebot gemdl3 Section 305(2) der SFA und den in Section 305 der SFA festgelegten Bedingungen oder (c)
im Einklang und zu den Bestimmungen anderer anwendbarer Bestimmungen der SFA.

Werden Anteile gemiB Section 305A von einer relevanten Person gezeichnet oder gekauft, bei der es sich:

(a) um eine Gesellschaft handelt (die kein zugelassener Anleger geméf der Definition in Section 4A
der SFA ist), deren einzige Geschéftstitigkeit im Halten von Anlagen und das Halten des gesamten
Aktienkapitals besteht, welches im Besitz von einem oder mehreren Personen ist, wovon jeder
einzelne ein zugelassener Anleger ist; oder

(b) um eine Treuhandgesellschaft handelt (deren Treuhédnder kein zugelassener Anleger ist), deren
einziger Zweck im Halten von Anlagen besteht, wobei es sich bei jedem einzelnen Begiinstigten
der Treuhandgesellschaft um eine Person handelt, die ein zugelassener Anleger ist,

und die Anteile, Schuldtitel und Bruchstiicke von Anteilen und Schuldtiteln einer solchen Gesellschaft
oder die Rechte und Beteiligung (gleich welcher Art) der Begiinstigten an einer solchen
Treuhandgesellschaft diirfen innerhalb von sechs Monaten, nachdem diese Gesellschaft oder diese
Treuhandgesellschaft die Anteile infolge eines Angebots gemall Section 305 der SFA erhalten hat, nicht
iibertragen werden, aul3er:

(1) an einen institutionellen Anleger oder an eine relevante Person geméf der Definition in Section
305(5) der SFA oder an eine Person gemél eines in Section 275(1A) (dieser Gesellschaft) oder
Section 305A(3)(1)(B) (dieser Treuhandgesellschaft) der SFA beschriebenen Angebots; oder

(ii) die Ubertragung erfolgt ohne Gegenwert; oder
(iii) die Ubertragung erfolgt aus gesetzlichen Griinden.

Das Angebot, das Halten und die sich anschlieBende Ubertragung von Anteilen unterliegen den
Einschrankungen und Bestimmungen der SFA. Potenzielle Anleger sollten sorgfaltig priifen, ob ithnen
gemil SFA und allen fiir sie zutreffenden Gesetzen und Vorschriften eine Anlage in die Anteile gestattet ist
und ob eine solche Anlage fiir sie geeignet ist. Potenzielle Anleger sollten im Zweifel ihren Rechts- oder
Finanzberater zu Rate ziehen.

Nach irischem Recht unterliegen das Angebot und die Aufforderung zum Kauf von Anteilen den
gesetzlichen Bestimmungen fiir Organismen fiir gemeinsame Anlagen und der Aufsicht durch die irische
Zentralbank. Die Kontaktdaten der irischen Zentralbank sind:

Adresse: New Wapping Street, North Wall Quay, Dublin 1, Irland
Telefon: (+353) 1 224 6000
Telefax: (+353) 14782196



Der Investmentmanager der Gesellschaft, BlackRock Investment Management (UK) Limited, unterliegt der
Aufsicht durch die britische Finanzaufsichtsbehorde, die Financial Conduct Authority, im Vereinigten
Konigreich. Die Kontaktdaten der britischen Finanzaufsichtsbehorde sind:

Adresse: 25 The North Colonnade, Canary Wharf, London E14 SHS, Vereinigtes Konigreich
Telefon: (+44) 20 7676 1000

Dieser Prospekt kann in andere Sprachen iibersetzt werden. Ubersetzungen diirfen im Hinblick auf die
enthaltenen Informationen und den Inhalt nicht vom jeweiligen englischen Original des Prospekts abweichen.
Bei Widerspriichen zwischen dem jeweiligen englischen Original des Prospekts und den Fassungen des
Prospekts in anderen Sprachen sind die englischen Originale des Prospekts maB3geblich, ausgenommen soweit
in einem Land, in dem die Anteile verkauft werden, gesetzlich vorgeschrieben ist, dass bei Rechtsmitteln,
deren Gegenstand Angaben in einem Prospekt sind, die nicht in englischer Sprache abgefasst sind, die
sprachliche Fassung maligeblich ist, auf die sich die Klage griindet.

Anleger sollten den Abschnitt ,,Risikofaktoren* lesen und priifen, bevor sie eine Anlage in Anteile der
Gesellschaft tétigen.

Obwohl die Ultra-Short-Bond-Fonds in ,,Commodity Interests* (Warentermingeschifte) (einschlielich
bestimmter Finanzderivate und Wertpapiertermingeschéfte) zu Absicherungszwecken und nach Maf3igabe
der Bedingungen und Grenzen in Anhang II anlegen konnen, ist der Investmentmanager von den
Anforderungen gemi3 CFTC Rule 4.13(a)(3) fiir Terminverwalter (Commodity Pool Operator — ,,CPO*),
die bei der Commodity Futures Trading Commission (,,CFTC*) registriert sind, befreit. Dementsprechend ist
daher im Gegensatz zu einem nicht befreiten Terminverwalter die Verwaltungsgesellschaft nicht
verpflichtet, kiinftigen Anteilinhabern bestimmte von der CFTC verlangte Dokumente (CFTC Disclosure
Document) zur Verfligung zu stellen oder einen den Anforderungen der CFTC-Vorschriften entsprechenden
testierten Jahresbericht an die Anteilinhaber auszugeben, wie dies fiir registrierte Terminverwalter
vorgeschrieben ist. Allerdings beabsichtigt die Gesellschaft, den Anteilinhabern gepriifte Jahresabschliisse
vorzulegen. Eine Priifung oder Billigung dieses Prospekts durch die CFTC ist weder erforderlich noch erfolgt.
Die CFTC hat nicht gepriift, ob die Anlage in den Ultra-Short-Bond-Fonds gewinnbringend oder der Prospekt
angemessen und richtig ist.

Die Befreiung von der CFTC Rule 4.13(a)(3) gilt fiir jeden Ultra-Short-Bond-Fonds, da er unter anderem (1)
Anteilinhaber auf Personen beschrénkt, bei denen es sich um ,,akkreditierte Anleger* (Accredited Investors)
im Sinne der Definition in Rule 501(a) der Regulation D im Rahmen des US-Wertpapiergesetzes von 1933
handelt, um Trusts, bei denen es sich nicht um akkreditierte Anleger handelt, die jedoch von akkreditierten
Anlegern zugunsten von Familienmitgliedern gegriindet wurden, um ,,qualifizierte, berechtigte Personen*
(Qualified Eligible Persons) im Sinne von Rule 4.7 des Warenbodrsengesetzes sowie um ,,sachkundige
Mitarbeiter (Knowledgeable Employees) im Sinne der Definition des US-Gesetzes von 1940 und der
zugehorigen Regelungen handelt und (ii) da er eine begrenzte Zahl von Warenterminkontrakten

abschliefft. Gemall den Anforderungen von Rule 4.13(a)(3) begrenzt jeder Ultra-Short-Bond-Fonds seine
Anlagen in Warentermingeschifte, so dass zu dem Zeitpunkt, zu dem der Teilfonds eine solche Position
eingeht,

(a)  der Gesamtbetrag an Anfangsmargen, Praimien und Mindestsicherheitseinlagen, die fir den Aufbau der
Position des Fonds in Warentermingeschéften erforderlich sind, 5 % des Liquidationswerts des Fondsport-
folios (nach Beriicksichtigung der nicht realisierten Gewinne und Verluste bei diesen Geschiften) nicht
uberschreitet; oder

(b) der Gesamtbetrag des Nettonominalwerts der Positionen des Fonds an Warentermingeschiften
100 % des Liquidationswerts des Fondsportfolios (nach Beriicksichtigung der nicht realisierten Ge-

winne und Verluste bei diesen Positionen) nicht iiberschreitet.

Anleger sollten beachten, dass sich ,,Warenterminpositionen‘ im Kontext der CFTC und des
Terminborsengesetzes (Commodity Exchange Act) auf Futures, Optionen auf Futures und Swap-
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Transaktionen sowie bestimmte andere Optionen beziehen. Deshalb werden Ultra-Short-Bond-Fonds,
obwohl sie in ,,Warenterminpositionen‘ anlegen kénnen, nicht (direkt oder indirekt) in Rohstoffen anlegen,
und jede Anlage in ,,Warenterminpositionen® (z. B. Futures, Optionen auf Futures, Swaps und bestimmte
andere und Optionen) erfolgt unter Einhaltung der Beschrankungen in Anhang II.

Berufung auf diesen Prospekt

Bei diesem Prospekt handelt es sich nicht um eine Anlageberatung und er erhebt keinen Anspruch darauf,
eine Anlageberatung darzustellen, und die Gesellschaft gibt hinsichtlich der Eignung des Fonds als Anlage
keine Empfehlungen ab. Die Bereitstellung dieses Prospekts gegeniiber potenziellen Anlegern basiert nicht
auf den individuellen Umstidnden eines potenziellen Anlegers, und ein potenzieller Anleger der Fonds sollte
sich hinsichtlich der Bewertung der Eignung nicht auf diesen verlassen. Alle Handels- oder
Anlageentscheidungen, die ein potenzieller Anleger trifft, trifft er auf Grundlage seiner eigenen Analyse und
Beurteilung und/oder derjenigen seiner Berater.

Ein potenzieller Anleger sollte, ohne sich auf die Gesellschaft oder ihre Dienstleister oder deren verbundene
Unternehmen zu verlassen, seine eigene griindliche Analyse (einschlieBlich seiner eigenen buchhalterischen,
rechtlichen, regulatorischen, finanziellen und steuerlichen Analyse) durchfiihren, bevor er entscheidet, ob er
in einen Fonds anlegen wird.

Auch wenn die Gesellschaft beabsichtigt, dass alle der Sovereign-Fonds und LVNAV-Liquidity-Fonds die
Anforderungen an einen QMMEF erfiillen sollen, sollten sich Anleger und potenzielle Anleger vor einer
Anlage ihre eigene unabhidngige Meinung bilden, ob ein Fonds die QMMF-Kriterien erfiillt.

Weder die Gesellschaft noch ihre Dienstleister oder verbundenen Unternehmen dieser Personen haften fiir
die RechtmiBigkeit des Erwerbs eines Fonds durch einen potenziellen Kéufer der Fonds oder iibernechmen
die Haftung dafiir (sei es im eigenen Namen oder im Namen einer dritten Partei), sei es gemdll dem Recht
der Jurisdiktion ihrer Griindung oder (wenn abweichend) einer Jurisdiktion, in der die Gesellschaft tétig ist,
oder fiir die Einhaltung anwendbarer Rechtsvorschriften oder regulatorischer Richtlinien durch diesen
potenziellen Kéufer (oder eine solche dritte Partei).

Die Benchmark-Verordnung

Die Verwaltungsgesellschaft arbeitet im Hinblick auf alle Fonds, die einen Referenzindex nachbilden oder
unter Bezugnahme auf einen Referenzindex verwaltet werden oder einen Referenzindex zur Berechnung
einer Performancegebiihr verwenden (jeweils ein ,,Referenzindex‘), mit den jeweiligen Referenzindex-
Administratoren fiir die Referenzindizes dieser Fonds zusammen, um sicherzustellen, dass die
Referenzindex-Administratoren in dem von der ESMA gemil der Benchmark-Verordnung gefiihrten
Register eingetragen sind oder beabsichtigen, ihre Eintragung zu beantragen. Die Liste der Referenzwert-
Administratoren, die in das Register nach der Benchmark-Verordnung eingetragen sind, kann auf der
Website der ESMA unter www.esma.europa.eu eingesehen werden.

Gemil Artikel 2 Absatz 2 der Benchmark-Verordnung sind Zentralbanken nicht verpflichtet, sich in das
Register nach der Benchmark-Verordnung eintragen zu lassen.

Zum Datum dieses Prospekts und nach bestem Wissen der Gesellschaft sind die folgenden Referenzwert-
Administratoren der Referenzindizes nicht im Register nach der Benchmark-Verordnung eingetragen und
haben die entsprechenden Referenzindizes nicht im Register nach der Benchmark-Verordnung eintragen
lassen, wie es die Benchmark-Verordnung verlangt:

e die Bank of England;

e die Federal Reserve Bank of New York; und
e die Europdische Zentralbank.
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Die Liste der Referenzwert-Administratoren und gegebenenfalls der Referenzindizes, die in das Register nach
der Benchmark-Verordnung eingetragen sind, kann auf der Website der ESMA unter www.esma.europa.cu
eingesehen werden.

Die Verwaltungsgesellschaft wird das Register nach der Benchmark-Verordnung tiberwachen und im Falle
von Anderungen diese Informationen bei der nachsten Gelegenheit im Prospekt aktualisieren.

Die Verwaltungsgesellschaft hat robuste schriftliche Plane aufgestellt, in denen sie die Maflnahmen darlegt,
die sie ergreifen wiirde, wenn ein Referenzwert sich wesentlich dndert oder nicht mehr bereitgestellt wird,
und pflegt diese Pléne. Sie konnen kostenlos beim eingetragenen Geschéftssitz der Verwaltungsgesellschaft
angefordert werden.

Wenn die Verwaltungsgesellschaft von einem Referenzwert-Administrator iiber eine wesentliche Anderung
oder die Einstellung eines Referenzindex in Kenntnis gesetzt wird, bewertet die Verwaltungsgesellschaft
gemiB diesen schriftlichen Pldnen die Auswirkungen einer wesentlichen Anderung des Referenzindex auf
den jeweiligen Fonds und priift, den Referenzindex durch einen anderen Index zu ersetzen, sofern die
Verwaltungsgesellschaft dies fiir angemessen hilt oder falls ein Referenzindex eingestellt wird.
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DEFINITIONEN

,, Kontoeroffnungsformular “ bezeichnet ein Formular zur Er6ffnung eines Kontos oder ein Antragsformular
(je nach Kontext), das der Verwaltungsrat vorschreiben kann und das von Anteilinhabern ausgefiillt werden
muss, die ein Handelskonto fiir die Anteile der Gesellschaft und/oder eines entsprechenden Fonds eréffnen
mochten.

., Akkumulierungsanteile “ bezeichnen diejenigen Anteile einer Klasse, die in Anhang V oder ggf. dem
betreffenden Nachtrag als ,,Akkumulierungsanteile* bezeichnet werden und bei denen die Nettoertrage und,
soweit zurechenbar, realisierte NettoverduBBerungsgewinne thesauriert und nicht ausgeschiittet werden.

., Verwaltungsstelle “ ist JP Morgan Administration Services (Ireland) Limited, ein mit beschrankter Haftung
in Irland gegriindetes Unternehmen, das als Verwaltungsstelle und Register- und Transferstelle tétig ist.

,, Verwaltungsstellenvereinbarung ““ bezeichnet die Vereinbarung vom 30. April 2010 zwischen der
Verwaltungsgesellschaft und der Verwaltungsstelle in der jeweils giiltigen Fassung.

,,Admin-I-Anteile “ bezeichnen Anteile, die (soweit nicht abweichend durch die Verwaltungsgesellschaft
festgelegt) ausschlieBlich zum Kauf durch die von der Verwaltungsgesellschaft genehmigten Vertriebsstellen
(und ihre Kunden) vorgesehen sind und fiir die die Verwaltungsgesellschaft an diese Vertriebsstellen eine
Vertriebsgebiihr in einer zu vereinbarenden Hohe entrichten kann, mit der Mafigabe, dass der Freiwillige
Hochstsatz fiir diese Anteile 0,25% p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht iibersteigen darf (siche auch
Abschnitt ,,Freiwilliger Hochstsatz* in diesem Prospekt).

,,Admin-II-Anteile “ bezeichnen Anteile, die (soweit nicht abweichend durch die Verwaltungsgesellschaft
festgelegt) ausschlieBlich zum Kauf durch die von der Verwaltungsgesellschaft genehmigten Vertriebsstellen
(und ihre Kunden) vorgesehen sind und fiir die die Verwaltungsgesellschaft an diese Vertriebsstellen eine
Vertriebsgebiihr in einer zu vereinbarenden Hohe entrichten kann, mit der Mal3gabe, dass der Freiwillige
Hochstsatz fiir diese Anteile 0,30% p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht iibersteigen darf (siehe auch
Abschnitt ,,Freiwilliger Hochstsatz* in diesem Prospekt).

., Admin-III-Anteile “ bezeichnen Anteile, die (soweit nicht abweichend durch die Verwaltungsgesellschaft
festgelegt) ausschlieBlich zum Kauf durch die von der Verwaltungsgesellschaft genehmigten
Vertriebsstellen (und ihre Kunden) vorgesehen sind und fiir die die Verwaltungsgesellschaft an diese
Vertriebsstellen eine Vertriebsgebiihr in einer zu vereinbarenden Hohe entrichten kann, mit der Mafigabe,
dass der Freiwillige Hochstsatz fiir diese Anteile 0,45% p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht
iibersteigen darf (siche auch Abschnitt ,,Freiwilliger Hochstsatz* in diesem Prospekt).

., Admin-IV-Anteile*“ bezeichnen Akkumulierungsanteile, die (soweit nicht abweichend durch die
Verwaltungsgesellschaft festgelegt) ausschlieBlich zum Kauf durch die von der Verwaltungsgesellschaft
genehmigten Vertriebsstellen (und ihre Kunden) vorgesehen sind und fiir die die Verwaltungsgesellschaft an
diese Vertriebsstellen eine Vertriebsgebiihr in einer zu vereinbarenden Hohe entrichten kann, mit der
Mallgabe, dass der Freiwillige Hochstsatz fiir diese Anteile 0,70% p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse
nicht libersteigen darf (siehe auch Abschnitt ,,Freiwilliger Hochstsatz* in diesem Prospekt).

., Agency-Anteile “ bezeichnen Anteile, die (soweit nicht abweichend durch die Verwaltungsgesellschaft
festgelegt) nur von Anlegern erworben werden kdnnen, die eine Kundenvereinbarung mit dem
entsprechenden Unternehmen der BlackRock-Gruppe geschlossen haben.

., Satzung “ bezeichnet die Satzung der Gesellschaft in der jeweils geltenden Fassung.
., Wirtschaftspriifer “ ist Ernst & Young, Chartered Accountants and Registered Auditors, Dublin, Irland.

., Fehlverhalten * schlieft alle in Section (d)(1) von Rule 506 des US Securities Act of 1933 in der jeweils
giiltigen Fassung enthaltenen Sachverhalte ein.
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,Basiswdhrung* ist die in Bezug auf einen Fonds vom Manager festgelegte Wahrung, auf die der Fonds
lautet.

., Benchmark-Verordnung “ — Verordnung (EU) 2016/1011 des Europdischen Parlaments und des Rates.

., Register nach der Benchmark-Verordnung “ — das von der ESMA gemal} der Benchmark-Verordnung
gefiihrte Register der Administratoren und Referenzindizes.

., BlackRock-Gruppe “ bezeichnet die BlackRock-Unternehmensgruppe, deren oberste Holdinggesellschaft
BlackRock, Inc. ist.

,, Geschdftstag ““ bezeichnet

(a) in Bezug auf den BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund, den BlackRock ICS Euro Liquidity
Fund, den BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund und den BlackRock ICS Euro
Ultra Short Bond Fund jeden Wochentag, an dem die Banken und relevanten Mérkte in London fiir den
Geschiftsverkehr oder das Target System gedffnet sind, mit Ausnahme der folgenden Wochentage in
Irland: Ostermontag, 26. Dezember (St. Stephen’s Day) bzw. der Feiertag fiir den 26. Dezember (St.
Stephen’s Day) in Irland, wenn er auf einen Samstag oder einen Sonntag fillt; Neujahr bzw. der Feiertag
fiir Neujahr, wenn es auf einen Samstag oder einen Sonntag fillt;

(b) in Bezug auf den BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund, den BlackRock ICS Sterling
Liquidity Fund, den BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund und den BlackRock
ICS Sterling Ultra Short Bond Fund, jeden Wochentag, an dem die Banken und relevanten Mérkte in
London fiir den Geschéftsverkehr gedffnet sind, mit Ausnahme der folgenden Wochentage in Irland:
Ostermontag, 26. Dezember (St. Stephen’s Day) bzw. der Feiertag fiir den 26. Dezember(St. Stephen’s
Day), wenn er auf einen Samstag oder einen Sonntag fallt; Neujahr bzw. der Feiertag fiir Neujahr, wenn
es auf einen Samstag oder einen Sonntag fallt;

(c) in Bezug auf den BlackRock ICS US Treasury Fund, den BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund, den
BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund und den BlackRock ICS US Dollar Ultra
Short Bond Fund, jeden Wochentag, an dem die Banken und relevanten Mérkte in New York fiir den
Geschiéftsverkehr gedffnet sind; und

(d) in Bezug auf die Nicht-MMF-Fonds die in dem betreffenden Nachtrag genannten Tage.
., Irische Zentralbank *“ bezeichnet die irische Zentralbank oder einen etwaigen Nachfolger.

»OGAW-Vorschriften der Zentralbank* bezeichnen die Vorschriften des Central Bank (Supervision and
Enforcement) Act 2013 (Section 48(1)) (Undertakings for Collective Investment in Transferable Securities)
von 2015 in ihrer jeweils geltenden Fassung und alle auf ihrer Grundlage verdffentlichten
Bekanntmachungen.

. Klasse/n*“ oder ,, Anteilklasse/n “ bezeichnen eine oder mehrere Klassen von Anteilen eines Teilfonds, wie
vom Verwaltungsrat jeweils bestimmt; die zurzeit flir jeden Teilfonds bestehenden Anteilklassen sind in
Anhang V oder ggf. dem betreffenden Nachtrag aufgefiihrt.

., Klassenwdhrung “ bezeichnet die Wahrung, auf die Anteile einer bestimmten Klasse lauten. Eine Liste der
verfiigbaren Klassen mit Angabe der entsprechenden Klassenwéhrungen ist in Anhang V enthalten.

,, Kundenvereinbarung “ bezeichnet eine Vereinbarung zwischen dem Investmentmanager oder einem
verbundenen Unternehmen und einem Anleger, in der die Gebiihren/Aufwendungen festgelegt sind, die vom
Anleger fiir seine Anlagen in Klassen von Agency-Anteilen zu zahlen sind.

., Gesellschaft ist die Institutional Cash Series plc, eine nach irischem Recht errichtete offene
Investmentgesellschaft mit variablem Kapital.
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,,Core-Anteile* bezeichnet Anteile eines Teilfonds der Gesellschaft, bei dem der Freiwillige Hochstsatz fiir
diese Anteile 0,20 % p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht iibersteigen darf (siche Abschnitt
,Freiwilliger Hochstsatz* in diesem Prospekt).

., Eingangsfrist“ bezeichnet den Zeitpunkt in jedem Handelszyklus, bis zu den Zeichnungen,
Anteiliibertragungen und Riicknahmen zur Ausfiihrung in diesem Handelszyklus angenommen werden, d. h.
den Zeitpunkt, an dem der jeweilige Handelszyklus endet, oder die anderen Zeitpunkte, die die jeweiligen
Handelsplatze und/oder Mirkte oder der Verwaltungsrat festlegen und den Anteilinhabern mitteilen, stets
vorausgesetzt, dass der jeweilige Zeitpunkt vor dem jeweiligen Bewertungszeitpunkt liegt. Zeichnungen,
Anteiliibertragungen und Riicknahmen, die nach dem letzten Handelszyklus {ibermittelt werden, gelten vor
dem ersten Handelszyklus des ndchsten Geschéftstages als zur Ausfiithrung freigegeben. Anleger, die liber
Clearingsysteme und andere Vermittler mit Anteilen handeln, sollten beachten, dass diese Clearingsysteme
und Vermittler ihre eigenen Handelsvorgaben haben kénnen und dass diese auch andere als die hier
genannten Fristen fiir den Eingang von Anweisungen umfassen kdnnen. Angaben zu diesen Vorgaben
erhalten Sie beim jeweiligen Clearingsystem oder Vermittler.

,Datenverantwortlicher bezeichnet die natiirliche oder juristische Person, Behorde, Einrichtung oder
andere Stelle, die allein oder gemeinsam die Zwecke und Mittel der Verarbeitung personenbezogener Daten
bestimmt.

,, Handelszyklus “ bezeichnet den Zeitraum oder die Zeitrdume eines Handelstags, in dem bzw. in denen
Zeichnungen, Anteiliibertragungen und Riicknahmen zur Ausfiihrung in diesem Handelszyklus gemaf
nachstehender Tabelle (oder fiir die Nicht-MMF-Fonds gemi3 dem betreffenden Nachtrag) angenommen
werden, oder die anderen Zeitpunkte, die die jeweiligen Handelsplitze und/oder Mérkte oder der
Verwaltungsrat festlegen und den Anteilinhabern mitteilen, stets vorausgesetzt, dass jeder Handelszyklus am
oder vor dem jeweiligen Bewertungszeitpunkt endet:

Fonds Zeitzone Handelszyklen
BlackRock ICS Euro Government Liquidity Irland 10:30 Uhr*

Fund

BlackRock ICS Sterling Government Liquidity | Irland 10:30 Uhr*

Fund

BlackRock ICS US Treasury Fund New York 17:00 Uhr*

BlackRock ICS Euro Liquidity Fund* Irland 8:00 Uhr bis 10:30 Uhr

10:30 Uhr bis 13:00 Uhr*

BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund® Irland 8:30 Uhr bis 11:00 Uhr
11:00 Uhr bis 13:00 Uhr*

BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund” New York 03:30 Uhr bis 05:30 Uhr, 05:30
Uhr bis 08:00 Uhr

8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

12:00 Uhr bis 15:00 Uhr

15:00 Uhr bis 17:00 Uhr*
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BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Irland 8:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Aware Fund 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr*
BlackRock ICS Sterling Liquid Irland 8:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Environmentally Aware Fund 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr*
BlackRock ICS US Dollar Liquid New York 03:30 Uhr bis 05:30 Uhr, 05:30
Environmentally Aware Fund Uhr bis 08:00 Uhr

&:00 Uhr bis 12:00 Uhr
12:00 Uhr bis 15:00 Uhr*

BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund Irland 14:00 Uhr*
BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund | Irland 14:00 Uhr*
BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond New York 14:00 Uhr*
Fund

+  Bei den Anteilen mit gerundetem NIW an den LVNAV-Liquidity-Fonds werden bei der
Durchfiihrung von Zeichnungen, Anteiliibertragungen und Riicknahmen zum konstanten Handels-
NIW je Anteil die unterschiedlichen Handelszyklen an einem bestimmten Handelstag als ein
fortlaufender Handelszyklus behandelt. Wenn Zeichnungen, Anteiliibertragungen und Riicknahmen
zum Handels-NIW je Anteil zu Marktkursen durchgefiihrt werden, werden die verschiedenen
Handelszyklen an einem bestimmten Handelstag als getrennte Handelszyklen behandelt.

* An den Handelstagen vor dem 25. Dezember und 1. Januar gilt eine vorgezogene letzte
Eingangsfrist; ndhere Informationen sind Anhang VIII zu entnehmen.

., Handelstag “ bezeichnet einen Geschéftstag, wie vom Verwaltungsrat fiir einen Fonds jeweils festgelegt,
und bezeichnet bei den Fonds jeden Geschiftstag, mit Ausnahme der Tage, die vom Verwaltungsrat zum
Nicht-Handelstag erklirt wurden, wie im Abschnitt ,,Nicht-Handelstage* néher beschrieben, oder, in Bezug
auf alle Fonds, den Tag oder die Tage, die der Verwaltungsrat jeweilsfestlegt und den Anteilinhabern im
Voraus bekannt gibt, wobei jeder Kalendermonat mindestens zwei Handelstage haben muss.

,Handels-NIW je Anteil “ bezeichnet den Nettoinventarwert je Anteil, zu dem Anteile gezeichnet oder
zuriickgenommen werden.

,Verwahrstelle* ist die J.P. Morgan SE — Niederlassung Dublin und/oder die andere Person, die mit
vorheriger Zustimmung der Zentralbank zur Verwahrstelle der Gesellschaft ernannt wird.

,Verwahrstellenvertrag® bezeichnet die Vereinbarung vom 30. April 2010 zwischen der Verwahrstelle und
der Gesellschaft in der durch den ergdnzenden Verwahrstellenvertrag vom 13. Oktober 2016 geénderten
Fassung.

»Richtlinie* ist die Richtlinie 2009/65/EG des européischen Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2009 in
der durch die Richtlinie 2014/91/EU gednderten Fassung, wie jeweils gedndert oder ersetzt.

»Verwaltungsrat ist der Verwaltungsrat der Gesellschaft und dessen ordnungsgemaill bevollméchtigte
Ausschiisse.
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LYAusschiittungsanteile® bezeichnet diejenigen Anteile einer Klasse, die in Anhang V oder ggf. dem
betreffenden Nachtrag als ,,Ausschiittungsanteile* bezeichnet werden und bei denen der Nettoertrag und,
soweit zurechenbar, etwaige realisierte NettoverduBBerungsgewinne ausgeschiittet werden.

LYAusschiittungsanteile (T0)* bezeichnet Ausschiittungsanteile, die am betreffenden Handelstag abgerechnet
werden. Ndhere Angaben dazu sind in Anhang V oder ggf. dem betreffenden Nachtrag enthalten.

LyAusschiittungsanteile (T1) bezeichnet Ausschiittungsanteile, die am ersten auf den betreffenden
Handelstag folgenden Geschéftstag abgerechnet werden. Ndhere Angaben dazu sind in Anhang V oder ggf.
dem betreffenden Nachtrag enthalten.

LYAusschiittungsanteile (T2)“ bezeichnet Ausschiittungsanteile, die am zweiten auf den betreffenden
Handelstag folgenden Geschéftstag abgerechnet werden. Ndhere Angaben sind in Anhang V oder ggf. dem
betreffenden Nachtrag enthalten.

., Vertriebsvereinbarung* bezeichnet die am 16. Dezember 1999 zwischen der Verwaltungsgesellschaft, der
Hauptvertriebsgesellschaft und der Gesellschaft geschlossene Vereinbarung in ihrer jeweils geltenden
Fassung.

,Vertriebsstelle/n* sind Broker-Dealer, Finanzinstitute oder sonstige Unternehmen der Branche, die von der
Gesellschaft und/oder der Verwaltungsgesellschaft fiir den Vertrieb der Anteile und/oder fiir die
Bereitstellung laufender Dienstleistungen in Bezug auf die Anteile fiir ihre Kunden schriftlich bestellt
wurden.

,Steuern und Gebiihren® bezeichnen in Bezug auf einen Teilfonds alle Stempelsteuern und sonstigen
Abgaben, Steuern, behordlichen Gebiihren, Maklercourtagen, Bankgebiihren, Ubertragungs- und
Registrierungsgebiihren sowie sonstige Steuern und Gebiihren, die in Verbindung mit dem Ersterwerb oder
der nachfolgenden Aufstockung der Vermogenswerte eines Teilfonds oder der Schaffung, der Ausgabe, dem
Verkauf, dem Umtausch oder der Riicknahme von Anteilen bzw. dem Kauf oder Verkauf von Anlagen oder
Zertifikaten oder anderen Ereignissen anfallen, soweit diese Gebiihren und Abgaben in Bezug auf, vor oder
in Verbindung mit bzw. aufgrund von Transaktionen oder Handelsabschliissen jetzt oder kiinftig anfallen
und zahlbar sind. Diese angefallenen Steuern und Gebiihren umfassen in Bezug auf die Berechnung der
Zeichnungs- und Riicknahmepreise ausdriicklich auch Riickstellungen fiir Spreads (zur Bertiicksichtigung
des Unterschieds zwischen dem Preis, zu dem die Bewertung eines Vermogenswerts bei der Berechnung des
Nettoinventarwerts erfolgt ist, und dem Preis, zu dem dieser Vermogenswert voraussichtlich bei einer
Zeichnung gekauft oder bei einer Riicknahme verkauft wird), mit Ausnahme von an Beauftragte zu zahlende
Kauf- und Verkaufsprovisionen fiir die Anteile und mit Ausnahme von Provisionen, Steuern, Gebiihren oder
Kosten, die bei der Feststellung des Nettoinventarwerts der Anteile des betreffenden Teilfonds bereits
beriicksichtigt wurden.

,E-Anteile* bezeichnet Anteile, die (soweit von der Verwaltungsgesellschaft nicht abweichend festgelegt)
zum Vertrieb durch von der Verwaltungsgesellschaft ausgewihlte Vertriebsstellen (und deren Kunden)
vorgesehen sind, d. h. E-Ausschiittungsanteile und E-Akkumulierungsanteile. Nédhere Angaben sind in
Anhang V oder ggf. dem betreffenden Nachtrag enthalten.

~EWU* bezeichnet die Européische Wirtschafts- und Wahrungsunion, im Sinne des Vertrages von
Maastricht iiber die Européische Union vom Februar 1992, ratifiziert im November 1993.

»Euro®, ,EUR® oder ,,€* bezeichnet die einheitliche europdische Wiahrung im Sinne der Verordnung (EG)
Nr. 974/98 des Rates vom 3. Mai 1998 {iber die Einfiihrung des Euro.

., Euro Short-Term Rate“ oder ,,€STR “ bezeichnet den von der Europiischen Zentralbank verdffentlichten
Zinssatz, der die Kosten von Banken fiir unbesicherte Ubernachtkredite in Euro in der Eurozone
widerspiegelt.

., Eurozone “ bezeichnet die neunzehn Mitgliedstaaten, die zum Datum dieses Prospekts Teilnehmerstaaten
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der EWU sind (d.h. Osterreich, Belgien, Zypern, Estland, Finnland, Frankreich, Deutschland, Griechenland,
Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, die Niederlande, Portugal, die Slowakei, Slowenien
und Spanien), sowie alle nach diesem Datum etwaig hinzukommenden Mitgliedstaaten.

., F'A-Anteile “ bezeichnen Anteile, die (soweit nicht abweichend durch die Verwaltungsgesellschaft
festgelegt) ausschlieBlich zum Kauf durch die von der Verwaltungsgesellschaft genehmigten
Vertriebsstellen (und ihre Kunden) vorgesehen sind und fiir die die Verwaltungsgesellschaft an diese
Vertriebsstellen eine Vertriebsgebiihr in einer zu vereinbarenden Hohe entrichten kann, mit der Mafigabe,
dass der Freiwillige Hochstsatz fiir diese Anteile 0,20% p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht
iibersteigen darf (siehe auch Abschnitt ,,Freiwilliger Hochstsatz* in diesem Prospekt).

DI oder ,, Finanzderivate ““ bezeichnet derivative Finanzinstrumente.

,,FFCA “ bezeichnet die britische Finanzaufsichtsbehorde (Financial Conduct Authority) bzw. jede andere
Regulierungsbehorde, die jeweils fiir die Regulierung von Finanzdienstleistungen im Vereinigten
Konigreich zusténdig ist.

,, FCA-Vorschriften “ bezeichnet die von der FCA jeweils herausgegebenen Vorschriften.

,,Fonds “ bezeichnet einen Fonds von Vermdgenswerten, der (mit vorheriger Genehmigung der irischen
Zentralbank) fiir eine oder mehrere Anteilklassen errichtet wird und der im Einklang mit den fiir diesen
Fonds geltenden Anlagezielen angelegt ist; zum Datum dieses Prospekts gibt es die Liquidity-Fonds, die
Sovereign-Fonds, die Ultra-Short-Bond-Fonds und den [Die Namen der nicht zum Angebot in der Schweiz
genehmigten kollektiven Kapitalanlagen wurden geldscht] (der in einem Nachtrag ausfiihrlich beschrieben
ist).

., Bar-Sammelkonto des Fonds “ bezeichnet ein Bar-Sammelkonto, das im Namen eines Fonds erdffnet und
als stark gehebelt eingestuft wird.

,, G-Anteile* bezeichnet Anteile, die (soweit nicht abweichend durch die Verwaltungsgesellschaft festgelegt)
zum Vertrieb durch von der Verwaltungsgesellschaft ausgewéhlte Vertriebsstellen (und deren Kunden)
vorgesehen sind, d.h. G-Akkumulierungsanteile, G-Akkumulierungsanteile II, G-Akkumulierungsanteile IV,
G-Ausschiittungsanteile, G-Ausschiittungsanteile I, G-Ausschiittungsanteile I, G-Ausschiittungsanteile III,
G-Ausschiittungsanteile 1V, GI-Akkumulierungsanteile, GT-Anteile und DAP-Anteile.

,, Konzerngesellschaft/en “ bezeichnet BlackRock, Inc. und ihre Tochtergesellschaften.

,Hedged-Anteilklasse(n)* oder ,,Hedged-Anteile‘* bezeichnet eine Klasse, deren Klassenwéhrung sich von
der Basiswihrung eines Fonds unterscheidet, wodurch das Engagement eines Fonds in der Basiswéhrung
gegeniiber der Klassenwéhrung dieser Klasse abgesichert werden kann.

Heritage-Anteile* bezeichnet Anteile eines Teilfonds der Gesellschaft, bei dem der Freiwillige Hochstsatz
fiir diese Anteile 0,125% p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht libersteigen darf (sieche Abschnitt
,Freiwilliger Hochstsatz in diesem Prospekt).

., Hohe Bonitdt " bezeichnet ein Instrument oder einen Emittenten, das/der nach einer Bonititsbewertung
durch den Verwalter entsprechend der Beschreibung im Abschnitt ,,Bonitdtsbewertung® mit einer hohen
Bonitit bewertet wird.

»Erstausgabezeitraum’ bezeichnet einen vom Verwaltungsrat fiir einen Teilfonds festgelegten Zeitraum, in
dem die Anteile einer Klasse dieses Teilfonds zum ersten Mal angeboten werden (und der vom
Verwaltungsrat unter Mitteilung an die irische Zentralbank verldngert oder verkiirzt werden kann).

., International Capital Markets Association Green Bond Principles “ sind freiwillige Prozessrichtlinien der
International Capital Markets Association, die Emittenten dabei unterstiitzen sollen, umweltvertragliche und
nachhaltige Projekte zu finanzieren, die eine emissionsfreie Wirtschaft fordern und die Umwelt schiitzen.
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»Anlage* bezeichnet eine in der Griindungsurkunde der Gesellschaften genehmigte und nach den
Vorschriften, den MMF-Vorschriften und der Satzung zuldssige Anlage.

HInvestmentmanager* bezeichnet BlackRock Investment Management (UK) Limited, die fiir den BlackRock
ICS Euro Government Liquidity Fund, den BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund, den
BlackRock ICS Euro Liquidity Fund, den BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund, den BlackRock ICS Euro
Liquid Environmentally Aware Fund, den BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund, den
BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund und den BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund als
Investmentmanager tétig ist.

,nvestmentmanagement-Vereinbarung* bezeichnet die Vereinbarung vom 14. Dezember 1998 in der
jeweils giiltigen Fassung zwischen der Verwaltungsgesellschaft und dem Investmentmanager.

J-Anteile* bezeichnet Anteile, die (soweit nicht abweichend durch die Verwaltungsgesellschaft festgelegt)
zum Vertrieb durch von der Verwaltungsgesellschaft ausgewéhlte Vertriebsstellen (und deren Kunden) oder
fiir den allgemeinen Vertrieb (sofern von der Verwaltungsgesellschaft festgelegt) vorgesehen sind, d. h. die
J-Anteile und die J (Dis)-Anteile.

KIID* oder ,,KID* bezeichnet die wesentlichen Anlegerinformationen oder das Basisinformationsblatt, die
gemiB den OGAW-Vorschriften bzw. der PRIIPs-Verordnung fiir jede Anteilklasse veroffentlicht werden,
in der jeweiligen Fassung der OGAW-Vorschriften der Zentralbank.

»Liquidity-Fonds* bezeichnet die LVNAV-Liquidity-Fonds und die VNAV-Liquidity-Fonds.

»LVNAV-Liquidity-Fonds* bezeichnet den BlackRock ICS Euro Liquidity Fund, den BlackRock ICS Sterling
Liquidity Fund, den BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund. Die LVNAV-Liquidity-Fonds sind
kurzfristige MMFs und LVNAV-Geldmarktfonds gemi3 den MMF-Vorschriften.

»LVNAV-Geldmarktfonds* bezeichnet einen Geldmarktfonds mit Nettoinventarwert mit niedriger Volatilitat
gemdll den MMF-Vorschriften. Ein LVNAV-Geldmarktfonds darf nur ein kurzfristiger MMF gemél den
MMF-Vorschriften sein.

,Management-Vereinbarung* bezeichnet die Vereinbarung vom 30. April 2010 zwischen der Gesellschaft
und der Verwaltungsgesellschaft in der jeweils giiltigen Fassung.

»Verwaltungsgesellschaft ist BlackRock Asset Management Ireland Limited, ein in Irland mit beschrankter
Haftung gegriindetes Unternehmen.

»MB-Anteile* bezeichnet Anteile eines Fonds der Gesellschaft, bei dem der Freiwillige Hochstsatz fiir diese
Anteile 0,15 % p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht libersteigt (siche Abschnitt ,,Freiwilliger
Hochstsatz in diesem Prospekt).

»Mitgliedstaat* bezeichnet einen Mitgliedstaat der Europdischen Union zum Datum des Prospekts.

MiFID Il bedeutet die EU-Richtlinie 2014/65/EU {iber Markte fiir Finanzinstrumente in der jeweils
giiltigen Fassung.

,Mindesterstzeichnungsbetrag* ist der Mindesterstzeichnungsbetrag fiir Anteile eines Teilfonds oder einer
Klasse, wie in Anhang V oder ggf. dem betreffenden Nachtrag angegeben oder jeweils vom Verwaltungsrat
festgelegt.

,, Geldmarktfonds *“ oder ,, MMF *“ bezeichnet einen Organismus fiir gemeinsame Anlagen, der nach den
MMF-Vorschriften zugelassen ist.

,, MMF-Fonds “ bezeichnet einen Fonds, der als Geldmarktfonds zugelassen ist.
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,, MMF-Vorschriften “ bezeichnet die Verordnung (EU) 2017/1131 des Europiischen Parlaments und des
Rates vom 14. Juni 2017 iiber Geldmarktfonds sowie jede danach verdffentlichte delegierte Verordnung.

., Anteile der Klasse N“ bezeichnen Anteile, die (soweit durch die Verwaltungsgesellschaft nicht anders
festgelegt) ausschlieBlich zum Kauf durch die von der Verwaltungsgesellschaft genehmigten
Vertriebsstellen (und deren Kunden) vorgesehen sind und fiir die die Verwaltungsgesellschaft an diese
Vertriebsstellen eine Vertriebsgebiihr in einer zu vereinbarenden Hohe entrichten kann, wobei der
Freiwillige Hochstsatz fiir diese Anteile 0,20 % p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht {ibersteigen
darf (siehe auch Abschnitt ,,Freiwilliger Hochstsatz* in diesem Prospekt).

,, Nettoinventarwert *“ oder ,, NIW* bezeichnet in Bezug auf einen Teilfonds oder eine Klasse innerhalb eines
Teilfonds, den Nettovermdgenswert der Anteile, der im Einklang mit der Satzung ermittelt wird. Weitere
Einzelheiten sind im Abschnitt ,,Berechnung des Nettoinventarwerts* in diesem Prospekt beschrieben.

,, Nettoinventarwert je Anteil ““ ist der Nettoinventarwert geteilt durch die Anzahl der in Umlauf befindlichen
bzw. als in Umlauf befindlich geltenden Anteile des betreffenden Teilfonds, vorbehaltlich etwaig
erforderlicher Anpassungen, sofern der Teilfonds mehrere Anteilklassen hat.

., Nicht-MMF-Fonds “ bezeichnet ein Fonds, der nicht als Geldmarktfonds zugelassen ist.

,Anteile mit verdnderlichem NIW* bezeichnet Anteile, bei denen der Nettoinventarwert je Anteil auf vier
Dezimalstellen gerundet wird. Ndahere Angaben sind in Anhang V oder ggf. dem betreffenden Nachtrag
enthalten.

., Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc T0) “ bezeichnet die Anteile mit verdnderlichem NIW, die am
jeweiligen Handelstag abgewickelt werden. Ndhere Angaben sind in Anhang V oder ggf. dem betreffenden
Nachtrag enthalten.

., Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc T1)“ bezeichnet die Anteile mit verdnderlichem NIW, die am auf
den jeweiligen Handelstag folgenden Geschéftstag abgewickelt werden. Ndhere Angaben sind in Anhang V
oder ggf. dem betreffenden Nachtrag enthalten.

., Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc T2)* bezeichnet die Anteile mit verdnderlichem NIW, die am
zweiten auf den jeweiligen Handelstag folgenden Geschiftstag abgerechnet werden. Ndhere Angaben sind
in Anhang V oder ggf. dem betreffenden Nachtrag enthalten.

,Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc T3)* bezeichnet die Anteile mit veranderlichem NIW, die am dritten
auf den jeweiligen Handelstag folgenden Geschéftstag abgerechnet werden. Néhere Angaben sind in
Anhang V oder gegebenenfalls in dem betreffenden Nachtrag enthalten.

,~Personenbezogene Daten* bezeichnet (1) alle Informationen iiber eine natiirliche Person, die entweder
allein oder zusammen mit anderen Informationsquellen zur Identifizierung dieser natiirlichen Person
verwendet werden konnen, oder (i1) alle anderen Informationen, die in den Anwendungsbereich der
einschlidgigen Datenschutzvorschriften fallen. In einigen Datenschutzvorschriften konnen personenbezogene
Daten als personenbezogene Informationen bezeichnet werden.

,Premier-Anteile* bezeichnet Anteile eines Fonds der Gesellschaft, bei dem der Freiwillige Hochstsatz fiir
diese Anteile 0,10% p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht iibersteigen darf (sieche Abschnitt
,Freiwilliger Hochstsatz in diesem Prospekt).

»PRIIPs-Verordnung* bezeichnet die Verordnung (EU) Nr. 1286/2014 des Européischen Parlaments und
des Rates vom 26. November 2014 in der jeweils giiltigen oder ersetzten Fassung.

., Principal Adverse Impacts (PAI)“ sind die wesentlichen negativen Auswirkungen von
Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsaspekte in Bezug auf 6kologische, soziale und
Arbeitnehmerangelegenheiten, die Achtung der Menschenrechte, Korruptionsbekdmpfung und
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Bestechungsbekampfung.

., Hauptvertriebsstelle “ ist die BlackRock Investment Management (UK) Limited, ein in England und Wales
unter der Nummer 2020394 eingetragenes Unternehmen.

,, CNAV-Geldmarktfonds fiir offentliche Schuldtitel “ bezeichnet einen Geldmarktfonds flir 6ffentliche
Schuldtitel mit konstantem NIW gemall den MMF-Vorschriften. Ein CNAV-Geldmarktfonds fiir 6ffentliche
Schuldtitel kann nur ein kurzfristiger MMF gemél3 den MMF-Vorschriften sein.

., Qualifizierter Inhaber “ ist jede natiirliche oder juristische Person mit Ausnahme (i) einer US-Person, die
keine Qualifizierte US-Person ist; (i1) einer natiirlichen oder juristischen Person, deren Bestidnde an einem
Fonds der Gesellschaft 17 % der ausgegebenen Anteile dieses Fonds erreichen und die der Gesellschaft
keine Zusicherung hinsichtlich eines Fehlverhaltens abgegeben hat; (iii) einer natiirlichen oder juristischen
Person, die durch den Erwerb oder Besitz von Anteilen gegen fiir sie geltende Gesetze oder Vorschriften
verstoflen wiirde; (iv) jeder natiirlichen oder juristischen Person, durch deren Anteilerwerb oder —besitz
Steuerbefreiungen im Zusammenhang mit der Gesellschaft gefihrdet wiren oder sich fiir die Gesellschaft
oder ihre Anteilinhaber sonstige aufsichtsrechtliche, finanzielle, rechtliche oder steuerliche Folgen ergeben
wiirden; (v) bei einem Nicht-MMF-Fonds einer natiirlichen oder juristischen Person, wie im betreffenden
Nachtrag beschrieben, oder (vi) einer Verwahrstelle, eines Nominees oder eines Treuhédnders, die/der fiir
eine der in (i) bis (v) vorstehend genannten Personen handelt.

., Qualifizierte US-Person “ ist eine US-Person, die sowohl ein accredited investor im Sinne der Definition in
Rule 501(a) der Regulation D im Rahmen des US-Wertpapiergesetzes von 1933 als auch ein qualified
purchaser im Sinne von Section 2 (a)51 des US-Gesetzes von 1940 ist. Qualifizierten US-Personen stehen
nur Core-Anteile zur Verfligung.

wAnerkanntes Clearingsystem‘ bezeichnet ein gemif Section 246A des Taxes Act anerkanntes
Clearingsystem. Die folgende Auflistung enthélt simtliche Clearingsysteme, bei denen es sich zum Datum
des Prospekts um anerkannte Clearingsysteme handelt: (i) Central Moneymarkets Office, (i1) Clearstream
Banking SA, (ii1) Clearstream Banking AG, (iv) CREST, (v) Depository Trust Company of New York, (vi)
Deutsche Bank AG, Depository and Clearing System, (vii) Euroclear, (viii) Japan Securities Depository
Center (JASDEC), (ix) Monte Titoli SPA, (x) Netherlands Centraal Instituut voor Giraal Effectenverkeer
BV; (xi) National Securities Clearing System; (xii) Sicovam SA; (xiii) SIS Sega Intersettle AG; (xiv) The
Canadian Depository for Securities Ltd; (xv) VPC AB (Sweden); und (xvi) BNY Mellon Central Securities
Depository SA/NV. Anteilinhaber sollten beriicksichtigen, dass sich diese Liste der anerkannten
Clearingsysteme nach dem Datum des Prospekts aus folgenden Griinden dndern kann: (a) Bei den oben
genannten Clearingsystemen handelt es sich nicht langer um anerkannte Clearingsysteme und (b) weitere
Clearingsysteme konnen als anerkannte Clearingsysteme bezeichnet werden.

., Riicknahmepreis *“ bezeichnet den Preis, zu dem Anteile zuriickgenommen werden konnen und der in der in
diesem Prospekt beschriebenen Weise berechnet wird.

,, Geregelte Mdrkte “ bezeichnet Borsen und/oder geregelte Mirkte eines Mitgliedstaates oder eines
Drittstaates, deren Funktionsweise ordnungsgemal ist, die anerkannt sind und dem Publikum offen stehen,
wobei die Auswahl einer Borse bzw. eines Marktes nach MaB3gabe der Satzung erfolgen muss. Eine aktuelle
Liste der Mirkte fiir die Teilfonds ist in Anhang I ausgefiihrt.

., Vorschriften “ bezeichnet die European Communities (Undertakings for Collective Investment in
Transferable Securities) Regulations 2011 (auch ,,0GAW-Vorschriften* genannt), in ihrer jeweiligen
Fassung, insbesondere einschlieBlich der MMF-Vorschriften.

,, Vergiitungspolitik “ ist die im Abschnitt ,,Die Verwaltungsgesellschaft* beschriebene Politik einschlief3lich,
unter anderem, einer Beschreibung, wie Vergiitungen und Zuwendungen berechnet werden, und der
Festlegung der fiir die Zuteilung von Vergiitungen und Zuwendungen zustidndigen Personen.

,Anteile mit gerundetem NIW* bezeichnet Anteile, deren Nettoinventarwert je Anteil auf zwei
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Dezimalstellen gerundet wird. Néhere Angaben sind in Anhang V oder ggf. dem betreffenden Nachtrag
enthalten.

,,S-Anteile “ bezeichnet Anteile, die (soweit nicht abweichend durch die Verwaltungsgesellschaft festgelegt)
zum Vertrieb durch von der Verwaltungsgesellschaft ausgewihlte Vertriebsstellen (und deren Kunden)
vorgesehen sind, d.h. die S (Acc)-Anteile.

,SEC “ ist die United States Securities and Exchange Commission.

,,Secured Overnight Financing Rate* oder ,,SOFR “ bezeichnet den von der Federal Reserve Bank of New
York veréffentlichten Zinssatz, der ein breit gefasster Referenzzinssatz fiir mit US-Staatsanleihen besicherte
Ubernachtkredite ist.

,,Select-Anteile ““ bezeichnet Anteile eines Teilfonds der Gesellschaft, bei dem der Freiwillige Hochstsatz fiir
diese Anteile 0,15% p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse nicht iibersteigen darf (sieche Abschnitt
,Freiwilliger Hochstsatz in diesem Prospekt).

., Anteil “ bezeichnet die nennwertlosen Anteile der einzelnen Teilfonds (Einzelheiten hierzu siche Anhang V
oder, fiir die Nicht-MMF-Fonds, den betreffenden Nachtrag) oder Anteile anderer vom Verwaltungsrat
etwaig festgelegter Klassen; ,,Anteile” bezeichnet dabei, je nach Kontext, mehr als einen der vorgenannten
Anteile.

., Anteilinhaber * bezeichnet einen eingetragenen Inhaber eines Anteils.

., Kurzfristiger MMF “ bezeichnet einen kurzfristigen Geldmarktfonds geméf der Definition in den MMF-
Vorschriften.

,,Sovereign-Fonds ““ bezeichnet den BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund, den BlackRock ICS
Sterling Government Liquidity Fund und den BlackRock ICS US Treasury Fund. Bei den Sovereign-Fonds
handelt es sich um kurzfristige MMFs und CNAV-Geldmarktfonds fiir 6ffentliche Schuldtitel im Sinne der
MMF-Vorschriften.

,,Sonderbeschluss “ hat die diesem Begriff in Section 191 des Companies Act, 2014 von Irland zugewiesene
Bedeutung.

,,Standard-MMF “ bezeichnet einen Standard-Geldmarktfonds geméB der Definition in den MMF-
Vorschriften.

,, Pfund Sterling “ oder ,, £ ist die gesetzliche Wahrung im Vereinigten Konigreich.

., Sterling Overnight Index Average Rate“ oder ,,SONIA “ bezeichnet den von der Bank of England
\'{eréffentlichten Zinssatz, bei dem es sich um den durchschnittlichen Zinssatz handelt, zu dem sich Banken
Ubernachtkredite in Pfund Sterling von anderen Finanzinstituten und anderen institutionellen Anlegern
leihen.

., Zeichneranteile “ bezeichnet Anteile in £ 1,00 am Kapital der Gesellschaft, die in der Satzung als
,Zeichneranteile* bezeichnet und von der oder fiir die Verwaltungsgesellschaft gehalten werden.

., Zeichnungspreis “ ist der Preis, zu dem Anteile gezeichnet werden kénnen und der in der in diesem
Prospekt beschriebenen Weise berechnet wird.

,»Nachtrag “ bezeichnet einen Nachtrag zu diesem Prospekt, der Einzelheiten zu einem oder mehreren Nicht-
MMF-Fonds enthilt.

,»Offenlegungsverordnung *“ bezeichnet die Verordnung (EU) 2019/2088 des Europdischen Parlaments und
des Rates tliber nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor.
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,,Nachhaltige Investition ““ bezeichnet eine Anlage in eine wirtschaftliche Téatigkeit, die zu einem
okologischen oder sozialen Ziel beitriagt, vorausgesetzt, die Anlage schadet keinem Umwelt- oder Sozialziel
erheblich und die Unternehmen, in die investiert wird, befolgen Good Governance-Praktiken.

,, Target-System “ bezeichnet das Trans-European Automated Real-Time Gross Settlement Express Transfer
System (in seiner jeweils giiltigen Fassung), das Echtzeit-Bruttozahlungssystem fiir den Euro.

., Taxes Act“ ist der irische Taxes Consolidation Act, 1997 (in der geltenden Fassung).

»Taxonomie-Verordnung* bezeichnet die Verordnung (EU) 2020/852 des Europidischen Parlaments und des
Rates vom 18. Juni 2020 tber die Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung nachhaltiger Investitionen
und zur Anderung der Verordnung (EU) 2019/2088.

,, OGAW* bezeichnet einen Organismus fiir gemeinsame Anlagen in Wertpapieren, der gemal der Richtlinie
errichtet ist.

., Ultra-Short-Bond-Fonds* bezeichnet den BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund, den BlackRock
ICS Sterling Ultra Short Bond Fund und den BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund. Bei den
Ultra-Short-Bond-Fonds handelt es sich um Standard-MMFs und VNAV-Geldmarktfonds gemafl den MMF-
Vorschriften.

,, Umbrella-Bar-Sammelkonto ““ bezeichnet ein auf der Ebene des Umbrella-Fonds im Namen der
Gesellschaft erofthetes Barsammelkonto.

,, Vereinigtes Konigreich“ und ,, UK “ ist das Vereinigte Konigreich von GrofB3britannien und Nordirland.

,, Vereinigte Staaten “ und ,, US “ sind die Vereinigten Staaten von Amerika, ihre Territorien und
Besitztiimer, Bundesstaaten und der District of Columbia.

., Ziele fiir nachhaltige Entwickung der Vereinten Nationen (UN SDG) “, die UN SDGs sind eine Reihe von
Zielen, die von den Vereinten Nationen verdffentlicht wurden und die anerkennen, dass die Beseitigung von
Armut und anderen Entbehrungen Hand in Hand gehen muss mit Verbesserungen in den Bereichen
Gesundheit, Bildung, Wirtschaftswachstum und eine Verringerung von Ungleichheiten bei gleichzeitiger
Bekdmpfung des Klimawandels und dem Erhalt der Ozeane und Wilder des Planeten.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website der Vereinten Nationen https://sdgs.UN.org/goals.

,US-Dollar*, ,,USD“ oder ,, US$ “ ist die gesetzliche Wahrung in den Vereinigten Staaten.

,»US-Investmentmanager ist BlackRock Capital Management Inc., die fiir den BlackRock ICS US Treasury
Fund, den BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund, den BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally
Aware Fund und den BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund als Investmentmanager tétig ist.

,, US-Investmentmanagement-Vereinbarung *“ bezeichnet die Vereinbarung vom 27. September 2006 in der
jeweils giiltigen Fassung zwischen der Verwaltungsgesellschaft und dem US-Investmentmanager.

,, US-Person “ ist eine Person, die entweder (i) eine ,,US-Person* im Sinne von Regulation S des US-
Wertpapiergesetzes von 1933 oder (ii) keine ,,Nicht-US-Person* im Sinne von CFTC Rule 4.7 des
Warenborsengesetzes ist.

Im Sinne von Regulation S des US-Wertpapiergesetzes von 1933 beinhaltet der Begriff,, US-Person “ jede
natlirliche Person, die ihren Wohnsitz in den Vereinigten Staaten hat; jede Personen- oder Kapitalgesellschaft,
die nach den Gesetzen der Vereinigten Staaten errichtet oder gegriindet wurde; jedes Nachlass- oder
Treuhandvermogen, dessen Verwalter oder Testamentsvollstrecker eine US-Person ist; jeder Trust, dessen
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Treuhénder eine US-Person ist; jede in den Vereinigten Staaten befindliche Vertretung oder Niederlassung
einer auslidndischen juristischen Person; alle Konten, die keine diskretiondren oder vergleichbaren Konten sind
(auBer eines Vermogens oder Trust), die von einem Héandler oder anderen Treuhdndern zu Gunsten oder fiir
Rechnung einer US-Person gehalten werden; jedes diskretionédre oder vergleichbare Konto (auller
Vermogensmassen oder Trusts), das von einem Héndler oder anderen Treuhidnder gehalten wird, der in den
Vereinigten Staaten errichtet oder gegriindet wurde, oder (im Falle einer natiirlichen Person) dort seinen
Wohnsitz hat; und jede Personen- oder Kapitalgesellschaft, sofern: (i) diese entsprechend den Gesetzen eines
anderen Landes (als den Vereinigten Staaten) errichtet oder gegriindet wurde; und (ii) von einer US-Person
zum Zwecke der Anlage in Wertpapiere, die nicht gemal dem US-Wertpapiergesetz von 1933 registriert sind,
errichtet wurde, es sei denn, diese wurde von accredited investors (wie in Rule 501(a) des US-
Wertpapiergesetzes von 1933 definiert), die keine natiirlichen Personen, Vermdgensmassen oder Trusts sind,
errichtet oder gegriindet und befindet sich in deren Besitz. Nicht US-Personen sind: (i) alle diskretiondren oder
vergleichbaren Konten (aufler Vermdgensmassen oder Trusts), die von einem Héndler oder anderen
Treuhédnder, der in den Vereinigten Staaten errichtet oder gegriindet wurde, oder (im Falle einer natiirlichen
Person) dort seinen Wohnsitz hat, zu Gunsten oder fiir Rechnung einer Nicht-US-Person gehalten werden, (ii)
jedes Nachlass- oder Treuhandvermdgen, dessen Verwalter oder Testamentsvollstrecker eine US-Person ist,
sofern (a) einer der Verwalter oder Testamentsvollstrecker dieser Vermdgensmasse keine US-Person ist und
alleinige oder gemeinsame Entscheidungsbefugnis in Bezug auf die Vermogenswerte der Vermdgensmasse hat
und (b) die Vermdgensmasse ausldandischem (nicht-US-amerikanischem) Recht unterliegt, (iii) jeder Trust, bei
dem einer der Treuhidnder eine US-Person ist, sofern einer der Treuhdnder dieses Trust keine US-Person ist
und alleinige oder gemeinsame Entscheidungsbefugnis in Bezug auf die Vermogenswerte des Trust hat und
keiner der Begiinstigten (bzw. Treugeber sofern der Trust widerrufbar ist) des Trust eine US-Person ist; (iv)
ein betrieblicher Vorsorgeplan, der nach ausldandischem (nicht-US-amerikanischem Recht) und Praxis errichtet
ist und verwaltet wird und dessen Dokumentation auf ausldndischem (nicht US-amerikanischem Recht)
beruht; (v) jede auBBerhalb der Vereinigten Staaten befindliche Vertretung oder Niederlassung einer US-Person,
sofern (x) die Vertretung oder Niederlassung nur fiir nachvollziehbare Geschiftszwecke (sog. “valid business
reasons’) operiert und (y) die Vertretung oder Niederlassung im Versicherungs- oder Bankgeschéft tétig ist
und in ihrem Sitzstaat einer materiellen Versicherungs- bzw. Bankaufsicht unterliegt; und (vi) der
Internationale Wéihrungsfonds, die Internationale Bank fiir Wiederaufbau und Entwicklung, die
Interamerikanische Entwicklungsbank, die Asiatische Entwicklungsbank, die Afrikanische Entwicklungsbank
und die Vereinten Nationen, einschlieflich deren jeweilige Einrichtungen, verbundene Unternehmen und
Pensionsplédne, sowie andere vergleichbare internationale Organisationen, deren Einrichtungen, verbundene
Unternehmen und Pensionsplédne. Zu den US-Personen gehdren auerdem alle anderen natiirlichen und
juristischen Personen die jeweils gemif Rule 902 (k) der Regulation S des US-Wertpapiergesetzes von 1933
als ,,US-Person* angesehen werden.

Gemdl CFTC Rule 4.7 des Warenbdrsengesetzes beinhaltet der Begriff ,,Nicht-US-Person* (i) jede natiirliche
Person, die ihren Wohnsitz nicht in den Vereinigten Staaten hat; (ii) jede Personen- und Kapitalgesellschaft
oder eine andere juristische Person, die anders als eine vorrangig fiir passive Anlagen errichtete juristische
Person gemél} den Gesetzen eines Landes auBerhalb der Vereinigten Staaten errichtet wurde und ihren
Geschiftssitz in einem Land auBerhalb der Vereinigten Staaten hat; (iii) ein Vermdgen oder Trust, dessen
Ertrage unabhéngig von ihrer Quelle nicht der Einkommensteuer der Vereinigten Staaten unterliegen; (iv) eine
vorrangig fiir passive Anlagen errichtete juristische Person wie ein Pool, eine Investmentgesellschaft oder eine
dhnliche juristische Person; vorausgesetzt, dass Anteile an dieser juristischen Person, die von Personen
gehalten werden, die keine Nicht-US-Personen oder anderweitig qualifizierte, berechtigte Personen sind,
zusammen weniger als 10% der wirtschaftlichen Eigentumsanteile an der juristischen Person ausmachen und
diese nicht vorrangig zu dem Zweck errichtet wurde, Anlagen von Personen zu ermdglichen, bei denen es sich
nicht um Nicht-US-Personen in einem Pool handelt, dessen Betreiber aufgrund der Tatsache, dass es sich bei
den Mitgliedern des Pools um Nicht-US-Personen handelt, von bestimmten Anforderungen in Part 4 der CFTC
Rules befreit ist und (v) ein Pensionsfonds flir Mitarbeiter, leitende Angestellte oder Inhaber einer auBBerhalb
der Vereinigten Staaten gegriindeten juristischen Person, deren Geschéftssitz sich aulerhalb der Vereinigten
Staaten befindet.

., Bewertungszeitpunkt “: wie nachstehend fiir die MMF-Fonds und im betreffenden Nachtrag fiir jeden
Nicht-MMF-Fonds ausgefiihrt.
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Fonds Zeitzone Bewertungszeitpunkt(e)
BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund  |Irland 13:00 Uhr
BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Irland 13:00 Uhr
Fund
BlackRock ICS US Treasury Fund New York 17:00 Uhr
BlackRock ICS Euro Liquidity Fund Irland 8:00 Uhr, 10:30 Uhr, 13:00 Uhr
BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund Irland 8:30 Uhr, 11:00 Uhr, 13:30 Uhr

C g 3:30 Uhr, 5:30 Uhr, 8:00 Uhr, 12:00
BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund New York Uhr, 15:00 Uhr, 17:00 Uhr
BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Irland 8:00 Uhr, 10:30 Uhr, 13:00 Uhr
Aware Fund
BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Irland 8:30 Uhr, 11:00 Uhr, 13:30 Uhr
Aware Fund
BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally New York 3:30 Uhr, 5:30 Uhr, 8:00 Uhr, 12:00
Aware Fund W Uhr, 15:00 Uhr
BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund Irland 17:00 Uhr
BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund Irland 17:00 Uhr
BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund  |New York 17:00 Uhr

,, VNAV-Liquidity-Fonds “ bezeichnet den BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund, den
BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund, den BlackRock ICS US Dollar Liquid
Environmentally Aware Fund. Die VNAV-Liquidity-Fonds sind kurzfristige MMFs und VNAV MMFs

gemdll MMF-Vorschriften.

»VNAV-Geldmarktfonds “ bezeichnet einen Geldmarktfonds mit variablem Nettoinventarwert gemal den
MMF-Vorschriften. Ein VNAV-Geldmarktfonds kann entweder ein kurzfristiger MMF oder ein Standard-

MMF gemill den MMF-Vorschriften sein.

., US-Wertpapiergesetz von 1933 “ bezeichnet den United States Securities Act von 1933 in der jeweils

geltenden Fassung.

,, US-Gesetz von 1940 bezeichnet den United States Investment Company Act von 1940 in der jeweils

geltenden Fassung.
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Zusammenfassung

Bei den nachstehenden Angaben handelt es sich um eine Zusammenfassung; interessierte Anleger sollten die
ergdnzenden Angaben an anderer Stelle in diesem Prospekt sowie in der Satzung der Gesellschaft sorgfaltig
lesen, ehe sie eine Anlageentscheidung treffen.

Die Gesellschaft

Die Gesellschatft ist eine offene Investmentgesellschaft mit variablem Kapital. Sie hat die Struktur eines
Umbrella-Fonds. Sie wurde in Irland als Aktiengesellschaft gegriindet und als OGAW zugelassen. Jeder MMF-
Fonds ist als Geldmarktfonds (MMF) gemall den MMF-Vorschriften reguliert, und das Anlageziel jedes MMF-
Fonds soll dieser Klassifizierung entsprechen.

Die Vermdgenswerte der einzelnen Fonds werden gemil3 den Anlagezielen und -politiken jedes Fonds investiert.
Jeder Fonds stellt innerhalb der Umbrella-Fonds-Struktur der Gesellschaft einen eigenstandigen Teilfonds dar.
Die Eigenheiten der einzelnen Fonds sind im vorliegenden Prospekt beschrieben.

Basiswihrung

Die Basiswdhrung des BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund, des BlackRock ICS Euro Liquidity
Fund, des BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund und des BlackRock ICS Euro Ultra Short
Bond Fund ist Euro, des BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund, des BlackRock ICS Sterling
Liquidity Fund, des BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund und des BlackRock ICS
Sterling Ultra Short Bond Fund ist Pfund Sterling und des BlackRock ICS US Treasury Fund, des BlackRock
ICS US Dollar Liquidity Fund, des BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund und des
BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund ist US-Dollar. Die Basiswahrung jedes Nicht-MMF-Fonds
wird im betreffenden Nachtrag aufgefiihrt. Die Basiswahrung jedes neuen Fonds wird vom Verwaltungsrat
festgelegt.

Anteilklassen

Jeder Teilfonds ist in verschiedene Anteilklassen unterteilt. Die aktuellen Anteilklassen der MMF-Fonds
sind in Anhang V und fiir die Nicht-MMF-Fonds im betreffenden Nachtrag aufgefiihrt. Bestimmte
Anteilklassen sind an anerkannten Borsen notiert. Informationen dazu finden sich unter
www.blackrock.com/cash.

Anteilrechte

Die Anteile jeder Anteilklasse eines Teilfonds sind gleichrangig mit allen anderen Anteilklassen desselben
Teilfonds, und Ertrage und Kapital werden den Anteilinhabern einer Anteilklasse anteilig im Verhiltnis
ithrer jeweiligen Beteiligung an dem Teilfonds zugerechnet. Die unterschiedlichen Anteilklassen konnen sich
jedoch im Hinblick auf ihr Recht auf Ausschiittungen, die Hohe der fiir die jeweilige Anteilklasse erhobenen
Gebiihren (wie in diesem Prospekt erldutert), hinsichtlich der fiir jede Anteilklasse geltenden
Mindestzeichnungsbetrige und der Dezimalstelle, bis zu der Anteile in jeder Anteilklasse zugewiesen
werden, voneinander unterscheiden.

BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund

Der BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund ist ein CNAV-Geldmarktfonds fiir 6ffentliche
Schuldtitel, dessen Anlageziel darin besteht, moderate laufende Ertrdge im Einklang mit der Liquiditédt und
Stabilitdt des Kapitals zu erzielen. Zur Erreichung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Euro
Government Liquidity Fund in eine breite Palette festverzinslicher Wertpapiere und Geldmarktinstrumente
investieren, wobei 99,5 % seines Nettovermdgens in Geldmarktinstrumente investiert werden, die von den
Regierungen der Linder, die zum Zeitpunkt des Erwerbs Mitglied der Eurozone waren, oder von anderen
souverdnen Staaten ausgegeben oder garantiert werden, wie Schatzanweisungen, Staatsanleihen und andere
Schuldtitel dieser Regierungen oder umgekehrte Pensionsgeschifte, die durch solche Wertpapiere,
Instrumente und Schuldtitel und in bar besichert sind. Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten und
Schuldtiteln werden in Anhang IV ndher beschrieben und lauten auf Euro.
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BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund

Der BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund ist ein CNAV-Geldmarktfonds fiir 6ffentliche
Schuldtitel, dessen Anlageziel darin besteht, moderate laufende Ertrige im Einklang mit der Liquiditdt und
Stabilitdt des Kapitals zu erzielen. Zur Erreichung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Sterling
Government Liquidity Fund in eine breite Palette festverzinslicher Wertpapiere und Geldmarktinstrumente
investieren, sofern 99,5 % seines Nettovermdgens in Geldmarktinstrumente investiert werden, die von der
Regierung des Vereinigten Konigreichs oder anderen souverdnen Staaten ausgegeben oder garantiert
werden, wie von diesen Regierungen garantierte Staatsobligationen, fest- oder variabel verzinsliche
Staatsanleihen und Schatzanweisungen oder umgekehrte Pensionsgeschifte, die durch solche Wertpapiere,
Instrumente und Schuldtitel und in bar besichert sind. Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten und
Schuldtiteln sind in Anhang IV ndher beschrieben und lauten auf Sterling.

BlackRock ICS US Treasury Fund

Der BlackRock ICS US Treasury Fund ist ein CNAV-Geldmarktfonds fiir 6ffentliche Schuldtitel, dessen
Anlageziel darin besteht, moderate laufende Ertrige im Einklang mit der Liquiditit und Stabilitit des
Kapitals zu erzielen. Zur Erreichung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS US Treasury Fund in
eine breite Palette festverzinslicher Wertpapiere und Geldmarktinstrumente investieren, wobei

99,5 % seines Nettovermogens in Geldmarktinstrumente investiert werden, die von der US-
amerikanischen Regierung begeben oder garantiert sind, wie US-Schatzwechsel, Schuldscheine, Trust
Receipts (Kreditsicherheiten) und andere Schuldtitel des US-Schatzamtes oder in umgekehrte
Pensionsgeschiifte, die durch solche Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel und in bar besichert
sind. Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln sind in Anhang IV niher
beschrieben und lauten auf US Dollar. BlackRock ICS Euro Liquidity Fund

Der BlackRock ICS Euro Liquidity Fund ist ein LVNAV-Geldmarktfonds, dessen Anlageziel darin besteht,
maximale laufende Ertrige im Einklang mit dem Erhalt des Kapitals und der Liquiditét zu erzielen, indem er
ein Portfolio kurzfristiger ,,Geldmarkt“-Instrumente mit hoher Bonitét unterhélt. Zur Erreichung seines
Anlageziels kann der BlackRock ICS Euro Liquidity Fund in eine breite Palette festverzinslicher
Wertpapiere mit hoher Bonitét investieren sowie in Geldmarktinstrumente wie Wertpapiere, Instrumente
und Schuldtitel, die auf den jeweiligen Markten verfiigbar sind, wobei die Instrumente auf Euro lauten und
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel umfassen konnen, die von Regierungen der Mitgliedstaaten oder
anderen souverdnen Staaten oder deren Einrichtungen ausgegeben oder garantiert werden, sowie
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen Stellen oder internationalen
Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, von Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen
Emittenten begeben oder garantiert werden. Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln
sind in Anhang IV nidher beschrieben und kdnnen von Emittenten innerhalb und auf3erhalb der Eurozone
begeben werden, miissen jedoch auf Euro lauten.

BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund

Der BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund ist ein LVNAV-Geldmarktfonds, dessen Anlageziel darin
besteht, laufende Ertrdge im Einklang mit dem Erhalt des Kapitals und der Liquiditit zu maximieren, indem
er ein Portfolio kurzfristiger ,,Geldmarkt“-Instrumente mit hoher Bonitit unterhilt. Zur Erreichung seines
Anlageziels kann der BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund in eine breite Palette festverzinslicher
Wertpapiere mit hoher Bonitét investieren sowie in Geldmarktinstrumente wie Wertpapiere, Instrumente
und Schuldtitel, die auf den jeweiligen Mirkten verfiigbar sind, wobei die Instrumente auf Pfund Sterling
lauten und Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel umfassen kénnen, die von der Regierung des
Vereinigten Konigreichs oder anderen souverédnen Regierungen oder deren Behdrden begeben oder
garantiert werden, sowie Wertpapiere, Instrumente und Obligationen, die von supranationalen Einrichtungen
oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Characters, Banken, Unternehmen oder anderen
gewerblichen Emittenten ausgegeben oder garantiert werden. Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten
und Schuldtiteln sind in Anhang IV ndher beschrieben und kdnnen von Emittenten innerhalb und auf3erhalb
des Vereinigten Konigreichs begeben werden, miissen jedoch auf Pfund Sterling lauten.

BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund
Der BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund ist ein LVNAV-Geldmarktfonds, dessen Anlageziel darin
besteht, laufende Ertrdge im Einklang mit dem Erhalt des Kapitals und der Liquiditdt zu maximieren, indem
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er ein Portfolio kurzfristiger ,,Geldmarkt“-Instrumente mit hoher Bonitdt unterhélt. Zur Erreichung seines
Anlageziels kann der BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund in eine breite Palette festverzinslicher
Wertpapiere mit hoher Bonitit investieren sowie in Geldmarktinstrumente wie Wertpapiere, Instrumente
und Schuldtitel, die auf den jeweiligen Markten verfiigbar sind, wobei die Instrumente auf US-Dollar lauten
und Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel umfassen konnen, die von der US-Regierung oder anderen
souverdanen Regierungen oder deren Behorden begeben oder garantiert sind, sowie Wertpapiere, Instrumente
und Schuldtitel, die von supranationalen Einrichtungen oder internationalen Einrichtungen 6ffentlichchen
Rechts, Banken, Unternehmen oder anderen gewerblichen Emittenten begeben oder garantiert werden. Diese
Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln sind in Anhang IV niher beschrieben und kénnen
von Emittenten innerhalb und auferhalb der USA begeben werden, miissen jedoch auf US-Dollar lauten.

BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund

Der BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund ist ein kurzfristiger VNAV-Geldmarktfonds,
dessen Anlageziel darin besteht, eine Rendite entsprechend den Geldmarktzinsen im Einklang mit dem
Erhalt des Kapitals und der Liquiditét zu erzielen, indem er ein Portfolio kurzfristiger ,,Geldmarkt-
Instrumente® mit hoher Bonitét unterhélt. Bei der Verfolgung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS
Euro Liquid Environmentally Aware Fund in ein breites Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren mit
hoher Bonitit investieren sowie in Geldmarktinstrumente wie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die
an den relevanten Mirkten und in bar verfiigbar sind. Zu den auf Euro lautenden Instrumenten konnen
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel gehdren, die von Regierungen der Mitgliedstaaten oder anderen
souverdnen Staaten oder deren Einrichtungen begeben oder garantiert werden, sowie Wertpapiere,
Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen Stellen oder internationalen Einrichtungen 6ffentlichen
Rechts, Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen Emittenten begeben oder garantiert werden.
Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln sind in Anhang IV ndher beschrieben und
konnen von Emittenten innerhalb und auBlerhalb der Eurozone begeben werden, miissen jedoch auf Euro
lauten.

BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund

Der BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund ist ein kurzfristiger VNAV-
Geldmarktfonds, dessen Anlageziel darin besteht, eine Rendite entsprechend den Geldmarktsdtzen im
Einklang mit dem Erhalt des Kapitals und der Liquiditét zu erzielen, indem er ein Portfolio kurzfristiger
,»Geldmarkt-Instrumente" mit hoher Bonitét unterhilt. Bei der Verfolgung seines Anlageziels kann der
BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund in ein breites Spektrum von festverzinslichen
Wertpapieren mit hoher Bonitét investieren, sowie in Geldmarktinstrumente wie Wertpapiere, Instrumente
und Schuldtitel, die an den relevanten Mérkten und in bar verfligbar sind. Auf Pfund Sterling lautende
Instrumente kdnnen Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel umfassen, die von der Regierung des
Vereinigten Konigreichs oder anderen souverédnen Regierungen oder deren Behdrden begeben oder
garantiert werden, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen Einrichtungen
oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Characters, Banken, Unternehmen oder anderen
gewerblichen Emittenten ausgegeben oder garantiert werden. Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten
und Schuldtiteln sind in Anhang IV ndher beschrieben und kdnnen von Emittenten innerhalb und auf3erhalb
des Vereinigten Konigreichs begeben werden, miissen jedoch auf Pfund Sterling lauten.

BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund

Der BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund ist ein kurzfristiger VNAV-
Geldmarktfonds, dessen Anlageziel darin besteht, eine Rendite entsprechend den Geldmarktsdtzen im
Einklang mit dem Erhalt des Kapitals und der Liquiditét zu erzielen, indem er ein Portfolio kurzfristiger
,»Geldmarkt-Instrumente® mit hoher Bonitét unterhélt. Zur Umsetzung seines Anlageziels kann der
BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund in ein breites Spektrum von
festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitét investieren sowie in Geldmarktinstrumente wie
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die auf den relevanten Markten und in bar verfiigbar sind. Auf
US-Dollar lautende Instrumente kdnnen Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel umfassen, die von der
US-Regierung oder anderen souverdanen Regierungen oder deren Einrichtungen ausgegeben oder garantiert
sind, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen Stellen oder internationalen
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Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, von Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen
Emittenten begeben oder garantiert sind. Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln sind
in Anhang IV ndher beschrieben und konnen von Emittenten innerhalb und auf3erhalb der USA begeben
werden, miissen jedoch auf US-Dollar lauten.

BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund

Der BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund ist ein Standard-VNAV-Geldmarktfonds, dessen
Anlageziel darin besteht, laufende Ertrage und eine angemessene Liquiditit im Einklang mit einer niedrigen
Volatilitdt des Kapitals zu erzielen, indem er ein Portfolio von Geldmarktinstrumenten und festverzinslichen
Instrumenten, einschlieBlich variabel verzinslicher Wertpapiere, mit hoher Bonitét aufrechterhdlt. Zur
Umsetzung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund in ein breites
Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitét und Geldmarktinstrumenten wie
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die an den relevanten Mérkten verfligbar sind, investieren. Zu den
auf Euro lautenden Instrumenten kénnen Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel gehdren, die von
Regierungen der Mitgliedstaaten oder anderen souverdnen Staaten oder deren Einrichtungen begeben oder
garantiert werden, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen Stellen oder
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, von Banken, Unternehmen oder sonstigen
gewerblichen Emittenten begeben oder garantiert werden, wie in Anhang IV néher beschrieben.

BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund

Der BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund ist ein Standard-VNAV-Geldmarktfonds, dessen
Anlageziel darin besteht, laufende Ertrage und eine angemessene Liquiditdt im Einklang mit einer niedrigen
Volatilitit des Kapitals zu erzielen, indem er ein Portfolio von Geldmarktinstrumenten und festverzinslichen
Instrumenten, einschlieBlich variabel verzinslicher Wertpapiere, mit hoher Bonitét unterhélt. Zur Umsetzung
seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund in ein breites Spektrum von
festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitit und Geldmarktinstrumenten wie Wertpapiere, Instrumente
und Schuldtitel, die an den relevanten Mirkten verfiigbar sind, investieren. Zu den auf Pfund Sterling
lautenden Instrumenten konnen Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel gehdren, die von der Regierung
des Vereinigten Konigreichs oder anderen souveridnen Staaten oder deren Einrichtungen begeben oder
garantiert werden, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen Stellen oder
internationalen Einrichtungen 6ffentlichen Rechts, von Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen
Emittenten begeben oder garantiert werden, wie in Anhang IV ndher beschrieben.

BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund

Der BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund ist ein Standard-VNAV-Geldmarktfonds, dessen
Anlageziel darin besteht, laufende Ertrage im Einklang mit dem Erhalt des Kapitals und einer angemessenen
Liquiditdt zu maximieren, indem er ein Portfolio kurz- bis mittelfristigen festverzinslichen Instrumente,
einschlieBlich Geldmarktinstrumenten und variabel verzinslicher Wertpapiere, mit hoher Bonitét unterhilt.
Zur Umsetzung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund in ein breites
Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitit und Geldmarktinstrumenten wie
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel anlegen, die an den relevanten Mérkten verfiigbar sind, wie in
Anhang IV néher beschrieben. Auf US-Dollar lautende Instrumente konnen Wertpapiere, Instrumente und
Schuldtitel umfassen, die von der US-Regierung oder anderen souveridnen Staaten oder deren Einrichtungen
ausgegeben oder garantiert sind, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen
Stellen oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, Banken, Unternehmen oder
sonstigen gewerblichen Emittenten begeben oder garantiert sind.

Verwaltung der Gesellschaft

Die Vermogenswerte der Gesellschaft werden von BlackRock Asset Management Ireland Limited verwaltet,
die BlackRock Investment Management (UK) Limited und BlackRock Capital Management Inc. als
Investmentmanager bestellt hat.

Antrige

Um Anteilinhaber zu werden, muss ein Kontoerdffnungsantrag gestellt werden und im Original oder per
Fax, Telefon oder auf andere Weise an die auf dem Kontoer6ffnungsformular angegebene Adresse,
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Faxnummer oder Telefonnummer geschickt werden. Zeichnungen kénnen auch in einer anderen von der
Verwaltungsgesellschaft mit Zustimmung der Verwaltungsstelle jeweils vorgegebenen und den
Anforderungen der irischen Zentralbank entsprechenden Form erfolgen.

Handel

Antrédge auf Zeichnung oder Riicknahme von Anteilen durch Anteilinhaber konnen nach Wahl des
Antragstellers per Fax oder telefonisch oder auch in einer anderen von der Verwaltungsgesellschaft nach
Absprache mit der Verwaltungsstelle vorgeschriebenen Form gestellt werden, soweit diese im Einklang mit
den Anforderungen der irischen Zentralbank stehen. Weitere Informationen iiber den Handel sind im Kapitel
,, Verfahrensweise fiir den Handel* aufgefiihrt.

Handelstag
Die Handelstage der Teilfonds sind alle Geschiftstage (wie im Abschnitt ,,Definitionen* definiert).

Mindesterstzeichnungsbetrag
Der Mindesterstzeichnungsbetrag kann durch die Summe der Zeichnungen von Antragstellern erfiillt
werden, die wirtschaftlich derselben Unternehmensgruppe angehoren.

Die Mindesterstzeichnungsbetrige, die von einem Antragsteller durch die Summe aller Zeichnungen in
samtlichen Klassen und Teilfonds erfiillt werden konnen, sind in Anhang V fiir die MMF-Fonds und im
betreffenden Nachtrag fiir jeden Nicht-MMF-Fonds aufgefiihrt oder werden jeweils vom Verwaltungsrat
festgelegt. Diese Angaben gelten nicht fiir G-Anteile und S-Anteile.

Es sind keine Mindestbetrige fiir Anteilbestdnde, Riicknahmen oder Folgezeichnungen vorgesehen.

Riicknahmen

Anteilinhaber kdnnen die Anteile eines Teilfonds auf Verlangen innerhalb eines Handelszyklus
zurlickgeben. Die Riicknahmeerldse werden in der Regel am Tag der effektiven Riicknahme auf das vom
Anteilinhaber angegebene Bankkonto telegrafisch iiberwiesen (sofern alle notwendigen Unterlagen
vorliegen). Weitere Informationen iiber den Handel sind im Kapitel ,,Verfahrensweise fiir den Handel*
aufgefiihrt.

Wechsel zwischen Fonds

Anteilinhaber konnen zwischen Fonds und Anteilklassen wechseln (vorbehaltlich der Eignung des
Anteilinhabers, in die Fonds und Anteilklassen zu investieren und vorbehaltlich der nachstehend im
Abschnitt ,,Wechsel zwischen den Fonds* beschriebenen Grenzen).

Gebiithren und Aufwendungen

Die Verwaltungsgesellschaft hat mit der Gesellschaft eine Beschrinkung der jahrlichen Aufwendungen fiir
jede Anteilklasse eines Teilfonds auf 1% des Nettoinventarwerts der jeweiligen Klasse vereinbart, bzw. auf
einen geringeren von der Verwaltungsgesellschaft gegebenenfalls flir eine Anteilklasse eines Teilfonds
vereinbarten Betrag. Dieser Hochstsatz von 1% p.a. kann nur mit vorheriger Zustimmung der Anteilinhaber
der betroffenen Anteilklasse erhoht werden. Zum Datum dieses Prospekts hat sich die
Verwaltungsgesellschaft verpflichtet, die Jahrlichen Aufwendungen (wie in Abschnitt ,,Gebiihren und
Aufwendungen® definiert) jeder Klasse wie unter der Uberschrift ,,Gebiihren und Aufwendungen®
aufgefiihrt zu begrenzen.

Nettoinventarwert

Der Nettoinventarwert jedes Teilfonds und jeder Klasse ist flir die Anteilinhaber auf Anfrage verfligbar (es
sei denn, die Ermittlung des Nettoinventarwerts eines Teilfonds oder einer Klasse wurde verschoben oder
ausgesetzt). Der Nettoinventarwert jedes Teilfonds wird in der Basiswdhrung des jeweiligen Teilfonds
angegeben.

Anlegerbeschrinkungen
Die Anteile diirfen nicht von oder fiir Rechnung von US-Personen (mit Ausnahme von Core-Anteilen, die
Qualifizierten US-Personen zur Verfligung stehen) oder Personen, die keine Qualifizierten Inhaber sind,
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erworben oder gehalten werden.

Besteuerung

Da die Gesellschaft ein Organismus fiir gemeinsamen Anlagen geméal Section 739B des Taxes Act ist,
unterliegen ihre Gewinne und Ertrdge in Irland keiner Besteuerung; die Gesellschaft ist nicht verpflichtet,
Steuern flir Anteilinhaber abzufiihren, die Anteile in einem anerkannten Clearingsystem halten oder die
steuerlich nicht als Personen mit Sitz in Irland oder als Personen mit gew6hnlichem Aufenthalt in Irland
gelten (wie in Abschnitt ,,Besteuerung® definiert), sofern die entsprechenden gesetzlich vorgeschriebenen
Erklarungen vorliegen. Die Gesellschaft kann dazu verpflichtet werden, Steuern fiir Anteilinhaber
abzufiihren, die Anteile in anderer Weise als in einem anerkannten Clearingsystem halten und die steuerlich
als Personen mit Sitz oder gewdhnlichem Aufenthalt in Irland gelten. Fiir Zeichnung, Ubertragung und
Riickgabe von Anteilen muss die Gesellschaft weder eine irische Stempelsteuer noch eine
Gesellschaftssteuer (capital duty) entrichten.

Geschiiftsjahresende
30. September.
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INSTITUTIONAL CASH SERIES PLC

Anlageziele und Anlagepolitik

Allgemein

Die spezifischen Anlageziele und Anlagestrategien jedes neuen Teilfonds werden vom Verwaltungsrat zum Zeitpunkt der
Errichtung des betreffenden Teilfonds festgelegt. Anlageziel und Anlagepolitik sowie weitere spezifische Angaben zu je-
dem der MMF-Fonds sind in Anhang IV und fiir jeden Nicht-MMF-Fonds im betreffenden Nachtrag enthalten.

Die Borsen und Miérkte, an denen die Teilfonds anlegen konnen, sind in Anhang I angegeben. Diese Borsen und Markte
wurden im Einklang mit den Anforderungen der irischen Zentralbank zusammengestellt, wobei die irische Zentralbank
keine Liste mit den anerkannten Borsen oder Markten ausgibt.

Anderungen hinsichtlich der Anlageziele oder eine wesentliche Anderung der Anlagepolitik eines Teilfonds zu einem be-
liebigen Zeitpunkt bediirfen der vorherigen schriftlichen Zustimmung der Mehrheit der Anteilinhaber des jeweiligen Teil-
fonds oder bei Einberufen einer Hauptversammlung der Anteilinhaber dieses Teilfonds der Mehrheit der bei dieser Ver-
sammlung abgegebenen Stimmen. Die Anteilinhaber werden vor der Umsetzung einer solchen Anderung rechtzeitig in-
formiert, um ihnen, falls gewiinscht, die Riickgabe ihrer Anteile zu ermdglichen.

Anlageziele

Sovereign-Fonds

Das Anlageziel jedes Sovereign-Fonds besteht darin, auf moderatem Niveau laufende Ertrdge im Einklang
mit der Aufrechterhaltung der Liquiditét und Stabilitét des Kapitals zu erzielen. Es ist beabsichtigt, dass
diese Zielsetzung den Nettoinventarwert fiir die ausschiittenden Anteile konstant auf dem Nennwert
(abziiglich der Ertrdage) und fiir die thesaurierenden Anteile auf dem Wert der Erstkapitaleinlage der Anleger
zuziiglich der Ertrage (egal ob positiv oder negativ) halten wird.

Liquidity-Fonds

Das Anlageziel jedes LVNAV-Liquidity-Fonds besteht darin, die laufenden Ertrdge im Einklang mit dem
Erhalt des Kapitals und der Liquiditit zu maximieren, indem er ein Portfolio kurzfristiger ,,Geldmarkt-
Instrumente" mit hoher Bonitét unterhélt. Es ist beabsichtigt, dass dieses Ziel den Nettoinventarwert fiir die
ausschiittenden Anteile konstant auf dem Nennwert (abziiglich der Ertrdge) und fiir die thesaurierenden
Anteile auf dem Wert der Erstkapitaleinlage der Anleger zuziiglich Ertrdage (egal ob positiv oder negativ)
halten wird.

Das Anlageziel jedes VNAV-Liquidity-Fonds ist es, eine Rendite entsprechend den Geldmarktsitzen im
Einklang mit dem Erhalt des Kapitals und der Liquiditét zu erzielen, indem er ein Portfolio kurzfristiger
,,Geldmarkt“-Instrumente mit hoher Bonitét unterhalt.

Ultra-Short-Bond-Fonds

Das Anlageziel des BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund und des BlackRock ICS Sterling Ultra
Short Bond Fund besteht darin, laufende Ertrdge und eine angemessene Liquiditét in Einklang mit niedriger
Volatilitit des Kapitals zu erzielen, indem er ein Portfolio von Geldmarktinstrumenten und festverzinslichen
Instrumenten, einschlieBlich variabel verzinslicher Wertpapiere, mit hoher Bonitdt unterhlt.

Das Anlageziel des BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund besteht darin, laufende Ertrdge im
Einklang mit dem Erhalt des Kapitals und einer angemessenen Liquiditdt zu maximieren, indem er ein
Portfolio kurz- bis mittelfristiger festverzinslicher Instrumente, einschlieBlich Geldmarktinstrumenten und
variabel verzinslicher Wertpapiere, mit hoher Bonitét unterhilt.

Nicht-MMF-Fonds
Das Anlageziel jedes Nicht-MMF-Fonds wird in dem betreffenden Nachtrag aufgefiihrt.

Anlagepolitik
Jeder Teilfonds wird versuchen, sein Anlageziel durch Einsatz der in Anhang IV oder ggf. dem betreffenden
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Nachtrag beschriebenen Anlagepolitik zu erreichen. Zusétzlich zu der in Anhang IV oder ggf. dem
betreffenden Nachtrag beschriebenen Anlagepolitik kann jeder Teilfonds, vorbehaltlich seiner jeweiligen
Anlagepolitik und der Bedingungen in Anhang III fiir die MMF-Fonds und in dem betreffenden Nachtrag
fiir die Nicht-MMF-Fonds, in andere Organismen fiir gemeinsame Anlagen und/oder andere Teilfonds der
Gesellschaft anlegen. Weitere Einzelheiten zur Anlagepolitik jedes Teilfonds sind in Anhang IV oder ggf.
dem betreffenden Nachtrag enthalten.

Neben der in Anhang IV beschriebenen jeweiligen besonderen Anlagepolitik stellen der Investmentmanager
oder gegebenenfalls der US-Investmentmanager sicher, dass die MMF-Fonds ausschlielich anlegen in:

(a) Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitdt gemil Artikel 10 der MMF-Vorschriften;

(b) Verbriefungen mit hoher Bonitédt und Asset Backed Commercial Paper, die geméf Artikel 11 der MMF-
Vorschriften zuléssig sind;

(c) Einlagen bei Kreditinstituten gemif Artikel 12 der MMF-Vorschriften;

(d) Derivative Finanzinstrumente gemil3 Artikel 13 der MMF-Vorschriften;

(e) Pensionsgeschéfte gemil3 Artikel 14 der MMF-Vorschriften;

(f) Umgekehrte Pensionsgeschifte gemal Artikel 15 der MMF-Vorschriften; und

(g) Anteile an Geldmarktfonds gemél Artikel 16 der MMF-Vorschriften.

ESG-Integration

Die Anlage unter Beriicksichtigung von Kriterien in Bezug auf Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung
(Environmental, Social, Governance - ,,ESG*)wird hdufig mit dem Begriff ,,nachhaltiges Anlegen*
verkniipft oder gleichgesetzt. BlackRock betrachtet nachhaltiges Anlegen als Oberbegriff und ESG als
Daten- und Informationsquelle, um unsere Losungen zu identifizieren und zu gestalten. BlackRock definiert
,,ESG-Integration* als die Praxis, wesentliche ESG-Informationen und Nachhaltigkeitsrisiken in die
Anlageentscheidungen einzubeziehen, um die risikobereinigten Renditen zu erhohen. BlackRock erkennt die
Bedeutung wesentlicher ESG-Informationen fiir alle Anlageklassen und Portfoliomanagementstile an. Der
Investmentmanager kann in seine Anlageprozesse bei allen Anlageplattformen Nachhaltigkeitsiiberlegungen
berticksichtigen. ESG-Informationen und Nachhaltigkeitsrisiken werden im Rahmen der Anlageanalyse,
dem Portfolioaufbau, der Portfolioiiberpriifung und bei Investment-Stewardship-Prozessen als eigene
Aspekte einbezogen.

Der Investmentmanager beriicksichtigt ESG-Erkenntnisse und -Daten, einschlieBlich Nachhaltigkeitsrisiken,
im Rahmen der gesamten vorliegenden Informationen in seinem Analyseprozess und entscheidet iiber die
Wesentlichkeit dieser Informationen fiir seinen Anlageprozess. ESG-Erkenntnisse sind nicht der einzige
Aspekt, der bei Anlageentscheidungen berticksichtigt wird. In welchem Malle ESG-Erkenntnisse bei
Anlageentscheidungen berticksichtigt werden, hingt auch von den ESG-Merkmalen oder -Zielen des Fonds
ab. Die Bewertung der ESG-Daten durch den Investmentmanager kann subjektiv sein und sich im Laufe der
Zeit angesichts neu auftretender Nachhaltigkeitsrisiken oder verdnderter Marktbedingungen édndern. Dieser
Ansatz steht im Einklang mit der aufsichtsrechtlichen Verpflichtung des Investmentmanagers, die Fonds
gemdl ihren Anlagezielen und ihrer Anlagepolitik sowie im besten Interesse der Anleger der Fonds zu
verwalten. Das Portfolio jedes Fonds wird von der Risk and Quantitative Analytics Group von BlackRock in
Zusammenarbeit mit dem Investmentmanager iiberpriift, um sicherzustellen, dass Nachhaltigkeitsrisiken
neben den traditionellen finanziellen Risiken regelmifig beriicksichtigt werden, dass Anlageentscheidungen
unter Berticksichtigung der betreffenden Nachhaltigkeitsrisiken getroffen werden und dass Entscheidungen,
die die Portfolios Nachhaltigkeitsrisiken aussetzen, bewusst getroffen und die Risiken entsprechend den
Anlagezielen der Fonds diversifiziert und skaliert werden.
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Der von BlackRock im Rahmen der ESG-Integration verfolgte Ansatz besteht darin, die Gesamtmenge an
Informationen, die der Investmentmanager berticksichtigt, zu erweitern. Hierbei besteht das Ziel darin, die
Investmentanalyse zu verbessern und die wahrscheinlichen Auswirkungen von Nachhaltigkeitsrisiken auf
die Anlagen der Fonds zu verstehen. Der Investmentmanager bewertet eine Vielzahl wirtschaftlicher und
finanzieller Indikatoren, zu denen auch ESG-Daten und -Erkenntnisse gehoren kénnen, um
Anlageentscheidungen zu treffen, die den Zielen der Fonds entsprechen. Dies kann relevante Erkenntnisse
oder Daten Dritter, interne Analysen oder Berichte zu Engagements sowie Beitrdge von BlackRock
Investment Stewardship umfassen.

Nachhaltigkeitsrisiken werden erforderlichenfalls in verschiedenen Phasen des Anlageprozesses
identifiziert, z. B. im Rahmen von Analysen, der Allokation, der Auswahl, der Entscheidungen zum
Portfolioaufbau oder der Einbeziehung des Managements. Diese Risiken werden im Verhéltnis zu den
Risiko- und Renditeziele der Fonds beriicksichtigt. Die Beurteilung dieser Risiken erfolgt entsprechend ihrer
Wesentlichkeit (d. h. der Wahrscheinlichkeit, dass sie die Rendite der Anlage beeinflussen) und in
Verbindung mit anderen Risikobewertungen (z. B. Liquiditdt, Bewertung usw.).

Sofern in der Fondsdokumentation nicht anders angegeben und im Anlageziel und der Anlagepolitik eines
Fonds enthalten, wird das Anlageziel eines Fonds durch die ESG-Integration nicht gedndert und das
Anlageuniversum des Investmentmanagers nicht eingeschrinkt, und es gibt keine Hinweise darauf, dass der
Fonds eine ESG-orientierte oder auswirkungsorientierte Anlagepolitik verfolgt oder Ausschluss-Screenings
durchfiihrt. Auswirkungsorientierte Anlagen sind Anlagen, die in der Absicht getétigt werden, neben einer
finanziellen Rendite eine positive, messbare soziale und/oder 6kologische Wirkung zu erzielen.
GleichermaBen wird durch die ESG-Integration nicht bestimmt, inwieweit ein Fonds von
Nachhaltigkeitsrisiken betroffen sein kann. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Abschnitt
,Nachhaltigkeitsrisiko* im Kapitel iiber die Risikofaktoren in diesem Prospekt.

BlackRock legt weitere Informationen zu den Verfahren fiir die Integration von ESG-Risiken auf Team-
oder Plattformebene und fiir jede einzelne Anlagestrategien mittels einer Reihe von Integrationserkldrungen
offen, die auf den Produktseiten 6ffentlich verfligbar sind, sofern dies gesetzlich/aufsichtsrechtlich zuldssig
ist, oder aktuellen und potenziellen Anlegern und Anlageberatern anderweitig zur Verfligung gestellt
werden.

Investment Stewardship

BlackRock iibernimmt Investment -Stewardship-Engagements und Stimmrechtsvertretungen mit dem Ziel,
den langfristigen Wert der Vermogenswerte der Fonds in den maB3igeblichen Anlageklassen zu schiitzen und
zu steigern. Unserer Erfahrung nach werden nachhaltige finanzielle Ergebnisse und Wertschépfung durch
solide Unternehmensfiihrungspraktiken gesteigert. Dazu gehdren die Uberwachung des Risikomanagements,
die Rechenschaftspflicht der Unternehmensleitung und die Einhaltung der maBgeblichen Vorschriften. Wir
konzentrieren uns auf die Zusammensetzung, Effektivitdt und Rechenschaftspflicht der
Unternehmensleitung als oberste Prioritdt. Unserer Erfahrung nach sind hohe
Unternehmensfiithrungsstandards die Grundlage fiir Fiihrung und Aufsicht durch die Unternehmensleitung.
Wir sind bestrebt, besser zu verstehen, wie Leitungsgremien ihre Effektivitdt und Leistung bewerten, ebenso
wie ihre Positionen hinsichtlich der Verantwortlichkeiten und Verpflichtungen ihrer Mitglieder, Fluktuation
und Nachfolgeplanung, Krisenmanagement und Diversitit.

BlackRock verfolgt bei seinen Investment-Stewardship-Aktivitdten eine langfristige Perspektive, die von
zwei Hauptmerkmalen unseres Geschéfts geprégt ist: Die Mehrheit unserer Anleger spart fiir langfristige
Ziele, weshalb wir davon ausgehen, dass sie langfristig orientierte Anleger sind; und BlackRock bietet
Strategien mit unterschiedlichem Anlagehorizont an, was bedeutet, dass BlackRock langfristige
Beziehungen mit seinen Beteiligungsgesellschaften unterhalt.
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Weitere Informationen zum Ansatz von BlackRock beziiglich nachhaltiger Anlagen und Investment
Stewardship finden Sie unter www.blackrock.com/corporate/sustainability und
https://www.blackrock.com/corporate/about-us/investment-stewardship#our-responsibility

Offenlegungsverordnung

Die folgenden Fonds wurden im Rahmen der Offenlegungsverordnung als ,,Artikel 8“-Fonds eingestuft, d.
h. Fonds, die 6kologische und/oder soziale Merkmale fordern, sofern die Unternehmen, in die investiert
wird, Good Governance-Praktiken befolgen (,,Artikel 8-Fonds*): BlackRock ICS Euro Liquidity Fund;
BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund; BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund; BlackRock ICS Euro
Liquid Environmentally Aware Fund; BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund;
BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund; BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond
Fund; BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund; und BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond
Fund.

Anhang X — Vorvertragliche Informationen im Rahmen der Offenlegungsverordnung enthilt die
vorvertraglichen Informationen, die gemifBl Offenlegungsverordnung und Taxonomie-Verordnung fiir die
Artikel 8-Fonds erforderlich sind.

Berticksichtigung der wesentlichen nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (,,PAI*)

Alle Fonds mit Ausnahme der Artikel 8-Fonds:

Der Anlageverwalter hat Zugang zu einer Reihe von Datenquellen, einschlieBlich PAI-Daten, wenn er iiber
die Auswahl von Anlagen entscheidet.

Obwohl BlackRock ESG-Risiken fiir alle Portfolios beriicksichtigt und diese Risiken mit 6kologischen und
sozialen Themen im Zusammenhang mit den PAI zusammenfallen kénnen, verpflichten sich die Fonds
nicht, PAls bei der Auswahl ihrer Anlagen zu berticksichtigen.

In Bezug auf Artikel 8-Fonds:

Die Fonds berticksichtigen die wesentlichen nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren (,,PAI*) durch die Anwendung der ESG-KTriterien dieser Fonds.

Die vorvertraglichen Offenlegungen in Anhang X — Vorvertragliche Informationen im Rahmen der
Offenlegungsverordnung enthalten die fiir jeden Fonds berticksichtigten PAIs.

BlackRock beurteilt, sollten relevante Daten verfiigbar sein, zugrunde liegende Investitionen in
Unternehmen geméal den in der SFD-Verordnung dargelegten Good-Governance-Kriterien und
gegebenenfalls unter Beriicksichtigung der zugrunde liegenden Anlageart.

Diese Kriterien beziehen sich auf solide Managementstrukturen, Mitarbeiterbeziehungen, die Vergiitung von
Mitarbeitern und die Einhaltung der Steuervorschriften.

BlackRock kann bei der Bewertung der nachhaltigkeitsbezogenen Merkmale der zugrunde liegenden
Emittenten zuséatzliche Faktoren im Zusammenhang mit guter Unternehmensfiihrung berticksichtigen,
abhéngig von der jeweiligen ESG-Strategie, die fiir die Fonds gilt.

Taxonomieverordnung
Alle Fonds mit Ausnahme von Artikel 8-Fonds:

Bei den Anlagen, die dem verbleibenden Anteil der jeweiligen Fonds zugrunde liegen, werden die EU-
Kriterien fiir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftstétigkeiten nicht beriicksichtigt.

Artikel 8-Fonds:
Die Fonds verpflichten sich derzeit nicht, mehr als 0 % ihres Vermdgens in Anlagen in 6kologisch

nachhaltige Wirtschaftstéatigkeiten im Sinne der Taxonomieverordnung anzulegen.
Es gilt der Grundsatz ,,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen® nur fiir die den Fonds zugrunde
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liegenden Anlagen, die die EU-KTriterien fiir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftstétigkeiten beriicksichtigen.
Beim restlichen Anteil der Anlagen werden die EU-Kriterien fiir 6kologisch nachhaltige
Wirtschaftstétigkeiten nicht beriicksichtigt.

Autorité des marchés financiers (AMF)

Die folgenden Fonds wurden als konform mit den Vorschriften der AMF in Bezug auf nachhaltige Investiti-
onen eingestuft:

(1) BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund
(i1) BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund
(ii1) BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund

MSCI Ratings

Bestimmte Fonds, wie in den entsprechenden Anlagerichtlinien in Anhang IV beschrieben, verwenden
MSCI ESG-Ratings und MSCI Controversy Scores als Teil threr ESG-Richtlinien.

MSCI ESG-Ratings zielen darauf ab, das Management von finanziell relevanten ESG-Risiken und -Chancen
durch eine Gesellschaft zu messen. Sie verwenden eine regelbasierte Methodik, um Branchenfiihrer und
Nachziigler entsprechend ihren ESG-Risiken zu identifizieren und zu ermitteln, wie gut sie diese Risiken im
Vergleich zu Mitbewerbern managen. Die Ratings reichen von Leader (AAA, AA), Durchschnitt (A, BBB,
BB) bis Nachziigler (B, CCC).

MSCI Controversy Scores dienen der Bewertung von ESG-Kontroversen unter Beteiligung
borsengehandelter Unternehmen und festverzinslicher Emittenten. Sie messen das 6ffentliche Profil von
Unternehmen auf der Grundlage der tatsdchlichen oder angeblichen Beteiligung an Aktivititen mit
negativen Auswirkungen, die von Medien, Nichtregierungsorganisationen (NRO) und anderen
Interessengruppen berichtet werden. Kontroversen werden definiert als Ereignisse oder Praktiken, Produkte
oder Geschifte eines Unternehmens, die aufgrund ihrer potenziellen nachteiligen Auswirkungen auf
Umwelt, Soziales und/oder Governance zu einem Reputationsrisiko fithren kdnnten. Zu den umstrittenen
ESG-Fillen gehoren mutmalBliche Unternehmensverstof3e gegen bestehende Gesetze und/oder fiir sie
geltende Bestimmungen, oder mutmalBliche Handlungen oder Ereignisse von Unternehmen, die gegen
allgemein anerkannte internationale Normen verstof3en, einschlieBlich, aber nicht beschréankt auf Normen,
die durch globale Konventionen wie den UN Global Compact repréasentiert werden. Unternehmen werden
auf einer Skala von 0 bis 10 bewertet, wobei ,,0° die schwerwiegendste Kontroverse ist.

Bonititsbewertung

Bei jedem MMF-Fonds muss der Investmentmanager bzw. der US-Investmentmanager bei der Beurteilung,
ob eine bestimmte Anlage oder ein bestimmter Emittent eine ,,hohe Bonitdt™ aufweist, ein mit der
Verwaltungsgesellschaft abgestimmtes Verfahren zur Bonitdtsbewertung befolgen. Bei diesem Verfahren
werden mindestens die folgenden Faktoren beriicksichtigt und dokumentiert:

(a) die Quantifizierung des Kreditrisikos des Emittenten und des relativen Ausfallrisikos des Emittenten
und des Instruments;

(b) qualitative Indikatoren fiir den Emittenten des Instruments, darunter die gesamtwirtschaftliche Lage und
die Lage am Finanzmarkt;

(c) der kurzfristige Charakter von Geldmarktinstrumenten;
(d) die Vermdogensklasse des Instruments;

(e) die Art des Emittenten, wobei mindestens zwischen den folgenden Emittentenkategorien zu
unterscheiden ist: nationale, regionale oder lokale Kdrperschaften, finanzielle Kapitalgesellschaften und
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nicht finanzielle Kapitalgesellschaften;

(f) bei strukturierten Finanzinstrumenten das operationelle Risiko und das Gegenparteirisiko, die der
strukturierten Finanztransaktion innewohnen, sowie bei einem Engagement in Verbriefungen das
Kreditrisiko des Emittenten, die Verbriefungsstruktur und das Kreditrisiko der Basiswerte; und

(g) das Liquidititsprofil des Instruments

Im Rahmen der Bonitétspriifung wird eine genehmigte Liste der Emittenten erstellt, die das
Anlageuniversum fiir die Liquidity-Fonds bilden (das ,,Liquidity-Fonds-Anlageuniversum). Das
Liquidititsfonds-Anlageuniversum besteht aus Emittenten, die mindestens zwei von drei kurzfristigen
Ratings von A-1/P-1/F1 von S&P, Moody’s und/oder Fitch besitzen und die oben beschriebene
Bonitétspriifung bestanden haben.

Im Rahmen der Bonitétspriifung wird auch eine zugelassene Emittentenliste erstellt, die das
Anlageuniversum fiir die Ultra Short Bond Funds (das ,,Ultra Short Bond Funds-Anlageuniversum®)
bildet. Das Ultra Short Bond Funds-Anlageuniversum besteht aus Emittenten, die mindestens zwei von drei
kurzfristigen Bonitétseinstufungen von A-2/P-2/F2 durch S&P, Moody’s und/oder Fitch besitzen und die
oben beschriebene Bonitétspriifung bestanden haben.

In das Verfahren zur Bonititspriifung ist Sustainable Cash integriert, das unternehmenseigene
Bewertungsmodell von BlackRock, das darauf abzielt, Nichtfinanz- und Finanzunternehmensemittenten von
kurzfristigen Geldmarktinstrumenten anhand ihrer relativen Performance im Vergleich zu Wettbewerbern
auf der Grundlage einer Bewertung von Faktoren des Umweltrisikos, des sozialen Bewusstseins und der
Stirke der Unternehmensfiihrung zu unterscheiden.

Das Modell beriicksichtigt Datenpunkte aus drei Sdulen: Mafinahmen zur Steuerung von Umweltrisiken

(z. B. Emissionsintensitét, Energieintensitit und Wasserintensitdt), MaBBinahmen zur Steuerung sozialer
Risiken (z. B. Geschlechterdiversitdt und Mitarbeiterfluktuation) und MaBnahmen zur Steuerung von
Governance-bezogenen Risiken (z. B. Prozentsatz unabhéingiger Geschéftsfiihrer). Das Modell umfasst eine
dynamische Gewichtung der Unternehmensfithrung. Hierbei ist die Gewichtung umso hdher, je schwécher
die Unternehmensfiihrung bei einem Unternehmensemittenten ist, und umso niedriger, je besser die
Unternehmensfithrung bei einem Unternehmensemittenten ist. Das Modell geht davon aus, dass ein
Unternehmen mit schwicherer Governance im Vergleich zu besser gefiihrten Unternehmen eher einem
hoheren idiosynkratischen Risiko, welches sich auf kurzfristige Kredite auswirken kann, ausgesetzt ist.

Das Bewertungsmodell konzentriert sich auf die Dynamik — oder den Fortschritt, den ein
Unternehmensemittent bei den wichtigsten ESG-RisikomaBBnahmen macht. Die Dynamik misst den relativen
Fortschritt, den ein Unternehmensemittent bei verschiedenen Datenpunkten in einem angemessenen
Zeitraum (in der Regel Daten aus 2 Jahren) gemacht (oder nicht gemacht) hat. Das Modell bewertet
Unternehmensemittenten nach ihrer relativen Dynamik anhand von relevanten Leistungskennzahlen (z. B.
Reduktion der Emissionsintensitét). Dies trdgt dazu bei, die relativen RisikomaBBnahmen eines
Unternehmensemittenten mit den Fortschritten, die er bei diesen nicht-finanziellen Faktoren erzielen kann,
in Einklang zu bringen, wobei die Unternehmensemittenten eine hohere Bewertung erhalten, bei denen
angenommen wird, dass sie bei den von den Vereinten Nationen gemessenen Zielen fiir nachhaltige
Entwicklung Fortschritte erzielen.

Angesichts des kurzfristigen Charakters von Baranlagen, bei denen Wertpapiere téglich fallig und angelegt
werden, beriicksichtigt das Modell auch die Kontroversen eines Unternehmensemittenten. Durch die
Beriicksichtigung der Frage, ob ein Unternechmen in den verschiedenen Medien fiir Schlagzeilen im Hinblick
auf Kontroversen sorgt, konnen diese Daten dazu beitragen, Risiken zu ermitteln, die sich noch nicht in
formal gemeldeten Daten widerspiegeln, und eine Echtzeitdifferenzierung bieten, die fiir kurzfristige
Anlagen entscheidend ist.

Liquidititsmanagement
Bei jedem MMF-Fonds steuert die Verwaltungsgesellschaft die Liquiditdt in umsichtiger und strikter Weise,
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um die Einhaltung der geltenden Liquiditétsgrenzen sicherzustellen.

Der Investmentmanager (oder gegebenenfalls der US-Investmentmanager) priift tdgliche Berichte, die eine
detaillierte Aufschliisselung der verfiigbaren Liquiditdt nach Falligkeitsgrenzen und Anlageklassen liefern,
und der Investmentmanager (oder gegebenenfalls der US-Investmentmanager) nutzt auch bestimmte Trading-
Tools, die eine Echtzeitiiberwachung der Portfolioliquiditdt ermdglichen. Der Investmentmanager (bzw. der
US-Investmentmanager) wird systemseitig daran gehindert, Anlagen zu tétigen, die nicht mit den festgelegten
taglichen und wochentlichen Mindestliquiditdtsanforderungen der Fonds i{ibereinstimmen.

Die erwartete Volatilitdt der Kapitalfliisse eines Fonds (insbesondere Riicknahmen von Anlegern) kann dazu
fiihren, dass der betreffende Fonds ein hoheres Liquiditdtsniveau halten muss, als es die aufsichtsrechtlichen
Anforderungen an die tdgliche und wochentliche Mindestliquiditédt des Fonds erfordern wiirden. Um zu beur-
teilen, ob die Vermogenswerte ausreichend liquide sind, um verniinftigerweise vorhersehbare Riicknahmen
zu erfiillen, wird die Volatilitidt der Vermogenswerte eines Fonds regelmifBig von der Verwaltungsgesellschaft
iiberwacht. Fiir diese Beurteilung werden historische Daten zu Fondszeichnungen und riicknahmen iiber einen
bestimmten Zeitraum, einschlieBlich saisonaler Anforderungen, herangezogen. Diese historischen Werte wer-
den dann einem Stresstest unterzogen, um festzustellen, ob die Liquiditit fiir akutere Fille ausreicht. Auf
Grundlage dieses Stresstests wird eine interne wochentliche Liquiditdtsanforderung als Prozentsatz der Ver-
mogenswerte der einzelnen Fonds berechnet und mit den aufsichtsrechtlichen wochentlichen Liquidititsan-
forderungen verglichen. Der Investmentmanager (oder ggf. der US-Investmentmanager) nutzt diesen Ver-
gleich, um zu beurteilen, ob die Liquiditét eines Fonds angemessen ist, und das Portfolio des Fonds bei Bedarf
durch das Halten zusétzlicher liquider Vermdgenswerte anzupassen.

Die Verwaltungsgesellschaft muss die Effizienz des Verfahrens zur Liquiditétssteuerung mindestens jahrlich
iiberpriifen und bewerten.

Profil eines typischen Anlegers

Die Fonds eignen sich sowohl fiir Privatanleger als auch professionelle Anleger, die Anlageziele verfolgen,
die im Rahmen des Gesamtportfolios des Anlegers denen des betreffenden Teilfonds entsprechen.

Es wird davon ausgegangen, dass die Anleger in der Lage sind, Anlageentscheidungen auf Grundlage der in
diesem Prospekt enthaltenen Informationen und der entsprechenden Wesentlichen Anlegerinformationen
(KIID) des Fonds zu treffen oder alternativ fachkundige Beratung in Anspruch nehmen. Anleger sollten
ebenfalls in der Lage sein, Kapital- und Ertragsrisiko zu tragen, und die Anlage in einem Fonds als kurz- bis
mittelfristige Anlage betrachten.

Pensionsgeschifte und umgekehrte Pensionsgeschifte

Die Gesellschaft kann fiir jeden Teilfonds und (im Falle der MMF-Fonds) vorbehaltlich der Bedingungen
und Grenzen der MMF-Vorschriften Pensionsgeschéfte und umgekehrte Pensionsgeschéfte (wie in Anhang
II beschrieben) nutzen.

Fiir weitere Angaben zur Nutzung von Pensionsgeschéften und umgekehrten Pensionsgeschéften durch die
einzelnen Fonds werden die Anleger auf Anhang VII oder ggf. den betreffenden Nachtrag verwiesen.

Anlagen in FDI

Anlagen in FDI werden nur zur Absicherung der mit anderen Investitionen verbundenen Zins- oder
Wechselkurssicherungsrisiken verwendet und diirfen nur dann genutzt werden, wenn der Basiswert aus
Zinssitzen, Wechselkursen, Wahrungen oder darauf bezogenen Indizes besteht. Solche FDI kénnen an
geregelten Mérkten borslich gehandelt werden oder auBlerborslich gehandelte derivative Finanzinstrumente
wie Futures und Devisentermingeschéfte sein (die zur Steuerung des Wahrungsrisikos eingesetzt werden
konnen), Optionen (einschlieBlich Call- und Put-Optionen, die zur Erh6hung der Kosteneffizienz bei der
Absicherung genutzt werden konnen) und Swaps (die zur Steuerung des Zinsrisikos eingesetzt werden
konnen).
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Risikomanagementverfahren und Leverage

Sofern ein Teilfonds beabsichtigt, in bestimmten Féllen Finanzderivate zu nutzen, wird die Gesellschaft ein
Risikomanagementverfahren einsetzen, um die Risiken aller offenen Derivatepositionen und deren Beitrag
zum Gesamtrisikoprofil des Portfolios des Teilfonds kontinuierlich zu iiberwachen und zu messen. Es ist
aulerdem moglich, dass neue Techniken und Instrumente entwickelt werden, die fiir einen Einsatz durch die
Gesellschaft geeignet sind. In diesem Fall kann die Gesellschaft (ohne vorherige Mitteilung an die
Anteilinhaber, jedoch vorbehaltlich des Vorstehenden und im Einklang mit den Vorgaben der irischen
Zentralbank) diese Techniken und Instrumente einsetzen.

Der Investmentmanager setzt bei den Teilfonds ein Risikomanagementverfahren ein, das den Anforderungen
der Zentralbank entspricht und mit dem das Gesamtrisikopotenzial aus Finanzderivaten
(,,Gesamtrisikopotenzial), das jeder Teilfonds eingeht, genau iiberwacht, gemessen und verwaltet werden
kann. Der Investmentmanager verwendet zur Messung des Gesamtrisikos der Teilfonds und zur Steuerung
des potentiellen Verlusts aufgrund des Marktrisikos den sog. Commitment-Ansatz.

Der Commitment-Ansatz ist ein Verfahren, bei dem die zugrunde liegenden Markt- oder Nennwerte der
Finanzderivate zusammengefasst werden, um das Gesamtengagement eines Fonds in Finanzderivate zu
bestimmen. Gemél den Bestimmungen der Zentralbank darf das Gesamtengagement des Fonds, falls dieser
Fremdfinanzierungen eingeht, nicht mehr als 100% des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen.

Anlage- und Kreditaufnahmebeschrinkungen

Die Vermogenswerte jedes Teilfonds miissen im Einklang mit den Vorschriften, den OGAW-Vorschriften
der Zentralbank und bei den MMF-Fonds mit den MMF-Vorschriften angelegt werden. Eine ausfiihrliche
Erlduterung der allgemeinen Anlage- und Kreditaufnahmebeschrankungen, die fiir jeden MMF-Fonds
gelten, ist in Anhang III und fiir jeden Nicht-MMF-Fonds im betreffenden Nachtrag enthalten.

Sofern die in den Vorschriften oder (im Falle der MMF-Fonds) den MMF-Vorschriften niedergelegten
Anlagebeschrankungen (mit Ausnahme der Kreditaufnahmebeschriankungen) aus Griinden, die auerhalb der
Kontrolle der Gesellschaft liegen, oder infolge der Auslibung von Zeichnungsrechten iiberschritten werden,
wird der Verwaltungsrat vornehmlich darauf hinwirken, diesem Umstand unter pflichtgeméaBer Wahrung der
Interessen der Anteilinhaber abzuhelfen.

Der Verwaltungsrat kann jeweils weitere Anlagebeschrinkungen auferlegen, sofern dies mit den Interessen
der Anteilinhaber vereinbar oder in deren Interesse geboten ist, um den Gesetzen und Vorschriften in den
Landern, in denen sich Anteilinhaber der Gesellschaft befinden bzw. in denen die Anteile vermarktet
werden, Rechnung zu tragen.

Es ist vorgesehen, dass die Gesellschaft befugt ist, eine Anderung der in den Vorschriften, MMF-
Vorschriften und OGAW-Vorschriften der Zentralbank niedergelegten Anlagebeschriankungen zu nutzen,
soweit diese Anderung der Gesellschaft eine Anlage in Wertpapieren, Derivaten oder sonstigen
Anlageformen ermdglicht, die zum Datum dieses Prospekts nach den Vorschriften, MMF-Vorschriften und
OGAW-Vorschriften der Zentralbank nur beschrankt moglich oder verboten ist. Die Gesellschaft wird die
Anteilinhaber mindestens vier Wochen vorher schriftlich iiber ihre Absicht, eine solche wesentliche
Anderung zu nutzen, informieren.

Hedged-Anteilklassen

In Bezug auf Hedged-Anteilklassen werden die Fonds Absicherungsstrategien anwenden, die darauf
abzielen, das Wahrungsrisiko zwischen der Basiswéhrung und der Klassenwihrung der Hedged-Anteilklasse
zu mindern, wobei praktische Uberlegungen, einschlieBlich Transaktionskosten, beriicksichtigt werden. Alle
Gewinne bzw. Verluste oder Aufwendungen im Zusammenhang mit Wéahrungsabsicherungsgeschiften sind
von den Anteilinhabern der jeweiligen Hedged-Anteilklassen zu tragen.

Alle derartigen Geschéfte sind eindeutig der jeweiligen Hedged-Anteilklasse zuzuordnen, und die
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Wihrungsrisiken der verschiedenen Hedged-Anteilklassen werden nicht kumuliert oder verrechnet. Da
Devisenabsicherungen ausschlieflich zugunsten von Hedged-Anteilklassen eingesetzt werden, entstehen
ihre Kosten und die damit verbundenen Verbindlichkeiten und/oder Vorteile ausschlieBlich fiir Rechnung der
jeweiligen Hedged-Anteilklassen.

Das Halten von Hedged-Anteilklassen kann zwar Anleger vor einem Wertverlust der Basiswéhrung des
jeweiligen Fonds gegeniiber der Klassenwéhrung der jeweiligen Hedged-Anteilklasse schiitzen, Anleger in
Hedged-Anteilklassen profitieren jedoch im Allgemeinen nicht, wenn die Klassenwadhrung der jeweiligen
Hedged-Anteilklasse gegeniiber der Basiswahrung des jeweiligen Fonds abnimmt. Der Investmentmanager
beabsichtigt nicht, unter- oder iibersicherte Positionen zu haben, aufgrund von Marktbewegungen und
Faktoren, die auBerhalb der Kontrolle des Investmentmanagers liegen, konnen aber von Zeit zu Zeit unter-
oder iibersicherte Positionen entstehen.

Der Investmentmanager iiberwacht diese Absicherung zu jedem Bewertungszeitpunkt, um sicherzustellen,
dass tibersicherte Positionen 105 % des Nettoinventarwerts der jeweiligen Hedged-Anteilklasse nicht
iiberschreiten und untergesicherte Positionen 95 % dieses Werts nicht unterschreiten, wie in den OGAW-
Vorschriften der Zentralbank vorgeschrieben. Devisenabsicherungen werden nicht zu spekulativen Zwecken
eingesetzt, und vorbehaltlich des Vorstehenden werden abgesicherte Anteilklassen infolge solcher
Transaktionen nicht gehebelt.

Die abgesicherten Positionen werden vom Investmentmanager iberwacht, um sicherzustellen, dass
iibersicherte Positionen die oben genannte Grenze nicht iiberschreiten, und um sicherzustellen, dass
Positionen, die 100 % des Nettoinventarwerts dieser Hedged-Anteilklasse wesentlich iiberschreiten, nicht
von Monat zu Monat vorgetragen werden. Anderungen des Nettoinventarwerts des Fonds zwischen den
Bewertungszeitpunkten konnen dazu fiihren, dass die Hedged-Anteilklassen in dem Umfang, in dem sich
diese Bewegung vollzieht, nicht genau gegen ihr Engagement in der Basiswihrung des Fonds abgesichert
werden, wenn die Klassenwéhrung von der Basiswéhrung abweicht.

Im Falle eines Gewinns aus der Fremdwahrungsabsicherung ergibt sich aus diesem Gewinn keine
Hebelwirkung. Im Falle eines Verlusts aus der Fremdwihrungsabsicherung resultiert aus diesem Verlust eine
Hebelwirkung fiir die jeweilige Hedged-Anteilklasse. Jede Hebelwirkung wird aufgehoben oder reduziert,
wenn die entsprechende Wihrungsabsicherung fiir die jeweilige Hedged-Anteilklasse erforderlichenfalls
angepasst oder zuriickgesetzt wird. Der Investmentmanager beabsichtigt nicht, die Hedged-Anteile iiber die
Toleranzschwelle hinaus zu hebeln (wie oben beschrieben). Zu diesem Zeitpunkt wird ein Reset einiger oder
aller Wahrungsabsicherungen fiir diese Hedged-Anteilklasse ausgeldst. Unter extremen Marktbedingungen
kann die Toleranzgrenze voriibergehend iiberschritten werden.

Kéaufer von Hedged-Anteilklassen sollten beachten, dass mit Devisenabsicherungsstrategien verschiedene
Risiken verbunden sind. Eine Beschreibung der Risiken im Zusammenhang mit der Absicherung des
Fremdwéahrungsrisikos der Hedged-Anteilklassen finden Sie unter ,,Hedged-Anteilklassen* im
nachstehenden Abschnitt ,,Risikofaktoren®.

Ausschiittungspolitik

Akkumulierungsanteile

Akkumulierungsanteile leisten keine Ausschiittungen an ihre Inhaber. Vielmehr werden die Ertrage und
sonstigen Gewinne akkumuliert und zu ihren Gunsten wieder angelegt.

Ausschiittungsanteile der Sovereign-Fonds und LVNAV-Liquidity-Fonds

Zur Stabilisierung des Nettoinventarwerts je Anteil bei den Ausschiittungsanteilen der Sovereign-Fonds und
der LVNAV-Liquidity-Fonds werden Dividenden aus dem Anteil der Nettoanlageertrdge des Fonds, der
diesen Anteilen am Ende jedes Handelstages zuzurechnen ist, ausgeschiittet und den Inhabern von Anteilen
mit gerundetem NIW im Verhéltnis der von ihnen gehaltenen Anzahl dieser Anteile zugewiesen. Der
auszuschiittende Nettoertrag wird stets vom Verwaltungsrat ermittelt und besteht in aller Regel aus dem
jeweiligen Anteil des betreffenden Teilfonds am Nettoanlageertrag und an den realisierten und nicht
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realisierten NettoverduBBerungsgewinnen (d.h. realisierte und nicht realisierte VerduBBerungsgewinne
abziiglich aller realisierten und nicht realisierten Verluste). Nettoertrage, die an einem Tag vereinnahmt
werden, der kein Geschéftstag ist, werden (nach Mallgabe der vorstehenden Bestimmungen) als
Ausschiittungen fiir den unmittelbar vorausgehenden Geschéftstag erklart. Auf aufgelaufene jedoch noch
nicht ausgezahlte Ausschiittungen werden keine Zinsen gezahlt und etwaige Vorteile aus diesen
Ausschiittungen fallen, bis zur Auszahlung, der relevanten Klasse innerhalb des betreffenden Teilfonds zu.

Ausschiittungen auf Anteile mit gerundetem NIW, die bis (einschlieBlich) zum letzten Tag des
vorangegangenen Kalendermonats aufgelaufen sind und erkldrt wurden, werden gewdhnlich am ersten
Geschiftstag jedes Kalendermonats ausgezahlt und automatisch zum Handels-NIW je Anteil in zusétzliche
Anteile mit gerundetem NIW wieder angelegt bzw., nach Wahl des Anteilinhabers und auf sein Risiko und
seine Kosten, in bar an die Bankverbindung gezahlt, die vom Anteilinhaber auf seinem
Kontoeréffnungsantrag angegeben wurde (sofern alle erforderlichen Dokumente im Original eingegangen
sind).

Sofern ein Anteilinhaber alle seine Anteile mit gerundetem NIW zu einem Zeitpunkt wéhrend eines
Kalendermonats zur Riicknahme einreicht, werden alle bis zum Tag der Riicknahme (ausschlieflich)
erklarten Ausschiittungen an den Anteilinhaber zusammen mit den Riicknahmeerldsen ausgezahlt.

Ausschiittungsanteile der VNAV-Liquidity-Fonds

Ausschiittungen werden bei allen Ausschiittungsanteilen der VNAV- Liquidity-Fonds aus dem Anteil des
Nettoertrages des Fonds erklért, der diesen Anteilen am Ende jedes Handelstags zuzurechnen ist, und werden
den Anteilinhabern, die Ausschiittungsanteile halten, entsprechend dem Verhéltnis der von ihnen gehaltenen
Anteile zugeteilt. Der Nettoertrag wird fiir die Zwecke der Ausschiittung stets von dem Verwaltungsrat
ermittelt und besteht in der Regel aus dem jeweiligen Anteil der Nettoanlageertrage des Fonds sowie der
realisierten und nicht realisierten Kapitalgewinne (d. h. der realisierten und nicht realisierten Kapitalgewinne
abziiglich aller realisierten und nicht realisierten Verluste). Ein Nettoertrag, der an einem Tag erzielt wird, der
kein Geschiftstag ist, wird (vorbehaltlich des Vorstehenden) als Ausschiittung am unmittelbar vorausgehenden
Geschiftstag ausgewiesen. Auf aufgelaufene, aber nicht ausgezahlte Ausschiittungen werden keine Zinsen
gezahlt, und der daraus resultierende Nutzen fillt bis zur Auszahlung der betreffenden Klasse innerhalb eines
Fonds zu.

Dividenden, die auf Ausschiittungsanteile bis einschlieflich zum letzten Tag des vorherigen Kalendermonats
angefallen sind und ausgewiesen wurden, werden iiblicherweise am ersten Geschéftstag des jeweiligen
Kalendermonats ausgezahlt und automatisch in zusitzliche Ausschiittungsanteile zum endgiiltigen Handels-
NIW je Anteil am letzten Geschéftstag des Vormonats reinvestiert oder, auf Wunsch des Anteilinhabers, auf
eigenes Risiko und Kosten des Anteilinhabers in bar auf das Bankkonto oder die Bankkonten ausgezahlt, die
auf dem Kontoer6ffnungsformular des Anteilinhabers angegeben sind (sofern alle erforderlichen Dokumente
im Original eingegangen sind).

Wenn ein Anteilinhaber alle seine Ausschiittungsanteile zu irgendeinem Zeitpunkt innerhalb eines
Kalendermonats zuriickgibt, werden alle bis ausschlie8lich zum Tag der Riicknahme ausgewiesenen
Dividenden zusammen mit dem Riicknahmeerlds an den Anteilinhaber ausgezahlt.

Ausschiittungsanteile der Ultra Short Bond Funds

Ausschiittungen werden in Bezug auf alle Ausschiittungsanteile der Ultra Short Bond Funds aus dem Teil
des Nettoertrages des entsprechenden Fonds erklart, der den Anteilen zuzurechnen ist. Der auszuschiittende
Nettoertrag wird stets vom Verwaltungsrat ermittelt. Derzeit sieht die Ausschiittungspolitik vor, im
Wesentlichen alle Anlageertrdage des betreffenden Zeitraums nach Abzug der Aufwendungen auszuschiitten.
Fiir jeden Ultra Short Bond Fund werden Ausschiittungen am letzten Geschéftstag im Méarz und September
eines jeden Jahres erklart und gewdhnlich innerhalb von sechs Geschéftstagen nach dem Datum der
Erklidrung ausgezahlt.

Die Gesellschaft ist dariiber unterrichtet, dass diese Ausschiittungen auf Ebene einkommensteuerpflichtiger
UK-Anteilinhaber, unabhingig davon, ob sie wieder angelegt werden oder nicht, im Vereinigten Konigreich
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gemil Section 378A des Income Tax (Trading and Other Income) Act (ITTOIA) von 2005 (wie durch
Section 39 des Finance Act von 2009 eingefiihrt) steuerpflichtig sind, und dass UK-Anteilinhabern, die im
Vereinigten Konigreich der Korperschaftsteuer unterliegen, gemal Chapter 3 Part 6 des Corporation Tax
Act von 2009 fiir alle Wertsteigerungen eine Steuerpflicht entsteht, die auf der Grundlage des ,,mark-to-
market“-Bewertungsansatzes berechnet wird (fiir Wertverluste diirfte eine steuerliche Abschreibung
vorgesehen sein); dies gilt unabhdngig davon, ob Ausschiittungen wieder angelegt werden oder nicht.
Weitere Informationen hierzu sind im Kapitel ,,Besteuerung im Vereinigten Konigreich* aufgefiihrt.

Die Gesellschaft kann in Bezug auf alle Ausschiittungsanteile der Ultra Short Bond Funds Mallnahmen zum
Ertragsausgleich vornehmen, um sicherzustellen, dass die Hohe der auf diese Anteile zu zahlenden
Dividenden nicht durch die Ausgabe oder Riicknahme dieser Anteile im Verlauf eines Berichtsjahres
beeintrichtigt wird. Wird von der Gesellschaft ein Ertragsausgleichsverfahren eingesetzt, gilt der
erwirtschaftete Nettoertrag ggf. als in dem Preis enthalten, zu dem die Anteile von einem Anteilinhaber
gekauft werden. Der Betrag der ersten Ausschiittung, die ein Anteilinhaber aus dem betreffenden Teilfonds
erhilt, kann somit eine Kapitalriickzahlung enthalten. Verkauft ein Anteilinhaber Ausschiittungsanteile,
reprasentiert ein Teil des Riicknahmeerldses den erwirtschafteten Nettoertrag, wiahrend der {ibrige Betrag
des Riicknahmeerldses den Kapitalwert der Anteile widerspiegelt.

Ausschiittungsanteile der Nicht-MMPF-Fonds
Einzelheiten iiber die Art und Weise, wie bei den Nicht-MMF-Fonds Ausschiittungen erklért und gezahlt
werden, sind im betreffenden Nachtrag ausgefiihrt.

Barausschiittungen

Bei Anteilinhabern, die sich fiir Barauszahlung (per telegrafischer Uberweisung) ihrer Ausschiittungen
entschieden haben, gilt diese Entscheidung fiir ihren gesamten Anteilbestand. Diese Anteilinhaber miissen
der Verwaltungsgesellschaft eine schriftliche Mitteilung iiber diese Entscheidung tibersenden, die der
Verwaltungsgesellschaft 5 Geschiftstage vor dem jeweiligen Ausschiittungszahltag zuzugehen hat. Bei
einem Anteilinhaber, der sich fiir eine Barauszahlung seiner Ausschiittungen entscheidet, gilt diese
Entscheidung gleichermaflen fiir alle weiteren Anteile mit gerundetem NIW bzw. Ausschiittungsanteile
eines Ultra Short Bond Fund oder Nicht-MMF-Fonds, die von dem Anteilinhaber erworben werden, und
zwar bis der Anteilinhaber die Entscheidung schriftlich durch Mitteilung (im Original) an die
Verwaltungsgesellschaft annulliert, wobei die Mitteilung 5 Geschéftstage vor dem jeweiligen
Ausschiittungszahltag bei der Verwaltungsgesellschaft eingehen muss. Ausschiittungen werden bis zu 9
Nachkommastellen von € 1, £ 1 bzw. USS$ 1 erklért, eine Barauszahlung dieser Ausschiittungen erfolgt
jedoch nur bis zu 2 Nachkommastellen, wobei die verbleibende Differenz zugunsten der jeweiligen
Anteilklasse des Teilfonds einbehalten wird.

Fonds-Ratings
Zum Datum dieses Prospekts hat die Gesellschatft fiir die MMF-Fonds die folgenden Fonds-Ratings erhalten,
die von der Verwaltungsgesellschaft in Auftrag gegeben und finanziert wurden:

Rating: Fonds:
Ein = Jeder der Sovereign-Fonds
Geldmarktfondsrating = Jeder der Liquidity-Fonds

von Aaa-mf von
Moody’s Investor
Service (,,Moody’s*)

Ein Fonds-Rating von = Jeder der Sovereign-Fonds

AAAm von Standard & » Jeder der Liquidity-Fonds (ausgenommen der BlackRock

Poor’s Rating Group ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund und der

(,,Standard & Poor’s*) BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware
Fund)
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Ein Fonds-Rating von = Jeder der Sovereign-Fonds

AAAmmf von Fitch » Jeder der Liquidity-Fonds (ausgenommen der BlackRock
Ratings (,,Fitch®) ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund, der
BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware
Fund und der BlackRock ICS US Dollar Liquid Environ-
mentally Aware Fund)

Ein Fonds-Rating von = Jeder der Ultra-Short-Bond-Fonds
AAf von Standard &
Poor’s

Die Gesellschaft beabsichtigt derzeit, diese Fonds-Ratings zu halten. Solange die Gesellschaft dies tut, wird
der Verwaltungsrat die jeweiligen Fonds weiter betreiben, um diese Fonds-Ratings zu halten. Allerdings ist
die Gesellschaft nicht verpflichtet, diese Fonds-Ratings zu halten, und der Verwaltungsrat kann von Zeit zu
Zeit Fonds-Ratings fiir die Fonds zuriickziehen oder andere Fonds-Ratings beantragen. Informationen zu
den aktuellen Fonds-Ratings der einzelnen MMF-Fonds (sofern vorhanden) stehen unter
www.blackrock.com/cash zur Verfiigung und werden in den Jahres- und Halbjahresberichten veroffentlicht.

Risikofaktoren

Die Auflistung der nachfolgenden Risiken einer Anlage in Anteile der Gesellschaft erhebt nicht den
Anspruch auf Vollstindigkeit. So kann die Wertentwicklung der Gesellschaft insbesondere durch
Anderungen der Markt- und/oder Wirtschaftslage, der Zinsen und der gesetzlichen, aufsichtsrechtlichen
und steuerlichen Anforderungen beeintriichtigt werden.

Interessierte Anleger sollten vor einer Anlage in die Gesellschaft die folgenden Risikofaktoren
berticksichtigen:

(a) Es kann keine Zusicherung gegeben werden, dass die Anlageziele der einzelnen Teilfonds oder die
beabsichtigte Aufrechterhaltung eines stabilen Nettoinventarwerts bei den Anteilen mit gerundetem
NIW erreicht werden.

(b) In Abhéngigkeit von der Basiswihrung des Anlegers konnen Wahrungsschwankungen zwischen dieser
Basiswéhrung und der Basiswihrung eines Teilfonds auftreten, die sich nachteilig auf den Wert der
Anlage in einen oder mehrere der Teilfonds auswirken koénnen.

(c) Der Preis der Anteile und die aus ihnen erzielten Ertrige konnen sowohl steigen als auch fallen und die
Anleger erhalten unter Umstdnden nicht den urspriinglich angelegten Betrag zuriick.

(d) Anleger werden darauf hingewiesen, dass ihr Recht zur Riickgabe von Anteilen unter bestimmten
Umstidnden ausgesetzt werden kann (siehe Abschnitt ,,Aussetzung und Aufschub” in diesem Prospekt).

(e) Rechtsvorschriften, die von den EU-Mitgliedstaaten eingefiihrt wurden, um die MiFID II und die EU-
Verordnung tiber Mérkte flir Finanzinstrumente (,, MiFIR*) umzusetzen, die am 3. Januar 2018 in Kraft
getreten sind, fiihren zu neuen regulatorischen Pflichten und Kosten fiir den Manager und den
Investmentmanager. Es wird erwartet, dass die MiFID II erhebliche Auswirkungen auf die EU-
Finanzmirkte und auf EU-Wertpapierfirmen, die Finanzdienstleistungen fiir Kunden anbieten, haben
werden. Die genauen Auswirkungen der MiFID II auf die Fonds, den Manager und den
Investmentmanager bleiben unklar; ihre Quantifizierung wird noch eine gewisse Zeit in Anspruch
nehmen.

Insbesondere wird es im Rahmen der MiFID II und der MiFIR erforderlich werden, dass bestimmte
standardisierte OTC-Derivate an regulierten Handelspldtzen gehandelt werden. Es ist unklar, wie die
Mirkte fiir OTC-Derivate sich an diese neuen regulatorischen Vorgaben anpassen und wie sich dies auf
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die Fonds auswirken wird.

AuBlerdem werden durch die MiFID II weitergehende Transparenzregelungen flir den Handel an
Handelsplétzen in der EU und mit EU-Gegenparteien eingefiihrt. Im Rahmen der MiFID werden die
Regelungen fiir die Vor- und Nachhandelstransparenz ausgeweitet und umfassen nicht mehr nur an einem
regulierten Markt gehandelte Eigenkapitalinstrumente, sondern jetzt auch aktiendhnliche Instrumente (wie
Hinterlegungsscheine, borsengehandelte Fonds und Zertifikate, die an regulierten Handelsplitzen
gehandelt werden) und Nicht-Eigenkapitalinstrumente wie Schuldverschreibungen, strukturierte
Finanzprodukte, Emissionszertifikate und Derivate. Die strengere Transparenzregelung im Rahmen der
MiFID II zusammen mit den Beschridnkungen fiir die Nutzung anderer Handelsplitze kann dazu fiihren,
dass mehr Informationen zur Preisfindung bekannt und verfiigbar werden, was sich nachteilig auf die
Handelskosten auswirken kann.

Jeder Teilfonds unterliegt dem Risiko einer Verschlechterung der Bonitét der Parteien, mit denen er
Geschifte tatigt, sowie etwaigen Abwicklungs- und Kontrahentenrisiken. Dariiber hinaus unterliegen die
Anlagen jedes Teilfonds Zinsrisiken, die sich sowohl auf die Rendite als auch auf den Wert eines
Teilfonds auswirken konnen.

Jeder Teilfonds kann von Anderungen der Zinssitze betroffen sein. Anderungen der Marktzinsen
werden sich grundsétzlich auf den Wert der Vermogenswerte eines Teilfonds auswirken, da die Kurse
von festverzinslichen Wertpapieren in der Regel bei fallenden Zinsen steigen und bei steigenden Zinsen
fallen, wobei die Kurse von kiirzerfristigen Wertpapieren bei Zinsdnderungen in der Regel weniger
schwanken als die Kurse von langerfristigen Titeln.

Falls aufgrund von Zinsidnderungen oder aus anderen Griinden Riicknahmeantrége in
aullergewohnlichem Umfang eingehen, kann ein Teilfonds gezwungen sein, einen Teil des
Anlageportfolios zu einem ungiinstigen Zeitpunkt zu verkaufen. Ein Teilfonds kdnnte auBBerdem unter
dhnlichen Umstdnden zu einem Verkauf eines Teils seiner Anlagen gezwungen sein, sofern unerwartete
Riicknahmeantrige eingehen und auszufiihren sind. Ein unter solchen Umstanden getétigter Verkauf
von Wertpapieren kann eine niedrigere Rendite fiir die Anleger nach sich ziehen.

Die Gesellschaft ist als ein Umbrella-Fonds mit getrennter Haftung zwischen den Teilfonds strukturiert.
Gemal irischem Recht diirfen die Vermdgenswerte eines Teilfonds nicht zur Erfiillung von
Verbindlichkeiten eines anderen Teilfonds in Anspruch genommen werden. Allerdings ist die
Gesellschaft eine ungeteilte juristische Person, die Investmentvermdgen betreiben oder Vermdgenswerte
in ithrem Namen verwahren lassen kann, oder gegen die in Landern, die diese getrennte Haftung fiir
Verbindlichkeiten moglicherweise nicht anerkennen, Anspriiche bestehen konnen.

Die Gesellschaft konnte durch eine wirtschaftliche Rezession und die damit verbundenen Auswirkungen
auf die finanzielle Situation des Emittenten und den Marktwert der von der Gesellschaft gehaltenen
Wertpapiere des Emittenten nachteilig beeinflusst werden.

Die Gesellschaft konnte Nachteile erleiden, sofern die Vereinbarungen im Zusammenhang mit der EWU
keinen Bestand haben (zum Beispiel, wenn die Teilnehmerstaaten der EWU unerwarteten politischen
oder wirtschaftlichen Schwierigkeiten gegeniiberstehen). Dartiber hinaus konnte sich ein Riickzug von
teilnehmenden Mitgliedstaaten der Europdischen Union aus der EWU gegebenenfalls nachteilig auf den
Wert von Anlagen eines Teilfonds der Gesellschaft auswirken, die von Emittenten aus diesem Land
bzw. mit erheblicher Geschiftstitigkeit in diesem Land begeben werden.

Interessierte Anleger werden auflerdem auf die steuerlichen Risiken in Verbindung mit einer Anlage in
einen Teilfonds der Gesellschaft hingewiesen. Siehe auch die Ausfithrungen im Abschnitt
,Besteuerung®.

(m) Geldmarktinstrumente — Die Teilfonds legen einen erheblichen Teil ihres Nettoinventarwerts in

Geldmarktinstrumente an; in dieser Hinsicht mag die Anlage fiir Anleger einer Anlage in
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Termineinlagen dhneln. Anleger sollten sich jedoch dariiber im Klaren sein, dass Anlagen in diese
Teilfonds den mit Anlagen in Organismen filir gemeinsame Anlagen verbundenen Risiken unterliegen,
insbesondere dem Risiko, dass der angelegte Kapitalbetrag bei Schwankungen des Nettoinventarwerts
der Teilfonds ebenfalls schwanken wird.

Staatliche Schuldtitel — Einige Entwicklungsldnder haben umfangreiche Schulden bei Geschiftsbanken
und anderen Staaten. Anlagen in Schuldtitel (,,Staatliche Schuldtitel), die von Regierungen der
Entwicklungsldnder, bzw. deren Einrichtungen und Behorden (,,staatliche Emittenten) ausgegeben oder
garantiert werden, sind mit erheblichen Risiken verbunden. Der staatliche Emittent, der die Riickzahlung
der Staatlichen Schuldtitel verwaltet, ist moglicherweise nicht in der Lage oder nicht willens, den
Kapitaldienst bzw. die Zinszahlungen bei Filligkeit im Einklang mit den Bedingungen der Schuldtitel zu
leisten. Die Bereitschaft oder Fahigkeit eines staatlichen Emittenten, Kapitalriickzahlungen und
Zinszahlungen piinktlich zu leisten, ist unter anderem abhéngig vom Cashflow, dem Umfang an
Devisenriicklagen, der Verfiigbarkeit ausreichender Devisen am Félligkeitstag der Zahlung, der relativen
wirtschaftlichen Verschuldung insgesamt, der politischen Haltung des staatlichen Emittenten gegeniiber
dem Internationalen Wéhrungsfonds und dem politischen Druck, dem der staatliche Emittent
moglicherweise ausgesetzt ist. AuBerdem sind staatliche Emittenten unter Umsténden von erwarteten
Zahlungen anderer Staaten, multilateraler Einrichtungen und sonstiger auslédndischer Emittenten zur
Reduzierung geschuldeter Kapital- und Zinszahlungen auf ihre Schuldtitel abhingig. Die Erfiillung der
Verpflichtungen anderer Staaten, Einrichtungen und sonstiger Stellen zur Zahlung der erwarteten Betrige
hat in manchen Féllen die Durchfithrung bestimmter wirtschaftlicher Reformen und/oder eine bestimmte
wirtschaftliche Entwicklung und einen fristgemifen Schuldendienst auf diese Schuldtitel durch den
staatlichen Emittenten zur Bedingung. Werden die Reformen nicht durchgefiihrt, die wirtschaftliche
Entwicklung nicht erreicht oder der Schuldendienst auf Kapital und Zinsen nicht fristgeméal geleistet, kann
dies die Kiindigung der Verpflichtungen zur Mittelbereitstellung durch diese Dritten gegeniiber dem
staatlichen Emittenten zur Folge haben, sodass die Fahigkeit bzw. die Bereitschaft des Schuldners zur
Leistung eines piinktlichen Schuldendienstes auf seine Schuldtitel weiter sinkt. Im Ergebnis kann dies zu
einem Ausfall des staatlichen Emittenten in Bezug auf seine Staatlichen Schuldtitel fiihren. Inhaber
Staatlicher Schuldtitel, einschlieBlich eines Teilfonds, werden moglicherweise aufgefordert, bei der
Umschuldung der Verbindlichkeiten mitzuwirken oder weitere Darlehen an staatliche Einrichtungen
auszureichen.

Festverzinsliche Wertpapiere — Schuldverschreibungen unterliegen sowohl tatséchlichen als auch subjektiv
wahrgenommenen Beurteilungen der Kreditwiirdigkeit. Die Herabstufung einer mit einem Rating
bewerteten Schuldverschreibung oder eine negative Berichterstattung bzw. Wahrnehmung durch die
Anleger, die nicht unbedingt auf einer griindlichen Analyse beruhen miissen, kdnnen zu einem Riickgang
des Wertes und der Liquiditit des Wertpapiers fiihren, insbesondere an Mérkten mit geringer Liquiditét.

Finanzmdarkte, Kontrahenten und Dienstleister — Unternehmen sind unter Umstidnden Risiken im
Zusammenhang mit Unternehmen aus dem Finanzsektor ausgesetzt, die im Zusammenhang mit
Finanzkontrakten als Dienstleister oder Kontrahent agieren. Extreme Marktschwankungen kdnnen sich
nachteilig auf diese Unternehmen und somit negativ auf die Aktivititen der Teilfonds auswirken.

(q) Hedged-Anteilklassen —Ein Fonds oder sein bevollmichtigter Vertreter kann zwar versuchen,

Wihrungsrisiken abzusichern, eine Erfolgsgarantie kann dabei jedoch nicht gegeben werden, und es
kann zu Inkongruenzen zwischen der Wahrungsposition des Fonds und der Wahrungsposition der
Hedged-Anteilklassen kommen. Sofern die Absicherung erfolgreich ist, diirfte sich die Wertentwicklung
der betreffenden Anteilsklasse entsprechend der Wertentwicklung der Basiswerte bewegen. Die
Verwendung von Hedged-Anteilklassen kann dazu fiihren, dass die Inhaber der Hedged-Anteilklasse in
deutlich geringerem Maf3e profitieren, wenn die Klassenwihrung gegeniiber der Basiswéhrung und/oder
der Wihrung, auf die die Vermdgenswerte des Fonds lauten, fillt.

Absicherungsstrategien konnen sowohl bei sinkendem als auch bei steigendem Wert der Basiswihrung
relativ zum Wert der Wahrung der Hedged-Anteilklasse eingesetzt werden. Damit kann der Einsatz
dieser Absicherungsstrategien einen erheblichen Schutz fiir die Anteilinhaber der betreffenden Hedged-
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Anteilklasse gegen das Risiko von Wertminderungen der Basiswihrung gegeniiber der Wahrung der
Hedged-Anteilklasse bieten; er kann aber auch dazu fiihren, dass die Anteilinhaber von einer
Wertsteigerung in der Basiswahrung nicht profitieren. Hedged-Anteilklassen, die auf Wahrungen lauten,
die nicht zu den Hauptwéhrungen gehoren, konnen von den begrenzten Kapazititen an den
entsprechenden Devisenmirkten beeintrachtigt werden, was sich wiederum ungiinstig auf die Volatilitét
der Hedged-Anteilklasse auswirken kann. Fonds konnen auch Absicherungsstrategien einsetzen, die
darauf ausgelegt sind, Positionen in gewissen Wahrungen einzugehen (d.h. wenn eine Wahrung
Devisenhandelsbeschrankungen unterliegt). Diese Absicherungsstrategien umfassen den Umtausch des
Nettoinventarwerts der jeweiligen Anteilklasse in die entsprechende Wiahrung mittels derivativer
Finanzinstrumente (einschlielich Devisentermingeschiften).

Alle Gewinne bzw. Verluste oder Aufwendungen im Zusammenhang mit
Wihrungsabsicherungsgeschéften entstehen den Anteilinhabern der jeweiligen Hedged-Anteilklassen.
Da die Verbindlichkeiten zwischen den Anteilklassen nicht getrennt werden, besteht ein Risiko, dass
unter bestimmten Bedingungen die Wéhrungsabsicherungsgeschifte fiir eine Anteilklasse zu
Verbindlichkeiten fiihren, die sich ungiinstig auf den Nettoinventarwert anderer Anteilklassen desselben
Fonds auswirken konnten.

Kontrahentenrisiko — Die Gesellschaft ist dem Kreditrisiko der Parteien, mit denen sie Geschifte macht,
ausgesetzt und triagt auBerdem das Abwicklungsrisiko. Das Kreditrisiko ist das Risiko, dass der
Kontrahent bei einem Finanzinstrument seinen Verantwortlichkeiten und Verpflichtungen gegeniiber
der Gesellschaft nicht nachkommen kann. Dies schlie3t die Kontrahenten bei Finanzderivaten oder
Pensionsgeschiften/umgekehrten Pensionsgeschiften mit ein. Der Handel mit unbesicherten
Finanzderivaten fiihrt zu einem direkten Kontrahentenrisiko. Die Gesellschaft mindert einen GroBteil
ihres Kreditrisikos mit Kontrahenten, indem sie Sicherheiten in einer Hohe erhilt, die mindestens dem
Risiko jedes Kontrahenten entspricht. Soweit aber ein Finanzderivat nicht voll besichert ist, kann ein
Ausfall des Kontrahenten zu einer Wertminderung des Fonds fiihren. Jeder neue Kontrahent wird formal
gepriift und alle gebilligten Kontrahenten werden {iberwacht und laufend iiberpriift. Die Gesellschaft
iiberwacht aktiv ihr Kontrahentenrisiko und Sicherheitenmanagement.

Kontrahentenrisiko beziiglich der Verwahrstelle und anderer Verwahrer — Die Gesellschaft ist dem
Kreditrisiko beziiglich der Verwahrstelle, jedes von der Verwahrstelle verwendeten Verwahrers oder
Drittverwahrern ausgesetzt, sofern Barmittel oder andere Vermogenswerte von der Verwahrstelle,
anderen Verwahrernoder Drittverwahrerngehalten werden. Das Kreditrisiko ist das Risiko, dass der
Kontrahent bei einem Finanzinstrument seinen Verantwortlichkeiten und Verpflichtungen gegeniiber
der Gesellschaft nicht nachkommen kann. Die Gesellschaft kann zusitzliche Mallnahmen ergreifen
(beispielsweise Bargeld in anderen Geldmarktfonds anlegen), um dieses Kreditrisiko zu mindern, und
kann infolgedessen anderen Risiken ausgesetzt sein. Bei einer Insolvenz der Verwahrstelle, anderer
Verwahrer oder Drittverwahrer gilt die Gesellschaft als allgemeiner Glaubiger hinsichtlich der
Bareinlagen der Gesellschaft. Soweit es verniinftigerweise machbar ist, versucht die Gesellschaft, ihre
Eigentumsrechte an Wertpapieren zu schiitzen, indem sie von der Verwahrstelle verlangt, diese
Wertpapiere von den Vermogenswerten der Verwahrstelle oder deren Unterverwahrern getrennt zu
verwahren.

Um das Risiko der Gesellschaft beziiglich der Verwahrstelle zu mindern, stellt der Investmentmanager
anhand spezifischer Verfahren sicher, dass es sich bei der Verwahrstelle um ein renommiertes Institut
handelt und das Kreditrisiko fiir die Gesellschaft akzeptabel ist. Bei einem Wechsel der Verwahrstelle
wird die neue Verwahrstelle als solche entsprechend den Anforderungen der Zentralbank zuldssig und
eine regulierte, der Aufsicht unterliegende Institution sein, oder eine hohe, von internationalen
Ratingagenturen festgestellte Bonitit aufweisen.

Risiken aus Finanzderivaten — Jeder Teilfonds kann Finanzderivate zu Absicherungszwecken
verwenden. Solche Instrumente bergen einige besondere Risiken und kdnnen Anleger einem erhhten
Verlustrisiko aussetzen. Hierzu gehort auch das Kreditrisiko in Bezug auf Kontrahenten, mit denen der
Teilfonds Geschifte titigt, das Abwicklungsrisiko, das Risiko eines Liquiditditsmangels bei den
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Finanzderivaten, moglicherweise mangelnde Korrelation zwischen dem Wert des Instruments und dem
Basiswert, hohere Transaktionskosten als bei einer Direktanlage in den Basiswerten, das Risiko einer
falschen Prognose der Richtung der Marktbewegungen und Marktrisiken, beispielsweise der
mangelnder Liquiditit oder mangelnder Korrelation zwischen Wertdnderung des Basiswerts und der
Wertdnderung der Derivate des Fonds.

Nach der brancheniiblichen Praxis kann ein Teilfonds beim Kauf von Finanzderivaten gezwungen sein,
seine Verpflichtungen gegeniiber seinem Kontrahenten abzusichern. Bei nicht voll finanzierten
Finanzderivaten kann hierzu gehoren, dass Vermogenswerten als Anfangs- und/oder
Schwankungsmarge beim Kontrahenten platziert werden. Bei Finanzderivaten, bei denen ein Teilfonds
Vermogenswerte als Anfangsmarge bei einem Kontrahenten hinterlegen muss, kann es sein, dass diese
Vermogenswerte nicht von denen des Kontrahenten getrennt sind und, da diese frei austauschbar und
ersetzbar sind, dass der Teilfonds Anspruch auf Riickgabe gleichwertiger Vermogenswerte hat, statt der
urspriinglichen Vermogenswerte, die beim Kontrahenten hinterlegt wurden. Diese Einlagen oder
Vermogenswerte konnen den Wert der Verbindlichkeiten des Teilfonds gegeniiber dem Kontrahenten
ibersteigen, wenn der Kontrahent eine Zusatzmarge oder eine Sicherheit verlangt. Da die Bedingungen
eines Finanzderivats vorschreiben konnen, dass ein Kontrahent dem anderen eine Sicherheit zur
Deckung des Schwankungsmargenrisikos aus dem Finanzderivat stellt, sofern dieses Risiko einen
bestimmten Grenzwert iiberschreitet, kann dem Teilfonds auBerdem ein ungesichertes Risiko gegeniiber
einem Kontrahenten aus einem Finanzderivat bis zur Hohe dieses Grenzwerts entstehen.

Ein zusétzliches Risiko in Zusammenhang mit der Anlage in Finanzderivaten kann auch darin liegen,
dass ein Kontrahent seinen Verpflichtungen, Sicherheiten zu stellen, nicht nachkommt, oder es kann
vorkommen, dass aufgrund operativer Gegebenheiten (wie dem zeitlichen Abstand zwischen der
Berechnung des Risikos bis zur Stellung zuséatzlicher Sicherheiten durch einen Kontrahenten oder der
Ersetzung von Sicherheiten oder dem Verkauf von Sicherheiten im Falle eines Kontrahentenaustfalls)
das Kreditrisiko eines Teilfonds gegeniiber seinem Kontrahenten aus einem Finanzderivat nicht
vollstidndig abgesichert ist. Jeder Teilfonds beachtet jedoch weiterhin die in Anhang III genannten
Grenzen. Der Einsatz von Finanzderivaten kann fiir den Teilfonds auch ein rechtliches Risiko bedeuten,
nidmlich ein Verlustrisiko aufgrund der unerwarteten Anwendung eines Gesetzes oder einer Vorschrift,
oder weil ein Gericht einen Vertrag als rechtlich nicht durchsetzbar erklart.

Derivate-Positionen kdnnen entweder an der Borse oder auBerborslich ausgeiibt werden. Bei Anlagen
eines Fonds in auBlerborslich gehandelten Derivaten besteht das Risiko eines Ausfalls der Gegenpartei.
Dariiber hinaus ist es moglich, dass die Gesellschaft mit Gegenparteien zu Standardkonditionen
Geschifte tatigen muss, iiber die sie mdglicherweise nicht verhandeln kann, und dass sie das
Verlustrisiko trigt, weil eine Gegenpartei nicht die Rechtsfidhigkeit besitzt, ein Geschéft abzuschlieflen,
oder wenn das Geschéft aufgrund der einschldgigen Gesetze und Vorschriften nicht durchsetzbar ist.
Soweit die Gesellschaft in Derivate investiert, muss die Gesellschaft moglicherweise ein Kreditrisiko
gegentiber den Parteien eingehen, mit denen sie Geschifte titigt, und auch das Risiko des
Abrechnungsverzugs tragen.

Cybersicherheit — Die Gesellschaft oder ihre Dienstleister, darunter die Verwaltungsgesellschaft, der
Investmentmanager und der US-Investmentmanager, unterliegen moglicherweise Risiken aufgrund von
Cybersicherheitsvorfillen und/oder technischen Stérungen. Bei einem Cybersicherheitsvorfall handelt es
sich um ein Ereignis, das den Verlust geschiitzter Informationen, die Beschiddigung von Daten oder einen
Verlust der Betriebsfahigkeit verursachen kann. Cybersicherheitsvorfille konnen aus vorsitzlichen
Cyberangriffen oder unbeabsichtigten Ereignissen resultieren. Cyberangriffe beinhalten unter anderem den
unerlaubten Zugrift auf digitale Systeme (durch Hacking oder bdsartige Software-Codes), um sich
Vermogenswerte oder sensible Informationen widerrechtlich anzueignen, Daten zu beschidigen,
vertrauliche Informationen ohne Genehmigung zu verdffentlichen oder betriebliche Stérungen zu
verursachen. Cyberangriffe konnen auch in einer Art und Weise erfolgen, die keinen unerlaubten
Zugriff erfordert, beispielsweise durch Denial-of-Service-Attacken auf Webseiten, durch die
Netzwerkdienste fiir die vorgesehenen Nutzer nicht mehr zur Verfiigung stehen. Die Emittenten von
Wertpapieren und Kontrahenten anderer Finanzinstrumente, in welche die Gesellschaft anlegt, konnen
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ebenfalls von Cybersicherheitsvorfillen betroffen sein.

Cybersicherheitsvorfille konnen der Gesellschaft finanzielle Verluste bescheren, ihre Fahigkeit zur
Berechnung ihres NIW einschrinken, den Handel behindern, die Fahigkeit der Anleger, Anteile zu
zeichnen, umzutauschen oder zuriickzugeben einschrianken, zur Verletzung von Datenschutzgesetzen
und anderen Gesetzen fithren und BuBlgelder, Strafen, Reputationsschidden, Erstattungs- oder andere
Entschiadigungskosten oder zusitzliche Compliance-Kosten verursachen. Cyberangriffe konnen
bewirken, dass Aufzeichnungen von Vermogenswerten und Transaktionen eines Teilfonds, iiber das
Eigentum von Anteilinhabern an Anteilen und andere fiir das Funktionieren der Gesellschaft
wesentliche Daten unzuginglich, fehlerhaft oder unvollstindig werden. Dariiber hinaus konnen zur
Verhinderung kiinftiger Cybersicherheitsvorfille betrachtliche Kosten entstehen, die sich
moglicherweise nachteilig auf die Gesellschaft auswirken.

Die Verwaltungsgesellschaft, der Investmentmanager und der US-Investmentmanager haben zwar
Notfallplidne (Business Continuity Plans) und Risikomanagement-Strategien zur Verhinderung von
Cybersicherheitsvorfillen eingerichtet. Diese Pline und Strategien unterliegen jedoch natiirlichen
Beschriankungen, unter anderem der Moglichkeit, dass bestimmte Risiken wegen der sich stindig
weiterentwickelnden Bedrohung durch Cyberangriffe nicht erkannt wurden. Ferner kann weder die
Gesellschaft noch die Verwaltungsgesellschaft, der Investmentmanager oder der US-Investmentmanager
die von anderen Dienstleistern der Gesellschaft oder Emittenten von Wertpapieren oder Kontrahenten
anderer Finanzinstrumente, in welche die Gesellschaft anlegt, umgesetzten Notfallpldne oder Strategien
zur Cybersicherheit kontrollieren.

Technologische Storungen konnen durch Faktoren wie Verarbeitungsfehler, menschliche Fehler,
unzureichende oder fehlgeschlagene interne oder externe Prozesse, Ausfall von Systemen und
Technologie, Personalwechsel, Eindringen von Unbefugten und Fehlern von Dienstleistern entstehen.
Obwohl die Verwaltungsgesellschaft, der Investmentmanager und der US-Investmentmanager
versuchen, solche Ereignisse durch Kontrollen und Aufsicht zu minimieren, kann es dennoch zu
Storungen kommen, die der Gesellschaft Verluste verursachen konnten.

Der Investmentmanager vertraut bei zahlreichen taglichen Vorgéngen auf seine externen Dienstleister
und unterliegt daher dem Risiko, dass die von diesen umgesetzten Sicherheitsvorkehrungen und
Strategien den Investmentmanager, den US-Investmentmanager oder die Gesellschaft nicht wirksam vor
Cyberangriffen und/oder technologischen Stérungen schiitzen.

Steuerliche Erwdgungen — Jede Anderung im Hinblick auf den Steuerstatus der Gesellschaft oder in der
Steuergesetzgebung kann den Wert der von der Gesellschaft gehaltenen Anlagen beeinflussen und die
Fahigkeit der Gesellschaft zur Ausschiittung von Renditen an die Anleger beeintrachtigen. Potenzielle
Anleger und Anteilinhaber sollten beriicksichtigen, dass die hier ausgefiihrten Erlduterungen zur
Besteuerung auf Auskiinften beruhen, die der Verwaltungsrat in Bezug auf das Recht und die Praxis, die
in der jeweiligen Rechtsordnung zum Datum dieses Prospekts gelten, erhalten hat. Wie bei jeder Anlage
kann keine Garantie gegeben werden, dass die steuerliche Position oder die vorgesehene steuerliche
Position, die zum Zeitpunkt der Anlage in die Gesellschaft besteht, auf unbegrenzte Zeit fortbesteht.
Interessierte Anleger werden auf das mit einer Anlage in die Gesellschaft verbundene steuerliche Risiko
hingewiesen (hierzu siehe Abschnitt ,,Besteuerung*).

A. Ob und in welchem Umfang Steuervergiinstigungen fiir die Anteilinhaber vorgesehen sind héngt
von der individuellen Situation der Anteilinhaber ab. Die Angaben im Abschnitt ,,Besteuerung*
erheben keinen Anspruch auf Vollstdndigkeit und stellen keine Rechts- oder Steuerberatung dar.
Interessierte Anleger werden dringend gebeten, beziiglich ihrer jeweiligen steuerlichen Situation
und die steuerlichen Auswirkungen einer Anlage in die Gesellschaft ihre Steuerberater zu
konsultieren.

B. Sofern ein Teilfonds in einem Land Anlagen tétigt, in dem die Steuergesetzgebung noch nicht
vollstindig ausgearbeitet oder nicht hinreichend eindeutig ist (wie zum Beispiel in Rechtsordnungen
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im Nahen Osten), haften der betreffende Teilfonds, die Verwaltungsgesellschaft, der
Investmentmanager, der US-Investmentmanager, die Hauptvertriebsstelle, die Verwahrstelle und die
Verwaltungsstelle den Anteilinhabern gegeniiber nicht fiir Zahlungen des betreffenden Teilfonds,
wenn diese in gutem Glauben im Rahmen von Steuer- oder Abgabenzahlungen des Teilfonds an
eine Steuerbehorde erfolgt sind. Dies gilt selbst dann, wenn sich zu einem spéateren Zeitpunkt
herausstellt, dass diese Zahlungen nicht erforderlich gewesen wiren oder nicht hitten getitigt
werden sollen. Wenn umgekehrt infolge einer grundlegenden Unsicherheit in Bezug auf die
Steuerpflicht, einer nachtrdglichen Anfechtung im Hinblick auf die Einhaltung von etablierten oder
iblichen Marktpraktiken (sofern es kein bewahrten Praktiken gibt) oder des Fehlens eines
ausgereiften Mechanismus fiir die praktikable und piinktliche Zahlung von Steuern der betreffende
Teilfonds Steuern fiir vorangegangene Jahre zahlt, sind etwaige diesbeziigliche Zinsen oder Strafen
fiir verspatete Zahlungen ebenfalls dem Teilfonds in Rechnung zu stellen. Solche verspétet
gezahlten Steuern werden dem Teilfonds in der Regel zu dem Zeitpunkt berechnet, an dem die
Entscheidung iiber die Buchung der Verbindlichkeit in den Geschéftsbiichern des Teilfonds
getroffen wird.

C. Anteilinhaber sollten auch die Informationen unter der Uberschrift ,,FATCA und andere
grenziiberschreitende Berichtssysteme* und insbesondere die Hinweise zu den Auswirkungen lesen,
die sich daraus ergeben, dass die Gesellschaft nicht in der Lage ist, die Bedingungen eines solchen
Berichtssystems zu erfiillen.

(w) Zinsfluktuationen — Die Ultra-Short-Bond-Fonds kdnnen in Wertpapiere mit einer gewichteten

(x)

()

durchschnittlichen Félligkeit von maximal sechs Monaten, einer durchschnittlichen gewichteten
Laufzeit von maximal zwolf Monaten und einer Restlaufzeit von maximal zwei Jahren im Zeitpunkt des
Erwerbs angelegt werden, wobei der Zeitraum bis zum néchsten Zinsanpassungstermin sich auf
maximal 397 Tage belduft und die Anpassung an einen Geldmarktkurs oder -index erfolgt.
Entsprechend reagieren die Portfolios der Ultra-Short-Bond-Fonds stirker auf Zinsschwankungen als
die Liquidity-Fonds und/oder die Sovereign-Fonds, welche jeweils eine gewichtete durchschnittliche
Félligkeit von maximal 60 Tagen und eine gewichtete Durchschnittslaufzeit von maximal 120 Tagen
aufrechterhalten und ausschlieBlich in Wertpapiere mit einer Restlaufzeit von maximal 397 Tagen
anlegen.

Globale Finanzmarktkrise und staatliche Interventionen — Seit 2007 durchleben die Finanzmérkte
weltweit eine Phase tiefgreifender fundamentaler Storungen sowie eine erhebliche Instabilitét, die zu
umfassenden staatlichen Eingriffen gefiihrt hat. Entsprechende NotmaBnahmen sind in vielen
Rechtsordnungen seitens der Regulierungsbehorden durchgefiihrt worden oder beabsichtigt. Die staatlichen
und regulatorischen Eingriffe waren in ihrem Umfang und ihrer Anwendung nicht immer klar umrissen,
was zu Verwirrung und Unsicherheit gefiihrt hat, ein Umstand, der als solcher bereits nachteilig fiir eine
effiziente Funktionsweise der Finanzmairkte ist. Es ldsst sich unmoglich mit Sicherheit vorhersagen, welche
weiteren staatlichen Beschrankungen den Mérkten voriibergehend oder dauerhaft auferlegt werden und
welche Auswirkungen diese auf die Moglichkeiten des Investmentmanagers und des US-
Investmentmanagers bei der Umsetzung der Anlageziele der Teilfonds haben werden.

Ob die derzeitigen oder etwaige kiinftige Mallnahmen der Regierungen der verschiedenen
Rechtsordnungen zur Stabilisierung der Finanzmairkte beitragen werden, weill niemand. Der
Investmentmanager kann nicht voraussagen, wie lange die Finanzmérkte noch von diesen Ereignissen
gepragt sein werden und die Auswirkungen dieser — oder dhnlicher kiinftiger — Ereignisse auf die
Teilfonds, die europdische oder globale Wirtschaft und die Wertpapiermérkte weltweit sind nicht
absehbar. Der Investmentmanager verfolgt die weiteren Entwicklungen genau. Instabilitit an den
Finanzmaérkten weltweit oder staatliche Interventionen konnen die Schwankungen der Teilfonds
verstidrken und damit das Risiko eines Wertverlusts Threr Anlage erhohen.

Referenzzinssditze — Bestimmte Anlagen, Referenzwerte und Zahlungsverpflichtungen des Fonds
konnen auf variablen Zinssédtzen wie dem European Interbank Offer Rate (,, EURIBOR®), dem Sterling
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Overnight Index Average Rate (,,SONIA*) und anderen dhnlichen Arten von Referenzzinssétzen
(,,Referenzzinssitze*) basieren. Anderungen oder Reformen bei der Festlegung oder Uberwachung der
Referenzzinssétze konnten den Markt fiir oder den Wert von Wertpapieren oder Zahlungen, die an diese
Referenzzinssitze gebunden sind, beeintridchtigen. Dariiber hinaus konnen Ersatz-Referenzzinssitze
oder Preisanpassungen, die von einer Aufsichtsbehdrde oder von Kontrahenten oder anderweitig
vorgegeben werden, die Wertentwicklung und/oder den Nettoinventarwert eines Fonds beeintrichtigen.

Infektionskrankheiten — Ausbriiche von Infektionskrankheiten konnen sich ebenfalls negativ auf die
Wertentwicklung der Fonds auswirken. So wurde beispielsweise der Ausbruch einer durch ein
neuartiges Coronavirus verursachten Atemwegserkrankung erstmals im Dezember 2019 in China
entdeckt. Das Virus breitete sich anschlieend weltweit aus. Dieses Coronavirus hat zu
GrenzschlieBungen, Einschrinkungen der Freiziigigkeit von Personen, Quaranténen, Stornierungen von
Transport- und anderen Dienstleistungen, Storungen von Lieferketten, Unternehmens- und
Kundenaktivititen sowie zu allgemeiner Besorgnis und Unsicherheit gefiihrt. Es ist moglich, dass es in
Zukunft dhnliche Ausbriiche anderer Infektionskrankheiten gibt. Die Auswirkungen dieses Coronavirus
sowie anderer Epidemien und Pandemien, die in der Zukunft auftreten konnten, konnten die Wirtschaft
vieler Nationen, einzelne Unternehmen und den Markt im Allgemeinen in einer Weise beeinflussen, die
gegenwirtig nicht unbedingt vorhersehbar ist. Hinzu kommt, dass die Auswirkungen von
Infektionskrankheiten in Entwicklungs- oder Schwellenldndern aufgrund der weniger gut etablierten
Gesundheitssysteme moglicherweise grofer sind. Die durch den jlingsten Ausbruch des Coronavirus
verursachten Gesundheitskrisen konnen andere bereits bestehende politische, soziale und wirtschaftliche
Risiken in bestimmten Lindern noch verschirfen. Die Auswirkungen des Ausbruchs konnen
kurzfristiger Natur sein oder iiber einen ldngeren Zeitraum anhalten. Solche Ereignisse konnten die
Volatilitdt und das Verlustrisiko fiir den Wert Threr Anlagen erhohen.

(aa) Mogliche Auswirkungen des Brexit — Am 31. Januar 2020 ist das Vereinigte Konigreich formell aus
der Europédischen Union (die ,,EU*) ausgetreten und ist seither kein Mitgliedstaat mehr. Danach begann
fiir das Vereinigte Konigreich eine Ubergangsphase bis zum Jahresende 2020, in der fiir das Vereinigte
Konigreich die anwendbaren EU-Rechtsvorschriften galten. Die Ubergangsfrist endete am

31. Dezember 2020; seither gilt das EU-Recht im Vereinigten Konigreich nicht mehr.

Am 30. Dezember 2020 unterzeichneten das Vereinigte Konigreich und die EU ein Handels- und
Kooperationsabkommen zwischen der EU und dem Vereinigten Konigreich (,,Handelsabkommen
zwischen der EU und dem Vereinigten Konigreich®), das ab dem 1. Januar 2021 gilt und das die
Grundlage fiir den wirtschaftlichen und rechtlichen Rahmen fiir den Handel zwischen dem Vereinigten
Konigreich und der EU bildet. Da das Handelsabkommen zwischen dem Vereinigten Konigreich und
der EU einen neuen Rechtsrahmen darstellt, kann die Umsetzung dieses Handelsabkommens zu
Unsicherheiten bei der Anwendung und Phasen der Volatilitit sowohl auf dem britischen als auch auf
dem breiteren europdischen Markt im Jahr 2021 und dariiber hinaus fiihren. Der Austritt des Vereinigten
Konigreichs aus der EU wird voraussichtlich zu zusétzlichen Handelskosten und Stérungen in dieser
Handelsbeziehung fiithren. Auch wenn das Handelsabkommen zwischen dem Vereinigten Konigreich
und der EU den freien Warenverkehr vorsieht, sieht es nur allgemeine Verpflichtungen zum
Marktzugang bei Dienstleistungen sowie eine Meistbegiinstigtenklausel vor, die vielen Ausnahmen
unterliegt. Dariiber hinaus besteht die Mdglichkeit, dass jede Partei kiinftig Zolle auf den Handel
verhdngen kann, falls die Regulierungsstandards zwischen der EU und dem Vereinigten Konigreich
voneinander abweichen. Die Bedingungen der kiinftigen Beziehungen kdnnen eventuell zu anhaltender
Unsicherheit an den globalen Finanzmarkten fiihren und die Wertentwicklung der Fonds negativ
beeinflussen.

Die aus diesen Unsicherheiten resultierende Volatilitdt konnte sich infolge von Marktbewegungen, des
moglichen Wertverlusts des Pfund Sterling oder des Euros sowie der moglichen Herabstufung
britischer Staatsanleihen auf die Anlagen der Fonds auswirken. Dies konnte es fiir die Fonds auch
schwieriger oder teurer machen, eine umsichtige Wéahrungsabsicherung vorzunehmen.
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(bb) Mafinahme bei Negativrenditen — Bei Eintritt einer Negativrendite kann der Verwaltungsrat
beschlieBen, im besten Interesse der Anteilinhaber und gemal geltenden Rechtsvorschriften die
Umwandlung in Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc T0) vorzunehmen. Es kann allerdings nicht
garantiert werden, dass mit der Umwandlung die Erosion des Kapitals der Beteiligungen der
Anteilinhaber erfolgreich verhindert oder anderweitig ein wirtschaftlicher Nutzen fiir die Anteilinhaber
erzielt wird. Der Verwaltungsrat behilt sich das Recht vor, die Umwandlung in Anteile mit
veranderlichem NIW (Acc TO) riickgéingig zu machen, wenn dies seiner Ansicht nach im Interesse der
Anteilinhaber liegt.

(cc) Konten fiir Zeichnungs- und Riicknahmebetrdge — Zeichnungsbetriage, die vor der Ausgabe von Anteilen
fiir einen Teilfonds vereinnahmt wurden, werden auf dem Umbrella-Bar-Sammelkonto bzw. auf den
Bar-Sammelkonten der Fonds im Namen des jeweiligen Fonds gehalten. In Bezug auf den gezeichneten
Betrag sind Anleger bis zur Ausgabe dieser Anteile unbesicherte Glaubiger dieses Fonds und profitieren
von einem Anstieg des Nettoinventarwerts des Fonds oder anderen Rechten von Anteilinhabern
(einschlieBlich des Anspruchs auf Dividenden) erst nach Ausgabe dieser Anteile. Im Falle der Insolvenz
des Fonds oder der Gesellschaft kann nicht garantiert werden, dass der Fonds oder die Gesellschaft tiber
ausreichende Mittel verfiigt, um die Anspriiche unbesicherter Glaubiger in voller Hohe zu befriedigen.

Voraussetzungen fiir die Auszahlung der Riicknahmeerldse und Dividenden durch den Fonds sind der
Eingang des Kontoeroffnungsformulars (in der vom Verwaltungsrat vorgeschriebenen Form) sowie aller
weiteren Unterlagen, die im Zusammenhang mit den Bestimmungen zur Bekdmpfung von Geldwische
(AML) und zur Bekdmpfung der Terrorismusfinanzierung (CFT) erforderlich sind, bei der
Verwaltungsstelle. Unbeschadet dessen sind Anteilinhaber, die ihre Anteile zuriickgeben, ab dem
jeweiligen Datum der Riicknahme nicht mehr Anteilinhaber der zuriickgegebenen Anteile.
Anteilinhaber, die ihre Anteile zuriickgeben, und Anteilinhaber mit Anspruch auf
Dividendenausschiittungen sind ab dem Riicknahme- bzw. Ausschiittungsdatum unbesicherte Glaubiger
des Fonds und profitieren nicht von einem Anstieg des Nettoinventarwerts des Fonds oder anderen
Rechten von Anteilinhabern (einschlieBlich des Anspruchs auf Dividenden) in Bezug auf den
Riicknahme- oder Ausschiittungsbetrag. Im Falle der Insolvenz des Fonds oder der Gesellschaft in
diesem Zeitraum kann nicht garantiert werden, dass der Fonds oder die Gesellschaft {iber ausreichende
Mittel verfiigt, um die Anspriiche unbesicherter Glaubiger in voller Hohe zu befriedigen. Daher sollten
Anteilinhaber, die ihre Anteile zurlickgeben, und Anteilinhaber mit Anspruch auf Ausschiittungen
sicherstellen, dass alle ausstehenden Dokumente und Informationen unverziiglich der Verwaltungsstelle
zur Verfligung gestellt werden. Wird dies versdumt, geschieht dies auf eigenes Risiko des betreffenden
Anteilinhabers.

Bei einem Umbrella-Bar-Sammelkonto unterliegt im Falle einer Insolvenz eines anderen Fonds der
Gesellschaft die Riickforderung von Betrdgen, auf die ein Fonds Anspruch hat, die aber moglicherweise
infolge der Fithrung des Umbrella-Bar-Sammelkontos des Umbrella-Fonds an einen anderen Fonds
iiberwiesen wurden, den Grundsitzen des irischen Treuhandgesetzes (Irish Trust Law) und den
Bestimmungen in der Arbeitsanweisung fiir das Umbrella-Bar-Sammelkonto. Bei der Riickforderung
dieser Betrige kann es zu Verzogerungen und/oder Rechtsstreitigkeiten kommen, und der insolvente
Fonds verfiigt moglicherweise nicht {iber ausreichende Mittel, um die dem betreffenden Fonds
geschuldeten Betrige zuriickzuzahlen. Dementsprechend kann nicht garantiert werden, dass der Fonds
bzw. die Gesellschaft diese Betridge zuriickerhélt. Aulerdem kann nicht garantiert werden, dass der
Fonds oder die Gesellschaft unter diesen Umsténden iiber ausreichende Mittel verfiigt, um die
Anspriiche unbesicherter Glaubiger zu befriedigen.

(dd)  Anteile mit gerundetem NIW — Es wird erwartet, dass der Zeichnungs- und Riicknahmepreis fiir die
Anteile mit gerundetem NIW unter normalen Marktbedingungen einer einzigen Wéhrungseinheit
entspricht. Auch wenn der Fonds nur in Anlagen mit hoher Bonitét investieren wird, besteht immer das
Risiko, dass ein Basisemittent ausfdllt oder eine bestimmte Anlage anderweitig eine Minderung des ihr
zugeschriebenen Wertes erfahrt. Unter diesen Umstédnden kann der jeweilige Fonds einen konstanten
Nettoinventarwert fiir die Anteile mit gerundetem NIW moglicherweise nicht sicherstellen, und es
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besteht in diesem Falle die Moglichkeit eines Kapitalverlusts. Es gibt keine Zusicherung oder Garantie
dafiir, dass Fonds, die Anteile mit gerundetem NIW ausgeben, in der Lage sein werden, einen
konstanten Nettoinventarwert flir die Anteile mit gerundetem NIW aufrechtzuerhalten. Insbesondere
sollten die Anteilinhaber beachten, dass es den Fonds, einschlieBlich der Verwaltungsgesellschaft und
des Investmentmanagers, untersagt ist, direkte oder indirekte Unterstiitzung zu erhalten, die dazu
bestimmt ist oder tatsédchlich dazu fiihren wiirde, die Liquiditit des Fonds zu erhalten oder den
Nettoinventarwert flir die Anteile mit gerundetem NIW konstant zu halten.

(ee) Liquiditdtsgebiihren und Risiko von Riicknahmesperren — Wie in den Abschnitten ,,Liquidititsgebiihren*
und ,,Aussetzung und Aufschub* beschrieben, kann der Verwaltungsrat nach eigenem Ermessen beim
Verkauf von Anteilen eine Liquidititsgebiihr erheben oder unter bestimmten Umstinden den Handel mit
Anteilen voriibergehend aussetzen, unter anderem wenn die Liquiditét eines Fonds aufgrund von
Marktbedingungen oder anderen Faktoren unter die erforderlichen Mindestbetrége fillt. In diesem Fall
konnen Anteilinhaber unter Umstédnden keine Anteile verkaufen oder es konnen fiir Riicknahmen unter
bestimmten Umstdnden Gebiihren fillig werden.

(ff) Geldmarktfonds-Reform — Verordnung (EU) 2017/1131 iiber Geldmarktfonds gilt seit dem 14. Januar
2019 fiir bestimmte Fonds und seit dem 18. Mérz 2019 fiir andere Fonds. Es besteht nach wie vor eine
gewisse Unsicherheit dariiber, welche Auswirkungen diese Verordnung letztendlich auf die
Gesellschaft, die MMF-Fonds und die Markte, an denen sie handeln und investieren, haben wird. Diese
Unsicherheit allein kann sich bereits negativ auf den MMF-Fonds auswirken. Dariiber hinaus sind die
moglichen Auswirkungen kiinftiger regulatorischer Anforderungen oder Anderungen der fiir einen
MMF-Fonds geltenden regulatorischen Anforderungen (sei es durch Umsetzung der Verordnung,
Anderung der Auslegung der Verordnung oder anderweitig) nicht bekannt und kénnen fiir die MMF-
Fonds und/oder deren Anteilinhaber nachteilig sein. Sie konnen die Fahigkeiten der MMF-Fonds, ihre
jeweiligen Strategien umzusetzen, beeintrachtigen, die Gesellschaft dazu zwingen, bestimmte
Betriebsverfahren zu dndern oder einzustellen, und/oder hohere Kosten fiir die MMF-Fonds zur Folge
haben. Die Gesellschaft und die Verwaltungsgesellschaft werden Vorkehrungen treffen, die sie fiir
notwendig oder wiinschenswert halten, um die geltenden regulatorischen Anforderungen zu erfiillen, um
sicherzustellen, dass die Gesellschaft und die MMF-Fonds weiterhin ihre jeweiligen Strategien im
besten Interesse der Anteilinhaber umsetzen.

(gg) Risiko umweltbewusster Anlagestrategien — betrifft den BlackRock ICS Euro Liquid
Environmentally Aware Fund, den BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund und
den BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund. Da die Umweltkriterien eines
Fonds Wertpapiere bestimmter Emittenten aus nicht finanziellen Griinden ausschlie3en, konnen einem
solchen Fonds Marktchancen entgehen, die Fonds, die diese Kriterien nicht zugrunde legen, nutzen
konnen. Folglich kann sich ein Fonds schlechter als Fonds entwickeln, die keine umweltbewusste
Anlagestrategie verfolgen. Die Beurteilung von Umweltkriterien eines Emittenten durch den
Investmentmanager kann sich im Laufe der Zeit d&ndern, sodass ein Fonds Wertpapiere halten konnte,
die nicht mehr den aktuellen Umweltkriterien des Investmentmanagers entsprechen. Bei der Bewertung
eines Emittenten ist der Investmentmanager auf Informationen und Daten angewiesen, die
unvollstindig, ungenau oder nicht verfiigbar sein konnen. Das konnte die Analyse der fiir einen
bestimmten Emittenten relevanten Umweltkriterien beeintrichtigen. Anlagen auf der Grundlage von
Umweltkriterien sind von Natur aus qualitativ und subjektiv. Daher kann nicht zugesichert werden, dass
der von einem Dienstleister des Investmentmanagers verwendete Prozess oder eine Beurteilung des
Investmentmanagers die Uberzeugungen und Werte eines bestimmten Anlegers widerspiegelt.

(hh)  Risiken im Zusammenhang mit dem Handel von Anteilen — Die Annahmeschlusszeiten am Ende
eines Geschiftstages liegen tiblicherweise nur kurz vor dem Geschéftsschluss fiir Zahlungsanweisungen
(d. h. sie liegen iiblicherweise nur kurz vor der letzten Mdglichkeit, die Zahlung von Riicknahmeerldsen
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(i)

(i

anzuweisen). Die Gesellschaft und die Verwaltungsstelle verfiigen liber automatisierte Verfahren, durch
die Handelsauftrage, die elektronisch iibermittelt werden, gewdhnlich zum Zeitpunkt ihres Eingangs
bearbeitet werden konnen, mit der Folge, dass Zahlungsanweisungen fiir Riicknahmeerldse (im Falle
von Riicknahmeauftrégen, die zur oder kurz vor der entsprechenden Annahmeschlusszeit eingehen)
sofort ausgefiihrt werden konnen, was eine Abrechnung der Riicknahmeerldse am selben Tag
ermdglicht. In einem anderen Format als elektronisch eingereichte Handelsauftrage miissen jedoch
manuell bearbeitet werden, was mehr Zeit in Anspruch nehmen kann, mit der Folge, dass
Zahlungsanweisungen flir Rlicknahmeerlose (im Falle von Riicknahmeauftragen, die zur oder kurz vor
der entsprechenden Annahmeschlusszeit eingehen) eventuell nicht vor Geschiftsschluss bearbeitet
werden konnen und somit nicht vor dem nichsten Geschiftstag abgerechnet werden.

Risiko der vorzeitigen Abwicklung — Wie im Abschnitt ,,Zahlung der Riicknahmeerlose und
Ausschiittungen‘ beschrieben, wird der Riicknahmeerlos bei den LVNAV-Liquidity-Fonds und den
Sovereign-Fonds im Allgemeinen in regelméfBigen Abstinden wihrend jedes Handelszyklus zum
konstanten Handels-NIW je Anteil ausgezahlt und in diesen Féllen vor der Berechnung des Handels-
NIW je Anteil gezahlt (die zum Ende des jeweiligen Handelszyklus zum Bewertungszeitpunkt
vorgenommen wird). Diese Praxis ist als ,,vorzeitige Abwicklung* bekannt. Der Verwaltungsrat kann
die vorzeitige Abwicklung beenden, wenn er nach eigenem Ermessen feststellt, dass die vorzeitige
Abwicklung nicht mehr angemessen ist, insbesondere weil es moglich ist, dass (wie unter ,,Berechnung
des Nettoinventarwerts* beschrieben) statt des konstanten Nettoinventarwerts je Anteil der an den
Marktwert angepasste Nettoinventarwert je Anteil als Handels-NIW je Anteil verwendet wird. In diesen
Fillen wird eine vorzeitige Abwicklung nicht mehr vorgenommen; stattdessen erfolgt die Auszahlung
von Riicknahmen nach Ermittlung des Handels-NIW je Anteil im Allgemeinen bis Geschiftsschluss am
jeweiligen Handelstag.

Risiko der ESG-Politik — Wenn fiir einen Fonds entsprechend seiner in Anhang IV dargelegten
Anlagepolitik eine ESG-Politik gilt, wird der Fonds bei der Auswahl seiner Anlagen zusitzlich zu den
anderen in seiner Anlagepolitik dargelegten Anlagekriterien auch Merkmale in Bezug auf Umwelt,
Soziales und Unternehmensfiihrung (environmental, social, governance — ,,ESG*) beriicksichtigen.
Néhere Angaben zur ESG-Politik konnen Anleger Anhang IX entnehmen.

Die ESG-Politik eines Fonds wird voraussichtlich die Anwendung ESG-basierter Ausschlusskriterien
beinhalten. Diese konnen dazu fiihren, dass der Fonds auf Moglichkeiten zum Kauf bestimmter
Wertpapiere verzichtet oder anderweitig sein Engagement in diesen Wertpapieren reduziert oder sie
untergewichtet, auch wenn es ansonsten vorteilhaft wire, den Kauf durchzufiihren oder den Bestand an
diesen Wertpapieren aufrechtzuerhalten, und/oder Wertpapiere aufgrund ihrer ESG-Merkmale verkauft,
auch wenn sich dies ansonsten nachteilig auswirken konnte. Folglich kann die Anwendung solcher
Kriterien die Wertentwicklung eines Fonds beeintrichtigen, und die Wertentwicklung eines Fonds kann
von derjenigen dhnlicher Fonds abweichen, die solche Kriterien nicht anwenden. Wenn sich die
Beurteilung der ESG-Merkmale eines Wertpapiers durch den Investmentmanager dndert und ihn dies
dazu veranlasst, ein im Portfolio enthaltenes Wertpapier zu verkaufen oder ein nicht gehaltenes
Wertpapier zu kaufen, iibernehmen weder der Fonds, die ICAV, die Verwaltungsgesellschaft oder der
Investmentmanager noch deren verbundene Unternehmen eine Haftung fiir diese Beurteilung. Dartiber
hinaus sollten Anleger beachten, dass relevante Ausschliisse moglicherweise nicht direkt mit den
personlichen Ansichten der Anleger iibereinstimmen.

Bei der Bewertung eines Wertpapiers, Emittenten oder Index auf der Grundlage von ESG-Merkmalen
kann der Investmentmanager auf Informationen und Daten von dritten ESG-Analyse-Anbietern
angewiesen sein, die unvollstdndig, ungenau oder nicht verfiigbar sein konnen. Er kann auch versuchen,
sich auf seine eigenen Modelle zu stiitzen, die ebenfalls auf unvollstdndigen, ungenauen oder nicht
verfiigbaren Informationen basieren konnen. Daher besteht das Risiko, dass der Investmentmanager ein
Wertpapier, einen Emittenten oder einen Index falsch bewertet. Zudem besteht das Risiko, dass der
Investmentmanager oder dritte ESG-Analyse-Anbieter, auf deren Informationen der Investmentmanager
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moglicherweise angewiesen ist, die betreffenden ESG-Merkmale nicht richtig interpretiert oder
anwendet. Weder der betreffende Fonds noch die ICAV, die Verwaltungsgesellschaft, der
Investmentmanager oder deren verbundene Unternehmen geben eine ausdriickliche oder
stillschweigende Zusicherung oder Gewahrleistung hinsichtlich der Angemessenheit, Richtigkeit,
Genauigkeit oder Vollstindigkeit dieser ESG-Bewertungen.

(kk) Nachhaltigkeitsrisiko — Allgemein - Nachhaltigkeitsrisiko ist der Oberbegriff fiir das Anlagerisiko im
Zusammenhang mit Themen, die die Umwelt, Soziales oder die Unternehmensfiihrung betreffen. Dabei
wird unter Anlagerisiko die Wahrscheinlichkeit oder Ungewissheit des Eintritts wesentlicher Verluste
im Verhéltnis zu der erwarteten Rendite aus einer Anlage verstanden.

Das Nachhaltigkeitsrisiko im Zusammenhang mit Umweltthemen beinhaltet unter anderem das
Klimarisiko (sowohl das physische Risiko als auch das Transitionsrisiko). Das physische Risiko ergibt
sich aus den akuten oder dauerhaften physischen Auswirkungen des Klimawandels. Haufige und
schwerwiegende Klimaereignisse konnen sich beispielsweise auf Produkte und Dienstleistungen sowie
Lieferketten auswirken. Das Transitionsrisiko (politisches, technologisches, Markt- oder
Reputationsrisiko) resultiert aus der Umstellung auf eine kohlenstoffarme Wirtschaft zum Klimaschutz.
Risiken im Zusammenhang mit sozialen Themen kdnnen unter anderem Arbeitnehmerrechte und
gesellschaftliche Beziehungen betreffen. Zu den die Unternehmensfiihrung betreffenden Risiken konnen
unter anderem Risiken im Zusammenhang mit der Unabhéngigkeit des Vorstands, Eigentum und
Kontrolle oder Rechnungspriifung und Steuermanagement gehoren. Diese Risiken kdnnen sich auf die
operative Leistungsfahigkeit und Resilienz eines Emittenten sowie auf seine Wahrnehmung in der
Offentlichkeit und Reputation auswirken. Dies wiederum kann Auswirkungen auf seine Rentabilitit und
damit auf sein Kapitalwachstum und letztlich auf den Wert der Beteiligungen an einem Fonds haben.

Dies sind lediglich Beispiele fiir nachhaltigkeitsbezogene Risikofaktoren, die nicht allein das
Risikoprofil einer Anlage bestimmen. Die Relevanz, Schwere, Wesentlichkeit und der zeitliche
Horizont nachhaltigkeitsbezogener Risikofaktoren und anderer Risiken kdnnen sich je nach Fonds stark
unterscheiden.

Das Nachhaltigkeitsrisiko kann sich in Form verschiedener bestehender Risikoarten manifestieren wie
unter anderem dem Markt-, Liquiditdts-, Konzentrations- und Kreditrisiko oder dem Risiko von
Laufzeitinkongruenzen. So kann ein Fonds beispielsweise in Aktien oder Schuldverschreibungen eines
Emittenten investieren, dem durch das physische Klimarisiko oder das Transitionsrisiko
Umsatzeinbuflen oder hohere Kosten drohen. Das physische Klimarisiko kann z. B. zu geringeren
Produktionskapazititen aufgrund von Stérungen in der Lieferkette, niedrigeren Umsitzen aufgrund von
Nachfrageschocks oder hoheren Betriebs- oder Kapitalkosten fiithren. Das Transitionsrisiko kann dazu
fithren, dass die Nachfrage nach kohlenstoffintensiven Produkten und Dienstleistungen sinkt oder die
Produktionskosten aufgrund von Anderungen der Einkaufspreise steigen. Folglich konnen
nachhaltigkeitsbezogene Risikofaktoren wesentliche Auswirkungen auf eine Anlage haben, die
Volatilitdt erh6hen, die Liquiditét beeintrachtigen und zu einem Wertverlust der Anteile eines Fonds
fithren.

Die Auswirkungen dieser Risiken konnen bei Fonds héher sein, deren Anlagen in bestimmten Branchen
oder Regionen konzentriert sind. Dies gilt z. B. fiir Fonds, deren Anlagen in Regionen konzentriert sind,
die stirker von nachteiligen Wetterbedingungen betroffen sind, in denen der Wert der Anlagen in den
Fonds stirker durch nachteilige physische Klimaereignisse beeintrachtigt werden kann. Fonds, deren
Anlagen in bestimmten Branchen konzentriert sind, z. B. in Branchen oder Emittenten mit hohen
Kohlenstoffemissionen oder hohen Umstellungskosten im Zusammenhang mit dem Ubergang zu
kohlenstoffarmen Alternativen, konnen stirker von klimabezogenen Transitionsrisiken betroffen sein.

Alle diese Faktoren oder eine Kombination davon kénnen unvorhersehbare Auswirkungen auf die

Anlagen des betreffenden Fonds haben. Unter normalen Marktbedingungen kdnnten solche Ereignisse
den Wert der Anteile eines Fonds wesentlich beeintrichtigen.
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Obwohl Indexanbieter der Referenzindizes der Fonds beschreiben, was jeder Referenzindex erreichen
soll, tibernehmen Indexanbieter in der Regel keine Gewéhrleistung oder Haftung in Bezug auf die
Qualitdt, Genauigkeit oder Vollstindigkeit der Daten in Bezug auf ihre Referenzindizes oder in ihren
Unterlagen zur Indexmethodik, noch iibernehmen sie eine Gewéhrleistung dafiir, dass die
veroffentlichten Indizes ihren beschriebenen Referenzindexmethoden entsprechen. Von Zeit zu Zeit
konnen Fehler beziiglich der Qualitét, Richtigkeit und Vollstdndigkeit der Daten auftreten und werden
unter Umstédnden fiir eine gewisse Zeit oder liberhaupt nicht identifiziert und korrigiert, insbesondere
wenn es sich um Indizes handelt, die eher selten genutzt werden.

Die Auswirkungen des Nachhaltigkeitsrisikos werden sich wahrscheinlich im Laufe der Zeit dndern,
und es konnen sich neue Nachhaltigkeitsrisiken ergeben, wenn mehr Daten und Informationen zu
Nachhaltigkeitsfaktoren und -auswirkungen zur Verfiigung stehen.

(1) Operationelles Risiko

Die Fonds sind operationellen Risiken ausgesetzt, die sich aus einer Reihe von Faktoren ergeben, wie
unter anderem menschlichen Fehlern, Verarbeitungs- und Kommunikationsfehlern, Fehlern von
Dienstleistern, Kontrahenten oder anderen Dritten, fehlgeschlagenen oder unzureichenden Prozessen
und Technologie- oder Systemausféllen. Die Verwaltungsgesellschaft ist bestrebt, diese operationellen
Risiken durch Kontrollen und Verfahren sowie durch ihre Uberwachung und Beaufsichtigung von
Dienstleistern fiir den Fonds zu reduzieren. Des Weiteren strebt sie an, sicherzustellen, dass diese
Dienstleister angemessene Vorkehrungen treffen, um Risiken, die zu Stérungen und Betriebsfehlern
fiihren konnten, zu vermeiden und zu mindern. Es ist der Verwaltungsgesellschaft und anderen
Dienstleistern jedoch nicht moglich, alle operationellen Risiken, die einen Fonds betreffen konnen, zu
identifizieren und diesen entgegenzuwirken oder Prozesse und Kontrollen zu entwickeln, um deren
Auftreten oder Auswirkungen vollstindig zu beseitigen oder zu mindern.

Die Geschiftstitigkeit eines Fonds (einschlieBlich Anlageverwaltung, Vertrieb, Sicherheitenverwaltung,
Verwaltung und Wahrungsabsicherung) werden von verschiedenen Dienstleistern durchgefiihrt, die auf
der Grundlage eines strengen Due-Diligence-Prozesses ausgewédhlt werden.

Dennoch kénnen die Verwaltungsgesellschaft und andere Dienstleister des Fonds Stérungen oder
Betriebsfehler erleiden, wie Verarbeitungsfehler oder menschliche Fehler, unzureichende oder
fehlgeschlagene interne oder externe Prozesse oder System- oder Technologieausfille, die
Bereitstellung oder der Empfang fehlerhafter oder unvollsténdiger Daten, was zu einem operationellen
Risiko fiihren kann, das sich negativ auf die Geschiftstétigkeit des Fonds auswirken kann und den
Fonds Verlustrisiken aussetzt. Dies kann sich auf verschiedene Weise duflern, einschliefSlich
Geschiftsunterbrechungen, schlechten Leistungen, Fehlfunktionen oder Ausféllen von
Informationssystemen, Bereitstellung oder Erhalt fehlerhafter oder unvollstdndiger Daten oder Verlust
von Daten, regulatorischer oder vertraglicher Verstof3e, menschlicher Fehler, fahrldssiger Ausfiihrung,
Fehlverhalten von Mitarbeitern, Betrug oder anderen strafbaren Handlungen. Anleger konnten
Verzogerungen (z. B. Verzogerungen bei der Bearbeitung von Zeichnungen, dem Umtausch und der
Riicknahme von [Anteilen]) oder andere Stérungen erleiden.

Obwohl die Verwaltungsgesellschaft bestrebt ist, Betriebsfehler wie oben dargelegt zu minimieren,
kann es dennoch zu Fehlern kommen, die einem Fonds Verluste verursachen und den Wert des Fonds
verringern konnten.

Devisenkontrolle

Nach geltendem irischem Recht bestehen keine Devisenkontrollgesetze oder -vorschriften, die sich auf die
Gesellschaft oder ihre Anteilinhaber auswirken.
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VERWALTUNG UND GESCHAFTSFUHRUNG

Der Verwaltungsrat leitet die Angelegenheiten der Gesellschaft und ist fiir die allgemeine Anlagepolitik
verantwortlich, die von ihm festgelegt und der Verwaltungsgesellschaft jeweils vorgegeben wird. Die
Verwaltungsgesellschaft hat einige ihrer Aufgaben an den Investmentmanager, den US-Investmentmanager
und die Verwaltungsstelle delegiert.

Der Verwaltungsrat

Die Leitung der Gesellschaft und die Uberwachung ihrer Geschifte erfolgt durch den Verwaltungsrat,
dessen Mitglieder im Folgenden niher beschrieben werden (einschlieBlich der Angabe der Lénder, in denen
sie ihren Wohnsitz haben). Alle Verwaltungsratsmitglieder sind nicht geschiftsfiithrende (non-executive)
Verwaltungsratsmitglieder der Gesellschaft. Die Adresse des Verwaltungsrates ist der eingetragene Sitz der
Gesellschatft.

Barry O’Dwyer (Vorsitzender) (Irland): Barry O’Dwyer verfligt iber mehr als 30 Jahre Erfahrung in der
Finanzdienstleistungsbranche mit Schwerpunkt Vermogensverwaltung. Im August 2022 ging er nach einer
30-jahrigen herausragenden Karriere bei BlackRock in den Ruhestand. Er hatte eine leitende Funktion im
Bereich Technologie und Betrieb inne, war CEO fiir das irisches MiFID-Geschéft, Leiter der irischen
Niederlassung von BlackRock (mehr als100 Personen) und Leiter der Fonds-Governance in Europa, wo er
die Governance von iiber 400 Unternehmen und Vermdgenswerten iiber 1,7 Bio. USD beaufsichtigte. Er
war von 2014 bis 2015 Vorsitzender der Irish Funds Industry Association und war von 2015-2018 Mitglied
des Financial Services Industry Advisory Committee des irischen Premierministers (An Taoiseach). Er war
Verwaltungsratsmitglied von Financial Services Ireland und der Irish Association of Investment Managers.

Tom McGrath (Ire): Herr McGrath ist Leiter des COO-Teams im Bereich International Cash, das zur
BlackRock-Gruppe Global Lending and Liquidity gehort. Als einer der weltweit grofiten Geldmarktfonds-
Anbieter verwaltet die globale BlackRock Cash Management Group Liquiditdtsanlagen in verschiedenen
Wihrungen fiir Unternehmen, Banken, Stiftungen, Versicherer, Hedgefonds sowie Vermogensverwalter. In
seiner Funktion ist Herr McGrath verantwortlich fiir die Leitung des Tagesgeschéfts mit Schwerpunkt auf
operativer Risikominderung und Anderungsmanagement im Zusammenhang mit kundenbezogenen,
regulatorischen und unternehmensbezogenen Anderungen. Vor seiner derzeitigen Position war Herr McGrath
Head of International Fund Financial Reporting, wo er fiir die tiglichen Beziehungen zu Drittanbietern
verantwortlich war, die flir BlackRock Leistungen im Bereich der Finanzberichterstattung erbringen, darunter
die Bank of New York Mellon, die State Street Bank und JP Morgan. Dariiber hinaus oblag ihm das
Management des operativen Tagesgeschifts mit Wirtschaftspriifungsgesellschaften, Priifungsausschiissen und
Verwaltungsratsmitgliedern fiir alle Belange im Bereich Finanzberichterstattung und Priifung. In dieser
Funktion war er auch fiir eine Reihe von Funktionen fiir beauftragte Personen fiir die BAMIL verantwortlich.
Herr McGrath war zuvor Mitglied des Irish Funds Council und Mitglied der [FSC Steering Group der irischen
Regierung, bevor er im Dezember 2017 seine derzeitige Funktion iibernahm. Im Jahr 2011 kam er dann zu
BlackRock. 1998 hatte seine Karriere im Finanzdienstleistungssektor begonnen. Herr McGrath ist Fellow der
Association of Chartered Certified Accountants und hat ein Diplom in International Financial Reporting
erworben.

Nicola Grenham (Britin): Dr. Grenhams Karriere im Bereich alternative Anlagen erstreckt sich iiber mehr als
30 Jahre. Sie verfligt iiber umfangreiche Kenntnisse und Erfahrungen im Ein- und Verkaufsbereich der
Branche sowohl an 6ffentlichen als auch privaten Mérkten. 1990 griindete Dr. Grenham TASS, das zu einem
der weltweit fiihrenden Anbieter von Daten und Analysen auf dem Markt fiir Hedgefonds wurde. Das
Unternehmen stand im Eigentum und unter der Leitung von Frauen. Nachdem sie ihr Unternehmen verkauft
hatte, kam sie zu Blackstone in London, um die Hedgefonds-Aktivitéten des Konzerns aulerhalb der USA
aufzubauen. Einige Jahre spiter trat Dr. Grenham als Chief Executive Officer bei der Alpha Strategic Plc ein;
das britische borsennotierte Unternehmen bot unabhéngigen, inhabergefiihrten Investmentmanagern Zugang
zu passiven Minderheitsbeteiligungen. Heute ist sie als unabhingiges Verwaltungsratsmitglied fiir Fonds und
Unternehmenseinheiten im Bereich Vermogensverwaltung tétig. Daneben leitet Dr. Grenham Dumas Capital,
ihr Boutique-Beratungsunternehmen. Sie hat am Trinity College, Dublin, promoviert. 2017 wurde ihr vom
Hedge Funds Review ein Life Time Achievement Award fiir ihre Tatigkeiten fiir die Hedgefonds-Industrie

58



verliehen.

Francis Drought (Ire): Herr Drought ist Verwaltungsratsmitglied bei BlackRock. Er ist die benannte Person
fiir das Finanz- und Kapitalmanagement fiir die BlackRock Asset Management Ireland Limited. Er leitet ein
in Irland anséssiges Team, das sich auf Governance, Anderungsmanagement, Risikomanagement und
Ausnahmemanagement flir das Rechnungswesen fiir Produkte konzentriert, die in Irland anséssig sind.

Bevor er im Jahr 2012 zu BlackRock kam, war Herr Drought sieben Jahre lang in verschiedenen Funktionen
bei J.P. Morgan in Irland tdtig. Herr Drought ist Fellow der Association of Chartered Certified Accountants
und hat einen Abschluss in Elektroniktechnik mit einem Master in Finanz- und Industriemathematik.

Die Verwaltungsratsmitglieder haben keine nicht geléschten Vorstrafen, wurden nie fiir insolvent erklirt, noch
ist ein freiwilliger Vergleich oder eine Zwangsverwaltung {iber von ihnen gehaltene Vermogenswerte erfolgt.
Die Verwaltungsratsmitglieder waren nicht Verwaltungsratsmitglieder mit geschiftsfiihrender Funktion bei
einer Gesellschaft zum Zeitpunkt der Insolvenz, Zwangsverwaltung, Verwaltung in Liquidation, eines
Vergleichs der Gesellschaft oder eines Vergleichs mit ihren Glaubigern allgemein oder innerhalb von 12
Monaten davor. Die Verwaltungsratsmitglieder waren nicht Gesellschafter einer Personengesellschaft zum
Zeitpunkt der zwangsweisen Liquidation, der Zwangsverwaltung oder eines freiwilligen Vergleichs der
Gesellschaft oder innerhalb von 12 Monaten davor. Uber das Vermdgen der Verwaltungsratsmitglieder oder
einer Personengesellschaft, bei der sie Gesellschafter waren, wurde innerhalb von 12 Monaten, nachdem sie
als Gesellschafter aus der Gesellschaft ausgeschieden sind, kein Zwangsverwalter bestellt. Die
Verwaltungsratsmitglieder wurden von gesetzlichen Stellen oder Aufsichtsbehorden nicht 6ffentlich geriigt,
noch wurde ihnen jemals von einem Gericht untersagt, als Verwaltungsratsmitglied eines Unternehmens zu
fungieren oder in der Geschéftsfiihrung oder Geschéftsleitung eines Unternehmens titig zu sein.

Die Verwaltungsgesellschaft

Die Gesellschaft hat BlackRock Asset Management Ireland Limited gemé der Management-Vereinbarung
als thre Verwaltungsgesellschaft bestellt. Nach den Bestimmungen der Management-Vereinbarung ist die
Verwaltungsgesellschaft fiir das Management und die Verwaltung der Geschéfte der Gesellschaft und den
Vertrieb der Anteile verantwortlich, wobei sie der grundsitzlichen Uberwachung und Kontrolle durch den
Verwaltungsrat unterliegt.

Die Verwaltungsgesellschaft hat eine Vergiitungspolitikverabschiedet, die einem soliden und wirksamen
Risikomanagement entspricht und forderlich ist. Sie enthélt eine Beschreibung, wie die Vergiitungen und
sonstigen Zuwendungen berechnet werden, ggf. eine Beschreibung des Vergiitungsausschusses, wenn ein
solcher gebildet wird, und benennen die fiir die Zuteilung von Vergiitungen und sonstigen Zuwendungen
zustindigen Personen. Sie ermutigt nicht zur Ubernahme von Risiken, die mit den Risikoprofilen, Regeln
oder der Satzung der Gesellschaft nicht vereinbar sind, und hindert die Verwaltungsgesellschaft nicht daran,
pflichtgemél im besten Interesse der Anteilinhaber zu handeln. Die Vergiitungspolitik umfasst feste und
variable Bestandteile der Gehilter und freiwillige Altersversorgungsleistungen. Die Vergiitungspolitik gilt
fiir die Kategorien von Mitarbeitern einschlieBlich Geschéftsleitung, Risikotragern, Mitarbeitern mit
Kontrollfunktionen und sonstigen Mitarbeitern, die sich aufgrund ihrer Gesamtvergiitung in derselben
Einkommensstufe befinden wie die Geschéftsleitung und Risikotrdger, deren Tadtigkeiten einen wesentlichen
Einfluss auf das Risikoprofil der Gesellschaft haben. Die Vergiitungspolitik steht auf den Seiten fiir die
jeweiligen Fonds auf www.blackrock.com zur Verfiigung (wihlen Sie unter ,,Produkt* den entsprechenden
Fonds und anschlieend ,,Alle Dokumente*). Ein Druckexemplar ist auf Anfrage kostenlos beim
eingetragenen Sitz der Verwaltungsgesellschaft erhaltlich.

Die Verwaltungsgesellschaft hat die Erfiillung ihrer Investmentmanagementaufgaben fiir die Gesellschaft an
den Investmentmanager und den US-Investmentmanager und die Erfiillung ihrer administrativen Funktionen an
die Verwaltungsstelle iibertragen. Dartiber hinaus kann die Verwaltungsgesellschaft gemil3 der Management-
Vereinbarung Vertriebsstellen fiir die Anteile bestellen.

Die Verwaltungsgesellschaft ist eine in Irland am 19. Januar 1995 errichtete private company limited by
shares und eine Tochtergesellschaft der BlackRock, Inc. Die Verwaltungsgesellschaft verfiigt iiber ein
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autorisiertes Eigenkapital von £ 1 Million und ein ausgegebenes und voll eingezahltes Eigenkapital von £
125.000. Die Hauptgeschaftstétigkeit der Verwaltungsgesellschaft besteht in der Erbringung von
Fondsmanagement- und Verwaltungsdienstleistungen fiir Organismen fiir gemeinsame Anlagen wie die
Gesellschaft. Die Verwaltungsgesellschaft ist ebenfalls die Verwaltungsgesellschaft von einer Reihe anderer
Fonds, wozu u.a. folgende Fonds gehdren: iShares plc, iShares II plc, iShares III plc, iShares IV plc, iShares V
plc, iShares VI plc, iShares VII plc, BlackRock Institutional Pooled Funds plc, BlackRock Index Selection
Fund, BlackRock Fixed Income Dublin Funds plc, BlackRock UCITS Funds[Die Namen der nicht zum
Angebot in der Schweiz genehmigten kollektiven Kapitalanlagen wurden geloscht]. Secretary der
Verwaltungsgesellschaft ist die Apex Group Corporate Administration Services Ireland Limited.

Die Mitglieder des Verwaltungsrats der Verwaltungsgesellschaft sind nachfolgend aufgefiihrt.

Rosmarin Quinlan (Vorsitzende), (Irland): Frau Quinlan ist Chartered Director und Certified Bank Director
sowie seit 2013 unabhingiges Verwaltungsratsmitglied und seit 2006 geschiftsfithrendes
Verwaltungsratsmitglied. Sie verfiigt iiber mehr als 32 Jahre Erfahrung bei Tatigkeiten in globalen
Finanzdienstleistungsunternehmen. Im Juni 2022 wurde sie zur Vorsitzenden des Verwaltungsrats der
Verwaltungsgesellschaft ernannt. Frau Quinlan ist derzeit auBerdem Vorsitzende des Board Risk Committee
bei AXA Ireland DAC (CBI) und Verwaltungsratsmitglied bei der Dodge & Cox Funds Worldwide plc
(CBI), wo sie die Rolle des Organisational Effectiveness Director innehat. Zuletzt (2023) war Frau Quinlan
Vorsitzende des Board Risk Committee der Ulster Bank Ireland DAC (SSM/CBI) und Vorsitzende des
Verwaltungsrats der JP Morgan Money Markets Ltd. (FCA) und der JP Morgan Ireland PLC (2022) (CBI).
Zuvor war sie Verwaltungsratsmitglied und Ausschussvorsitzende bei RSA Insurance Ireland DAC,
Prudential International Assurance PLC, Ulster Bank Ltd und HSBC Securities Services Ireland DAC. Bei
jeder ihrer Verwaltungsratsfunktionen war Frau Quinlan sowohl Vorsitzende als auch Mitglied des Risiko-,
Priifungs-, Vergiitungs- und Nominierungsausschusses. In ihrer Karriere als Fiihrungskraft hatte Frau
Quinlan leitende Positionen bei der HSBC Bank ple, ABN AMRO BV, Citi and NatWest in London, New
York, Amsterdam, Chicago und in Dublin inne (als sie 2006 nach Irland ging). Frau Quinlan hat ein
»Sustainability Leadership Programme* an der Universitdt von Cambridge, eine ,,Masterclass in Bank
Governance and ESG Integration® und kiirzlich das Programm ,,Certified Investment Fund Director*
absolviert. Sie absolviert derzeit einen Kurs an der MIT Sloane School of Management iiber kiinstliche
Intelligenz und die Auswirkungen auf Geschiftsstrategien. Frau Quinlan hat einen Abschluss als Bachelor of
Commerce vom University College Cork.

Patrick Boylan (Ire): Herr Boylan ist Global Head of Investment Risk fiir Infrastructure Debt, Renewable
Power und Infrastructure Solutions bei BlackRock. Herr Boylans ist seit 2011 bei BlackRock tétig. Er war
zuletzt Chief Risk Officer bei der Verwaltungsgesellschaft und davor Mitglied der Financial Markets
Advisory Group (FMA) von BlackRock, wo er fiir die Bewertung und Risikobeurteilung EMEA
verantwortlich war. Vor seinem Eintritt bei BlackRock arbeitete Herr Boylan in Senior
Risikomanagementpositionen bei LBBW Asset Management und GE Capital. Herr Boylan hat einen
Bachelor of Science Abschluss in Finanzwesen und verfiigt {iber einen MSc. Investment & Treasury von der
DCU und fiihrt den Titel FRM.

Justin Mealy (Ire): Herr Mealy ist Head of Investment Oversight EMEA bei BlackRock, der Gruppe, die fiir
die Aufsicht, Uberwachung und Due Diligence des Anlagemanagements (Produkt, Wertentwicklung und
Plattform) im Namen der AIFMD, der OGAW und der MIFID-Verwaltungsgesellschaften in der EU und im
Vereinigten Konigreich verantwortlich ist. Er ist Investment Director des Managers und beauftragte Person
fiir die Anlageverwaltung. Er ist stimmberechtigtes Mitglied des Product Development Committee von
BlackRock Investment Management UK Limited und sitzt im Account Review Committee des Managers.
Zuvor war er als Investment Director Dirigeant Effectif fiir BlackRock France SAS titig, der AIFMD-
Manager der Gruppe in Paris, der sich auf Private Equity, Privatkredite, Immobilien und andere Alternativen
konzentrierte. Bevor er zu BlackRock kam, war Herr Mealy acht Jahre lang Managing Director bei Geneva
Trading, wo er als Head of Businesses in Europa und Asien und Global Head of Risk fiir die
Implementierung, Kontrolle und das Performancemanagement der globalen Handels- und
Derivatemarktaktivitidten verantwortlich war. Vor dieser Position war er in den Bereichen CP Origination
und Fixed Income bei der Landesbank Hessen Thueringen (Helaba) tétig, gefolgt von Positionen im
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Eigenhandel und der Markttechnologie, darunter mehrere Jahre in Singapur als COO Asia Pacific bei
International Financial Systems und spéter in Tokio im Bereich Fixed Income, Rates and Currencies bei
UBS Securities Japan. Herr Mealy hat 1997 einen Abschluss in Business & Law am University College
Dublin erlangt und fiihrt den Titel FRM.

Adele Spillane (Irin): Adele Spillane verfiigt iiber mehr als 25 Jahre Erfahrung mit Finanzdienstleistungen
und iiber umfassende Erfahrung im Bereich Governance. Bevor sie in eine nicht geschiftsfiihrende
Laufbahn wechselte, war sie seit 2015 ununterbrochen als geschéftsfithrendes Mitglied im Verwaltungsrat
der OGAW- und AIF-Verwaltungsgesellschaft von BlackRock titig. In ihrer Fiihrungslautbahn bei
BlackRock war sie zuletzt als Managing Director und Head of Institutional Client Business von BlackRock
in Irland tétig (seit 2011). Zuvor war sie eine der leitenden Kundenbetreuerinnen fiir BlackRocks grofite
institutionelle Anleger im Vereinigten Konigreich. Sie erweiterte und vertiefte die Kundenbeziehungen
durch fundierte Anlagekenntnisse in Verbindung mit dem Verstindnis der Anlageherausforderungen der
Kunden. Frau Spillane ist seit 1995 bei BlackRock im Bereich Vertrieb titig und war bis 2002 bei Barclays
Global Investors in San Francisco und anschliefend bis 2011 in London beschéftigt. Sie schloss ihr
Wirtschaftsstudium 1993 mit Auszeichnung am University College Dublin ab und wurde im Jahr 2000 CFA
Charterholder. Derzeit nimmt sie am Chartered-Directors-Programm des irischen Institute of Directors teil.

Catherine Woods (Irin): Frau Woods verfiigt tiber mehr als 30 Jahre Erfahrung mit Finanzdienstleistungen
und eine umfassende Erfahrung im Bereich Governance. Thre Karriere als Fiihrungskraft begann bei JP
Morgan in London, wo sie auf Europdische Finanzinstitute spezialisiert war. Sie war vormals Vice President
und Leiterin des JP Morgan European Banks Equity Research Team, wo sie fiir die Rekapitalisierung von
Lloyds’ of London und die Reprivatisierung skandinavischer Banken verantwortlich war. Sie hat eine Reihe
von nicht-geschiftsfithrenden Positionen als Verwaltungsratsmitglied inne, unter anderem bei der Lloyds
Banking Group, als Chairman der Beazley Insurance DAC sowie als Verwaltungsratsmitglied der Beazley
plc. Zuvor war sie von der irischen Regierung in das Electronic Communications Appeals Panel und das
Adjudication Panel berufen, um die Einfithrung des nationalen Breitbandsystems zu iiberwachen. Catherine
Woods war vormals Deputy Chairman der AIB Group plc, Chairman der EBS DAC und
Verwaltungsratsmitglied bei der AIB Mortgage Bank und bei An Post. Sie verfiigt {iber einen First Class
Honours Economics Degree vom Trinity College Dublin und ein Chartered Director Diploma mit
Auszeichnung.

Enda McMahon (Ire): Herr McMahon ist Managing Director bei BlackRock. Er ist EMEA Head of
Governance and Oversight bei BlackRock. Zudem ist er Leiter des Irland-Biiros, wo er seinen Sitz hat,
sowie CEO und Board Director der Blackrock Asset Management Ireland Limited. Herr McMahon ist in
Zusammenarbeit mit dem Bereich Fund Board Governance und anderen Beteiligten fiir die Erstellung und
den Ausbau bewéhrter Unternehmensfiithrungsverfahren in der gesamten Region verantwortlich, wobei er
sich insbesondere auf die Management- und Fondsgesellschaften von BlackRock konzentriert. Die EMEA
Investment Oversight Group berichtet ebenfalls an Herrn McMahon. In der Vergangenheit war er fiir die
Leitung der EMEA-Compliance-Abteilung verantwortlich, die aus knapp 100 Compliance-Experten in der
gesamten Region besteht. Zudem zeichnete er fiir die Konzeption und Bereitstellung aller Aspekte der
Compliance-Strategie und des Compliance-Programms verantwortlich, wodurch die starke regulatorische
Bilanz und hohe Reputation von BlackRock aufrechterhalten und die besten Interessen der Kunden
geschiitzt werden. Herr McMahon wechselte im Dezember 2013 von State Street Global Advisors (SSgA),
wo er EMEA Head of Compliance war, zu BlackRock. Zuvor war er Global Chief Compliance Officer fiir
die Bank of Ireland Asset Management and Regulatory Inspection Leader bei der Central Bank of Ireland.
Herr McMahon ist seit 1998 Experte fiir die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften und verfiigt insgesamt
iiber mehr als 30 Jahre einschldgige Erfahrung, nachdem er auch beruflich als Abschlusspriifer beim Office
of the Comptroller and Auditor General sowie als Buchhalter bei Eagle Star gearbeitet hat. Herr McMahon
ist Mitglied des Chartered Institute of Management Accountants und des U.K. Chartered Institute for
Securities and Investment. Daneben ist Herr McMahon Inhaber der CGMA-Bezeichnung. Sein Studium
schloss er mit den Priifungen zum Master of Science in Investment and Treasury and Law ab.

Michael Hodson (Ire): Herr Hodson ist ein unabhéngiges, nicht geschiftsfiihrendes
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Verwaltungsratsmitglied. Davor arbeitete er von 2011 bis 2020 bei der irischen Zentralbank, wo er eine
Reihe von leitenden Funktionen innehatte, zuletzt Director of Asset Management and Investment Banking.
In dieser Funktion war Herr Hudson fiir die Zulassung und Beaufsichtigung einer Vielzahl von
Unternehmen verantwortlich, darunter gro3e Investmentbanken, Mifid-Investmentgesellschaften,
Fondsdienstleister und Marktinfrastrukturfirmen. Herr Hodson ist ausgebildeter Buchhalter, der seine
Ausbildung bei Lifetime, dem Lebensversicherungszweig der Bank of Ireland, absolviert hat. Er hat
aullerdem ein Diplom in Corporate Governance von der Michael Smurfit Business School. Nach seiner
Tatigkeit bei Lifetime tibernahm Herr Hodson verschiedene Funktionen im irischen
Wertpapierhandelssektor. Herr Hodson war bei NCB Stockbrokers, Fexco Stockbroking und als
Griindungsaktionér der Merrion Capital Group titig, wo er von 1999 bis 2009 als Finance Director und 2010
als CEO titig war.

Maria Ging (Irin): Frau Ging ist Managing Director bei BlackRock. Sie ist Head of EMEA UCITS fiir die
Funktion Global Accounting and Product Services. Frau Ging ist fiir die Kontrolle der Produkte fiir OGAW
und AIF von BlackRock mit Sitz in der EMEA-Region verantwortlich. Sie leitet Teams in der EMEA-
Region, die sich auf das Anderungsmanagement, Risikomanagement und Ausnahmemanagement im
Rechnungswesen fiir iiber 1.200 Fonds konzentrieren, die vorwiegend in Irland, dem Vereinigten
Konigreich und in Luxemburg ansdssig sind. Im Jahr 2019 wurde Frau Ging von ihren Branchenkollegen in
den Council of Irish Funds (das Vertretungsorgan fiir die International Investment Fund Community in
Ireland) gewéhlt. Sie war von September 2021 bis 2022 Vorsitzende des Councils.

Vorher war Frau Ging Leiterin des Alternatives Fund Accounting Oversight Teams fiir BlackRock in
Dublin. In dieser Position war sie fiir das Management der Fondsbuchhaltung, des operativen Risikos und
der Produktinderung fiir Renewable Power, Infrastructure Debt, Infrastructure Solutions und Private Equity
Funds von BlackRock zustidndig. Wahrend ihrer Zeit bei BlackRock gehorten zu den Zusténdigkeiten von
Frau Ging zudem der Bereich Mutual Fund Oversight, in dem sie in Irland ansédssige Pooled Funds
unterstiitzte, und der Bereich Financial Reporting Oversight. Bevor sie im Jahr 2012 zu BlackRock kam, war
Frau Ging sieben Jahre bei KPMG Dublin tdtig und hatte dort zuletzt die Rolle eines Associate Director
inne, in deren Rahmen sie Audit- und Assurance-Leistungen fiir Kunden aus den Bereichen
Vermogensverwaltung, Banking, Finanzierung, Leasing und Private Equity erbrachte. Frau Ging ist Fellow
Chartered Accountant und hat einen Master-Abschluss im Bereich Accounting und einen Bachelor-
Abschluss im Bereich Business and Legal Studies, jeweils vom University College Dublin.

Die Management-Vereinbarung kann von jeder der Parteien mit einer Frist von mindestens 180 Tagen
schriftlich gekiindigt werden, mit der Maligabe, dass die Management-Vereinbarung unter bestimmten
Umstdnden (z.B. im Falle der Insolvenz einer der beiden Parteien, bei Vertragsverletzung, bei der auch nach
Aufforderung keine Abhilfe geschaffen wurde, etc.) fristlos durch schriftliche Mitteilung einer der beiden
Parteien gekiindigt werden kann. Die Management-Vereinbarung beinhaltet Bestimmungen zur gesetzlichen
Haftung und zur Freistellung zugunsten der Verwaltungsgesellschaft, soweit es sich nicht um vorsétzliche
Nichterfiillung, Betrug, Bosglaubigkeit oder Fahrlassigkeit seitens der Verwaltungsgesellschaft bei der
Austiibung ihrer Aufgaben und Pflichten handelt.

Investmentmanager und Hauptvertriebsstelle

Die Verwaltungsgesellschaft hat ihre Aufgaben im Bereich der Anlage und Wiederanlage der
Vermogenswerte des BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund, des BlackRock ICS Sterling
Government Liquidity Fund, des BlackRock ICS Euro Liquidity Fund, des BlackRock ICS Euro Liquid
Environmentally Aware Fund, des BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund, des BlackRock ICS Sterling
Liquid Environmentally Aware Fund, des BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund und des BlackRock
ICS Sterling Ultra Short Bond Fund gemaB der Investmentmanagement-Vereinbarung an den
Investmentmanager delegiert. Einzelheiten zur der an den Investmentmanager delegierten Verantwortung
fiir die Anlage und Wiederanlage der Vermogenswerte der Nicht-MMF-Fonds werden im betreffenden
Nachtrag ausgefiihrt. Der Investmentmanager ist (vorbehaltlich der vorherigen Zustimmung der Gesellschaft
und der Verwaltungsgesellschaft im Einklang mit den Anforderungen der irischen Zentralbank) berechtigt,
Berater fiir die verschiedenen Teilfonds zu bestellen und zu ersetzen, und kann zudem seine
Anlageverwaltung mit Ermessensspielraum ganz oder teilweise auf einen Unterinvestmentmanager
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iibertragen, bei dem es sich um ein verbundenes Unternehmen handeln kann. Néhere Angaben zu den so
ernannten Unterinvestmentmanagern sind auf Anfrage erhéltlich und werden in den periodischen Berichten
der Gesellschaft enthalten sein. Die Gebiihren dieser Unterinvestmentmanager werden vom
Investmentmanager gezahlt. Der Investmentmanager ist der Verwaltungsgesellschaft gegeniiber dafiir
verantwortlich, dass die Verwaltung der Vermogensanlagen des BlackRock ICS Euro Government Liquidity
Fund, des BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund, des BlackRock ICS Euro Liquidity Fund,
des BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund, des BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund,
des BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund, des BlackRock ICS Euro Ultra Short
Bond Fund und des BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund im Einklang mit den Anlagezielen und
—strategien sowie der Anlagepolitik erfolgt, wie diese in diesem Prospekt (in der jeweils geédnderten oder
erginzten Fassung) beschrieben sind, jedoch in jedem Fall vorbehaltlich der Uberwachung und Leitung
durch den Verwaltungsrat und die Verwaltungsgesellschaft.

Der Investmentmanager wurde am 16. Mai 1986 in England gegriindet und ist im
Investmentmanagementgeschift titig. Der Investmentmanager unterliegt der Aufsicht durch die FCA, die
Gesellschaft ist jedoch kein Kunde des Investmentmanagers im Sinne der FCA-Vorschriften und wird
demzufolge nicht direkt von den in diesen Vorschriften vorgesehenen Schutzmechanismen profitieren
konnen. Der Investmentmanager ist eine mittelbare 100%ige Tochtergesellschaft von BlackRock.

Der Investmentmanager ist nicht als Anlageberater bei der SEC registriert.

Die BlackRock Inc ist eine Kapitalgesellschaft nach dem Recht von Delaware. Zum 31. Mérz 2020 hatten
die BlackRock Inc. und ihre Tochtergesellschaften ein verwaltetes Vermogen von 6,47 Billionen USD.

Die Investmentmanagement-Vereinbarung sieht vor, dass die Bestellung des Investmentmanagers anfanglich
fiir einen Zeitraum von zwei Jahren erfolgt. Danach kann die Vereinbarung von jeder der Parteien mit einer
Frist von mindestens 90 Tagen schriftlich gekiindigt werden, mit der Mal3gabe, dass die
Investmentmanagement-Vereinbarung unter bestimmten Umstanden (z.B. im Falle der Insolvenz einer der
beiden Parteien, bei Vertragsverletzung, bei der auch nach Aufforderung keine Abhilfe geschaffen wurde,
etc.) fristlos durch schriftliche Mitteilung einer der beiden Parteien gekiindigt werden kann. Die
Investmentmanagement-Vereinbarung beinhaltet Bestimmungen zur gesetzlichen Haftung und zur
Freistellung zugunsten des Investmentmanagers, soweit es sich nicht um Betrug, Bosgldubigkeit,
vorsitzliche Nichterfiillung, Vorsatz oder Fahrldssigkeit seitens des Investmentmanagers bei der Ausiibung
seiner Aufgaben und Pflichten handelt.

Die Verwaltungsgesellschaft hat auBerdem die Aufgaben im Bereich des Vertriebs, der Verkaufsforderung
und der Vermarktung der Anteile gemaf der Vertriebsvereinbarung an den Investmentmanager tibertragen
(in dieser Eigenschaft die ,,Hauptvertriebsstelle*), und zwar auf nicht-ausschlieBlicher Basis. Die
Hauptvertriebsstelle ist fiir den Vertrieb, die Verkaufsforderung und die Vermarktung der Anteile in den
Gebieten und in der Form zustdndig, wie dies zwischen der Verwaltungsgesellschaft und der
Hauptvertriebsstelle jeweils vereinbart wird.

Die Vertriebsvereinbarung sieht vor, dass die Bestellung der Hauptvertriebsstelle anfanglich fiir einen
Zeitraum von zwei Jahren erfolgt. Danach kann die Vereinbarung von der Verwaltungsgesellschaft oder der
Hauptvertriebsstelle mit einer Frist von mindestens 90 Tagen schriftlich gekiindigt werden, mit der
Maligabe, dass die Vertriebsvereinbarung unter bestimmten Umsténden (z.B. im Falle der Insolvenz einer
der beiden Parteien, bei Vertragsverletzung, bei der auch nach Aufforderung keine Abhilfe geschaffen
wurde, etc.) fristlos durch schriftliche Mitteilung einer der beiden Parteien gekiindigt werden kann. Die
Vertriebsvereinbarung beinhaltet Bestimmungen zur Haftung und zur Freistellung zugunsten der
Hauptvertriebsstelle, soweit es sich nicht um Betrug, Fahrldssigkeit oder vorsitzliche Nichterfiillung seitens
der Hauptvertriebsstelle, ihrer Bediensteten oder Beauftragten bei der Ausiibung ithrer Aufgaben und
Pflichten handelt.
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Der US-Investmentmanager

Die Verwaltungsgesellschaft hat ihre Aufgaben im Bereich der Anlage und Wiederanlage der
Vermogenswerte des BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund, des BlackRock ICS US Dollar Ultra Short
Bond Fund, des BlackRock ICS US Treasury Fund und des BlackRock ICS US Dollar Liquid
Environmentally Aware Fund gemédf der US-Investmentmanagement-Vereinbarung an den US-
Investmentmanager delegiert. Einzelheiten zur der an den US-Investmentmanager delegierten
Verantwortung flir die Anlage und Wiederanlage der Vermogenswerte der Nicht-MMF-Fonds werden im
betreffenden Nachtrag ausgefiihrt.

BlackRock Capital Management Inc. ist der Verwaltungsgesellschaft gegeniiber dafiir verantwortlich, dass
die Verwaltung der Vermogensanlagen des BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund, des BlackRock ICS
US Dollar Ultra Short Bond Fund, des BlackRock ICS US Treasury Fund und des BlackRock ICS US
Dollar Liquid Environmentally Aware Fund im Einklang mit den Anlagezielen, der Anlagepolitik und —
strategie erfolgt, wie diese in diesem Prospekt (in der jeweils gednderten oder ergdnzten Fassung)
beschrieben sind, jedoch in jedem Fall vorbehaltlich der Uberwachung und Leitung durch den
Verwaltungsrat und die Verwaltungsgesellschaft. Der US-Investmentmanager ist (vorbehaltlich der
vorherigen Zustimmung der Gesellschaft und der Verwaltungsgesellschaft und im Einklang mit den
Anforderungen der irischen Zentralbank) berechtigt, Berater fiir die verschiedenen Fonds jeweils zu
bestellen und zu ersetzen, und kann zudem seine Anlageverwaltung mit Ermessensspielraum ganz oder
teilweise auf einen Unterinvestmentmanager {ibertragen, bei dem es sich um ein verbundenes Unternehmen
handeln kann. Nidhere Angaben zu den so ernannten Unterinvestmentmanagern sind auf Anfrage erhéltlich
und werden in den periodischen Berichten der Gesellschaft enthalten sein. Die Gebiihren dieser
Unterinvestmentmanager werden vom US-Investmentmanager gezahlt.

BlackRock Capital Management Inc. wurde am 19. November 1999 im US-Bundesstaat Delaware gegriindet
und ist eine hundertprozentige indirekte Tochtergesellschaft von BlackRock. Sie ist bei der SEC als
Anlageberater registriert.

Die Verwaltungsstelle

Die Verwaltungsgesellschaft hat ihre Aufgaben als Verwaltungsstelle, Register- und Transferstelle gemal3 der
Verwaltungsstellenvereinbarung an die Verwaltungsstelle, JP Morgan Administration Services (Ireland)
Limited, tibertragen. Die Verwaltungsstelle ist fiir die administrative Verwaltung der Geschifte der
Gesellschaft einschlieflich der Berechnung des Nettoinventarwerts und die Fiihrung der Biicher und Konten
der Gesellschaft verantwortlich, wobei sie der allgemeinen Uberwachung durch die Verwaltungsgesellschaft
und den Verwaltungsrat unterliegt.

Die Verwaltungsstelle, eine am 28. Mai 1990 nach irischem Recht gegriindete Gesellschaft mit beschriankter
Haftung, hat gemif3 der Verwaltungsstellenvereinbarung die Funktion der Verwaltungsstelle iibernommen.
Die Verwaltungsstelle ist eine 100%-ige Tochtergesellschaft der J.P. Morgan International Finance Ltd.,
welche Abwicklungs- und Verwaltungsdienstleistungen fiir Finanzinstitute erbringt, und ihre oberste
Muttergesellschaft ist die JPMorgan Chase & Co.

Die Verwaltungsgesellschaft kann ihre administrativen Aufgaben in Bezug auf bestimmte Teilfonds im
Einklang mit den Bestimmungen der irischen Zentralbank insgesamt oder teilweise auf ein anderes
Verwaltungsunternehmen iibertragen. Weitere Informationen hierzu sind in diesem Prospekt enthalten.

Gemal den Bestimmungen der Verwaltungsstellenvereinbarung bleibt die Bestellung der Verwaltungsstelle so
lange bestehen, bis sie von einer der Parteien mit einer Frist von drei Monaten durch schriftliche Mitteilung an
die andere Partei gekiindigt wird, mit der Mal3gabe, dass die Vereinbarung unter bestimmten Umstdnden (z.B. im
Falle der Insolvenz einer der beiden Parteien, bei Vertragsverletzung, bei der auch nach Aufforderung keine
Abhilfe geschaffen wurde, etc.) fristlos gekiindigt werden kann. Die Verwaltungsstellenvereinbarung beinhaltet
Bestimmungen zur Haftung und zur Freistellung zugunsten der Verwaltungsstelle, soweit es sich nicht um
Fahrlassigkeit, vorsitzliche Nichterfiillung oder Betrug seitens der Verwaltungsstelle bei der Ausiibung ihrer
Aufgaben und Pflichten handelt.
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Die Verwahrstelle

Gemil dem Verwahrstellenvertrag wurde die J.P. Morgan SE, die {iber ihre Niederlassung Dublin handelt,
zur Verwahrstelle ernannt, um der Gesellschaft Verwahr-, Abwicklungs- und bestimmte andere damit
zusammenhéngende Leistungen zu erbringen. Fiir ihre Dienstleistungen erhilt die Verwahrstelle eine
Gebiihr, die im Abschnitt ,,Gebiihren und Aufwendungen* dargelegt ist. Die Verwahrstelle iibernimmt ihre
Aufgaben und Verantwortlichkeiten gemall den Vorschriften, die im Verwahrstellenvertrag ndher
beschrieben sind. Insbesondere ist die Verwahrstelle fiir die Verwahrung und Eigentumspriifung der
Vermogenswerte jedes Fonds, die Cashflow-Uberwachung und -Kontrolle gemif den Vorschriften
verantwortlich.

Die J.P. Morgan SE ist eine nach deutschem Recht gegriindete Europdische Gesellschaft (Societas
Europaea), mit Sitz Taunustor 1 (TaunusTurm), 60310 Frankfurt am Main, und im Handelsregister des
Amtsgerichts Frankfurt eingetragen. Es handelt sich um ein Kreditinstitut, das der direkten Aufsicht der
Européischen Zentralbank (EZB), der Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) und der
Deutschen Bundesbank unterliegt. Die J.P. Morgan SE — Niederlassung Dublin ist von der Zentralbank
zugelassen, als Verwahrstelle zu fungieren, und ist lizenziert, alle Bankgeschéfte nach irischem Recht
durchzufiihren. Im Rahmen ihrer Geschéftstatigkeiten erbringt die Verwahrstelle unter anderem Verwahr-
und Bankdienstleistungen sowie Dienstleistungen in den Bereichen Corporate Finance und Agency Treasury
Management. Die oberste Muttergesellschaft der Verwahrstelle ist die JPMorgan Chase & Co., eine in
Delaware, USA, gegriindete Gesellschaft.

Gemif den Bestimmungen des Verwahrstellenvertrags bleibt die Ernennung der Verwahrstelle so lange
bestehen, bis sie von einer der Parteien mit einer Frist von mindestens 90 Tagen (oder mit einer von den
Parteien vereinbarten kiirzeren Frist) durch schriftliche Mitteilung an die jeweils andere Partei gekiindigt
wird, mit der MaB3gabe, dass die Vereinbarung unter bestimmten Umsténden (z. B. im Falle der Insolvenz
einer der beiden Parteien, bei Vertragsverletzung, bei der auch nach Aufforderung keine Abhilfe geschaffen
wurde, etc.) fristlos oder, unter bestimmten, genau festgelegten Umstédnden, mit einer Frist von 30 Tagen
durch die Verwahrstelle gekiindigt werden kann, wenn die Verwahrstelle — nach verniinftigem Ermessen
und nach Treu und Glauben und im Einklang mit ihrer Verpflichtung, nur im besten Interesse der
Gesellschaft und Anteilseigner zu handeln — feststellt, dass sie den erforderlichen Standard fiir den Schutz
der Anlagen aufgrund von Anlageentscheidungen der Verwaltungsgesellschaft oder Gesellschaft nicht
aufrechterhalten kann.

Aufgaben der Verwahrstelle

Die Verwahrstelle fungiert als Verwahrstelle der Teilfonds und muss dabei die Bestimmungen der Richtlinie
einhalten. In dieser Eigenschaft umfassen die Aufgaben der Verwahrstelle unter anderem Folgendes:

(1) sicherzustellen, dass die Cashflows jedes Teilfonds ordnungsgemif {iberwacht werden und
dass alle von oder im Namen von Anlegern geleisteten Zahlungen eingegangen sind;

(i)  die Vermogenswerte der Teilfonds zu verwahren, einschlie8lich (a) der Verwahrung aller
Finanzinstrumente, die im Depot auf einem Konto fiir Finanzinstrumente verbucht werden
konnen, und aller Finanzinstrumente, die der Verwahrstelle physisch tibergeben werden
konnen, und (b) in Bezug auf sonstige Vermogenswerte der Priifung, ob die Gesellschaft der
Eigentlimer dieser Vermogenswerte ist, und der Fithrung entsprechender Aufzeichnungen
(die ,,Verwahrfunktion”);

(ii1))  sicherzustellen, dass der Verkauf, die Ausgabe, der Riickkauf, die Riicknahme und die
Annullierung von Anteilen der einzelnen Fonds im Einklang mit den Vorschriften und der
Satzung erfolgt;

(iv)  sicherzustellen, dass der Wert der Anteile der einzelnen Fonds im Einklang mit den
Vorschriften und der Satzung berechnet wird;

(v) den Weisungen der Verwaltungsgesellschaft und der Gesellschaft Folge zu leisten, es sei
denn, diese Weisungen verstoBBen gegen die Vorschriften und die Satzung;

(vi)  sicherzustellen, dass bei Transaktionen mit Vermdgenswerten der einzelnen Teilfonds der
Gegenwert innerhalb der {iblichen Fristen an den betreffenden Teilfonds iiberwiesen wird;
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und
(vil)  sicherzustellen, dass die Ertrdge der Fonds im Einklang mit den Vorschriften und der Satzung
verwendet werden.

Neben Barmitteln (die im Einklang mit den Bestimmungen des Verwahrstellenvertrags zu halten sind)
werden alle anderen verwahrten finanziellen Vermogenswerte der Teilfonds von den Vermdgenswerten der
Verwahrstelle und deren Unterverwahrern und von finanziellen Vermdgenswerten, die von der
Verwahrstelle, deren Unterverwahrern oder von beiden als Treuhénder, Verwahrer oder anderweitig fiir
andere Kunden gehalten werden, die keine OGAW-Kunden sind, getrennt verwahrt. Die Verwahrstelle muss
ihre Aufzeichnungen in Bezug auf die jedem Teilfonds zurechenbaren Vermogenswerte so fiithren, dass
sichergestellt wird, dass ohne Weiteres ersichtlich ist, dass die Vermdgenswerte ausschlieBlich fiir den
Teilfonds gehalten werden und diesem gehdren und dass diese nicht der Verwahrstelle oder ihren
verbundenen Unternehmen, den Unterverwahrern oder Beauftragten oder deren verbundenen Unternehmen
gehoren.

Die Verwahrstelle kann vorbehaltlich der Vorschriften der Richtlinie die Verwahrfunktion auf einen oder
mehrere Dritte libertragen, die die Verwahrstelle jeweils bestimmt. Die Haftung der Verwahrstelle bleibt
durch die Ubertragung der Verwahrfunktion auf einen Dritten unberiihrt. Die Liste der von der
Verwahrstelle ernannten Unterbeauftragten ist in Anhang VI zu diesem Prospekt enthalten.

Die Verwahrstelle muss sicherstellen, dass die Unterverwahrer:

(i) iber angemessene Organisationsstrukturen und Fachkenntnisse verfiigen;

(ii) unter Umstédnden, in denen ihnen die Verwahrung von Finanzinstrumenten iibertragen wird,
einer wirksamen aufsichtlichen Regulierung einschlieBlich Mindesteigenkapitalanforderungen
und der Aufsicht in der jeweiligen Rechtsordnung sowie einer regelmafigen externen Priifung
unterliegen, um sicherzustellen, dass sich die Finanzinstrumente in ihrem Besitz befinden;

(i)  die Vermogenswerte der Kunden der Verwahrstelle von ihren eigenen Vermogenswerten und
von den Vermodgenswerten der Verwahrstelle fiir deren eigene Rechnung in einer Weise tren-
nen, dass diese Vermdgenswerte jederzeit eindeutig als Eigentum von Kunden einer bestimm-
ten Verwahrstelle identifiziert werden konnen;

(iv) gewihrleisten, dass im Fall ihrer Insolvenz die von ihnen unterverwahrten Vermogenswerte
der Verwahrstelle nicht an ihre Glaubiger ausgeschiittet oder zu deren Gunsten verwendet wer-
den konnen;

(v) mit einem schriftlichen Vertrag bestellt werden und die allgemeinen Verpflichtungen und Ver-
bote gemdl der Richtlinie und dem anwendbaren nationalen Recht, unter anderem in Bezug
auf die Verwahrfunktion, die Wiederverwendung von Vermogenswerten und Interessenkon-
flikte, einhalten.

Wenn nach dem Recht eines Drittstaates vorgeschrieben ist, dass bestimmte Finanzinstrumente von einer
ortsansdssigen Einrichtung verwahrt werden miissen und es keine ortsanséssigen Einrichtungen gibt, die
einer wirksamen aufsichtlichen Regulierung, einschlielich Mindesteigenkapitalanforderungen, und einer
Aufsicht in der jeweiligen Rechtsordnung unterliegen, kann die Verwahrstelle ihre Aufgaben nur insoweit
und solange iibertragen, als dies von dem Recht des Drittstaates gefordert wird und es keine ortsansdssigen
Einrichtungen gibt, die die vorgenannten Regulierungs-, Mindesteigenkapital- und Aufsichtsanforderungen
erfiillen. Falls solche ortsansédssigen Einrichtungen mit der Verwahrung beauftragt werden, werden die
Anteilinhaber im Vorfeld {iber die Risiken, mit denen diese Beauftragung verbunden ist, informiert.

Informationen zu potenziellen Interessenkonflikten, die in Bezug auf die Verwahrstelle auftreten konnen,
sind dem Abschnitt mit der Uberschrift ,, Interessenkonflikte* unter ,,Satzungsbezogene und Allgemeine
Informationen® in diesem Prospekt zu entnehmen.

Die Verwabhrstelle stellt sicher, dass die von ihr verwahrten Vermogenswerte der Gesellschaft von der
Verwahrstelle oder von einem Dritten, dem die Verwahrfunktion libertragen wurde, nicht fiir deren eigene
Rechnung wiederverwendet werden. Als Wiederverwendung gilt jede Transaktion verwahrter
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Vermdgenswerte der Gesellschaft, einschlieBlich Ubertragung, Verpfindung, Verkauf und Leihe. Die
verwahrten Vermogenswerte der Gesellschaft diirfen nur wiederverwendet werden, sofern:

@) die Wiederverwendung der Vermogenswerte fiir Rechnung der Gesellschaft erfolgt;

(ii) die Verwahrstelle den Weisungen der im Namen der Gesellschaft handelnden Verwaltungsge-
sellschaft Folge leistet;

(iii) die Wiederverwendung der Gesellschaft zugute kommt; und

(iv) die Transaktion durch liquide Sicherheiten mit hoher Bonitét gedeckt ist, die die Gesellschaft
geméil einer Vereinbarung iiber eine Vollrechtsiibertragung erhalten hat und deren Verkehrs-
wert mindestens so hoch ist wie der Verkehrswert der wiederverwendeten Vermdgenswerte
zuziiglich eines Zuschlags.

Die Verwahrstelle haftet gegeniiber der Gesellschaft und den Anteilinhabern fiir den Verlust von
Finanzinstrumenten der Gesellschaft, die im Rahmen der Verwahrfunktion der Verwahrstelle verwahrt
werden (unabhéngig davon, ob die Verwahrstelle ihre Verwahrfunktion in Bezug auf diese
Finanzinstrumente auf Dritte {ibertragen hat oder nicht), es sei denn, sie kann nachweisen, dass der Verlust
dieser verwahrten Finanzinstrumente auf duere Ereignisse, die nach verniinftigem Ermessen nicht
kontrolliert werden kdnnen und deren Konsequenzen trotz aller angemessenen Anstrengungen nicht hétten
vermieden werden kdnnen, zuriickzufiihren ist. Dieser Haftungsma@Bstab gilt nur fiir Vermdgenswerte, die
im Depot auf einem Konto fiir Finanzinstrumente verbucht werden konnen oder die der Verwahrstelle
physisch libergeben werden konnen.

Die Gesellschaft wird die Verwahrstelle und deren Unterverwahrer und deren jeweilige Nominees,
Verwaltungsratsmitglieder, leitenden Angestellte und Mitarbeiter, die an der Erbringung der im
Verwahrstellenvertrag dargelegten Dienstleistungen beteiligt sind (die ,,freizustellenden Personen von J.P.
Morgan®), von allen Verbindlichkeiten, Verlusten, Anspriichen, Kosten, Schiden, Strafen, Buigeldern,
Verpflichtungen oder Ausgaben jedweder Art (darunter angemessene Gebiihren und Auslagen von
Anwilten, Wirtschaftspriifern-, Beratern oder Sachverstindigen) (zusammen die ,,Verbindlichkeiten‘)
freistellen und schadlos halten, die den freizustellenden Personen von J.P. Morgan im Zusammenhang mit
oder aufgrund (i) der Erfiillung des Verwahrstellenvertrags durch die Verwahrstelle entstehen bzw. gegen
sie geltend gemacht werden konnen, ausgenommen Verluste von Finanzinstrumenten, fiir die die
Verwahrstelle haftbar ist oder die auf die fahrldssige oder vorsétzliche Nichterfiillung der Verpflichtungen
der freizustellenden Personen von J.P. Morgan gemill dem Verwahrstellenvertrag oder den OGAW-
Vorschriften, der Delegierten Verordnung (EU) 2016/48 der Kommission oder den OGAW-Vorschriften der
Zentralbank zuriickzufiihren sind, oder (i1) dem Status einer freizustellenden Person von J.P. Morgan als
Inhaber von Wertpapieren der Gesellschaft entstehen oder gegen sie geltend gemacht werden konnen.
Dennoch ist die Gesellschaft nicht verpflichtet, eine freizustellende Person von J.P. Morgan von einer
Verbindlichkeit freizustellen, fiir die die Verwahrstelle unter bestimmten Umstidnden haftbar ist, unter
anderem, wenn die Verwahrstelle fiir Verluste haftbar ist, die der Gesellschaft aufgrund der fahrldssigen
oder vorsitzlichen Nichterfiillung der Verpflichtungen geméll dem Verwahrstellenvertrag oder der
Richtlinie seitens der Verwahrstelle entstehen, oder wenn die Verwahrstelle gegeniiber der Gesellschaft fiir
den Verlust eines von ihr verwahrten Finanzinstruments haftbar ist oder wenn die Verwahrstelle fiir direkte
Verluste der Gesellschaft haftbar ist, die durch bestimmte Nichterfiillungen seitens der Unterverwahrer
entstehen, wie im Verwahrstellenvertrag dargelegt.

éktuelle Informationen in Bezug auf die Verwahrstelle, einschlielich der Pflichten der Verwahrstelle, der
Ubertragungsvereinbarungen und aller Interessenkonflikte, die sich ergeben kdnnen, werden den Anlegern
auf Anfrage an die Verwaltungsgesellschaft zur Verfiigung gestellt.

Versammlungen

Anteilinhaber der Gesellschaft sind bei den Hauptversammlungen der Gesellschaft teilnahme- und
stimmberechtigt. Die Jahreshauptversammlung der Gesellschaft wird normalerweise innerhalb von sechs
Monaten nach dem Ende jedes Geschiftsjahres der Gesellschaft in Irland abgehalten.
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Abschliisse und Berichterstattung
Der Rechnungslegungszeitraum der Gesellschaft endet in jedem Jahr am 30. September, und ein
halbjahrlicher Abschluss wird zum 31. Mérz eines jeden Jahres erstellt.

Die Gesellschaft wird einen Jahresbericht und einen gepriiften Jahresabschluss erstellen und zwar innerhalb von
vier Monaten nach dem Ende des Geschiftsjahres, auf das sie sich beziehen; der Jahresbericht und der
Jahresabschluss werden den Anteilinhabern zugesandt. Ungepriifte Halbjahresberichte werden innerhalb von
zwel Monaten nach dem Ende des Halbjahreszeitraums, auf den sie sich beziehen, erstellt.

Exemplare dieses Prospekts und der Jahres- und Halbjahresberichte der Gesellschaft sind bei der
Gesellschaft oder dem Investmentmanager unter den im Abschnitt ,,Adressen® in diesem Prospekt genannten
Anschriften erhéltlich.

BEWERTUNGEN, ZEICHNUNGEN UND RUCKNAHMEN

Berechnung des Nettoinventarwerts

Der Nettoinventarwert jedes Teilfonds wird in der Basiswéhrung des jeweiligen Teilfonds ausgedriickt. Die
Berechnung des Nettoinventarwerts jedes Teilfonds und jeder Anteilklasse erfolgt durch die Verwaltungsstelle
als Beauftragte der Verwaltungsgesellschaft im Einklang mit den Bestimmungen der Satzung; weitere
Einzelheiten sind nachstehend unter ,,Satzungsbezogene und Allgemeine Informationen® erléutert. Sofern die
Ermittlung des Nettoinventarwerts eines Teilfonds nicht wie in Abschnitt ,,Aussetzung und Aufschub*
beschrieben ausgesetzt oder aufgeschoben wurde, erfolgt die Berechnung des Nettoinventarwerts fiir jeden Fonds
und fiir jede Anteilklasse innerhalb eines Fonds und die Berechnung des Nettoinventarwerts je Anteil zu jedem
Bewertungszeitpunkt und wird den Anteilinhabern auf Anfrage zur Verfligung gestellt. Der Nettoinventarwert
wird auBerdem wihrend der tiblichen Geschéftszeiten bei den Geschéftsstellen des Investmentmanagers und der
Verwaltungsstelle verdffentlicht und laufend aktualisiert.

Der Nettoinventarwert einer Anteilklasse eines Teilfonds wird ermittelt, indem der dieser Anteilklasse
zuzurechnende Teil der Verbindlichkeiten des Teilfonds (zu dem die Anteilklasse gehort) von dem dieser
Anteilklasse zuzurechnenden Teil der Vermogenswerte dieses Teilfonds abgezogen wird. Die
entsprechenden Berechnungen erfolgen in jedem Fall durch die Verwaltungsstelle in der vom
Verwaltungsrat mit Genehmigung des Investmentmanagers, des US-Investmentmanagers (oder der
Verwaltungsgesellschaft) und der Verwahrstelle bestimmten Weise.

Die Kosten und Verbindlichkeiten/Vorteile, die sich aus Instrumenten ergeben, die zum Zwecke der
Absicherung des Wahrungsrisikos zugunsten einer bestimmten Hedged-Anteilklasse eines Fonds entstehen,
sind ausschlieBlich dieser Klasse zuzuordnen. Dementsprechend ist jede Zunahme oder Abnahme des
Nettoinventarwerts eines Fonds, die sich aus Aufwendungen, Ertrigen, Gewinnen und Verlusten ergibt, die
einer Devisenabsicherung in Bezug auf eine Hedged-Anteilklasse oder Gruppe von Hedged-Anteilklassen
zuzurechnen sind, ausschlieBlich der/den Hedged-Anteilklasse(n), auf die sie sich bezieht, zuzuordnen.
Wenn es verschiedene Anteilklassen in einem Fonds gibt, muss der Name der betreffenden Klasse durch den
Zusatz ,,Hedged* angeben, ob fiir diese Klasse eine Absicherungspolitik angewendet wird oder nicht. Der
Nettoinventarwert je Hedged-Anteilklasse des Fonds wird vom Administrator in der betreffenden
Klassenwdhrung auf der Grundlage eines Wechselkurses berechnet, den der Verwaltungsrat fiir angemessen
hélt. Der Nettoinventarwert je Hedged-Anteilklasse des Fonds wird von der Verwaltungsstelle zum
Bewertungszeitpunkt am betreffenden Handelstag gemil3 den in diesem Prospekt dargelegten
Bewertungsbestimmungen berechnet.

Anlagen werden geméif der nachfolgenden Beschreibung bewertet. Dabei wird entweder die Methode der
fortgefiihrten Anschaffungskosten, der Bewertung zu Marktpreisen oder der Bewertung zu Modellpreisen (je
nach Fondsart) herangezogen. Bei der Methode der fortgefiihrten Anschaffungskosten entspricht der Wert
von Anlagen deren fortgefiihrten Anschaffungskosten. Die fortgefiihrten Anschaffungskosten sehen vor,
dass die Anlagen zu ihren Anschaffungskosten, bereinigt um die Abschreibung von Aufschlégen oder die
Zuschreibung von Abschldgen auf die Anlagen, und nicht zum aktuellen Marktwert der Anlagen bewertet
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werden. Bei der Methode der Bewertung zu Marktpreisen entspricht der Wert von Anlagen, wenn die
Anlage an einem geregelten Markt notiert oder normalerweise gehandelt wird, dem Geld- oder Briefkurs, je
nachdem, welcher der konservativere Preis ist, an dem betreffenden Markt am Bewertungszeitpunkt (d. h.
dem niedrigeren Wert von Geld- und Brietkurs). Wenn eine solche Bewertung nicht mdglich ist oder die
Qualitdt der Marktdaten nicht ausreicht, muss die Anlage konservativ nach der Methode der Bewertung zu
Modellpreisen bewerten werden. Die Methoden zur Bewertung nach Modellpreisen sind Methoden, die
Werte von Vermogensgegenstinden erzeugen, die aus einem oder mehreren Marktwerten abgeleitet,
extrapoliert oder auf andere Weise errechnet werden. Weitere Angaben zur Bewertung von
Vermogenswerten sind im Folgenden unter ,,Bewertungsgrundsétze* aufgefiihrt.

VNAV-Liquidity-Fonds, Ultra-Short-Bond-Fonds und Nicht-MMF-Fonds

Bei der Berechnung des Nettoinventarwerts der VNAV-Liquidity-Fonds, der Ultra-Short-Bond-Fonds und
der Nicht-MMF-Fonds werden die Anlagen nach Moglichkeit nach der Methode der Bewertung zu
Marktpreisen bewertet. Sollte dies nicht mdglich sein, ist die Methode der Bewertung zu Modellpreisen
anzuwenden. Der Nettoinventarwert je Anteil ist auf vier Nachkommastellen genau zu berechnen und stellt
den Handels-NIW fiir die VNAV-Liquidity-Fonds, die Ultra-Short-Bond-Fonds und die Nicht-MMF-Fonds
dar.

Die Nicht-MMF-Fonds konnen, sofern im betreffenden Nachtrag angegeben und beschrieben, Malnahmen
zum Schutz vor Verwisserung ergreifen.

Sovereign-Fonds

Bei der Berechnung des Nettoinventarwerts je Anteil der Sovereign-Fonds werden die Anlagen anhand der
Methode der fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet. Dieser NIW ist der Handels-NIW fiir die
Sovereign-Fonds. Er ist bei Akkumulierungsanteilen auf vier Nachkommastellen und bei
Ausschiittungsanteilen auf zwei Nachkommastellen genau zu berechnen.

Zusitzlich berechnen die Sovereign-Fonds einen Nettoinventarwert je Anteil, bei dem sdmtliche Anlagen
mit der Bewertung zu Marktpreisen oder der Bewertung zu Modellpreisen bewertet werden. Dieser
Nettoinventarwert wird auf vier Nachkommastellen genau berechnet, und die Differenz zwischen diesem
Wert und dem Handels-NIW wird tiglich veroffentlicht.

LVNAV-Liquidity-Fonds

Bei der Berechnung des Nettoinventarwerts der LVNAV-Liquidity-Fonds beabsichtigt der Verwaltungsrat,
bestimmte Anlagen nach der Methode der fortgefiihrten Anschaffungskosten zu bewerten, wihrend die
anderen Anlagen, wenn mdglich, nach der Methode der Bewertung zu Marktpreisen oder, sollte dies nicht
moglich sein, nach der Methode der Bewertung zu Modellpreisen (wie jeweils im Abschnitt
,Bewertungsgrundsitze niher beschrieben) bewertet werden. Dieser Nettoinventarwert je Anteil ist der
Handels-NIW je Anteil fiir die LVNAV-Fonds, soweit im Folgenden nicht anderweitig beschrieben. Er ist
bei Akkumulierungsanteilen auf vier Nachkommastellen und bei Ausschiittungsanteilen auf zwei
Nachkommastellen genau zu berechnen.

Dartiber hinaus berechnen die LVNAV-Liquidity-Fonds einen Nettoinventarwert je Anteil, bei dem alle
Anlagen nach Moglichkeit nach der Methode der Bewertung zur Marktpreisen und, sollte dies nicht moglich
sein, nach der Methode der Bewertung zu Modellpreisen bewertet werden (der ,,NIW je Anteil ohne
fortgefiihrte Anschaffungskosten‘). Dieser Nettoinventarwert wird auf vier Nachkommastellen genau
berechnet, und die Differenz zwischen diesem Wert und dem Handels-NIW je Anteil wird an jedem
Bewertungszeitpunkt verdffentlicht. Wenn die Differenz zwischen diesem Nettoinventarwert und dem
Handels-NIW je Anteil eines LVNAV-Liquidity-Fonds zu einem Bewertungszeitpunkt 20 Basispunkte
iiberschreitet, wird der NIW je Anteil ohne fortgefiihrte Anschaffungskosten bis zum néchsten
Bewertungszeitpunkt (an dem die Differenz neu berechnet wird) zum Handels-NIW je Anteil des jeweiligen
LVNAV-Liquidity-Fonds. Der Verwaltungsrat kann diese Anderung nach eigenem Ermessen jederzeit
vornehmen, bevor die Differenz zwischen dem NIW je Anteil ohne fortgefiihrte Anschaffungskosten und
dem Handels-NIW je Anteile eines LVNAV-Liquidity-Fonds 20 Basispunkte iiberschreitet, wenn dies im
besten Interesse der Anteilinhaber liegt.
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Wie vorstehend beschrieben, wird der Handels-NIW in der Regel bei Akkumulierungsanteilen auf vier
Dezimalstellen und bei Ausschiittungsanteilen auf zwei Dezimalstellen gerundet. Die Rundung kann zu
Unterschieden fiihren zwischen (i) dem Gesamtwert des Nettoinventarwerts je Anteil multipliziert mit der
Anzahl der zum Bewertungszeitpunkt ausgegebenen Anteile und (ii) dem Nettoinventarwert des Fonds als
Ganzem. Dies kann sich auf die Klassen innerhalb desselben Fonds unterschiedlich auswirken. Die
Verwaltungsstelle kann die Auswirkungen der Rundung auf den Nettoinventarwert je Anteil zwischen den
einzelnen Klassen so gering wie moglich halten, wenn diese Abweichung unwesentlich ist (d. h. wenn die
Abweichung dazu fiihrt, dass der Nettoinventarwert je Anteil mit zwei Dezimalstellen vom
Nettoinventarwert je Anteil mit vier Dezimalstellen um weniger als den in Artikel 33 Absatz 2 der MMF-
Verordnung genannten Betrag abweicht, ist sie nicht wesentlich und sollte sich nicht auf den
Nettoinventarwert je Anteil einer Klasse auswirken). Dies soll sicherstellen, dass sich die Verwendung von
Markt- oder Modellpreisen in der anwendbaren Bewertungsmethodik fiir alle Klassen des betreffenden
Fonds einheitlich auswirkt und damit eine gerechte Behandlung der Anteilinhaber gewéhrleistet ist, indem
die Auswirkungen unwesentlicher Anderungen der Marktpreise ausgeschlossen werden.

Wie vorstehend beschrieben, wird der Handels-NIW bei Akkumulierungsanteilen auf vier Dezimalstellen
gerundet. Dariiber hinaus werden, wie im Abschnitt ,,Erstausgabepreis* beschrieben, Akkumulierungsanteile
in der Regel zu 100 (in der jeweiligen Basiswahrung oder dem entsprechenden Gegenwert in einer
Fremdwidhrung) ausgegeben. Werden diese Akkumulierungsanteile nicht zu diesem Erstausgabepreis
ausgegeben (z. B. wenn Akkumulierungsanteile zu 1 oder 10.000 ausgegeben werden), wird der jeweilige
Handels-NIW nach wie vor auf vier Dezimalstellen gerundet. Er d@ndert sich daher in Schritten von vier
Dezimalstellen (d. h. er bewegt sich in Schritten von 0,0001) unabhingig vom Basisbetrag (d. h. unabhingig
davon, ob der Handels-NIW beispielsweise 100 oder 1 betragt).

Bewertungsgrundsitze

Die Anlagen der Gesellschaft werden mindestens tdglich je nach Fondsart auf eine der folgenden Arten be-
wertet:

(a)

(b)

(c)

Voll amortisierte Kosten — Bei jedem Sovereign-Fonds werden Anlagen bewertet, indem die Anschaf-
fungskosten zugrunde gelegt werden und dieser Wert bis zur Félligkeit um die abgeschriebenen Auf-
schldge und Abschldge angepasst wird;

Teilamortisierte Kosten — Bei jedem LVNAV-Liquidity-Fonds werden Anlagen mit einer Restlaufzeit
von maximal 75 Tagen bewertet, indem die Anschaffungskosten zugrunde gelegt werden und dieser
Wert bis zur Félligkeit um die Abschreibung von Aufschldgen oder Abschldagen angepasst wird, jedoch
nur dann, wenn die Bewertung mit den fortgefiihrten Anschaffungskosten der betreffenden Anlage nicht
um mehr als 10 Basispunkte von dem nach den Grundsitzen der Bewertung zu Marktpreisen berechne-
ten Preis der betreffenden Anlage abweicht. In diesen Féllen werden bei Vermdgenswerten mit einer
Restlaufzeit von mehr als 75 Tagen die Anlagen entsprechend den Grundsdtzen in Buchstabe (c) bewer-
tet.

Bewertung nach Marktpreisen oder Modellpreisen — Bei jedem VNAV-Liquidity-Fonds, jedem Ultra-
Short-Bond-Fonds, jedem Nicht-MMF-Fonds und bestimmten Anlagen jedes LVNAV-Liquidity-Fonds
(wie vorstehend unter ,, Teilamortisierte Kosten* beschrieben) sind die Anlagen wie folgt zu bewerten:

Sofern moglich (wie nachfolgend ausfiihrlicher beschrieben), ist eine Bewertung zu Marktpreisen
vorzunehmen. Die Anlage wird Geld- oder Brietkurs bewertet, je nachdem, welcher der
konservativere Preis ist, es sei denn, der Vermogenswert kann zum Mittelkurs glattgestellt werden.
Zur Bewertung diirfen nur Marktdaten von hoher Qualitét herangezogen werden, die wiederum auf
Grundlage der folgenden Faktoren beurteilt werden: (i) Anzahl und Qualitdt der Gegenparteien; (ii)
Volumen und Umsatz auf dem Markt der Anlage; (iii)) Umfang der Emission und deren Anteil, den der
Fonds kaufen oder verkaufen mochte. Marktpreise konnen aus Marktnotierungen oder von einem
anerkannten unabhéngigen dritten Preisberechnungsdienst oder einem fiihrenden Market Maker
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bezogen werden.

Vorbehaltlich des Vorstehenden stellt sich der Marktpreis einer bestimmten Anlage wie folgt dar:

(@)

(ii)

(iii)

(iv)

)

(vi)

(vii)

(viii)

Der Wert von Anlagen, die an einem geregelten Markt notiert oder normalerweise gehandelt
werden, ist (auler in den Fallen, die in den maB3geblichen nachfolgenden Absdtzen aufgefiihrt sind)
der letzte Marktpreis an diesem geregelten Markt zum Bewertungszeitpunkt, wobei Folgendes gilt:

A.  Der letzte Marktpreis ist der Geld- oder Briefkurs, je nachdem, welcher Preis
konservativer ist, es sei denn, die Anlage kann zum Mittelkurs glattgestellt werden,;

B.  wenn eine Anlage an mehr als einem geregelten Markt notiert oder normalerweise
gehandelt wird, ist der mallgebliche geregelte Markt derjenige, der nach Ansicht der
Verwaltungsgesellschaft die fairsten Kriterien fiir die Bewertung der Anlage bietet;

C.  Dbei Anlagen, die an einem geregelten Markt notiert oder normalerweise gehandelt
werden, jedoch mit einem Aufschlag oder Abschlag auflerhalb des jeweiligen
geregelten Marktes erworben oder gehandelt werden, kann die Anlage unter
Berticksichtigung der Hohe des Aufschlags oder Abschlags am Bewertungszeitpunkt
bewertet werden. Die Verwahrstelle muss sicherstellen, dass die Anwendung dieses
Verfahrens im Zusammenhang mit der Ermittlung des wahrscheinlichen
Realisierungswerts der Anlage gerechtfertigt ist.

Anteile an anderen Geldmarktfonds, die nicht entsprechend den vorstehenden Vorgaben bewertet
werden, werden mit dem zuletzt verfiigbaren Nettoinventarwert bewertet;

der Wert von Bargeld, aktiven Rechnungsabgrenzungsposten, Bardividenden und Zinsen, die wie
vorstehend angegeben bereits erklart wurden oder aufgelaufen sind, aber noch nicht vereinnahmt
wurden, ist als deren voller Betrag anzurechnen, es sei denn, es ist nach Ansicht des
Verwaltungsrats in einem Fall unwahrscheinlich, dass dieser Betrag vollstindig gezahlt oder
vereinnahmt wird; in diesem Fall wird deren Wert nach einem Abschlag ermittelt, der nach Ansicht
des Verwaltungsrats (mit Zustimmung der Verwahrstelle) in diesem Fall angemessen ist, um deren
tatsdchlichen Wert darzustellen;

Einlagen werden zu ihrem Kapitalbetrag zuziiglich aufgelaufener Zinsen ab dem Tag, an dem diese
erworben oder geleistet wurden, bewertet;

soweit nach Ziffer (i)(A) moglich, werden Schatzwechsel zum mittleren Handelspreis an dem
Markt, an dem sie zum Bewertungspunkt gehandelt werden oder zum Handel zugelassen sind,
bewertet; sollte dieser Preis nicht verfiigbar sein, werden sie zum wahrscheinlichen
Realisierungswert bewertet, der von einer von der Verwahrstelle zu diesem Zweck zugelassenen
kompetenten Person sorgfiltig und in gutem Glauben geschitzt wird;

soweit gemaR Ziffer (1)(A) moglich, werden Anleihen, Schuldverschreibungen, Schuldscheine,
Einlagenzertifikate, Bankakzepte, Handelswechsel und dhnliche Vermdgenswerte zum letzten
verfligbaren mittleren Handelspreis an dem Markt, an dem diese Vermdgenswerte gehandelt
werden oder zum Handel zugelassen sind (d. h. dem Markt, der der alleinige Markt oder nach
Ansicht der Verwaltungsratsmitglieder der Hauptmarkt ist, an dem die betreffenden
Vermogenswerte notiert oder gehandelt werden), zuziiglich der darauf aufgelaufenen Zinsen ab
dem Tag ihres Erwerbs, bewertet;

Devisentermingeschéfte werden anhand des Preises am Bewertungszeitpunkt bewertet, zu dem ein
neues Termingeschift im gleichen Umfang und mit gleicher Laufzeit abgeschlossen werden

konnte;

der Wert von Terminkontrakten und Optionen, die an einem geregelten Markt gehandelt werden,
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(ix)

(d)

(e)

®

wird zu dem vom betreffenden Markt festgelegten Abrechnungspreis berechnet; sofern es nicht
iiblich ist, dass der betreffende Markt einen Abrechnungspreis notiert, oder wenn dieser
Abrechnungspreis aus irgendeinem Grund nicht verfiigbar ist, entspricht der Wert ihrem
wahrscheinlich realisierbaren Wert, der vom Verwaltungsrat oder einer kompetenten Person, die zu
diesem Zweck von der Verwahrstelle genehmigt wurde, sorgféltig und in gutem Glauben geschétzt
wird, soweit dies gemal Buchstabe (d) moglich ist;

der Wert aller auBerborslichen Derivatekontrakte entspricht:

A. der Notierung durch die Gegenpartei, sofern diese Notierung mindestens taglich
erfolgt und mindestens wochentlich von einer von der Gegenpartei unabhéngigen
Person, die zu diesem Zwecke von der Verwahrstelle genehmigt wurde, gepriift
wird; oder

B. einer alternativen Bewertungsmethode, die der Verwaltungsrat als {ibereinstimmend
mit den Anforderungen der irischen Zentralbank und Buchstabe (d) erachten. Die
Bewertung kann von der Gesellschaft oder einer unabhédngigen preisstellenden Partei
(bei der es sich um eine mit der Gegenpartei verbundene, aber von dieser
unabhéngige Partei handeln kann, die sich nicht auf die gleichen Preismodelle stiitzt,
die von der Gegenpartei verwendet werden) berechnet werden, wobei jedoch bei
Verwendung einer alternativen Bewertung (d. h. einer Bewertung, die von einer von
der Verwaltungsgesellschaft oder dem Verwaltungsrat benannten und zu diesem
Zweck von der Verwahrstelle genehmigten kompetenten Person vorgenommen wird
(oder einer Bewertung auf andere Weise, sofern der Wert von der Verwahrstelle
genehmigt wird)) diese Bewertung monatlich mit derjenigen der Gegenpartei
abzustimmen ist. Falls sich bei der monatlichen Abstimmung signifikante
Abweichungen ergeben, werden diese zeitnah untersucht und erklart;

Wenn eine Bewertung zu Marktpreisen wie oben beschrieben nicht moglich ist oder die Qualitét der
Marktdaten nicht ausreichend ist (z. B. weil die Marktdaten nach der Meinung des Verwaltungsrats
(oder dessen Beauftragten) nicht représentativ sind), ist eine Anlage konservativ zu Modellpreisen zu
bewerten. Das Modell muss mit Bedacht und in Treu und Glauben von der Verwaltungsgesellschaft
oder ihrem Beauftragten angewendet werden. Es konnen eine oder mehrere Formen des Modells
verwendet werden (abhédngig von verschiedenen Faktoren, einschlieBlich der Art des
Vermogenswertes). Das Modell muss den immanenten Wert der Anlage (d. h. ihren wahrscheinlichen
Realisierungswert) auf der Grundlage aller folgenden aktuellen Schliisselfaktoren korrekt schitzen: (a)
Volumen und Umsatz an dem Markt der Anlage; (b) Umfang der Emission und deren Anteil, den der
Fonds kaufen oder verkaufen will; (c) das Marktrisiko, Zinsrisiko und Kreditrisiko aus der Anlage. Bei
einer Bewertung zu Modellpreisen diirfen die fortgefiihrten Anschaffungskosten nicht herangezogen
werden.

unbeschadet der vorstehenden Buchstaben konnen die Verwaltungsratsmitglieder mit Zustimmung der
Verwahrstelle den Wert einer Anlage anpassen, wenn sie in Anbetracht der Wahrung, des anwendbaren
Zinssatzes, der Filligkeit, der Marktgéingigkeit, der Handelskosten und/oder der anderen von ihnen als
relevant erachteten Erwégungen der Ansicht sind, dass diese Anpassung erforderlich ist, um den beizu-
legenden Zeitwert der Anlage widerzuspiegeln;

wenn in einem Fall ein bestimmter Wert nicht feststellbar ist, wie vorstehend vorgesehen, oder wenn
der Verwaltungsrat der Auffassung ist, dass eine andere Bewertungsmethode den beizulegenden Zeit-
wert der betreffenden Anlage besser erfasst, wird fiir die Bewertung der betreffenden Anlage die Me-
thode angewandt, welche der Verwaltungsrat mit der Zustimmung der Verwahrstelle ausgewéhlt hat;

um geltende Rechnungslegungsstandards zu erfiillen, kann der Verwaltungsrat den Wert aller Vermo-
genswerte der Gesellschaft fiir die Anteilinhaber im Jahresabschluss in einer anderen als der vorstehend
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(2

dargelegten Weise darstellen. Die Darstellungsweise des Wertes eines Vermogenswertes im Jahresab-
schluss hat keinen Einfluss auf den Nettoinventarwert, der zur Bestimmung der Zeichnungs- und Riick-
nahmepreise verwendet wird;

jede Bescheinigung iiber den Nettoinventarwert eines Anteils, die in gutem Glauben (und ohne Fahrlis-

sigkeit oder offensichtlichen Fehler) von oder im Namen des Verwaltungsrats ausgestellt wurde, ist fiir
alle Parteien verbindlich.
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Verfahrensweise fiir den Handel

Zeichnungen

Angebot — Allgemein

Antragsteller konnen innerhalb eines jeden Handelszyklus einen Zeichnungsantrag fiir Anteile stellen. Der Zeichnungs-
preis entspricht dem Handels-NIW je Anteil im jeweiligen Handelszyklus, der gemiBl den nachstehend und im Abschnitt
»~Berechnung des Nettoinventarwerts* angegebenen Bedingungen und Verfahren berechnet wird. Bei Anteilen mit gerun-
detem NIW wird erwartet, dass der Handels-NIW je Anteil einer Wahrungseinheit entspricht. Anteilinhaber der LVNAV-
Liquidity-Fonds sollten jedoch beachten, dass unter den im Abschnitt ,,Berechnung des Nettoinventarwerts* beschrie-
benen Umsténden der NIW je Anteil unter Umstdanden nicht einer Wahrungseinheit entspricht.

Zeichnungsantrage (unabhéngig davon, ob es sich um Erst- oder Folgeantrdge handelt) miissen entweder die Anzahl an
Anteilen oder den Wert der Anteile, die gezeichnet werden sollen, angeben.

Unter bestimmten Umsténden (z. B. in Fillen, in denen der Nettoinventarwert je Anteil basierend auf Markt-
preisen als Handels-NIW verwendet wird, wie im Abschnitt ,,Berechnung des Nettoinventarwerts* beschrieben),
kann die Verwaltungsgesellschaft verlangen, dass Zeichnungsantridge nur nach Wert vorgelegt werden diirfen
und in diesem Zusammenhang ein nach der Anzahl eingereichter Zeichnungsantrag erst dann bearbeitet werden
darf, wenn er beziiglich seines Wert bestétigt wurde.

Erstzeichnung

Vor einer Erstzeichnung von Anteilen der Gesellschaft muss ein Kontoerdffnungsformular in der vom
Verwaltungsrat vorgeschriebenen Form eingegangen und namens der Gesellschaft angenommen worden
sein; aulerdem miissen alle weiteren Unterlagen, die im Zusammenhang mit den CFT- und AML-
Bestimmungen erforderlich sind, vorliegen. Sofern die erforderlichen Unterlagen nicht eingegangen sind,
kann dies dazu fiihren, dass die Bearbeitung eines Kontoeréffnungsformulars oder eines Handelsauftrags,
einschlieBlich eines Riicknahmeantrags, verzogert oder verweigert wird. Auf Verlangen der
Verwaltungsgesellschaft oder der Verwaltungsstelle muss das Original des Kontoer6ffnungsformulars (und
die Belege in Bezug auf CFT- und AML-Préventionspriifungen) unverziiglich und innerhalb von drei
Geschiftstagen nach Eingang eines solchen Antrags tibermittelt werden. Weitere Einzelheiten sind unter
,Geldwischebestimmungen® ausgefiihrt.

Die Verwaltungsstelle behélt sich das Recht vor, die Informationen anzufordern, die erforderlich sind, um
die Identitét, Anschrift und Herkunft des Vermogens und/oder der Finanzmittel eines Antragstellers und von
dem/den wirtschaftlich Berechtigten festzustellen. Falls der Antragsteller Informationen, die zum Zwecke
der Feststellung bendtigt werden, verspétet oder gar nicht vorlegt, kann die Verwaltungsstelle die Annahme
des Antrags und der Zeichnungsgelder verweigern und sdmtliche Zeichnungsgelder zuriickzahlen oder die
Anteile dieses Anteilinhabers konnen nach dem Ermessen des Verwaltungsrats zwangsweise zuriickgekauft
werden. Die Auszahlung der Riicknahmeerlose kann sich verzogern (Riicknahmeerldse werden nicht
ausgezahlt und Zinsen laufen nicht darauf auf, wenn der Zeichner oder Anteilinhaber die relevanten
Informationen nicht vorlegt) und weder die Verwaltungsgesellschaft, noch der Verwaltungsrat, der
Investmentmanager oder die Verwaltungsstelle haften gegeniiber dem Zeichner oder dem Anteilinhaber,
wenn unter diesen Umstdnden ein Antrag auf Zeichnung von Anteilen nicht bearbeitet wird oder Anteile
zwangsweise zuriickgekauft werden. Die Verwaltungsstelle zahlt keine Riicknahmeerlose oder Dividenden
aus, wenn der bezugsberechtigte Anteilinhaber die erforderlichen Unterlagen und/oder Informationen, die
zum Zwecke der Uberpriifung bendtigt werden, nicht vorgelegt hat. Die gesperrten Zahlungen kdnnen
gegebenenfalls auf einem Umbrella-Bar-Sammelkonto oder den Bar-Sammelkonten der Teilfonds verwahrt
werden, bis die Verwaltungsgesellschaft die nach ihrem Ermessen erforderlichen Unterlagen und/oder
Informationen erhélt. Die Anteilinhaber sollten die Angaben zu Risiken unter ,,Risikofaktoren* in diesem
Prospekt lesen; dort sind Angaben iiber die Position der Anteilinhaber hinsichtlich Geldern auf einem
Umbrella-Bar-Sammelkonto oder Bar-Sammelkonten der Teilfonds enthalten.

Die Verwaltungsgesellschaft und die Verwaltungsstelle konnen die anderen Mafinahmen ergreifen, die sie
fiir angemessen oder erforderlich halten, um die Beziehung mit einem Anleger zu beenden, wenn dies nach
den geltenden Rechtsvorschriften erforderlich ist.
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Erstausgabezeitraum

Der Erstausgabezeitraum fiir die Anteilklassen, fiir die noch keine Anteile ausgegeben wurden, ist bis zum
2. Mirz 2025 um 17:00 Uhr (irischer Zeit) (oder am Ende des mafigeblichen Handelszyklus, sofern friiher)
offen und kann vom Verwaltungsrat nach Mitteilung an die irische Zentralbank verkiirzt oder verldngert
werden (der ,,Erstausgabezeitraum®).

Zeichnungsantrige fiir Anteile wéihrend des Erstausgabezeitraums miissen (zusammen mit frei verfligbaren
Barmitteln) innerhalb des Erstausgabezeitraums eingehen. Alle Antragsteller, die Anteile wéihrend des
Erstausgabezeitraums beantragen, miissen einen Kontoeroffnungsantrag ausfiillen (bzw. gemafl den vom
Verwaltungsrat genehmigten Anforderungen ausfiillen lassen). Ist ein Antragsteller bereits Anteilinhaber der
Gesellschatft, so ist ein Kontoeroffnungsantrag nicht erforderlich; der Antragsteller kann innerhalb des
Erstausgabezeitraums einen Antrag per Fax, telefonisch bzw. in anderer Form im Einklang mit den unter
,Folgezeichnungen® in diesem Prospekt angegebenen Verfahren stellen.

Erstausgabepreis

Der Erstausgabepreis (d.h. der Preis der Anteile wéahrend des Erstausgabezeitraums) entspricht dem
nachstehend angegebenen Preis. Der nachstehend angegebene Erstausgabepreis kann nach dem Ermessen
der Verwaltungsgesellschaft vor dem Eingang von Zeichnungen jederzeit geéndert werden, wobei den
Anlegern der neue Erstausgabepreis zum Zeitpunkt ihres Erstantrages auf Zeichnung von Anteilen wihrend
des Erstausgabezeitraums mitgeteilt wird.

Anteilklasse Erstausgabepreis (in der jeweiligen Basis-
wihrung oder entsprechender Gegenwert
in einer Fremdwéhrung))

Ausschiittungsanteile 1

Anteile mit verdnderlichem NIW 100

(Acc TO)

Anteile mit verdnderlichem NIW 100

(Acc T1)*

Anteile mit verdnderlichem NIW 100

(Acc T2)

Anteile mit verdnderlichem NIW 100

(Acc T3)

*Auller fiir G-Akkumulierungsanteile, bei denen der Erstausgabepreis 10.000 betrigt

Zeichnungen nach dem Erstausgabezeitraum
Zeichnungen nach dem Erstausgabezeitraum werden zum Handels-NIW je Anteil wie folgt ausgefiihrt:

1. Beiden VNAV-Liquidity-Fonds, den Ultra-Short-Bond-Fonds, den Nicht-MMF-Fonds und den
Anteilen mit verdnderlichem Nettoinventarwert an allen anderen Fonds erfolgen die Zeichnungen zu
dem Handels-NIW je Anteil, der als nichstes nach Eingang des Antrags* ermittelt wird.

2. Bei den Anteilen mit gerundetem NIW an den Sovereign-Fonds erfolgen die Zeichnungen zum
konstanten Handels-NIW je Anteil.

3. Bei den Anteilen mit gerundetem NIW an den LVNAV-Lquidity-Fonds erfolgen die Zeichnungen zum
konstanten Handels-NIW je Anteil, es sei denn (wie unter ,,Berechnung des Nettoinventarwerts*
beschrieben), es wird der an den Marktwert angepasste Nettoinventarwert als Handels-NIW je Anteil
verwendet. In diesem Fall werden die Zeichnungen zu dem Handels-NIW je Anteil ausgefiihrt, der als
nichstes nach Eingang des Antrags* ermittelt wird.

* Sofern ein Antrag vor Ablauf der Eingangsfrist eingeht, werden die Anteile zu dem Handels-NIW je
Anteil ausgegeben, der fiir den betreffenden Handelszyklus gilt. Geht ein Antrag nach Ablauf der
Eingangsfrist ein, erfolgt die Ausgabe der Anteile zu dem Handels-NIW je Anteil, der fiir den
ndchsten Handelszyklus gilt (dieser kann am nidchsten Handelstag sein). Anleger, die liber
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Clearingsysteme oder andere Vermittler mit Anteilen handeln, sollten beachten, dass die Anteile zum
Handels-NIW je Anteil ausgegeben werden, der fiir den Handelszyklus gilt, in dem der Handelsantrag
bei der Gesellschaft oder ihrem zustéindigen Beauftragten eingegangen ist, und nicht unbedingt zum
Handels-NIW je Aktie, der mit dem Handelszyklus in Verbindung steht, in dem der Anleger seinen
Zeichnungsantrag erteilt hat.

Die Verwaltungsgesellschaft hat festgelegt, dass Zinsgewinne, die infolge vorzeitiger Abwicklungen von
Anteilzeichnungen und verspiteter Auszahlungen von Riicknahmeerldsen anfallen, gegen Zinskosten
aufgerechnet werden, die der Verwaltungsgesellschaft im Rahmen ihrer Bemiihungen entstehen, die
Gesellschaft vor Verlusten durch nicht fristgerechte Abwicklungen von Anteilzeichnungen zu bewahren.
Alle weiteren Zinsgewinne fallen der Gesellschaft zu. Entsprechend erhalten Anleger keine Zinsen auf
Zeichnungsgelder, die fiir einen Antrag eingehen, der bis zu einem nachfolgenden Handelstag
zuriickgehalten wird.

Ein Anteilinhaber kann Anteile zeichnen, indem er einen Zeichnungsantrag an die Verwaltungsstelle (im
Original) sendet oder, sofern der Anteilinhaber dies auf dem Kontoerdffnungsantrag angegeben hat, indem
er die Zeichnung per Telefax, Telefon bzw. in anderer Form unter der Adresse, Telefax- oder
Telefonnummer beantragt, die auf dem Kontoerdffnungsantrag angegeben ist. Zeichnungen kénnen auch in
einer anderen von der Verwaltungsgesellschaft mit Zustimmung der Verwaltungsstelle jeweils
vorgegebenen und den Anforderungen der irischen Zentralbank entsprechenden Form erfolgen.

Folgezeichnungen

Folgezeichnungen fiir Anteile konnen nach Wahl des Antragstellers per Telefax, telefonisch oder in anderer
Form erfolgen, sofern der Antragsteller eine ordnungsgeméfBe Erméichtigung nachgewiesen hat. Formulare
fiir Zeichnungen per Telefax sind bei der Verwaltungsgesellschaft verfiigbar. Folgezeichnungen kdnnen
auch in einer anderen von der Verwaltungsgesellschaft mit Zustimmung der Verwaltungsstelle jeweils
vorgegebenen und den Anforderungen der irischen Zentralbank entsprechenden Form erfolgen.

Die Gesellschaft und die fiir die Gesellschaft handelnde Verwaltungsgesellschaft behalten sich das Recht
vor, einen Antrag flir Anteile aus jeglichem Grund ganz oder teilweise abzulehnen. In diesem Fall werden
etwaig gezahlte Zeichnungsgelder ganz oder teilweise (zinslos) an den Antragsteller durch Uberweisung auf
das vom Antragsteller in seinem Kontoerdffnungsantrag angegebene Konto erstattet.

Zahlungswihrung

Zeichnungsgelder sind in der Basiswédhrung des jeweiligen Teilfonds zu zahlen. Die Gesellschaft kann
jedoch auch Zahlungen in anderen von der Verwaltungsgesellschaft zugelassenen Wéhrungen akzeptieren,
die zu dem von den Bankberatern der Gesellschaft angegebenen Wechselkursen umgerechnet werden.
Kosten und Risiken eines Wahrungsumtausches trigt der Antragsteller.

Zahlungszeitpunkt

Fiir die Anteilklassen der Teilfonds muss die Zahlung bis zu den nachstehend aufgefiihrten Eingangsfristen
bzw. bei den Nicht-MMF-Fonds im betreffenden Nachtrag angegebenen Eingangsfristen oder bis zu einem
von der Verwaltungsgesellschaft nach ihrem Ermessen festgelegten Zeitpunkt eingehen.

Auf Euro lautende Fonds

BlackRock ICS Euro Government Liquidity

BlackRock ICS Euro Liquidity Fund

BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund
BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund
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Anteilklasse Eingangsfrist

Ausschiittungsanteile (T0) 16.00 Uhr (irischer Zeit) an dem
betreffenden Handelstag'

Ausschiittungsanteile (T2) 16.00 Uhr (irischer Zeit) am zweiten
unmittelbar auf den betreffenden
Handelstag folgenden Geschéftstag

Anteile mit verdnderlichem 16.00 Uhr (irischer Zeit) am zweiten
NIW (Acc T2) unmittelbar auf den betreffenden
Handelstag folgenden Geschéftstag

Anteile mit verdnderlichem 16.00 Uhr (irischer Zeit) an dem
NIW (Acc T1) unmittelbar auf den betreffenden
Handelstag folgenden Geschéftstag

Anteile mit verdnderlichem 16.00 Uhr (irischer Zeit) an dem
NIW (Acc T0) betreffenden Handelstag

Auf Pfund Sterling lautende Fonds

BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund
BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund

BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund
BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund

Anteilklasse Eingangsfrist
Ausschiittungsanteile 17:00 Uhr (irischer Zeit) an dem betreffenden
Handelstag?

Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc 17:00 Uhr (irischer Zeit) an dem unmittelbar auf
T1) den betreffenden Handelstag folgenden
Geschiftstag

Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc | 17:00 Uhr (irischer Zeit) an dem betreffenden

T0) Handelstag
S (Acc)-Anteile und J (Acc T3)- 17:00 Uhr (irischer Zeit) an dem dritten
Anteile unmittelbar auf den betreffenden Handelstag

folgenden Geschiftstag

' Ausgenommen Ausschiittungsanteile des BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund, fiir die die Eingangsfrist 16.00 Uhr (irischer Zeit) an dem unmittelbar

auf den betreffenden Handelstag folgenden Geschiéftstag ist.
2 Ausgenommen Ausschiittungsanteile des BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund, fiir die die Eingangsfrist 16:00 Uhr (irischer Zeit) an dem unmittelbar
auf den betreffenden Handelstag folgenden Geschéftstag ist
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Anteilklasse Eingangsfrist

17:00 Uhr (irischer Zeit) an dem unmittelbar auf
den betreffenden Handelstag folgenden
Ausschittungsanteile (T1) Geschdftstag

Auf US-Dollar lautende Fonds

BlackRock ICS US Treasury Fund

BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund

BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund
BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund

Anteilklasse Eingangsfrist
Ausschiittungsanteile 18:00 Uhr (New Yorker Zeit) an dem betreffenden
Handelstag®

Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc 18:00 Uhr (New Yorker Zeit) an dem dritten
T3) unmittelbar auf den betreffenden Handelstag
folgenden Geschéftstag

Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc 18:00 Uhr (New Yorker Zeit) an dem unmittelbar
T1) auf den betreffenden Handelstag folgenden
Geschiftstag

Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc | 18:00 Uhr (New Yorker Zeit) an dem betreffenden
TO) Handelstag*

Verspiitete oder nicht geleistete Zahlungen fiir Zeichnungen

Sofern die Zahlung in frei verfiigbaren Mitteln fiir eine Zeichnung nicht bis zu diesen Zeitpunkten
eingegangen ist, haftet der Antragsteller fiir alle Kosten, die aufgrund des Zahlungsverzuges bzw. der
Nichtzahlung entstehen. In diesem Fall kann (und, sofern die Zahlung in frei verfligbaren Mitteln nicht
eingegangen ist, wird) die Verwaltungsgesellschaft die Zuteilung widerrufen und/oder dem Antragsteller
Zinsen wie folgt berechnen:

fiir Fonds mit Basiswahrung Pfund Sterling in Hohe des 7-Tage-Sterling Overnight Index Average (SONIA)
zuziiglich 2 %;

fiir Fonds mit Basiswahrung Euro in Hohe des Euro Short Term Rate (ESTR) zuziiglich 2 %; und

fiir Fonds mit Basiswahrung US-Dollar in Hohe des Secured Overnight Financing Rate (SOFR) zuziiglich

2 %.

3 Ausgenommen Ausschiittungsanteile des BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund, fiir die die Eingangsfrist 17:00 Uhr (New Yorker Zeit) an dem
unmittelbar auf den betreffenden Handelstag folgenden Geschéftstag ist

4 Ausgenommen Anteile mit verinderlichem Nettoinventarwert (Acc T0) des BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund, fiir die die Zahlung fiir die
Zeichnungsauftrage im Handelszyklus von 15:00 bis 17:00 Uhr platziert wird, bis 18:00 Uhr (New Yorker Zeit) an dem unmittelbar auf den betreffenden
Handelstag folgenden Geschiftstag fallig ist
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Diese Gebiihren sind zahlbar an die Verwaltungsgesellschaft. Wird eine Eigentumsbestétigung nicht oder
verspatet ausgestellt, &ndert dies nichts an der Pflicht des Antragstellers zur Zahlung der Zeichnungsgelder
bis zu dem in diesem Prospekt angegebenen Zeitpunkt. Die Verwaltungsgesellschaft kann auf eine solche
Gebiihr ganz oder teilweise verzichten. Im Allgemeinen sind diese Kosten die Uberziehungsgebiihren, die
der Gesellschaft von der Verwahrstelle berechnet werden. Die Verwaltungsgesellschaft ist berechtigt, den
Anteilbestand des Antragstellers an dem betreffenden Teilfonds oder einem anderen Teilfonds der
Gesellschaft ganz oder teilweise zuriickzunehmen, um diese Kosten zu decken. Wird eine
Auftragsbestitigung gar nicht oder verspatet ausgestellt (siche nachstehender Abschnitt ,,Eintragung und
Bestitigung®), dndert dies nichts an der Pflicht des Antragstellers zur Zahlung der Zeichnungsgelder zum
angegebenen Zeitpunkt.

Gutschrift von Ausschiittungen / Ertrigen

Bei Antrégen, die bis zum Ablauf der jeweiligen Eingangsfrist wéhrend eines Handelszyklus eingehen,
werden die fiir diese Antrdge ausgegebenen Anteile wie folgt verbucht (mit Ausnahme der Nicht-MMF-
Fonds, bei denen die Anteile wie im betreffenden Nachtrag angegeben verbucht werden):

(a) im Fall von Anteilen mit gerundetem NIW an Sovereign-Fonds und LVNAV-Liquidity-Fonds
inklusive ausgewiesener Dividenden am jeweiligen Handelstag;

(b) im Fall von Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T0), von Anteilen mit verdnderlichem NIW
(Acc T1) und von Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T2) an LVNAV-Liquidity-Fonds
inklusive des Ertragsanteils jenes Tages am jeweiligen Handelstag®;

(c¢) im Fall von Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T0) und Anteilen mit verdnderlichem NIW
(Acc T1) an Sovereign-Fonds inklusive des Ertragsanteils jenes Tages am unmittelbar auf den
jeweiligen Handelstag folgenden Geschiftstag;

(d) 1m Fall von Anteilen an Ultra-Short-Bond-Fonds inklusive des Ertragsanteils jenes Tages / der
ausgewiesenen Dividenden (soweit anwendbar) an dem ersten auf den jeweiligen Handelstag
folgenden Geschiftstag; und

(e) im Fall von Anteilen der VNAV-Liquidity-Fonds inklusive des Ertragsanteils / der ausgewiesenen
Dividenden (soweit anwendbar) jenes Tages an dem jeweiligen Handelstag.

Geldwischebestimmungen

Die Gesellschaft behilt sich das Recht vor, Identitdtsnachweise vom Anleger zu verlangen, die nach
Auffassung des Verwaltungsrates zur Einhaltung der Verpflichtungen der Gesellschaft nach den
gesetzlichen Geldwiaschebestimmungen (AML) geeignet sind. Sofern diese Nachweise nicht zur
Zufriedenheit vorliegen, kann sich die Bearbeitung eines Kontoerdffnungsantrages oder sonstigen Antrages
verzdgern oder der Kontoerdffnungsantrag bzw. der betreffende sonstige Antrag kann abgelehnt werden. In
diesem Zusammenhang tibernehmen weder die Gesellschaft noch die Verwaltungsstelle eine Verantwortung
fiir eine verzogerte Abwicklung oder eine Ablehnung des Kontoer6ffnungsantrages oder sonstigen Antrages.

Bruchteilsanteile

Zeichnungsgelder, die unter dem Zeichnungspreis eines Anteils liegen, werden nicht an den Antragsteller
zurlickgezahlt. Fiir Teile der Zeichnungsgelder, die weniger als den Zeichnungspreis fiir einen Anteil
betragen, werden Bruchteilsanteile ausgegeben, mit der Mallgabe, dass Bruchteile bis auf die vom
Verwaltungsrat bestimmte Dezimalstelle berechnet werden. Zeichnungsgelder, die unter dem Bruchteil eines
Anteils (wie vom Verwaltungsrat festgelegt) liegen, werden nicht an einen Anteilinhaber erstattet, sondern
zugunsten der betreffenden Klasse innerhalb eines Teilfonds einbehalten.

° Mit Ausnahme der Klasse S (Acc), bei der den Anteilen, die auf Antréige hinausgegeben werden, die Ertriige jenes Tages am dritten Geschiftstag unmittelbar
nach dem jeweiligen Handelstag gutgeschrieben werden

79



Eintragung und Bestiitigung

Alle Anteile werden als Namensanteile eingetragen; Nachweis fiir diese Anteile ist die Eintragung in das
Anteilregister der Gesellschaft. Zertifikate werden nur auf spezifischen schriftlichen Antrag eines
Anteilinhabers ausgegeben. Jeder Anleger erhélt eine Auftragsbestatigung, in der der Erhalt eines
Zeichnungsantrags durch die Gesellschaft bestitigt wird; diese Auftragsbestitigung ist jedoch von den
Anlegern nicht als Bestitigung tiber die Zahlung von Zeichnungsgeldern anzusehen.

Ausfithrungsanzeigen, in denen die Einzelheiten {iber die zugeteilten Anteile angegeben und das Eigentum
bestétigt wird, werden den Antragstellern nach Abwicklung ihrer Antrage iibersandkt.

Zeichnungspreis
Der Zeichnungspreis je Anteil jeder Klasse wird wie folgt bestimmt:

(a) Ermittlung des zum Bewertungszeitpunkt des betreffenden Handelszyklus berechneten Handels-NIW
der Anteile jeder Klasse des betreffenden Teilfonds;

(b) Dividieren des geméal3 (a) berechneten Betrages durch die Anzahl der in Umlauf befindlichen Anteile der
betreffenden Klasse des Teilfonds zum jeweiligen Bewertungszeitpunkt; und

(c) Hinzurechnung eines Betrages zum Aufrunden des resultierenden Betrages auf die Nachkommastelle,
die der Verwaltungsrat fiir angemessen erachtet, und zwar in der Wahrung, auf die die Anteile lauten.

Die aktuellen Zeichnungspreise fiir Anteile jedes Teilfonds und jeder Klasse sind an jedem Geschiftstag
wihrend der {iblichen Geschéftszeiten in den Geschéftsrdumen des Investmentmanagers und der
Verwaltungsstelle verfiigbar. Es wird davon ausgegangen, dass der Zeichnungspreis fiir Anteile mit
gerundetem NIW bei normalen Marktbedingungen einer Wahrungseinheit entspricht. Es wird kein
Ausgabeaufschlag fillig. Sofern Betrdge gerundet werden, fallen etwaig daraus resultierende Betrige der
jeweiligen Klasse innerhalb des betreffenden Teilfonds zu.

Erstzeichnung

Die Mindesterstzeichnungsbetrédge, die von einem Antragsteller durch die Summe aller Zeichnungen in
samtlichen Anteilklassen und Teilfonds erfiillt werden kdnnen, sind in Anhang V oder ggf. dem
betreffenden Nachtrag aufgefiihrt. Der Verwaltungsrat kann jeweils auf die Einhaltung des
Mindesterzeichnungsbetrages verzichten.

Ein Mindestbestand ist nicht vorgeschrieben und es bestehen keine Mindestbetrige fiir Riicknahmen oder
Folgezeichnungen.

Folgezeichnungen / Riicknahmen
Es bestehen keine Mindestbetrige fiir Folgezeichnungen oder Riicknahmen.

Mindestbestand
Ein Mindestbestand ist nicht vorgeschrieben.

Riicknahme von Anteilen

Riicknahmeverfahren

Anteilinhaber konnen wihrend jedes Handelszyklus die Riicknahme von Anteilen eines Teilfonds zum
Handels-NIW je Anteil folgendermal3en verlangen:

1. Beiden VNAV-Liquidity-Fonds, den Ultra-Short-Bond-Fonds, den Nicht-MMF-Fonds und den
Anteilen mit verdnderlichem NIW aller anderen Fonds werden Riicknahmen zu dem Handels-NIW je
Anteil ausgefiihrt, der unmittelbar nach Eingang eines Handelsantrags* ermittelt wird.

2. Beiden Anteilen mit gerundetem NIW an den Sovereign-Fonds werden Riicknahmen zum konstanten
Handels-NIW je Anteil ausgefiihrt.
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3. Bei den Anteilen mit gerundetem NIW der LVNAV-Liquidity-Fonds erfolgen Riicknahmen zu dem
auf zwei Nachkommastellen angegebenen konstanten Handels-NIW je Anteil, es sei denn (wie unter
,Berechnung des Nettoinventarwerts* beschrieben), der auf vier Nachkommastellen angegebene
Nettoinventarwert je Anteil wird als Handels-NIW je Anteil verwendet. In diesem Fall erfolgen die
Riicknahmen zum nichsten ermittelten Handels-NIW je Anteil nach Eingang eines Handelsantrags®.

* Wenn ein Handelsantrag vor dem Annahmeschluss eingeht, werden Riicknahmen zum Handels-NIW je
Anteil ausgefiihrt, der fiir den betreffenden Handelszyklus gilt. Wenn ein Handelsantrag nach dem
Annahmeschluss eingeht, werden Riicknahmen zum Handels-NIW je Anteil ausgefiihrt, der fiir den néchsten
Handelszyklus gilt (dieser kann am néchsten Handelstag sein). Anleger, die iiber Clearingsysteme oder
andere Vermittler mit Anteilen handeln, sollten beachten, dass Riicknahmen zum Handels-NIW je Anteil
ausgefiihrt werden, der fiir den Handelszyklus gilt, in dem der Handelsantrag bei der Gesellschaft oder ihrem
jeweiligen Beauftragten eingegangen ist, und nicht unbedingt zum Handels-NIW je Anteil, der mit dem
Handelszyklus in Verbindung steht, in dem der Anleger seinen Riicknahmeauftrag erteilt hat.

Nach dem Tag ihrer Riicknahme werden fiir die Anteile keine an oder nach diesem Datum erklérten
Ausschiittungen ausgezahlt oder gutgeschrieben. Bei Anteilen mit gerundetem NIW wird davon
ausgegangen, dass der Handels-NIW je Anteil bei normalen Marktbedingungen einer einzelnen
Wihrungseinheit entspricht.

Ein Anteilinhaber kann Anteile zuriickgeben, indem er einen Riicknahmeantrag an die Verwaltungsstelle (im
Original) sendet oder, sofern der Anteilinhaber dies auf dem Kontoerdffnungsantrag angegeben hat, indem er
die Riicknahme per Telefax, Telefon oder in anderer Form iiber die Adresse, Telefax- bzw. Telefonnummer
beantragt, die auf dem Kontoeréffnungsantrag angegeben ist. Formulare fiir Riicknahmen per Telefax sind
bei der Verwaltungsgesellschaft verfligbar. Riicknahmeantriage kdnnen auch in einer anderen von der
Verwaltungsgesellschaft mit Zustimmung der Verwaltungsstelle jeweils vorgegebenen und den Anforderungen
der irischen Zentralbank entsprechenden Form erfolgen.

Im Riicknahmeantrag ist entweder die Anzahl oder der Wert der zuriickzunehmenden Anteile des Fonds
anzugeben. Wurde ein Handelsantrag nur nach Anteilen vorgelegt, kann die Verwaltungsgesellschaft eine
Bestitigung des Werts der Anteile verlangen oder verlangen, dass der Antrag stattdessen unter Angabe des
Werts der Anteile gestellt wird. Jeder Anleger erhilt eine Auftragsbestitigung, in der der Erhalt eines
Riicknahmeantrags durch die Gesellschaft bestitigt wird; diese Auftragsbestdtigung ist jedoch von den
Anlegern nicht als Bestitigung liber die Zahlung von Riicknahmegeldern anzusehen.

Jeder Anteilinhaber kann die Verwaltungsgesellschaft gemil3 den Bedingungen des Kontoeréffnungsantrages
erméachtigen, schriftlich, per Telefax oder Telefon gegebene Anweisungen bzw. Anweisungen in einer anderen
von der Verwaltungsgesellschaft mit Zustimmung der Verwaltungsstelle jeweils vorgeschriebenen und den
Anforderungen der irischen Zentralbank entsprechenden Form auszufiihren. Nachfolgende Anderungen dieser
der Verwaltungsstelle vorliegenden festgelegten Anweisungen oder Kontoangaben fiir die
Riicknahmezahlungen, miissen der Verwaltungsstelle schriftlich im Original und ordnungsgemal} vom
Anteilinhaber unterzeichnet zugesandt werden; die Verwaltungsstelle behélt sich das Recht vor, die jeweilige
Ermichtigung fiir die Unterschrift zu verifizieren.

Weder die Gesellschaft, noch die Verwaltungsgesellschaft, die Verwaltungsstelle oder die Verwahrstelle
(bzw. deren jeweilige Mitglieder des Verwaltungsrates oder der Geschéftsfithrung (directors, officers),
Mitarbeiter oder Beauftragte) libernehmen eine Haftung oder Verantwortung im Hinblick auf die
Authentizitdt von Riicknahmeantrigen, die per Telefax, schriftlich, telefonisch oder in sonstiger von der
Verwaltungsgesellschaft gegebenenfalls vorgeschriebener und den Anforderungen der irischen Zentralbank
entsprechender Form von einer Person gestellt werden, die sich als unterschriftsbevollméchtigt ausgibt und
bei der es keinen Grund gibt, diese Bevollméchtigung anzuzweifeln.

Die Gesellschaft ist nach irischem Steuerrecht verpflichtet, auf die Riicknahmegelder Steuern zum
malgeblichen Steuersatz einzubehalten, sofern keine entsprechende Erklérung (Relevant Declaration) in der
vorgeschriebenen Form seitens des Anteilinhabers vorliegt, in der bestétigt wird, dass der Anteilinhaber
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keine Person mit Sitz oder mit gewdhnlichem Aufenthalt in Irland ist, fiir die ein Steuerabzug erforderlich
ware.

Zahlung der Riicknahmeerlose und Ausschiittungen

Riicknahmeerlose werden am betreffenden Handelstag oder am folgenden Geschéftstag in der Regel per
telegrafischer Uberweisung (auf Kosten und Risiko des Anteilinhabers) folgendermaBen an die vom
Anteilinhaber auf seinem Kontoeréffnungsantrag angegebene Bankverbindung iiberwiesen (mit Ausnahme
der Nicht-MMF-Fonds, bei denen die Riicknahmeerlse normalerweise entsprechend den Angaben im
betreffenden Nachtrag iiberwiesen werden):

1. Bei den Ultra Short Bond Funds wird der Riicknahmeerlds im Allgemeinen bis Geschéftsschluss am
Geschiéftstag nach dem jeweiligen Handelstag ausgezahlt, auer bei den Anteilen mit verdnderlichem
NIW (Acc T3), bei denen die Riicknahmeerldse im Allgemeinen bis Geschéftsschluss am dritten
Geschiéftstag nach dem jeweiligen Handelstag ausgezahlt werden.

2. Bei den Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T1) und Ausschiittungsanteilen (T1) der VNAV-
Liquidity-Fonds, Sovereign-Fonds und LVNAV-Liquidity-Fonds wird der Erlos aus Riicknahmen im
Allgemeinen vor Geschéftsschluss am Geschéftstag nach dem jeweiligen Handelstag ausgezahlt.*

3.  Beiden Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T1) und Ausschiittungsanteilen (T1) der VNAV-
Liquidity-Fonds, der Sovereign-Fonds und der LVNAV-Liquidity-Fonds wird der Riicknahmeerlds im
Allgemeinen bis Geschéftsschluss am Geschéftstag nach dem jeweiligen Handelstag ausgezahlt®.

4.  Bei den Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T2) und den Ausschiittungsanteilen (T2) der VNAV-
Liquidity-Fonds und der LVNAV-Liquidity-Fonds wird der Riicknahmeerlds im Allgemeinen bis
Geschiftsschluss am zweiten auf den jeweiligen Handelstag folgenden Geschiftstag ausgezahlt.

5.  Beiden Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T3) in den VNAV-Liquidity-Fonds und der Klasse S
(Acc) wird der Riicknahmeerlds im Allgemeinen bis Geschiftsschluss am dritten Geschéftstag nach
dem jeweiligen Handelstag ausgezahlt.

6.  Bei den Ausschiittungsanteilen (T0) der VNAV-Liquidity-Fonds wird der Riicknahmeerlos im
Allgemeinen bis Geschiftsschluss an dem jeweiligen Handelstag ausgezahlt.

7. Bei den Ausschiittungsanteilen (T0) der LVNAV-Liquidity-Fonds wird der Riicknahmeerlés im
Allgemeinen in regelméfBigen Abstinden wihrend des Handelszyklus ausgezahlt, es sei denn (wie im
Abschnitt ,,Berechnung des Nettoinventarwerts* beschrieben), der NIW je Anteil ohne fortgefiihrte
Anschaffungskosten wird als Handels-NIW verwendet. In diesem Fall wird der Riicknahmeerlds im
Allgemeinen bis Geschiftsschluss am jeweiligen Handelstag ausgezahlt.*

8. Bei den Anteilen mit gerundetem NIW der Sovereign-Fonds wird der Riicknahmeerlds im
Allgemeinen in regelméfBigen Abstdnden wahrend des Handelszyklus ausgezahlt, wobei die letzte
Zahlung bis Geschiftsschluss am Handelstag erfolgt.

* Der Riicknahmeerlos bei Riicknahmeantrégen, die im Handelszyklus von 15:00 bis 17:00 Uhr des
BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund eingegangen sind, werden bis Geschiftsschluss an dem auf den
jeweiligen Handelstag folgenden Geschéftstag ausgezahlt, sofern der NIW je Anteil ohne fortgefiihrte
Anschaffungskosten als Handels-NIW verwendet wird.

Ausschiittungen werden (sofern sich der Anteilinhaber fiir eine Auszahlung in bar entschieden hat) in der
Regel per telegrafischer Uberweisung an die vom Anteilinhaber auf seinem Kontoerdffnungsantrag
angegebene Bankverbindung an dem Geschiftstag fiir die betreffende Anteilklasse (wie im Abschnitt
»Ausschiittungspolitik* in diesem Prospekt beschrieben) iiberwiesen.

Nach Einleitung des telegrafischen Uberweisungsverfahrens durch bzw. fiir die Gesellschaft ibernehmen die
Gesellschaft, die Verwaltungsgesellschaft, die Verwaltungsstelle und die Verwahrstelle im Zusammenhang
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mit dem weiteren Uberweisungsprozess keinerlei Verantwortung hinsichtlich der Leistungserbringung der
Mittler oder der Bank des Anteilinhaber. Sofern sich ein Problem bei der Leistungserbringung ergibt, sollte
sich der Anteilinhaber direkt mit den Mittlern bzw. der Bank in Verbindung setzen.

Die Anteilinhaber kénnen ihre im Kontoer6ffnungsantrag angegebene Bankverbindung fiir die Zahlung von
Riicknahmeerlosen und Ausschiittungen durch Ubersendung (im Original) einer entsprechenden
schriftlichen Mitteilung an die Verwaltungsstelle dndern.

Die Verwaltungsgesellschaft wird bestimmte Verfahrensweisen fiir die Anderung der im
Kontoeréffnungsantrag gegebenen Informationen einfiihren, zu denen die Vorlage einer Verifizierung der
Unterschriftsermachtigung gehoren kann. Ein Riicknahmeantrag gilt so lange als nicht in ordnungsgemaBer
Form eingegangen, bis diese Informationen bzw. zusitzlichen Unterlagen in fiir die Verwaltungsgesellschaft
zufrieden stellender Form bei der Verwaltungsstelle fiir die Verwaltungsgesellschaft eingereicht werden.
Riicknahmeantrage sind unwiderruflich, es sei denn, der Widerruf erfolgt mit Einverstdndnis der
Verwaltungsgesellschaft.

Gutschrift der Ausschiittungen / Ertrage

Bei Riicknahmeantrdgen, die in einem Handelszyklus bis zu dem jeweiligen Annahmeschluss (unabhingig
vom jeweiligen Abwicklungszeitraum) eingehen, erfolgt die letztmalige Gutschrift auf die jeweiligen
Anteile wie folgt (mit Ausnahme der Nicht-MMF-Fonds, bei denen die letztmalige Gutschrift auf die
jeweiligen Anteile entsprechend den Angaben im betreffenden Nachtrag erfolgt):

(a) bei den Anteilen mit gerundetem NIW der Sovereign-Fonds und der LVNAV-Liquidity-Fonds Gutschrift
der ausgewiesenen Dividenden am vorherigen Geschiftstag;

(b) bei den Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T0), den Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T1) und
den Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T2) der LVNAV-Liquidity-Fonds Gutschrift des Ertragsan-
teils jenes Tages am vorherigen Geschiftstag’;

(c) bei den Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc T0O) und den Anteilen mit verdnderlichem NIW (Acc
T1) der Sovereign-Fonds Gutschrift des Ertragsanteils jenes Tages am jeweiligen Handelstag;

(d) bei den Anteilen der Ultra-Short-Bond-Fonds Gutschrift des Ertraganteils jenes Tages / der ausgewiesenen
Dividenden (soweit anwendbar) am jeweiligen Handelstag; und

(e) bei den Anteilen der VNAV-Liquidity-Fonds Gutschrift des Ertragsanteils jenes Tages / der
ausgewiesenen Dividenden (soweit anwendbar) am vorangehenden Geschéftstag.

Zahlungswihrung

Riicknahmegelder sind in der Basiswéhrung des jeweiligen Teilfonds zu zahlen. Die Gesellschaft kann auf
Antrag eines Anteilinhabers jedoch auch Zahlungen in anderen von der Verwaltungsgesellschaft
zugelassenen Wihrungen akzeptieren, die zu den von den Bankberatern der Gesellschaft angegebenen
Wechselkursen umgerechnet werden. Kosten und Risiken eines Wahrungsumtausches tragt der
Anteilinhaber.

Bruchteilsanteile

AufBer in den Fillen, in denen ein Anteilinhaber seinen gesamten Anteilbestand an einem Teilfonds zur
Riicknahme einreicht, konnen Bruchteilsanteile registriert werden, sofern ein Teil der Riicknahmeerlose fiir
die Anteile unter dem Riicknahmepreis fiir einen Anteil liegt, allerdings mit der Mal3gabe, dass diese
Bruchteilsanteile auf die vom Verwaltungsrat festgelegte Dezimalstelle berechnet werden miissen.
Riicknahmeerldse, die dem vom Verwaltungsrat bestimmten Bruchteilsanteil nicht voll entsprechen, werden

" Mit Ausnahme der Klasse S (Acc), bei der den jeweiligen Anteilen der Ertragsanteil jenes Tages letztmals am zweiten Geschéftstag unmittelbar nach dem
jeweiligen Handelstag gutgeschrieben wird
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nicht an den Antragsteller erstattet, sondern zugunsten der betreffenden Klasse innerhalb eines Teilfonds
einbehalten.

Zwangsriicknahme

Der Verwaltungsrat ist berechtigt, Anteile zwangsweise zum Riicknahmepreis zuriickzunehmen oder die
Ubertragung von Anteilen an einen Qualifizierten Inhaber zu verlangen, wenn seiner Ansicht nach die Anteile
(rechtlich oder wirtschaftlich) von einer Person gehalten werden, die kein Qualifizierter Inhaber ist, bzw. im
Fall von Agency-Anteilen, von einer Person, die nicht Partei einer aktuellen Kundenvereinbarung mit dem
entsprechenden Unternehmen der BlackRock-Gruppe ist.

Insbesondere wird bei einem qualifizierten Inhaber, der nicht 14nger qualifiziert ist, entweder (i) da er der
Gesellschaft keine Zusicherung hinsichtlich eines Fehlverhaltens vorlegt oder (ii) da seine Bestidnde an einem
Fonds der Gesellschaft 17 % der ausgegebenen Anteile dieses Fonds erreichen, der Anteil der Besténde, der
dazu fiihrt, dass diese Schwelle iiberschritten wird, zwangsweise auf unter 17 % der ausgegebenen Anteile
dieses Fonds oder vollstidndig zuriickgenommen.

MafBinahme bei Negativrenditen

Wenn der Verwaltungsrat nach eigenem Ermessen feststellt, dass der Nettoinventarwert je Anteil einer Klasse
innerhalb des jeweiligen Teilfonds nicht stabil gehalten werden kann, weil die an einem bestimmten
Handelstag auf diese Klasse entfallende Nettorendite (d.h. die Rendite abziiglich aller Kosten und
Aufwendungen) negativ ist (eine ,,Negativrendite*), kann der Verwaltungsrat unter Wahrung einer
Benachrichtigungsfrist von 14 Kalendertagen gegeniiber den Inhabern von Anteilen des betreffenden Fonds
oder der betreffenden Klasse (wéhrend der die Inhaber von Anteilen des betreffenden Fonds oder der
betreffenden Klasse ihre Anteile kostenlos zuriickgeben konnen) eine Umwandlung in Anteile mit
veranderlichem NIW (Acc TO) durchfiihren. Wenn eine solche Umwandlung vorgenommen wird, werden
die von der Negativrendite betroffenen Anteile wie folgt verdndert: (i) die Dividendenpolitik wird verdndert,
und die Anteile werden zu Akkumulierungsanteilen; (i1) der Name der betreffenden Klasse wird geéndert,
wobei der Zusatz ,,(Dis)“ oder ,,ausschiittend* gegebenenfalls durch ,,(Acc TO)* ersetzt wird; und (iii) wie
im Abschnitt ,,Berechnung des Nettoinventarwerts* beschrieben, wird der Nettoinventarwert je Anteil bei
Akkumulierungsanteilen auf vier Nachkommastellen genau berechnet. Die negativen Ertrage laufen im NIW
auf, weshalb der NIW je Anteil bei diesen Klassen nicht stabil bleibt, wodurch ihr Kapital erodieren kann.
Weitere Informationen finden Sie in der ,,Risikoerwdgung* unter dem Titel ,,Geldmarktfonds-Reform*.

Der Verwaltungsrat behilt sich das Recht vor, die Umwandlung in Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc
TO) riickgingig zu machen, wenn dies seiner Ansicht nach im Interesse der Anteilinhaber liegt.

Zum Datum dieses Prospekts hat der Verwaltungsrat die Umwandlung der ausschiittenden Anteile (TO) des
BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund, des BlackRock ICS Euro Liquidity Fund und des
BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund in Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc TO)
vorgenommen, wie in Anhang V angegeben.

Riicknahmepreis
Der Riicknahmepreis je Anteil wird wie folgt festgelegt:

(a) Ermittlung des zum jeweiligen Bewertungszeitpunkt im betreffenden Handelszyklus auf die betreffende
Anteilklasse des jeweiligen Teilfonds entfallenden Handels-NIW;

(b) Dividieren des gemél (a) berechneten Betrages durch die Anzahl der in Umlauf befindlichen Anteile der
betreffenden Klasse des Teilfonds zum jeweiligen Bewertungszeitpunkt; und

(c) Abzug eines Betrages zum Abrunden des resultierenden Betrages auf die Nachkommastelle, die der
Verwaltungsrat fiir angemessen erachtet, und zwar in der Wahrung, in der die Anteile denominiert sind.
Die aktuellen Riicknahmepreise fiir Anteile jedes Teilfonds und jeder Klasse sind an jedem Geschiftstag
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wihrend der {liblichen Geschiftszeiten in den Geschéftsrdumen des Investmentmanagers und der
Verwaltungsstelle verfligbar. Es wird davon ausgegangen, dass der Riicknahmepreis fiir die Anteile mit
gerundetem NIW bei normalen Marktbedingungen einer einzigen Wiahrungseinheit entspricht.

Fiihren der Konten fiir Zeichnungs- und Riicknahmebetrige

Die Gesellschaft hat das Umbrella-Bar-Sammelkonto sowie fiir als stark gehebelt eingestufte Fonds die
Barmittelkonten der Fonds eroffnet. Alle Zeichnungsbetridge zugunsten und alle Riicknahme- und
Ausschiittungsbetrage zulasten der Fonds werden entweder in das Umbrella-Bar-Sammelkonto oder die Bar-
Sammelkonten der Teilfonds eingezahlt bzw. aus diesen gezahlt. Gelder auf dem Barmittelkonto des
Umbrella-Fonds oder den Barmittelkonten der Fonds, einschlie8lich der fiir einen Fonds im Voraus
vereinnahmten Zeichnungsbetriage, fallen nicht unter den Schutz der Central Bank (Supervision and
Enforcement) Act 2013 (Section 48(1)) Investor Money Regulations 2015 flir Anbieter von
Fondsdienstleistungen.

Bis zur Ausgabe der Anteile und/oder bis zur Zahlung der Zeichnungsbetriage auf ein auf den Namen des
betreffenden Fonds lautendes Konto und bis zur Zahlung der Riicknahmeerldse oder Ausschiittungen ist der
betreffende Anleger in Bezug auf die von ihm bezahlten bzw. ihm geschuldeten Betrdge ein unbesicherter
Glaubiger des betreffenden Fonds.

Samtliche einem Fonds zuzurechnenden Zeichnungsbetrage (einschlieBlich der vor Ausgabe der Anteile
eingehenden Zeichnungen) und alle von einem Fonds zu zahlenden Riicknahmebetrdge, Dividenden oder
Barausschiittungen werden iiber Umbrella-Bar-Sammelkonto bzw. gegebenenfalls {iber die Bar-
Sammelkonten der Fonds gesteuert und verwaltet. Auf das Umbrella-Bar-Sammelkonto bzw. gegebenenfalls
auf die Bar-Sammelkonten der Fonds eingezahlte Zeichnungsbetrdge werden am vereinbarten
Abwicklungstermin auf ein auf den Namen des betreffenden Fonds lautendes Konto eingezahlt. Gehen
Zeichnungsbetriage auf dem Umbrella-Bar-Sammelkonto bzw. den Barmittelkonten der Fonds ohne
ausreichende Dokumente fiir eine Identifizierung des Anlegers oder des jeweiligen Fonds ein, werden diese
Betrédge innerhalb von fiinf (5) Werktagen und wie in der Arbeitsanweisung fiir das Umbrella-Bar-
Sammelkonto oder fiir die Bar-Sammelkonten der Fonds beschrieben an den betreffenden Anleger
zuriickgezahlt.

Riicknahmebetrage und Ausschiittungen, einschlieBlich gesperrte Riicknahmebetridge und Ausschiittungen,
werden bis zur Félligkeit der Zahlung (oder einem spéteren Termin, wenn die gesperrten Zahlungen zur
Zahlung freigegeben werden) auf dem Umbrella-Bar-Sammelkonto bzw. gegebenenfalls auf den Bar-
Sammelkonten der Fonds gehalten und danach an den betreffenden Anteilinhaber oder den Anteilinhaber,
der seine Anteile zuriick gibt, ausgezahlt.

Das Risiko im Zusammenhang mit der Nichtvorlage der erforderlichen und korrekten Unterlagen fiir
Zeichnungen, Riicknahmen oder Dividenden und/oder im Zusammenhang mit dem Versdumnis, eine
Zahlung auf das Umbrella-Bar-Sammelkonto oder das richtige Bar-Sammelkonto eines Fonds vorzunehmen,
tragt der Anleger.

Das Umbrella-Bar-Sammelkonto und die Bar-Sammelkonten der Fonds wurden auf den Namen der
Gesellschaft und bei als stark gehebelt eingestuften Fonds auf den Namen des/der betreffenden Fonds
erdffnet. Die Verwahrstelle ist verantwortlich fiir die sichere Verwahrung und Uberwachung der Gelder auf
dem Umbrella-Bar-Sammelkonto und dem Bar-Sammelkonto des Fonds und stellt sicher, dass die
jeweiligen Betrage auf dem Umbrella-Bar-Sammelkonto und den Bar-Sammelkonten der Fonds den
betreffenden Fonds zugeordnet werden konnen.

Die Gesellschaft und/oder die Verwaltungsgesellschaft und die Verwahrstelle haben eine Arbeitsanweisung
fiir das Umbrella-Bar-Sammelkonto vereinbart, welche die teilnehmenden Fonds der Gesellschaft, die bei
Uberweisungen vom Umbrella-Bar-Sammelkonto zu befolgenden Verfahren und Protokolle, die tiglichen
Abstimmungsprozesse und die zu befolgenden Verfahren identifiziert, wenn einem Fonds aufgrund der
verspiteten Zahlung von Zeichnungsbetrigen und/oder Uberweisungen von Geldern an einen Fonds, die
einem anderen Fonds zuzuordnen sind, aufgrund von zeitlichen Unterschieden Fehlbetrige entstehen.
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Auswirkungen bestimmter gesetzlicher oder regulatorischer Anforderungen

Die Gesellschaft kann von Zeit zu Zeit Zeichnungen annehmen, wenn der eingetragene Anteilinhaber (der
,eingetragene Anteilinhaber) gemif einer bestimmten gesetzlichen oder regulatorischen Anforderung die
betreffenden Anteile fiir eine andere Person oder Einrichtung (die ,,zugrunde liegende Gesellschaft®) oder in
deren Namen hélt. Beispiele fiir eingetragene Anteilinhaber sind unter anderem der Treuhénder einer
Pensionskasse oder einer regulierten Einrichtung, die Gelder im Auftrag oder zur Erfiillung der Forderungen
ihrer eigenen Kunden hélt, wobei die zugrunde liegende Gesellschaft in diesen Beispielen die Pensionskasse
bzw. der zugrunde liegende Kunde ist. In diesen Fillen kann die Gesellschaft oder die
Verwaltungsgesellschaft mit dem eingetragenen Anteilinhaber die Auswirkungen der bestimmten
gesetzlichen oder regulatorischen Anforderung abstimmen, insbesondere in dem Sinne, (A) dass eine
Anlage, die vom eingetragenen Anteilinhaber in die Gesellschaft getitigt wird, keine Anlage zugunsten
dieses eingetragenen Anteilinhabers selbst ist, sondern fiir eine bestimmte zugrunde liegende Gesellschaft
getdtigt wird (eine ,,spezifische Anlage*) und, (B) dass jeder Anspruch der Gesellschaft gegen den
»Anleger” gemdl} der jeweiligen gesetzlichen oder regulatorischen Anforderung entweder gegen (1) den
eingetragenen Anteilinhaber, aber nur in Bezug auf die spezifische Anlage (und nicht in Bezug auf eine
andere Anlage, die von diesem eingetragenen Anteilinhaber getdtigt wird) oder (2) die zugrunde liegende
Gesellschaft und nicht gegen den eingetragenen Anteilinhaber selbst oder eine Pensionskasse oder einen
anderen zugrunde liegenden Kunden dieses eingetragenen Anteilinhabers gerichtet ist. Sofern keine
einschligigen gesetzlichen oder regulatorischen Anforderungen anwendbar sind, gelten alle Anspriiche der
Gesellschaft gegen den ,,Anleger in Bezug auf seine Anlagen in der Gesellschaft gegeniiber dem
eingetragenen Anteilinhaber selbst.

Wechsel zwischen Fonds und Klassen

Anteilinhaber konnen im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft zwischen Fonds und Anteilklassen
wechseln, mit der Ausnahme dass (1) sofern die Verwaltungsgesellschaft nichts anderes vereinbart hat, nur
Personen, die Partei einer aktuellen Kundenvereinbarung mit dem entsprechenden Unternehmen der
BlackRock-Gruppe sind, Agency-Anteile und DS-Agency-Anteile halten diirfen, (2) kein Wechsel zwischen
den S-Anteilen zuldssig ist und (3) ein Wechsel zu bestimmten Zeiten unter Umstdnden nicht moglich ist,
wie unten beschrieben.

Anteilinhaber konnen den Wechsel an jedem Handelstag fiir einen Teil oder den gesamten Bestand ihrer
Anteile an einem Fonds oder einer Klasse (der ,,urspriingliche Fonds oder die urspriingliche Klasse*) in
Anteile eines anderen Fonds oder einer anderen Klasse, die zu diesem Zeitpunkt angeboten werden (der
,heue Fonds oder die neue Klasse*), beantragen. Sofern der Verwaltungsrat nichts anderes bestimmt, muss
der Betrag der umzuwandelnden Anteile mindestens der anfanglichen Mindestzeichnung entsprechen (im
Falle eines Erstkaufs eines neuen Fonds oder einer neuen Klasse). Ein Anteilinhaber kann einen Wechsel
vornehmen, indem er einen Handelsantrag stellt und ithn im Original an die Verwaltungsstelle schickt oder,
wenn ein Anteilinhaber diese Moglichkeit im Kontoerdffnungsformular gewdhlt hat, per Telefax, Telefon
oder auf andere Art und Weise an die auf dem Kontoer6ffnungsformular angegebene Adresse, Fax- oder
Telefonnummer. Der Wechsel kann auch auf andere Art und Weise erfolgen, die die
Verwaltungsgesellschaft mit Zustimmung der Verwaltungsstelle jeweils bestimmen kann, wenn diese Art
und Weise den Anforderungen der Zentralbank entsprechen. Beim Wechsel zwischen Fonds oder Klassen
mit unterschiedlichen Basiswéhrungen flihrt die Verwaltungsstelle auf Kosten des betreffenden
Anteilinhabers eine entsprechende Wéhrungsumrechnung durch.

Die allgemeinen Bestimmungen fiir eine Riickgabe gelten in gleicher Weise fiir einen Wechsel.
Anweisungen fiir einen Wechsel miissen bis zum Annahmeschluss an einem Handelstag fiir den
urspriinglichen Fonds oder die urspriingliche Klasse sowie den/die neuen Fonds oder die neue(n) Klasse(n)
(sofern unterschiedlich) eingegangen sein. Der Wechsel erfolgt zu den Preisen, die am betreffenden
Bewertungszeitpunkt an diesem Handelstag oder an einem anderen, von der Verwaltungsgesellschaft
genehmigten Tag ermittelt wurden. Nach dem Annahmeschluss eingehende Wechselantrage werden bis zum
Handelszyklus der betreffenden Fonds oder Klassen zuriickgestellt. Fiir die Ausgabe von Anteilen des neuen
Fonds im Zusammenhang mit einem Wechsel fillt kein Ausgabeaufschlag an.
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Die Anzahl der auszugebenden Anteile an einem neuen Fonds oder einer neuen Klasse wird anhand der
nachfolgenden Formel errechnet:

A=Bx(CxD)
E

wobei:
= die Anzahl der zuzuteilenden Anteile des neuen Fonds bzw. der neuen Klasse;
B= die Anzahl der zu wechselnden Anteile;
= der Riicknahmepreis je Anteil der an dem betreffenden Handelstag zu wechselnden Anteile;

D= der von der Verwaltungsgesellschaft festgesetzte Wahrungsumrechnungsfaktor, der dem
effektiven Wechselkurs fiir die Abrechnung an dem betreffenden Handelstag fiir die
Ubertragung von Vermdgenswerten zwischen den betreffenden Fonds und/oder Klassen (bei
unterschiedlichen Basiswéhrungen der Fonds) entspricht; wenn die betreffenden Fonds
dieselbe Basiswédhrung haben, ist D = 1; und

E= der Zeichnungspreis je Anteil des neuen Fonds bzw. der neuen Klasse an dem betreffenden
Handelstag.

Im Falle eines Wechsels von Anteilen werden die Anteile des neuen Fonds bzw. der neuen Klasse fiir und
entsprechend dem Verhéltnis zu den Anteilen des urspriinglichen Fonds bzw. der urspriinglichen Klasse
zugeteilt und ausgegeben, das dem Verhiltnis A zu B entspricht, wie vorstehend beschrieben. Sofern mit der
Verwaltungsgesellschaft vereinbart, darf es infolge des Wechsels zu keiner Barbewegung oder
Barabrechnung kommen, und der dem Anteilinhaber aufgrund der Riicknahme zustehende Betrag wird mit
dem vom Anteilinhaber aufgrund der Zeichnung filligen Betrag verrechnet. Unter diesen Umstédnden und
wenn die urspriingliche und die neue Klasse zu demselben Fonds gehoren, kann der Investmentmanager
bestimmen, wenn sich der Nettoinventarwert des betreffenden Fonds durch den Wechsel nicht dndert, dass
keine Handelsgeschéfte im Zusammenhang mit dem Wechsel getitigt werden (d. h. keine Wertpapiere zur
Finanzierung der Riicknahme verkauft und keine Wertpapiere mit dem Zeichnungserlds gekauft werden).

Ein Wechsel ist nicht méglich, (1) wenn der Verwaltungsrat, wie im Abschnitt ,,Aussetzung und Aufschub®
beschrieben, beschlossen hat, den Handel mit Anteilen voriibergehend auszusetzen, (ii) wenn der
Verwaltungsrat, wie im Abschnitt ,,Liquiditatsgebiihren* beschrieben, beschlossen hat, beim Verkauf von
Anteilen eine Liquiditdtsgebiihr zu erheben; oder (iii) wenn der Verwaltungsrat fiir einen bestimmten Fonds
oder eine bestimmte Klasse beschlossen hat, keine Zeichnungsantrige anzunehmen.

Zwangsweiser Wechsel

Unter bestimmten Umstdnden hat der Verwaltungsrat das Recht, nach entsprechender Mitteilung an den
Anteilinhaber mit einer Frist von 30 Kalendertagen, zwangsweise alle Agency-Anteile in eine andere Klasse
umzutauschen, bei der es sich nicht um eine Klasse von Agency-Anteilen handelt, wenn der Verwaltungsrat
dies in seinem freien Ermessen fiir den Anteilinhaber fiir angemessen hélt. Solche Umsténde liegen dann
vor, wenn der Verwaltungsrat nach seinem freien Ermessen der Ansicht ist, dass sich die Agency-Anteile im
unmittelbaren oder wirtschaftlichen Eigentum einer Person befinden, mit der eine giiltige
Kundenvereinbarung fiir diese Agency-Anteile nicht besteht (und der von der Verwaltungsgesellschaft nicht
anderweitig gestattet wurde, Agency-Anteile zu halten). Durch dieses Recht bleiben die sonstigen Rechte
des Verwaltungsrates in Bezug auf die betreffenden Anteile unter diesen Umstidnden unberiihrt. Die Anzahl
der in der neuen Klasse auszugebenden Anteile wird nach der oben beschriebenen Formel berechnet.

Zeichnung/Riicknahme durch Ubertragung von Sachwerten

Zeichnung von Anteilen durch Ubertragung von Sachwerten

Die Gesellschaft ist berechtigt, unter den nachstehenden Bedingungen Anteile jeder Anteilklasse eines
Fonds gegen Sacheinbringung von Anlagewerten in den Fonds auszugeben:
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(a)

(b)

(c)

(d)

Im Falle einer Person, die noch kein Anteilinhaber ist, werden Anteile erst dann ausgegeben, wenn die
betreffende Person den gemill diesem Prospekt (oder anderweitig) vorgesehenen
Kontoeroffnungsantrag ordnungsgemaf3 ausgefiillt an den Investmentmanager zuriickgesandt und zudem
alle Voraussetzungen erfiillt hat, die der Verwaltungsrat und die Verwaltungsgesellschaft im Hinblick
auf den Antrag einer solchen Person fiir erforderlich halten;

die auf den Teilfonds zu {ibertragenden Anlagen miissen fiir den Teilfonds zuldssige Anlagen sein, die
mit den Anlagezielen, der Anlagepolitik und den Anlagebeschrinkungen des jeweiligen Teilfonds im
Einklang stehen;

es diirfen erst Anteile ausgegeben werden, wenn die Anlagen auf die Verwahrstelle {ibergegangen sind
bzw. die Verwabhrstelle sich liberzeugt hat, dass die Anlagen auf einen Unterverwahrer iibergegangen
sind, und die Verwahrstelle sich weiter davon tiberzeugt hat, dass die bestehenden Anteilinhaber des
Fonds aller Voraussicht nach durch die Bedingungen dieser Ubertragung von Sachwerten nicht
benachteiligt werden; und

die Verwaltungsgesellschaft hat sich iiberzeugt, dass die {ibrigen Anteilinhaber durch die Bedingungen
eines solchen Austauschs voraussichtlich nicht benachteiligt werden, wobei der Austausch unter
bestimmten Bedingungen zu erfolgen hat, einschlieBlich der Bedingung, dass alle bei der Ubertragung
anfallenden Gebiihren einschlielich der bei Ausgabe von Anteilen gegen Barzahlung filligen
Ausgabeaufschldage erhoben werden, und dass die Zahl der ausgegebenen Anteile die Anzahl nicht
tibersteigen darf, die bei einer Ausgabe gegen Zahlung eines Barbetrages in Hohe des Wertes der
eingebrachten Anlagen ausgegeben worden wire, wobei der Wert der Anlagen geméf dem Verfahren
zur Bewertung von Vermogenswerten der Gesellschaft berechnet wird. Dieser Betrag kann um einen
Betrag erhoht werden, der nach Ansicht des Verwaltungsrates den Steuern und Gebiihren entspricht, die
fiir den Fonds bei Erwerb dieser Anlagen durch Barzahlung angefallen wire, oder um den Betrag
gekiirzt werden, der nach Ansicht des Verwaltungsrates an den Fonds als Folge des Direkterwerbs der
Anlagen durch den Fonds fiir Steuern und Gebiihren zu zahlen wire.

Riicknahme von Anteilen durch Ubertragung von Sachwerten
Die Gesellschaft ist berechtigt, unter den nachstehenden Bedingungen Anteile jeder Anteilklasse eines
Fonds durch Ubertragung von Sachwerten zuriickzunehmen:

(a)

(b)

(c)

die erforderlichen ausgefiillten Unterlagen (einschlieBlich Kontoerdffnungsantrag) wurden ordnungsgemél vor-
gelegt und die AML-Uberpriifungen konnten mit einem zufriedenstellenden Ergebnis abgeschlossen werden;

Die Verwaltungsstelle wird spétestens drei Tage vor dem betreffenden Handelszyklus (oder mit einer
anderen von der Verwaltungsgesellschaft genehmigten Frist) benachrichtigt, es liegt ein geméal3 den
Bestimmungen dieses Prospekts ausgefiillter Riicknahmeantrag beim Investmentmanager vor, der
Riicknahmeantrag erfiillt sémtliche Anforderungen des Verwaltungsrats und der
Verwaltungsgesellschaft im Hinblick auf solche Antrége und der die Riicknahme beantragende
Anteilinhaber ist mit dem Verfahren einverstanden; und

die Verwaltungsgesellschaft hat sich liberzeugt, dass die iibrigen Anteilinhaber durch die Bedingungen
eines solchen Austauschs voraussichtlich nicht benachteiligt werden, und die Verwaltungsgesellschaft
bestimmt, mit dem Einverstindnis des Anteilinhabers, der die Verduerung von Anteilen eines Fonds
beantragt hat, dass anstelle der Riicknahme von Anteilen gegen Barzahlung die Riicknahme in Form
von Sachleistung durch Ubertragung von Anlagen an den Anteilinhaber erfolgt, wobei der Wert dieser
Anlagen den Wert nicht iibersteigen darf, der bei einer Riicknahme gegen Barzahlung gezahlt worden
wire. Dieser Wert kann um den Betrag gekiirzt werden, der nach Ansicht des Verwaltungsrates den
Steuern und Gebiihren entspricht, die bei direkter VerduBBerung der Anlagen durch den Fonds an den
Fonds zu zahlen sind, oder um den Betrag erhoht werden, der nach Ansicht des Verwaltungsrates als
Folge der VerduBBerung der zu {ibertragenden Anlagen durch den Fonds fiir Steuern und Gebiihren fiir
den Fonds angefallen wire. Sofern der Wert der iibertragenen Anlagen bei Riicknahme in Form von
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Sachleistung niedriger ist als die bei einer Riicknahme gegen Barzahlung zahlbaren Riicknahmeerlose,
ist diese Differenz durch Barmittel auszugleichen. Bei einem Wertverlust der zur Abwicklung einer
Riicknahme zu {ibertragenden Anlagen im Zeitraum zwischen dem betreffenden Handelszyklus und
dem Tag der Lieferung der Anlagen an die betreffenden Anteilinhaber, ist dieser Wertverlust von
diesen Anteilinhabern zu tragen.

Macht die Verwaltungsgesellschaft von ihrem in Absatz (b) erteilten Recht Gebrauch, setzt sie die
Verwahrstelle hiervon in Kenntnis und stellt der Verwahrstelle alle wesentlichen Angaben zu den zu
iibertragenden Anlagen und die etwaig an den Anteilinhaber zu zahlenden Barbetrige zur Verfligung.
Etwaige Stempelsteuern, Ubertragungs- und Registrierungsgebiihren in Bezug auf die Ubertragungen sind
vom Anteilinhaber zu tragen.

Informationsaustausch

Am 3. Juni 2003 veroffentlichte die Europdische Kommission eine neue Richtlinie (EG-Richtlinie
2003/48/EG) tiber die effektive Besteuerung von Zinsertragen (die ,,EU-Zinsrichtlinie®). In Folge dessen
miissen die Mitgliedstaaten den Steuerbehdrden eines anderen Mitgliedstaates Informationen iiber
Zinszahlungen (zu denen ggf. auch Ausschiittungen von Fonds flir gemeinsame Anlagen gehdren) oder
dhnliche Ertragszahlungen zur Verfiigung stellen, die von einer Person innerhalb ihrer Rechtsordnung an
eine natiirliche Person mit Wohnsitz in einem anderen Mitgliedstaat gezahlt hat. Dies gilt jedoch mit der
Mal3gabe, dass bestimmte Mitgliedstaaten berechtigt sind, anstelle des Informationsaustauschs ein
Quellensteuersystem einzusetzen. Irland hat sich fiir den Austausch von Informationen und nicht fiir das
Quellensteuersystem entschieden. Nach den Bestimmungen der EU-Zinsrichtlinie mussten sémtliche
Mitgliedstaaten die EU-Zinsrichtlinie bis zum 1. Januar 2005 in nationales Recht umsetzen, wobei die
Gesetze, Verordnungen und Verwaltungsvorschriften zur Einhaltung der EU-Zinsrichtlinie bereits ab dem 1.
Januar 2004 verabschiedet wurden. Die EU-Zinsrichtlinie wurde in Irland im Dezember 2003 in nationales
Recht umgesetzt.

Entsprechend kann die Verwaltungsstelle oder eine andere Einrichtung, die als ,,Zahlstelle* im Sinne der
Zinsrichtlinie gilt, dazu aufgefordert werden, den irischen Finanzbehorden ggf. detaillierte Informationen
iiber Zinszahlungen oder vergleichbare Ertragszahlungen an die Anleger des Fonds zur Verfiigung zu stellen.
In diesem Zusammenhang bendtigt die Verwahrstelle, die Verwaltungsstelle oder eine andere Einrichtung,
die als ,,Zahlstelle* gilt, ggf. Nachweise betreffend die Identitdt, den Wohnsitz und die entsprechenden
Steuerunterlagen einzelner Anleger. Werden die o.g. Informationen nicht zur Verfligung gestellt, kann dies
zur Ablehnung eines Zeichnungs- oder eines Riicknahmeantrages fiihren.

Die Europiische Union hat eine Richtlinie zur Authebung der EU-Zinsbesteuerungsrichtlinie vom 1. Januar
2016 (bzw. 1. Januar 2017 im Falle Osterreichs) verabschiedet (jeweils vorbehaltlich von
Ubergangsvereinbarungen).

Schliefung

Sinkt der Nettoinventarwert der Gesellschaft unter US$ 100.000.000 (oder den Gegenwert in einer anderen
Wihrung), ist die Gesellschaft nach Mitteilung an die Anteilinhaber mit einer Frist von vier Wochen
berechtigt, simtliche (und nicht nur einige) bisher nicht zuriickgenommenen Anteile im ersten Handelszyklus
nach Ablauf dieser Frist zurlickzunehmen. Dartiber hinaus ist der Verwaltungsrat berechtigt, nach Ablauf eines
Jahres nach der Erstausgabe der Anteile der Gesellschaft sémtliche Anteile eines Fonds oder einer Anteilklasse
zuriickzunehmen, wenn der Nettoinventarwert des Fonds oder der Anteilklasse an 30 aufeinander folgenden
Tagen unter US$ 100.000.000 bzw. US$ 50.000.000 (oder den entsprechenden Gegenwert in einer anderen
Wihrung) fallt. Laut Satzung ist es dem Verwaltungsrat ferner gestattet, bestimmte Fonds oder Anteilklassen
zu schlieBen, wenn er dies aufgrund nachteiliger Verdnderungen der wirtschaftlichen oder politischen
Umsténde, die den Fonds oder die Anteilklasse betreffen, fiir angebracht hélt. In einem solchen Fall
beabsichtigt der Verwaltungsrat jedoch, den Anteilinhabern grundsitzlich einen Wechsel (ohne anfallende
Umtauschgebiihren) in andere Fonds oder Anteilklassen anzubieten. Bei einer zwangsweisen SchlieBung eines
Fonds oder einer Anteilklasse ist eine Benachrichtigung der Anteilinhaber des betroffenen Fonds bzw. der
Anteilklasse 30 Tage im Voraus erforderlich. Alternativ dazu und vorbehaltlich der Genehmigung durch die
irische Zentralbank und die Anteilinhaber des betroffenen Fonds bzw. der betroffenen Anteilklasse kann der
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Verwaltungsrat die Verschmelzung des Fonds oder der Anteilklasse mit einem anderen Fonds oder einer
anderen Anteilklasse der Gesellschaft oder mit einem anderen OGAW veranlassen, der der Aufsicht durch die
irische Zentralbank unterliegt.

Ein Fonds oder eine Anteilklasse konnen mit Zustimmung der einfachen Mehrheit der auf einer
Versammlung des betreffenden Fonds bzw. der betreffenden Anteilklasse anwesenden und vertretenen
Anteilinhaber aus anderen als den oben genannten Griinden geschlossen werden. Eine wie im vorstehenden
Absatz beschlossene Verschmelzung ist fiir alle Inhaber von Anteilen der betreffenden Anteilklasse bzw. des
betreffenden Fonds verbindlich. Bei SchlieBung eines Fonds oder einer Anteilklasse wird der bei Schliefung
zu zahlende Riicknahmepreis auf der Grundlage der VerduBerungs- und Liquidationskosten fiir die
SchlieBung des Fonds bzw. der Anteilklasse berechnet, jedoch ohne sonstige Riicknahmegebiihren.

Der Verwaltungsrat ist befugt, den Handel mit Anteilen eines Fonds auszusetzen, sofern der Fonds gemal3
den oben genannten Bestimmungen geschlossen werden soll. Die Aussetzung kann jederzeit nach Mitteilung
des Verwaltungsrates an die Anteilinhaber (wie oben beschrieben) bzw., sofern die Schlieung von einer
Anteilinhaberversammlung genehmigt werden muss, nach Verabschiedung eines diesbeziiglichen
Beschlusses in Kraft treten. Wird der Handel mit den Anteilen des Fonds oder der Anteilklasse nicht
ausgesetzt, konnen die Anteilpreise so angepasst werden, dass sie die oben genannten voraussichtlichen
VerduBerungs- und Liquidationskosten widerspiegeln.

Nicht-Handelstage

Manche Tage sind keine Geschéftstage (gemil der Definition in diesem Prospekt) und sind daher fiir
bestimmte Fonds keine Handelstage, wenn beispielsweise ein oder mehrere Mérkte, an denen ein
erheblicher Teil der Anlagen des Fonds gehandelt wird, geschlossen sind (einschlieBlich Tagen, an denen
die Fonds aufgrund der Illiquiditdt des Marktes nicht in der Lage sind, angemessene Maflnahmen an dem
oder den zugrunde liegenden Markt/Mérkten zu treffen, um den Zeichnungen oder Riicknahmen von
Anteilen eines Fonds an diesem Tag Rechnung zu tragen). Ferner kann auch der Tag, der der
MarktschlieBung unmittelbar vorangeht, fiir diese Fonds nicht der Definition eines Geschéftstags
entsprechen (und somit ein Nicht-Handelstag sein), insbesondere dann, wenn der Annahmeschluss fiir einen
Fonds auf einen Zeitpunkt fillt, an dem die jeweiligen Mérkte bereits fiir den Handel geschlossen sind,
sodass die Fonds nicht in der Lage sind, angemessene Maflnahmen an dem bzw. den zugrunde liegenden
Markt/Mairkten zu treffen, um dem Erwerb oder der VerduBBerung von Anlagen in dem Fonds an diesem Tag
Rechnung zu tragen. Eine Liste der Tage, die gegebenenfalls fiir bestimmte Fonds als Nicht-Handelstage
behandelt werden, kann auf Anfrage vom Investmentmanager bezogen werden und ist zudem auf
www.blackrock.com/cash verfiigbar.

Ubertragung von AnteilenDie Anteile sind uneingeschriinkt {ibertragbar (sofern nachstehend nichts
anderes bestimmt ist). Die Anteile konnen schriftlich in einer vom Verwaltungsrat genehmigten Form
iibertragen werden. Vor Eintragung einer Ubertragung ist vom Erwerber ein Kontoerdffnungsantrag
auszufiillen und die vom Verwaltungsrat geforderten sonstigen Unterlagen (z. B. zum Identitdtsnachweis)
vorzulegen. Der Verwaltungsrat ist berechtigt, die Eintragung von Anteiliibertragungen zu verweigern, wenn
nach seiner Auffassung die Ubertragung voraussichtlich dazu fiihren wird, dass das rechtliche oder
wirtschaftliche Eigentum an den Anteilen an eine Person iibergeht, die kein Qualifizierter Inhaber ist.

Die Gesellschaft ist nach irischem Steuerrecht verpflichtet, auf den Wert der {ibertragenen Anteile Steuern
zum mafgeblichen Steuersatz einzubehalten, sofern keine entsprechende Erkldrung (Relevant Declaration)
in der vorgeschriebenen Form seitens des Anteilinhabers vorliegt, in der bestétigt wird, dass der
Anteilinhaber keine Person mit Sitz oder mit gew6hnlichem Aufenthalt in Irland ist, fiir die ein Steuerabzug
erforderlich wire. Die Gesellschaft behilt sich das Recht vor, vom Ubertragenden gehaltene Anteile in der
Anzahl zuriickzunehmen, die zur Deckung der anfallenden Steuerschuld erforderlich ist.

Aussetzung und Aufschub )

Die Bewertung (und entsprechend die Ausgabe, die Riicknahme und die Ubertragung) von Anteilen eines
Fonds oder einer Anteilklasse kann unter anderem in den folgenden Fillen voriibergehend ausgesetzt
werden:
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(a) wenn eine Wertpapierborse oder ein Markt, an der/dem ein wesentlicher Teil der jeweiligen Anlagen
notiert oder gehandelt wird, geschlossen ist oder der Handel an dieser Borse oder diesem Markt
eingeschrinkt ist oder ausgesetzt wurde;

(b) wenn nach Ansicht des Verwaltungsrats Bedingungen herrschen, unter denen Verfiigungen iiber die
Anlagen des Fonds nicht ohne erhebliche Verluste fiir die Gesellschaft oder einer Klasse von
Anteilinhabern durchfiihrbar oder nicht angemessen durchfiihrbar sind;

(c) wenn die Kommunikationsmittel, die tiblicherweise fiir die Ermittlung der Preise oder die Feststellung
des Werts der Anlagen des Fonds eingesetzt werden, nicht eingesetzt werden konnen, oder wenn aus
einem anderen Grund der Kurs oder Wert der Anlagen nicht in gewohnlicher Weise, zeitnah oder
korrekt bestimmt werden kann;

(d) wenn die fiir den Handel mit den betreffenden Anlagen erforderlichen Uberweisungen nicht auf
normalem Weg und zu den tiblichen Wechselkursen durchgefiihrt werden konnen;

(e) wenn eine Mitteilung liber eine Hauptversammlung der Anteilinhaber veroffentlicht wird, auf der die
Abwicklung der Gesellschaft beschlossen werden soll oder wenn geméll dem Abschnitt ,,SchlieBung*
die SchlieBung eines Fonds bekannt gegeben oder ein entsprechender Beschluss gefasst worden ist;

(f) wenn bei LVNAV-Liquidity-Fonds und Sovereign-Fonds der Anteil der wochentlich félligen
Vermogenswerte unter 30 % der gesamten Vermogenswerte fallt und die tdglichen Riicknahmen an
einem Handelstag netto 10 % der gesamten Vermdgenswerte tiberschreiten und die Aussetzung nach
Ansicht des Verwaltungsrats im besten Interesse der Anteilinhaber liegt; oder

(g) wenn bei LVNAV-Liquidity-Fonds und Sovereign-Fonds der Anteil der wochentlich félligen
Vermogenswerte unter 10 % der gesamten Vermdgenswerte fallt und die Aussetzung nach Ansicht des
Verwaltungsrats im besten Interesse der Anteilinhaber liegt.

Beginn und Ende jeder Aussetzung werden bei den Geschiftsstellen des Investmentmanagers und der
Verwaltungsstelle sowie in der Financial Times und allen sonstigen von der Verwaltungsgesellschaft jeweils
bestimmten Medien bekannt gemacht (mit Ausnahme von Aussetzungen im Zuge der gewohnlichen
SchlieBung einer Wertpapierborse fiir maximal drei Tage). Eine Veroffentlichung ist nicht erforderlich,
wenn die Aussetzung endet, bevor eine Veroffentlichung frithestens moglich ist. Eine Mitteilung erfolgt
auch gegeniiber Anteilinhabern, die Riicknahme- bzw. Umtauschantrige gestellt haben. Soweit mdglich,
werden alle angemessenen Schritte unternommen, um eine Aussetzung so schnell wie mdglich zu beenden.
Dariiber hinaus benachrichtigt die Gesellschaft unverziiglich die irische Zentralbank und alle anderen
zustindigen Behorden in einem Mitgliedstaat oder einem anderen Land, in dem die Anteile zum Vertrieb
zugelassen sind (soweit dies geméf den Rechtsvorschriften oder der Praxis in den betreffenden Léndern
erforderlich ist).

VNAV-Liquidity-Fonds, Ultra-Short-Bond-Fonds und Nicht-MMF-Fonds

Falls die Gesamtzahl der Riicknahmeantriage fiir Anteile eines Fonds an einem Handelstag 10 % des
Nettoinventarwerts dieses Fonds iibersteigt, kann der Verwaltungsrat in seinem freien Ermessen die
Riicknahme der Anteile ablehnen, die diese Schwelle von 10 % iibersteigen. Riicknahme- oder
Umwandlungsantrége, die aufgrund der Ausiibung dieser Befugnisse durch die Verwaltungsratsmitglieder
noch offen sind, werden im entsprechenden Verhéltnis gemindert, und die Anteile, auf die sich jeder Antrag
bezieht, die nicht zuriickgegeben werden, werden an jedem folgenden Handelstag zuriickgegeben. Diese
Antrige werden so behandelt, als wiéren sie an jedem folgenden Handelstag bis zu dem Tag eingegangen, an
dem alle Anteile des Fonds, auf die sich der urspriingliche Antrag bezieht, zuriickgenommen wurden. Um
Zweifel auszuschlieBen, werden Riicknahmen, die gemil3 diesem Abschnitt auf die folgenden Handelstage
verschoben werden, nicht vorrangig gegeniiber anderen Riicknahmeantrigen am selben Handelstag
zuriickgenommen.

LVNAV-Liquidity-Fonds und Sovereign-Fonds
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Falls die Riicknahmeantrédge flir Anteile eines Fonds an einem Handelstag insgesamt 10 % des
Nettoinventarwerts dieses Fonds tlibersteigen, kann der Verwaltungsrat in seinem freien Ermessen die
Riicknahme der Anteile ablehnen, die diese Schwelle von 10 % libersteigen. Antrdge auf Riicknahme oder
Umtausch, deren Abwicklung noch aussteht, weil der Verwaltungsrat diese Befugnis ausiibt, werden anteilig
verringert, und die Anteile, auf die sich der jeweilige Antrag bezieht und die nicht zuriickgenommen
werden, werden an jedem darauf folgenden Handelstag zuriickgenommen, und diese Antridge werden so
behandelt, als wiren sie an jedem darauf folgenden Handelstag eingegangen, bis alle Anteile des Fonds aus
dem urspriinglichen Antrag zuriickgenommen wurden. Um Missverstdndnissen vorzubeugen, wird darauf
hingewiesen, dass gemél diesem Abschnitt auf nachfolgende Handelstage verschobene Riicknahmen nicht
vorrangig vor anderen Riicknahmeantrdagen an diesem Handelstag behandelt werden.

Wenn der Anteil der wochentlich filligen Vermogenswerte an einem Handelstag unter 30 % des
Gesamtvermdgens fillt und die Nettoriicknahmen in einem Fonds an einem Handelstag 10 % des
Nettoinventarwerts des betreffenden Fonds iibersteigen, kann der Verwaltungsrat nach eigenem Ermessen
die Riicknahme von Anteilen, die diese 10 % iibersteigen, ablehnen. Wenn der Anteil der wochentlich
falligen Vermogenswerte unter 10 % des Gesamtvermogens fallt, ist der Verwaltungsrat verpflichtet,
Riicknahmen auszusetzen oder Liquiditétsgebiihren zu erheben (wie unter ,,Liquiditdtsgebiihren im
Abschnitt ,,Gebiihren und Aufwendungen* beschrieben).

Riicknahme- oder Umtauschantrige, die aufgrund der Ausiibung dieser Befugnisse durch den
Verwaltungsrat noch zu erledigen sind, werden so behandelt, als wiren sie zuriickgezogen worden.
Anteilinhaber kdnnen am néichsten Handelstag (vorbehaltlich einer Aussetzung oder eines Aufschubs, die
fiir diesen Handelstag gelten) neue Riicknahme- oder Umwandlungsantriage stellen.

Wihrend einer Aussetzung oder eines Aufschubs kann der Anteilinhaber mit Zustimmung der
Verwaltungsgesellschaft Antrage zu ausgesetzten oder aufgeschobenen Transaktionen durch entsprechende
schriftliche Mitteilung an die Verwaltungsgesellschaft zuriickziehen. Eine solche Mitteilung ist nur giiltig,
wenn sie vor Ausfiihrung der Transaktion eingeht.
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GEBUHREN UND AUFWENDUNGEN

Allgemein

Die Gesellschaft kann fiir einen Fonds verschiedene Anteilklassen ausgeben, die sich im Hinblick auf ihre
jeweiligen Ausschiittungsrechte, Zeichnungs- bzw. Riicknahmegebiihren und ihre jeweilige
Gebiihrenstruktur sowie Mindestzeichnung, Mindestbestand und/oder Riicknahmebetrag, wie in diesem
Prospekt bzw. etwaigen von der Gesellschaft ausgegebenen Prospektergdnzungen beschrieben,
unterscheiden.

Die Verwaltungsgesellschaft ist nach ithrem alleinigen Ermessen und ohne Riickgriff auf oder Kosten fiir die
Gesellschaft berechtigt, einen Abschlag ihrer Gebiihren und Vergilitungen (insgesamt oder teilweise) zu
gewihren und fiir Zeichnungen, Riicknahmen oder Bestinde an Anteilen Provisionen an andere Anleger
(einschlieBlich Gebiihrenabschlédge fiir Mitarbeiter der Verwaltungsgesellschaft und ihrer verbundenen
Unternehmen) und an ihre Hauptvertriebsstelle oder ihre Beauftragten zu zahlen. Die Hauptvertriebsstelle
wiederum kann, soweit gesetzlich zuldssig, nach alleinigen Ermessen und ohne Riickgriff auf oder Kosten fiir
die Gesellschaft einen Abschlag auf alle oder einige ihre Gebiihren und Aufwendungen gewéhren und fiir
Zeichnungen, Riicknahmen oder Bestinde an Anteilen Provisionen an Anleger (einschlielich
Gebiihrenabschlédge fiir Verwaltungsratsmitglieder und Mitarbeiter der Hauptvertriebsstelle und ihrer
verbundenen Unternehmen innerhalb des BlackRock-Konzerns), Vertriebsstellen, autorisierte Vermittler
oder Beauftragte zahlen.

Die MiFID II fiihrt Beschrankungen bei der Annahme und der Einbehaltung von Gebiihren, Provisionen,
monetdren und nicht-monetiren Leistungen (,,Anreize*) ein, wenn Unternehmen, die unter die Richtlinie
MiFID II fallen, Kunden Portfolioverwaltungsdienste oder unabhingige Anlageberatung bieten. Sie fiihrt
auch Verpflichtungen ein, wenn Unternehmen Kunden andere Dienstleistungen anbieten (wie
Ausflihrungsdienstleistungen oder beschrinkte Anlageberatung). In diesen Féllen muss ein Unternehmen,
wenn es einen Anreiz erhilt und behilt, sicherstellen, dass der Erhalt und die Einbehaltung des Anreizes
darauf verwendet werden, die Qualitét der entsprechenden Dienstleistung fiir den Kunden zu optimieren,
und ordnungsgemdl offengelegt werden. Wenn zugelassene Vermittler oder Vertriebsstellen der Richtlinie
MiFID II unterliegen und Anreize erhalten und/oder behalten, dann miissen sie sicherstellen, dass sie alle
anwendbaren Rechtsvorschriften befolgen, auch jene, die durch die Richtlinie MiFID II eingefiihrt wurden.

Freiwilliger Hochstsatz

Die Verwaltungsgesellschaft hat mit der Gesellschaft vereinbart, die Jahrlichen Aufwendungen (wie
nachstehend definiert) jeder Klasse eines Fonds auf 1% p.a. des Nettoinventarwerts dieser Klasse bzw. auf
einen geringeren von der Verwaltungsgesellschaft in Bezug auf eine Klasse innerhalb eines Fonds
vereinbarten Betrag zu begrenzen. Dieser Hochstsatz von 1% p.a. kann nur mit vorheriger Zustimmung der
Anteilinhaber der betroffenen Anteilklasse erhoht werden. Zum Datum dieses Prospekts hat sich die
Verwaltungsgesellschaft verpflichtet, die Jahrlichen Aufwendungen jeder Anteilklasse eines Fonds wie in
Anhang V oder ggf. dem betreffenden Nachtrag aufgefiihrt zu begrenzen (jede dieser Grenzen nachstehend
ein ,,Freiwilliger Hochstsatz*).

Die in Anhang V oder ggf. dem betreffenden Nachtrag aufgefiihrte Gebiihr wird (zusammen mit etwaig
falligen Umsatzsteuern) téglich verbucht und ist monatlich nachtraglich zahlbar. Die
Verwaltungsgesellschaft deckt mit der von ihr vereinnahmten Gebiihr die Jdhrlichen Aufwendungen der
Fonds. In dem Umfang, in dem die tatsdchlichen Gebiihren und Aufwendungen den an die
Verwaltungsgesellschaft gezahlten Betrag iibersteigen, zahlt die Verwaltungsgesellschaft den
iiberschieBenden Betrag aus ihrem eigenen Vermogen.

Da es sich bei dem Freiwilligen Hochstsatz um eine Verpflichtung der Verwaltungsgesellschaft auf
freiwilliger Basis handelt, ist die Verwaltungsgesellschaft berechtigt, den jeweiligen Freiwilligen Hochstsatz
fiir eine bestimmte Klasse eines Fonds nach Mitteilung an die Gesellschaft zu erhdhen oder zu senken; in
diesem Fall wird die Gesellschaft die Anteilinhaber der betreffenden Klasse entsprechend informieren
(wobei eine Erhohung iiber 1% wie vorstehend bereits festgelegt der Zustimmung der Anteilinhaber der
betreffenden Klasse bedarf). Dariiber hinaus ist eine Erhohung des Freiwilligen Hochstsatzes iiber den
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jeweiligen Hochstbetrag hinaus ohne eine vorherige schriftliche Mitteilung an die Anteilinhaber der
betreffenden Klasse, die mindestens 30 Tage vorher erfolgen muss, nicht zuléssig.

Im Sinne dieses Abschnitts sind ,,Jdhrliche Aufwendungen* alle Gebiihren, Kosten und Aufwendungen, die
im Zusammenhang mit der Errichtung, der Verwaltung und dem Betrieb der Gesellschaft und ihrer Fonds
entstehen, insbesondere die Gebiihren und Aufwendungen der Verwaltungsgesellschaft, des
Investmentmanagers (sofern relevant), des US-Investmentmanagers, der Verwaltungsstelle, der
Verwahrstelle und der Unterverwahrer, der Hauptvertriebsstelle und der Vertriebsstellen, alle
Ubertragungsgebiihren, alle sonstigen Gebiihren und Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der
Erstellung, Ubersetzung, Drucklegung und Verteilung des Prospekts und etwaiger Prospekterginzungen, der
Jahres- und Halbjahresberichte und sonstiger Unterlagen fiir die Anteilinhaber entstehen, sowie Kosten und
Aufwendungen im Zusammenhang mit Genehmigungen und Registrierungen eines Fonds bei einer
Aufsichtsbehorde eines Landes, Kosten und Aufwendungen fiir Rating-Agenturen, Kosten und
Aufwendungen fiir die Notierung der Anteile an Borsen und deren Aufrechterhaltung, Gebiihren und
Aufwendungen professioneller Dienstleister, die jahrlichen Kosten der Wirtschaftspriifer und die Vergiitung
der Mitglieder des Verwaltungsrates. Nicht zu den Jahrlichen Aufwendungen zdhlen etwaig von der
Gesellschaft zu entrichtende Steuern (einschlieBlich Stempelsteuern), Provisionen und Gebiihren der Makler
im Zusammenhang mit den Anlagen der Gesellschaft, Zinsen fiir Kredite sowie Bankgebiihren und sonstige
Honorare professioneller Dienstleister, die im Zusammenhang mit der Verhandlung, der Umsetzung oder
der Anderung der Bedingungen dieser Kredite anfallen, sowie auBerordentliche und einmalige Kosten und
Aufwendungen, die gegebenenfalls im Zusammenhang mit wesentlichen Rechtsstreitigkeiten in Bezug auf
die Gesellschaft oder einen Fonds entstehen.

Vergiitung der Mitglieder des Verwaltungsrates

Diejenigen Verwaltungsratsmitglieder, die keine Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe sind, haben fiir ihre
Dienste Anspruch auf eine Vergiitung, deren Hohe jeweils vom Verwaltungsrat festgelegt wird. Diese
Vergiitung darf jedoch £ 50.000 fiir ein Verwaltungsratsmitglied in einem Geschéftsjahr nicht iibersteigen.
Allerdings wird diese Vergiitung (wie im vorstehenden Absatz beschrieben) gegebenenfalls von der
Verwaltungsgesellschaft aus ihrer Gebiihr gezahlt.

Griindungsaufwand

Alle Gebiihren und Aufwendungen im Zusammenhang mit der Errichtung der Gesellschaft (einschlieBlich
der Kosten der Borsenzulassung) sowie die Honorare der Berater der Gesellschaft wurden von der
Gesellschaft getragen. Alle Gebiihren und Aufwendungen im Zusammenhang mit der Errichtung neuer
Fonds werden im Einklang mit dem vorstehend beschriebenen Verfahren als Jahrliche Aufwendungen
verbucht. Diese Gebiihren und Aufwendungen werden den Fonds (und nach dem Ermessen des
Verwaltungsrates den nachfolgend von der Gesellschaft aufgelegten Fonds) in der Weise und gemil3 den
Bedingungen zugewiesen, die vom Verwaltungsrat (mit Zustimmung der Verwahrstelle) als gerecht und
angemessen angesehen wird.

Sollte diese bilanzielle Behandlung kiinftig wesentliche Auswirkungen auf die Rechnungsabschliisse haben,
wird der Verwaltungsrat diese Methode tliberpriifen.

Verteilung der Aufwendungen

Alle Jahrlichen Aufwendungen (soweit sie nicht von der Verwaltungsgesellschaft getragen werden),
Abgaben und Gebiihren sowie sonstige relevante Aufwendungen werden dem Fonds bzw. der Anteilklasse
innerhalb eines Fonds zugewiesen, fiir die sie entstanden sind; Aufwendungen, die nach Einschéitzung des
Verwaltungsrates keinem bestimmten Fonds zugewiesen werden konnen, werden in der Regel allen Fonds
anteilig im Verhéltnis ihrer Nettoinventarwerte zugewiesen. RegelméBige oder wiederkehrende Gebiihren
oder Aufwendungen (wie beispielsweise Gebiihren flir die Wirtschaftspriifung) konnen vom Verwaltungsrat
als geschitzte Betrdge iiber ein Jahr bzw. iiber einen anderen Zeitraum im Voraus berechnet und in
gleichmaBigen Betrdgen iiber diesen Zeitraum verbucht werden.

Ausgabeaufschlige und Riicknahmegebiihren
Soweit nachfolgend nicht anderweitig angegeben, fallen fiir die Anteile kein Ausgabeaufschlag und keine
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Riicknahmegebiihren an. Der Verwaltungsrat ist jedoch gemif der Satzung berechtigt, eine
Riicknahmegebiihr von bis zu 1 % des Riicknahmepreises der zuriickzunehmenden Anteile zu erheben.
Derzeit ist eine Erhebung dieser Gebiihren nicht vorgesehen. Der Verwaltungsrat wird die Anteilinhaber 30
Tage im Voraus informieren, sofern die Absicht besteht, diese Gebiihren einzufiihren.

Liquidititsgebiihren

Wenn bei den LVNAV-Liquidity-Fonds und den Sovereign-Fonds (a) der Anteil der wochentlich falligen
Vermogenswerte unter 30 % des Gesamtvermogens fillt und die tdglichen Nettorlicknahmen an einem
Handelstag 10 % des Gesamtvermdgens des betreffenden Fonds iiberschreiten oder (b) der Anteil der
wochentlich filligen Vermogenswerte unter 10 % des Gesamtvermdgens fallt, kann der Verwaltungsrat
(wenn dies seiner Ansicht nach im besten Interesse der Anteilinhaber liegt) Liquiditdtsgebiihren auf
Riicknahmen erheben, die (i) die dem jeweiligen Fonds entstehenden Kosten fiir die Bereitstellung der
Liquiditit angemessen widerspiegeln und (i1) sicherstellen, dass andere Anteilinhaber nicht in unfairer
Weise benachteiligt werden.

Vergiitung der Vertriebsstellen

Die Vertriebsstellen kdnnen einen Teil der von der Gesellschaft an die Verwaltungsgesellschaft zahlbaren
laufenden Gebiihren erhalten (bzw. der von der Verwaltungsgesellschaft an den Investmentmanager
zahlbaren laufenden Gebiihren), oder von der Verwaltungsgesellschaft bzw. dem Investmentmanager aus
deren eigenen Mitteln vergiitet werden. Die Vergiitung erfolgt fiir (i) Vertriebsdienste, (i1) laufende
Dienstleistungen fiir bestehende und kiinftige Anteilinhaber (z.B. Beantwortung von Anfragen zum
Nettoinventarwert der Anteile eines Fonds bzw. einer Klasse und zur Geschéftstatigkeit der Gesellschaft
sowie Aushidndigung von Berichten und Rechnungsabschliissen der Gesellschaft) und (iii)
Unterstiitzungsleistungen an ihre Kunden und an Kunden der von den Vertriebsstellen gehaltenen
Fondssammelkonten, insbesondere administrative Dienstleistungen (wie unter anderem die Einrichtung und
Fiihrung von Unterkonten fiir die wirtschaftlich begiinstigten Anteilinhaber innerhalb der
Fondssammelkonten), Dienstleistungen im Zusammenhang mit Sub-Konten (Buchfiihrung fiir Beteilungen
wirtschaftlich berechtigter Anteilinhaber und Transaktionen innerhalb der Fondssammelkonten),
Entgegennahme, Kumulierung und Ubermittlung von Kauf- und Riicknahmeauftrigen fiir Anteile sowie
sonstige Dienstleistungen. Diese Vergiitung kann fiir Umsitze- und/oder Dienstleistungen in Bezug auf die
Anteile jeder Klasse geleistet werden. Die Zahlungen an die Vertriebsstellen erfolgen mit der Mal3gabe, dass
die Verwaltungsgesellschaft die Erstattung der Jahrlichen Aufwendungen von der Gesellschaft erhalten hat.

ZUWEISUNG DER VERMOGENSWERTE UND VERBINDLICHKEITEN

Laut Satzung muss fiir unterschiedliche Anteilklassen ein separater Fonds errichtet werden. Dabei ist wie
folgt vorzugehen:

(a) Die Geschiftsunterlagen und Konten jedes Fonds sind separat in der Basiswidhrung des betreffenden
Fonds zu fiihren.

(b) Die Verbindlichkeiten eines Fonds sind ausschlielich diesem Fonds zuzurechnen.

(c) Die Vermogenswerte jedes einzelnen Fonds sind ausschlieBlich diesem Fonds zuzurechnen und in den
Aufzeichnungen der Verwahrstelle vom Vermogen anderer Fonds abzugrenzen; die Vermogenswerte
eines Fonds diirfen nicht direkt oder indirekt zur Deckung von Verbindlichkeiten eines andere Fonds
oder zur Begleichung von gegen einen anderen Fonds geltend gemachten Forderungen in Anspruch
genommen werden.

(d) Die Erlose aus der Ausgabe jeder Anteilklasse sind dem betreffenden fiir diese Klasse errichteten Fonds
zuzurechnen, und die auf diese Anteilklasse entfallenden Vermdgenswerte und Verbindlichkeiten sowie
Ertrage und Aufwendungen sind diesem Fonds nach Mafigabe der Bestimmungen der Satzung
zuzuweisen bzw. zu belasten.

(e) Sofern sich ein Vermogenswert von einem anderen Vermogenswert ableitet, ist der abgeleitete
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Vermogenswert demselben Fonds zuzurechnen wie der Vermogenswert, von dem er abgeleitet wurde,
und bei jeder Neubewertung eines Vermdgenswerts ist die Wertsteigerung bzw. der Wertverlust dem
betreffenden Fonds zuzurechnen.

Falls ein Vermogenswert keinem bestimmten Fonds zugerechnet werden kann, steht es im Ermessen des
Verwaltungsrats, nach Mallgabe der Bestimmungen des Gesetzes und vorbehaltlich der Zustimmung der
Wirtschaftspriifer festzulegen, auf welcher Grundlage dieser Vermogenswert zwischen den Fonds
aufgeteilt wird; der Verwaltungsrat ist jederzeit und von Fall zu Fall befugt, diese Grundlage nach
Mallgabe der vorstehenden Bedingungen zu dndern, wobei die Zustimmung der Wirtschaftspriifer nicht
erforderlich ist, wenn der Vermogenswert auf alle Fonds im Verhéltnis ihrer jeweiligen
Nettoinventarwerte aufgeteilt wird.
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BESTEUERUNG

Allgemeine Hinweise

Die folgenden Informationen erheben keinen Anspruch auf Vollstindigkeit und stellen keine Rechts- oder
Steuerberatung dar. Potenzielle Anleger sollten beziiglich der Auswirkungen der Zeichnung, des Kaufs, des
Haltens oder der Verdufierung von Anteilen nach dem Recht des Landes, in dem sie steuerpflichtig sind,
einen Finanzberater zu Rate Ziehen.

Die folgende Zusammenfassung bestimmter maf3geblicher Steuervorschriften basiert auf den geltenden
Gesetzen und der gingigen Praxis und stellt weder eine Rechts- oder Steuerberatung dar noch werden alle
moglichen steuerlichen Aspekte aufgefiihrt. Interessierte Anleger sollten sich bei ihren eigenen professionellen
Beratern hinsichtlich der fiir sie maB3geblichen gesetzlichen Steuervorschriften informieren, die fiir den
Erwerb, den Besitz und die VerduBerung von Anteilen und den Erhalt von Ausschiittungen in den Landern
gelten, deren Staatsbiirgerschaft sie besitzen, in denen sie ihren Sitz oder Wohnsitz haben oder in denen sie
anséssig sind.

Die Einkiinfte und Gewinne der Gesellschaft aus ihren Wertpapieren und Vermogenswerten konnen in den
Léandern, in denen diese Einkiinfte bzw. Gewinne entstehen, der Quellensteuer unterliegen. Die Gesellschaft
wird unter Umsténden nicht von Quellensteuervergiinstigungen im Rahmen von
Doppelbesteuerungsabkommen zwischen Irland und diesen anderen Léndern profitieren konnen. Sollte sich
diese Situation in Zukunft dndern und die Anwendung eines ermafigten Satzes zu Steuererstattungen fiir die
Gesellschaft fiihren, wird der Nettoinventarwert der Gesellschaft nicht neu festgelegt, sondern die Erstattung
wird auf die zum Zeitpunkt der Erstattung bestehenden Anteilinhaber anteilig verteilt.

Die Gesellschaft (einschlieBlich sdmtlicher Fonds) beabsichtigt grundsétzlich, ihre Geschifte so zu fiihren,
dass sie nicht als Handels- oder Geschéftstitigkeit in den Vereinigten Staaten gelten, und die Gesellschaft
(einschlieBlich sdmtlicher Fonds) erwartet deshalb grundsitzlich, dass ihre Ertrdge nicht als mit einer in den
Vereinigten Staaten ausgeiibten Handels- oder Geschiftstatigkeit ,,effektiv verbunden* versteuert werden.
Bestimmte Ertragsarten, darunter Dividenden (und bestimmte Ersatzdividenden sowie andere mit
Dividenden vergleichbare Zahlungen) und bestimmte Arten von Zinsertragen, die der Gesellschaft aus US-
Quellen zuflieBen und die nicht effektiv mit einer Handels- oder Geschéftstatigkeit in den Vereinigten
Staaten verbunden sind, unterliegen einer US-amerikanischen Steuer in Hohe von 30 Prozent, die im
Allgemeinen von diesen Ertridgen einbehalten wird. Bestimmte andere Ertragsarten, zu denen im
Allgemeinen Kapitalertrage (darunter solche aus Derivaten) und Zinsen aus bestimmten Schuldtiteln (zu
denen auch US-amerikanische Staatsanleihen gehoren konnen) zéhlen, Original Issue Discount Obligations
(abgezinste Schuldverschreibungen) mit einer Laufzeit von héchstens einhundertdreiundachtzig Tagen und
Einlagenzertifikate unterliegen nicht dieser 30-prozentigen Steuer. Falls die Gesellschaft (oder ein Fonds)
jedoch Ertriage erwirtschaftet, die effektiv mit einer Handels- oder Geschéftstétigkeit in den Vereinigten
Staaten verbunden sind, unterliegen diese Ertrdge der US-amerikanischen Bundeseinkommensteuer zu den
abgestuften Steuersétzen fiir US-amerikanische Unternehmen, und die Gesellschaft (oder ein Fonds) kann
ferner einer Zweigniederlassungssteuer sowie bundes- und einzelstaatlicher Einkommensteuer auf solche
effektiv verbundenen Ertrdge unterliegen.

Besteuerung in Irland

Die nachfolgenden Ausfiihrungen sind eine allgemeine Zusammenfassung ausgewdhlter steuerlicher
Auswirkungen des Erwerbs, des Besitzes und der Veriuflerung von Anteilen nach irischem Steuerrecht.
Bei der Zusammenfassung handelt es sich nicht um eine umfassende Beschreibung simtlicher
gegebenenfalls relevanter Erwdgungen nach irischem Steuerrecht. Die Zusammenfassung bezieht sich
nur auf die Lage der uneingeschrinkten wirtschaftlichen Eigentiimer von Anteilen und ist
maoglicherweise auf bestimmte andere Personengruppen nicht anwendbar. Die Zusammenfassung basiert
auf irischen Steuergesetzen und der Praxis der irischen Steuerbehorde, die zum Datum dieses Prospekts
gelten (und unterliegt etwaigen kiinftigen oder riickwirkend geltenden Anderungen). Interessierte
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Anleger in Anteile sollten hinsichtlich der Folgen des Erwerbs, des Besitzes und der Veriuflerung von
Anteilen nach irischem oder sonstigem Steuerrecht ihre eigenen Berater konsultieren.

Nur in Zusammenhang mit dieser Zusammenfassung der Besteuerung in Irland gilt, dass in Fillen, in
denen der eingetragene Inhaber von Anteilen nicht der uneingeschrinkte wirtschaftliche Eigentiimer
dieser Anteile ist, der Begriff ,,Anteilinhaber* die Person bezeichnet, die der uneingeschriinkte
wirtschaftliche Eigentiimer dieser Anteile ist (und nicht den eingetragenen Inhaber dieser Anteile).

Besteuerung der Gesellschaft

Die Gesellschaft beabsichtigt, ihre Geschéfte so zu fiihren, dass sie als Person mit Steuersitz in Irland gilt.
Auf der Basis, dass die Gesellschaft ihren Steuersitz in Irland hat, erfiillt die Gesellschaft fiir Steuerzwecke
in Irland die Voraussetzungen eines ,,Anlageorganismus” und ist folglich von der irischen
Korperschaftsteuer auf ihre Einkiinfte und Kapitalertrige befreit.

Die Gesellschaft muss irische Einkommensteuern an die irische Steuerbehorde abfiihren, wenn Anteile von
nicht steuerbefreiten Anteilinhabern mit Sitz in Irland iiber nicht anerkannte Clearingsysteme gehalten
werden (sowie in bestimmten weiteren Fillen), wie nachstehend beschrieben. Erlduterungen der Begriffe
,»Sitz” und ,,gewohnlicher Aufenthalt” sind am Ende dieser Zusammenfassung aufgefiihrt.

Besteuerung der Anteilinhaber
Die Besteuerung eines Anteilinhabers richtet sich danach, ob die Anteile des Anteilinhabers in einem
anerkannten Clearingsystem gehalten werden.

In einem anerkannten Clearingsystem gehaltene Anteile

Im Folgenden sind die steuerlichen Folgen in Irland des Erwerbs, Besitzes und Verkaufs von Anteilen, die in
einem anerkannten Clearingsystem gehalten werden, zusammengefasst.

(a) Besteuerung nicht-irischer Anteilinhaber
Anteilinhaber, die steuerlich nicht als Personen mit Sitz in Irland oder als Personen mit
gewoOhnlichem Aufenthalt in Irland gelten, unterliegen in Irland keiner Besteuerung auf die
Gewinne und Ertrdge aus Anteilen, die in einem anerkannten Clearingsystem gehalten
werden. Ist der Anteilinhaber jedoch ein Unternehmen, das die Anteile iiber eine
Niederlassung oder Vertretung in Irland hélt, unterliegt der Anteilinhaber unter Umstédnden
der irischen Korperschaftsteuer (auf Basis einer Selbstveranlagung).

(b) Besteuerung irischer Anteilinhaber
Anteilinhaber, die steuerlich als Personen mit Sitz in Irland oder als Personen mit
gewoOhnlichem Aufenthalt in Irland gelten, sind gemaB irischem Steuerrecht (auf Basis einer
Selbstveranlagung) verpflichtet, Ausschiittungen, Riicknahmen und Verduf3erungen
(einschlieBlich fiktiver VerduBerungen in Fillen, in denen Anteile acht Jahre gehalten
wurden) in Bezug auf ihre Anteile, die in einem anerkannten Clearingsystem gehalten
werden, zu versteuern. Fiir Anteilinhaber, bei denen es sich um Einzelpersonen handelt,
betragt der maB3gebliche Steuersatz derzeit 41 %. Fiir Anteilinhaber, bei denen es sich um
Unternehmen (abgesehen von Wertpapierhidndlern) handelt, betrégt der maf3gebliche
Steuersatz derzeit 25 %.

Nicht in einem anerkannten Clearingsystem gehaltene Anteile
Die nachfolgenden Ausfiihrungen sind eine allgemeine Zusammenfassung ausgewahlter steuerlicher
Auswirkungen in Irland des Erwerbs, des Besitzes und der VerduBerung von Anteilen, die nicht in einem

anerkannten Clearingsystem gehalten werden.

(a) Besteuerung nicht-irischer Anteilinhaber
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(b)

Sofern ein Anteilinhaber fiir irische Steuerzwecke nicht als Person mit Sitz (oder
gewoOhnlichem Aufenthalt) in Irland gilt, wird die Gesellschaft keine irischen Steuern in
Bezug auf die Anteile dieses Anteilinhabers abziehen, sobald die in dem diesem Prospekt
beigefiigten Kontoerdffnungsformular enthaltene Erkldrung bei der Gesellschaft eingeht, die
bestitigt, dass der Anteilinhaber keinen Sitz oder gewdhnlichen Aufenthalt in Irland hat.

Diese Erklarung kann von einem Vermittler, der Anteile im Namen von Anteilinhabern, die
keine Personen mit Sitz (oder gewohnlichem Aufenthalt) in Irland sind, hilt, bei der
Gesellschaft abgegeben werden, vorausgesetzt, dass die Anteilinhaber nach bestem Wissen
des Vermittlers keine Personen mit Sitz (oder gewdhnlichem Aufenthalt) in Irland sind. Eine
Erlduterung des Begriffs ,,Vermittler” findet sich am Ende dieser Zusammenfassung.

Wenn eine Erklérung in Bezug auf bestimmte Anteile nicht bei der Gesellschaft eingeht, wird
die Gesellschaft in Bezug auf diese Anteile einen Abzug von irischen Steuern vornehmen, so
als ob der entsprechende Anteilinhaber ein nicht steuerbefreiter Anteilinhaber mit Sitz in
Irland wiére (siehe unten). Die Gesellschaft wird auch irische Steuern abziehen, wenn ihr
Informationen vorliegen, die begriindeten Anlass zu der Vermutung geben, dass die
Erklarung eines Anteilinhabers unzutreffend ist. Ein Anteilinhaber hat in der Regel keinen
Anspruch auf eine Riickzahlung dieser irischen Steuer, es sei denn, es handelt sich bei dem
Anteilinhaber um ein Unternehmen, welches die Anteile iiber eine irische Niederlassung oder
Vertretung hilt, sowie in bestimmten anderen begrenzten Féllen. Die Gesellschaft ist zu
informieren, sofern ein Anteilinhaber eine Person mit Steuersitz in Irland wird.

Im Allgemeinen haben Anteilinhaber, die keinen Steuersitz in Irland haben, keine sonstige
irische Steuerschuld in Bezug auf ihre Anteile. Wenn es sich jedoch bei dem Anteilinhaber um
ein Unternehmen handelt, das seine Anteile tiber eine Niederlassung oder Vertretung in Irland
hilt, unterliegt der Anteilinhaber unter Umsténden der irischen Korperschaftsteuer in Bezug
auf Gewinne und Kapitalertrdge aus den Anteilen (auf Basis einer Selbstveranlagung).

Anteilinhaber, die ihre Anteile in einem anderen Clearingsystem als einem anerkannten
Clearingsystem halten, miissen der Gesellschaft eine solche Erkldarung von ihrem
Clearingsystem in dessen Eigenschaft als Vermittler zur Verfiigung stellen. Stellt das
relevante Clearingsystem eine solche Erklarung aus, wird die Gesellschaft keine irischen
Steuern in Bezug auf in diesem Clearingsystem gehaltene Anteile abziehen (unter der
Annahme, dass der Gesellschaft keine Informationen vorliegen, die berechtigten Anlass zu
der Vermutung geben, dass die Erkldrung nicht korrekt ist). Damit das Clearingsystem in
seiner Eigenschaft als Vermittler diese Erkldrung abgeben kann, muss das relevante
Clearingsystem bestétigen, dass alle Personen, die uneingeschrinkte wirtschaftliche
Eigentiimer der in dem Clearingsystem gehaltenen Anteile sind, keinen Sitz (oder
gewOhnlichen Aufenthalt) in Irland haben. Das Clearingsystem muss daher von Zeit zu Zeit
alle diese Anteilinhaber auffordern zu bestétigen, dass sie fiir irische Steuerzwecke keine
Person mit Sitz in Irland sind. Wird der Gesellschaft keine solche Erkldrung vom
Clearingsystem zur Verfiigung gestellt, wird die Gesellschaft in Bezug auf die Anteile im
Clearingsystem einen Abzug von irischen Steuern vornehmen, so als ob der Anteilinhaber ein
nicht steuerbefreiter Anteilinhaber mit Sitz in Irland wére (siehe unten).

Besteuerung steuerbefreiter irischer Anteilinhaber

Sofern ein Anteilinhaber fiir irische Steuerzwecke als Person mit Sitz (oder gewohnlichem
Aufenthalt) in Irland gilt und unter eine der in Section 739D(6) des Taxes Act aufgefiihrten
Kategorien fillt, wird die Gesellschaft keine irische Steuer in Bezug auf die Anteile dieses
Anteilinhabers abziehen, sobald die Erkldrung in dem im Prospekt beigefligten
Kontoer6ffnungsformular bei der Gesellschaft eingeht, die die Befreiung des Anteilinhabers
bestitigt.
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Die in Section 739D(6) des Taxes Act aufgefiihrten Kategorien kdnnen wie folgt
zusammengefasst werden:

1.

2.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

Unternehmen mit Steuersitz in Irland (nur in Bezug auf Anlagen in MMF-Fonds).

Altersvorsorgeplédne (pension schemes) (im Sinne von Section 774, 784 oder 785 des
Taxes Act).

Gesellschaften, die Lebensversicherungsgeschifte betreiben (im Sinne von Section 706
des Taxes Act).

Anlageorganismen (im Sinne von Section 739B des Taxes Act).
Investment Limited Partnerships (im Sinne von Section 739J des Taxes Act)
Spezielle Anlageprogramme (im Sinne von Section 737 des Taxes Act).

Nicht zugelassene Investmentfonds (unit trust schemes) (auf die Section 731(5)(a) des
Taxes Act anwendbar ist).

Gemeinniitzige Einrichtungen (im Sinne von Section 739D(6)(f)(i) des Taxes Act).
Qualifizierte Verwaltungsgesellschaften (im Sinne von Section 734(1) des Taxes Act).
Spezifische Gesellschaften (im Sinne von Section 734(1) des Taxes Act).

Qualifizierte Verwalter von Fonds- und Sparvermdgen (im Sinne von Section 739D(6)(h)
des Taxes Act).

Verwalter von personlichen Sparkonten (Personal Retirement Savings Account (PRSA))
(im Sinne von Section 739D(6)(i) des Taxes Act).

Irische Kreditgenossenschaften (im Sinne von Section 2 des Credit Union Act 1997).
Die National Asset Management Agency.

Die National Treasury Management Agency in Irland oder ein Fondsanlagevehikel (im
Sinne von Section 37 des National Treasury Management Agency (Amendment) Act
2014), dessen einziger wirtschaftlich Begiinstigter das Finanzministerium ist, oder Irland,
das durch die National Treasury Management Agency handelt.

Qualifizierte Gesellschaften (im Sinne von Section 110 des Taxes Act).

Jede andere Person mit Sitz in Irland, die (entweder geméR der Steuergesetzgebung oder
aufgrund einer ausdriicklichen Erlaubnis der irischen Steuerbehorde) Anteile an der
Gesellschaft halten darf, ohne dass die Gesellschaft die irische Steuer abziehen oder
abfiihren muss.

Anteilinhaber mit Sitz in Irland, die angeben, von der irischen Steuer befreit zu sein, sind
verpflichtet, irische Steuern in Bezug auf Anteile im Wege der Selbstveranlagung abzufiihren.

Wenn diese Erklarung in Bezug auf einen Anteilinhaber nicht bei der Gesellschaft eingeht,
wird die Gesellschaft irische Steuern in Bezug auf die Anteile des Anteilinhabers abziehen,
wird die Gesellschaft in Bezug auf die Anteile des Anteilinhabers einen Abzug von irischen
Steuern vornehmen, so als ob er ein nicht steuerbefreiter Anteilinhaber mit Sitz in Irland wiére
(siehe unten). Ein Anteilinhaber hat in der Regel keinen Anspruch auf eine Riickzahlung
dieser irischen Steuer, es sei denn, es handelt sich bei dem Anteilinhaber um ein der irischen
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(c)

Korperschaftsteuer unterliegendes Unternehmen, sowie in bestimmten anderen begrenzten
Fallen.

Besteuerung sonstiger irischer Anteilinhaber

In Bezug auf einen Anteilinhaber, der fiir irische Steuerzwecke seinen Sitz (oder
gewoOhnlichen Aufenthalt) in Irland hat und kein steuerbefreiter Anteilinhaber ist (s. oben),
behilt die Gesellschaft irische Steuern auf Ausschiittungen, Riicknahmen und Ubertragungen
ein, sowie zusitzlich im Falle von “8. Jahrestag-Ereignissen”, wie nachstehend beschrieben.

Ausschiittungen durch die Gesellschaft

Zahlt die Gesellschaft eine Ausschiittung an einen nicht steuerbefreiten Anteilinhaber mit Sitz
in Irland, bringt sie irische Steuern auf die Ausschiittung in Abzug. Die abgezogene irische
Quellensteuer betragt

l. 25 % der Ausschiittungen, sofern die Ausschiittungen an einen Anteilinhaber gezahlt
werden, der ein Unternehmen ist, das die entsprechende Erkldrung fiir die Anwendung
des Steuersatzes von 25 % abgegeben hat, und

2. 41 % der Ausschiittungen in allen anderen Féllen.
Die Gesellschaft zahlt diese an der Quelle erhobenen Steuern an die irische Steuerbehdrde.

Dariiber hinaus unterliegt ein Anteilinhaber grundsitzlich keiner weiteren Steuerpflicht in
Irland im Hinblick auf die Ausschiittung. Handelt es sich jedoch bei dem Anteilinhaber um
ein Unternehmen, fiir das die Ausschiittung als Einkommen aus Handelstdtigkeit anzusehen
ist, wird die Bruttoausschiittung (ohne Abzug der einbehaltenen irischen Steuern) seinem
steuerlichen Einkommen fiir Zwecke der Selbstveranlagung zugerechnet und der
Anteilinhaber kann die einbehaltene Steuer gegen seine Korperschaftsteuerverbindlichkeiten
aufrechnen.

Riicknahme und Ubertragung von Anteilen

Nimmt die Gesellschaft von einem nicht steuerbefreiten Anteilinhaber mit Sitz in Irland
gehaltene Anteile zuriick, behélt sie auf den Betrag der an den Anteilinhaber geleisteten
Riicknahmezahlung irische Steuern ein. Auch wenn ein Anteilinhaber mit Sitz in Irland
(durch Verkauf oder auf sonstige Weise) sein Recht an Anteilen tibertragt, fiihrt die
Gesellschaft in Bezug auf diese Ubertragung Steuern in Irland ab. Der Betrag der
einbehaltenen oder geschuldeten irischen Steuern wird auf der Basis des Gewinns berechnet,
den der Anteilinhaber bei Riicknahme oder Ubertragung der Anteile gegebenenfalls erzielt
hat, und betragt;

1. 25 % des Gewinns, wenn der Anteilinhaber ein Unternechmen ist, das die
entsprechende Erklarung fiir die Anwendung des Steuersatzes von 25 % abgegeben
hat, und

2. 41 % des Gewinns in allen anderen Féllen.

Die Gesellschaft zahlt diese an der Quelle erhobenen Steuern an die irische Steuerbehdrde.
Um die bei einer Ubertragung von Anteilen entstehende Steuerschuld zu begleichen, kann die
Gesellschaft andere von dem betreffenden Anteilinhaber gehaltene Anteile einziehen oder
entwerten. Hieraus kann eine weitere Steuerpflicht in Irland resultieren.

Dariiber hinaus unterliegt ein Anteilinhaber grundsitzlich keiner weiteren Steuerpflicht in
Irland im Hinblick auf die Riicknahme oder Ubertragung. Handelt es sich jedoch bei dem
Anteilinhaber um ein Unternehmen, fiir das die Riicknahme oder Ubertragungszahlung als
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Einkommen aus Handelstétigkeit anzusehen ist, wird die Bruttozahlung (ohne Abzug der
einbehaltenen irischen Steuern) abziiglich der Kosten des Anteilerwerbs seinem steuerlichen
Einkommen fiir Zwecke der Selbstveranlagung zugerechnet und der Anteilinhaber kann die
einbehaltene Steuer gegen seine Korperschaftsteuerverbindlichkeiten aufrechnen.

Lauten die Anteile nicht auf Euro, kann ein Anteilinhaber (im Wege einer Selbstveranlagung)
der irischen Besteuerung auf Kapitalertrage beziiglich etwaiger bei Riicknahme oder
Ubertragung der Anteile erzielter Wechselkursgewinne unterliegen.

Jahrestag-Ereignisse

Hat ein nicht steuerbefreiter Anteilinhaber mit Sitz in Irland Anteile nicht innerhalb von acht
Jahren nach dem Anteilerwerb veraulert, wird er fiir irische Steuerzwecke so behandelt, als
hitte er die Anteile am 8. Jahrestag ihres Erwerbs (und an jedem darauffolgenden achten
Jahrestag) verdufert. Bei einer solchen angenommenen Verduferung nimmt die Gesellschaft
einen Abzug fiir irische Steuern in Relation zum Wertzuwachs (soweit zutreffend) dieser
Anteile wihrend des 8-Jahres-Zeitraums vor. Die irische Steuer belduft sich auf:

1. 25 % dieses Wertzuwachses, wenn der Anteilinhaber ein Unternehmen ist, das die
entsprechende Erklarung fiir die Anwendung des Steuersatzes von 25 % abgegeben
hat, und

2. 41 % des Wertzuwachses in allen anderen Fallen.

Die Gesellschaft zahlt diese Steuern an die irische Steuerbehorde. Um diese irische
Steuerpflicht zu erfiillen, kann die Gesellschaft von dem betreffenden Anteilinhaber gehaltene
Anteile einziehen oder entwerten.

Werden jedoch weniger als 10% der Anteile des betreffenden Fonds (wertméfig) von nicht
steuerbefreiten Anteilinhabern mit Sitz in Irland gehalten, kann die Gesellschaft sich dafiir
entscheiden, auf die angenommene VerduBerung keine irischen Steuern in Abzug zu bringen.
Um diese Moglichkeit in Anspruch nehmen zu kénnen, muss die Gesellschaft:

1. gegeniiber der irischen Steuerbehdrde jahrlich bestétigen, dass diese 10%-
Voraussetzung erfiillt ist und der irischen Steuerbehdrde Informationen zu den nicht
steuerbefreiten Anteilinhabern mit Sitz in Irland {ibermitteln (einschlieBlich des
Wertes der von thnen gehaltenen Anteile und ihrer irischen
Steuerreferenznummern); und

2. die nicht steuerbefreiten Anteilinhaber mit Sitz in Irland davon unterrichten, dass die
Gesellschaft sich fiir diese Option der Steuerbefreiung entschieden hat.

Nimmt die Gesellschaft die Steuerbefreiung in Anspruch, miissen die nicht steuerbefreiten
Anteilinhaber mit Sitz in Irland an die irische Steuerbehorde im Wege der Selbstveranlagung die
irischen Steuern zahlen, die ansonsten durch die Gesellschaft am achten Jahrestag (und an jedem
darauffolgenden achten Jahrestag) zahlbar gewesen wiren.

Etwaige auf den Wertanstieg von Anteilen wihrend des 8-Jahres-Zeitraums gezahlte irische
Steuern konnen anteilig gegen kiinftige irische Steuern aufgerechnet werden, die ansonsten
auf die betreffenden Anteile angefallen wiren; etwaige liberschiissige Betrdge konnen bei der
abschlieBenden VerduBerung der Anteile geltend gemacht werden.

Umtausch von Anteilen

Tauscht ein Anteilinhaber Anteile gegen andere Anteile der Gesellschaft oder gegen Anteile
eines anderen Fonds der Gesellschaft auf ,,arm’s-length“-Basis um und erhélt in diesem
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Zusammenhang keine Zahlung, behélt die Gesellschaft keine irischen Steuern auf diesen
Umtausch ein.

Weitere Steuerinformationen fiir alle Anteilinhaber

Stempelsteuer

Bei Ausgabe, Ubertragung und Riicknahme von Anteilen fillt keine irische Stempelsteuer (oder eine
sonstige irische Ubertragungssteuer) an. Erhilt ein Anteilinhaber eine Sachauskehrung von
Vermogenswerten der Gesellschaft, konnte mdglicherweise eine irische Stempelsteuer zahlbar werden.

Schenkung- und Erbschaftsteuer

Auf Schenkungen oder Erbschaften von in Irland belegenem Vermogen kann die irische
Kapitalerwerbssteuer (capital acquisitions tax) (in Hohe von 33 %) Anwendung finden, wenn entweder der
Schenkende oder Erblasser seinen Wohn- oder Geschéftssitz oder gewohnlichen Aufenthalt in Irland hat
oder der Begiinstigte der Schenkung oder der Erbschaft seinen Sitz oder gew6hnlichen Aufenthalt in Irland
hat.

Die Anteile konnten als in Irland belegenes Vermdgen gelten, da sie von einer irischen Gesellschaft
ausgegeben wurden. Eine Schenkung oder Erbschaft von Anteilen ist jedoch dann von der irischen
Schenkungs- oder Erbschaftsteuer befreit, wenn:

1. die Anteile sowohl am Datum der Schenkung als auch am ,,Bewertungstag” (im Sinne der Definition fiir
Zwecke der irischen Kapitalerwerbssteuer) Bestandteil der Schenkung oder Erbschaft sind;

2. zum Datum der Verfiigung der Schenkende oder Erblasser weder seinen Wohnsitz noch seinen
gewohnlichen Aufenthalt in Irland hat; und

3. zum Datum der Schenkung oder Erbschaft der Begiinstigte der Schenkung bzw. Erbschaft weder seinen
Wohnsitz noch gewdhnlichen Aufenthalt in Irland hat.

Definierte Begriffe
Bedeutung von ,,Sitz” bei Unternehmen

Ein Unternehmen, das seine zentrale Geschéftsfiihrung und Verwaltung in Irland hat, ist in Irland
steueransdssig unabhéingig vom Ort seiner Griindung. Ein in Irland am oder nach dem 1. Januar 2015
gegriindetes Unternehmen gilt als in Irland steueransissig, selbst wenn es seine zentrale Geschéftsfithrung
und Verwaltung nicht in Irland hat, es sei denn, die Gesellschaft wird aufgrund eines
Doppelbesteuerungsabkommens zwischen Irland und einem anderen Land nicht als in Irland anséssige
Gesellschaft angesehen.

Ein Unternehmen, das seine zentrale Geschiftsfiihrung und Verwaltung nicht in Irland hat, aber vor dem 1.
Januar 2015 in Irland gegriindet wurde, ist in Irland anséssig, au3er:

1. das Unternehmen (oder ein verbundenes Unternehmen) betreibt ein Gewerbe in Irland und die oberste
Leitung des Unternehmens liegt bei Personen mit Sitz in einem EU-Mitgliedstaat oder in einem Land,
mit dem Irland ein Doppelbesteuerungsabkommen abgeschlossen hat, oder das Unternehmen (bzw. das
verbundene Unternehmen) ist ein borsennotiertes Unternechmen, das an einer anerkannten Borse in der
EU oder einem Land, mit dem ein Doppelbesteuerungsabkommen besteht, notiert ist; oder

2. das Unternehmen gilt gemil einem Doppelbesteuerungsabkommen zwischen Irland und einem anderen
Staat nicht als Unternehmen mit Sitz in Irland.

Ein Unternehmen, das vor dem 1. Januar 2015 in Irland gegriindet wurde, gilt auch als in Irland
steueransdssig, wenn das Unternehmen (i) in einem Gebiet gefiihrt und kontrolliert wird, mit dem ein
Doppelbesteuerungsabkommen mit Irland in Kraft ist (ein ,,relevantes Gebiet*) und diese Geschéftsfiihrung
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und Verwaltung, sofern sie in Irland ausgeiibt worden wiren, ausreichend gewesen wéren, um aus dem
Unternehmen ein in Irland steueransissiges Unternehmen zu machen und (ii) das Unternehmen in dem
relevanten Gebiet aufgrund des dort geltenden Rechts steueransissig wire, wenn es dort gegriindet worden
wire und (ii1) das Unternehmen andernfalls aufgrund des Rechts eines Gebiets in diesem Gebiet nicht als
steueransdssig gelten wiirde.

Bedeutung von ,, Sitz” bei natiirlichen Personen

Eine natiirliche Person gilt als in einem Kalenderjahr in Irland steueranséssig, wenn sie:
1. in diesem Kalenderjahr mindestens 183 Tage in Irland verbracht hat; oder

2. insgesamt 280 Tage in Irland war, wenn man die in dem betreffenden Kalenderjahr in Irland verbrachten
Tage und die Zahl der im Vorjahr in Irland verbrachten Tage zusammenrechnet. Die Anwesenheit einer
natiirlichen Person in Irland fiir maximal 30 Tage in einem Kalenderjahr wird fiir die Zwecke der
Uberpriifung der ,,2-Jahres-Voraussetzung® nicht beriicksichtigt.

Eine natiirliche Person gilt dann als an einem Tag in Irland anwesend, wenn sie an diesem Tag zu jedem
Zeitpunkt in Irland personlich anwesend war.

Bedeutung von ,, mit gewéhnlichem Aufenthalt” bei natiirlichen Personen

Der Begriff ,,mit gewohnlichem Aufenthalt” (im Gegensatz zu ,,Sitz”) bezieht sich auf die normalen
Lebensumstinde einer Person und bezeichnet den Aufenthalt an einem Ort mit einer gewissen Kontinuitit.
Eine natiirliche Person, die fiir drei aufeinander folgende Steuerjahre in Irland anséssig war, gilt mit Beginn
des vierten Steuerjahres als eine Person mit gewohnlichem Aufenthalt in Irland. Eine natiirliche Person mit
gewOhnlichem Aufenthalt in Irland gilt mit dem Ende des dritten aufeinander folgenden Steuerjahres, in
dem sie thren Wohnsitz nicht in Irland hatte, nicht ldnger als eine Person mit gewohnlichem Aufenthalt in
Irland. Beispielsweise gilt eine Person, die 2018 eine Person mit Sitz und gewdhnlichem Aufenthalt in
Irland war und Irland in diesem Jahr verlésst, bis zum Ende des Steuerjahres 2021 als eine Person mit
gewohnlichem Aufenthalt in Irland.

Bedeutung von ,,Vermittler
Ein ,,Vermittler* ist eine Person, die:

1. ein Geschift betreibt, das ganz oder teilweise in der Entgegennahme von Zahlungen von einem
regulierten Anlageorganismus mit Sitz in Irland im Namen Dritter besteht, oder

2. im Namen Dritter Anteile an einem solchen Anlageorganismus halt.

Besteuerung im Vereinigten Konigreich

Allgemeines

Die folgende Zusammenfassung basiert auf dem Recht und der Praxis, wie sie nach derzeitigem Verstdndnis
zum Datum dieses Dokuments im Vereinigten Konigreich mafigeblich sind und auf die Gesellschaft und
Personen, die Anteile als Anlagen halten, Anwendung finden. Interessierte Anleger sollten sich bei Fragen
in Bezug auf ihre steuerliche Position bzw. fiir Fragen zur generellen Steuerpflicht in einem Land auf3erhalb
des Vereinigten Konigreichs mit ihrem fachlichen Berater in Verbindung setzen.

Die Gesellschaft

Der Verwaltungsrat beabsichtigt, die Geschifte der Gesellschaft so zu fiihren, dass die Steuerpflicht der
Gesellschaft zur Zahlung von UK-Steuern so gering wie moglich gehalten wird. Insbesondere hat der
Verwaltungsrat die Absicht, die Geschéifte der Gesellschaft so zu verwalten und zu fiihren, dass sie nach
geltendem UK-Steuerrecht nicht als im Vereinigten Konigreich ansissig gilt. Auf dieser Basis wird die
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Gesellschaft, soweit nachstehend nichts anderes angegeben ist, im Vereinigten Konigreich nicht
steuerpflichtig sein.

Von der Gesellschaft vereinnahmte Ertrage aus UK-Quellen konnen einem Steuerabzug an der Quelle (im
Vereinigten Konigreich) unterliegen.

Der Verwaltungsrat der Gesellschaft beabsichtigt, die Geschifte der Gesellschaft soweit als moglich in einer
Weise zu fiihren, dass diese im Vereinigten Konigreich als Unternehmen mit Anlagetéitigkeit angesehen
wird und nicht als ein iiber eine Niederlassung oder Vertretung gewerblich tatiges Unternehmen gilt, bei
dem die Gewinne aus dieser Téatigkeit im Vereinigten Konigreich in bestimmten Féllen der Steuer
unterliegen. Allerdings ist der Investmentmanager als Beauftragter der Gesellschaft im Vereinigten
Konigreich geméall Section 835 des Income Tax Act 2007 nicht steuerpflichtig, sofern die Gesellschaft und
der Investmentmanager bestimmte Bedingungen erfiillen. Der Verwaltungsrat der Gesellschaft und der
Verwaltungsrat des Investmentmanagers beabsichtigen, die Geschifte der Gesellschaft und des
Investmentmanagers soweit als mdglich in einer Weise zu fiihren, dass diese Bedingungen erfiillt sind.

Die Gesellschaft beabsichtigt, dass samtliche von den Fonds gehaltenen Vermdgenswerte fiir Anlagezwecke
und nicht fiir Handelszwecke gehalten werden. Des Weiteren wird davon ausgegangen, dass die Mehrzahl
der von den Fonds gehaltenen Anlagen der Definition einer ,,investment transaction* (Anlagetransaktion) im
Sinne der The Offshore Funds (Tax) Regulations 2009 (,,die Regulations*) entsprechen, welche am 1.
Dezember 2009 in Kraft getreten sind. Die Wahrscheinlichkeit, dass das HM Revenue & Customs
(Britisches Finanzamt fiir Korperschaften und Zollbehorde) (, HMRC) jedoch begriindet darlegt, dass die
Fonds Handel betreiben, ist als sehr gering einzuschétzen. Diese Einschitzung beruht auf der Pramisse, dass
die Gesellschaft erstens die Bedingung der Gleichwertigkeit (,,equivalence condition*) und zweitens die
Bedingung einer echten Eigentumsstreuung (,,genuine diversity of ownership*) erfiillt, wie in den
Regulations ausgefiihrt. Davon ausgehend, dass die Gesellschaft ein OGAW ist, sollte die erste Bedingung
erfiillt sein. Anteile jedes Fonds werden in groBem Rahmen verfiigbar sein. Die Zielgruppen fiir die Fonds
sind in erster Linie institutionelle Anleger. Anteile an den Fonds werden entsprechend groBflachig und in
der Form vermarktet und zur Verfiigung gestellt, die erforderlich ist, um die beabsichtigten Zielanleger zu
erreichen. Auf dieser Grundlage sollte auch die zweite Bedingung erfiillt sein.

Vorschriften in Bezug auf den UK Distributor Status — Zeitraum bis zum 30. September 2010

Die Anteile an der Gesellschaft gelten im Vereinigten Konigreich gemaf den britischen Offshore Funds (Tax)
Regulations 2009 (,,die Regulations*) steuerlich als Beteiligungen an einem Offshore-Fonds. Der
Verwaltungsrat hat fiir den Zeitraum bis zum 30. September 2010 erfolgreich um die Zertifizierung
bestimmter Anteilklassen (wie nachstehend beschrieben) als ,,ausschiittende Fonds* (distributing funds)
ersucht. Gewinne aus der VerdauBBerung oder dem Umtausch von Anteilen auf Ebene der Anteilinhaber, die
in die nachstehend aufgefiihrten Anteilklassen anlegen und im Vereinigten Konigreich steuerpflichtig sind
(d.h. die steuerlich als im Vereinigten Konigreich ansédssig und als gewohnlich anséssig angesehen werden
und nicht als gewerbetreibend gelten), werden als Verduferungsgewinne behandelt und unterliegen im
Vereinigten Konigreich der Kapitalertragsteuer. Anteilinhaber von Anteilklassen, fiir die eine solche
Zertifizierung nicht beantragt wurde, unterliegen mit ihren Gewinnen aus der Verduflerung von Anteilen in
der Regel einer Besteuerung als Offshore-Ertrage geméll den Regulations.

Fiir alle ausschiittenden Anteilklassen des BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund, des BlackRock
ICS Sterling Government Liquidity Fund, des BlackRock ICS Euro Liquidity Fund, des BlackRock ICS
Sterling Liquidity Fund, des BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund, des BlackRock ICS Euro Ultra Short
Bond Fund und des BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund wurde die Zertifizierung als
ausschiittender Fonds (distributing fund) beantragt.

Vorschriften in Bezug auf Fonds mit Status eines ,, Berichtenden Fonds “ (UK Reporting Funds) — Zeitraum
ab dem 1. Oktober 2010

Im November 2009 verabschiedete die Regierung des Vereinigten Konigreichs die Offshore Funds (Tax)
Regulations 2009, welche Rechtsvorschriften zur Besteuerung von Anlagen in Offshore-Fonds enthalten,
durch die die bisherigen Regelungen in Bezug auf den UK Distributor Status ersetzt werden und geméf3 denen
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sich die Besteuerung eines Fonds danach richtet, ob ein Fonds sich dazu entschlief3t, sich Berichtsvorschriften
zu unterwerfen (,,Berichtende Fonds*), oder dazu, dies nicht zu tun (,,Nicht-Berichtende Fonds*). Gemal3
diesen Vorschriften hat ein Anleger eines Berichtenden Fonds fiir den seinem Anteilbesitz am Fonds
zurechenbaren Ertragsanteil unabhidngig davon, ob eine Ausschiittung erfolgt ist oder nicht, Steuern zu zahlen;
die Gewinne aus der VerduBlerung seines Anteilbesitzes unterliegen voraussichtlich der Kapitalertragsteuer.
Das HMRC kann einen Fonds (oder eine Anteilklasse eines Fonds) im Voraus als Berichtenden Fonds
anerkennen. Anleger in Nicht-Berichtenden Fonds wiéren im Hinblick auf die im Nicht-Berichtenden Fonds
thesaurierten Ertrdage nicht steuerpflichtig, jedoch wéren Gewinne aus der VerdauBBerung des Anteilbesitzes als
Offshore-Ertragsgewinne (offshore income gains) zu versteuern. Die Regelung gilt fiir die Gesellschaft seit
dem 1. Oktober 2010.

Alle Anteilklassen, fiir die fiir das am 30. September 2010 endende Geschéftsjahr der UK Distributor Status
beantragt wurde, haben mit Wirkung vom 1. Oktober 2010 fiir den Status eines Berichtenden Fonds optiert
(sofern die betreffenden Anteilklassen jedoch gemall den Regulations unter die Definition eines ,,Fonds mit
konstantem Nettoinventarwert® (constant NAV fund) fallen, haben diese Anteilklassen das vereinfachte
Berichtsverfahren (simplified reporting process) gewéhlt, welches sie geméfl den Regulations in Anspruch
nehmen kénnen).

Bei natiirlichen Personen mit steuerlichem Wohnsitz auBerhalb des Vereinigten Konigreichs wird die
steuerliche Behandlung von VerduBBerungsgewinnen davon abhingen, ob die Einkiinfte der jeweiligen
natiirlichen Person in das Vereinigte Konigreich iiberwiesen werden (remittance basis). Es wird darauf
hingewiesen, dass die Anderungen im UK Finance Bill 2008 und die vorgeschlagenen Anderungen im UK
Finance Bill 2017 beziiglich der Besteuerung im Vereinigten Konigreich von natiirlichen Personen, die nicht
im Vereinigten Konigreich ansdssig sind (non-domiciled), aber als dort wohnhaft gelten (resident),
komplexer Natur sind, und Anleger, die im Rahmen der vorstehend genannten Uberweisungsregelung einer
Besteuerung unterliegen, daher ihren eigenen Berater konsultieren sollten.

Im Einklang mit Regulation 90 der Offshore Funds (Tax) Regulations 2009 sind Jahresberichte innerhalb
von sechs Monaten nach dem Ende des Berichtszeitraums unter https://www.blackrock.com/cash/en-
gb/regulatory-documents/reporting-fund-status-t4 zur Verfiigung zu stellen. Durch die Offshore-Fonds-
Berichtsvorschriften wird beabsichtigt, dass zu berichtende Einkommensdaten in erster Linie auf einer fiir
Anleger im Vereinigten Konigreich zugédnglichen Webseite zur Verfiigung gestellt werden. Alternativ dazu
kann ein Anteilinhaber eine Kopie der Daten der Berichtenden Fonds fiir jedes beliebige Jahr kostenlos
anfordern. Die entsprechende Anforderung ist schriftlich an die folgende Adresse zu richten:

Head of Product Tax, BlackRock Investment Management (UK) Limited, 12 Throgmorton Avenue, London,
EC2N 2DL.

Jede Anforderung muss innerhalb von drei Monaten nach dem Ende des Berichtszeitraums eingehen. Sofern
der Fondsmanager nicht in der vorstehenden Weise benachrichtigt wird, wird davon ausgegangen, dass die
Anleger den Bericht nicht in anderer als der auf der entsprechenden Webseite bereitgestellten Form
bendtigen.

Foreign Account Tax Compliance Act (,, FATCA*)

Das zwischenstaatliche Abkommen zwischen Irland und den Vereinigten Staaten zur Foérderung der
Steuerehrlichkeit bei internationalen Sachverhalten und zur Umsetzung von FATCA (,,US-Ireland IGA*)
wurde in der Absicht geschlossen, die Umsetzung der Vorschriften des Foreign Account Tax Compliance
Act (, FATCA®) innerhalb des U.S. Hiring Incentives to Restore Employment Act (der ,,Hire Act®) in Irland
zu ermoglichen. Hiermit werden ein Berichtssystem und gegebenenfalls eine 30 % Quellensteuer auf
bestimmte Zahlungen aus US-Quellen (oder Quellen, die den USA zugeordnet werden) oder mit Bezug auf
US-Vermdgenswerte bestimmter Empfangerkategorien einschlieBlich Nicht-US-Finanzinstitute (ein
»ausldndisches Finanzinstitut® oder ,,FFI*) eingefiihrt, die nicht den FATCA-Bestimmungen entsprechen
und die nicht anderweitig befreit sind. Bestimmte Finanzinstitute (,,Reporting Financial Institutions*)
missen den irischen Steuerbehorden (Irish Revenue Commissioners) gemill dem US-Ireland IGA
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bestimmte Informationen iiber US-Kontoinhaber zur Verfiigung stellen, die wiederum an die US-
Steuerbehorde weitergeleitet werden. Es wird erwartet, dass die Gesellschaft zum Zwecke dieser
Regelungen eine Reporting Financial Institution darstellt. Daher ist die Gesellschaft dazu verpflichtet,
bestimmte Informationen tliber ihre US-Anteilinhaber den irischen Steuerbehorden zur Verfiigung zu stellen
(welche wiederum an die US-Steuerbehorden weitergeleitet werden) und sich bei der US-Steuerbehorde (US
Internal Revenue Service) registrieren zu lassen. Die Gesellschaft und die Verwaltungsgesellschaft
beabsichtigen, dafiir zu sorgen, dass die Gesellschaft als die FATCA-Bestimmungen einhaltend behandelt
wird, indem sie das im Rahmen des US-Ireland IGA geplante Berichtssystem umsetzt. Es kann jedoch nicht
zugesichert werden, dass die Gesellschaft in der Lage sein wird, die FATCA-Bestimmungen einzuhalten;
sollte ihr dies nicht gelingen, kann eine Quellensteuer in Hohe von 30 % auf Zahlungen fillig werden, die
sie aus US-Quellen (oder Quellen, die den USA zugeordnet werden) oder aus Quellen mit Bezug zu US-
Vermogenswerten erhélt, wodurch sich die fiir Zahlungen an ihre Anteilinhaber zur Verfiigung stehenden
Betrige reduzieren konnen.

Mehrere andere Rechtsordnungen haben multilaterale Vereinbarungen auf der Basis des von der
Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) veroffentlichten globalen
Standards fiir den automatischen Informationsaustausch iiber Finanzkonten abgeschlossen. Daher wird die
Gesellschaft auch in diesen Fillen verpflichtet sein, den irischen Steuerbehérden bestimmte Informationen
iiber ihre Anteilinhaber aus Rechtsordnungen, die solche Vereinbarungen unterzeichnet haben, zur
Verfiigung zu stellen (welche wiederum an die jeweiligen Steuerbehdrden weitergeleitet werden).

Die Anteilinhaber der Gesellschaft wird das dazu verpflichten, der Gesellschaft bestimmte Informationen
zur Verfligung zu stellen, um den Anforderungen der Berichtsysteme zu entsprechen.

Anleger

Es ist sehr wahrscheinlich, dass mehr als 60% des Wertes der Vermdgenswerte der Gesellschaft als Anlagen
im Sinne von Chapter 3 Part 6 des Corporation Tax Act von 2009 gelten (sog. qualifying investments) (d.h.
im Wesentlichen als Anlagen, deren Rendite oder Ertrag direkt oder indirekt in Form von Zinsen generiert
wird). Entsprechend werden Anteile, die von einem UK-Unternehmen als Anteilinhaber gehalten werden
(einschlieBlich UK-Lebensversicherungen), in der Regel als Glaubigerbeziehung (creditor relationship)
gemil den steuerlichen Vorschriften fiir Unternehmensanleihen (loan relationship rules) besteuert.

Im Wesentlichen werden UK-Unternehmen nach den ,,loan relationship rules* als Anteilinhaber der
Gesellschaft bei einer Werterhohung auf Basis des Marktwertes (und nicht des Verdul3erungswerts)
besteuert oder erhalten eine Steuerbefreiung auf einen entsprechenden Wertverlust ihrer Anteile in der
Gesellschatft.

In Féllen, in denen Anteile an der Gesellschaft nicht als Anspriiche im Rahmen einer Glaubigerbeziehung
gemil den Bestimmungen in Chapter 3 Part 6 des Corporation Tax Act von 2009 gelten, finden spezielle
Vorschriften fiir Anleger Anwendung, bei denen es sich um Lebensversicherungen handelt. Diese Anleger
sollten diesbeziiglich ihre eigenen sachkundigen Berater konsultieren.

Natiirliche Personen, die im Sinne des UK-Steuerrechts ihren Wohnsitz im Vereinigten Konigreich haben,
sollten sich {iber die Bestimmungen von Chapter 2 in Part 13 des Income Tax Act 2007 informieren. Diese
Bestimmungen zielen darauf ab, Steuerumgehungen durch natiirliche Personen iiber Transaktionen zu
verhindern, bei denen Vermdgenswerte oder Einkommen auf Personen iibertragen werden, die im Ausland
wohnhaft oder anséssig sind, sodass diese natiirlichen Personen unter Umstédnden in Bezug auf nicht
ausgeschiittete Ertrage oder Gewinne der Gesellschaft auf jahrlicher Basis einkommensteuerpflichtig sind.

Am 22. April 2009 gab die Regierung bekannt, dass Ausschiittungen von Offshore-Fonds auf Ebene eines
UK-Anlegers, der eine natiirliche Person ist, mit dem fiir ihn geltenden Steuersatz besteuert werden. Die
Bekanntmachung trat am 22. April 2009 in Kraft.

Unternehmen als Anteilinhaber, die ihren Sitz steuerrechtlich im Vereinigten Konigreich haben, sollten
beachten, dass die Rechtsvorschriften zu ,,controlled foreign companies* in Part 9A TIOPA 2010 fiir alle
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Unternehmen mit Sitz im Vereinigten Konigreich gelten kdnnten, bei denen allein oder gemeinsam mit
steuerrechtlich verbundenen oder zugehodrigen Personen eine Beteiligung von 25% oder mehr am etwaigen
steuerpflichtigen Gewinn eines nicht im Vereinigten Konigreich anséssigen Unternehmens angenommen
wird, sofern dieses nicht im Vereinigten Konigreich ansdssige Unternehmen von im Vereinigten Konigreich
Gebietsanséssigen beherrscht wird und bestimmte sonstige Kriterien erfiillt (im Wesentlichen seinen Sitz in
einem Niedrigsteuerland hat). ,,Beherrschung® wird in Chapter 18, Part 9A TIOPA 2010 definiert. Ein nicht
im Vereinigten Konigreich anséssiges Unternehmen wird von Personen beherrscht (Unternehmen,
Einzelpersonen oder Sonstige), die steuerrechtlich im Vereinigten Konigreich ansdssig sind oder von zwei
Personen gemeinsam beherrscht wird, von denen eine steuerrechtlich im Vereinigten Konigreich ansdssig ist
und iiber mindestens 40 Prozent der Beteiligungen, der Rechte und des Einflusses verfiigt, durch die diese
Personen das nicht im Vereinigten Konigreich anséssige Unternehmen beherrschen, und von denen die
andere Person iiber mindestens 40 Prozent und hochstens 55 Prozent dieser Beteiligungen, dieser Rechte
und dieses Einflusses verfligt. Diese Bestimmungen konnen dazu fiihren, dass diese Anteilinhaber im
Vereinigten Konigreich mit den Einkiinften der Gesellschaft korperschaftsteuerpflichtig werden.

Personen, die im Vereinigten Konigreich ansissig sind (und die, sofern natiirliche Personen, ihren Wohnsitz
im Vereinigten Konigreich haben), sollten sich {iber die Bestimmungen in Section 13 des Taxation of
Chargeable Gains Act 1992 informieren, die fiir bestimmte Anteilinhaber (grundsétzliche jede Person, die
gemeinsam mit verbundenen Parteien 25% oder mehr der Anteile eines Unternehmens hélt) gelten konnten,
wenn die Gesellschaft einem Beherrschungsverhiltnis unterliegt, mit dem sie nach UK-Steuerrecht als eine
,»hahe stehende Gesellschaft* (sog. ,,close company*) gilt. Nach diesen Bestimmungen kann eine Person
nach UK-Steuerrecht so gestellt werden, als wire ihr ein Teil der von der Gesellschaft erzielten
VerduBerungsgewinne (z.B. bei Verduflerung von Anlagen), die nach diesen Bestimmungen als
steuerpflichtige VerduBerungsgewinne gelten, direkt zugeflossen; dieser als zugeflossen geltende Teil der
VerduBerungsgewinne entspricht im Verhiltnis dem Teil der Vermdgenswerte der Gesellschaft, die dieser
Person bei Liquidation der Gesellschaft zum Zeitpunkt des angefallenen VerduBBerungsgewinns der
Gesellschaft zustehen wiirde.

Riicknahmen
Gewinne aus der Verduferung von Anteilen liber Riicknahmen gelten nach UK-Steuerrecht als Verduferung

und konnen im Vereinigten Konigreich auf Ebene eines UK-Steuerzahlers ertrag- oder
einkommensteuerpflichtig sein, wie vorstehend beschrieben.

Riicknahmeerlose werden als Bruttobetrag gezahlt.
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GESETZLICHE UND ALLGEMEINE INFORMATIONEN

1. Griindung, Eingetragener Sitz und Anteilkapital
(a) Die Gesellschaft wurde am 9. Dezember 1998 als Investmentgesellschaft mit variablem Kapital mit
beschriankter Haftung unter der Registrierungsnummer 298213 in Irland unter dem Namen ,,Merill
Lynch Mercury Institutional Liquidity Funds Public Limited Company* gegriindet; nach einer
Namensédnderung lautet ihr Name gemal} der entsprechenden Eintragungsbestitigung (Certificate of
Incorporation) vom 9. November 2005 ,,Institutional Cash Series plc*.

(b) Der eingetragene Sitz der Gesellschaft befindet sich im JP Morgan House, International Financial
Services Centre, Dublin 1, Irland.

(c) Das genehmigte Anteilkapital der Gesellschaft betrdgt £ 40.000, aufgeteilt auf 40.000
Zeichneranteile mit einem Nennwert von je £ 1,00 sowie 500.000.000.000 nennwertlose Anteile, die
zunachst als klassenlose Anteile klassifiziert wurden.

Zur Erreichung des nach irischem Recht vorgeschriebenen Mindestkapitals fiir die Griindung hat die
Verwaltungsgesellschaft 29.993 Zeichneranteile zum Nennwert gegen Bar gezeichnet und
vollstédndig eingezahlt; sieben Zeichneranteile wurden dariiber hinaus an die Nominees der
Verwaltungsgesellschaft gegen Barzahlung zum Nennwert als voll eingezahlt ausgegeben.

29.997 der oben genannten Zeichneranteile wurden am bzw. um den 15. September 1999 zum
Riickkaufpreis von £ 1,00 je Zeichneranteil zuriickgekauft. Es werden keine weiteren
Zeichneranteile ausgegeben.

(d) Es wurden keinerlei Optionsrechte auf das Kapital der Gesellschaft eingerdumt oder bedingt oder
unbedingt vereinbart.

(e) Weder die Zeichneranteile noch die klassenlosen Anteile sind mit Vorkaufsrechten ausgestattet.

2. Recht auf Ausschiittungen und bei Abwicklung
Die Inhaber von Zeichneranteilen sind nicht zu Ausschiittungen auf ihre Zeichneranteile berechtigt; die
Inhaber von Anteilen sind zu den vom Verwaltungsrat jeweils erkldrten Ausschiittungen berechtigt. Im
Falle der Abwicklung oder Auflosung der Gesellschaft stehen den Inhabern von Zeichneranteilen und
Anteilen jeweils die nachstehend unter ,,Vermdgensauskehrung bei Liquidation‘ beschriebenen Rechte zu.

3. Stimmrechte
Inhaber von Zeichneranteilen und von Anteilen sind bei einer Abstimmung durch Handheben zu einer
Stimme je Inhaber und bei einer schriftlichen Abstimmung zu einer Stimme je Zeichneranteil bzw.
Anteil berechtigt.

Vorbehaltlich aller Sonderbestimmungen zu Abstimmungen, nach denen Anteile ausgegeben oder
jeweils gehalten werden diirfen, hat jeder Inhaber von Anteilen, der bei einer Abstimmung durch
Handheben personlich (falls er eine natiirliche Person ist) oder (falls er eine Gesellschaft ist) durch einen
ordnungsgemail Bevollméachtigten anwesend ist, eine Stimme. Bei einer schriftlichen Abstimmung hat
jeder Inhaber, der wie vorstehend beschrieben anwesend oder durch Stimmrechtsvertreter vertreten ist,
eine Stimme fiir jeden gehaltenen Anteil.

Zur Annahme ordentlicher Beschliisse der Gesellschaft auf einer Hauptversammlung ist eine einfache
Mehrheit der Stimmen erforderlich, die von den Anteilinhabern abgegeben werden, die personlich oder
iiber Stimmrechtsvertreter auf der Versammlung, auf der der Beschluss zur Abstimmung vorgelegt wird,
anwesend sind.

Sonderbeschliisse, einschlieBlich eines Beschlusses (i) zur Authebung, Anderung oder Ergéinzung eines
Artikels der Satzung oder zur Aufnahme eines neuen Artikels und (i1) zur Abwicklung der Gesellschaft
ist eine Mehrheit von mindestens 75% der auf einer Hauptversammlung anwesenden oder durch
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Stimmrechtsvertreter vertretenen und (sofern stimmberechtigt) abstimmenden Anteilinhaber
erforderlich.

4. Griindungsurkunde
Gemal der Griindungsurkunde der Gesellschaft ist der ausschlieBliche Zweck, fiir den die Gesellschaft
errichtet wurde, die gemeinsame Anlage des 6ffentlich beschafften Kapitals nach dem Prinzip der
Risikostreuung gemif3 den Vorschriften in Wertpapiere und/oder andere liquide Finanzmittel gemil3 den
Vorschriften (in der jeweils geltenden Fassung). Der Zweck der Gesellschaft ist vollstdndig in Ziffer 3
der Griindungsurkunde beschrieben, die zur Einsichtnahme am eingetragenen Sitz der Gesellschaft
bereit liegt.

5. Satzung
Der folgende Abschnitt ist eine Zusammenfassung der wichtigsten Bestimmungen der Satzung der
Gesellschaft, die nicht bereits an anderer Stelle dieses Prospekts zusammengefasst sind.

Anderung des Anteilkapitals
Die Gesellschaft kann in jeder gesetzlich zuldssigen Art und Weise ihr Anteilkapital jeweils durch
ordentlichen Beschluss erhdhen oder durch Sonderbeschluss herabsetzen. Die Gesellschaft kann auch
nach vorheriger Benachrichtigung der betreffenden Anteilinhaber und in Ubereinstimmung mit den
Anforderungen der Zentralbank (a) ihre Anteile insgesamt oder teilweise in Anteile eines hdheren
Betrags konsolidieren und aufteilen; (b) ihre Anteile ganz oder teilweise in eine geringere Anzahl von
Anteilen aufteilen; oder (c) Anteile stornieren, die nicht {ibernommen wurden oder zu deren Ubernahme
sich niemand verpflichtet hat, und ihr Anteilkapital um den Betrag der stornierten Anteile verringern.

Ausgabe von Anteilen
Der Verwaltungsrat der Gesellschaft hat das Verfiigungsrecht iiber die Anteile und kann diese
(vorbehaltlich der Bestimmungen der Gesetze iiber Kapitalgesellschaften (Companies Act) von 2014)
(das ,,Gesetz*) beliebigen Personen zuteilen, anbieten oder anderweitig damit verfahren oder sie
verduBlern, und zwar zu denjenigen Bedingungen und Zeiten, die seiner Meinung nach im besten
Interesse der Gesellschaft sind. Alle neuen Anteile einer Anteilklasse eines Fonds sind gleichrangig mit
bereits vorhandenen Anteilen derselben Anteilklasse im selben Fonds.

Anderung von Rechten
Sofern das Kapital in verschiedene Anteilklassen unterteilt ist, konnen die Rechte jeder Klasse gedndert
oder aufgehoben werden, und zwar mit schriftlicher Zustimmung der Inhaber von drei Vierteln der
ausgegebenen und in Umlauf befindlichen Anteile der betreffenden Klasse oder durch Sonderbeschluss
einer separaten Hauptversammlung der Inhaber der Anteile der betreffenden Klasse, bei der die
Mindestanwesenheit zur Beschlussfihigkeit (sofern es sich nicht um den spiteren Versammlungstermin
einer vertagten Versammlung handelt) durch zwei Inhaber von Anteilen der betreffenden Anteilklasse,
und, im Falle der Vertagung am spéteren Versammlungstermin, durch einen Inhaber von Anteilen der
betreffenden Anteilklasse oder dessen Stimmrechtsvertreter, gewéhrleistet ist.

Die spezifischen Rechte, die mit den Anteilen einer Klasse verbunden sind, werden (sofern in den
Ausgabebedingungen der betreffenden Anteilklasse nicht ausdriicklich anders vorgesehen) durch die
Auflegung oder Ausgabe neuer Anteile, die mit diesen gleichrangig sind, nicht geéndert.

Ubertragung von Anteilen
(a) Alle Ubertragungen von Anteilen erfolgen durch schriftliche Urkunde, deren Form vom
Verwaltungsrat genehmigt werden muss, die aber nicht gesiegelt sein muss. Zeichneranteile konnen
nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung der Gesellschaft iibertragen werden.

(b) Die Ubertraggngsurkunde muss durch den Ubertragenden oder in seinem Namen unterzeichnet
werden. Der Ubertragende bleibt solange Anteilinhaber, bis der Name des Erwerbers in das
Anteilregister der Gesellschaft fiir diesen Anteil eingetragen wurde.

110



(c)

(d)

Der Verwaltungsrat ist berechtigt, die Ubertragung eines Anteils abzulehnen, bis die
Ubertragungsurkunde am eingetragenen Sitz der Gesellschaft hinterlegt worden ist und bis alle vom
Verwaltungsrat geforderten Nachweise vorliegen, die belegen, dass der Ubertragende zu dieser
Ubertragung berechtigt ist, und die den Verwaltungsrat im Hinblick auf die jeweils geltenden
Anforderungen zur Verhinderung von Geldwésche zufrieden stellen. Die Eintragung von
Ubertragungen kann fiir eine vom Verwaltungsrat festgesetzte Dauer bzw. in bestimmten Zeiten
ausgesetzt werden, wobei eine Aussetzung der Eintragung fiir mehr als dreifig Tage pro Jahr
unzuléssig ist.

In folgenden Fillen ist der Verwaltungsrat berechtigt, die Eintragung der Ubertragung von Anteilen
abzulehnen:

(i) Sofern ihm bekannt ist oder er zu der Auffassung gelangt, dass eine solche Ubertragung dazu
fiihren wiirde, dass das rechtliche oder wirtschaftliche Eigentum an den Anteilen an eine Person
iibergeht, die kein Qualifizierter Inhaber ist; oder

(i) sofern sich die Ubertragungsurkunde auf Anteile mehrerer Fonds oder mehrerer Klassen
bezieht.

Verwaltungsrat

(2)

(b)

(©)

(d)

Soweit von der Gesellschaft in einer Hauptversammlung zu gegebener Zeit nichts anderes bestimmt
wird, hat jedes Verwaltungsratsmitglied Anspruch auf die vom Verwaltungsrat jeweils festgelegte
Vergilitung seiner Leistungen. Unter anderem konnen den Verwaltungsratsmitgliedern auch Reise-
und Ubernachtungskosten sowie andere Kosten erstattet werden, die ihnen durch die Teilnahme an
Sitzungen des Verwaltungsrats oder im Zusammenhang mit Geschiftsangelegenheiten der
Gesellschaft entstehen. Verwaltungsratsmitglieder, die sich in besonderer Weise fiir die Geschéfte
der Gesellschaft einsetzen, konnen eine vom Verwaltungsrat festgesetzte zusitzliche Vergilitung
erhalten.

Ein Verwaltungsratsmitglied kann ein anderes Amt oder ein mit Einkiinften verbundenes Amt
innerhalb der Gesellschaft (auller das des Wirtschaftspriifers) neben seinem Amt als
Verwaltungsratsmitglied innehaben und zu den vom Verwaltungsrat jeweils bestimmten
Bedingungen beruflich fiir die Gesellschaft titig werden.

Vorbehaltlich der Bestimmungen des Gesetzes und vorausgesetzt, dass es dem Verwaltungsrat
gegeniiber Art und Umfang jeder bestehenden wesentlichen Beteiligung seinerseits offenbart, kann
ein Verwaltungsratsmitglied unbeschadet seines Amtes:

(1) eine Partei oder anderweitig Beteiligter einer Transaktion oder Vereinbarung mit der
Gesellschaft oder einer Tochtergesellschaft oder einem mit ihr verbundenen Unternehmen sein;

(i1) Verwaltungsratsmitglied, Mitglied der Geschéftsfiihrung (officer) oder Angestellter einer
juristischen Person bzw. ein sonstiger Beteiligter einer Transaktion oder Vereinbarung mit einer
juristischen Person sein, die von der Gesellschaft finanziell gefordert wird oder an der die
Gesellschaft anderweitig beteiligt ist; und

(ii1) nicht aufgrund dieses Amtes der Gesellschaft gegeniiber flir einen Vorteil, den es aus einem
solchen Amt oder einer solchen Beschéftigung bzw. einer solchen Transaktion oder
Vereinbarung oder aus jedweder Beteiligung an einer solchen juristischen Person zieht,
rechenschaftspflichtig und nicht gehalten, eine derartige Transaktion oder Vereinbarung
aufgrund einer solchen Beteiligung oder eines derartigen Nutzens zu vermeiden.

Einem Verwaltungsratsmitglied ist es in der Regel nicht gestattet, bei Sitzungen des
Verwaltungsrates oder eines Ausschusses des Verwaltungsrates an Abstimmungen iiber
Angelegenheiten teilzunehmen, bei denen auf Seiten des Verwaltungsratsmitglieds direkte oder
indirekte wesentliche Beteiligungen bzw. Verpflichtungen bestehen, die den Interessen der
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(e)

()
(g

(h)

Gesellschaft zuwiderlaufen oder zuwiderlaufen konnten. Ein Verwaltungsratsmitglied ist bei der
Feststellung der Beschlussfahigkeit einer Verwaltungsratssitzung nicht zu beriicksichtigen, wenn es
sich um Beschliisse handelt, bei denen das betreffende Verwaltungsratsmitglied nicht
stimmberechtigt ist. Unbeschadet des Vorstehenden ist ein Verwaltungsratsmitglied bei Beschliissen
zur Stimmabgabe berechtigt (und entsprechend bei der Feststellung der Beschlussfahigkeit zu
beriicksichtigen), die bestimmte Angelegenheiten betreffen, bei denen eine Beteiligung des
Verwaltungsratsmitglieds besteht. Hierzu gehoren (unter anderem) Vorschlidge in Bezug auf andere
Gesellschaften, an denen das Verwaltungsratsmitglied direkt oder indirekt beteiligt ist. Dies gilt,
sofern das Verwaltungsratsmitglied Inhaber bzw. wirtschaftlicher Eigentiimer von weniger als 10 %
der ausgegebenen Aktien einer Kategorie einer solchen Gesellschaft bzw. von weniger als 10 % der
den Aktioniren einer solchen Gesellschaft (oder einer dritten Gesellschaft, aus der sich die
Beteiligung ableitet) zustehenden Stimmrechte ist.

Die Satzung enthélt keine Vorschriften dahingehend, dass Verwaltungsratsmitglieder bei Erreichen
einer bestimmten Altersgrenze oder aufgrund eines turnusméfBigen Wechsels ihr Amt niederlegen
miissen, und es bestehen auch keine besonderen Anforderungen beziiglich des Anteilbesitzes von
Verwaltungsratsmitgliedern.

Die Anzahl der Mitglieder des Verwaltungsrates muss mindestens zwei (2) betragen.

Der Verwaltungsrat kann festlegen, unter welchen Voraussetzungen eine Verwaltungsratssitzung
beschlussfahig ist. Mangels einer solchen Festlegung ist eine Verwaltungsratssitzung
beschlussfihig, wenn zwei (2) Verwaltungsratsmitglieder anwesend sind.

Das Amt eines Verwaltungsratsmitglieds ist in folgenden Féllen aufzugeben:

(1) wenn das Verwaltungsratsmitglied aufgrund der Bestimmungen des Gesetzes kein
Verwaltungsratsmitglied mehr ist, oder es ihm kraft Gesetzes untersagt ist, als
Verwaltungsratsmitglied zu fungieren;

(i) wenn das Verwaltungsratsmitglied Konkurs anmeldet oder mit seinen Gldubigern eine
entsprechende Vereinbarung trifft bzw. einen Vergleich schlief3t;

(111) wenn thm schriftlich mitgeteilt wird, dass es nicht langer Mitglied des Verwaltungsrats ist und
diese Mitteilung von allen anderen Verwaltungsratsmitgliedern unterschrieben ist;

(iv) wenn das Verwaltungsratsmitglied durch eine Mitteilung an die Gesellschaft sein Amt
niederlegt;

(v) wenn das Verwaltungsratsmitglied wegen einer Straftat verurteilt wird, und der Verwaltungsrat
bestimmt, dass das Verwaltungsmitglied aufgrund dieser Verurteilung aus seinem Amt
ausscheiden sollte;

(vi) wenn das Verwaltungsratsmitglied {iber einen Zeitraum von mehr als sechs (6) aufeinander
folgenden Monaten ohne Erlaubnis des Verwaltungsrates den in diesem Zeitraum stattfindenden
Verwaltungsratssitzungen ferngeblieben ist, und der Verwaltungsrat durch Beschluss feststellt,
dass das betreffende Verwaltungsratsmitglied durch seine Abwesenheit sein Amt aufgegeben
hat.

Die Gesellschaft ist auBerdem unabhéngig davon befugt, Verwaltungsratsmitglieder (einschliefSlich
eines Managing Director oder anderer Executive Directors) gemél} den Bestimmungen und
vorbehaltlich des Gesetzes durch ordentlichen Beschluss der Anteilinhaber vor Ablauf der Amtszeit
ihres Amtes zu entheben. Dies gilt unbeschadet etwaiger gegenteiliger Regelungen in der Satzung oder
in einer zwischen der Gesellschaft und dem jeweiligen Verwaltungsratsmitglied getroffenen
Vereinbarung.
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Kreditaufnahme
AusschlieBlich nach Ma3gabe der Bestimmungen der OGAW-Vorschriften kann der Verwaltungsrat
samtliche Befugnisse der Gesellschaft zur Aufhahme von Krediten und zur Bestellung von Hypotheken
oder zur Verpfandung des gesamten oder eines Teils des Unternehmens, des Grundbesitzes oder der
Vermogenswerte der Gesellschaft ausiiben und Schuldverschreibungen, Anleihen oder sonstige
Wertpapiere ausgeben, sei es direkt oder als Sicherheit fiir Verbindlichkeiten oder Verpflichtungen der
Gesellschaft.

Ausschiittungen
Auf Zeichneranteile werden keine Ausschiittungen gezahlt.

Vorbehaltlich der Bestimmungen des Gesetzes kann die Gesellschaft durch ordentlichen Beschluss
Ausschiittungen auf eine oder mehrere Klassen von Anteilen erkldren, wobei die Ausschiittungen jedoch
nicht den vom Verwaltungsrat empfohlenen Betrag iibersteigen diirfen. Sofern der Verwaltungsrat dies
beschlie3t — jedenfalls aber bei Abwicklung der Gesellschaft oder bei Riicknahme aller Anteile —
verfallen simtliche Ausschiittungen, die nicht innerhalb von sechs (6) Jahren eingefordert werden.

Vermogensauskehrung bei Liquidation

(a) Bei Abwicklung der Gesellschaft verwendet der Liquidator das Vermodgen der Gesellschaft in der
Weise, wie er es zur Befriedigung der Glaubigeranspriiche fiir angemessen hélt. Der Liquidator
nimmt in den Biichern der Gesellschaft bei dem zur Auskehrung an die Gesellschafter verfiigbaren
Vermdgen diejenigen Ubertragungen in und aus den Fonds vor, die erforderlich sind, um die sich
aus den Gliubigeranspriichen tatsidchlich ergebende Belastung in dem Verhéltnis auf die Inhaber
von Anteilen der verschiedenen Klassen aufzuteilen, wie es der Liquidator in seinem Ermessen fiir
ausgewogen erachtet, und zwar unter Beriicksichtigung der vorstehend unter ,,Zuweisung der
Vermogenswerte und Verbindlichkeiten® ausgefiihrten Bedingungen.

(b) Die fiir die Auskehrung unter den Gesellschaftern zur Verfiigung stehenden Vermogenswerte
werden sodann in folgender Rangfolge verwendet:

(1) Erstens zur Zahlung eines Betrags an die Inhaber von Anteilen jeder Klasse der einzelnen
Fonds, und zwar in der Wihrung, auf welche die betreffende Klasse lautet, oder in einer
anderen, vom Liquidator ausgewéhlten Wahrung, wobei der Betrag (nach dem vom Liquidator
bestimmten Wechselkurs) so weit wie moglich dem Nettoinventarwert entspricht, der auf die
von den Anteilinhabern bei Beginn der Abwicklung gehaltenen Anteile dieser Klasse entfallt.
Dies gilt unter der Voraussetzung, dass der betreffende Fonds iiber ausreichendes Vermdgen fiir
die Vornahme einer solchen Zahlung verfiigt. Sollten bei einer Anteilklasse nicht in
ausreichendem Malle Vermogenswerte im betreffenden Fonds vorhanden sein, um eine solche
Zahlung vornehmen zu kdnnen, so werden:

A. erstens Vermogenswerte der Gesellschaft in Anspruch genommen, die zu keinem der Fonds
gehoren; und

B. zweitens die in den Fonds verbleibenden Vermogenswerte fiir andere Klassen von Anteilen
in Anspruch genommen (nachdem die Zahlung an die Inhaber der Anteile dieser Klassen in
Hohe derjenigen Betrdge erfolgt ist, auf welche diese aufgrund dieses Absatzes (i)
Anspruch haben), und zwar im Verhéltnis zum Gesamtwert der Vermogenswerte, die in
jedem dieser Fonds verbleiben).

(i) Zweitens zur Zahlung an die Inhaber der Zeichneranteile, wobei diese Betrdge bis zur Hohe des
darauf gezahlten Nennwerts aus dem Vermdgen der Gesellschaft geleistet werden, das im
Anschluss an die Inanspruchnahme geméf obigem Unterabsatz (i) A. zu keinem der Fonds
gehort. Fiir den Fall, dass das oben genannte Vermogen nicht ausreicht, solche Zahlungen in
voller Hohe zu leisten, erfolgt keine Inanspruchnahme von Vermdgenswerten, die in den Fonds
enthalten sind.
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(ii1) Drittens zur Zahlung aller im betreffenden Fonds verbleibenden Restbetrdge an die Inhaber
jeder Klasse von Anteilen, wobei diese Zahlung im Verhiltnis zu der Anzahl der gehaltenen
Anteile erfolgt.

(iv) Viertens zur Zahlung aller dann verbleibenden, nicht in den Fonds enthaltenen Restbetrége an
die Anteilinhaber, wobei diese Zahlung im Verhiltnis zum Wert jedes Fonds und innerhalb des
Fonds im Verhiltnis zum Wert jeder Klasse sowie im Verhéltnis zur Anzahl der in jeder Klasse
gehaltenen Anteile erfolgt.

(c) Wird die Gesellschaft abgewickelt (unabhidngig davon, ob dies freiwillig, unter Aufsicht oder durch
das Gericht erfolgt), so kann der Liquidator aufgrund eines aullerordentlichen Beschlusses oder
sonstiger Genehmigungen, die aufgrund der irischen Gesetze iiber Kapitalgesellschaften
(Companies Acts) erforderlich sind, das Vermogen der Gesellschaft vollstindig oder teilweise in
Sachwerten an die Gesellschafter auskehren, und zwar unabhingig davon, ob es sich bei den
Vermogenswerten um Werte derselben Gattung handelt. Dabei darf er fiir eine oder mehrere
Klassen von Vermogenswerten den ihm angemessen erscheinenden Wert zugrunde legen; ferner
kann er bestimmen, wie die Aufteilung unter den Gesellschaftern bzw. den verschiedenen
Gesellschafterklassen vorgenommen wird. Der Liquidator kann, aufgrund derselben
Erméachtigungsgrundlage, Teile des Vermdgens an Treuhidnder iibertragen, und zwar im Rahmen
von zugunsten der Gesellschafter begriindeten Treuhandverhiltnissen, die der Liquidator aufgrund
dieser Erméchtigungsgrundlage fiir geeignet hélt. Die Abwicklung der Gesellschaft kann
abgeschlossen und die Gesellschaft aufgelost werden mit der Maligabe, dass kein Gesellschafter zur
Annahme von Vermogenswerten gezwungen ist, fiir die Verbindlichkeiten bestehen. Jeder
Gesellschafter kann den Liquidator anweisen, ihm zustehende Vermogenswerte in seinem Namen
zu verkaufen. Ferner ist der Liquidator aufgrund dieser Ermachtigungsgrundlage berechtigt, das
Vermogen der Gesellschaft ganz oder teilweise an eine Gesellschaft zu libertragen (,,das erwerbende
Unternehmen®), sofern die Gesellschafter einer Anteilklasse der Gesellschaft von dem erwerbenden
Unternehmen Anteile dieses Unternehmens erhalten, die dem Wert ihrer Beteiligung an der
Gesellschaft entsprechen. Daneben ist der Liquidator auf Basis dieser Ermachtigungsgrundlage
berechtigt, zur Umsetzung der Ubertragung eine Vereinbarung mit dem erwerbenden Unternehmen
zu schlieflen.

Freistellung
Der Verwaltungsrat (einschlieflich seiner Stellvertreter), der Secretary und sonstige Mitglieder der
Geschiéftsfiihrung der Gesellschaft sowie ihre ehemaligen Mitglieder des Verwaltungsrates und der
Geschiftsfithrung werden von der Gesellschaft von sdmtlichen Verlusten und Aufwendungen freigestellt
(sofern diese nicht auf Betrug, Fahrldssigkeit oder vorsétzlicher Nichterfiillung beruhen), die diesen
aufgrund der von ihnen eingegangenen Vertrdage oder infolge von Handlungen entstehen, welche sie in
ithrer Eigenschaft als Mitglieder der Unternehmensleitung im Zuge der Erfiillung ihrer Pflichten
vorgenommen haben.

Vermogenswerte der Gesellschaft und Berechnung des Nettoinventarwerts der Anteile
(a) Der Nettoinventarwert eines Fonds wird in der Wéhrung angegeben, in der der Fonds denominiert
ist (gegebenenfalls umgerechnet zu dem vom Verwaltungsrat als angemessen angesehenen
Wechselkurs) und wird, vorbehaltlich einer Aussetzung, zu jedem Bewertungszeitpunkt ermittelt;
der Nettoinventarwert entspricht dem Wert aller in einem Fonds umfassten Vermdgenswerte
abziiglich der diesem Fonds zuzurechnenden Verbindlichkeiten, gegebenenfalls nach Mallgabe der
von der irischen Zentralbank gemall der OGAW-Vorschriften erlassenen Vorschriften.

(b) Zu den Vermogenswerten der Gesellschaft zahlen unter anderem alle (1) Barmittel, Sicht- und
Termineinlagen, einschlieBlich der hierauf aufgelaufenen Zinsen und samtliche Forderungen; (ii)
alle Wechsel, Sichtwechsel, Einlagenzertifikate und Schuldscheine; (iii) mit Ausnahme der von der
Gesellschaft gewihrten Rechte und ausgegebenen Wertpapiere, alle Anleihen,
Devisentermingeschéfte, zeitlich befristeten Schuldscheine, Geschiftsanteile, Aktien, Anteile oder
Beteiligungen an Organismen fiir gemeinsame Anlagen/Investmentfonds, Schuldverschreibungen,
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Bezugsrechte, Optionsscheine, Terminkontrakte, Optionskontrakte, Swap-Kontrakte,
festverzinslichen Wertpapiere, variabel verzinslichen Wertpapiere, Floater, sowie Wertpapiere mit
index-, preis- oder kursbezogener Berechnung der Rendite und/oder des Riickzahlungspreises,
Finanzinstrumente und anderen Anlagen und Wertpapiere, deren Eigentiimerin die Gesellschaft ist,
oder fiir die durch oder im Namen der Gesellschaft, Kontrakte abgeschlossen sind; (iv) alle Aktien-
und Bardividenden und Barausschiittungen, die der Gesellschaft zustehen und welche die
Gesellschaft noch nicht erhalten hat, die den Aktionédren gegeniiber jedoch am bzw. vor dem
Stichtag fiir die Ermittlung des Nettoinventarwerts erkldrt worden sind; (v) alle Zinsanspriiche auf
der Gesellschaft zuzurechnende verzinsliche Wertpapiere, soweit sie nicht bereits im Kapitalbetrag
des jeweiligen Wertpapiers enthalten oder beriicksichtigt sind; (vi) alle sonstigen Anlagen der
Gesellschaft; (vii) die der Gesellschaft zuzurechnenden Griindungskosten, einschlieSlich der Kosten
fiir die Ausgabe und den Vertrieb der Anteile der Gesellschaft, soweit diese noch nicht
abgeschrieben sind; und (viii) alle sonstigen Vermogenswerte der Gesellschaft, gleich welcher Art,
einschlieBlich transitorischer Aktiva, wie jeweils vom Verwaltungsrat bewertet und bestimmt.

6. MaBlnahme bei Negativrenditen
Wenn der Verwaltungsrat in seinem alleinigen Ermessen feststellt, dass bei einer relevanten Klasse eine
Negativrendite eingetreten ist, kann er die Anteile in Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc TO)
umwandeln. Bitte lesen Sie den obenstehenden Abschnitt ,,Mafinahme bei Negativrenditen fiir weitere
Informationen zu den Auswirkungen dieses Mechanismus auf die Bestéinde der Anteilinhaber.

Der Verwaltungsrat behilt sich das Recht vor, die Umwandlung in Anteile mit verdnderlichem NIW
(Acc TO) riickgdngig zu machen, wenn dies seiner Ansicht nach im Interesse der Anteilinhaber liegt.

7. Abwicklungsvoraussetzungen
Die Gesellschaft wird in den folgenden Féllen abgewickelt:

(a) durch einen Sonderbeschluss zur Abwicklung;

(b) wenn die Gesellschaft nicht binnen eines Jahres nach Griindung ihre Geschéftstitigkeit aufnimmt
oder ihre Geschiftstitigkeit fiir ein Jahr aussetzt;

(c) wenn die Anzahl der Gesellschafter unter die gesetzlich vorgeschriebene Mindestzahl fillt (derzeit
2);

(d) wenn die Gesellschaft nicht in der Lage ist, ihre Verbindlichkeiten zu bezahlen, und ein Liquidator
bestellt wurde;

(e) wenn das zustdndige irische Gericht der Auffassung ist, dass die Geschéftstatigkeit der Gesellschaft
und die Befugnisse des Verwaltungsrates in einer Weise ausgeiibt wurden, durch welche die
Gesellschafter in erheblichem Male eingeschrankt werden,;

(f) wenn das zustindige irische Gericht der Auffassung ist, dass es angemessen und gerecht ist, die
Gesellschaft abzuwickeln.

8. Geldwische
Die Verwaltungsgesellschaft und die Gesellschaft sind jeweils aufsichtsrechtlich verpflichtet, die in den
verschiedenen Landern weltweit geltenden Geldwischebestimmungen (AML) einzuhalten. Deshalb
konnen bestehende Anteilinhaber, potenzielle Zeichner und Erwerber von Anteilen aufgefordert werden,
ihre Identitdt nachzuweisen. Solange kein ausreichender Identitétsnachweis vorliegt, behilt sich der
Verwaltungsrat das Recht vor, die Ausgabe oder Riicknahme von Anteilen bzw. die Zustimmung zur
Ubertragung von Anteilen zu verweigern.

Wird ein zufrieden stellender Identitdtsnachweis verspitet oder gar nicht erbracht, so konnen die
Gesellschaft und die Verwaltungsgesellschaft (sowie die Verwaltungsstelle fiir die
Verwaltungsgesellschaft) Maflnahmen treffen, die sie fiir angemessen halten, einschlieBlich der
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10.

11.

zwangsweisen Riicknahme ausgegebener Anteile.

Provisionen

AuBer den vorstehend im Abschnitt ,,Gebiihren und Aufwendungen* aufgefiihrten Gebiihren und
Aufwendungen gibt es keine sonstigen Provisionen, Abschldge, Maklerprovisionen oder andere
Sonderkonditionen, die im Zusammenhang mit der Ausgabe oder dem Verkauf von Anteilen von der
Gesellschaft gewéhrt wurden oder von dieser zu zahlen sind.

Beteiligungen der Verwaltungsratsmitglieder

Sofern in den Abschliissen (gepriifte Jahresabschliisse und ungepriifte Zwischenabschliisse) nicht anders
angegeben, verfligen weder die Verwaltungsratsmitglieder noch verbundene Personen {iber
Beteiligungen an den Anteilen der Gesellschaft; Verwaltungsratsmitglieder, die nicht in Irland ansdssig
sind, sind allerdings berechtigt, Beteiligungen dieser Art zu erwerben.

Die Verwaltungsratsmitglieder sind sdmtlich nicht geschiftsfiihrende Verwaltungsratsmitglieder (Non-
Executive Directors) der Gesellschaft.

Herr Drought und Herr McGrath sind Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe.

Interessenkonflikte

Die Verwaltungsgesellschaft und andere Unternehmen der BlackRock-Gruppe sind fiir andere Kunden
tatig. Die Unternehmen der BlackRock-Gruppe, ihre Mitarbeiter und ihre anderen Kunden sind
Konflikten mit den Interessen der Verwaltungsgesellschaft und ihrer Kunden ausgesetzt. BlackRock
unterhdlt Grundsitze fiir den Umgang mit Interessenkonflikten. Es ist nicht immer moglich, dass das
Risiko einer Beeintrachtigung der Interessen des Kunden vollstindig reduziert werden kann, so dass
bei jeder Transaktion, die fiir Kunden durchgefiihrt wird, kein Risiko einer Beeintrachtigung seiner
Interessen besteht.

Die Arten von Konfliktszenarien, aus denen sich Risiken ergeben, die BlackRock nicht mit
hinreichender Sicherheit mindern kann, sind nachfolgend aufgefiihrt. Dieses Dokument und die
angabepflichtigen Konfliktszenarien konnen von Zeit zu Zeit aktualisiert werden.

(a) Interessenkonflikte innerhalb der BlackRock-Gruppe

Mitarbeitergeschifte

Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe kdnnen Zugang zu Informationen hinsichtlich Kundenanlagen
haben, kdnnen aber auch iiber personliche Konten eigene Handelsgeschifte titigen. Es besteht das
Risiko, dass ein Mitarbeiter, wenn er einen Handelsauftrag von ausreichender GroB3e platzieren wiirde,
den Wert eines Kundengeschéfts beeinflussen konnte. Die BlackRock-Gruppe hat Grundsétze fiir
Mitarbeitergeschifte eingefiihrt, die sicherstellen sollen, dass Handelsgeschéfte von Mitarbeitern im
Voraus genehmigt werden miissen.

Mitarbeiterbeziehungen

Die Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe haben moglicherweise Beziehungen zu den Mitarbeitern der
Kunden von BlackRock oder anderen Personen, deren Interessen mit denen eines Kunden in Konflikt
stehen. Die Beziehung eines solchen Mitarbeiters konnte die Entscheidungsfindung des Mitarbeiters
auf Kosten der Kundeninteressen beeinflussen. Die BlackRock-Gruppe verfligt iiber Grundsétze fiir
den Umgang mit Interessenkonflikten, wonach Mitarbeiter alle potenziellen Konflikte melden miissen.

(b) Interessenkonflikte der Verwaltungsgesellschaft

Provider Aladdin
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Die BlackRock-Gruppe verwendet Aladdin-Software als einheitliche Technologieplattform fiir ihr
gesamtes Anlageverwaltungsgeschift. Anbieter von Verwahrungs- und
Fondsverwaltungsdienstleistungen konnen Provider Aladdin, eine Art der Aladdin-Software, zum
Zugriff auf Daten nutzen, die vom Investmentmanager, vom US-Investmentmanager und von der
Verwaltungsgesellschaft verwendet werden. Jeder Dienstleister vergiitet die BlackRock-Gruppe fiir
die Nutzung von Provider Aladdin. Ein potenzieller Konflikt entsteht, wenn eine Vereinbarung eines
Dienstleisters zur Nutzung von Provider Aladdin einen Anreiz fiir die Verwaltungsgesellschaft schafft,
diesen Dienstleister zu ernennen oder dessen Ernennung zu erneuern. Um dieses Risiko zu mindern,
werden solche Vertrige zu normalen Geschéftsbedingungen, die einem Drittvergleich standhalten,
geschlossen.

Vertriebsbeziehungen

Die Hauptvertriebsgesellschaft kann Dritte fiir den Vertrieb und damit verbundene Dienstleistungen
bezahlen. Solche Zahlungen konnten Anreize fiir Dritte schaffen, die Gesellschaft Anlegern gegeniiber
zu bewerben, obwohl dies nicht im besten Interesse des jeweiligen Kunden ist. Die Unternehmen der
BlackRock-Gruppe erfiillen alle rechtlichen und aufsichtsrechtlichen Auflagen in den
Rechtsordnungen, in denen solche Zahlungen geleistet werden.

Handelskosten

Handelskosten entstehen, wenn Anleger in den Fonds ein- bzw. aussteigen. Es besteht das Risiko, dass
andere Kunden des Fonds die Kosten flir Ein- und Ausstiege tragen. Die BlackRock-Gruppe verfiigt
iiber Grundsétze und Verfahren, um Anleger vor den Handlungen anderer zu schiitzen, darunter
MaBnahmen zum Schutz vor Verwésserung.

(c) Interessenkonflikte des Investmentmanagers

Provisionen und Analysen

Soweit es die anwendbaren Vorschriften zulassen (zur Klarstellung: ausgenommen Fonds, die in den
Anwendungsbereich der MiFID II fallen), konnen bestimmte Unternehmen der BlackRock-Gruppe,
die als Investmentmanager fiir die Fonds tétig sind, Provisionen annehmen, die beim Handel von
Aktien mit bestimmten Maklern in bestimmten Jurisdiktionen anfallen, um externe
Analysedienstleistungen zu erwerben. Solche Vereinbarungen kénnen einen Fonds gegeniiber einem
anderen Fonds begiinstigen, da die Analysen fiir ein groferes Kundenspektrum genutzt werden kénnen
als lediglich fiir die Kunden, deren Handelsaktivititen sie finanziert haben. Die BlackRock-Gruppe
verfiigt iiber Grundsitze fiir die Verwendung von Provisionen, die sicherstellen sollen, dass die
geltenden Vorschriften und Marktgepflogenheiten in jeder Region eingehalten werden.

Zeitliche Abfolge konkurrierender Auftriage

Bei der Bearbeitung mehrerer Auftrige fiir den Handel des gleichen Wertpapiers in dieselbe Richtung,
die genau oder in etwa zur selben Zeit erteilt wurden, ist der Investmentmanager bestrebt, in fairer
Weise einheitlich das bestmogliche Gesamtergebnis fiir jeden Auftrag zu erzielen, unter
Beriicksichtigung der Merkmale der Auftrage, der aufsichtsrechtlichen Beschrinkungen oder der
vorherrschenden Marktbedingungen. Ublicherweise wird dies durch die Zusammenlegung
konkurrierender Auftrige erreicht. Es kann zu Interessenkonflikten kommen, wenn ein Héndler
konkurrierende Auftrige, die Eignungsvoraussetzungen erfiillen, nicht zusammenlegt, oder Auftrige
zusammenlegt, die Eignungsvoraussetzungen nicht erfiillen. In diesem Fall kann es den Anschein
haben, dass ein Auftrag gegeniiber einem anderen bevorzugt ausgefiihrt wurde. Bei spezifischen
Handelsanweisungen des Fonds besteht moglicherweise ein Risiko, dass fiir einen anderen Kunden
bessere Ausfiihrungsbedingungen erzielt werden, beispielsweise, falls der Auftrag nicht in eine
Zusammenlegung aufgenommen wurde. Die BlackRock-Gruppe verfiigt iber Grundsétze fiir die
Auftragsabwicklung und Grundsitze fiir die Zuweisung von Anlagen, die die Abfolge und
Zusammenlegung von Auftrigen regeln.

Gleichzeitige Long- und Short-Positionen
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Der Investmentmanager kann gegenldufige Positionen (d. h. long und short) in demselben Wertpapier
zur gleichen Zeit fiir unterschiedliche Kunden aufbauen, halten oder auflésen. Dies kann die Interessen
der Kunden des Investmentmanager auf der einen oder anderen Seite beeintrdchtigen. Dariiber hinaus
konnen Anlageverwaltungsteams in der gesamten BlackRock-Gruppe Long-only-Mandate und Long-
short-Mandate haben; sie konnen eine Short-Position in einem Wertpapier in einigen Portfolios
eingehen, die long in anderen Portfolios gehalten werden. Anlageentscheidungen zum Eingehen von
Short-Positionen in einem Konto kdnnen zudem Auswirkungen auf den Kurs, die Liquiditét oder die
Bewertung von Long-Positionen in einem anderen Kundenkonto haben oder umgekehrt. Die
BlackRock-Gruppe verfolgt eine Politik nebeneinander bestehender Long-Short-Positionen, um
Konten fair zu behandeln.

Cross Trades — Preiskonflikt

Bei der Bearbeitung mehrerer Auftrége fiir das gleiche Wertpapier kann der Investmentmanager den
Auftrag eines Kunden zum Kauf des Wertpapiers ausfiihren, indem er ihn mit dem Auftrag eines
anderen Kunden zum Verkauf des gleichen Wertpapiers zusammenfiihrt — eine Praxis, die als
,,Crossing* bezeichnet wird. Bei einer solchen Zusammenfiihrung besteht das Risiko, dass die
Ausfiihrung nicht im besten Interesse jedes einzelnen Kunden erfolgt, zum Beispiel wenn der Preis, zu
dem ein Handelsgeschift ausgefiihrt wurde, nicht einen fairen und angemessenen Preis darstellt. Die
BlackRock-Gruppe steuert dieses Risiko durch die Implementierung einer Global Crossing Policy, die
unter anderem die Methodik der Bepreisung von ,,Cross Trades* festlegt.

Wesentliche, nicht 6ffentliche Informationen

Die Unternehmen der BlackRock-Gruppe erhalten wesentliche, nicht 6ffentliche Informationen in
Bezug auf borsennotierte Wertpapiere, in die Unternehmen der BlackRock-Gruppe im Kundenauftrag
investieren. Um widerrechtlichen Handel zu verhindern, errichtet die BlackRock-Gruppe
Informationsbarrieren und beschriankt den Handel durch ein oder mehrere Anlageteams fiir das
betreffende Wertpapier. Solche Beschrankungen konnen sich negativ auf die Anlageperformance von
Kundenkonten auswirken. BlackRock hat Grundsitze fiir Informationsbarrieren fiir wesentliche, nicht
offentliche Informationen eingefiihrt.

Anlagebeschrankungen oder -begrenzungen von BlackRock und mit BlackRock verbundenen Parteien
Die Gesellschaft kann in ihren Anlagetitigkeiten aufgrund von Beteiligungsgrenzen und
Meldepflichten in bestimmten Jurisdiktionen beschrinkt sein, die sich insgesamt auf die Konten von
Kunden der BlackRock-Gruppe beziehen. Solche Beschrinkungen konnen durch entgangene
Anlagemoglichkeiten negative Auswirkungen auf Kunden haben. Die BlackRock-Gruppe begegnet
diesem Konflikt durch die Einhaltung von Grundsitzen fiir die Anlage- und Handelszuweisung, die
darauf ausgelegt sind, beschriankte Anlagemoglichkeiten im Laufe der Zeit fair und gerecht
betroffenen Konten zuzuteilen.

Anlagen in Produkte verbundener Parteien

Bei der Erbringung von Anlageverwaltungsdienstleistungen fiir einen Kunden kann der
Investmentmanager in Produkte investieren, fiir die Unternehmen der BlackRock-Gruppe im Auftrag
anderer Kunden Dienstleistungen erbringen. BlackRock kann auch Dienstleistungen empfehlen, die
von BlackRock oder seinen verbundenen Unternehmen erbracht werden. Solche Aktivitéten konnten
den Umsatz von BlackRock steigern. Bei der Handhabung dieses Konflikts ist BlackRock bestrebt,
Anlageleitlinien zu befolgen, und verfiigt iber Verhaltens- und Ethikgrundsétze.

Anlagezuweisung und Rangfolge von Auftrigen

Bei der Ausfiihrung eines Wertpapiergeschifts im Auftrag eines Kunden kann der betreffende Auftrag
zusammengelegt werden und der zusammengelegte Auftrag im Rahmen mehrerer Geschéfte erfiillt
werden. Geschifte, die zusammen mit anderen Kundenauftragen ausgefiihrt werden, fiihren zu der
Notwendigkeit, eine Zuweisung dieser Geschéifte vorzunehmen. Die Fahigkeit des
Investmentmanagers, Geschifte einem bestimmten Kundenkonto zuzuweisen, kann durch die Grof3e
und den Preis dieser Geschifte im Verhéltnis zur Grof3e der von den Kunden in Auftrag gegebenen
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Geschifte begrenzt werden. Ein Zuweisungsverfahren kann dazu fiihren, dass ein Kunde nicht in
vollem Umfang den Vorteil eines Geschiftsabschlusses zum bestmoglichen Preis erhilt. Der
Investmentmanager begegnet diesem Konflikt, indem er Grundsétze fiir die Anlage- und
Handelszuweisung einhilt, die darauf ausgelegt ist, die faire Behandlung aller Kundenkonten im Laufe
der Zeit sicherzustellen.

Informationen iiber Fonds

Unternehmen der BlackRock-Gruppe konnen einen Informationsvorteil haben, wenn sie im Auftrag
von Kundenportfolios in eigene Fonds von BlackRock investieren. Ein solcher Informationsvorteil
kann dazu flihren, dass eine Gesellschaft der BlackRock-Gruppe frither im Auftrag ihres Kunden
investiert, als der Investmentmanager flir die Gesellschaft investiert. Das Risiko der Beeintriachtigung
wird durch die Anteilspreisgestaltung und VerwisserungsschutzmafBinahmen der BlackRock-Gruppe
verringert.

Parallele Verwaltung: Performance-Gebiihr

Der Investmentmanager verwaltet mehrere Kundenkonten mit unterschiedlichen Gebiihrenstrukturen.
Es besteht ein Risiko, dass solche Unterschiede zu einem uneinheitlichen Performanceniveau bei
verschiedenen Kundenkonten mit dhnlichen Mandaten fithren, indem Mitarbeitern ein Anreiz geboten
wird, Konten mit Performancegebiihren gegeniiber solchen mit Pauschalvergiitung oder ohne
Gebiihren bevorzugt zu behandeln. Die Unternehmen der BlackRock-Gruppe begegnen diesem Risiko
durch die Verpflichtung zur Einhaltung von Verhaltens- und Ethikgrundsitzen.

(d)  Sonstige Interessenkonflikte

Bei Anlagen der Gesellschaft in Anteile anderer OGAW und/oder anderer Organismen fiir gemeinsame
Anlagen, die direkt oder durch Beauftragung von einem Unternehmen der BlackRock-Gruppe verwaltet
werden, fallen keine Management-, Zeichnungs-, Riicknahme- oder Umtauschgebiihren fiir die
Gesellschaft an.

Dartiber hinaus konnen sich Interessenkonflikte aufgrund der Bandbreite und des Umfangs der von der
Verwaltungsgesellschaft, dem Investmentmanager, dem US-Investmentmanager, der Verwaltungsstelle
und der Verwahrstelle sowie ihren jeweiligen Holdinggesellschaften, Tochtergesellschaften,
Bevollmichtigten und verbundenen Unternehmen (jeweils ein ,,Beteiligter) unternommenen
Geschiftstitigkeiten ergeben. Ein Beteiligter kann Anlagen erwerben oder verduf3ern, ungeachtet der
Tatsache, dass die gleiche oder eine vergleichbare Anlage von oder fiir Rechnung der Gesellschaft
gehalten wird oder in sonstiger Weise mit der Gesellschaft in Verbindung steht. Dariiber hinaus kann ein
Beteiligter Anlagen unabhéngig davon erwerben, halten oder verduf3ern, dass diese Anlagen durch die
Gesellschaft bzw. in threm Auftrag im Rahmen einer von der Gesellschaft getatigten Transaktion
erworben oder verduflert werden, an der dieser Beteiligte beteiligt war, vorausgesetzt, der Erwerb dieser
Anlagen durch einen Beteiligten erfolgt auf ,,arm’s length“-Basis und die von der Gesellschaft gehaltenen
Anlagen werden zu Bedingungen erworben, die nach verniinftigem Ermessen unter Beriicksichtigung der
Interessen der Gesellschaft als optimale Bedingungen anzusehen sind. Ein Beteiligter kann mit der
Gesellschaft fiir eigene oder fiir fremde Rechnung Geschéfte abschlieen, sofern diese Geschéfte im
Interesse der Anteilinhaber liegen und auf ,,arm’s length“-Basis ausgefiihrt werden.

Transaktionen von Beteiligten sind unter den folgenden Voraussetzungen zuléssig:

(a) die Transaktion wird von einer Person bewertet, die von der Verwahrstelle als unabhingig und
kompetent genehmigt wurde (oder bei Transaktionen, an denen die Verwahrstelle beteiligt ist, von
einer Person, die von der Verwaltungsgesellschaft als unabhingig und kompetent genehmigt wurde);
oder

(b) die Transaktion wird zu optimalen Bedingungen an einer organisierten Investmentborse im Einklang
mit den Vorschriften dieser Borse ausgefiihrt; oder
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12.

13.

14.

(c) die Transaktion wird zu Bedingungen durchgefiihrt, die nach Ansicht der Verwahrstelle (oder bei
Transaktionen, an denen die Verwahrstelle beteiligt ist, der Verwaltungsgesellschaft) mit dem in
vorstehendem Absatz (b) ausgefiihrten Grundsatz im Einklang stehen.

Die Verwabhrstelle (oder bei Transaktionen, an denen die Verwahrstelle beteiligt ist, die
Verwaltungsgesellschaft) dokumentiert die Einhaltung der oben genannten Punkte (a), (b) oder (c).
Wenn Transaktionen gemall Punkt (c) durchgefiihrt werden, dokumentiert die Verwahrstelle (oder die
Verwaltungsgesellschaft bei einer Transaktion, an der die Verwahrstelle beteiligt ist), warum die
Transaktion ihres Erachtens den in vorstehendem Absatz beschriebenen Grundsétzen entspricht.

Sollte sich ein Interessenskonflikt ergeben, werden der Verwaltungsrat, der Investmentmanager und der
US-Investmentmanager bestrebt sein (sofern sie dazu in angemessenem Rahmen in der Lage sind) fiir
eine angemessene Losung dieses Konflikts und eine gerechte und faire Zuordnung der
Anlagemoglichkeiten zu sorgen.

Im Rahmen des normalen Geschiftsgangs des globalen Verwahrgeschéfts hat die Verwahrstelle
moglicherweise Vereinbarungen mit anderen Kunden, Fonds oder Dritten fiir die Erbringung von
Verwahrungs- und damit zusammenhédngenden Dienstleistungen getroffen. In einer
Multidienstleistungs-Bankengruppe wie JP Morgan kdnnen von Zeit zu Zeit Konflikte zwischen der
Verwahrstelle und ihren mit der Vermogensverwahrung Beauftragten entstehen, beispielsweise wenn es
sich bei einem ernannten Beauftragten um ein verbundenes Konzernunternehmen handelt, das einem
Fonds ein Produkt oder eine Dienstleistung bereitstellt und an diesem Produkt oder dieser Dienstleistung
ein finanzielles oder geschéftliches Interesse hat oder, wenn es sich bei einem ernannten Beauftragten
um ein verbundenes Konzernunternehmen handelt, das eine Vergiitung fiir andere dhnliche
Verwahrprodukte oder -dienstleistungen erhilt, die es den Fonds bereitstellt, z. B. Dienstleistungen im
Zusammenhang mit Fremdwéhrungen, Wertpapierleihe, Preissetzung oder Bewertung. Im Fall eines
potenziellen Interessenkonflikts, der im Rahmen des normalen Geschiftsgangs auftreten kann, hélt die
Verwabhrstelle jederzeit ihre Verpflichtungen nach den geltenden Gesetzen ein, einschlielich ihrer
Verpflichtung gemiB der Richtlinie, keine Aufgaben in Bezug auf die Gesellschaft oder in Bezug auf
die im Namen der Gesellschaft handelnde Verwaltungsgesellschaft wahrzunehmen, welche
Interessenkonflikte zwischen ihr selbst und der Gesellschaft, ihren Anlegern und/oder der
Verwaltungsgesellschaft schaffen konnten, auler wenn eine Trennung der Ausfithrung ihrer Aufgaben
als Verwahrstelle von ihren potenziell dazu in Konflikt stehenden Aufgaben gegeben ist und die
potenziellen Interessenkonflikte ordnungsgemail ermittelt, gesteuert, beobachtet und den Anlegern
gegeniiber offengelegt werden.

Versammlungen
Das Geschiftsjahr der Gesellschaft endet jedes Jahr am 30. September. Den Anteilinhabern werden
jedes Jahr Kopien der gepriiften Rechnungsabschliisse vor der Jahreshauptversammlung zugesandt.

Die Jahreshauptversammlungen finden in Irland statt. Mitteilungen zur Einberufung jeder
Jahreshauptversammlung werden den Anteilinhabern zusammen mit den Jahresabschliissen und
Berichten spitestens 21 Tage vor dem fiir die Versammlung angesetzten Termin iibersandt.

Rechtsstreitigkeiten

Die Gesellschaft ist nicht an Rechtsstreitigkeiten oder Schiedsverfahren beteiligt, und dem
Verwaltungsrat sind keine anhdngigen oder drohenden Rechtsstreitigkeiten oder Klagen durch oder
gegen die Gesellschaft seit deren Griindung bekannt, mit Ausnahme derer, die im jlingsten Jahres- oder
Halbjahresbericht der Gesellschaft angegeben sind.

Wesentliche Vertrige

Die folgenden Vertrige und Vereinbarungen der Gesellschaft wurden nicht im gewo6hnlichen
Geschiftsgang geschlossen und sind von wesentlicher Bedeutung bzw. kdnnen von wesentlicher
Bedeutung sein:
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15.

(a) die Management-Vereinbarung;

(b) der Verwahrstellenvertrag;

(c) die Verwaltungsstellenvereinbarung;

(d) die Investmentmanagement-Vereinbarung;

(e) die US-Investmentmanagement-Vereinbarung;

(f) die Vertriebsvereinbarung.

Einzelheiten zu den obigen Vereinbarungen sind vorstehend unter ,,Verwaltung und Geschéftsfithrung’

3

ausgefiihrt.

a)

b)

d)

Verschiedenes

Am Datum dieses Prospekts hat die Gesellschaft kein ausstehendes oder geschaffenes, aber noch
nicht ausgegebenes Anleihekapital (einschlieBlich befristeter Kredite) oder ausstehende
Hypotheken, Lasten, Schuldverschreibungen oder andere Kreditaufnahmen oder Schulden in der
Art von Kreditaufnahmen, einschlieBlich Uberziehungskrediten, Akzeptverpflichtungen oder
Rembourskredite, Verbindlichkeiten aus Finanzleasinggeschiften, Mietkaufverpflichtungen,
Garantien oder sonstige dhnliche Eventualverbindlichkeiten.

Die Gesellschaft hat und hatte seit ihrer Griindung keine Mitarbeiter.

Soweit nicht in Ziffer 9 angegeben, hat kein Verwaltungsratsmitglied ein direktes oder indirektes
Interesse an der Forderung der Gesellschaft oder an Vermogensgegensténden, die von der
Gesellschaft erworben oder verdauB3ert oder an sie verleast wurden, oder von ihr erworben oder
verduB3ert oder an sie verleast werden sollen, noch bestehen am Datum dieses Dokuments
Vertrage oder Vereinbarungen, an denen ein Verwaltungsratsmitglied ein materielles Interesse hat
oder deren Art und Bedingungen ungewdhnlich oder fiir die Geschifte der Gesellschaft
wesentlich sind.

Die Gesellschaft beabsichtigt nicht, Immobilien zu kaufen oder erwerben, noch stimmt sie einem
solchen Kauf oder Erwerb zu, und hat dies auch in der Vergangenheit nicht getan.

16. Einsichtnahme in Dokumente
Exemplare der folgenden Unterlagen konnen zu den tiblichen Geschéftszeiten an jedem Geschiftstag
kostenlos am eingetragenen Sitz der Gesellschaft in Dublin eingesehen werden:

(a) dieser Verkaufsprospekt, alle Erganzungen dazu und alle wesentlichen Anlegerinformationen

(b) die Griindungsurkunde und die Satzung der Gesellschaft;

(c) die Management-Vereinbarung;

(d) der Verwahrstellenvertrag;

(e) die Verwaltungsstellenvereinbarung;

(f) die Investmentmanagement-Vereinbarung;

(g) die US-Investmentmanagement-Vereinbarung;

(h) die Vertriebsvereinbarung;
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17.

(i) die jlingsten Jahres- und Halbjahresberichte der Gesellschaft.

Dartiber hinaus konnen Exemplare der Griindungsurkunde und der Satzung der Gesellschaft an den
oben genannten Orten kostenlos bezogen werden.

Datenschutz
Die Gesellschaft und die Verwaltungsgesellschaft verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten als
unabhingige Datenverantwortliche. Informationen dariiber, wie Thre personenbezogenen Daten
verarbeitet werden, finden Sie in der Datenschutzerkldrung von BlackRock unter
https://www.blackrock.com/corporate/compliance/privacy-policy.
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ANHANG 1

Borsen und Geregelte Mirkte

Abgesehen von zulédssigen Anlagen in nicht notierten Wertpapieren und auflerborslichen Finanzderivaten
werden Anlagen in Wertpapieren oder Finanzderivaten nur in Wertpapieren oder Finanzderivaten getétigt,
die an den Borsen oder Mirkten notiert oder gehandelt werden, die nachstehend in diesem Prospekt oder in
einem Prospektnachtrag oder in einer Neufassung davon genannt sind.

Die Liste umfasst derzeit folgende Borsen und Mérkte:

1. Anerkannte Borsen in allen Mitgliedstaaten (auler Malta), Australien, Kanada, Hongkong, Island,
Japan, Norwegen, Neuseeland, der Schweiz, dem Vereinigten Konigreich oder den Vereinigten Staaten.

2. Die folgenden anerkannten Borsen:
* Argentinien
o Bolsa de Comercio de Buenos Aires
o Mercado Abierto Electronico S.A.
e Bahrain - Bahrain Bourse
* Bangladesch - Dhaka Stock Exchange
¢ Brasilien - BM&F BOVESPA S.A.
e Chile
o Bolsa de Comercio de Santiago
o Bolsa Electronica de Chile
e China
o Shanghai Stock Exchange
o Shenzhen Stock Exchange
* Kolumbien - Bolsa de Valores de Colombia
« Agypten - Egyptian Stock Exchange
* Indien
o Bombay Stock Exchange, Ltd.
o National Stock Exchange
e Indonesien - Indonesian Stock Exchange
e Israel - Tel Aviv Stock Exchange
e Jordanien - Amman Stock Exchange
* Republik Korea
o Korea Exchange (Stock Market)
o Korea Exchange (KOSDAQ)
¢ Kenia - Nairobi Securities Exchange
¢ Kuwait - Kuwait Stock Exchange
* Malaysia
o Bursa Malaysia Securities Berhad
o Bursa Malaysia Derivatives Berhad
e Mauritius - Stock Exchange of Mauritius
e Mexiko - Bolsa Mexicana de Valores
¢ Marokko - Casablanca Stock Exchange
* Nigeria - Nigeria Stock Exchange
e Oman - Muscat Securities Market
e Pakistan - Karachi Stock Exchange
e Peru - Bolsa de Valores de Lima
e Philippinen - Philippines Stock Exchange
e Polen - Warsaw Stock Exchange
e Katar - Qatar Exchange
¢ Russland - Open Joint Stock Company Moscow Exchange MICEX-RTS (Moscow Exchange)

123



Saudi-Arabien - Tadawul Stock Exchange
Singapur - Singapore Exchange Limited
Siidafrika - JSE Limited

Sri Lanka - Colombo Stock Exchange
Taiwan - Taiwan Stock Exchange
Thailand - Stock Exchange of Thailand
Tiirkei - Istanbul Stock Exchange

VAE - Abu Dhabi - Abu Dhabi Securities Exchange
VAE - Dubai

o Dubai Financial Market

o NASDAQ Dubai Limited

Vietnam - Ho Chi Minh Stock Exchange

Die folgenden geregelten Mérkte, einschlieBlich der geregelten Mérkte, an denen Finanzderivate
gehandelt werden konnen:

die von der International Capital Market Association organisierten Markte;

der Markt, der von ,,notierten Geldmarktinstituten®, wie in der Verdffentlichung der Bank of Eng-
land mit dem Titel ,,The Regulation of the Wholesale Cash and OTC Derivatives Markets (in Ster-
ling, foreign currency and bullion) beschrieben, unterhalten wird;

AIM — der von der LSE beaufsichtigte und betriebene ,,Alternative Investment Market™ im Vereinig-
ten Konigreich;

NASDAQ in den Vereinigten Staaten;

der Markt fiir US-Staatstitel, der von Primarhandlern betrieben wird, die von der Federal

Reserve Bank of New York beaufsichtigt werden;

der OTC-Markt in den Vereinigten Staaten, der von der Financial Industry Regulatory

Authority beaufsichtigt wird und gegentiber TRACE rechenschaftspflichtig ist;

der OTC-Markt in den Vereinigten Staaten, der von MarketAxess beaufsichtigt wird,

der OTC-Markt in den Vereinigten Staaten, der von der National Association of Securities Dealers
(NASD) beaufsichtigt wird;

der franzosische Markt fiir ,, Titres de Créance Negotiable* (OTC-Markt fiir handelbare Schuldpa-
piere);

die Korea Exchange (Futures Market);

die thailandische Terminborse;

die siidafrikanische Terminborse;

The Intercontinental Exchange (ICE);

die taiwanesische Terminborse;

der OTC-Markt fiir kanadische Staatsanleihen, der von der Investment Industry Regulatory Organi-
sation of Canada beaufsichtigt wird,

der China Interbank Bond Market;

jeder genehmigte Derivatemarkt innerhalb des Europdischen Wirtschaftsraumes, an dem Finanzderi-
vate gehandelt werden;

jeder genehmigte Derivatemarkt innerhalb des Vereinigtes Konigreichs, an dem Finanzderivate ge-
handelt werden;

EUROTLX (multilaterales Handelssystem);

HI MTF (multilaterales Handelssystem);

NASDAQ OMX Europe (NEURO) (multilaterales Handelssystem);

EURO MTF fiir Wertpapiere (multilaterales Handelssystem);

MTS Austria (multilaterales Handelssystem);

MTS Belgium (multilaterales Handelssystem);

MTS France (multilaterales Handelssystem);

MTS Ireland (multilaterales Handelssystem);

NYSE Bondmatch (multilaterales Handelssystem);
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e POWERNEXT (multilaterales Handelssystem);

e Tradegate AG (multilaterales Handelssystem);

e der OTC-Markt in Japan, der von der Securities Dealers Association of Japan beaufsichtigt wird; und
e MarketAxess Europe Limited (multilaterales Handelssystem).

Die oben genannten Mérkte sind entsprechend den in den OGAW-Vorschriften der Zentralbank festgelegten

aufsichtsrechtlichen Kriterien aufgefiihrt, wobei festzuhalten ist, dass die Zentralbank keine Liste
genehmigter Markte oder Borsen herausgibt.
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ANHANG II

Absicherung und sonstige Techniken
A. Absicherung

Die Gesellschaft kann fiir jeden Fonds und vorbehaltlich der von der irischen Zentralbank und der speziellen
Anlagepolitik eines bestimmten Fonds festgelegten Bedingungen und Grenzen zu Absicherungszwecken
(zum Schutz der Vermogenswerte eines Fonds gegen Schwankungen der Markt- oder Wechselkurse oder
zur Minimierung daraus resultierender Verbindlichkeiten) in Finanzderivate (FDI) investieren. Anlagen in
Finanzderivaten werden nur zur Absicherung der Zins- oder Wechselkurssicherungsrisiken verwendet und
diirfen nur dann genutzt werden, wenn der Basiswert aus Zinssitzen, Wechselkursen, Wahrungen oder
darauf bezogenen Indizes besteht. Solche FDI kdnnen Anlagen in boérsengehandelten oder auB3erborslich
gehandelten Finanzderivaten wie Futures und Devisentermingeschéfte (die zur Steuerung des
Wihrungsrisikos eingesetzt werden konnen), Optionen (einschlieBlich Call- und Put-Optionen, die zur
Erzielung von Kosteneffizienzen bei der Absicherung genutzt werden kdnnen) und Swaps (die zur
Steuerung des Zinsrisikos eingesetzt werden konnen) umfassen.

Der Investmentmanager setzt ein Risikomanagementverfahren fiir die Fonds entsprechend den
Anforderungen der Zentralbank ein, um das Gesamtrisiko aus Finanzderivaten (,,Gesamtrisiko*), dem jeder
Fonds ausgesetzt ist, genau zu liberwachen, zu messen und zu steuern. Der Investmentmanager verwendet
zur Messung des Gesamtrisikos der Fonds und zur Steuerung des potentiellen Verlusts aufgrund des
Marktrisikos den sog. Commitment-Ansatz. Die Gesellschaft wird den Anteilinhabern auf Verlangen
zusitzliche Informationen zu den von ihr eingesetzten Risikomanagementmethoden geben, einschlieBlich
der maflgeblichen quantitativen Grenzen und der jiingsten Entwicklungen bei Risiko- und
Renditemerkmalen der Hauptanlagekategorien.

Die Bedingungen und Grenzen fiir den Einsatz dieser Techniken und Instrumente fiir jeden Fonds stellen
sich wie folgt dar:

1. Die Risiken in Bezug auf die Basiswerte der Finanzderivate, einschlielich der in Wertpapiere oder
Geldmarktinstrumente eingebetteten Finanzderivate, diirfen zusammen mit Positionen aus
Direktanlagen die in den OGAW-Vorschriften der Zentralbank oder ggf. den MMF-Vorschriften
beschriebenen Anlagegrenzen insgesamt nicht tiberschreiten. (Fiir indexbasierte Finanzderivate gilt
diese Bestimmung nicht, vorausgesetzt, der zu Grunde liegende Index erfiillt die in den OGAW-
Vorschriften der Zentralbank beschriebenen Kriterien.)

2. Ein Fonds darf in OTC-gehandelte Finanzderivate anlegen, vorausgesetzt, die Kontrahenten der OTC-
Geschifte sind Institute, die einer sachgerechten Aufsicht unterliegen und zu den Kategorien gehoren,
die von der irischen Zentralbank genehmigt sind. Kontrahenten von Swap-Transaktionen konnen nicht
iiber die Vermdgenswerte eines Fonds bestimmen. Im Zusammenhang mit Swap-Transaktionen
entgegengenommene Sicherheiten miissen tiglich zum Marktwert bewertet werden und unterliegen
einer tiglichen Schwankungsmarge (Variation Margin).

3. Anlagen in Finanzderivate unterliegen den von der irischen Zentralbank festgelegten Bedingungen und
Grenzen.

B. Pensionsgeschifte / umgekehrte Pensionsgeschiifte

1. Zusitzlich zu den vorstehend beschriebenen Anlagen in Finanzderivaten kann die Gesellschaft
Pensionsgeschifte / umgekehrte Pensionsgeschifte (,,Repo-Kontrakte*) nutzen, die folgende Kriterien
erfiillen:

(a) durch eine kosteneffiziente Umsetzung sind sie wirtschaftlich angemessen;

(b) umgekehrte Pensionsgeschéfte werden durch ihren Einsatz eines oder mehrere der folgenden Ziele
angestrebt:

(1) Risikoreduzierung;

126



(i1) Kostenreduzierung;

(i11) Erwirtschaftung zusétzlichen Kapitals bzw. zusdtzlicher Ertrége fiir den Fonds bei einem
Risiko, das dem Risikoprofil des Fonds und den Grundsétzen der Risikostreuung geméf3 den
OGAW-Vorschriften der Zentralbank entspricht;

(c) Pensionsgeschifte werden voriibergehend zu Liquiditdtsmanagementzwecken eingesetzt; und

(d) sie konnen nicht zu einer Anderung des Anlageziels des jeweiligen Fonds fiihren oder zu von nicht
in der allgemeinen Risikostrategie enthaltenen groferen zusitzlichen Risiken (siehe Erlduterung in
den Verkaufsunterlagen).

Folgendes gilt fiir Repo-Kontrakte und spiegelt die Anforderungen der ,,ESMA-Leitlinien zu boérsengehandelten
Indexfonds (Exchange-Traded Funds, ETF) und anderen OGAW-Themen* (ESMA 2012/832 DE) (die ,,ESMA-
Leitlinien‘) und die MMF-Vorschriften wider, vorbehaltlich eventueller Anderungen dieser Anforderungen:

(a) Repo-Kontrakte diirfen nur im Einklang mit der normalen Marktpraxis durchgefiihrt werden.

(b) Repo-Kontrakte gelten nicht als Kreditaufnahmen oder Kreditvergaben im Sinne von Vorschrift 103
und Vorschrift 111.

(c) Schliet die Gesellschaft Repo-Kontrakte ab, muss sie jederzeit die Moglichkeit haben, gemif
dem Repo-Kontrakt Wertpapiere zuriickzufordern oder den geschlossenen Repo-Kontrakt zu be-
enden. Repo-Kontrakte mit einer festen Laufzeit von hochstens zwei Tagen sind als Vereinbarun-
gen zu betrachten, bei denen die Anlagen jederzeit von der Gesellschaft zuriickgefordert werden
konnen. Die Partei, die Wertpapiere von der Gesellschaft erhélt, darf diese ohne die Zustimmung
der Gesellschaft nicht verkaufen, investieren, verpfanden oder anderweitig libertragen.

(d) Schlieit die Gesellschaft umgekehrte Pensionsgeschéfte ab, muss sie jederzeit die Mdglichkeit
haben, den vollen Barbetrag zuriickzufordern oder das geschlossene umgekehrte Pensionsgeschéft
zu beenden, entweder mit Zinseinnahmen oder an den Marktwert angepasst. Wenn der Barbetrag
jederzeit in Hohe des an den Marktwert angepassten Wertes riickforderbar ist, ist dieser Wert des
umgekehrten Pensionsgeschifts fiir die Berechnung des Nettoinventarwerts zu verwenden. Um-
gekehrte Pensionsgeschifte mit einer festen Laufzeit von hochstens zwei Tagen sind als Verein-
barungen zu betrachten, bei denen die Anlagen jederzeit von der Gesellschaft zuriickgefordert
werden konnen.

(e) Schliefit die Gesellschaft umgekehrte Pensionsgeschifte fiir MMF-Fonds ab, wird die erhaltene
Sicherheit entweder (i) aus Geldmarktinstrumenten bestehen, die gemil3 Artikel 15 Abs. 2 der
MMF-Verordnung bei Ausgabe eine Filligkeit oder eine Restlaufzeit bis zur Félligkeit von 397
Tagen oder weniger haben, oder (ii) aus Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten mit einer lan-
geren Falligkeit, die geméB Artikel 15 Abs. 6 der MMF-Verordnung von einem Mitgliedstaat oder
seinen kommunalen Gebietskorperschaften emittiert und garantiert sind sowie von Nicht-Mit-
gliedstaaten und internationalen offentlich-rechtlichen Kdorperschaften gemdf3 Anhang III Zif-
fer 2.9.

(f) Die Verwaltungsgesellschaft fiihrt Bonititspriifungen von Gegenparteien bei Pensionsgeschéf-
ten/umgekehrten Pensionsgeschiften durch.

Ertrdage aus Repo-Kontrakten, die die Gesellschaft nicht direkt erhélt, abziiglich der direkten und indirekten Be-
triebskosten und -aufwendungen (ohne verdeckte Einnahmen), gehen an die Gesellschaft.
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C. Verwaltung von Sicherheiten fiir OTC-Finanzderivatgeschifte und Repo-Kontrakte

Im Sinne dieses Abschnitts bezeichnet ,,relevante Institute diejenigen Institute, die im EWR oder in einem
Signaturstaat (der kein EWR-Mitgliedstaat ist) der Baseler Eigenkapitalvereinbarung vom Juli 1998 oder in
einem Drittland zugelassen sind, das nach Artikel 107 Abs. 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des Euro-
pdischen Parlaments und des Rates von 26. Juni 2013 iiber Aufsichtsanforderungen an Kreditinstitute und
Wertpapierfirmen zur Anderung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 als gleichwertig angesehen wird.

Die nachstehend aufgefiihrten Bestimmungen spiegeln die Anforderungen der ESMA-Leitlinien und der
MMF-Vorschriften wider, vorbehaltlich eventueller Anderungen dieser Anforderungen.

(a)

Fiir OTC-Finanzderivatgeschéfte und Repo-Kontrakte erhaltene Sicherheiten (,,Sicherheiten®) sind fiir die
entsprechende Transaktion und den jeweiligen Kontrahenten angemessen, konnen in Form von Wertpapie-
ren oder Barmitteln (ohne Einschrankungen in Bezug auf die Art oder den Standort des Emittenten oder
die Laufzeit, auBBer dass es sich bei umgekehrten Pensionsgeschiften, die flir MMF-Fonds abgeschlossen
wurden, um Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitit gemi3 Artikel 10 der MMF-Vorschriften handeln
muss) gestellt werden und miissen folgende Kriterien erfiillen:

(1)

(ii)

(iii)
(iv)

V)

(vi)

Liquiditét: Sicherheiten (auBer Barsicherheiten) sollten sehr liquide sein und an einem regulierten
Markt oder an einem multilateralen Handelssystem mit transparenten Preisen gehandelt werden, so
dass sie schnell zu einem Preis verkauft werden kdnnen, der der Bewertung vor dem Verkauf nahe-
kommt. Sicherheiten miissen aulerdem die Bestimmungen von Vorschrift 74 der Vorschriften und
ggf. Artikel 15 und 16 der MMF-Vorschriften erfiillen.

Bewertung: Sicherheiten sollten tiglich bewertet werden konnen, und Vermogenswerte mit
einer hohen Preisvolatilitit diirfen nicht als Sicherheiten akzeptiert werden, es sei denn, es
werden entsprechende konservative Abschlige vorgenommen.

Bonitat des Emittenten: Die Sicherheiten miissen eine hohe Bonitédt aufweisen.

Korrelation: Die Sicherheiten sollten von einem Unternehmen ausgegeben worden sein, das
unabhéngig vom Kontrahenten ist und bei dem nicht davon ausgegangen wird, dass eine
hohe Korrelation mit der Performance des Kontrahenten besteht.

Diversifizierung: Bei den Sicherheiten ist auf eine angemessene Diversifizierung in Bezug
auf Lander, Mérkte und Emittenten zu achten, wobei das maximale Engagement gegeniiber
einem bestimmten Emittenten bei Finanzderivaten oder Pensionsgeschéften 20 % des Net-
toinventarwerts eines Fonds oder bei umgekehrten Pensionsgeschéften 15 % des Nettoin-
ventarwerts eines Fonds betragen darf. Wenn ein Fonds unterschiedliche Kontrahenten hat,
sind die verschiedenen Sicherheitenkdrbe zu aggregieren, um das Engagement gegeniiber
einem einzelnen Emittenten zu berechnen. Ein Fonds kann mit verschiedenen iibertragbaren
Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten umfassend besichert sein, die von einem Mit-
gliedstaat, einem oder mehreren innerstaatlichen Behorden dieses Mitgliedstaates, von ei-
nem Drittstaat oder internationalen 6ffentlich-rechtlichen Organisationen, die in Anhang III,
Ziffer 2.9 aufgefiihrt sind, begeben oder besichert sind. Ein solcher Fonds sollte Wertpapiere
von mindestens sechs unterschiedlichen Emittenten erhalten und der Anteil eines einzelnen
Emittenten sollte nicht mehr als 30% des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen; und

Sofortige Verfiigbarkeit: Die Gesellschaft muss die Sicherheiten jederzeit in Anspruch neh-

men konnen, ohne sich an den Kontrahenten wenden oder von diesem eine Genehmigung
einholen zu miissen.
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(b)

(©)

(d)

(e)

®

(&)

Bis zur Filligkeit des Repo-Kontraktes miissen unter derartigen Kontrakten erhaltene Sicherhei-
ten:

(i) tédglich an den Marktwert angepasst werden; und

(i1)) dem Wert des angelegten Betrags oder der verlichenen Wertpapiere zuziiglich eines Auf-
schlags entsprechen oder diesen iibersteigen

Sicherheiten sind bei der Verwahrstelle oder deren Beauftragtem zu halten (sofern eine Eigentums-
iibertragung vorliegt). Dies gilt nicht, wenn keine Eigentumsiibertragung vorliegt. In diesem Fall
konnen die Sicherheiten bei einer dritten Verwahrstelle gehalten werden, die der Aufsicht unterliegt
und die vom Sicherungsgeber unabhéngig ist.

Unbare Sicherheiten:
Unbare Sicherheiten diirfen nicht verkauft, wieder angelegt oder verpfandet werden.
Barsicherheiten:

Barmittel als Sicherheit diirfen nur:

(1) in Einlagen bei relevanten Institutionen angelegt werden;
(i1) in Staatsanleihen hoher Bonitit angelegt werden;

(ii1) (auBer bei im Rahmen von Pensionsgeschéften erhaltenen Barsicherheiten) fiir umge-
kehrte Pensionsgeschifte verwendet werden, sofern die Transaktionen mit relevanten In-
stituten erfolgen und die Gesellschaft den vollen Barbetrag periodengerecht jederzeit ein-
fordern kann, und

(iv) (auBer bei im Rahmen von Pensionsgeschéften erhaltenen Barsicherheiten) in kurzfristi-
gen MMFs angelegt werden.

Wiederangelegte Barsicherheiten sind nach den fiir unbare Sicherheiten geltenden
Diversifizierungsanforderungen zu diversifizieren.

Die Gesellschaft hat fiir jede Klasse von Vermdgenswerten, die sie als Sicherheit erhalten hat, eine
Abschlagspolitik eingefiihrt. Ein Abschlag ist ein Abzug vom Wert eines als Sicherheit gestellten
Vermogenswerts, um der Tatsache Rechnung zu tragen, dass sich dessen Bewertung oder Liqui-
ditatsprofil im Laufe der Zeit verschlechtern kann. Die Abschlagspolitik beriicksichtigt die Eigen-
schaften der jeweiligen Klasse des Vermogensgegenstands, einschlieBlich der Bonitidt des Emit-
tenten der Sicherheit, der Preisvolatilitdt der Sicherheit und der Ergebnisse von Stresstests, die im
Rahmen der Politik zur Verwaltung von Sicherheiten durchgefiihrt werden. Vorbehaltlich des Ver-
tragsrahmens mit der entsprechenden Gegenpartei, der moglicherweise Mindestiibertragungsbe-
trdge vorsieht, beabsichtigt die Gesellschaft, dass der Wert aller gestellten Sicherheiten, der im
Sinne der Abschlagspolitik angepasst wurde, dem Kontrahentenrisiko entspricht oder es gegebe-
nenfalls libersteigt.

Die Kontrahenten-Ausfallrisiken, die aus OTC-Finanzderivaten und Repo-Kontrakten entstehen,
sind bei der Berechnung der Grenzen des Kontrahentenrisikos (geméf Anhang III Ziffer 2.8 oder
ggf. dem betreffenden Nachtrag) zu kumulieren.

D. Auswahl und Uberpriifung der Gegenparteien

Die BlackRock-Gruppe trifft eine Auswahl aus einer umfangreichen Liste von Full-Service- und Execution-
Only-Maklern und Gegenparteien. Alle potenziellen und bestehenden Gegenparteien bediirfen der
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Genehmigung der Counterparty and Concentration Risk Group (,,CCRG*), die Teil der unabhingigen
Abteilung Risk & Quantitative Analysis (,,RQA*) von BlackRock ist.

Damit eine neue Gegenpartei genehmigt wird, muss ein anfragender Portfoliomanager oder Handler eine
Anfrage an die CCRG senden. Die CCRG wird relevante Informationen iiberpriifen, um die
Kreditwiirdigkeit der vorgeschlagenen Gegenpartei zusammen mit der Art und dem Abwicklungs- und
Liefermechanismus fiir die geplanten Wertpapiergeschéfte zu beurteilen. Die von BlackRock verfolgte
Politik fiir das Management des Kreditrisikos in Bezug auf Gegenparteien bezieht sich nicht auf ein
Mindestrating im Rahmen des Uberpriifungs- und Genehmigungsverfahrens. Geeignete Gegenparteien
konnen als Kapitalgesellschaften, Trusts, Personengesellschaften oder in dhnlicher Weise errichtet sein und
werden Institutionen sein, die einer ordentlichen Aufsicht unterliegen und in OECD- und Nicht-OECD-
Landern ansissig sind. Eine Liste der zugelassenen Gegenparteien wird von der CCRG gefiihrt und
fortlaufend tliberpriift.

Bei der Uberpriifung der Gegenparteien wird die fundamentale Kreditwiirdigkeit (Eigentiimerstruktur,
Finanzkraft, Regulierungsaufsicht) und das geschiftliche Ansehen bestimmter Rechtspersonen in
Verbindung mit der Art und der Struktur der geplanten Handelsaktivititen berticksichtigt. Gegenparteien
werden fortlaufend iiber den Erhalt von gepriiften Abschliissen und Zwischenabschliissen, {iber Portfolio-
Benachrichtigungen von Marktdaten-Dienstleistern und gegebenenfalls im Rahmen des internen
Analyseprozesses der BlackRock-Gruppe iiberwacht. Es werden zyklisch formelle Beurteilungen fiir eine
Verldangerung durchgefiihrt.

Die BlackRock-Gruppe wahlt Makler auf Basis der folgenden Kriterien aus: ihre Fahigkeit, eine gute
Ausfiihrungsqualitit zu liefern (d. h. Handel), sei es als Vertreter oder als Eigenhéndler; ihre
Ausflihrungsfihigkeiten in einem bestimmten Marktsegment; und ihre betriebliche Qualitit und Effizienz.
AuBerdem erwartet die BlackRock-Gruppe von ihnen, dass sie die aufsichtsrechtlichen Meldepflichten
einhalten.

Nachdem eine Gegenpartei von der CCRG genehmigt wurde, wihlt anschlieBend der betreffende Héndler
am Handelsort basierend auf der relativen Bedeutung der relevanten Ausfithrungsfaktoren einen Makler fiir
ein einzelnes Handelsgeschéft aus. Fiir einige Handelsgeschifte ist es angemessen, ein
Ausschreibungsverfahren unter einer engeren Auswahl von Maklern durchzufiihren. Die BlackRock-Gruppe
fiihrt vor dem Handel Analysen durch, um die Transaktionskosten zu prognostizieren und die
Handelsstrategien festzulegen, einschlieBlich der Auswahl von Techniken, der Aufteilung zwischen
Liquidititsquellen, des Zeitplans und der Auswahl des Maklers. AuBBerdem tliberwacht die BlackRock-
Gruppe fortlaufend die Handelsergebnisse.

Die Maklerauswahl wird anhand verschiedener Faktoren durchgefiihrt, insbesondere der folgenden:
Fahigkeit zur Ausfiihrung und Ausfiihrungsqualitit;

Fahigkeit zur Bereitstellung von Liquiditat/Kapital;

Kurs- und Notierungsgeschwindigkeit;

betriebliche Qualitit und Effizienz; und

Einhaltung aufsichtsrechtlicher Meldepflichten.
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Anhang 111

Anlage- und Kreditaufnahmebeschrinkungen

Die Anlage der Vermogenswerte der einzelnen MMF-Fonds muss im Einklang mit den Vorschriften und
den MMF-Vorschriften erfolgen. Die Vorschriften und die MMF-Vorschriften sehen fiir jeden MMF-Fonds
(jeden ,,MMF*) das Folgende vor:

1 Zulissige Vermogenswerte
Ein MMF darf ausschlieBlich in eine oder mehrere der folgenden Kategorien finanzieller
Vermogenswerte und ausschlieBlich unter den in den MMF-Vorschriften festgelegten Bedingungen
anlegen:
1.1 Geldmarktinstrumente.

1.2 Zulassige Verbriefungen und forderungsunterlegte Geldmarktpapiere (Asset Backed Commercial
Papers, ,,ABCP®).

1.3 Einlagen bei Kreditinstituten.

1.4 Finanzderivate.

1.5 Pensionsgeschifte, die die Bedingungen gemédl Artikel 14 erfiillen.

1.6 Umgekehrte Pensionsgeschifte, die die Bedingungen gemial3 Artikel 15 erfiillen.
1.7 Anteile anderer MMFs.

2 Anlagebeschrinkungen
2.1 Ein MMF investiert nicht mehr als:

(a) 5 % seines Vermdgens in Geldmarktinstrumente, Verbriefungen und ABCP ein und desselben
Emittenten;

(b) 10 % seines Vermogens in Einlagen bei ein und demselben Kreditinstitut, es sei denn, die
Bankenbranche in dem Mitgliedstaat, in dem der MMF ansissig ist, ist so strukturiert, dass es
nicht genug tragfahige Kreditinstitute gibt, um diese Diversifizierungsanforderung zu erfiillen,
und es ist fiir den MMF wirtschaftlich nicht zumutbar, Einlagen in einem anderen Mitgliedstaat
zu tétigen; in diesem Fall diirfen bis zu 15 % seines Vermogens als Einlagen bei ein und
demselben Kreditinstitut hinterlegt werden.

2.2 Abweichend von Ziffer 2.1 Buchstabe (a) darf ein VNAV-Geldmarktfonds bis zu 10 % seines
Vermogens in Geldmarktinstrumente, Verbriefungen und ABCP ein und desselben Emittenten
investieren, sofern der Gesamtwert dieser Geldmarktinstrumente, Verbriefungen und ABCP, die der
VNAV-Geldmarktfonds bei jedem Emittenten hélt, bei dem er mehr als 5 % seiner Vermogenswerte
investiert, nicht mehr als 40 % des Wertes seines Vermdgens ausmachen.

2.3 Ein Geldmarktfonds legt in Verbriefungen und ABCP zusammen nicht mehr als 20% des
Vermogens des Geldmarktfonds an, wobei bis zu 15% des Vermdgens eines Geldmarktfonds in
Verbriefungen und ABCP investiert werden diirfen, die nicht den Kriterien fiir die Identifizierung
von STS-Verbriefungen und STS-ABCP entsprechen.

2.4 Das Engagement eines Geldmarktfonds gegeniiber einer einzigen Gegenpartei macht bei Geschéften
mit OTC-Derivaten, die die Bedingungen geméaf3 Artikel 13 der MMF-Vorschriften erfiillen,
zusammengenommen nicht mehr als 5 % seines Vermogens aus.

2.5 Die im Rahmen des Pensionsgeschifts erzielten Mittelzufliisse des Geldmarktfonds gehen nicht
iiber 10 % seines Vermdogens hinaus.

2.6 Die Barmittel, die ein Geldmarktfonds bei umgekehrten Pensionsgeschéften ein und derselben
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Gegenpartei liefert, gehen zusammengenommen nicht iiber 15% seines Vermdgens hinaus.

2.7 Ungeachtet der Ziffern 2.1 und 2.4 darf ein Geldmarktfonds Folgendes nicht kombinieren, wenn
dies zu einer Anlage von mehr als 15 % seines Vermogens bei ein und derselben Stelle fiihren
wiirde:

- Anlagen in die von dieser Stelle emittierten Geldmarktinstrumente, Verbriefungen und ABCP;
- Einlagen bei dieser Stelle;
- OTC-Finanzderivate, die fiir diese Stelle mit einem Gegenparteirisiko verbunden sind.

2.8 Abweichend von der Diversifizierungsanforderung gemal Ziffer 2.7 darf ein Geldmarktfonds, wenn
der Finanzmarkt in dem Mitgliedstaat, in dem der Geldmarktfonds anséssig ist, so strukturiert ist,
dass es nicht genug tragfahige Kreditinstitute gibt, um diese Diversifizierungsanforderung zu
erfiillen, und es fiir den Geldmarktfonds wirtschaftlich nicht zumutbar ist, Finanzinstitute in einem
anderen Mitgliedstaat zu nutzen, die unter den Buchstaben a bis ¢ genannten Arten von
Investitionen kombinieren, wobei hochstens 20 % seines Vermogens bei einem einzigen Emittenten
investiert werden diirfen.

2.9 Ein Geldmarktfonds darf bis zu 100 % seines Vermogens nach dem Grundsatz der Risikostreuung
in verschiedene einzeln oder gemeinsam von der Union, den nationalen, regionalen und lokalen
Korperschaften der Mitgliedstaaten oder den Zentralbanken der Mitgliedstaaten, der Europdischen
Zentralbank, der Européischen Investitionsbank, dem Europdischen Investitionsfonds, dem
Europdischen Stabilitdtsmechanismus, der Europdischen Finanzstabilisierungsfazilitét, einer
zentralstaatlichen Korperschaft oder Zentralbank eines Drittlands, dem Internationalen
Wiéhrungsfonds, der Internationalen Bank fiir Wiederauftbau und Entwicklung, der
Entwicklungsbank des Europarates, der Europdischen Bank fiir Wiederaufbau und Entwicklung, der
Bank fiir Internationalen Zahlungsausgleich oder einem anderen einschldgigen internationalen
Finanzinstitut oder einer anderen einschlégigen internationalen Finanzorganisation, dem bzw. der
ein oder mehrere Mitgliedstaaten angehdren, emittierte oder garantierte Geldmarktinstrumente
investieren.

2.10 Ziffer 2.9 gilt nur, wenn alle nachstehend genannten Anforderungen erfiillt sind:

(a) Die vom Geldmarktfonds gehaltenen Geldmarktinstrumente stammen aus mindestens sechs
verschiedenen Emissionen des Emittenten;

(b) der Geldmarktfonds beschriankt seine Anlagen in Geldmarktinstrumente aus derselben Emission
auf hochstens 30 % seines Vermdogens;

(c) auf alle in Unterabsatz 1 genannten Korperschaften, Einrichtungen oder Organisationen, die
einzeln oder gemeinsam Geldmarktinstrumente emittieren oder garantieren, in die der
Geldmarktfonds mehr als 5 % seines Vermdgens anlegen mochte, wird in den
Vertragsbedingungen oder der Satzung des Geldmarktfonds ausdriicklich Bezug genommen;

(d) im Prospekt und in den Marketingmitteilungen des Geldmarktfonds wird an hervorgehobener
Stelle darauf hingewiesen, dass von dieser Ausnahmeregelung Gebrauch gemacht wird, und
alle in Unterabsatz 1 genannten Korperschaften, Einrichtungen oder Organisationen, die
einzeln oder gemeinsam Geldmarktinstrumente emittieren oder garantieren, in die der
Geldmarktfonds mehr als 5 % seines Vermdgens investieren mochte, werden genannt.

2.11 Ungeachtet der in Ziffer 2.1 festgelegten Einzelobergrenzen darf ein Geldmarktfonds hochstens 10
% seines Vermogens in Schuldverschreibungen investieren, die von ein und demselben
Kreditinstitut begeben wurden, das seinen Sitz in einem Mitgliedstaat hat und aufgrund gesetzlicher
Vorschriften zum Schutz der Inhaber dieser Schuldverschreibungen einer besonderen dffentlichen
Aufsicht unterliegt. Insbesondere werden die Ertrage aus der Emission dieser
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Schuldverschreibungen gemél den gesetzlichen Vorschriften in Vermdgenswerten angelegt, mit
denen wihrend der gesamten Laufzeit der Schuldverschreibungen die sich daraus ergebenden
Verbindlichkeiten ausreichend gedeckt werden konnen und die vorrangig fiir die bei einer etwaigen
Zahlungsunfidhigkeit des Emittenten fallig werdende Riickzahlung des Kapitals und die Zahlung der
aufgelaufenen Zinsen bestimmt sind.

2.12 Legt ein Geldmarktfonds mehr als 5 % seines Vermogens in Schuldverschreibungen im Sinne von
Ziffer 2.11 an, die von ein und demselben Emittenten begeben werden, so darf der Gesamtwert
dieser Anlagen 40 % des Wertes des Vermogens des Geldmarktfonds nicht iiberschreiten.

2.13 Ungeachtet der in Ziffer 2.1 festgelegten Einzelobergrenzen darf ein Geldmarktfonds hochstens
20 % seines Vermdgens in Schuldverschreibungen investieren, die von ein und demselben
Kreditinstitut begeben wurden, sofern die Anforderungen gemaf Artikel 10 Absatz 1 Buchstabe
oder Artikel 11 Absatz 1 Buchstabe c der Delegierten Verordnung (EU) 2015/61 erfiillt sind,
einschlieBlich etwaiger Anlagen in Vermogenswerte im Sinne von Ziffer 2.11 .

2.14 Legt ein Geldmarktfonds mehr als 5 % seines Vermogens in Schuldverschreibungen im Sinne von
Ziffer 2.13 an, die von ein und demselben Emittenten begeben werden, so darf der Gesamtwert
dieser Anlagen, einschlieBlich etwaiger Anlagen in Vermdgenswerte im Sinne von Ziffer 2.11 unter
Beachtung der dort festgelegten Obergrenzen, 60 % des Wertes des Vermdogens des
Geldmarktfonds nicht {iberschreiten.

2.15 Gesellschaften, die zur Erstellung des konsolidierten Abschlusses gemaf der
Richtlinie 2013/34/EU des Européischen Parlaments und des Rates oder nach den anerkannten
internationalen Rechnungslegungsvorschriften in die Unternehmensgruppe einbezogen werden,
werden bei der Berechnung der Anlageobergrenzen gemél3 den Ziffern 2.1 bis 2.8 als ein einziger
Emittent angesehen.

3 Zulissige Anteile von MMFs
3.1 Ein Geldmarktfonds darf Anteile an anderen Geldmarktfonds (im Folgenden ,,Geldmarktfonds, in
den investiert werden soll*) erwerben, wenn alle nachstehend genannten Voraussetzungen erfiillt
sind:

a) Laut den Vertragsbedingungen oder der Satzung des Geldmarktfonds, in den investiert werden
soll, diirfen insgesamt nicht mehr als 10 % seiner Vermdgenswerte in Anteile anderer
Geldmarktfonds investiert werden;

b) der Geldmarktfonds, in den investiert werden soll, hilt keine Anteile am investierenden
Geldmarktfonds.

3.2 Ein Geldmarktfonds, dessen Anteile erworben wurden, darf wihrend des Zeitraums, in dem der
erwerbende Geldmarktfonds Anteile hélt, nicht in den erwerbenden Geldmarktfonds investieren.

3.3 Ein Geldmarktfonds darf Anteile anderer Geldmarktfonds erwerben, sofern nicht mehr als 5 %
seiner Vermogenswerte in Anteile eines einzigen Geldmarktfonds investiert werden.

3.4 Ein Geldmarktfonds darf insgesamt hochstens 17,5 % seiner Vermdgenswerte in Anteile anderer
Geldmarktfonds investieren*.

3.5 Anteile anderer Geldmarktfonds sind als Anlage eines Geldmarktfonds zuldssig, wenn alle
nachstehend genannten Voraussetzungen erfiillt sind:

a) Der Geldmarktfonds, in den investiert werden soll, ist gemaB3 den MMF-Vorschriften zugelassen;

b) wenn der Geldmarktfonds, in den investiert werden soll, unmittelbar oder mittelbar von dem
gleichen Verwalter wie der erwerbende Geldmarktfonds oder von einem anderen Unternehmen,
mit dem der Verwalter des erwerbenden Geldmarktfonds durch eine gemeinsame Verwaltung
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oder Beherrschung oder durch eine wesentliche direkte oder indirekte Beteiligung verbunden
ist, verwaltet wird, so darf der Verwalter des Geldmarktfonds, in den investiert werden soll,
oder das andere Unternehmen im Zusammenhang mit der Investition des Geldmarktfonds keine
Gebiihren fiir die Zeichnung oder den Riickkauf von Anteilen des Geldmarktfonds, in den
investiert werden soll, berechnen;

3.6 Kurzfristige Geldmarktfonds diirfen nur in Anteile anderer kurzfristiger Geldmarktfonds investieren.

3.7 Standard-Geldmarktfonds diirfen in Anteile von kurzfristigen Geldmarktfonds und Standard-
Geldmarktfonds investieren.

* Unbeschadet Ziffer 3.4 wird kein MMF-Fonds 10 % oder mehr seines Vermdgens in Anteilen anderer
Geldmarktfonds anlegen.
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Anhang IV

Anlagepolitik des BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund

Zum Erreichen seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund in ein breites
Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren (wie Anleihen) und Geldmarktinstrumenten (GMI) (d. h.
Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Filligkeiten) anlegen, wobei 99,5% seines Nettovermogens
investiert werden in Geldmarktinstrumente, die von den Regierungen der Lénder, die zum Zeitpunkt des
Erwerbs Mitglied der Eurozone waren, oder von anderen souveridnen Staaten ausgegeben oder garantiert sind,
wie Schatzwechsel, Staatsanleihen und andere Schuldtitel dieser Regierungen oder umgekehrte
Pensionsgeschifte, die durch solche Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel und in bar besichert sind. Zu
diesen Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln gehoren die nachstehend aufgelisteten
Anlagen.

Der Fonds wird in der Praxis nur in Wertpapiere investieren, die bei Emission eine Laufzeit oder eine
Restlaufzeit von hochstens 397 Tagen haben. Mindestens 10 % der Vermdgenswerte des Fonds sind tdglich
und mindestens 30 % der Vermdgenswerte des Fonds wochentlich fallig (wobei hochliquide Staatspapiere,
die innerhalb eines Tages abgelost und abgewickelt werden konnen und eine Restlaufzeit von bis zu 190
Tagen aufweisen, in Hohe von bis zu 17,5 % in den wochentlich falligen Vermdgenswerten enthalten sein
konnen). Der Fonds wird eine gewichtete durchschnittliche Zinsbindungsdauer von maximal 60 Tagen und
eine gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit von maximal 120 Tagen aufrechterhalten. Vorbehaltlich der in
Anhang III aufgefiihrten Bedingungen kann der Fonds auch in Einlagen bei Kreditinstituten anlegen.

Der Fonds wird nicht in DFI anlegen.
Der Fonds investiert nicht in andere Organismen fiir gemeinsame Anlagen.

Die Basiswihrung des BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund ist der Euro. Der Fonds wird nur in
Instrumenten anlegen, die auf die Basiswihrung des Fonds lauten.

Schuldtitel von Regierungen der Mitgliedslinder der Eurozone — Der Fonds kann in direkten Obligationen
von Regierungen der Mitgliedstaaten der Eurozone anlegen.

Schuldtitel von Regierungen auf3erhalb der Eurozone — Der Fonds kann in direkten Obligationen von
Regierungen auBBerhalb der Eurozone anlegen, sofern sie auf Euro lauten.

Pensionsgeschidifte (,, Repos ) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und
sich zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis
(einschlieBlich vereinbarter Zinszahlungen) zuriickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft das Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion vereinbart, dass der Verkéufer dieses
Instrument zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis zurlickkauft, worin sich die Rendite fiir den Fonds
wihrend des Zeitraumes, in dem die Gesellschaft das Instrument halt, widerspiegelt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschifte nur mit Instituten eingehen, bei denen der
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ihnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist.

Repos und umgekehrte Pensionsgeschifte werden ausschlielich wie in Anhang II beschrieben eingesetzt.

Wertpapiere per Emission (,, when issued ‘) und mit verzégerter Abwicklung (,, delayed settlement ) — Der
Fonds ist berechtigt, Wertpapiere per Emission oder mit verzogerter Abwicklung zu kaufen. Der Fonds geht
bei gewohnlichen Marktbedingungen davon aus, dass Kaufverpflichtungen in Bezug auf Wertpapiere per
Emission oder Wertpapiere mit verzogerter Abwicklung 25 % des Nettoinventarwertes nicht iibersteigen
werden. Der Fonds beabsichtigt nicht, diese Wertpapiere fiir spekulative Zwecke, sondern ausschlieBlich zur
Forderung des Anlageziels zu erwerben. Der Fonds vereinnahmt aus diesen Wertpapieren Ertrége nicht vor
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deren Lieferung.

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswéhlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrankt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Euro Short-Term
Rate (ESTR) bewerten.

Anlagepolitik des BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund

Zum Erreichen seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund in ein
breites Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren (wie Anleihen) und Geldmarktinstrumenten (GMI)

(d. h. Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Filligkeiten) anlegen, sofern 99,5 % seines Nettovermdgens
in Geldmarktinstrumente, die von der Regierung des Vereinigten Konigreichs oder anderen souverdnen
Staaten begeben oder garantiert sind, wie von diesen Regierungen garantierte Gilts, fest- oder variabel-
verzinsliche Staatsanleihen, Schatzwechsel und Schuldtitel, oder in Pensions- oder umgekehrte
Pensionsgeschifte, die durch derartige Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel und in bar besichert sind,
investiert werden. Zu diesen Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln gehdren die nachstehend
aufgelisteten Anlagen.

In der Praxis wird der Fonds nur in Wertpapiere investieren, die bei Emission eine Laufzeit oder eine
Restlaufzeit von 397 Tagen oder weniger haben. Mindestens 10 % der Vermdgenswerte des Fonds sind
taglich und mindestens 30 % der Vermogenswerte des Fonds wochentlich fallig (wobei hochliquide
Staatspapiere, die innerhalb eines Tages abgeldst und abgewickelt werden konnen und eine Restlaufzeit von
bis zu 190 Tagen aufweisen, in Hohe von bis zu 17,5 % in den wochentlich filligen Vermogenswerten
enthalten sein kdnnen). Der Fonds hilt eine gewichtete durchschnittliche Zinsbindungsdauer von 60 Tagen
und eine gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit von 120 Tagen ein. Vorbehaltlich der in Anhang III
aufgefiihrten Bedingungen kann der Fonds auch in Einlagen bei Kreditinstituten anlegen.

Der Fonds wird nicht in DFI anlegen.

Sofern der Fonds Anlagen in andere OGA (einschlieBlich anderer Fonds der Gesellschaft) titigt, muss es
sich bei diesen um kurzfristige MMFs im Sinne der MMF-Vorschriften handeln.

Die Basiswahrung des BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund ist Pfund Sterling. Der Fonds
wird nur in auf die Basiswédhrung des Fonds lautende Instrumente anlegen.

Staatsanleihen (Ex-UK) — auf Pfund Sterling lautende Anleihen, die von einem oder mehreren souveridnen
Staaten (mit Ausnahme des Vereinigten Konigreichs) bzw. von deren Gebietskorperschaften, Behdrden oder
Einrichtungen begeben oder garantiert sind. Anleithen der Gebietskdrperschaften, Behorden oder
Einrichtungen sind hiufig (jedoch nicht immer) durch den vollen Kredit (fu/l faith and credit) der
betreffenden Staatsregierung (auller der des Vereinigten Konigreichs) gestiitzt.

Pensionsgeschdifte (,, Repos ) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und
sich zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis
(einschlieBlich vereinbarter Zinszahlungen) zuriickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion vereinbart, dass der Verkdufer dieses
Instrument zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis zuriickkauft, worin sich die Rendite fiir den Fonds
wihrend des Zeitraums, in dem die Gesellschaft das Instrument hilt, widerspiegelt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschifte nur mit Instituten eingehen, bei denen der
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit thnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist.

Repos und umgekehrte Pensionsgeschifte werden ausschlieBlich wie in Anhang II beschrieben eingesetzt.
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UK-Gilts — Anleihen, die von der Regierung des Vereinigten Konigreichs begeben und von der Bank of
England zur Mittelbeschaffung fiir die Regierung des Vereinigten Konigreichs Regierung verkauft werden.

UK-Schatzwechsel — kurzfristige Wertpapiere, die von der des Vereinigten Konigreichs Regierung begeben
werden.

Wertpapiere per Emission (,, when issued ) und mit verzégerter Abwicklung (,, delayed settlement “) — Der
Fonds ist berechtigt, Wertpapiere per Emission oder mit verzogerter Abwicklung zu kaufen. Der Fonds geht
bei gewohnlichen Marktbedingungen davon aus, dass Kaufverpflichtungen in Bezug auf Wertpapiere per
Emission oder Wertpapiere mit verzogerter Abwicklung 25% des Nettoinventarwerts nicht iibersteigen
werden. Der Fonds beabsichtigt, diese Wertpapiere nicht fiir spekulative Zwecke, sondern ausschlieBlich zur
Forderung des Anlageziels zu erwerben. Der Fonds vereinnahmt aus diesen Wertpapieren keine Ertrdge vor
deren Lieferung.

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswihlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Sterling Overnight
Index Average Rate (SONIA) bewerten.

Anlagepolitik des BlackRock ICS US Treasury Fund

Zum Erreichen seines Anlageziels kann der BlackRock ICS US Treasury Fund in ein breites Spektrum von
festverzinslichen Wertpapieren (wie Anleihen) und Geldmarktinstrumenten (GMI) (d. h.
Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Félligkeiten) anlegen, wobei 99,5 % seines Nettovermdgens in
Geldmarktinstrumente angelegt sind, die von der US-amerikanischen Regierung begeben oder garantiert
sind, wie US-Schatzwechsel, Schuldscheine, Trust Receipts (Kreditsicherheiten) und andere Schuldtitel des
US-Schatzamtes oder in Pensions- oder umgekehrte Pensionsgeschéfte, die durch derartige Wertpapiere,
Instrumente und Schuldtitel und in bar besichert sind, investiert werden. Zu diesen Arten von Wertpapieren,
Instrumenten und Schuldtiteln gehdren die nachstehend aufgelisteten Anlagen.

In der Praxis wird der Fonds ausschlieBlich in Wertpapiere anlegen, deren Laufzeit bei Ausgabe bzw. deren
Restlaufzeit maximal 397 Tage betrdgt. Mindestens 10 % der Vermdgenswerte des Fonds sind tdglich und
mindestens 30 % der Vermogenswerte des Fonds wochentlich fallig (wobei hochliquide Staatspapiere, die
innerhalb eines Tages abgelost und abgewickelt werden kdnnen und eine Restlaufzeit von bis zu 190 Tagen
aufweisen, in Hohe von bis zu 17,5 % in den wochentlich félligen Vermogenswerten enthalten sein konnen).
Der Fonds wird eine gewichtete durchschnittliche Zinsbindungsdauer von maximal 60 Tagen und eine
gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit von maximal 120 Tagen aufrechterhalten. Vorbehaltlich der in
Anhang III enthaltenen Bedingungen kann der Fonds auflerdem in Einlagen bei Kreditinstituten anlegen.

Der Fonds wird nicht in DFI anlegen.
Der Fonds tétigt keine Anlagen in andere OGA.

Die Basiswihrung des BlackRock ICS US Treasury Fund ist US-Dollar. Der Fonds wird nur in auf die
Basiswéhrung des Fonds lautende Instrumente anlegen.

US-Schatzobligationen — Direkte Verbindlichkeiten des US-Schatzamtes. Der Fonds kann auch in
Zertifikate von Zerobonds (Treasury Receipts) anlegen, bei denen die Kapital- und Zinskomponenten gemaf
dem Separate Trading of Registered Interest and Principal of Securities Programme getrennt gehandelt
werden.

Pensionsgeschdfte (,, Repos ‘) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und
sich zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis
(einschlieBlich vereinbarter Zinszahlungen) zuriickzukaufen.
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Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion vereinbart, dass der Verkadufer dieses
Instrument zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis zuriickkauft, worin sich die Rendite fiir den Fonds
wiéhrend des Zeitraums, in dem die Gesellschaft das Instrument hélt, widerspiegelt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschifte nur mit Instituten eingehen, bei denen der US-
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ithnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist.

Repos und umgekehrte Pensionsgeschifte werden ausschlieBlich wie in Anhang II beschrieben eingesetzt.

Wertpapiere per Emission (,, when issued ) und mit verzogerter Abwicklung (,, delayed settlement ‘) — Der
Fonds ist berechtigt, Wertpapiere per Emission oder mit verzogerter Abwicklung zu kaufen. Der Fonds geht
bei gewohnlichen Marktbedingungen davon aus, dass Kaufverpflichtungen in Bezug auf Wertpapiere per
Emission oder Wertpapiere mit verzogerter Abwicklung 25% des Nettoinventarwerts nicht iibersteigen
werden. Der Fonds beabsichtigt, diese Wertpapiere nicht fiir spekulative Zwecke, sondern ausschlieBlich zur
Forderung des Anlageziels zu erwerben. Der Fonds vereinnahmt aus diesen Wertpapieren keine Ertrdge vor
deren Lieferung.

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswéhlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Secured Overnight
Financing Rate (SOFR) bewerten.

Anlagepolitik des BlackRock ICS Euro Liquidity Fund

Bei der Verfolgung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Euro Liquidity Fund in ein breites Spektrum
von festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitit (wie Anleihen) und Geldmarktinstrumenten (GMI) (d. h.
Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Falligkeite) anlegen, wie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel,
die an den relevanten Markten (sowohl innerhalb als auch au3erhalb der Eurozone) fiir auf Euro lautende
Instrumente verfligbar sind, einschlielich Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von den Regierungen
von Mitgliedstaaten (Teilnehmerstaaten und Nicht-Teilnehmerstaaten der EWU) oder anderen souverinen
Staaten oder deren Einrichtungen begeben oder garantiert sind, sowie Wertpapiere, Instrumente und
Schuldtitel, die von supranationalen Einrichtungen oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen
Charakters, von Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen Emittenten begeben oder garantiert sind.
Zu diesen Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln gehoren die nachstehend genannten, die
sowohl von Emittenten der Eurozone als auch von Emittenten auB3erhalb der Eurozone begeben sein konnen,
jedoch auf Euro lauten miissen. Die Liste ist nicht abschlieBend; es konnen auch andere Wertpapiere,
Instrumente und Schuldtitel (die grundsétzlich an den in Anhang I genannten Borsen oder geregelten Mérkten
notiert sind oder gehandelt werden) eingesetzt werden, die jeweils mit den Anlagezielen und der Anlagepolitik
des Fonds im Einklang stehen. Der Fonds wird in der Praxis ausschlielich in Wertpapieren anlegen, deren
Laufzeit bei Ausgabe oder deren Restlaufzeit maximal 397 Tage betridgt. Mindestens 10 % der
Vermogenswerte des Fonds sind tiglich und mindestens 30 % der Vermogenswerte des Fonds wochentlich
fallig (wobei hochliquide Staatspapiere, die innerhalb eines Tages abgelost und abgewickelt werden kénnen
und eine Restlaufzeit von bis zu 190 Tagen aufweisen, in Hohe von bis zu 17,5 % in den wochentlich falligen
Vermdgenswerten enthalten sein konnen). Der Fonds wird eine gewichtete durchschnittliche
Zinsbindungsdauer von maximal 60 Tagen und eine gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit von maximal
120 Tagen aufrechterhalten.

BlackRock bewertet zugrunde liegende Anlagen in Unternehmen nach den in der Offenlegungsverordnung
dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern dies fiir die Art der zugrunde liegenden
Anlage angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die Vergiitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften. BlackRock
kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach der
fiir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusitzliche Faktoren einer guten Unternehmensfiihrung einbeziehen.
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Der Fonds wird nicht in DFI anlegen.

Sofern der Fonds Anlagen in anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen (einschlielich anderer Fonds der
Gesellschaft) titigt, muss es sich bei diesen um kurzfristige MMFs im Sinne der MMF-Vorschriften handeln.

Die Basiswéhrung des BlackRock ICS Euro Liquidity Fund ist der Euro. Der Fonds wird nur in Instrumenten
anlegen, die auf die Basiswihrung des Fonds lauten. Der Fonds wird nur in Geldmarktinstrumenten mit hoher
Bonitit anlegen.

Einlagenzertifikate — handelbare zinstragende Instrumente mit spezifischer Laufzeit. Einlagenzertifikate
werden von Banken, Bausparkassen und anderen Finanzinstituten gegen Einlage von Geldern ausgegeben und
konnen in der Regel vor Félligkeit am Sekundarmarkt gehandelt werden.

Commercial Paper —unbesicherte kurzfristige Schuldscheine, die von Unternehmen und anderen Emittenten
(einschlieBlich Behorden und Gebietskorperschaften) mit Laufzeiten von bis zu 397 Tagen begeben werden,
einschlieBlich durch Vermogenswerte besicherte Commercial Paper, mit Ausnahme von Verbriefungen, die
die Kriterien fiir einfache, transparente und standardisierte (STS) Verbriefungen gemil3 der
Verbriefungsverordnung (Verordnung (EU) 2017/2402) erfiillen.

Variabel verzinsliche Schuldtitel (,, FRNs ““) — FRNs sind unbesicherte Schuldtitel, die von Banken,
Bausparkassen und anderen Finanzinstituten begeben werden. Der auf FRNs zahlbare Zinssatz variiert auf
Basis der Anderungen bestimmter Zinssitze oder wird in regelmiBigen Abstinden nach einer
vorgeschriebenen Formel neu festgesetzt.

Staatsanleihen — Anleihen, die von Regierungen der Mitgliedstaaten (Teilnehmerstaaten und Nicht-
Teilnehmerstaaten der EWU) begeben werden.

Schatzanleihen (Eurozone) — kurzfristige Wertpapiere, die von den Mitgliedstaaten (Teilnehmerstaaten und
Nicht-Teilnehmerstaaten der EWU) begeben werden.

Staatsanleihen (Ex-Eurozone) — auf Euro lautende Anleihen, die von einem oder mehreren souverdnen Staaten
aullerhalb der Eurozone oder von deren Gebietskorperschaften, Behdrden oder Einrichtungen begeben oder
garantiert werden. Anleihen solcher Gebietskorperschaften, Behdrden oder Einrichtungen sind hiufig (jedoch
nicht immer) durch die uneingeschrinkte Kreditfahigkeit (,,full faith and credit) des betreffenden Staates
gestltzt.

Pensionsgeschdfte (,, Repos ‘) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und sich
zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis
(einschlieBlich vereinbarter Zinszahlungen) zuriickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft das Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion vereinbart, dass der Verkédufer dieses
Instrument zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis zuriickkauft, worin sich die Rendite fiir den Fonds
wihrend des Zeitraumes, in dem die Gesellschaft das Instrument hélt, widerspiegelt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschéfte nur mit Instituten eingehen, bei denen der
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ihnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist.

Repos und umgekehrte Pensionsgeschifte werden ausschlieBlich wie in Anhang II beschrieben eingesetzt,
einschlieBlich der Vorgabe, dass es sich bei den im Rahmen von umgekehrten Pensionsgeschéften erhaltenen
Wertpapieren um sichere Geldmarktinstrumente mit hoher Qualitdt handelt.

Kurz- und mittelfristige Schuldtitel — Schuldverschreibungen, Schuldscheine, Schuldtitel oder Anleihen oder
andere Schuldinstrumente (einschlielich Anleihen von Unternehmen oder anderen Emittenten (einschlieBlich
Behorden und Gebietskorperschaften)) mit einer Restlaufzeit von maximal 397 Tagen.
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Supranationale und Agency-Emissionen — Schuldtitel, die von supranationalen Emittenten und
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters begeben oder garantiert werden,
einschlieBlich internationaler Organisationen, die von staatlichen Stellen zur Férderung des wirtschaftlichen
Aufbaus oder der Entwicklung errichtet oder unterstiitzt werden, und internationaler Banken und
verbundener Regierungsstellen, (insgesamt ,,Supranationale Einrichtungen und Agencies®).Verwendung
eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die Anlagen des Fonds
nach eigenem Ermessen auswéhlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex eingeschrankt. Die
Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Euro Short-Term Rate (ESTR)
bewerten. Dieser Referenzindex wird nicht fiir die Auswahl von Anlagen mit Merkmalen hinsichtlich Umwelt,
Soziales oder Unternehmensfiihrung verwendet.

ESG-Politik

Der Investmentmanager wird zusitzlich zu dem vorstehend genannten Anlageziel und stets vorbehaltlich der
Anlage in Vermdgenswerten, die der Fonds zum Erreichen seines Anlageziels benétigt, Emittenten
ausschlieflen, die:

i) 5 % oder mehr ihrer Einnahmen aus dem Abbau, der Exploration und/oder Verfeinerung fossiler
Brennstoffe erzielen und die BlackRock EMEA Baseline Screens anwenden (wie in Anhang X
beschrieben);

i1) ein MSCI ESG-Rating von CCC haben;

1i1) einen MSCI Controversy Score von ,,0° haben und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Agencies, die ein MSCI ESG-Rating von B oder
niedriger haben.

Anlagepolitik des BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund

Zur Erreichung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund in eine breite Palette
festverzinslicher Wertpapiere mit hoher Bonitdt (wie Anleihen) und Geldmarktinstrumenten (GMI) (d. h.
Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Falligkeiten) anlegen, wie Wertpapiere, Instrumente und
Obligationen, die auf den relevanten Mérkten (sowohl innerhalb als auch auBBerhalb des Vereinigten
Koénigreichs) fiir Instrumente, die auf Pfund Sterling lauten, verfiigbar sein konnen, einschlieBlich
Wertpapiere, Instrumente und Obligationen, die von der Regierung des Vereinigten Konigreichs oder
anderen souverdnen Regierungen oder deren Behorden ausgegeben und garantiert werden, Instrumente und
Obligationen, die von supranationalen oder 6ffentlichen internationalen Einrichtungen, Banken,
Unternehmen oder andere kommerzielle Emittenten ausgegeben und garantiert werden. Diese Arten von
Wertpapieren, Instrumenten und Obligationen umfassen auch die nachstehend aufgelisteten Anlagen und
konnen von Emittenten innerhalb und auBBerhalb des Vereinigten Konigreichs ausgegeben werden, miissen
aber auf Pfund Sterling lauten. Die Liste ist nicht abschlieBend und es diirfen andere Wertpapiere,
Instrumente und Verpflichtungen (die im Allgemeinen an den in Anhang I aufgefiihrten Borsen oder
geregelten Markten gehandelt oder notiert werden) verwendet werden, die von Zeit zu Zeit mit den
Anlagezielen und -richtlinien tibereinstimmen. In der Praxis wird der Fonds nur in Wertpapiere investieren,
deren Laufzeit bei Ausgabe oder deren Restlaufzeit 397 Tage oder weniger betrégt. Mindestens 10 % der
Vermogenswerte des Fonds sind tiglich und mindestens 30 % der Vermogenswerte des Fonds wochentlich
féllig (wobei hochliquide Staatspapiere, die innerhalb eines Tages abgeldst und abgewickelt werden kénnen
und eine Restlaufzeit von bis zu 190 Tagen aufweisen, in Hohe von bis zu 17,5 % in den wochentlich
félligen Vermdgenswerten enthalten sein konnen). Der Fonds hilt eine gewichtete durchschnittliche
Zinsbindungsdauer von 60 Tagen und eine gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit von 120 Tagen ein.

Der Fonds wird nicht in DFI anlegen.

Wenn der Fonds in anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen, einschlieBlich anderer Fonds der
Gesellschaft, anlegt, muss es sich bei diesen anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen um kurzfristige
MMFs in Ubereinstimmung mit den MMF-Vorschriften handeln.
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BlackRock bewertet zugrunde liegende Anlagen in Unternehmen nach den in der Offenlegungsverordnung
dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfithrung, sofern dies fiir die Art der zugrunde liegenden
Anlage angemessen ist.

Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, die Beziehungen zu den Arbeitnehmern, die
Vergiitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften. BlackRock kann bei seiner
Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach der fiir den
Fonds geltenden ESG-Strategie zusitzliche Faktoren einer guten Unternehmensfiihrung einbeziehen.

Die Basiswahrung des BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund ist Pfund Sterling. Der Fonds wird nur in
Instrumente investieren, die auf die Basiswéhrung des Fonds lauten. Der Fonds wird nur in
Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitit anlegen.

Einlagenzertifikate — handelbare zinstragende Instrumente mit spezifischer Laufzeit. Einlagenzertifikate
werden von Banken, Bausparkassen und anderen Finanzinstituten gegen Einlage von Geldern ausgegeben
und konnen in der Regel vor Filligkeit am Sekundidrmarkt gehandelt werden.

Commercial Paper — unbesicherte kurzfristige Schuldscheine, die von Unternehmen und anderen Emittenten
(einschlieBlich staatlicher und kommunaler Stellen) mit Laufzeiten von bis zu 397 Tagen begeben werden,
einschlieBlich durch Vermogenswerte besicherter Commercial Paper, mit Ausnahme von Verbriefungen, die
die Kriterien fiir einfache, transparente und standardisierte (STS) Verbriefungen gemil3 der
Verbriefungsverordnung (Verordnung (EU) 2017/2402) erfiillen.

Floating Rate Notes (,,FFRNs “) — FRN sind ungesicherte Anleihen, die von Banken, Bausparkassen und
anderen Finanzinstituten ausgegeben werden. Der auf FRN zu zahlende Zinssatz kann aufgrund von
Anderungen der festgelegten Zinssitze schwanken oder periodisch nach einer vorgegebenen Formel
festgelegt werden.

Nicht-britische Staatsanleihen — Auf Pfund Sterling lautende Anleihen, die von einer oder mehreren nicht-
britischen souverénen Regierung/en oder von einer ihrer Gebietskorperschaften, Behorden oder Vermittlern
ausgegeben oder garantiert werden. Anleihen solcher Gebietskorperschaften, Behorden oder Vermittler
werden oft, aber nicht immer, durch das volle Vertrauen und die Bonitét der jeweiligen nicht britischen
souverdnen Regierung unterstiitzt.

Pensionsgeschdifte (,, Repos ) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft; zum
Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet sich die Gesellschaft, diese Wertpapiere zu einem gemeinsam
vereinbarten Zeitpunkt und Preis einschlieBlich einer gemeinsam vereinbarten Zinszahlung zurtickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft das Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion den Riickkauf des Instruments durch den
Verkidufer zu einem gemeinsam vereinbarten Zeitpunkt und Preis vereinbart und damit die Rendite des
Fonds in dem Zeitraum, in der die Gesellschaft das Instrument hélt, im Voraus bestimmt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschéfte nur mit Instituten eingehen, bei denen der
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ithnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist.

Pensions- und umgekehrte Pensionsgeschifte werden nur wie in Anhang II beschrieben eingesetzt,
einschlieBlich der Vorgabe, dass es sich bei den im Rahmen von umgekehrten Pensionsgeschiften erhaltenen
Wertpapiere um sichere Geldmarktinstrumente mit hoher Qualitit handelt.

Kurz- und mittelfristige Obligationen — Schuldverschreibungen, Anleihen, Schuldtitel oder Pfandbriefe
(einschlieBlich Schuldverschreibungen von Unternehmen oder anderen Einheiten (einschlieBlich 6ffentlicher
oder lokaler Behorden)) mit einer Restlaufzeit von 397 Tagen oder weniger.

Supranationale Anleihen und Agency-Emissionen — Schuldtitel, die von supranationalen Emittenten und
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters begeben oder garantiert werden,
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einschlieBlich internationaler Organisationen, die von staatlichen Stellen zur Férderung des wirtschaftlichen
Aufbaus oder der Entwicklung errichtet oder unterstiitzt werden, und internationaler Banken und
verbundener Regierungsstellen, (insgesamt ,,Supranationale Einrichtungen und Agencies®). UK-Gilts —
Anleihen, die von der Regierung des Vereinigten Konigreichs begeben und von der Bank of England zur
Mittelbeschaffung fiir die Regierung des Vereinigten Konigreichs Regierung verkauft werden.

Schatzanweisungen der Regierung des Vereinigten Konigreichs — Kurzfristige Wertpapiere, die von der
Regierung des Vereinigten Konigreichs ausgegeben werden.

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswéhlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Sterling Overnight
Index Average Rate (SONIA) bewerten. Dieser Referenzindex wird nicht fiir die Auswahl von Anlagen mit
Merkmalen im Hinblick auf Umwelt, Soziales oder Unternehmensfiithrung verwendet.

ESG-Politik

Der Investmentmanager wird zusitzlich zu dem vorstehend genannten Anlageziel und stets vorbehaltlich der
Anlage in Vermdgenswerten, die der Fonds zum Erreichen seines Anlageziels benétigt, Emittenten
ausschliefen, die:

1) 5 % oder mehr ihrer Ertrdge aus der Gewinnung, Exploration und/oder Veredelung fossiler
Brennstoffe erzielen und die Richtlinie iiber die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die
EMEA-Region anwenden (so wie in Anhang IX beschrieben;

i1) ein MSCI ESG-Rating von CCC haben;

1i1) einen MSCI Controversy Score von ,,0° haben und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Agencies die ein MSCI ESG-Rating von B oder niedriger
haben.

Anlagepolitik des BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund

Zur Erreichung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund in eine breite Palette
festverzinslicher Wertpapiere mit hoher Bonitdt (wie Anleihen) und Geldmarktinstrumenten (GMI) (d. h.
Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Félligkeiten) anlegen, wie Wertpapiere, Instrumente und
Obligationen, die auf den relevanten Mirkten (sowohl innerhalb als auch auBlerhalb der USA) fiir
Instrumente, die auf US-Dollar lauten, verfiigbar sein kdnnen, einschlie8lich Wertpapiere, Instrumente und
Obligationen, die von der US-Regierung oder anderen souverdnen Regierungen oder deren Behorden
ausgegeben und garantiert werden, Instrumente und Obligationen, die von supranationalen oder 6ffentlichen
internationalen Einrichtungen, Banken, Unternehmen oder andere kommerzielle Emittenten ausgegeben und
garantiert werden. Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Obligationen umfassen auch
nachstehend aufgelisteten Anlagen und konnen von Emittenten innerhalb und auf3erhalb der USA
ausgegeben werden, miissen aber auf US-Dollar lauten. Die Liste ist nicht abschliefend und es diirfen
andere Wertpapiere, Instrumente und Verpflichtungen (die im Allgemeinen an den in Anhang I aufgefiihrten
Borsen oder geregelten Markten gehandelt oder notiert werden) verwendet werden, die von Zeit zu Zeit mit
den Anlagezielen und -richtlinien iibereinstimmen. In der Praxis wird der Fonds nur in Wertpapiere
investieren, deren Laufzeit bei Ausgabe oder deren Restlaufzeit 397 Tage oder weniger betrdgt. Mindestens
10 % der Vermogenswerte des Fonds sind tdglich und mindestens 30 % der Vermogenswerte des Fonds
wochentlich fillig (wobei hochliquide Staatspapiere, die innerhalb eines Tages abgelost und abgewickelt
werden konnen und eine Restlaufzeit von bis zu 190 Tagen aufweisen, in Hohe von bis zu 17,5 % in den
wochentlich filligen Vermogenswerten enthalten sein konnen). Der Fonds hélt eine gewichtete
durchschnittliche Zinsbindungsdauer von 60 Tagen und eine gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit von
120 Tagen ein.

Der Fonds wird nicht in DFI anlegen.
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Wenn der Fonds in anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen, einschlielich anderer Fonds der
Gesellschaft, anlegt, muss es sich bei diesen anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen um kurzfristige
MMFs in Ubereinstimmung mit den MMF-Vorschriften handeln.

BlackRock bewertet zugrunde liegende Anlagen in Unternehmen nach den in der Offenlegungsverordnung
dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern dies fiir die Art der zugrunde liegenden
Anlage angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, die Beziechungen zu den
Arbeitnehmern, die Vergiitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften. BlackRock
kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach
der fiir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusétzliche Faktoren einer guten Unternehmensfithrung
einbeziehen.

Die Basiswahrung des BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund ist US-Dollar. Der Fonds wird nur in
Instrumente investieren, die auf die Basiswahrung des Fonds lauten. Der Fonds wird nur in
Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitét anlegen.

Einlagenzertifikate — handelbare zinstragende Instrumente mit spezifischer Laufzeit. Einlagenzertifikate
werden von Banken, Bausparkassen und anderen Finanzinstituten gegen Einlage von Geldern ausgegeben
und konnen in der Regel vor Filligkeit am Sekundidrmarkt gehandelt werden.

Commercial Paper — unbesicherte kurzfristige Schuldscheine, die von Unternehmen und anderen Emittenten
(einschlieBlich staatlicher und kommunaler Stellen) mit Laufzeiten von bis zu 397 Tagen begeben werden,
einschlieBlich durch Vermogenswerte besicherter Commercial Paper, mit Ausnahme von Verbriefungen, die
die Kriterien fiir einfache, transparente und standardisierte (STS) Verbriefungen gemil3 der
Verbriefungsverordnung (Verordnung (EU) 2017/2402) erfiillen.

Floating Rate Notes (,,FFRNs “) — FRN sind ungesicherte Anleihen, die von Banken und anderen
Finanzinstituten ausgegeben werden. Der auf FRN zu zahlende Zinssatz kann aufgrund von Anderungen der
festgelegten Zinssitze schwanken oder periodisch nach einer vorgegebenen Formel festgelegt werden.

Nicht-US Staatsanleihen — Auf US-Dollar lautende Anleihen, die von einer oder mehreren souveridnen
Regierung/en auBlerhalb der USA oder von einer ihrer Gebietskdrperschaften, Behorden oder Vermittlern
ausgegeben oder garantiert werden. Anleihen solcher Gebietskorperschaften, Behorden oder Vermittler
werden oft, aber nicht immer, durch das volle Vertrauen und die Bonitét der jeweiligen souverdnen Nicht-
US-Regierung unterstiitzt.

Pensionsgeschdifte (,,Repos ) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft; zum
Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet sich die Gesellschaft, diese Wertpapiere zu einem gemeinsam
vereinbarten Zeitpunkt und Preis einschlieBlich einer gemeinsam vereinbarten Zinszahlung zurtickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft das Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion den Riickkauf des Instruments durch den
Verkidufer zu einem gemeinsam vereinbarten Zeitpunkt und Preis vereinbart und damit die Rendite des
Fonds in dem Zeitraum, in der die Gesellschaft das Instrument hélt, im Voraus bestimmt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschéfte nur mit Instituten eingehen, bei denen der US-
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit thnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist.

Pensions- und umgekehrte Pensionsgeschifte werden nur wie in Anhang II beschrieben eingesetzt,
einschlieBlich der Vorgabe, dass es sich bei den im Rahmen von umgekehrten Pensionsgeschiften erhaltenen
Wertpapieren um sichere Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitit handelt.

Kurz- und mittelfristige Obligationen — Schuldverschreibungen, Anleihen, Schuldtitel oder Pfandbriefe
(einschlieBlich Schuldverschreibungen von Unternehmen oder anderen Einheiten (einschlieBlich 6ffentlicher
oder lokaler Behorden)) mit einer Restlaufzeit von 397 Tagen oder weniger.
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Supranationale Anleihen und Agency-Emissionen — Schuldtitel, die von supranationalen Emittenten und
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters begeben oder garantiert werden,
einschlieBlich internationaler Organisationen, die von staatlichen Stellen zur Férderung des wirtschaftlichen
Aufbaus oder der Entwicklung errichtet oder unterstiitzt werden, und internationaler Banken und
verbundener Regierungsstellen, (insgesamt ,,Supranationale Einrichtungen und Agencies®).

Wertpapiere der US-Regierung — US-Schatzanweisungen und Anleihen werden durch das Vertrauen in die
Kreditwiirdigkeit der US-Regierung unterstiitzt. Dieser Fonds wird in Schuldverschreibungen investieren,
die von Unternechmen, Agenturen und Institutionen der US-Regierung, einschlieBlich, aber nicht beschriankt
auf die Federal National Mortgage Association, die Federal Home Loan Mortgage Corporation und die
Federal National Home Loan Bank, ausgegeben werden. Zu diesen Wertpapieren kdnnen auch
Schuldverschreibungen (wie Anleihen und Schuldscheine) gehoren, die von internationalen Organisationen
ausgegeben werden, die von mehreren Regierungsstellen wie der Internationalen Bank fiir Wiederaufbau
und Entwicklung ernannt oder unterstiitzt werden. Wertpapiere von Regierungsbehdrden sind keine direkten
Schuldverschreibungen des US-Finanzministeriums, umfassen aber verschiedene Formen von Unterstiitzung
oder Garantien der US-Regierung. Die US-Regierung ist nicht verpflichtet, die obenstehenden Wertpapiere
finanziell zu unterstiitzen.

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswéhlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Secured Overnight
Financing Rate (SOFR) bewerten. Dieser Referenzindex wird nicht fiir die Auswahl von Anlagen mit
Merkmalen im Hinblick auf Umwelt, Soziales oder Unternehmensfiihrung verwendet.

ESG-Politik
Der Investmentmanager wird zusitzlich zu dem vorstehend genannten Anlageziel und stets vorbehaltlich der
Anlage in Vermdgenswerten, die der Fonds zum Erreichen seines Anlageziels benétigt, Emittenten
ausschlieflen, die
1) 5 % oder mehr ihrer Ertridge aus der Gewinnung, Exploration und/oder Veredelung fossiler
Brennstoffe erzielen und die Richtlinie iiber die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die
EMEA-Region anwenden (so wie in Anhang IX beschrieben;
1) ein MSCI ESG-Rating von CCC haben;
111) einen MSCI Controversy Score von ,,0° haben und

1v) alle supranationalen Einrichtungen und Agencies die ein MSCI ESG-Rating von B oder niedriger
haben.

Anlagepolitik des BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund

Bei der Verfolgung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund in
ein breites Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitét (wie Anleihen) und
Geldmarktinstrumenten (GMI) (d. h. Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Falligkeiten) anlegen, wie
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die an den relevanten Mirkten (sowohl innerhalb als auch auBBerhalb
der Eurozone) und in bar verfiligbar sind. Zu den auf Euro lautenden Instrumenten kdnnen Wertpapiere,
Instrumente und Schuldtitel gehoren, die von den Regierungen der Mitgliedstaaten (Teilnehmerstaaten und
Nicht-Teilnehmerstaaten der EWU) oder anderen souverénen Staaten oder deren Einrichtungen ausgegeben
oder garantiert sind, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen Stellen oder
internationalen Einrichtungen o6ffentlich-rechtlichen Charakters, von Banken, Unternehmen oder sonstigen
gewerblichen Emittenten begeben oder garantiert sind. Zu diesen Arten von Wertpapieren, Instrumenten und
Schuldtiteln gehoren die nachstehend aufgelisteten Anlagen, die sowohl von Emittenten der Eurozone als auch
von Emittenten aulerhalb der Eurozone begeben sein konnen, jedoch auf Euro lauten miissen. Die
nachstehende Liste ist nicht abschlieBend; es konnen auch andere Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel
(die grundsétzlich an den in Anhang I genannten Borsen oder geregelten Markten notiert sind oder gehandelt
werden) eingesetzt werden, die jeweils mit den Anlagezielen und der Anlagepolitik des Fonds im Einklang
stehen. Der Fonds wird ausschlieBlich in Wertpapiere anlegen, deren Laufzeit bei Ausgabe oder deren
Restlaufzeit maximal 397 Tage betrégt. Mindestens 7,5 % der Vermdgenswerte des Fonds sind téglich und
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mindestens 15 % der Vermogenswerte des Fonds wochentlich féllig (wobei Anteile an anderen
Geldmarktfonds in Hohe von 7,5 % in den wdochentlich félligen Vermdgenswerten enthalten sein kdnnen,
sofern sie innerhalb von fiinf Geschiftstagen zurlickgegeben und abgerechnet werden kénnen). Der Fonds
wird eine gewichtete durchschnittliche Zinsbindungsdauer von maximal 60 Tagen und eine gewichtete
durchschnittliche Restlaufzeit von maximal 120 Tagen aufrecht erhalten.

Der Investmentmanager wird zusitzlich zu dem vorstehend genannten Anlageziel und stets vorbehaltlich der
Anlage in Vermogenswerten, die der Fonds zum Erreichen seines Anlageziels benotigt, bei der Auswahl der
Anlagen des Fonds 6kologische und andere Faktoren beriicksichtigen und als nicht finanzielles Ziel
Direktanlagen in Emittenten von Geldmarktinstrumenten ausschlieen, die (zum Zeitpunkt der Anlage):

1) 5% oder mehr ihrer Ertrige aus der Gewinnung, Exploration und/oder Veredelung fossiler Brennstoffe
erzielen und die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region anwenden (wie in
Anhang IX beschrieben);

i1)  ein MSCI ESG-Rating von CCC haben;

iii) einen MSCI Controversy Score von ,,0° haben und

iv)  alle supranationalen Einrichtungen und Agencies, die ein MSCI ESG-Rating von B oder niedriger
haben.

Uber 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, verfiigen iiber ein ESG-Rating oder
wurden zu ESG-Zwecken analysiert. Der Investmentmanager wird auch versuchen sicherzustellen, dass
mindestens 80 % der Vermogenswerte des Fonds (bei denen es sich nicht um Anlagen in Wertpapiere von
Regierungen und in 6ffentliche Wertpapiere und Instrumente handelt) iiberdurchschnittliche Umweltpraktiken
aufweisen, wie von MSCI oder einem anderen externen ESG-Research Provider bestimmt, den der
Investmentmanager gegebenenfalls verwenden kann.

Fiir diese Analyse kann der Investmentmanager Daten verwenden, die von einem oder mehreren externen
Umwelt-Analyse-Anbietern und/oder aus eigenen Modellen stammen. Néhere Informationen tiber den oder die
vom Investmentmanager genutzten Analyse-Anbieter und/oder eigenen Modelle sind auf Anfrage erhiltlich.
Das Liquiditatsfonds-Anlageuniversum besteht aus Emittenten, die mindestens zwei von drei kurzfristigen
Ratings von A-1/P-1/F1 von S&P, Moody’s und/oder Fitch besitzen und die Bonitétspriifung bestanden
haben. Der Fonds wird um 20 % geringere Treibhausgasemissionen aufweisen (gemessen anhand von Daten
von MSCI) als sein Liquidity Funds-Anlageuniversum.

BlackRock bewertet zugrunde liegende Anlagen in Unternehmen nach den in der Offenlegungsverordnung
dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern dies fiir die Art der zugrunde liegenden
Anlage angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die Vergiitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften. BlackRock
kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach der
fiir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusétzliche Faktoren einer guten Unternehmensfiihrung einbeziehen.

Sofern nicht ausdriicklich angegeben, werden die Umwelt- und anderen oben festgelegten Kriterien bei der
Auswahl der Anlagen des Fonds in direkte staatliche Wertpapiere und Instrumente nicht beriicksichtigt.
Solche Wertpapiere und Instrumente tragen dazu bei, das Anlageziel des Fonds zu erfiillen.

Der Fonds kann ein indirektes Engagement in die oben genannten Emittenten aufweisen, z.B. wenn der Fonds
iiber Finanzderivate (und nur zu Absicherungszwecken) ein Engagement in einen Index aufbauen kann, der
sich aus einem oder mehreren dieser Emittenten zusammensetzt.

Fiir diese Analyse kann der Investmentmanager Daten verwenden, die von einem oder mehreren externen
Umwelt-Analyse-Anbietern und/oder aus eigenen Modellen stammen. Néhere Informationen {iber den oder
die vom Investmentmanager genutzten Analyse-Anbieter und/oder eigenen Modelle sind auf Anfrage
erhiltlich.

Sofern der Fonds Anlagen in anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen (einschlielich anderer Fonds der
Gesellschaft) tétigt, muss es sich bei diesen um kurzfristige MMFs im Sinne der MMF-Vorschriften handeln.
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Die Basiswahrung des BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund ist Euro. Der Fonds wird
nur in Instrumenten anlegen, die auf die Basiswihrung des Fonds lauten. Anlagen des Fonds sind auf
Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitit beschrinkt.

Einlagenzertifikate — handelbare zinstragende Instrumente mit spezifischer Laufzeit. Einlagenzertifikate
werden von Banken, Bausparkassen und anderen Finanzinstituten gegen Einlage von Geldern ausgegeben
und konnen vor ihrer Falligkeit in der Regel am Sekundérmarkt gehandelt werden.

Commercial Paper — unbesicherte kurzfristige Schuldscheine, die von Unternehmen und anderen Emittenten
(einschlieflich Behorden und Gebietskorperschaften) mit Laufzeiten von bis zu 397 Tagen begeben werden,
einschlieBlich forderungsunterlegter Geldmarktpapiere (Asset Backed Commercial Paper), mit Ausnahme von
Verbriefungen, die die Kriterien fiir einfache, transparente und standardisierte (STS) Verbriefungen gemal
der Verbriefungsverordnung (Verordnung (EU) 2017/2402) erfiillen.

Variabel verzinsliche Schuldtitel (,, FRNs “) — FRNs sind unbesicherte Schuldtitel, die von Banken,
Bausparkassen und anderen Finanzinstituten begeben werden. Der auf FRNs zahlbare Zinssatz variiert auf
Basis der Anderungen bestimmter Zinssitze oder wird in regelmiBigen Abstinden nach einer
vorgeschriebenen Formel neu festgesetzt.

Staatsanleihen — Anleihen, die von Regierungen der Mitgliedstaaten (Teilnehmerstaaten und Nicht-
Teilnehmerstaaten der EWU) begeben werden.

Schatzanleihen (Eurozone) — kurzfristige Wertpapiere, die von den Regierungen der Mitgliedstaaten
(Teilnehmerstaaten und Nicht-Teilnehmerstaaten der EWU) begeben werden.

Staatsanleihen (Ex-Eurozone) — auf Euro lautende Anleihen, die von einem oder mehreren souverdnen
Staaten auferhalb der Eurozone oder von deren Gebietskorperschaften, Behdrden oder Einrichtungen
begeben oder garantiert sind. Anleihen der Gebietskorperschaften, Behorden oder Einrichtungen sind hiufig
(jedoch nicht immer) durch die uneingeschrinkte Kreditfahigkeit (full faith and credit) des betreffenden
Staates gestiitzt.

Pensionsgeschdfte (,, Repos ‘) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und
sich zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis
(einschlieBlich vereinbarter Zinszahlungen) zuriickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft das Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion vereinbart, dass der Verkdufer dieses
Instrument zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis zuriickkauft, wodurch die Rendite fiir den Fonds
wihrend des Zeitraums, in dem die Gesellschaft das Instrument hilt, vorab festgelegt wird.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschifte nur mit Instituten eingehen, bei denen der
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ihnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist, und die iiber ein kurzfristiges Kreditrating von mindestens A1l oder P1 (oder ein entsprechendes Rating)
einer anerkannten Rating-Agentur verfligen oder die, sofern kein Rating vorliegt, nach Einschétzung des
Investmentmanagers eine vergleichbare Kreditqualitit aufweisen.

Repos und umgekehrte Pensionsgeschéfte werden ausschlieBlich wie in Anhang II beschrieben eingesetzt.

Kurz- und mittelfristige Obligationen — Schuldverschreibungen, Schuldscheine, Schuldtitel oder Anleihen
oder andere Schuldinstrumente (einschlieBlich Anleihen von Unternehmen oder anderen Emittenten
(einschlieBlich Behorden und Gebietskorperschaften)) mit einer Restlaufzeit von 397 Tagen oder weniger.

Supranationale Anleihen und Agency-Emissionen — Schuldtitel, die von supranationalen Emittenten und
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters begeben oder garantiert werden,
einschlieBlich internationaler Organisationen, die von staatlichen Stellen zur Forderung des wirtschaftlichen
Wiederaufbaus oder der Entwicklung bestimmt oder unterstiitzt werden, internationaler Banken und
verbundener Regierungsstellen, einschlieBlich der Asiatischen Entwicklungsbank, der Europdischen Bank
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fiir Wiederaufbau und Entwicklung, der Européischen Zentralbank, der Européischen Investitionsbank, der
Interamerikanischen Entwicklungsbank, des Internationalen Wahrungsfonds und der Internationalen Bank
fiir Wiederaufbau und Entwicklung (die Weltbank) (zusammen ,,supranationale Einrichtungen und
Agencies®).

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswéhlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Euro Short-Term
Rate (ESTR) bewerten. Dieser Referenzindex wird nicht fiir die Auswahl von Anlagen mit Merkmalen im
Hinblick auf Umwelt, Soziales oder Unternehmensfiihrung verwendet.

Anlagepolitik des BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund

Zur Erreichung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund in
eine breite Palette von festverzinslichen Wertpapieren von hoher Bonitédt (wie Anleihen) und
Geldmarktinstrumenten (GMI) (d. h. Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Falligkeiten) anlegen, wie
Wertpapiere, Instrumente und Obligationen, die an den relevanten Mirkten (sowohl innerhalb als auch
auBlerhalb des Vereinigten Konigreichs) und in bar verfiigbar sind. Auf Pfund Sterling lautende Instrumente
konnen Wertpapiere, Instrumente und Obligationen umfassen, die von der Regierung des Vereinigten
Konigreichs oder anderen souverdnen Regierungen oder deren Behorden begeben oder garantiert werden,
sowie Wertpapiere, Instrumente und Obligationen, die von supranationalen Einrichtungen oder
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Characters, Banken, Unternehmen oder anderen
kommerziellen Emittenten ausgegeben oder garantiert werden. Diese Arten von Wertpapieren, Instrumenten
und Obligationen umfassen nachstehend aufgelisteten Anlagen und konnen von Emittenten innerhalb und
aullerhalb des Vereinigten Konigreichs ausgegeben werden, miissen aber auf Pfund Sterling lauten. Die
Liste ist nicht abschlieBend, und es diirfen die anderen Wertpapiere, Instrumente und Obligationen (die im
Allgemeinen an den in Anhang I aufgefiihrten Borsen oder geregelten Mérkten gehandelt oder notiert
werden) verwendet werden, die jeweils mit den Anlagezielen und der Anlagepolitik vereinbar sind. Der
Fonds wird nur in Wertpapiere investieren, deren Laufzeit bei Ausgabe oder Restlaufzeit 397 Tage oder
weniger betrdgt. Mindestens 7,5 % der Vermogenswerte des Fonds sind tdglich und mindestens 15 % der
Vermogenswerte des Fonds wochentlich fillig (wobei Anteile an anderen Geldmarktfonds in Hohe von bis
zu 7,5 % in den wochentlich falligen Vermogenswerten enthalten sein konnen, sofern sie innerhalb von 5
Arbeitstagen zuriickgegeben und abgerechnet werden konnen). Der Fonds hilt eine gewichtete
durchschnittliche Zinsbindungsdauer von hochstens 60 Tagen und eine gewichtete durchschnittliche
Restlaufzeit von 120 Tagen ein.

Der Investmentmanager wird zusitzlich zu dem vorstehend genannten Anlageziel und stets vorbehaltlich der
Anlage in Vermogenswerten, die der Fonds zum Erreichen seines Anlageziels bendtigt, bei der Auswahl der
Anlagen des Fonds 6kologische und andere Faktoren beriicksichtigen und als nicht finanzielles Ziel
Direktanlagen in Emittenten von Geldmarktinstrumenten ausschlie3en, die (zum Zeitpunkt der Anlage):

1) 5 % oder mehr ihrer Ertrdge aus der Gewinnung, Exploration und/oder Veredelung fossiler
Brennstoffe erzielen und die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region
anwenden (wie in Anhang I[X beschrieben);

i1) ein MSCI ESG-Rating von CCC haben;
iii) einen MSCI Controversy Score von ,,0° haben und

v) alle supranationalen Einrichtungen und Agencies, die ein MSCI ESG-Rating von B oder niedriger
haben.
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Uber 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, verfiigen iiber ein ESG-Rating oder
wurden zu ESG-Zwecken analysiert. Der Investmentmanager wird auch versuchen sicherzustellen, dass
mindestens 80 % der Vermogenswerte des Fonds (bei denen es sich nicht um Anlagen in Wertpapiere von
Regierungen und 6ffentliche Wertpapiere und Instrumente handelt) iiberdurchschnittliche Umweltpraktiken
aufweisen, wie von MSCI oder einem anderen externen ESG-Research Provider bestimmt, den der
Investmentmanager gegebenenfalls verwenden kann.

Fiir diese Analyse kann der Investmentmanager Daten verwenden, die von einem oder mehreren externen
Umwelt-Analyse-Anbietern und/oder aus eigenen Modellen stammen. Néhere Informationen iiber den oder
die vom Investmentmanager genutzten Analyse-Anbieter und/oder eigenen Modelle sind auf Anfrage
erhéltlich. Das Liquiditdtsfonds-Anlageuniversum besteht aus Emittenten, die mindestens zwei von drei
kurzfristigen Ratings von A-1/P-1/F1 von S&P, Moody’s und/oder Fitch besitzen und die Bonititspriifung
bestanden haben. Der Fonds wird um 20 % geringere Treibhausgasemissionen aufweisen (gemessen anhand
von Daten von MSCI) als sein Liquidity Funds-Anlageuniversum.

Sofern nicht ausdriicklich angegeben, werden die Umwelt- und anderen oben festgelegten Kriterien bei der
Auswahl der Anlagen des Fonds in direkte staatliche Wertpapiere und Instrumente nicht beriicksichtigt.
Solche Wertpapiere und Instrumente erfiillen die oben aufgefiihrten Umwelt- und anderen Kriterien
eventuell nicht und der gesamte Fonds konnte zeitweise aus solchen Wertpapieren und Instrumenten
zusammengesetzt sein, um dazu beizutragen, das Anlageziel des Fonds zu erfiillen.

BlackRock bewertet zugrunde liegende Anlagen in Unternehmen nach den in der Offenlegungsverordnung
dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern dies fiir die Art der zugrunde liegenden
Anlage angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die Vergiitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften. BlackRock
kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach
der fiir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusétzliche Faktoren einer guten Unternehmensfithrung
einbeziehen.

Der Fonds kann ein indirektes Engagement in die oben genannten Emittenten aufweisen, z.B. wenn der
Fonds iiber Finanzderivate (und nur zu Absicherungszwecken) ein Engagement in einen Index aufbauen
kann, der sich aus einem oder mehreren dieser Emittenten zusammensetzt. Wenn der Fonds in anderen
Organismen fiir gemeinsame Anlagen, einschlieBlich anderer Fonds der Gesellschaft, anlegt, muss es sich
bei diesen anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen und kurzfristige MMFs in Ubereinstimmung mit
den MMF-Vorschriften handeln.

Die Basiswihrung des BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund ist Pfund Sterling. Der
Fonds wird nur in Instrumente investieren, die auf die Basiswéhrung des Fonds lauten. Der Fonds wird nur
in Geldmarktinstrumenten mit hoher Bonitit anlegen.

Einlagenzertifikate — handelbare zinstragende Instrumente mit spezifischer Laufzeit. Einlagenzertifikate
werden von Banken, Bausparkassen und anderen Finanzinstituten gegen Einlage von Geldern ausgegeben
und konnen in der Regel vor Félligkeit am Sekundarmarkt gehandelt werden.

Commercial Paper — ungesicherte kurzfristige Schuldscheine, die von Unternehmen oder anderen
Emittenten (einschlieBlich Behorden oder Gebietskorperschaften) mit einer Laufzeit von bis zu 397 Tagen
begeben werden, einschlieBlich forderungsunterlegter Geldmarktpapiere (Asset Backed Commercial Paper),
mit Ausnahme von Verbriefungen, die die Kriterien fiir einfache, transparente und standardisierte (STS)
Verbriefungen geméf der Verbriefungsverordnung (Verordnung (EU) 2017/2402) erfiillen.

Variabel verzinsliche Schuldtitel (,,FFRNs “) — FRNs sind ungesicherte Anleihen, die von Banken,
Bausparkassen und anderen Finanzinstituten ausgegeben werden. Der auf FRNs zu zahlende Zinssatz kann
aufgrund von Anderungen der festgelegten Zinssitze schwanken oder periodisch nach einer vorgegebenen
Formel festgelegt werden.
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Nicht-britische Staatsanleihen — Auf Pfund Sterling lautende Anleihen, die von einer oder mehreren nicht-
britischen souverdnen Staaten oder von einer ihrer Gebietskorperschaften, Behorden oder Einrichtungen
ausgegeben oder garantiert werden. Anleihen dieser Gebietskorperschaften, Behdrden oder Einrichtungen
werden oft, aber nicht immer, durch die uneingeschriankte Kreditfahigkeit (full faith and credit) des
jeweiligen nicht britischen Staates unterstiitzt.

Pensionsgeschdifte (,, Repos ) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und
sich zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem gemeinsam vereinbarten
Zeitpunkt und Preis einschlieBlich einer gemeinsam vereinbarten Zinszahlung zuriickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft das Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion den Riickkauf des Instruments durch den
Verkidufer zu einem gemeinsam vereinbarten Zeitpunkt und Preis vereinbart und damit die Rendite des
Fonds in dem Zeitraum, in der die Gesellschaft das Instrument héilt, im Voraus bestimmt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschéfte nur mit Instituten eingehen, bei denen der
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ihnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist, und die iiber eine kurzfristige Bonitdtsbewertung von mindestens A1 oder P1 (oder ein gleichwertiges
Rating) einer anerkannten Rating-Agentur verfligen oder, falls sie nicht iiber eine solches Rating verfiigen,
nach Ansicht des Investmentmanagers von entsprechender Kreditwiirdigkeit sind.

Pensions- und umgekehrte Pensionsgeschéftewerden nur wie in Anhang II beschrieben eingesetzt.

Anleihen der Regierung des Vereinigten Konigreichs — Anleihen, die von der Regierung des Vereinigten
Koénigreichs begeben und von der Bank of England zur Mittelbeschaffung fiir die Regierung des Vereinigten
Konigreichs Regierung verkauft werden.

Schatzanweisungen der Regierung des Vereinigten Konigreichs — Kurzfristige Wertpapiere, die von der
Regierung des Vereinigten Konigreichs ausgegeben werden.

Kurz- und mittelfristige Schuldtitel — Schuldverschreibungen, Schuldscheine, Schuldtitel oder Anleihen oder
sonstige Arten von Schuldinstrumenten (einschlieBlich von Unternehmen und anderen Emittenten
(einschlieBlich Behorden oder Gebietskorperschaften) begebener Anleihen) mit einer Restlaufzeit von
maximal 397 Tagen.

Supranationale Anleihen und Agency-Emissionen — Schuldtitel, die von supranationalen Emittenten und
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters begeben oder garantiert werden,
einschlieBlich internationaler Organisationen, die von staatlichen Stellen zur Forderung des wirtschaftlichen
Aufbaus oder der Entwicklung errichtet oder unterstiitzt werden, und internationaler Banken und
verbundener Regierungsstellen, (insgesamt ,,Supranationale Einrichtungen und Agencies®).

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswéhlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Sterling Overnight
Index Average Rate (SONIA) bewerten. Dieser Referenzindex wird nicht fiir die Auswahl von Anlagen mit
Merkmalen im Hinblick auf Umwelt, Soziales oder Unternehmensfiihrung verwendet.

Anlagepolitik des BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund

Zur Umsetzung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund
in ein breites Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitdt (wie Anleihen) und
Geldmarktinstrumenten (GMI) (d. h. Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Falligkeiten) anlegen, wie
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die an den relevanten Markten (sowohl innerhalb als auch
auBBerhalb den USA) und in bar verfiigbar sind. Auf US-Dollar lautende Instrumente konnen Wertpapiere,
Instrumente und Schuldtitel umfassen, die von der US-Regierung oder anderen souverénen Staaten oder
deren Einrichtungen ausgegeben oder garantiert sind, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die
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von supranationalen Stellen oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, von
Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen Emittenten begeben oder garantiert sind. Zu diesen
Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln gehoren die nachstehend aufgelisteten Anlagen, die
sowohl von Emittenten innerhalb als auch au3erhalb den USA begeben sein konnen, jedoch auf US-Dollar
lauten miissen. Die nachstehende Liste ist keine abschlieBende Auflistung; es konnen andere Wertpapiere,
Instrumente und Schuldtitel (die grundsitzlich an den in Anhang I genannten Borsen oder geregelten
Mirkten notiert oder gehandelt werden) eingesetzt werden, die zum jeweiligen Zeitpunkt mit den
Anlagezielen und der Anlagepolitik des Fonds im Einklang stehen. Der Fonds wird ausschlieBlich in
Wertpapieren anlegen, deren Laufzeit bei Ausgabe oder deren Restlaufzeit maximal 397 Tage betragt.
Mindestens 7,5 % der Vermogenswerte des Fonds sind téglich und mindestens 15 % der Vermdgenswerte
des Fonds wochentlich fillig (wobei Anteile an anderen Geldmarktfonds in Hohe von bis zu 7,5 % in den
wochentlich félligen Vermogenswerten enthalten sein konnen, sofern sie innerhalb von 5 Arbeitstagen
zuriickgegeben und abgerechnet werden konnen). Der Fonds wird eine gewichtete durchschnittliche
Zinsbindungsdauer von maximal 60 Tagen und eine gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit von maximal
120 Tagen aufrechterhalten.

Der Investmentmanager wird zuséitzlich zu dem vorstehend genannten Anlageziel und stets vorbehaltlich der
Anlage in Vermogenswerten, die der Fonds zum Erreichen seines Anlageziels bendtigt, bei der Auswahl der
Anlagen des Fonds 6kologische und andere Faktoren beriicksichtigen und als nicht finanzielles Ziel
Direktanlagen in Emittenten von Geldmarktinstrumenten ausschlieen, die (zum Zeitpunkt der Anlage):

1) 5 % oder mehr ihrer Ertrige aus der Gewinnung, Exploration und/oder Veredelung fossiler
Brennstoffe erzielen und die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region
anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

i) ein MSCI ESG-Rating von CCC haben;
iii) einen MSCI Controversy Score von ,,0° haben und

1v) alle supranationalen Einrichtungen und Agencies, die ein MSCI ESG-Rating von B oder niedriger
haben.

Uber 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, verfiigen iiber ein ESG-Rating oder
wurden zu ESG-Zwecken analysiert. Der Investmentmanager wird auch versuchen sicherzustellen, dass
mindestens 80% der Vermogenswerte des Fonds (bei denen es sich nicht um Anlagen in Wertpapiere von
Regierungen und in 6ffentliche Wertpapiere und Instrumente handelt) iiberdurchschnittliche
Umweltpraktiken aufweisen, wie von MSCI oder einem anderen externen ESG-Research Provider bestimmt,
den der Investmentmanager gegebenenfalls verwenden kann.

Fiir diese Analyse kann der Investmentmanager Daten verwenden, die von einem oder mehreren externen
Umwelt-Analyse-Anbietern und/oder aus eigenen Modellen stammen. Néhere Informationen iiber den oder
die vom Investmentmanager genutzten Analyse-Anbieter und/oder eigenen Modelle sind auf Anfrage
erhaltlich.

Das Liquidititsfonds-Anlageuniversum besteht aus Emittenten, die mindestens zwei von drei kurzfristigen
Ratings von A-1/P-1/F1 von S&P, Moody’s und/oder Fitch besitzen und die Bonititspriifung bestanden
haben. Der Fonds wird um 20 % geringere Treibhausgasemissionen aufweisen (gemessen anhand von Daten
von MSCI) als sein Liquidity Funds-Anlageuniversum.

Sofern nicht ausdriicklich angegeben, werden die Umwelt- und anderen oben festgelegten Kriterien bei der
Auswahl der Anlagen des Fonds in direkte staatliche Wertpapiere und Instrumente nicht beriicksichtigt.
Solche Wertpapiere und Instrumente erfiillen die oben aufgefiihrten Umwelt- und anderen Kriterien
eventuell nicht und der gesamte Fonds konnte zeitweise aus solchen Wertpapieren und Instrumenten
zusammengesetzt sein, um dazu beizutragen, das Anlageziel des Fonds zu erfiillen.
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Der Fonds kann ein indirektes Engagement in die oben genannten Emittenten aufweisen, z.B. wenn der
Fonds iiber Finanzderivate (und nur zu Absicherungszwecken) ein Engagement in einen Index aufbauen
kann, der sich aus einem oder mehreren dieser Emittenten zusammensetzt.

BlackRock bewertet zugrunde liegende Anlagen in Unternehmen nach den in der Offenlegungsverordnung
dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern dies fiir die Art der zugrunde liegenden
Anlage angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die Vergiitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften. BlackRock
kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach
der fiir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusétzliche Faktoren einer guten Unternehmensfithrung
einbeziehen. Sofern der Fonds Anlagen in anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen (einschlieBlich
anderer Fonds der Gesellschaft) titigt, muss es sich bei diesen anderen Organismen fiir gemeinsame
Anlagen um kurzfristige MMFs im Sinne der MMF-Vorschriften handeln.

Die Basiswihrung des BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund ist US- Dollar. Der
Fonds wird nur in auf die Basiswéhrung des Fonds lautende Instrumente anlegen. Anlagen des Fonds sind
auf Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitit beschrinkt.

Einlagenczertifikate — handelbare zinstragende Instrumente mit spezifischer Laufzeit. Einlagenzertifikate
werden von Banken, Bausparkassen und anderen Finanzinstituten gegen Einlage von Geldern ausgegeben
und konnen in der Regel vor Filligkeit am Sekundarmarkt gehandelt werden.

Commercial Paper — unbesicherte kurzfristige Schuldscheine, die von Unternehmen und anderen Emittenten
(einschlieflich Behorden und Gebietskorperschaften) mit Laufzeiten von bis zu 397 Tagen begeben werden,
einschlieBlich forderungsunterlegter Geldmarktpapiere (Asset Backed Commercial Paper), mit Ausnahme von
Verbriefungen, die die Kriterien fiir einfache, transparente und standardisierte (STS) Verbriefungen gemél
der Verbriefungsverordnung (Verordnung (EU) 2017/2402) erfiillen.

Variabel verzinsliche Schuldtitel (,, FRNs “) — FRNs sind unbesicherte Schuldtitel, die von Banken,
Bausparkassen und anderen Finanzinstituten begeben werden. Der auf FRNs zahlbare Zinssatz variiert auf
Basis der Anderungen bestimmter Zinssitze oder wird in regelméBigen Abstinden nach einer
vorgeschriebenen Formel neu festgesetzt.

Nicht-US-Staatsanleihen — auf US-Dollar lautende Anleihen, die von einem oder mehreren souverinen
Staaten (mit Ausnahme der USA) oder von deren Gebietskorperschaften, Behorden oder Einrichtungen
begeben oder garantiert sind. Anleihen der Gebietskorperschaften, Behorden oder Einrichtungen sind hiufig
(jedoch nicht immer) durch die uneingeschrinkte Kreditfahigkeit (full faith and credit) der betreffenden
Staatsregierung (aufler der US-Regierung) gestiitzt.

Pensionsgeschdifte (,, Repos ‘) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und
sich zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis
(einschlieBlich vereinbarter Zinszahlungen) zuriickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft das Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion vereinbart, dass der Verkaufer dieses
Instrument zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis zuriickkauft, womit die Rendite fiir den Fonds
wihrend des Zeitraums, in dem die Gesellschaft das Instrument hilt, vorab festgelegt wird.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschifte nur mit Instituten eingehen, bei denen der US-
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ihnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist, und die iiber ein kurzfristiges Kreditrating von mindestens A1 oder P1 (oder ein entsprechendes Rating)
einer anerkannten Rating-Agentur verfiigen oder die, sofern kein Rating vorliegt, nach Einschitzung des
US-Investmentmanagers eine vergleichbare Kreditqualitit aufweisen.

Repos und umgekehrte Pensionsgeschéfte werden ausschlieBlich wie in Anhang II beschrieben eingesetzt.
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Kurz- und mittelfristige Schuldtitel — Schuldverschreibungen, Schuldscheine, Schuldtitel oder Anleihen oder
sonstige Schuldinstrumente (einschlieBlich von Unternehmen und anderen Emittenten (einschlieBlich
Behorden und Gebietskorperschaften) begebener Anleihen) mit einer Restlaufzeit von maximal 397 Tagen.

Supranationale Anleihen und Agency-Emissionen — Schuldtitel, die von supranationalen Emittenten und
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters begeben oder garantiert werden,
einschlieBlich internationaler Organisationen, die von staatlichen Stellen zur Forderung des wirtschaftlichen
Aufbaus oder der Entwicklung errichtet oder unterstiitzt werden, und internationaler Banken und
verbundener Regierungsstellen, (insgesamt ,,Supranationale Einrichtungen und Agencies®). Wertpapiere der
US-Regierung — US-Schatzanweisungen und Anleihen werden durch die uneingeschriankte Kreditfahigkeit
(full faith and credit) der US-Regierung unterstiitzt. Dieser Fonds wird in Schuldverschreibungen
investieren, die von Unternehmen, Agenturen und Institutionen der US-Regierung, einschlieBlich der
Federal National Mortgage Association, Federal Home Loan Mortgage Corporation und Federal National
Home Loan Bank, begeben werden. Zu diesen Wertpapieren kdnnen auch Schuldverschreibungen (wie
Anleihen und Schuldscheine) gehoren, die von internationalen Organisationen begeben werden, die von
mehreren Regierungsstellen wie der Internationalen Bank fiir Wiederaufbau und Entwicklung bestimmt oder
unterstiitzt werden. Wertpapiere von Regierungsbehdrden sind keine direkten Obligationen des US-
Finanzministeriums, umfassen aber verschiedene Formen der Unterstiitzung oder Garantien der US-
Regierung. Die US-Regierung ist nicht verpflichtet, die obenstehenden Wertpapiere finanziell zu
unterstitzen.

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswihlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Secured Overnight
Financing Rate (SOFR) bewerten. Dieser Referenzindex wird nicht fiir die Auswahl von Anlagen mit
Merkmalen im Hinblick auf Umwelt, Soziales oder Unternehmensfiithrung verwendet.

Anlagepolitik des BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund

Zur Umsetzung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund in ein breites
Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitét (wie Anleihen) und Geldmarktinstrumenten
(GMI) (d. h. Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Falligkeiten) anlegen, wie Wertpapiere, Instrumente
und Schuldtitel, die an den relevanten Mérkten (sowohl innerhalb als auch auflerhalb der Eurozone)
verfligbar sind. Zu den auf Euro lautenden Instrumenten konnen Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel
gehoren, die von Regierungen der Mitgliedstaaten (Teilnehmerstaaten und Nicht-Teilnehmerstaaten der
EWU) oder anderen souverdnen Staaten oder deren Einrichtungen begeben oder garantiert werden, sowie
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen Stellen oder internationalen
Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, von Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen
Emittenten begeben oder garantiert werden.

Zu diesen Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln gehoren die nachstehend aufgelisteten
Anlagen, die sowohl von Emittenten der Eurozone als auch von Emittenten auf8erhalb der Eurozone begeben
sein konnen, wobei jedoch mindestens 75% des Nettoinventarwerts des BlackRock ICS Euro Ultra Short
Bond Fund in auf Euro lautende Instrumente anlegt werden. Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die
auf eine andere Wéhrung lauten, werden durch Wahrungstransaktionen in Euro abgesichert. Die
nachstehende Liste ist keine abschlieBende Auflistung; es konnen andere Wertpapiere, Instrumente und
Schuldtitel (die grundsitzlich an den in Anhang I genannten Borsen oder Geregelten Markten notiert sind
oder gehandelt werden) eingesetzt werden, die zum jeweiligen Zeitpunkt mit den Anlagezielen und der
Anlagepolitik des BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund im Einklang stehen. Der Fonds wird eine
gewichtete durchschnittliche Zinsbindungsdauer von maximal sechs Monaten und eine gewichtete
durchschnittliche Restlaufzeit von maximal 12 Monaten aufrechterhalten. Der BlackRock ICS Euro Ultra
Short Bond Fund wird ausschlielich in Wertpapiere mit einer Restlaufzeit von maximal 2 Jahren im
Zeitpunkt des Erwerbs anlegen, wobei der Zeitraum bis zum néchsten Zinsanpassungstermin sich auf
maximal 397 Tage belduft und die Anpassung an einen Geldmarktkurs oder -index erfolgt. Mindestens
7,5 % der Vermogenswerte des Fonds sind tdglich und mindestens 15 % der Vermdgenswerte des Fonds
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wochentlich fillig (wobei Anteile an anderen Geldmarktfonds in Hohe von bis zu 7,5 % in den wochentlich
falligen Vermogenswerten enthalten sein konnen, sofern sie innerhalb von 5 Arbeitstagen zuriickgegeben
und abgerechnet werden konnen).

Sofern der Fonds Anlagen in anderen Organismen flir gemeinsame Anlagen (einschlieBlich anderer Fonds
der Gesellschaft) titigt, muss es sich bei diesen anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen um
kurzfristige MMFs oder Standard-MMFs im Sinne der MMF-Vorschriften handeln.

BlackRock bewertet zugrunde liegende Anlagen in Unternehmen nach den in der Offenlegungsverordnung
dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern dies fiir die Art der zugrunde liegenden
Anlage angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, die Beziechungen zu den
Arbeitnehmern, die Vergiitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften. BlackRock
kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach
der fiir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusétzliche Faktoren einer guten Unternehmensfithrung
einbeziehen.

Die Basiswahrung des BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund ist der Euro.

Einlagenzertifikate — handelbare zinstragende Instrumente mit spezifischer Laufzeit. Einlagenzertifikate
werden von Banken, Bausparkassen und anderen Finanzinstituten gegen Einlage von Geldern ausgegeben
und konnen in der Regel vor Filligkeit am Sekundidrmarkt gehandelt werden.

Commercial Paper — unbesicherte kurzfristige Schuldscheine, die von Unternehmen und anderen Emittenten
(einschlieflich Behorden und Gebietskorperschaften) mit Laufzeiten von bis zu 397 Tagen begeben werden.

Variabel verzinsliche Schuldtitel (,, Floater “) — Floater sind unbesicherte Schuldtitel, die von Banken,
Bausparkassen und anderen Finanzinstituten begeben werden. Der auf Floater zahlbare Zinssatz variiert auf
Basis der Anderungen bestimmter Zinssitze oder wird in regelmiBigen Abstinden nach einer
vorgeschriebenen Formel neu festgesetzt.

Staatsanleihen — Anleihen, die von Regierungen der Mitgliedstaaten (Teilnehmerstaaten und Nicht-
Teilnehmerstaaten der EWU) begeben werden.

Schatzanleihen (Eurozone) — kurzfristige Wertpapiere, die von den Regierungen der Mitgliedstaaten
(Teilnehmerstaaten und Nicht-Teilnehmerstaaten der EWU) begeben werden.

Staatsanleihen (Ex-Eurozone) — auf Euro lautende Anleihen, die von einem oder mehreren Staaten
auBlerhalb der Eurozone bzw. von deren Gebietskorperschaften, Behorden oder Einrichtungen begeben oder
garantiert sind. Anleihen der Gebietskorperschaften, Behorden oder Einrichtungen sind haufig (jedoch nicht
immer) durch den vollen Kredit (full faith and credit) der betreffenden Staatsregierung gestiitzt.

Pensionsgeschdifte (,, Repos ‘) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und
sich zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis
(einschlieBlich vereinbarter Zinszahlungen) zuriickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion vereinbart, dass der Verkaufer dieses
Instrument zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis zuriickkauft, worin sich die Rendite fiir den Fonds
wihrend des Zeitraums, in dem die Gesellschaft das Instrument hélt, widerspiegelt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschifte nur mit Instituten eingehen, bei denen der
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ihnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist.

Repos und umgekehrte Pensionsgeschéfte werden ausschlieBlich wie in Anhang II beschrieben eingesetzt.

Kurz- und mittelfristige Schuldtitel — Schuldverschreibungen, Schuldscheine, Debentures oder Anleihen oder
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andere Schuldinstrumente (einschlieBlich von Unternehmen und anderen Emittenten (wie staatlichen oder
kommunalen Stellen) begebene Anleihen mit einer Restlaufzeit von maximal 397 Tagen.

Supranationale Anleihen und Agency-Emissionen — Schuldtitel, die von supranationalen Emittenten und
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters begeben oder garantiert werden,
einschlieBlich internationaler Organisationen, die von staatlichen Stellen zur Férderung des wirtschaftlichen
Aufbaus oder der Entwicklung errichtet oder unterstiitzt werden, und internationaler Banken und
verbundener Regierungsstellen, (insgesamt ,,Supranationale Einrichtungen und Agencies®).

Die Anlagen des Fonds sind auf Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitét beschrénkt.

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswéhlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Dreimonats-Euro
Short-Term Rate (ESTR) vergangenheitsbezogen mit Aufzinsung bewerten. Dieser Referenzindex wird nicht
fiir die Auswahl von Anlagen mit Merkmalen im Hinblick auf Umwelt, Soziales oder Unternehmensfiihrung
verwendet.

ESG-Politik

Der Investmentmanager wird zusitzlich zu dem vorstehend genannten Anlageziel und stets vorbehaltlich
der Anlage in Vermdgenswerten, die der Fonds zum Erreichen seines Anlageziels bendtigt, Emittenten
ausschliefen, die 5 % oder mehr ihrer Ertrige aus der Gewinnung, Exploration und/oder Veredelung
fossiler Brennstoffe erzielen und die Richtlinie iiber die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die
EMEA-Region anwenden (so wie in Anhang IX beschrieben;

1) ein MSCI ESG-Rating von CCC haben;

i1) einen MSCI Controversy Score von ,,0° haben und
1i1) alle supranationalen Einrichtungen und Agencies die ein MSCI ESG-Rating von B oder niedriger
haben.

Anlagepolitik des BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund

Zur Umsetzung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund in ein breites
Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitit (wie Anleihen) und Geldmarktinstrumenten
(GMI) (d. h. Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Félligkeiten) anlegen, wie Wertpapiere, Instrumente
und Schuldtitel, die an den relevanten Mérkten (sowohl innerhalb als auch auflerhalb des Vereinigten
Konigreichs) verfligbar sind. Zu den auf Pfund Sterling lautenden Instrumenten kdnnen Wertpapiere,
Instrumente und Schuldtitel gehoren, die von der UK-Regierung bzw. anderen souverdnen Staaten oder
deren Einrichtungen ausgegeben oder garantiert sind, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die
von supranationalen Stellen oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, von
Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen Emittenten begeben oder garantiert sind.

Zu diesen Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln gehéren die nachstehend aufgelisteten
Anlagen, die sowohl von Emittenten innerhalb des Vereinigten Konigreichs als auch von Emittenten
auBBerhalb des Vereinigten Konigreichs begeben sein konnen, wobei jedoch mindestens 75% des
Nettoinventarwerts des BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund in auf Pfund Sterling lautende
Instrumente angelegt werden. Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die auf eine andere Wéhrung
lauten, werden durch Wéhrungstransaktionen in Pfund Sterling abgesichert. Die nachstehende Liste ist keine
abschliefende Auflistung; es konnen andere Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel (die grundsitzlich an
den in Anhang I genannten Borsen oder Geregelten Mérkten notiert sind oder gehandelt werden) eingesetzt
werden, die zum jeweiligen Zeitpunkt mit den Anlagezielen und der Anlagepolitik des BlackRock ICS
Sterling Ultra Short Bond Fund im Einklang stehen. Der Fonds wird eine gewichtete durchschnittliche
Zinsbindungsdauer von maximal 6 Monaten und eine gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit von
maximal 12 Monaten aufrechterhalten. Der BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund wird
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ausschlieBlich in Wertpapiere mit einer Restlaufzeit von maximal 2 Jahren im Zeitpunkt des Erwerbs
anlegen, wobei der Zeitraum bis zum nichsten Zinsanpassungstermin sich auf maximal 397 Tage belduft
und die Anpassung an einen Geldmarktkurs oder -index erfolgt. Mindestens 7,5 % der Vermogenswerte des
Fonds sind téglich und mindestens 15 % der Vermdgenswerte des Fonds wochentlich féllig (wobei Anteile
an anderen Geldmarktfonds in Hohe von bis zu 7,5 % in den wochentlich falligen Vermogenswerten
enthalten sein konnen, sofern sie innerhalb von 5 Arbeitstagen zurlickgegeben und abgerechnet werden
konnen).

Sofern der Fonds Anlagen in anderen Organismen flir gemeinsame Anlagen (einschlieBlich anderer Fonds
der Gesellschaft) titigt, muss es sich bei diesen Organismen fiir gemeinsame Anlagen um kurzfristige
MMFs oder Standard-MMFs im Sinne der MMF-Vorschriften handeln.

BlackRock bewertet zugrunde liegende Anlagen in Unternehmen nach den in der Offenlegungsverordnung
dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern dies fiir die Art der zugrunde liegenden
Anlage angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die Vergiitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften. BlackRock
kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach
der fiir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusétzliche Faktoren einer guten Unternehmensfithrung
einbeziehen.

Die Basiswihrung des BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund ist Pfund Sterling.

Einlagenzertifikate — handelbare zinstragende Instrumente mit spezifischer Laufzeit. Einlagenzertifikate
werden von Banken, Bausparkassen und anderen Finanzinstituten gegen Einlage von Geldern ausgegeben
und konnen in der Regel vor Filligkeit am Sekundidrmarkt gehandelt werden.

Commercial Paper — unbesicherte kurzfristige Schuldscheine, die von Unternehmen und anderen Emittenten
(einschlieBlich staatlicher und kommunaler Stellen) mit Laufzeiten von bis zu 397 Tagen begeben werden,
einschlieBlich durch Vermogenswerte besicherter Commercial Paper.

Variabel verzinsliche Schuldtitel (,, Floater “) — Floater sind unbesicherte Schuldtitel, die von Banken,
Bausparkassen und anderen Finanzinstituten begeben werden. Der auf Floater zahlbare Zinssatz variiert auf
Basis der Anderungen bestimmter Zinssétze oder wird in regelméBigen Abstinden nach einer
vorgeschriebenen Formel neu festgesetzt.

Staatsanleihen (Ex-UK) — auf Pfund Sterling lautende Anleihen, die von einem oder mehreren souverdanen
Staaten (mit Ausnahme des Vereinigten Konigreichs) bzw. von deren Gebietskorperschaften, Behorden oder
Einrichtungen begeben oder garantiert sind. Anleihen der Gebietskorperschaften, Behdrden oder
Einrichtungen sind hédufig (jedoch nicht immer) durch den vollen Kredit (full faith and credit) der
betreffenden Staatsregierung (mit Ausnahme der UK-Regierung) gestiitzt.

Pensionsgeschdifte (,, Repos ) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und
sich zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis
(einschlieBlich vereinbarter Zinszahlungen) zuriickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion vereinbart, dass der Verkdufer dieses
Instrument zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis zuriickkauft, worin sich die Rendite fiir den Fonds
wihrend des Zeitraums, in dem die Gesellschaft das Instrument hilt, widerspiegelt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschifte nur mit Instituten eingehen, bei denen der
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ihnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist.

Repos und umgekehrte Pensionsgeschifte werden ausschlieBlich wie in Anhang II beschrieben eingesetzt.
Kurz- und mittelfristige Schuldtitel — Schuldverschreibungen, Schuldscheine, Debentures oder Anleihen
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(einschlieBlich von Unternehmen und anderen Emittenten (wie staatlichen oder kommunalen Stellen)
begebene Anleihen mit einer Restlaufzeit von maximal 397 Tagen.

Supranationale Anleihen und Agency-Emissionen — Schuldtitel, die von supranationalen Emittenten und
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters begeben oder garantiert werden,
einschlieBlich internationaler Organisationen, die von staatlichen Stellen zur Férderung des wirtschaftlichen
Aufbaus oder der Entwicklung errichtet oder unterstiitzt werden, und internationaler Banken und
verbundener Regierungsstellen, (insgesamt ,,Supranationale Einrichtungen und Agencies®). UK-Gilts —
Anleihen, die von der Regierung des Vereinigten Konigreichs begeben und von der Bank of England zur
Mittelbeschaffung fiir die Regierung des Vereinigten Konigreichs Regierung verkauft werden.

UK-Schatzwechsel — kurzfristige Wertpapiere, die von der UK-Regierung begeben werden.
Die Anlagen des Fonds sind auf Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitét beschrankt.

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswihlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Dreimonats-
Sterling Overnight Index Average Rate (SONIA) vergangenheitsbezogen mit Aufzinsung bewerten. Dieser
Referenzwert wird nicht fiir die Auswahl von Anlagen mit Merkmalen im Hinblick auf Umwelt, Soziales
oder Unternehmensfiihrung verwendet.

ESG-Politik

Der Investmentmanager wird zusitzlich zu dem vorstehend genannten Anlageziel und stets vorbehaltlich

der Anlage in Vermogenswerten, die der Fonds zum Erreichen seines Anlageziels benotigt, Emittenten

ausschlielen, die

1) 5 % oder mehr ihrer Ertrdge aus der Gewinnung, Exploration und/oder Veredelung fossiler
Brennstoffe erzielen und die Richtlinie tiber die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die
EMEA-Region anwenden (so wie in Anhang IX beschrieben;

1v) ein MSCI ESG-Rating von CCC haben;

V) einen MSCI Controversy Score von ,,0° haben und
vi) alle supranationalen Einrichtungen und Agencies die ein MSCI ESG-Rating von B oder niedriger
haben.

Anlagepolitik des BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund

Zur Umsetzung seines Anlageziels kann der BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund in ein breites
Spektrum von festverzinslichen Wertpapieren mit hoher Bonitit (wie Anleihen) und Geldmarktinstrumenten
(GMI) (d. h. Schuldverschreibungen mit kurzfristigen Falligkeiten), wie Wertpapiere, Instrumente und
Schuldtitel, die an den relevanten Mérkten (sowohl innerhalb als auch auBlerhalb der Vereinigten Staaten)
verfiigbar sind. Zu den auf US-Dollar lautenden Instrumenten konnen Wertpapiere, Instrumente und
Schuldtitel gehoren, die von der US-Regierung bzw. anderen souverdnen Staaten oder deren Einrichtungen
ausgegeben oder garantiert sind, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die von supranationalen
Stellen oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, von Banken, Unternehmen
oder sonstigen gewerblichen Emittenten begeben oder garantiert sind.

Zu diesen Arten von Wertpapieren, Instrumenten und Schuldtiteln gehoren die nachstehend aufgelisteten
Anlagen, die sowohl von Emittenten innerhalb der Vereinigten Staaten als auch von Emittenten auf3erhalb
der Vereinigten Staaten begeben sein konnen, wobei jedoch mindestens 75% des Nettoinventarwerts des
BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund in auf US-Dollar lautende Instrumente angelegt werden.
Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel, die auf eine andere Wahrung lauten, werden durch
Wihrungstransaktionen in US-Dollar abgesichert. Die Liste ist keine abschlieBende Auflistung; es konnen
andere Wertpapiere, Instrumente und Schuldtitel (die grundsétzlich an den in Anhang I genannten Borsen
oder Geregelten Mirkten notiert sind oder gehandelt werden) eingesetzt werden, die zum jeweiligen
Zeitpunkt mit den Anlagezielen und der Anlagepolitik des BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund
im Einklang stehen. Der Fonds wird eine gewichtete durchschnittliche Zinsbindungsdauer von maximal 6
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Monaten und eine gewichtete durchschnittliche Restlaufzeit von maximal 12 Monaten aufrechterhalten. Der
Institutional US Dollar Ultra Short Bond Fund wird ausschlieBlich in Wertpapiere mit einer Restlaufzeit von
maximal 2 Jahren im Zeitpunkt des Erwerbs anlegen, wobei der Zeitraum bis zum néchsten
Zinsanpassungstermin sich auf maximal 397 Tage belduft und die Anpassung an einen Geldmarktkurs oder -
index erfolgt. Mindestens 7,5 % der Vermdgenswerte des Fonds sind tiglich und mindestens 15 % der
Vermogenswerte des Fonds wochentlich féllig (wobei Anteile an anderen Geldmarktfonds in Héhe von bis
zu 7,5 % in den wochentlich féilligen Vermodgenswerten enthalten sein konnen, sofern sie innerhalb von 5
Arbeitstagen zuriickgegeben und abgerechnet werden konnen).

Sofern der Fonds Anlagen in anderen Organismen fiir gemeinsame Anlagen (einschlieBlich anderer Fonds
der Gesellschaft) titigt, muss es sich bei diesen Organismen fiir gemeinsame Anlagen um kurzfristige
MMFs oder Standard-MMFs im Sinne der MMF-Vorschriften handeln.

BlackRock bewertet zugrunde liegende Anlagen in Unternehmen nach den in der Offenlegungsverordnung
dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfithrung, sofern dies fiir die Art der zugrunde liegenden
Anlage angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, die Beziehungen zu den
Arbeitnehmern, die Vergiitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften. BlackRock
kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach
der fiir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusétzliche Faktoren einer guten Unternehmensfithrung
einbezichen.

Die Basiswihrung des BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund ist US-Dollar.

Einlagenzertifikate — handelbare zinstragende Instrumente mit spezifischer Laufzeit. Einlagenzertifikate
werden von Banken, Bausparkassen und anderen Finanzinstituten gegen Einlage von Geldern ausgegeben
und konnen in der Regel vor Filligkeit am Sekundidrmarkt gehandelt werden.

Commercial Paper — unbesicherte kurzfristige Schuldscheine, die von Unternehmen und anderen Emittenten
mit Laufzeiten von ein paar Tagen bis zu 397 Tagen begeben werden, einschlieSlich durch Vermogenswerte
besicherter Commercial Paper.

Variabel verzinsliche Schuldtitel (,, Floater “) — Floater sind unbesicherte Schuldtitel, die von Banken und
anderen Finanzinstituten begeben werden. Der auf Floater zahlbare Zinssatz variiert auf Basis der
Anderungen bestimmter Zinssétze oder wird in regelmiBigen Abstéinden nach einer vorgeschriebenen
Formel neu festgesetzt.

Staatsanleihen (Ex-US) — auf US-Dollar lautende Anleihen, die von einem oder mehreren souverdnen
Staaten (mit Ausnahme der Vereinigten Staaten) bzw. von deren Gebietskdrperschaften, Behorden oder
Einrichtungen begeben oder garantiert sind. Anleithen der Gebietskdrperschaften, Behdrden oder
Einrichtungen sind hiufig (jedoch nicht immer) durch den vollen Kredit (fu/l faith and credit) der
betreffenden Staatsregierung (mit Ausnahme der US-Regierung) gestiitzt.

Pensionsgeschdfte (,, Repos ‘) — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Portfoliowertpapiere verkauft und
sich zum Zeitpunkt des Verkaufs verpflichtet, diese Wertpapiere zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis
(einschlieBlich vereinbarter Zinszahlungen) zuriickzukaufen.

Umgekehrte Pensionsgeschdfte — Instrumente, bei denen die Gesellschaft Eigentum an
Schuldverschreibungen erwirbt und zum Zeitpunkt der Transaktion vereinbart, dass der Verkaufer dieses
Instrument zu einem vereinbarten Zeitpunkt und Preis zuriickkauft, worin sich die Rendite fiir den Fonds
wihrend des Zeitraums, in dem die Gesellschaft das Instrument hélt, widerspiegelt.

Die Gesellschaft wird umgekehrte Pensionsgeschifte nur mit Instituten eingehen, bei denen der
Investmentmanager der Ansicht ist, dass das mit ihnen verbundene Kreditrisiko fiir die Gesellschaft minimal
ist.

Repos und umgekehrte Pensionsgeschéfte werden ausschlieBlich wie in Anhang II beschrieben eingesetzt.

157



Rule 1444 Wertpapiere — privat platzierte US-Wertpapiere, die von grof3en Instituten untereinander
gehandelt werden.

Kurz- und mittelfristige Schuldtitel — Schuldverschreibungen, Schuldscheine, Debentures oder Anleihen
(einschlieBlich von Unternehmen und anderen Emittenten (wie staatlichen oder kommunalen Stellen)
begebene Anleihen mit einer Restlaufzeit von maximal 397 Tagen.

Supranationale Anleihen und Agency-Emissionen — Schuldtitel, die von supranationalen Emittenten und
internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters begeben oder garantiert werden,
einschlieBlich internationaler Organisationen, die von staatlichen Stellen zur Férderung des wirtschaftlichen
Aufbaus oder der Entwicklung errichtet oder unterstiitzt werden, und internationaler Banken und
verbundener Regierungsstellen, (insgesamt ,,Supranationale Einrichtungen und Agencies®). US-Staatstitel —
US-Schatzwechsel und —Schuldtitel, die durch den vollen Kredit (full faith and credit) der Vereinigten
Staaten gestiitzt sind. Der Fonds wird in Schuldverschreibungen anlegen, die von Unternehmen, Behorden
und Einrichtungen begeben wurden, die von der US-Regierung finanziell gestiitzt werden. Dazu gehdren
insbesondere die Federal National Mortgage Association, die Federal Home Loan Mortgage Corporation
und die Federal National Home Loan Bank. Zu diesen Wertpapieren konnen auch Schuldverschreibungen
(wie Anleihen und Schuldscheine) gehoren, die von internationalen Organisationen begeben wurden, welche
von multiplen staatlichen Einrichtungen bestimmt oder unterstiitzt werden, wie beispielsweise der
Internationalen Bank fiir Wiederaufbau und Entwicklung. Wertpapiere staatsnaher US-Einrichtungen
verbriefen keine direkten Verbindlichkeiten des US-Schatzamtes, sind jedoch mit verschiedenen Formen des
Sponsorings und unterschiedlichen Garantien durch die US-Regierung verbunden. Die US-Regierung ist
allerdings nicht zur finanziellen Stiitzung der vorstehenden Emittenten verpflichtet.

Yankee Bonds — nicht US-amerikanische Anleihen, die auf US-Dollar lauten und bei der SEC zum Vertrieb
in den Vereinigten Staaten registriert sind.

Die Anlagen des Fonds sind auf Geldmarktinstrumente mit hoher Bonitét beschrénkt.

Verwendung eines Referenzindex — Der Fonds wird aktiv gemanagt. Der Investmentmanager darf die
Anlagen des Fonds nach eigenem Ermessen auswihlen und ist dabei nicht durch einen Referenzindex
eingeschrinkt. Die Anleger sollten die Wertentwicklung des Fonds im Vergleich mit dem Dreimonats-
Secured Overnight Financing Rate (SOFR) vergangenheitsbezogen mit Aufzinsung bewerten. Dieser
Referenzwert wird nicht fiir die Auswahl von Anlagen mit Merkmalen im Hinblick auf Umwelt, Soziales
oder Unternehmensfiihrung verwendet.

ESG-Politik

Der Investmentmanager wird zusétzlich zu dem vorstehend genannten Anlageziel und stets vorbehaltlich

der Anlage in Vermdgenswerten, die der Fonds zum Erreichen seines Anlageziels benotigt, Emittenten

ausschlieflen, die

1) 5 % oder mehr ihrer Ertrdge aus der Gewinnung, Exploration und/oder Veredelung fossiler
Brennstoffe erzielen und die Richtlinie iiber die Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die
EMEA-Region anwenden (so wie in Anhang IX beschrieben;

i1) ein MSCI ESG-Rating von CCC haben;

1i1) einen MSCI Controversy Score von ,,0° haben und

1v) alle supranationalen Einrichtungen und Agencies die ein MSCI ESG-Rating von B oder niedriger
haben.
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ANHANG V

Anteilklassen
In diesem Anhang haben die nachstehenden Abkiirzungen die folgende Bedeutung:

T
A
DT1
AT2

NTO
NTI
NT2
NT3
U

Thesaurierend

Ausschiittend (T0)

Ausschiittend (T1)

Ausschiittend (T2) (nur fiir LVNAV-Liquidity-Fonds und VNAV-Liquidity-Fonds mit Basiswihrung
Euro)

Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc TO) (bei Ultra-Short-Bond-Fonds nicht moglich)

Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc T1)

Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc T2)

Anteile mit verdnderlichem NIW (Acc T3)

Anteile mit gerundetem NIW

(Die Definitionen bestimmter in diesem Anhang V vorkommender Begriffe sind, sofern nicht an anderer
Stelle aufgefiihrt, im Abschnitt ,,Definitionen* zu finden.)

BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund

Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Bezeichnung der Anteilklasse Ausschiittungs- | Anteile mit gerundetem | Mindesterst- Jahrliche
politik / verinderlichem zeichnungsbetrag: Aufwendungen
Nettoinventarwert (in % des
NIW)
Premier (Acc)-Anteile T NTI €500.000.000 0,10%
Premier (Dis)-Anteile A U €500.000.000 0,10%
Premier (Acc T0)-Anteile T NTO €500.000.000 0,10%
Heritage (Acc)-Anteile T NTI €250.000.000 0,125%
Heritage (Dis)-Anteile A U €250.000.000 0,125%
Heritage (Acc TO)-Anteile | T NTO €250.000.000 0,125%
Select (Acc)-Anteile T NT1 €100.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A U €100.000.000 0,15%
Select (Acc TO)-Anteile T NTO €100.000.000 0,15%
MB (Dis) A U €100.000.000 0,15%
Core (Dis)-Anteile A U €1.000.000 0,20%
Core (Acc)-Anteile T NT1 €1.000.000 0,20%
Core (Acc T0)-Anteile T NTO €1.000.000 0,20%
Admin I (Acc TO)-Anteile T NTO €500.000 0,25%
Admin II (Acc TO)-Anteile | T NTO €250.000 0,30%
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Admin IIT (Acc TO)-Anteile | T NTO €50.000 0,45%
Admin IIT (Dis)-Anteile A U €50.000 0,45%
Admin IV (Acc) T NT1 €25.000 0,70%
Admin IV (Acc T0) T NTO €25.000 0,70%
Admin IV (Dis) A U €25.000 0,70%
Anteile, die iiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden kénnen
Bezeichnung der Anteilklasse Ausschiittungs- | Anteile mit gerundetem | Mindesterst- Jihrliche
politik / verinderlichem zeichnungsbetrag: Aufwendungen
Nettoinventarwert (in % des
NIW)
G-Akkumulierungsanteile T NT1 €1.000.000 0,20%
G-Akkumulierungsanteile T NTO €1.000.000 0,20%
(TO)
Agency (Acc)-Anteile NT1 €1.000.000 0,03%
Agency (Dis)-Anteile A U €1.000.000 0,03%
Agency (Acc TO)-Anteile NTO €1.000.000 0,03%
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BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund
Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Jihrliche Auf-
Anteile mit gerundetem / wendungen
Ausschiittungs- |verinderlichem Mindesterst- (in % des

Bezeichnung der Anteilklasse politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag NIW)
Premier (Acc)-Anteile T NTI £500.000.000 0,10%
Premier (Acc T0)-Anteile T NTO £500.000.000 0,10%
Premier (Dis)-Anteile A U £500.000.000 0,10%
Heritage (Acc)-Anteile T NT1 £250.000.000 0,125%
Heritage (Acc T0)-Anteile T NTO £250.000.000 0,125%
Heritage (Dis)-Anteile A U £250.000.000 0,125%
Select (Acc)-Anteile T NTI £100.000.000 0,15%
Select (Acc TO)-Anteile T NTO £100.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A U £100.000.000 0,15%
MB (Dis) A U £100.000.000 0,15%
Core (Acc)-Anteile T NT1 £1.000.000 0,20%
Core (Acc TO)-Anteile T NTO £1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A U £1.000.000 0,20%
Admin-I (Dis)-Anteile A U £500.000 0,25%
Admin-II (Dis)-Anteile A U £250.000 0,30%
Admin-III (Dis)-Anteile A U £50.000 0,45%
Admin IV (Acc) T NTI £25.000 0,70%
Admin IV (Acc T0) T NTO £25.000 0,70%
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Jihrliche Auf-

Anteile mit gerundetem / wendungen
Ausschiittungs- |verinderlichem Mindesterst- (in % des
Bezeichnung der Anteilklasse politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag NIW)
Admin IV (Dis) A U £25.000 0,70%
Anteile, die tiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden kénnen
Jihrliche Auf-
Anteile mit gerundetem / wendungen
Ausschiittungs- | verinderlichem Mindesterstzeichnungs- | (in % des
Bezeichnung der Anteilklasse politik Nettoinventarwert betrag NIW)
G-Akkumulierungsanteile T NTl1 £1.000.000 0,20%
G-Ausschiittungsanteile A U £1.000.000 0,20%
Agency (Acc)-Anteile T NTl1 £1.000.000 0,03%
Agency (Acc TO)-Anteile T NTO £1.000.000 0,03%
Agency (Dis)-Anteile A U £1.000.000 0,03%
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BlackRock ICS US Treasury Fund
Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Jihrliche Auf-

Aus- Anteile mit gerundetem / wendungen

schiittungs- veriinderlichem Mindesterst- (in % des
Bezeichnung der Anteilklasse politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag NIW)
Premier (Acc)-Anteile T NT1 US$500.000.000 0,10%
Premier (Acc T0)-Anteile T NTO US$500.000.000 0,10%
Premier (Dis)-Anteile A U US$500.000.000 0,10%
G Heritage (Acc)-Anteile T NTI US$250.000.000 0,125%
G Heritage (Dis)-Anteile A U US$250.000.000 0,125%
Heritage (Acc)-Anteile T NTI1 US$250.000.000 0,125%
Heritage (Acc T0)-Anteile T NTO US$250.000.000 0,125%
Heritage (Dis)-Anteile A U US$250.000.000 0,125%
Select (Acc)-Anteile T NT1 US$100.000.000 0,15%
Select (Acc TO)-Anteile T NTO US$100.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A U US$100.000.000 0,15%
MB (Dis) A U US$100.000.000 0,15%
Core (Acc)-Anteile T NT1 US$1.000.000 0,20%
Core (Acc TO)-Anteile T NTO US$1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A U US$1.000.000 0,20%
Admin-I (Dis)-Anteile A U US$500.000 0,25%
Admin-II (Dis)-Anteile A U US§$250.000 0,30%
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Jihrliche Auf-

Aus- Anteile mit gerundetem / wendungen

schiittungs- verinderlichem Mindesterst- (in % des
Bezeichnung der Anteilklasse politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag NIW)
Admin-III (Acc)-Anteile T NT1 US$50.000 0,45%
Admin-III (Dis)-Anteile A U US$50.000 0,45%
Admin IV (Acc) T NT1 US$25.000 0,70%
Admin IV (Dis) A U US$25.000 0,70%

Anteile, die tiber ausgewdhlite Vertriebsstellen bezogen werden konnen
Jéahrliche Auf-

Aus- Anteile mit gerundetem / wendungen

schiittungs- verinderlichemNettoinve | Mindesterst- (in % des
Bezeichnung der Anteilklasse politik ntarwert zeichnungsbetrag NIW)
E (Acc)-Anteile T NT1 US$700.000.000 0,07%
E (Dis)-Anteile A U US$700.000.000 0,07%
G-Ausschiittungsanteile A U US§$1.000.000 0,20%
Agency (Acc)-Anteile T NT1 US$1.000.000 0,03%
Agency (Dis)-Anteile A U US$1.000.000 0,03%
N-Anteilklasse A U US$1.000.000 0,20%
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BlackRock ICS Euro Liquidity Fund

Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden kénnen

Bezeichnung der Anteilklasse Ausschiittungs- | Anteile mit Mindesterst- Jahrliche
politik gerundetem / zeichnungsbetrag: Aufwendungen
veriinderlichem (in % des
Nettoinventarwert NIW)
Premier (Acc)-Anteile T NTI1 €500.000.000 0,10%
Premier (Dist)-Anteile A U €500.000.000 0,10%
Premier (Acc T0)-Anteile T NTO €500.000.000 0,10%
Premier (Acc T2)-Anteile T NT2 €500.000.000 0,10%
Premier (Dis T2)-Anteile A AT2 €500.000.000 0,10%
Heritage (Acc)-Anteile T NT1 €250.000.000 0,125%
Heritage (Dis)-Anteile A U €250.000.000 0,125%
Heritage (Acc T0)-Anteile T NTO €250.000.000 0,125%
Heritage (Acc T2)-Anteile T NT2 €250.000.000 0,125%
Heritage (Dis T2)-Anteile A AT2 €250.000.000 0,125%
Select (Acc)-Anteile T NT1 €100.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A U €100.000.000 0,15%
Select (Acc TO)-Anteile T NTO €100.000.000 0,15%
MB (Dis) A U €100.000.000 0,15%
Core (Acc)-Anteile T NT1 €1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A U €1.000.000 0,20%
Core (Acc TO)-Anteile T NTO €1.000.000 0,20%
Core (Acc T2)-Anteile T NT2 €1.000.000 0,20%
Core (Dis T2)-Anteile A AT2 €1.000.000 0,20%
Admin I (Acc)-Anteile T NT1 €500.000 0,25%
Admin I (Acc T0)-Anteile T NTO €500.000 0,25%
Admin II (Acc)-Anteile T NT1 €250.000 0,30%
Admin II (Acc T0O)-Anteile T NTO €250.000 0,30%
Admin IIT (Acc)-Anteile T NTI1 €50.000 0,45%
Admin III (Acc TO)-Anteile | T NTO €50.000 0,45%
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Admin IV (Acc)-Anteile T NT1 €25.000 0,70%
Admin IV (Acc TO)-Anteile | T NTO €25.000 0,70%
Anteile, die tiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden kénnen
Bezeichnung der Anteilklasse Ausschiittungs- | Anteile mit Mindesterst- Jihrliche
politik gerundetem / zeichnungsbetrag: Aufwendungen

verinderlichem (in% des NIW)
Nettoinventarwert

G-Akkumulierungsanteile T NT1 €1.000.000 0,20%

G-Akkumulierungsanteile II | T NT1 €500.000 0,25%

G-Akkumulierungsanteile T NTO €1.000.000 0,20%

(TO)

Agency (Acc)-Anteile T NT1 €1.000.000 0,03%

Agency (Dis)-Anteile A U €1.000.000 0,03%

Agency (Acc TO)-Anteile T NTO €1.000.000 0,03%

Aon Captives (Acc T0)- T NTO €10.000.000 0,15%

Anteile

J (Dis)-Anteile A NTI1 €750,000,000 Bis zu 0,10%
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BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund
Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Jihrliche Auf-
Aus- Anteile mit gerundetem / wendungen
schiittungs- veriinderlichem Mindesterst- (in % des

Bezeichnung der Anteilklasse politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag NIW)
Premier (Acc)-Anteile T NTI £500.000.000 0,10%
Premier (Dis)-Anteile A U £500.000.000 0,10%
Premier (Acc T0)-Anteile T NTO £500.000.000 0,10%
Premier (Dis T1)-Anteile TT1 U £500.000.000 0,10%
Heritage (Acc)-Anteile T NT1 £250.000.000 0,125%
Heritage (Acc TO)-Anteile T NTO £250.000.000 0,125%
Heritage (Dis)-Anteile A U £250.000.000 0,125%
Select (Acc)-Anteile T NT1 £100.000.000 0,15%
Select (Acc TO)-Anteile T NTO £100.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A U £100.000.000 0,15%
MB (Dis) A U £100.000.000 0,15%
Core (Acc)-Anteile T NT1 £1.000.000 0,20%
Core (Acc TO)-Anteile T NTO £1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A U £1.000.000 0,20%
Admin I (Acc)-Anteile T NT1 £500.000 0,25%
Admin I (Dis)-Anteile A U £500.000 0,25%
Admin I (Acc T0)-Anteile T NTO £500.000 0,25%
Admin II (Acc)-Anteile T NTI £250.000 0,30%
Admin II (Dis)-Anteile A U £250.000 0,30%
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Jahrliche Auf-
Aus- Anteile mit gerundetem / wendungen
schiittungs- verinderlichem Mindesterst- (in % des

Bezeichnung der Anteilklasse politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag NIW)

Admin II (Acc T0)-Anteile T NTO £250.000 0,30%
Admin III (Acc)-Anteile T NTI1 £50.000 0,45%
Admin IIT (Dis)-Anteile A U £50.000 0,45%
Admin IIT (Acc TO)-Anteile [T NTO £50.000 0,45%
Admin IV (Acc)-Anteile T NTl1 £25.000 0,70%
Admin IV (Acc TO)-Anteile |T NTO £25.000 0,70%

Anteile, die iiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden kénnen
Aus- Anteile mit gerundetem / Jéihrliche Auf-
schiittungs- verinderlichem Mindesterst- wendungen

Bezeichnung der Anteilklasse politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag (in % des NIW)
G Akkumulierungsanteile T NT1 £1.000.000 0,20%

G Ausschiittungsanteile A U £1.000.000 0,20%

G Ausschiittungsanteile | A U £25.000.000 0,15%

G Ausschiittungsanteile 11 A U £500.000 0,25%
Agency (Acc)-Anteile T NT1 £1.000.000 0,03%
Agency (Dis)-Anteile A U £1.000.000 0,03%
Agency (Acc TO)-Anteile T NTO £1.000.000 0,03%

Aon Captives-Anteile A U £10.000.000 0,15%

S (Acc)-Anteile T NT3 £1.000.000.000 0,10%
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BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund
Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Jahrliche
Anteile mit Auf-
Aus- gerundetem / wendungen
schiittungs- |verinderlichem Mindesterst- (in % des

Bezeichnung der Anteilklasse | politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag |NIW)
Premier (Acc)-Anteile T NTl1 US$500.000.000 0,10%
Premier (Acc TO)-Anteile T NTO US$500.000.000 0,10%
Premier (Dis)-Anteile A U US$500.000.000 0,10%

G Heritage (Acc)-Anteile T NTI US$250.000.000 0,125%

G Heritage (Dis)-Anteile A U US$250.000.000 0,125%
Heritage (Acc) -Anteile T NTI US$250.000.000 0,125%
Heritage (Acc T0)-Anteile T NTO US$250.000.000 0,125%
Heritage (Dis)-Anteile A U US$250.000.000 0,125%
Select (Acc)-Anteile T NT1 US$100.000.000 0,15%
Select (Acc TO)-Anteile T NTO US$100.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A U US$100.000.000 0,15%
MB (Dis) A U US$100.000.000 0,15%
Core (Acc)-Anteile T NT1 US$1.000.000 0,20%
Core (Acc TO)-Anteile T NTO US$1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A U US$1.000.000 0,20%
Admin I (Acc)-Anteile T NTI US$500.000 0,25%
Admin I (Dis)-Anteile A U US$500.000 0,25%
Admin I (Acc TO)-Anteile T NTO US$500.000 0,25%
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Jahrliche
Anteile mit Auf-
Aus- gerundetem / wendungen
schiittungs- |verinderlichem Mindesterst- (in % des
Bezeichnung der Anteilklasse |politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag |NIW)
Admin II (Acc)-Anteile T NT1 US$250.000 0,30%
Admin II (Dis)-Anteile A U US$250.000 0,30%
Admin II (Acc TO)-Anteile T NTO US$250.000 0,30%
Admin III (Acc)-Anteile T NT1 US$50.000 0,45%
Admin III (Dis)-Anteile A U US$50.000 0,45%
Admin III (Acc T0)-Anteile T NTO US$50.000 0,45%
Admin IV (Acc)-Anteile T NT1 US$25.000 0,70%
Admin IV (Acc T0)-Anteile T NTO US$25.000 0,70%
Admin IV (Dis)-Anteile A U US$25.000 0,70%
Anteile, die tiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden kénnen
Bezeichnung der Aus- Anteile mit Mindesterst- Jihrliche
Anteilklasse schiittungs | gerundetem/veridn | zeichnungsbetrag Auf-
politik derlichem wendungen
Nettoinventarwert (in % des

NIW)
G- T NT1 US$1.000.000 0,20%
Akkumulierungsanteile
G- T NT1 US$500.000 0,25%
Akkumulierungsanteile
11
G-Ausschiittungsanteile | A U US$1.000.000 0,20%
G-Ausschiittungsanteile | A U US$25.000.000 0,15%
I
G-Ausschiittungsanteile | A U US$500.000 0,25%
11
Agency (Acc)-Anteile T NTI US$1.000.000 0,03%
Agency (Dis)-Anteile A U US$1.000.000 0,03%
Agency (Acc T0)- T NTO US$1.000.000 0,03%
Anteile
Aon Captives-Anteile A U US$10.000.000 0,15%
N-Klasse A 9] US$1.000.000 0,20%
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BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund
Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Bezeichnung der Aus- Anteile mit Mindesterst- Jahrliche
Anteilklasse schiittungs | gerundetem / zeichnungsbetrag Auf-
politik veridnderlichem wendungen
Nettoinventarwert (in % des
NIW)
Premier (Acc)-Anteile T NTI €500.000.000 0,10%
Premier (Dis)-Anteile A U €500.000.000 0,10%
Premier (Acc TO)- T NTO €500.000.000 0,10%
Anteile
Premier (Acc T2)- T NT2 €500.000.000 0,10%
Anteile
Premier (Dis T2)-Anteile | A AT2 €500.000.000 0,10%
Heritage (Acc)-Anteile T NT1 €250.000.000 0,125%
Heritage (Dis)-Anteile A U €250.000.000 0,125%
Heritage (Acc T0)- T NTO €250.000.000 0,125%
Anteile
Heritage (Acc T2)- T NT2 €250.000.000 0,125%
Anteile
Heritage (Dis T2)- A AT2 €250.000.000 0,125%
Anteile
Select (Acc)-Anteile T NT1 €100.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A U €100.000.000 0,15%
Select (Acc TO)-Anteile | T NTO €100.000.000 0,15%
Core (Acc)-Anteile T NTI €1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A U €1.000.000 0,20%
Core (Acc TO)-Anteile T NTO €1.000.000 0,20%
Core (Acc T2)-Anteile T NT2 €1.000.000 0,20%
Core (Dis T2)-Anteile A AT2 €1.000.000 0,20%
Admin I (Acc)-Anteile T NTI €500.000 0,25%
Admin I (Acc T0)- T NTO €500.000 0,25%
Anteile
Admin II (Acc)-Anteile | T NT1 €250.000 0,30%
Admin II (Acc TO)- T NTO €250.000 0,30%
Anteile
Admin Il (Acc)-Anteile | T NT1 €50.000 0,45%
Admin IIT (Acc T0)- T NTO €50.000 0,45%
Anteile
Admin IV (Acc)-Anteile | T NT1 €25.000 0,70%
Admin IV (Acc TO)- T NTO €25.000 0,70%
Anteile
Anteile, die tiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden konnen
Bezeichnung der Aus- Anteile mit Mindesterst- Jahrliche
Anteilklasse schiittungs | gerundetem / zeichnungsbetrag Auf-
politik verinderlichem wendungen
Nettoinventarwert (in % des
NIW)
Agency (Acc)-Anteile T NT1 €1.000.000 0,03%
Agency (Dis)-Anteile A U €1.000.000 0,03%
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Agency (Acc T0)-
Anteile

NTO

€1.000.000

0,03%
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BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund

Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Bezeichnung der Aus- Anteile mit Mindesterst- Jahrliche
Anteilklasse schiittungs | gerundetem / zeichnungsbetrag Auf-
politik veridnderlichem wendungen
Nettoinventarwert (in % des
NIW)
J (Acc T3)-Anteile T NT3 £750.000.000 0,06%
Premier (Acc)-Anteile T NTI £500.000.000 0,10%
Premier (Acc TO)- T NTO £500.000.000 0,10%
Anteile
Premier (Dis)-Anteile A NTI £500.000.000 0,10%
Heritage (Acc)-Anteile T NT1 £250.000.000 0,125%
Heritage (Acc TO0)- T NTO £250.000.000 0,125%
Anteile
Heritage (Dis)-Anteile A NT1 £250.000.000 0,125%
Select (Acc)-Anteile T NT1 £100.000.000 0,15%
Select (Acc TO)-Anteile | T NTO £100.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A NTI £100.000.000 0,15%
Core (Acc)-Anteile T NTI £1.000.000 0,20%
Core (Acc TO) Anteile T NTO £1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A NT1 £1.000.000 0,20%
Admin I (Acc)-Anteile T NT1 £500.000 0,25%
Admin I (Acc TO)- T NTO £500.000 0,25%
Anteile
Admin I (Dis)-Anteile A NT1 £500.000 0,25%
Admin II (Acc)-Anteile | T NTI £250.000 0,30%
Admin II (Acc TO)- T NTO £250.000 0,30%
Anteile
Admin II (Dis)-Anteile A NT1 £250.000 0,30%
Admin IIT (Acc)-Anteile | T NTI £50.000 0,45%
Admin IIT (Acc T0)- T NTO £50.000 0,45%
Anteile
Admin III (Dis)-Anteile | A NTI £50.000 0,45%
Admin IV (Acc)-Anteile | T NT1 £25.000 0,70%
Admin IV (Acc T0)- T NTO £25.000 0,70%
Anteile
Anteile, die tiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden kénnen
Bezeichnung der Aus- Anteile mit Mindesterst- Jihrliche
Anteilklasse schiittungs | gerundetem / zeichnungsbetrag Auf-
politik verinderlichem wendungen
Nettoinventarwert (in % des
NIW)
Agency (Acc)-Anteile T NTI £1.000.000 0,03%
Agency (Acc T0)- T NTO £1.000.000 0,03%
Anteile
Agency (Dis)-Anteile A NTI £1.000.000 0,03%
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BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund

Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Bezeichnung der Aus- Anteile mit Mindesterst- Jahrliche Auf-
Anteilklasse schiittungs | gerundetem / zeichnungsbetrag wendungen
politik veridnderlichem (in % des NIW)
Nettoinventarwert
Premier (Acc)-Anteile T NTI US$500.000.000 0,10%
Premier (Acc) TO- T NTO US$500.000.000 0,10%
Anteile
Premier (Dis)-Anteile A NTI US$500.000.000 0,10%
Heritage (Acc)-Anteile T NT1 US$250.000.000 0,125%
Heritage (Acc T0)- T NTO US$250.000.000 0,125%
Anteile
Heritage (Dis)-Anteile A NT1 US$250.000.000 0,125%
Select (Acc)-Anteile T NT1 US$100.000.000 0,15%
Select (Acc TO)-Anteile | T NTO US$100.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A NTI US$100.000.000 0,15%
Core (Acc)-Anteile T NT1 US$1.000.000 0,20%
Core (Acc TO) Anteile T NTO US$1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A NTI US$1.000.000 0,20%
Admin I (Acc)-Anteile T NT1 US$500.000 0,25%
Admin I (Acc T0)- T NTO US$500.000 0,25%
Anteile
Admin I (Dis)-Anteile A NT1 US$500.000 0,25%
Admin IT (Acc)-Anteile | T NTI US$250.000 0,30%
Admin II (Acc TO)- T NTO US$250.000 0,30%
Anteile
Admin II (Dis)-Anteile A NT1 US$250.000 0,30%
Admin IIT (Acc)-Anteile | T NTI US$50.000 0,45%
Admin IIT (Acc T0)- T NTO US$50.000 0,45%
Anteile
Admin III (Dis)-Anteile | A NTI US$50.000 0,45%
Admin IV (Acc)-Anteile | T NTI US$25.000 0,70%
Admin IV (Acc TO)- T NTO US$25.000 0,70%
Anteile
Anteile, die tiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden kénnen
Bezeichnung der Aus- Anteile mit Mindesterst- Jihrliche Auf-
Anteilklasse schiittungs | gerundetem / zeichnungsbetrag wendungen
politik veridnderlichem (in % des NIW)
Nettoinventarwert
Agency (Acc)-Anteile T NTI US$1.000.000 0,03%
Agency (Acc T0)- T NTO US$1.000.000 0,03%
Anteile
Agency (Dis)-Anteile A NTI US$1.000.000 0,03%
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BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund
Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Jahrliche
Anteile mit Auf-
Aus- gerundetem / wendungen
schiittungs- |verinderlichem Mindesterst- (in % des
Bezeichnung der Anteilklasse |politik Nettoinventarwert zeichnungsbetrag NIW)
Select-Anteile T NT1 €10.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A NT1 €10.000.000 0,15%
Core-Anteile T NTI €1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A NTI €1.000.000 0,20%
Admin-I-Anteile T NT1 €500.000 0,25%
Admin-II-Anteile T NT1 €250.000 0,30%
Admin-III-Anteile T NT1 €50.000 0,45%
Premier-Anteile T NT1 €150.000.000 0,10%
Premier (Dis)-Anteile A NT1 €150.000.000 0,10%
Heritage-Anteile T NT1 €75.000.000 0,125%
Heritage (Dis)-Anteile A NTI €75.000.000 0,125%
J-Anteile T NT1 €750.000.000 0,06%
J (Dis)-Anteile A NT1 €750.000.000 0,06%
Anteile, die iiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden kénnen
Jahrliche
Anteile mit Auf-
Aus- gerundetem / wendungen
Bezeichnung der schiittungs- |verdnderlichem Mindesterst- (in % des
Anteilklasse politik Nettoinventarwert |zeichnungsbetrag |NIW)
Agency-Anteile T NTI €1.000.000 0,03%
Agency (Dis)-Anteile A NTI €1.000.000 0,03%
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BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund

Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

Bezeichnung der Ausschiittungs- | Anteile mit Mindesterst- Jahrliche
Anteilklasse politik gerundetem / zeichnungs- Auf-
veridnderlichem betrag wendungen
Nettoinventarwert (in % des
NIW)
Select-Anteile T NT1 £10.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A NTI £10.000.000 0,15%
Core-Anteile T NTI £1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A NT1 £1.000.000 0,20%
Admin I-Anteile T NTI £500.000 0,25%
Admin II-Anteile T NT1 £250.000 0,30%
Admin III-Anteile T NTI £50.000 0,45%
Premier-Anteile T NT1 £150.000.000 0,10%
Premier (Dis)-Anteile A NT1 £150.000.000 0,10%
Heritage-Anteile T NTI £75.000.000 0,125%
Heritage (Dis) Anteile A NTI £75.000.000 0,125%
J-Anteile T NT1 £750.000.000 0,06%
J (Dis)-Anteile A NT1 £750.000.000 0,06%
Anteile, die tiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden konnen
Bezeichnung der | Ausschiittungspolitik | Anteile mit Mindesterst- Jahrliche
Anteilklasse gerundetem / zeichnungs- Auf-
verinderlichem betrag wendungen
Nettoinventarwert (in % des
NIW)
Agency-Anteile T NTI £1.000.000 0,03%
Agency (Dis)- A NTI £1.000.000 0,03%
Anteile
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BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund
Anteile, die im Rahmen des allgemeinen Vertriebs bezogen werden konnen

. . Mindesterst- Jahrliche
Anteile mit . Auf-
zeichnungsbetrag
gerundetem / (US-Dollar oder wendungen

Bezeichnung der Ausschiittun |verinderlichem Gegenwert in (in % des
Anteilklasse gspolitik Nettoinventarwert Fremdwiihrung) NIW)
Select-Anteile T NT1 US$10.000.000 0,15%
Select (Dis)-Anteile A NT1 US$10.000.000 0,15%
Core-Anteile T NT1 US$1.000.000 0,20%
Core (Dis)-Anteile A NTI US$1.000.000 0,20%
Core (CHF Hedged)-Anteile |T NTI US$1.000.000 0,22%
Core (CHF Hedged) (Dis)- A NT1 US$1.000.000 0,22%
Anteile

Core (HKD Hedged)-Anteile |T NT3 US$1.000.000 0,22%
Core (HKD Hedged) (Dis)- |A NT3 US$1.000.000 0,22%
Anteile

Core (SGD Hedged)-Anteile |T NT3 US$1.000.000 0,22%
Core (SGD Hedged) (Dis) A NT3 US$1.000.000 0,22%
Shares

Admin-I-Anteile T NT1 US$500.000 0,25%
Admin-II-Anteile T NT1 US$250.000 0,30%
Admin-ITI-Anteile T NTI US$50.000 0,45%
Admin-IV (Acc)-Anteile T NTI US$25,000 0,70%
Premier-Anteile T NT1 US$150.000.000 0,10%
Premier (Dis)-Anteile A NT1 US$150.000.000 0,10%
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. . Mindesterst- Jahrliche
Anteile mit . Auf-
zeichnungsbetrag
gerundetem / (US-Dollar oder wendungen
Bezeichnung der Ausschiittun |verinderlichem Gegenwert in (in % des
Anteilklasse gspolitik Nettoinventarwert Fremdwiihrung) NIW)
Heritage-Anteile T NT1 US$75.000.000 0,125%
Heritage (Dis) Anteile A NT1 US$75.000.000 0,125%
Heritage (CHF Hedged)- T NT1 US$75.000.000 0,145%
Anteile
Heritage (CHF Hedged) A NTI US$75.000.000 0,145%
(Dis)-Anteile
Heritage (HKD Hedged)- T NT3 US$75.000.000 0,145%
Anteile
Heritage (HKD Hedged) A NT3 US$75.000.000 0,145%
(Dis)-Anteile
Heritage (SGD Hedged)- T NT3 US$75.000.000 0,145%
Anteile
Heritage (SGD Hedged) A NT3 US$75.000.000 0,145%
(Dis)-Anteile
J-Anteile T NT1 US$750.000.000 0,06%
J (Dis)-Anteile A NT1 US$750.000.000 0,06%
Anteile, die tiber ausgewdhlte Vertriebsstellen bezogen werden kénnen
Jihrliche
Anteile mit Auf-
Aus- gerundetem / wendungen
Bezeichnung der schiittungs- |veridnderlichem Mindesterst- (in % des
Anteilklasse politik Nettoinventarwert |zeichnungsbetrag |NIW)
G-Akkumulierungsanteile T NT1 US$1.000.000 0,20%
Agency-Anteile T NT1 US$1.000.000 0,03%
Agency (Dis)-Anteile A NTl1 US§$1.000.000 0,03%
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ANHANG VI

Beauftragte der Verwahrstelle
Die folgenden Drittbeauftragten wurden von der Verwahrstelle in den genannten Mérkten als
Unterverwahrer der Vermogenswerte der Gesellschaft ernannt.

Unterverwahrer Markt
HSBC Bank Argentina S.A., Buenos Aires Argentinien
JPMorgan Chase Bank, N.A., Melbourne Australien
UniCredit Bank Austria AG, Wien Osterreich
HSBC Bank Middle East Limited, Al Seef Bahrain
Standard Chartered Bank, Dhaka Bangladesch
BNP Paribas Securities Services S.C.A., Briissel Belgien
HSBC Bank Bermuda Limited, Hamilton Bermuda
Standard Chartered Bank Botswana Limited, Gaborone Botswana
J.P. Morgan S.A. DTVM, Sao Paulo Brasilien
Citibank Europe plc, Sofia Bulgarien
Canadian Imperial Bank of Commerce, Toronto Kanada
Royal Bank of Canada, Toronto

Banco Santander Chile, Santiago Chile

HSBC Bank (China) Company Limited, Shanghai*
* Fiir weitere Optionen in Bezug auf die Unterverwahrer
wenden Sie sich bitte an Thr Client Relationship Team

China A-Aktie

HSBC Bank (China) Company Limited, Shanghai

China B-Aktie

JPMorgan Chase Bank, N.A., Hongkong

China Connect

Cititrust Colombia S.A., Bogota Kolumbien
Banco BCT, S.A., San Jose (mit Beschriankungen) Costa Rica
Privredna banka Zagreb d.d., Zagreb Kroatien
HSBC Bank plc, Athen Zypern
UniCredit Bank Czech Republic and Slovakia, a.s., Prag Tschechische Republik
Nordea Bank AB (6ffentl.), Kopenhagen Dénemark
Citibank, N.A., Kairo Agypten
Swedbank AS, Tallinn Estland
Nordea Bank AB (6ffentl.), Helsinki Finnland
BNP Paribas Securities Services S.C.A., Paris Frankreich
Deutsche Bank AG, Eschborn Deutschland
J.P. Morgan AG, Frankfurt

Standard Chartered Bank Ghana Limited, Accra Ghana
HSBC Bank plc, Athen Griechenland
JPMorgan Chase Bank, N.A., Hongkong Hongkong
Deutsche Bank AG, Budapest Ungarn
Islandsbanki hf., Reykjavik (mit Beschrankungen) Island
JPMorgan Chase Bank, N.A., Mumbai Indien
PT Bank HSBC Indonesia, Jakarta Indonesien
JPMorgan Chase Bank, N.A., London Irland
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Bank Leumi le-Israel B.M., Tel Aviv Israel
BNP Paribas Securities Services S.C.A., Mailand Italien
Mizuho Bank, Ltd., Tokyo Japan
The Bank of Tokyo-Mitsubishi UFJ, Ltd., Tokyo p
Standard Chartered Bank, Amman Jordanien
JSC Citibank Kazakhstan, Almaty Kasachstan
Standard Chartered Bank Kenya Limited, Nairobi Kenia
HSBC Bank Middle East Limited, Safat Kuwait
Swedbank AS, Riga Lettland
AB SEB Bankas, Vilnius Litauen
BNP Paribas Securities Services S.C.A., Luxemburg Luxemburg
Standard Bank Limited, Malawi, Blantyre (mit )

. Malawi
Beschrankungen)
HSBC Bank Malaysia Berhad, Kuala Lumpur Malaysia
The Hong Kong and Shanghai Banking Corporation Mauritius
Limited, Ebene
Banco Nacional de Mexico, S.A., Mexiko, D.F. Mexiko
Société Générale Marocaine de Banques, Casablanca Marokko
Standard Bank Namibia Limited, Windhoek Namibia
BNP Paribas Securities Services S.C.A., Amsterdam Niederlande
JPMorgan Chase Bank, N.A., Wellington Neuseeland
Stanbic IBTC Bank Plc, Lagos Nigeria
Nordea Bank AB (6ffentl.), Oslo Norwegen
HSBC Bank Oman S.A.O.G., Seeb Oman
Standard Chartered Bank (Pakistan) Limited, Karachi Pakistan
Citibank del Pert1 S.A., Lima Peru
The Hong Kong and Shanghai Banking Corporation e
Limited, Taguig City Philippinen
Bank Handlowy w. Warszawie S.A., Warschau Polen
BNP Paribas Securities Services S.C.A., Lissabon Portugal
HSBC Bank Middle East Limited, Doha Katar
Citibank Europe plc, Bukarest Ruménien
J.P. Morgan Bank International (Limited Liability

Russland

Company), Moskau
HSBC Saudi Arabia, Riad Saudi-Arabien
Unicredit Bank Srbija a.d., Belgrad Serbien
DBS Bank Ltd, Singapur Singapur
Un1Cred1t Bank Czech Republic and Slovakia, a.s., Slowakische Republik
Bratislava
UniCredit Banka Slovenija d.d., Ljubljana Slowenien
FirstRand Bank Limited, Johannesburg Stidafrika
Standard Chartered Bank Korea Limited, Seoul Siidkorea
Kookmin Bank Co., Ltd., Jung-gu, Seoul
Santander Securities Services, S.A., Madrid Spanien
The Hong Kong and Shanghai Banking Corporation Sri Lanka

Limited, Colombo
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Nordea Bank AB (publ), Stockholm Schweden
UBS Switzerland AG, Ziirich Schweiz
JPMorgan Chase Bank, N.A., Taipeh Taiwan
Stanbic Bank Tanzania Limited, Dar es Salaam (mit .
.. Tansania
Beschrinkungen)
Standard Chartered Bank (Thai) Public Company Limited, Thailand
Bangkok
Banque Internationale Arabe de Tunisie, S.A., Tunis Tunesien
Citibank A.S., Umraniye- Istanbul Tiirkei
Standard Chartered Bank Uganda Limited, Kampala Uganda
PJSC Citibank, Kiew (mit Beschrinkungen) Ukraine

HSBC Bank Middle East Limited, Dubai

Vereinigte Arabische Emirate — ADX

HSBC Bank Middle East Limited, Dubai

Vereinigte Arabische Emirate — DFM

HSBC Bank Middle East Limited, Dubai

Vereinigte Arabische Emirate —- NASDAQ
Dubai

JPMorgan Chase Bank, N.A., London
Deutsche Bank AG Depository and Clearing Centre,
London

Vereinigtes Konigreich

JPMorgan Chase Bank, N.A., New York

Vereinigte Staaten

Banco Itatl Uruguay S.A., Montevideo Uruguay
Citibank, N.A., Caracas Venezuela
HSBC Bank (Vietnam) Ltd., Ho Chi Minh City Vietnam

Standard Chartered Bank Cote d’Ivoire SA, Abidjan (mit
Beschrankungen)

WAEMU - Benin, Burkina Faso, Guinea-
Bissau, Elfenbeinkiiste, Mali, Niger,
Senegal, Togo

Standard Chartered Bank Zambia Plc, Lusaka

Sambia

Stanbic Bank Zimbabwe Limited, Harare (mit
Beschrinkungen)

Simbabwe
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ANHANG VII

Total Return Swaps, Pensionsgeschéiifte und umgekehrte Pensionsgeschiifte

Total Return Swaps

In der nachstehenden Tabelle sind der maximale und der voraussichtliche Anteil des Nettoinventarwerts
jedes Fonds angegeben, der bei Total Return Swaps eingesetzt werden kann. Der voraussichtliche Anteil ist
kein Grenzwert und der tatsédchliche Prozentsatz kann im Laufe der Zeit aufgrund von Faktoren wie z. B.
Marktbedingungen schwanken.

Fonds TRS: TRS:
Maximaler Anteil Voraussichtlicher
des NIW Anteil des NIW
BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund 0% 0%
BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund 0% 0%
BlackRock ICS US Treasury Fund 0% 0%
BlackRock ICS Euro Liquidity Fund 0% 0%
BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund 0% 0%
BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund 0% 0%
BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund 0% 0%
BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund 0% 0%
BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund 0% 0%
BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund 0% 0%
BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund 0% 0%
BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund 0% 0%

Die Vermogenswerte der einzelnen Fonds werden zum Datum dieses Prospekts nicht in Differenzkontrakten
angelegt.
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Pensionsgeschifte und umgekehrte Pensionsgeschifte

In der nachstehenden Tabelle sind der maximale und der voraussichtliche Anteil des Nettoinventarwerts
jedes Fonds angegeben, der bei Pensionsgeschiften und umgekehrte Pensionsgeschéfte eingesetzt werden
kann. Der voraussichtliche Anteil ist kein Grenzwert und der tatsdchliche Prozentsatz kann im Laufe der
Zeit aufgrund von Faktoren wie z. B. Marktbedingungen schwanken.

Fonds Pensionsgeschiifte und | Pensionsgeschiifte und
umgekehrte umgekehrte
Pensionsgeschiifte: Pensionsgeschiifte:
Maximaler Anteil des Voraussichtlicher
NIW Anteil des NIW
BlackRock ICS Euro Government Liquidity Fund 100% 40%
BlackRock ICS Sterling Government Liquidity Fund 100% 40%
BlackRock ICS US Treasury Fund 100% 40%
BlackRock ICS Euro Liquidity Fund 100% 15%
BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund 100% 5%
BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund 100% 15%
BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund 100% 15%
BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund 100% 15%
BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund 100% 15%
BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund 100% 5%
BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund 100% 5%
BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund 100% 5%
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ANHANG VIII

Besondere letzte Eingangsfristen

Letzte Eingangsfrist am Handelstag
Alle
Fonds Zeitzone Handelstage vor dem 25.
aufler den vor dem 1. Januar*
Dezember*
rechts
angegebenen
FBllliiikROCk ICS Buro Government Liquidity |, g 10:30 Uhr | 10:30 Uhr 10:00 Uhr
BlackRock ICS Sterling Government Irland 10:30 Uhr | 10:30 Uhr 10:00 Uhr
Liquidity Fund
BlackRock ICS US Treasury Fund New York 17:00 Uhr 17:00 Uhr 12:00 Uhr
BlackRock ICS Euro Liquidity Fund Irland 13:00 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr
BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund Irland 13:00 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr
BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund | New York 17:00 Uhr 17:00 Uhr 12:00 Uhr
BlackRock ICS Euro Liquid Irland 13:00 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr
Environmentally Aware Fund
BlackRock ICS Sterling Liquid Irland 13:00 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr
Environmentally Aware Fund
BlackRock ICS US Dollar Liquid New York 15:00 Uhr 15:00 Uhr 12:00 Uhr
Environmentally Aware Fund
BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund |Irland 14:00 Uhr 11:30 Uhr 11:30 Uhr
1]:E?>lllzrll(z1kR00k ICS Sterling Ultra Short Bond Irland 14:00 Uhr 11:30 Uhr 11:30 Uhr
E};CdkROCk ICS US Dollar Ultra Short Bond | o vo 14:00 Uhr | 14:00 Uhr 14:00 Uhr

*Die Verwaltungsgesellschaft behilt sich das Recht vor, die letzte Eingangsfrist ohne vorherige Mitteilung an diesen Handelsta-
gen zu dndern.
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ANHANG IX

Richtlinien zu Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region

Der Investmentmanager versucht, Direktanlagen in Emittenten von Geldmarktinstrumenten ggf. zu begrenzen und/oder
auszuschlieBen, die zum Zeitpunkt des Erwerbs nach Meinung des Investmentmanagers Engagements in oder Verbin-
dungen mit bestimmten Sektoren (in einigen Fillen vorbehaltlich bestimmter Umsatzschwellen) aufweisen, insbeson-
dere auch der folgenden:

1) Herstellung bestimmter Arten kontroverser Waffen;

ii) Vertrieb oder die Herstellung Schusswaffen oder Kleinwaffenmunition fiir den Verkauf an Zivilpersonen;

iii) Forderung bestimmter Arten fossiler Brennstoffe und/oder Energieerzeugung daraus;

iv) Herstellung von Tabakwaren oder bestimmte Tatigkeiten im Zusammenhang mit tabakbezogenen Produk-
ten; und

v) Emittenten, von denen angenommen wird, dass sie gegen Prinzipien des UN Global Compact verstof3en

haben.

Zur Durchfiihrung der Analyse von ESG-Kriterien kann der Investmentmanager intern vom Investmentmanager und/o-
der seinen verbundenen Unternehmen generierte oder von externen ESG-Analyse-Anbietern zur Verfiigung gestellte
Daten nutzen.

Sollten bestehende Positionen, die zum Zeitpunkt der Anlage die Prinzipien einhalten, spéter nicht mehr als Anlagen
geeignet sein, werden sie innerhalb eines angemessenen Zeitraums verdufert.

Ein Fonds kann ein begrenztes indirektes Engagement (unter anderem iiber Derivate und Anteile an OGA) bei Emitten-
ten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien vereinbar sind.

Eine vollstindige Liste der Beschrankungen und/oder Ausschliisse, die von den Investmentmanagern jeweils angewandt
werden (einschlieBlich aller spezifischen Schwellenkriterien), finden Sie unter https://www.blackrock.com/corporate/li-

terature/publication/blackrock-baseline-screens-in-europe-middleeast-and-africa.pdf.

Die Investmentmanager beabsichtigen, dass sich die Richtlinien zu Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die
EMEA-Region im Laufe der Zeit weiterentwickeln, wenn bessere Daten und umfassendere Analysen zu diesem Thema
verfiigbar sind. Die vollstindige Liste kann im Ermessen der Investmentmanager von Zeit zu Zeit gedndert werden und
(sofern sie nicht die Beschreibung in diesem Abschnitt &ndert) ohne Benachrichtigung der Anteilinhaber umgesetzt
werden.
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ANHANG X
Vorvertragliche Informationen im Rahmen der Offenlegungsverordnung

Dieser Anhang enthilt die vorvertraglichen Informationen (,,PCDs*) fiir die Fonds, die gemif3 der Offenlegungsverord-
nung als Artikel 8-Produkte klassifiziert sind. Diese PCDs sollen sicherstellen, dass alle Nachhaltigkeitsanspriiche der
jeweiligen Fonds mit Informationen untermauert werden und dass dies auf eine Weise erfolgt, die es Anlegern ermog-
licht, Fonds zu vergleichen. Die Form der Offenlegung wird von der Europédischen Kommission vorgeschrieben, und
der Manager darf das Muster nicht &ndern oder davon abweichen.

Die PCDs fiihren einige neue Bedingungen in den Prospekt ein (einige werden nachstehend erldutert), die neben dem
Abschnitt ,,Anlageziele und Anlagepolitik™ dieses Prospekts und den Informationen auf den Produktseiten der Black-
Rock-Webseite www.blackrock.com zu lesen sind.

Nachhaltige Investition bezeichnet eine Anlage in eine wirtschaftliche Tétigkeit, die zu einem 6kologischen oder sozi-
alen Ziel beitrdgt, vorausgesetzt, die Anlage schadet keinem Umwelt- oder Sozialziel erheblich und die Unternehmen,
in die investiert wird, befolgen Good Governance-Praktiken. Es handelt sich um einen Begriff, der streng durch die
Offenlegungsverordnung definiert ist, und obwohl eine Investition im Alltag verniinftigerweise als in einem nachhalti-
gen Vermogenswert angesehen werden kann, kann sie gemaf der technischen Definition in der Offenlegungsverordnung
moglicherweise nicht als nachhaltige Investition gelten. Anleger mdchten daher méglicherweise vor einer Anlage eine
personliche Bewertung der nachhaltigen und ESG-Eigenschaften eines Fonds vornehmen.

Nachhaltigkeitsindikatoren messen, wie die durch das Finanzprodukt geférderten 6kologischen oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

Principal Adverse Impacts sind die wesentlichen negativen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nach-
haltigkeitsaspekte in Bezug auf 6kologische, soziale und Arbeitnehmerangelegenheiten, die Achtung der Menschen-
rechte, Korruptionsbekdmpfung und Bestechungsbekdmpfung.

Good Governance-Praktiken umfassen solide Managementstrukturen, Mitarbeiterbeziehungen, die Vergiitung von Mit-
arbeitern und die Finhaltung der Steuervorschriften.

Die EU-Taxonomie ist ein Klassifizierungssystem, das eine Liste 6kologisch nachhaltiger Wirtschaftstitigkeiten auf-
stellt. Vorerst enthilt sie keine Liste sozial nachhaltiger Wirtschaftstitigkeiten.

Nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel kdnnen mit der Taxonomie in Einklang stehen oder nicht.
Die folgenden Fonds werden in diesem Anhang behandelt.
Artikel 8-Fonds:

e BlackRock ICS Euro Liquidity Fund

e BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund

e BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund

e BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund

e BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund

e BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund
e BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund

e BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund

e BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund
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Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstétigkeit,

die zur Erreichung
eines Umweltziels
oder sozialen Ziels
beitrdgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition
keine Umweltziele
oder sozialen Ziele
erheblich beeintréchtigt
und die Unternehmen,
in die investiert wird,
Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem,
das in der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und

ein Verzeichnis

von 6kologisch
nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten
enthélt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

o

e 4
N9

Vorvertragliche Informationen zu den in
Artikel 8 Absétze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: BlackRock ICS Euro Liquidity Fund
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300YBCJ4SKWVANO22

Okologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

Q0[] Ja ® O v Nein
[] Es wird damit ein Mindestanteil an [ Es werden damit 6kologische/soziale
nachhaltigen Investitionen mit einem Merkmale beworben und obwohl keine
Umweltziel getatigt: % nachhaltigen Investitionen angestrebt
i werden, enthalt es einen Mindestanteil von
] in Wirtschaftstatigkeiten, die nach % an nachhaltigen Investitionen
der EU-Taxonomie als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind ] mit einem Umweltziel in
S L . Wirtschaftstatigkeiten, die nach
[J in Wirtschaftstatigkeiten, die nach der der EU-Taxonomie als 8kologisch
EU-Taxonomie nicht als 6kologisch nachhaltig einzustufen sind

nachhaltig einzustufen sind
L] mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als dkologisch
nachhaltig einzustufen sind

[1 mit einem sozialen Ziel

[] Es wird damit ein Mindestanteil an v Es werden damit 6kologische/soziale
nachhaltigen Investitionen mit einem Merkmale beworben, aber keine
sozialen Ziel getatigt: % nachhaltigen Investitionen getatigt

Welche 6kologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt
beworben?

Dieser Fonds wendet die Richtlinie zu den Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-
Region an. Mit diesen Kriterien werden Engagements vermieden, die nachteilige Auswirkungen
auf die Umwelt haben, indem sie eine direkte Anlage in Emittenten ausschlieRen, die wesentlich
an der Forderung von Kraftwerkskohle und Teersand sowie an der Stromerzeugung auf der Basis
von Kraftwerkskohle beteiligt sind. Negative soziale Auswirkungen werden ebenfalls vermieden,
indem eine direkte Anlage in Emittenten, die an umstrittenen Waffen und Kernwaffen beteiligt sind,
sowie in Emittenten, die wesentlich an der Herstellung und am Vertrieb von zivilen Schusswaffen
und Tabak beteiligt sind, ausgeschlossen wird. Dieser Fonds schlief3t auch Emittenten aus, von
denen angenommen wird, dass sie gegen die 10 Prinzipien des Global Compact der Vereinten
Nationen verstoRen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz
und Korruptionsbekadmpfung umfassen.

Dariiber hinaus schlief3t der Anlageverwalter folgende Emittenten aus:

i Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder
der Raffination fossiler Brennstoffe erzielen;

i.  Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
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iii.  Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0‘ und

iv. alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Fonds verwendet zur Erreichung der von ihm beworbenen ESG-Merkmale keinen
Referenzwert.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
6kologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben
werden, herangezogen?

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen
okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

Zu den Nachhaltigkeitsindikatoren, mit denen die Erreichung der durch diesen Fonds beworbenen
Okologischen oder sozialen Merkmale gemessen wird, gehdren:

1.  Die Berlcksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch den Fonds, wie unten beschrieben.

2. DerAusschluss von Positionen des Fonds in Emittenten, die anhand der in der Richtlinie zu
den Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region festgelegten Kriterien
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, identifiziert werden.

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getétigt werden sollen, und wie trdgt die nachhaltige Investition zu diesen
Zielen bei?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getétigt werden sollen, 6kologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen
handelt es sich um

die bedeutendsten Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu

Racm.e"'gen investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

uswwkungen von

Investitionsent- . , , .. . , . .
scheidungen auf W/e" ijderll die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
Nachhaltigkeitsfaktoren bertiicksichtigt?

in den Bereichen

Umwelt, Soziales und Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu

Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden. Bitte beachten Sie
den nachfolgenden Abschnitt, in dem beschrieben wird, wie der Fonds die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bertcksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsétzen fiir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

“@

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie
nicht erheblich beeintrachtigen diirfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen® findet nur bei denjenigen
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien
fur 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten berticksichtigen. Die dem verbleibenden
Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berlcksichtigen nicht die
EU-Kfriterien fiir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen 6kologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeintrachtigen.
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Xy

Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur fir
Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien

wie beispielsweise
Investitionsziele

oder Risikotoleranz
berlcksichtigt werden.

$x

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

v Ja
1 Nein

Der Fonds Dbericksichtigt die wichtigsten nachteiligen  Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren durch Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fur
die EMEA-Region und anderer Ausschlussfilter.

Der Fonds berlicksichtigt die folgenden wichtigsten nachteiligen Auswirkungen:

. Engagement in Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tatig sind

. Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbediirftiger Biodiversitat auswirken

. Emissionen in Wasser

. Anteil gefahrlicher Abfalle

. VerstdlRe gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die
Leitsatze der Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) fiir
multinationale Unternehmen

. Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition sowie chemische
und biologische Waffen)

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Das Anlageziel des Fonds besteht in der Erwirtschaftung laufender Ertrdge und einer
angemessenen Liquiditat bei geringer Volatilitdt des Kapitals, indem er ein Portfolio aus
hochwertigen Geldmarkt- und festverzinslichen Instrumenten einschlielich variabel verzinslicher
Wertpapiere halt. Um dieses Anlageziel zu erreichen, kann der Fonds in einem breiten Spektrum
von Wertpapieren anlegen, z. B. in Wertpapieren, Instrumenten und Schuldverschreibungen, die
ggf. auf den einschlagigen Markten (sowohl innerhalb als auch auferhalb der Eurozone) erhaltlich
sind. Auf Euro lautende Instrumente kénnen Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen
umfassen, die von den Regierungen der Mitgliedstaaten (ungeachtet, ob sie der EWU angehdren)
oder sonstigen souveranen Regierungen oder ihren Behdrden emittiert oder garantiert werden,
sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen, die von supranationalen Institutionen
oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, Banken, Unternehmen oder
sonstigen gewerblichen Emittenten emittiert oder garantiert werden.

Der Anlageverwalter wird — unter dem Vorbehalt, dass stets in Anlagen investiert wird, die der
Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen — die folgenden Emittenten ausschlie3en:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umséatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen; dabei wird er die Basisausschlusskriterien von BlackRock
fur die EMEA-Region anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

i) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
i) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fiir die Auswahl
der Investitionen zur Erfiillung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Ziele
verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie lauten wie folgt:

1. Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, unter dem Vorbehalt, dass stets
in Anlagen investiert wird, die der Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?

Der Fonds wendet zwar Ausschlussfilter an, um Investitionen in den oben aufgefiihrten
Aktivitaten zu vermeiden, es besteht jedoch keine Verpflichtung, den Umfang der
Investitionen um einen Mindestsatz zu verringern.
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitnehmern,

die Verglitung von
Mitarbeitern sowie

die Einhaltung der
Steuervorschriften.

@)

\

Ve

Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte
Vermodgenswerte an.

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose,
die den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
aufzeigen, z. B.
fiir den Ubergang
zu einer grinen
Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEXx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

BlackRock bewertet die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, durch eine Kombination aus eigenen Erkenntnissen und
der aus dem Engagement des Anlageverwalters im Rahmen der Unternehmensbeteiligung
gewonnenen Erkenntnisse mit Daten von externen ESG-Research-Anbietern. BlackRock
nutzt Daten externer ESG-Research-Anbieter, um zunachst diejenigen Emittenten
zu identifizieren, die mdoglicherweise keine zufriedenstellenden Verfahrensweisen
der Unternehmensfihrung in Bezug auf wichtige Leistungskennzahlen zu soliden
Managementstrukturen, Beziehungen zu den Arbeitnehmern und die Vergutung von
Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften haben.

Werden Emittenten in Bezug auf eine gute Unternehmensfliihrung als potenziell
problematisch identifiziert, wird eine Uberpriifung der Emittenten durchgefiihrt, um
sicherzustellen, dass der Anlageverwalter, sofern er dieser externen Bewertung zustimmt,
davon Uberzeugt ist, dass der Emittent AbhilfemaRnahmen ergriffen hat oder innerhalb
eines angemessenen Zeitraums auf der Basis des direkten Dialogs des Anlageverwalters
mit dem Emittenten AbhilfemaRnahmen ergreifen wird. Der Anlageverwalter kann auch
eine Reduzierung des Engagements in solchen Emittenten beschlie3en.

Welche Vermdégensallokation ist fiir dieses Finanzprodukt geplant?

Mindestens 80 % des Gesamtvermdgens des Fonds werden in Anlagen investiert, die auf die oben
beschriebenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf
Okologische oder soziale Merkmale).

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in andere Anlagen investieren (#2 Andere
Investitionen).

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ¢kologischen oder sozialen Merkmale getatigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die Uibrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 6kologische
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

#1 Ausgerichtet auf
Okologische/soziale
Merkmale

Investitionen

#2 Andere

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Nicht zutreffend. Der Fonds wird nicht in Derivate investieren.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fir fossiles Gas

die Begrenzung der
Emissionen und

die Umstellung auf
erneuerbare Energie
oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende
2035. Die Kriterien fiir
Kernenergie beinhalten
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu

den Umweltzielen leisten.

Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fiir die
es noch keine CO2-
armen Alternativen

gibt und die unter
anderem Treibhausgas-
emissionswerte
aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

In welchem MindestmaR sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

&4 EU-Taxonomie konform?

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermdgens in nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel zu investieren, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tétigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie' investiert?

] Ja

[ In fossiles Gas ] In Kernenergie
v Nein

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch
einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen*
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wéhrend die zweite Grafik die Taxonomiekonformitét nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformitat der Investitionen 2. Taxonomiekonformitat der Investitionen
einschlieBlich Staatsanleihen* ohne Staatsanleihen*
= Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Fossiles Gas Fossiles Gas
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Kernenergie 100 % Kernenergie 100 %
Taxonomiekonform: Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und
Kernenergie) Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

* Fir die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegenliiber Staaten.

' Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Einddmmung des
Klimawandels (,Klimaschutz®) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintrachtigen — siehe Erlauterung am linken
Rand. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
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ra
sind nachhaltige

Investitionen mit
einem Umweltziel,

die die Kriterien fir
Okologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemalf der EU-
Taxonomie nicht
beriicksichtigen.

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob

das Finanzprodukt

die beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht.

;.I@

des Fonds in die Suchleiste auf der Website von BlackRock, www.blackrock.com/cash, eingeben.

fud

NS
i

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Ubergangstitigkeiten und
ermoéglichende Tétigkeiten?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, in Ubergangstéatigkeiten und erméglichende Tatigkeiten zu
investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Welche Investitionen fallen unter ,,#2 Andere Investitionen®, welcher Anlagezweck wird
mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen oder sozialen Mindestschutz?

Andere Investitionen sind auf 20 % begrenzt und kénnen bei der Verwahrstelle gehaltene
Barmittelbestadnde sowie von Regierungen ausgegebene festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet) einschlieen.

Diese Investitionen kénnen zu Anlagezwecken zur Verfolgung des (nicht-ESG-bezogenen)
Anlageziels des Fonds und zur Liquiditatssteuerung verwendet werden.

Andere Investitionen werden nicht auf 6kologische oder soziale MindestschutzmalRnahmen
Uberprft.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf
die beworbenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Nein.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

Bitte besuchen Sie die Seite flir den Fonds auf der Website. Sie finden diese, indem Sie den Namen
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Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstétigkeit,

die zur Erreichung
eines Umweltziels
oder sozialen Ziels
beitrdgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition
keine Umweltziele
oder sozialen Ziele
erheblich beeintréchtigt
und die Unternehmen,
in die investiert wird,
Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem,
das in der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und

ein Verzeichnis

von 6kologisch
nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten
enthélt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

Z/1NS

e
o

Vorvertragliche Informationen zu den in
Artikel 8 Absétze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: BlackRock ICS Sterling Liquidity Fund
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300KXRVZGAAWQCG88

Okologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

0[] Ja

[] Es wird damit ein Mindestanteil an [ Es werden damit 6kologische/soziale

] Es wird damit ein Mindestanteil an (4

® O v Nein

Merkmale beworben und obwohl keine
nachhaltigen Investitionen angestrebt
werden, enthalt es einen Mindestanteil von
____ % an nachhaltigen Investitionen

nachhaltigen Investitionen mit einem
Umweltziel getatigt: %

] in Wirtschaftstatigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind ] mit einem Umweltziel in

Wirtschaftstatigkeiten, die nach

der EU-Taxonomie als dkologisch

nachhaltig einzustufen sind

[J in Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind

L] mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als dkologisch
nachhaltig einzustufen sind

[1 mit einem sozialen Ziel

Es werden damit 6kologische/soziale
Merkmale beworben, aber keine
nachhaltigen Investitionen getatigt

nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel getétigt: %

Welche 6kologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt
beworben?

Dieser Fonds wendet die Richtlinie zu den Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-
Region an. Mit diesen Kriterien werden Engagements vermieden, die nachteilige Auswirkungen
auf die Umwelt haben, indem sie eine direkte Anlage in Emittenten ausschlief3en, die wesentlich
an der Férderung von Kraftwerkskohle und Teersand sowie an der Stromerzeugung auf der Basis
von Kraftwerkskohle beteiligt sind. Negative soziale Auswirkungen werden ebenfalls vermieden,
indem eine direkte Anlage in Emittenten, die an umstrittenen Waffen und Kernwaffen beteiligt sind,
sowie in Emittenten, die wesentlich an der Herstellung und am Vertrieb von zivilen Schusswaffen
und Tabak beteiligt sind, ausgeschlossen wird. Dieser Fonds schliet auch Emittenten aus, von
denen angenommen wird, dass sie gegen die 10 Prinzipien des Global Compact der Vereinten
Nationen verstofRen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz
und Korruptionsbekdmpfung umfassen.

Daruber hinaus schlie3t der Anlageverwalter folgende Emittenten aus:

i. Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umséatze mit dem Abbau, der Exploration und/
oder der Raffination fossiler Brennstoffe erzielen;

ii. Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen

handelt es sich um

die bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsent-
scheidungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren
in den Bereichen
Umwelt, Soziales und
Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

iv.

Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0‘ und

alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder

darunter.

Der

Fonds verwendet zur Erreichung der von ihm beworbenen ESG-Merkmale keinen Referenzwert.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
Okologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben
werden, herangezogen?

Zu den Nachhaltigkeitsindikatoren, mit denen die Erreichung der durch diesen Fonds beworbenen
Okologischen oder sozialen Merkmale gemessen wird, gehdéren:

1.

Die Berlcksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch den Fonds, wie unten beschrieben.

Der Ausschluss von Positionen des Fonds in Emittenten, die anhand der in der Richtlinie zu
den Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region festgelegten Kriterien
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, identifiziert werden.

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getétigt werden sollen, und wie tragt die nachhaltige Investition zu diesen
Zielen bei?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getétigt werden sollen, 6kologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie wurden die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berticksichtigt?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden. Bitte beachten Sie
den nachfolgenden Abschnitt, in dem beschrieben wird, wie der Fonds die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berticksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsétzen fiir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fiir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Ndhere Angaben:

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

“

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintréchtigungen
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht
erheblich beeintréchtigen diirfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefiigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen® findet nur bei denjenigen
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien
fur dkologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten beriicksichtigen. Die dem verbleibenden
Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berticksichtigen nicht die
EU-Kriterien flr 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen 6kologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeintrdchtigen.

195



Xy

Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur fur
Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien

wie beispielsweise
Investitionsziele

oder Risikotoleranz
berlcksichtigt werden.

$x

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

v Ja
1 Nein

Der Fonds bericksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren durch Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fur
die EMEA-Region und anderer Ausschlussfilter.

Der Fonds berlicksichtigt die folgenden wichtigsten nachteiligen Auswirkungen:

. Engagement in Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tatig sind

. Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbediirftiger Biodiversitat auswirken

. Emissionen in Wasser

. Anteil gefahrlicher Abfalle

. VerstdlRe gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die
Leitsatze der Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) fiir
multinationale Unternehmen

. Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition sowie chemische
und biologische Waffen)

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Das Anlageziel des Fonds besteht in der Erwirtschaftung laufender Ertrdge und einer angemessenen
Liquiditat bei geringer Volatilitdt des Kapitals, indem er ein Portfolio aus hochwertigen Geldmarkt-
und festverzinslichen Instrumenten einschliel3lich variabel verzinslicher Wertpapiere halt. Um
dieses Anlageziel zu erreichen, kann der Fonds in einem breiten Spektrum von hochwertigen
Wertpapieren anlegen, z. B. in Wertpapieren, Instrumenten und Schuldverschreibungen, die ggf.
auf den einschlagigen Markten (sowohl innerhalb als auch auRerhalb des Vereinigten Konigreichs)
erhaltlich sind. Auf Pfund Sterling lautende Instrumente kénnen Wertpapiere, Instrumente und
Schuldverschreibungen umfassen, die von der Regierung des Vereinigten Kdnigreichs oder
sonstigen souveranen Regierungen oder ihren Behdrden emittiert oder garantiert werden, sowie
Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen, die von supranationalen Institutionen
oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, Banken, Unternehmen oder
sonstigen gewerblichen Emittenten emittiert oder garantiert werden.

Der Anlageverwalter wird — unter dem Vorbehalt, dass stets in Anlagen investiert wird, die der
Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen — die folgenden Emittenten ausschlie3en:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umséatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen; dabei wird er die Basisausschlusskriterien von BlackRock
fur die EMEA-Region anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

i) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
i) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fiir die Auswahl
der Investitionen zur Erfiillung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Ziele
verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie lauten wie folgt:

1. Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, unter dem Vorbehalt, dass stets
in Anlagen investiert wird, die der Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?

Der Fonds wendet zwar Ausschlussfilter an, um Investitionen in den oben aufgefiihrten
Aktivitaten zu vermeiden, es besteht jedoch keine Verpflichtung, den Umfang der
Investitionen um einen Mindestsatz zu verringern.
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitnehmern,

die Verglitung von
Mitarbeitern sowie

die Einhaltung der
Steuervorschriften.

@)

\

Ve

Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte
Vermdgenswerte an.

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose,
die den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben
(CapEXx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
aufzeigen, z. B.
fir den Ubergang
zu einer griinen
Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEXx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

BlackRock bewertet die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, durch eine Kombination aus eigenen Erkenntnissen und
der aus dem Engagement des Anlageverwalters im Rahmen der Unternehmensbeteiligung
gewonnenen Erkenntnisse mit Daten von externen ESG-Research-Anbietern. BlackRock
nutzt Daten externer ESG-Research-Anbieter, um zunachst diejenigen Emittenten
zu identifizieren, die mdoglicherweise keine zufriedenstellenden Verfahrensweisen
der Unternehmensfihrung in Bezug auf wichtige Leistungskennzahlen zu soliden
Managementstrukturen, Beziehungen zu den Arbeitnehmern und die Vergutung von
Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften haben.

Werden Emittenten in Bezug auf eine gute Unternehmensfliihrung als potenziell
problematisch identifiziert, wird eine Uberpriifung der Emittenten durchgefiihrt, um
sicherzustellen, dass der Anlageverwalter, sofern er dieser externen Bewertung zustimmt,
davon Uberzeugt ist, dass der Emittent AbhilfemaRnahmen ergriffen hat oder innerhalb
eines angemessenen Zeitraums auf der Basis des direkten Dialogs des Anlageverwalters
mit dem Emittenten AbhilfemaRnahmen ergreifen wird. Der Anlageverwalter kann auch
eine Reduzierung des Engagements in solchen Emittenten beschlie3en.

Welche Vermdégensallokation ist fiir dieses Finanzprodukt geplant?

Mindestens 80 % des Gesamtvermogens des Fonds werden in Anlagen investiert, die auf die oben
beschriebenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf
Okologische oder soziale Merkmale).

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in andere Anlagen investieren (#2 Andere
Investitionen).

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale getatigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die (ibrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 6kologische
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

#1 Ausgerichtet auf
Okologische/soziale
Merkmale

Investitionen

#2 Andere

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Nicht zutreffend. Der Fonds wird nicht in Derivate investieren.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fir fossiles Gas

die Begrenzung der
Emissionen und

die Umstellung auf
erneuerbare Energie
oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende
2035. Die Kriterien fiir
Kernenergie beinhalten
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu

den Umweltzielen leisten.

Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fiir die
es noch keine CO2-
armen Alternativen

gibt und die unter
anderem Treibhausgas-
emissionswerte
aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

) In welchem MindestmaRB sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

EU-Taxonomie konform?

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermdgens in nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel zu investieren, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Titigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie' investiert?

L] Ja
[J In fossiles Gas [J In Kernenergie

v’ Nein

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch
einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen*
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wihrend die zweite Grafik die Taxonomiekonformitét nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformitat der Investitionen 2. Taxonomiekonformitat der Investitionen
einschlieRlich Staatsanleihen* ohne Staatsanleihen*
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Fossiles Gas Fossiles Gas
m Taxonomiekonform: = Taxonomiekonform:
Kernenergie 100 % Kernenergie 100 %
Taxonomiekonform: Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und
Kernenergie) Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

* Fir die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegeniiber Staaten.

' Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Einddmmung des
Klimawandels (,Klimaschutz®) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintrachtigen — siehe Erlauterung am linken
Rand. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
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ra
sind nachhaltige

Investitionen mit
einem Umweltziel,

die die Kriterien fir
Okologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemalf der EU-
Taxonomie nicht
beriicksichtigen.

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob

das Finanzprodukt

die beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht.

;_.I@

des Fonds in die Suchleiste auf der Website von BlackRock, www.blackrock.com/cash, eingeben.

fud

NS
i

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Ubergangstitigkeiten und
ermoéglichende Tétigkeiten?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, in Ubergangstéatigkeiten und erméglichende Tatigkeiten zu
investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Welche Investitionen fallen unter ,,#2 Andere Investitionen®, welcher Anlagezweck wird
mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen oder sozialen Mindestschutz?

Andere Investitionen sind auf 20 % begrenzt und kénnen bei der Verwahrstelle gehaltene
Barmittelbestadnde sowie von Regierungen ausgegebene festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet) einschlieen.

Diese Investitionen kénnen zu Anlagezwecken zur Verfolgung des (nicht-ESG-bezogenen)
Anlageziels des Fonds und zur Liquiditatssteuerung verwendet werden.

Andere Investitionen werden nicht auf 6kologische oder soziale MindestschutzmalRnahmen
Uberprft.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf
die beworbenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Nein.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

Bitte besuchen Sie die Seite fiir den Fonds auf der Website. Sie finden diese, indem Sie den Namen
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www.blackrock.com/cash

Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstétigkeit,

die zur Erreichung
eines Umweltziels
oder sozialen Ziels
beitrdgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition
keine Umweltziele
oder sozialen Ziele
erheblich beeintréchtigt
und die Unternehmen,
in die investiert wird,
Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem,
das in der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und

ein Verzeichnis

von 6kologisch
nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten
enthélt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

Z/I\S

1@
o

Vorvertragliche Informationen zu den in
Artikel 8 Absétze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: BlackRock ICS US Dollar Liquidity Fund
Unternehmenskennung (LEI-Code): 5493003UB3VZ7MRZU371

Okologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

0[] Ja

[] Es wird damit ein Mindestanteil an [] Es werden damit dkologische/soziale

] Es wird damit ein Mindestanteil an v

® O v Nein

Merkmale beworben und obwohl keine
nachhaltigen Investitionen angestrebt
werden, enthalt es einen Mindestanteil von
____ % an nachhaltigen Investitionen

nachhaltigen Investitionen mit einem
Umweltziel getatigt: %

[J  in Wirtschaftstatigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind ] mit einem Umweltziel in

Wirtschaftstatigkeiten, die nach

der EU-Taxonomie als 6kologisch

nachhaltig einzustufen sind

] in Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind

L] mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind

(] mit einem sozialen Ziel

Es werden damit 6kologische/soziale
Merkmale beworben, aber keine
nachhaltigen Investitionen getatigt

nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel getatigt: %

Welche o6kologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt
beworben?

Dieser Fonds wendet die Richtlinie zu den Basisausschlusskriterien von BlackRock fur die EMEA-
Region an. Mit diesen Kriterien werden Engagements vermieden, die nachteilige Auswirkungen
auf die Umwelt haben, indem sie eine direkte Anlage in Emittenten ausschlieen, die wesentlich
an der Férderung von Kraftwerkskohle und Teersand sowie an der Stromerzeugung auf der Basis
von Kraftwerkskohle beteiligt sind. Negative soziale Auswirkungen werden ebenfalls vermieden,
indem eine direkte Anlage in Emittenten, die an umstrittenen Waffen und Kernwaffen beteiligt sind,
sowie in Emittenten, die wesentlich an der Herstellung und am Vertrieb von zivilen Schusswaffen
und Tabak beteiligt sind, ausgeschlossen wird. Dieser Fonds schlief3t auch Emittenten aus, von
denen angenommen wird, dass sie gegen die 10 Prinzipien des Global Compact der Vereinten
Nationen verstof3en haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz
und Korruptionsbekdmpfung umfassen.

Dariiber hinaus schlie3t der Anlageverwalter folgende Emittenten aus:

i Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umséatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder
der Raffination fossiler Brennstoffe erzielen;

ii.  Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;

200



iii.  Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0‘ und

iv. alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Fonds verwendet zur Erreichung der von ihm beworbenen ESG-Merkmale keinen
Referenzwert.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
6kologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben
werden, herangezogen?

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen
okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden. 1

Zu den Nachhaltigkeitsindikatoren, mit denen die Erreichung der durch diesen Fonds beworbenen
Okologischen oder sozialen Merkmale gemessen wird, gehdren:

Die Bericksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch den Fonds, wie unten beschrieben.

2. DerAusschluss von Positionen des Fonds in Emittenten, die anhand der in der Richtlinie zu
den Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region festgelegten Kriterien
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, identifiziert werden.

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getétigt werden sollen, und wie trdgt die nachhaltige Investition zu diesen
Zielen bei?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getétigt werden sollen, 6kologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen
handelt es sich um

e aer Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu

nachteiligen . . . . . . . . .

Auswirkl?ngen — investieren. Sie konnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Investitionsent- . . . .. " , , .
scheidungen auf Wie wurden die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
Nachhaltigkeitsfaktoren berticksichtigt?

in den Bereichen
Umwelt, Soziales und
Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden. Bitte beachten Sie
den nachfolgenden Abschnitt, in dem beschrieben wird, wie der Fonds die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bertcksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsétzen fiir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

“

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie
nicht erheblich beeintréchtigen dlirfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefiigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen® findet nur bei denjenigen
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien
fur 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten berticksichtigen. Die dem verbleibenden
Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berticksichtigen nicht die
EU-Kriterien fiir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen 6kologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeintrdchtigen.
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Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur fiir
Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien

wie beispielsweise
Investitionsziele

oder Risikotoleranz
bericksichtigt werden.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

v Ja
1 Nein

Der Fonds Dbericksichtigt die wichtigsten nachteiligen  Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren durch Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fur
die EMEA-Region und anderer Ausschlussfilter.

Der Fonds berlicksichtigt die folgenden wichtigsten nachteiligen Auswirkungen:

. Engagement in Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tatig sind

. Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbediirftiger Biodiversitat auswirken

. Emissionen in Wasser

. Anteil gefahrlicher Abfalle

. VerstdlRe gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die
Leitsatze der Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) fiir
multinationale Unternehmen

. Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition sowie chemische
und biologische Waffen)

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Das Anlageziel des Fonds besteht in der Erwirtschaftung laufender Ertrage und einer angemessenen
Liquiditat bei geringer Volatilitat des Kapitals, indem er ein Portfolio aus hochwertigen Geldmarkt-
und festverzinslichen Instrumenten einschliel3lich variabel verzinslicher Wertpapiere halt. Um
sein Anlageziel zu erreichen, kann der Fonds in einem breiten Spektrum von hochwertigen
Wertpapieren anlegen, z. B. Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen, die ggf. auf
den einschlagigen Markten fir auf US-Dollar lautende Instrumente (sowohl innerhalb als auch
aulerhalb der USA) erhaltlich sind, darunter Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen,
die von der US-Regierung oder sonstigen souveranen Regierungen oder ihren Behdérden emittiert
oder garantiert werden, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen, die von
supranationalen Institutionen oder internationalen Einrichtungen offentlich-rechtlichen Charakters,
Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen Emittenten emittiert oder garantiert werden.

Der Anlageverwalter wird — unter dem Vorbehalt, dass stets in Anlagen investiert wird, die der
Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen — die folgenden Emittenten ausschlie3en:

i)  Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder
der Raffination fossiler Brennstoffe erzielen; dabei wird er die Basisausschlusskriterien von
BlackRock flir die EMEA-Region anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

i)  Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC,;
iii) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fiir die Auswahl
der Investitionen zur Erfiillung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Ziele
verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie lauten wie folgt:

1. Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fur die EMEA-Region
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, unter dem Vorbehalt, dass stets
in Anlagen investiert wird, die der Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?

Der Fonds wendet zwar Ausschlussfilter an, um Investitionen in den oben aufgefuhrten
Aktivitdten zu vermeiden, es besteht jedoch keine Verpflichtung, den Umfang der
Investitionen um einen Mindestsatz zu verringern.
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitnehmern,

die Verglitung von
Mitarbeitern sowie

die Einhaltung der
Steuervorschriften.

@)

\

Ve

Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte
Vermdgenswerte an.

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose,
die den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
aufzeigen, z. B.
fiir den Ubergang
zu einer grinen
Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEXx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

BlackRock bewertet die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, durch eine Kombination aus eigenen Erkenntnissen und
der aus dem Engagement des Anlageverwalters im Rahmen der Unternehmensbeteiligung
gewonnenen Erkenntnisse mit Daten von externen ESG-Research-Anbietern. BlackRock
nutzt Daten externer ESG-Research-Anbieter, um zunachst diejenigen Emittenten
zu identifizieren, die mdoglicherweise keine zufriedenstellenden Verfahrensweisen
der Unternehmensfihrung in Bezug auf wichtige Leistungskennzahlen zu soliden
Managementstrukturen, Beziehungen zu den Arbeitnehmern und die Vergutung von
Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften haben.

Werden Emittenten in Bezug auf eine gute Unternehmensfliihrung als potenziell
problematisch identifiziert, wird eine Uberpriifung der Emittenten durchgefiihrt, um
sicherzustellen, dass der Anlageverwalter, sofern er dieser externen Bewertung zustimmt,
davon Uberzeugt ist, dass der Emittent AbhilfemaRnahmen ergriffen hat oder innerhalb
eines angemessenen Zeitraums auf der Basis des direkten Dialogs des Anlageverwalters
mit dem Emittenten AbhilfemaRnahmen ergreifen wird. Der Anlageverwalter kann auch
eine Reduzierung des Engagements in solchen Emittenten beschlie3en.

Welche Vermdégensallokation ist fiir dieses Finanzprodukt geplant?

Mindestens 80 % des Gesamtvermdgens des Fonds werden in Anlagen investiert, die auf die oben
beschriebenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf
Okologische oder soziale Merkmale).

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in andere Anlagen investieren (#2 Andere
Investitionen).

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ¢kologischen oder sozialen Merkmale getatigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die Uibrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 6kologische
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

#1 Ausgerichtet auf
Okologische/soziale
Merkmale

Investitionen

#2 Andere

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Nicht zutreffend. Der Fonds wird nicht in Derivate investieren.

203



Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fir fossiles Gas

die Begrenzung der
Emissionen und

die Umstellung auf
erneuerbare Energie
oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende
2035. Die Kriterien fiir
Kernenergie beinhalten
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu

den Umweltzielen leisten.

Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fiir die
es noch keine CO2-
armen Alternativen

gibt und die unter
anderem Treibhausgas-
emissionswerte
aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

In welchem MindestmaR sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

&4 EU-Taxonomie konform?

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermdgens in nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel zu investieren, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tétigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie' investiert?

] Ja

[ In fossiles Gas ] In Kernenergie
v Nein

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch
einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen*
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wéhrend die zweite Grafik die Taxonomiekonformitét nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformitat der Investitionen 2. Taxonomiekonformitat der Investitionen
einschlieBlich Staatsanleihen* ohne Staatsanleihen*
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Fossiles Gas Fossiles Gas
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Kernenergie 100 % Kernenergie 100 %
Taxonomiekonform: Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und
Kernenergie) Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

* Fiir die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegeniiber Staaten.

' Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Einddmmung des
Klimawandels (,Klimaschutz®) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintrachtigen — siehe Erlauterung am linken
Rand. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
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ra
sind nachhaltige

Investitionen mit
einem Umweltziel,

die die Kriterien fir
Okologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemalf der EU-
Taxonomie nicht
beriicksichtigen.

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob

das Finanzprodukt

die beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht.

;.I@

des Fonds in die Suchleiste auf der Website von BlackRock, www.blackrock.com/cash, eingeben.

fud

NS
i

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Ubergangstitigkeiten und
ermoéglichende Tétigkeiten?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, in Ubergangstéatigkeiten und erméglichende Tatigkeiten zu
investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Welche Investitionen fallen unter ,,#2 Andere Investitionen®, welcher Anlagezweck wird
mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen oder sozialen Mindestschutz?

Andere Investitionen sind auf 20 % begrenzt und kénnen bei der Verwahrstelle gehaltene
Barmittelbestadnde sowie von Regierungen ausgegebene festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet) einschlieen.

Diese Investitionen kénnen zu Anlagezwecken zur Verfolgung des (nicht-ESG-bezogenen)
Anlageziels des Fonds und zur Liquiditatssteuerung verwendet werden.

Andere Investitionen werden nicht auf 6kologische oder soziale MindestschutzmalRnahmen
Uberprft.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf
die beworbenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Nein.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

Bitte besuchen Sie die Seite flir den Fonds auf der Website. Sie finden diese, indem Sie den Namen

205



Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstétigkeit,

die zur Erreichung
eines Umweltziels
oder sozialen Ziels
beitrdgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition
keine Umweltziele
oder sozialen Ziele
erheblich beeintréchtigt
und die Unternehmen,
in die investiert wird,
Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem,
das in der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und

ein Verzeichnis

von 6kologisch
nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten
enthélt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

o

e 4
N9

Vorvertragliche Informationen zu den in
Artikel 8 Absétze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: BlackRock ICS Euro Liquid Environmentally Aware Fund
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300TSWWO0QQLCYQP55

Okologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

Q0[] Ja ® O v Nein
[] Es wird damit ein Mindestanteil an [ Es werden damit 6kologische/soziale
nachhaltigen Investitionen mit einem Merkmale beworben und obwohl keine
Umweltziel getatigt: % nachhaltigen Investitionen angestrebt
i werden, enthalt es einen Mindestanteil von
] in Wirtschaftstatigkeiten, die nach % an nachhaltigen Investitionen
der EU-Taxonomie als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind ] mit einem Umweltziel in
S L . Wirtschaftstatigkeiten, die nach
[J in Wirtschaftstatigkeiten, die nach der der EU-Taxonomie als 8kologisch
EU-Taxonomie nicht als 6kologisch nachhaltig einzustufen sind

nachhaltig einzustufen sind
L] mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als dkologisch
nachhaltig einzustufen sind

[1 mit einem sozialen Ziel

[] Es wird damit ein Mindestanteil an v Es werden damit 6kologische/soziale
nachhaltigen Investitionen mit einem Merkmale beworben, aber keine
sozialen Ziel getatigt: % nachhaltigen Investitionen getatigt

Welche 6kologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt
beworben?

Dieser Fonds ist bestrebt, wichtige 6kologische Themen anzugehen, die fiir die Geschaftstatigkeit
der Emittenten als relevant erachtet werden. Dabei nutzt er umweltbezogene Scores als Mittel,
um die Exposition der Emittenten gegenliber entsprechenden Risiken und Chancen sowie
ihren Umgang mit diesen zu bewerten. Die umweltbezogenen Scores beriicksichtigen, dass
bestimmte 6kologische Aspekte je nach Art der Tatigkeit des Emittenten von grof3erer Bedeutung
sind, indem sie die Themen in ihrer Bewertungsmethodik unterschiedlich gewichten. Im
umweltbezogenen Score werden die folgenden Umweltthemen erfasst: Klimawandel, Naturkapital,
Umweltverschmutzung und Abfalle sowie 6kologische Chancen.

Treibhausgasemissionen werden durch das meistverwendete internationale
Rechnungslegungsinstrument, das Treibhausgasprotokoll (Greenhouse Gas (GHG)
Protocol), in drei Gruppen oder ,Scopes” eingestuft. Scope 1 umfasst direkte Emissionen aus
unternehmenseigenen oder vom Unternehmen kontrollierten Quellen. Scope 2 umfasst indirekte
Emissionen aus der Erzeugung von eingekauftem Strom, Dampf, Fernwdrme und Kihlung, die
von dem berichtenden Emittenten verbraucht werden. Scope 3 umfasst alle anderen indirekten
Emissionen, die in der Wertschopfungskette eines Emittenten entstehen. Der Fonds strebt eine
geringere Treibhausgas-Emissionsintensitat des Portfolios im Vergleich zum Liquiditatsfonds-
Anlageuniversum an. Dabei handelt es sich um die geschatzten Treibhausgasemissionen (nach
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

Scope 1 und Scope 2) pro $1 Million Umsatzerlése fiir die gesamten Beteiligungspositionen des
Fonds. Zur Klarstellung wird darauf hingewiesen, dass Scope 3 fir diese Berechnung derzeit nicht
berlcksichtigt wird.

Dieser Fonds wendet die Richtlinie zu den Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-
Region an. Mit diesen Kriterien werden Engagements vermieden, die nachteilige Auswirkungen
auf die Umwelt haben, indem sie eine direkte Anlage in Emittenten ausschlieRen, die wesentlich
an der Forderung von Kraftwerkskohle und Teersand sowie an der Stromerzeugung auf der Basis
von Kraftwerkskohle beteiligt sind. Negative soziale Auswirkungen werden ebenfalls vermieden,
indem eine direkte Anlage in Emittenten, die an umstrittenen Waffen und Kernwaffen beteiligt sind,
sowie in Emittenten, die wesentlich an der Herstellung und am Vertrieb von zivilen Schusswaffen
und Tabak beteiligt sind, ausgeschlossen wird. Dieser Fonds schlief3t auch Emittenten aus, von
denen angenommen wird, dass sie gegen die 10 Prinzipien des Global Compact der Vereinten
Nationen verstoRen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz
und Korruptionsbekampfung umfassen. Dartber hinaus schliet der Anlageverwalter folgende
Emittenten aus:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen;

i) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
i) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Fonds verwendet zur Erreichung der von ihm beworbenen ESG-Merkmale keinen
Referenzwert. Er zieht jedoch das Liquiditatsfonds-Anlageuniversum als Vergleichsgrofie fir
bestimmte vom Fonds beworbene ESG-Merkmale heran.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
Okologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben
werden, herangezogen?

Zu den Nachhaltigkeitsindikatoren, mit denen die Erreichung der durch diesen Fonds beworbenen
Okologischen oder sozialen Merkmale gemessen wird, gehoéren:

1. Bestdnde des Fonds an Vermogenswerten (ohne Anlagen in staatlichen und
offentlichen Wertpapieren und Instrumenten) von Emittenten mit iberdurchschnittlichen
umweltbezogenen Praktiken.

2. Die Treibhausgas-Emissionsintensitat des Fonds, wie oben beschrieben.

3. Die Berucksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch den Fonds, wie unten beschrieben.

4. Der Ausschluss von Positionen des Fonds in Emittenten, die anhand der in der Richtlinie zu
den Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-Region festgelegten Kriterien
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, identifiziert werden.

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getétigt werden sollen, und wie tragt die nachhaltige Investition zu diesen
Zielen bei?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.
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Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen
handelt es sich um

die bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsent-
scheidungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren
in den Bereichen
Umwelt, Soziales und
Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

B

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getétigt werden sollen, 6kologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie wurden die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berticksichtigt?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden. Bitte beachten Sie
den nachfolgenden Abschnitt, in dem beschrieben wird, wie der Fonds die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bertcksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsétzen flir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

“

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrdchtigungen
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie
nicht erheblich beeintrachtigen diirfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefiigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen® findet nur bei denjenigen
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien
fur 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten berticksichtigen. Die dem verbleibenden
Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen bertcksichtigen nicht die
EU-Kriterien fur 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen 6kologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeintrachtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

v

Ja

1 Nein

Der Fonds bertcksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch die Verfolgung seines Ziels zur Reduzierung der Kohlenstoffemissionen und seine
Ausschlusspolitik.

Der Fonds berticksichtigt die folgenden wichtigsten nachteiligen Auswirkungen:
Treibhausgasemissionen

Treibhausgasintensitat der Unternehmen, in die investiert wird

Engagement in Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tatig sind

Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbedurftiger Biodiversitat auswirken
Emissionen in Wasser

Anteil gefahrlicher Abfalle

VerstoRe gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die
Leitsatze der Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) fur
multinationale Unternehmen

Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition sowie chemische
und biologische Waffen)
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Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur fir
Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien

wie beispielsweise
Investitionsziele

oder Risikotoleranz
berlcksichtigt werden.

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Der Anlageverwalter wird — unter dem Vorbehalt, dass stets in Anlagen investiert wird, die der
Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen — 6kologische und sonstige Merkmale bei der
Auswahl der Anlagen des Fonds berlicksichtigen und wird als nicht finanzielles Ziel Direktanlagen
in Emittenten von Geldmarktinstrumenten ausschlief3en, die (zum Zeitpunkt der Anlage) folgenden
Kriterien entsprechen:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umséatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen; dabei wird er die Basisausschlusskriterien von BlackRock
fur die EMEA-Region anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

i) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
i) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Anlageverwalter ist aulerdem bestrebt, sicherzustellen, dass mindestens 80 % des
Fondsvermdgens (ohne Anlagen in staatlichen und 6ffentlichen Wertpapieren und Instrumenten)
in Emittenten investiert werden, die Gberdurchschnittliche umweltbezogene Praktiken aufweisen,
wie von MSCI oder einem anderen externen ESG-Research-Anbieter, auf den der Anlageverwalter
gelegentlich zuriickgreift, festgestellt.

Die Treibhausgasemissionen des Fonds werden (gemessen anhand von Daten von MSCI) geringer
sein als diejenigen seines Liquiditatsfonds-Anlageuniversums.

BlackRock bewertet die Anlagen in zugrunde liegenden Unternehmen nach den in der
Offenlegungsverordnung dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern
entsprechende Daten verfligbar sind und dies fiir die Art der zugrunde liegenden Anlage
angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern und die Vergitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften.
BlackRock kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden
Emittenten je nach der flir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusatzliche Faktoren einer guten
Unternehmensfiihrung bericksichtigen.

Sofern nicht ausdricklich angegeben, bleiben die oben genannten ékologischen und sonstigen
Kriterien bei der Auswahl der Direktanlagen des Fonds in Wertpapieren und Instrumenten von
Regierungen unbericksichtigt. Solche Wertpapiere und Instrumente entsprechen unter Umsténden
nicht den oben genannten 6kologischen und sonstigen Kriterien, und es ist mdglich, dass der
gesamte Fonds mitunter vollstdndig aus solchen Wertpapieren und Instrumenten besteht, falls
dies zur Erreichung des Anlageziels beitragt.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-Rating
oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert. Die Treibhausgasemissionen des Fonds
werden (gemessen anhand von Daten von MSCI) um 20 % geringer sein als diejenigen seines
Liquiditatsfonds-Anlageuniversums.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fiir die Auswahl
der Investitionen zur Erfiillung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Ziele
verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie lauten wie folgt:

1. Sicherstellen, dass mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die
der Fonds investiert, ein ESG-Rating haben oder unter ESG-Gesichtspunkten
analysiert wurden.

2. Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fur die EMEA-Region
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, unter dem Vorbehalt, dass stets
in Anlagen investiert wird, die der Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen.

3. Sicherstellung, dass mindestens 80 % des Fondsvermdgens (ohne Anlagen
in staatlichen und offentlichen Wertpapieren und Instrumenten) in Emittenten
investiert werden, die iberdurchschnittliche umweltbezogene Praktiken aufweisen,
wie von MSCI oder einem anderen externen ESG-Research-Anbieter, auf den der
Anlageverwalter gelegentlich zurlickgreift, festgestellt.
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitnehmern,

die Verglitung von
Mitarbeitern sowie

die Einhaltung der
Steuervorschriften.

4. Gewahrleisten, dass die Treibhausgasemissionen des Fonds (gemessen anhand
von Daten von MSCI) um 20 % geringer sein werden als diejenigen seines
Liquiditadtsfonds-Anlageuniversums.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?

Der Fonds wendet zwar Ausschlussfilter an, um Investitionen in den oben aufgeflhrten
Aktivitdten zu vermeiden, es besteht jedoch keine Verpflichtung, den Umfang der
Investitionen um einen Mindestsatz zu verringern.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

BlackRock bewertet die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, durch eine Kombination aus eigenen Erkenntnissen und
der aus dem Engagement des Anlageverwalters im Rahmen der Unternehmensbeteiligung
gewonnenen Erkenntnisse mit Daten von externen ESG-Research-Anbietern. BlackRock
nutzt Daten externer ESG-Research-Anbieter, um zunachst diejenigen Emittenten
zu identifizieren, die moglicherweise keine zufriedenstellenden Verfahrensweisen
der Unternehmensfihrung in Bezug auf wichtige Leistungskennzahlen zu soliden
Managementstrukturen, Beziehungen zu den Arbeitnehmern und die Vergutung von
Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften haben.

Werden Emittenten in Bezug auf eine gute Unternehmensflhrung als potenziell
problematisch identifiziert, wird eine Uberpriifung der Emittenten durchgefiihrt, um
sicherzustellen, dass der Anlageverwalter, sofern er dieser externen Bewertung zustimmt,
davon Uberzeugt ist, dass der Emittent AbhilfemaRnahmen ergriffen hat oder innerhalb
eines angemessenen Zeitraums auf der Basis des direkten Dialogs des Anlageverwalters
mit dem Emittenten AbhilfemaRnahmen ergreifen wird. Der Anlageverwalter kann auch
eine Reduzierung des Engagements in solchen Emittenten beschlief3en.
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Welche Vermdgensallokation ist fiir dieses Finanzprodukt geplant?

AN

@)

Va

Mindestens 80 % des Gesamtvermogens des Fonds werden in Anlagen investiert, die auf die oben
4’ peschriebenen dkologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf

Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte
Vermogenswerte an.

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose,
die den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben
(CapEXx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
aufzeigen, z. B.
fir den Ubergang
zu einer griinen
Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEXx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

Okologische oder soziale Merkmale).

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in andere Anlagen investieren (#2 Andere
Investitionen).

#1 Ausgerichtet auf
Okologische/soziale
Merkmale

Investitionen

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale getéatigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die Ubrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 6kologische
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Fonds darf Derivate ausschlie8lich zu Absicherungszwecken, nicht jedoch zur Erreichung
Okologischer oder sozialer Merkmale einsetzen.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fir fossiles Gas

die Begrenzung der
Emissionen und

die Umstellung auf
erneuerbare Energie
oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende
2035. Die Kriterien fiir
Kernenergie beinhalten
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu

den Umweltzielen leisten.

Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fiir die
es noch keine CO2-
armen Alternativen

gibt und die unter
anderem Treibhausgas-
emissionswerte
aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

) In welchem MindestmaRB sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

EU-Taxonomie konform?

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermdgens in nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel zu investieren, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Titigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie' investiert?

L] Ja
[J In fossiles Gas [J In Kernenergie

v’ Nein

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch
einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen*
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wéhrend die zweite Grafik die Taxonomiekonformitét nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformitat der Investitionen 2. Taxonomiekonformitat der Investitionen
einschlieBlich Staatsanleihen* ohne Staatsanleihen*
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Fossiles Gas Fossiles Gas
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Kernenergie 100 % Kernenergie 100 %
Taxonomiekonform: Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und
Kernenergie) Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

* Fiir die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegeniiber Staaten.

' Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Einddmmung des
Klimawandels (,Klimaschutz®) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintrachtigen — siehe Erlauterung am linken
Rand. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
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ra
sind nachhaltige

Investitionen mit
einem Umweltziel,

die die Kriterien fir
Okologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemalf der EU-
Taxonomie nicht
beriicksichtigen.

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob

das Finanzprodukt

die beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht.

E.I@

des Fonds in die Suchleiste auf der Website von BlackRock, www.blackrock.com/cash, eingeben.

fud

NS
i

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Ubergangstitigkeiten und
ermoéglichende Tétigkeiten?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, in Ubergangstéatigkeiten und erméglichende Tatigkeiten zu
investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Welche Investitionen fallen unter ,,#2 Andere Investitionen®, welcher Anlagezweck wird
mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen oder sozialen Mindestschutz?

Andere Investitionen sind auf 20 % begrenzt und kénnen Derivate, bei der Verwahrstelle
gehaltene Barmittelbestdnde sowie von Regierungen ausgegebene festverzinsliche
Wertpapiere (auch als Schuldtitel bezeichnet) einschlielen.

Diese Investitionen kénnen zu Anlagezwecken beim Verfolgen des (nicht-ESG-bezogenen)
Anlageziels des Fonds, zur Liquiditatssteuerung und/oder zur Absicherung verwendet werden.

Andere Investitionen werden nicht auf 6kologische oder soziale Mindestschutzmal3nahmen
Uberprft.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf
die beworbenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Nein.

Bitte beachten Sie, dass das Liquiditatsfonds-Anlageuniversum als VergleichsgréRe fir bestimmte
vom Fonds beworbene ESG-Merkmale herangezogen wird.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

Bitte besuchen Sie die Seite fiir den Fonds auf der Website. Sie finden diese, indem Sie den Namen

213



Vorvertragliche Informationen zu den in
Artikel 8 Absétze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: BlackRock ICS Sterling Liquid Environmentally Aware Fund
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300PS1MQ5RT4H4U08

Okologische und/oder soziale Merkmale

Eine nachhaltige Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

Investition ist eine

Investition in eine Q0[] Ja ® O v Nein

Wirtschaftstétigkeit,

die zur Erreichung [ Es wird damit ein Mindestanteil an [ Es werden damit 6kologische/soziale
eines Umweltziels nachhaltigen Investitionen mit einem Merkmale beworben und obwohl keine
LA Umweltziel getatigt: % nachhaltigen Investitionen angestrebt
beitrdgt, vorausgesetzt, . . . .
dass diese Investition ) . L . werden, enthalt es einen Mindestanteil von
el s L] in ertschaftstatlgkelter], die qach % an nachhaltigen Investitionen
oder sozialen Ziele der EU-Taxonomie als 6kologisch

erheblich beeintréchtigt nachhaltig einzustufen sind L1 mit einem Umweltziel in

und die Unternehmen, ] . o ] . Wirtschaftstatigkeiten, die nach

in die investiert wird, L in W|rtschafts_tat|_gke|ten,"d|e na_ch der der EU-Taxonomie als dkologisch
Verfahrensweisen EU-Taxonomie nicht als 6kologisch nachhaltig einzustufen sind
einerguten nachhaltig einzustufen sind

Unternehmensfhrung O  mit einem Umweltziel in

anwenden.

Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als dkologisch

T o ist oi L .
e axonomie [Stein nachhaltig einzustufen sind

Klassifikationssystem,
das in der Verordnung ]
(EU) 2020/852

festgelegt ist und . . . . o . .
ein Verzeichnis [] Es wird damit ein Mindestanteil an v Es werden damit 6kologische/soziale

von ékologisch nachhaltigen Investitionen mit einem Merkmale beworben, aber keine
nachhaltigen sozialen Ziel getatigt: % nachhaltigen Investitionen getétigt
Wirtschaftstétigkeiten
enthélt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

mit einem sozialen Ziel

PN Welche 6kologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt
-=§:d beworben?

A\

Dieser Fonds ist bestrebt, wichtige 6kologische Themen anzugehen, die fiir die Geschaftstatigkeit
der Emittenten als relevant erachtet werden. Dabei nutzt er umweltbezogene Scores als Mittel,
um die Exposition der Emittenten gegenliber entsprechenden Risiken und Chancen sowie
ihren Umgang mit diesen zu bewerten. Die umweltbezogenen Scores beriicksichtigen, dass
bestimmte 6kologische Aspekte je nach Art der Tatigkeit des Emittenten von gréRerer Bedeutung
sind, indem sie die Themen in ihrer Bewertungsmethodik unterschiedlich gewichten. Im
umweltbezogenen Score werden die folgenden Umweltthemen erfasst: Klimawandel, Naturkapital,
Umweltverschmutzung und Abfalle sowie 6kologische Chancen.

Treibhausgasemissionen werden durch das meistverwendete internationale
Rechnungslegungsinstrument, das Treibhausgasprotokoll (Greenhouse Gas (GHG)
Protocol), in drei Gruppen oder ,Scopes” eingestuft. Scope 1 umfasst direkte Emissionen aus
unternehmenseigenen oder vom Unternehmen kontrollierten Quellen. Scope 2 umfasst indirekte
Emissionen aus der Erzeugung von eingekauftem Strom, Dampf, Fernwarme und Kuhlung, die
von dem berichtenden Emittenten verbraucht werden. Scope 3 umfasst alle anderen indirekten
Emissionen, die in der Wertschépfungskette eines Emittenten entstehen. Der Fonds strebt eine
geringere Treibhausgas-Emissionsintensitat des Portfolios im Vergleich zum Liquiditatsfonds-
Anlageuniversum an. Dabei handelt es sich um die geschatzten Treibhausgasemissionen (nach
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen
okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

Scope 1 und Scope 2) pro $1 Million Umsatzerlése fiir die gesamten Beteiligungspositionen des
Fonds. Zur Klarstellung wird darauf hingewiesen, dass Scope 3 fir diese Berechnung derzeit nicht
berlcksichtigt wird.

Dieser Fonds wendet die Richtlinie zu den Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-
Region an. Mit diesen Kriterien werden Engagements vermieden, die nachteilige Auswirkungen
auf die Umwelt haben, indem sie eine direkte Anlage in Emittenten ausschlieRen, die wesentlich
an der Forderung von Kraftwerkskohle und Teersand sowie an der Stromerzeugung auf der Basis
von Kraftwerkskohle beteiligt sind. Negative soziale Auswirkungen werden ebenfalls vermieden,
indem eine direkte Anlage in Emittenten, die an umstrittenen Waffen und Kernwaffen beteiligt sind,
sowie in Emittenten, die wesentlich an der Herstellung und am Vertrieb von zivilen Schusswaffen
und Tabak beteiligt sind, ausgeschlossen wird. Dieser Fonds schlief3t auch Emittenten aus, von
denen angenommen wird, dass sie gegen die 10 Prinzipien des Global Compact der Vereinten
Nationen verstoRen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz
und Korruptionsbekampfung umfassen. Dartber hinaus schliet der Anlageverwalter folgende
Emittenten aus:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen;

i) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
i) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Fonds verwendet zur Erreichung der von ihm beworbenen ESG-Merkmale keinen
Referenzwert. Er zieht jedoch das Liquiditatsfonds-Anlageuniversum als Vergleichsgrofie fir
bestimmte vom Fonds beworbene ESG-Merkmale heran.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
Okologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben
werden, herangezogen?

Zu den Nachhaltigkeitsindikatoren, mit denen die Erreichung der durch diesen Fonds beworbenen
Okologischen oder sozialen Merkmale gemessen wird, gehoéren:

1. Bestdnde des Fonds an Vermogenswerten (ohne Anlagen in staatlichen und
offentlichen Wertpapieren und Instrumenten) von Emittenten mit iberdurchschnittlichen
umweltbezogenen Praktiken.

2. Die Treibhausgas-Emissionsintensitat des Fonds, wie oben beschrieben.

3. Die Berucksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch den Fonds, wie unten beschrieben.

4. Der Ausschluss von Positionen des Fonds in Emittenten, die anhand der in der Richtlinie zu
den Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-Region festgelegten Kriterien
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, identifiziert werden.

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getétigt werden sollen, und wie tragt die nachhaltige Investition zu diesen
Zielen bei?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.
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Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen
handelt es sich um

die bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsent-
scheidungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren
in den Bereichen
Umwelt, Soziales und
Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

B

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getétigt werden sollen, 6kologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie wurden die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berticksichtigt?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden. Bitte beachten Sie
den nachfolgenden Abschnitt, in dem beschrieben wird, wie der Fonds die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bertcksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsétzen flir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

“

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrdchtigungen
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie
nicht erheblich beeintrachtigen diirfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefiigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen*® findet nur bei denjenigen
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien
flr 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten beriicksichtigen. Die dem verbleibenden
Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen bertcksichtigen nicht die
EU-Kriterien fir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen 6kologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeintrachtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

v

Ja

1 Nein

Der Fonds bertcksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch die Verfolgung seines Ziels zur Reduzierung der Kohlenstoffemissionen und seine
Ausschlusspolitik.

Der Fonds berticksichtigt die folgenden wichtigsten nachteiligen Auswirkungen:
Treibhausgasemissionen

Treibhausgasintensitat der Unternehmen, in die investiert wird

Engagement in Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tatig sind

Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbedurftiger Biodiversitat auswirken
Emissionen in Wasser

Anteil gefahrlicher Abfalle

VerstoRe gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die
Leitsatze der Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) fur
multinationale Unternehmen

Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition sowie chemische
und biologische Waffen)
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Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur fur
Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien

wie beispielsweise
Investitionsziele

oder Risikotoleranz
bericksichtigt werden.

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Der Anlageverwalter wird — unter dem Vorbehalt, dass stets in Anlagen investiert wird, die der
Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen — 6kologische und sonstige Merkmale bei der
Auswahl der Anlagen des Fonds berlicksichtigen und wird als nicht finanzielles Ziel Direktanlagen
in Emittenten von Geldmarktinstrumenten ausschlief3en, die (zum Zeitpunkt der Anlage) folgenden
Kriterien entsprechen:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen; dabei wird er die Basisausschlusskriterien von BlackRock
fur die EMEA-Region anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

ii.) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
iii.) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Anlageverwalter ist aulerdem bestrebt, sicherzustellen, dass mindestens 80 % des
Fondsvermdgens (ohne Anlagen in staatlichen und 6ffentlichen Wertpapieren und Instrumenten)
in Emittenten investiert werden, die Gberdurchschnittliche umweltbezogene Praktiken aufweisen,
wie von MSCI oder einem anderen externen ESG-Research-Anbieter, auf den der Anlageverwalter
gelegentlich zuriickgreift, festgestellt.

Die Treibhausgasemissionen des Fonds werden (gemessen anhand von Daten von MSCI) geringer
sein als diejenigen seines Liquiditatsfonds-Anlageuniversums.

BlackRock bewertet die Anlagen in zugrunde liegenden Unternehmen nach den in der
Offenlegungsverordnung dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern
entsprechende Daten verfligbar sind und dies fiir die Art der zugrunde liegenden Anlage
angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern und die Vergitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften.
BlackRock kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden
Emittenten je nach der flir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusatzliche Faktoren einer guten
Unternehmensfiihrung bericksichtigen.

Sofern nicht ausdricklich angegeben, bleiben die oben genannten ékologischen und sonstigen
Kriterien bei der Auswahl der Direktanlagen des Fonds in Wertpapieren und Instrumenten von
Regierungen unbericksichtigt. Solche Wertpapiere und Instrumente entsprechen unter Umsténden
nicht den oben genannten 6kologischen und sonstigen Kriterien, und es ist mdglich, dass der
gesamte Fonds mitunter vollstdndig aus solchen Wertpapieren und Instrumenten besteht, falls
dies zur Erreichung des Anlageziels beitragt.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-Rating
oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert. Die Treibhausgasemissionen des Fonds
werden (gemessen anhand von Daten von MSCI) um 20 % geringer sein als diejenigen seines
Liquiditatsfonds-Anlageuniversums.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fiir die Auswahl
der Investitionen zur Erfiillung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Ziele
verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie lauten wie folgt:

1. Sicherstellen, dass mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die
der Fonds investiert, ein ESG-Rating haben oder unter ESG-Gesichtspunkten
analysiert wurden.

2. Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fur die EMEA-Region
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, unter dem Vorbehalt, dass stets
in Anlagen investiert wird, die der Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen.

3. Sicherstellung, dass mindestens 80 % des Fondsvermdgens (ohne Anlagen
in staatlichen und offentlichen Wertpapieren und Instrumenten) in Emittenten
investiert werden, die iberdurchschnittliche umweltbezogene Praktiken aufweisen,
wie von MSCI oder einem anderen externen ESG-Research-Anbieter, auf den der
Anlageverwalter gelegentlich zurlickgreift, festgestellt.
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitnehmern,

die Vergltung von
Mitarbeitern sowie

die Einhaltung der
Steuervorschriften.

4. Gewahrleisten, dass die Treibhausgasemissionen des Fonds (gemessen anhand
von Daten von MSCI) um 20 % geringer sein werden als diejenigen seines
Liquiditadtsfonds-Anlageuniversums.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?

Der Fonds wendet zwar Ausschlussfilter an, um Investitionen in den oben aufgeflhrten
Aktivitdten zu vermeiden, es besteht jedoch keine Verpflichtung, den Umfang der
Investitionen um einen Mindestsatz zu verringern.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

BlackRock bewertet die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, durch eine Kombination aus eigenen Erkenntnissen und
der aus dem Engagement des Anlageverwalters im Rahmen der Unternehmensbeteiligung
gewonnenen Erkenntnisse mit Daten von externen ESG-Research-Anbietern. BlackRock
nutzt Daten externer ESG-Research-Anbieter, um zunachst diejenigen Emittenten
zu identifizieren, die moglicherweise keine zufriedenstellenden Verfahrensweisen
der Unternehmensfihrung in Bezug auf wichtige Leistungskennzahlen zu soliden
Managementstrukturen, Beziehungen zu den Arbeitnehmern und die Vergutung von
Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften haben.

Werden Emittenten in Bezug auf eine gute Unternehmensflhrung als potenziell
problematisch identifiziert, wird eine Uberpriifung der Emittenten durchgefiihrt, um
sicherzustellen, dass der Anlageverwalter, sofern er dieser externen Bewertung zustimmt,
davon Uberzeugt ist, dass der Emittent AbhilfemaRnahmen ergriffen hat oder innerhalb
eines angemessenen Zeitraums auf der Basis des direkten Dialogs des Anlageverwalters
mit dem Emittenten AbhilfemaRnahmen ergreifen wird. Der Anlageverwalter kann auch
eine Reduzierung des Engagements in solchen Emittenten beschlief3en.
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Welche Vermdgensallokation ist fiir dieses Finanzprodukt geplant?

AN

@)

Va

Mindestens 80 % des Gesamtvermogens des Fonds werden in Anlagen investiert, die auf die oben
4’ peschriebenen dkologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf

Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte
Vermodgenswerte an.

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose,
die den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben
(CapEXx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
aufzeigen, z. B.
fir den Ubergang
zu einer griinen
Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEXx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

Okologische oder soziale Merkmale).

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in andere Anlagen investieren (#2 Andere
Investitionen).

#1 Ausgerichtet auf
Okologische/soziale
Merkmale

Investitionen

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale getatigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die Ubrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 6kologische
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Fonds darf Derivate ausschliellich zu Absicherungszwecken, nicht jedoch zur Erreichung
Okologischer oder sozialer Merkmale einsetzen.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fir fossiles Gas

die Begrenzung der
Emissionen und

die Umstellung auf
erneuerbare Energie
oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende
2035. Die Kriterien fiir
Kernenergie beinhalten
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu

den Umweltzielen leisten.

Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fiir die
es noch keine CO2-
armen Alternativen

gibt und die unter
anderem Treibhausgas-
emissionswerte
aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

In welchem MindestmaR sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

&4 EU-Taxonomie konform?

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermdgens in nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel zu investieren, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tétigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie' investiert?

] Ja

[ In fossiles Gas ] In Kernenergie
v Nein

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch
einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen*
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wéhrend die zweite Grafik die Taxonomiekonformitét nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformitét der Investitionen 2. Taxonomiekonformitét der Investitionen
einschlieBlich Staatsanleihen* ohne Staatsanleihen*
= Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Fossiles Gas Fossiles Gas
= Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Kernenergie 100 % Kernenergie 100 %
Taxonomiekonform: Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und
Kernenergie) Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

* Fir die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegeniiber Staaten.

' Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Einddmmung des
Klimawandels (,Klimaschutz®) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintrachtigen — siehe Erlauterung am linken
Rand. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
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ra
sind nachhaltige

Investitionen mit
einem Umweltziel,

die die Kriterien fir
Okologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemalf der EU-
Taxonomie nicht
beriicksichtigen.

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob

das Finanzprodukt

die beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht.

fud

NS
i

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Ubergangstitigkeiten und
ermoéglichende Tétigkeiten?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, in Ubergangstéatigkeiten und erméglichende Tatigkeiten zu
investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Welche Investitionen fallen unter ,,#2 Andere Investitionen®, welcher Anlagezweck wird
mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen oder sozialen Mindestschutz?

Andere Investitionen sind auf 20 % begrenzt und kénnen Derivate, bei der Verwahrstelle
gehaltene Barmittelbestdnde sowie von Regierungen ausgegebene festverzinsliche
Wertpapiere (auch als Schuldtitel bezeichnet) einschlielen.

Diese Investitionen kénnen zu Anlagezwecken beim Verfolgen des (nicht-ESG-bezogenen)
Anlageziels des Fonds, zur Liquiditatssteuerung und/oder zur Absicherung verwendet werden.

Andere Investitionen werden nicht auf 6kologische oder soziale Mindestschutzmal3nahmen
Uberprft.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf
die beworbenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Nein.

Bitte beachten Sie, dass das Liquiditatsfonds-Anlageuniversum als VergleichsgréRe fir bestimmte
vom Fonds beworbene ESG-Merkmale herangezogen wird.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

Bitte besuchen Sie die Seite fiir den Fonds auf der Website. Sie finden diese, indem Sie den Namen
des Fonds in die Suchleiste auf der Website von BlackRock, www.blackrock.com/cash, eingeben.
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Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstétigkeit,

die zur Erreichung
eines Umweltziels
oder sozialen Ziels
beitrdgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition
keine Umweltziele
oder sozialen Ziele
erheblich beeintréchtigt
und die Unternehmen,
in die investiert wird,
Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem,
das in der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und

ein Verzeichnis

von 6kologisch
nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten
enthélt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

‘ER\

Vorvertragliche Informationen zu den in
Artikel 8 Absétze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: BlackRock ICS US Dollar Liquid Environmentally Aware Fund
Unternehmenskennung (LEI-Code): 5493000KSM0SGPTHJ605

Okologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

Q0[] Ja ® O v Nein

[] Es wird damit ein Mindestanteil an [ Es werden damit 6kologische/soziale
nachhaltigen Investitionen mit einem Merkmale beworben und obwohl keine
Umweltziel getatigt: % nachhaltigen Investitionen angestrebt

werden, enthalt es einen Mindestanteil von

] in Wirtschaftstatigkeiten, die nach % an nachhaltigen Investitionen

der EU-Taxonomie als 6kologisch

nachhaltig einzustufen sind ] mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie als dkologisch

nachhaltig einzustufen sind

[J in Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind

L] mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als dkologisch
nachhaltig einzustufen sind

[1 mit einem sozialen Ziel

[] Es wird damit ein Mindestanteil an v Es werden damit 6kologische/soziale
nachhaltigen Investitionen mit einem Merkmale beworben, aber keine
sozialen Ziel getatigt: % nachhaltigen Investitionen getatigt

‘I:J
o

Welche 6kologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt
beworben?

Dieser Fonds ist bestrebt, wichtige 6kologische Themen anzugehen, die fur die Geschéftstatigkeit
der Emittenten als relevant erachtet werden. Dabei nutzt er umweltbezogene Scores als Mittel,
um die Exposition der Emittenten gegenlber entsprechenden Risiken und Chancen sowie
ihren Umgang mit diesen zu bewerten. Die umweltbezogenen Scores berucksichtigen, dass
bestimmte dkologische Aspekte je nach Art der Tatigkeit des Emittenten von gréRerer Bedeutung
sind, indem sie die Themen in ihrer Bewertungsmethodik unterschiedlich gewichten. Im
umweltbezogenen Score werden die folgenden Umweltthemen erfasst: Klimawandel, Naturkapital,
Umweltverschmutzung und Abfalle sowie dkologische Chancen.

Treibhausgasemissionen werden durch das meistverwendete internationale
Rechnungslegungsinstrument, das Treibhausgasprotokoll (Greenhouse Gas (GHG)
Protocol), in drei Gruppen oder ,Scopes” eingestuft. Scope 1 umfasst direkte Emissionen aus
unternehmenseigenen oder vom Unternehmen kontrollierten Quellen. Scope 2 umfasst indirekte
Emissionen aus der Erzeugung von eingekauftem Strom, Dampf, Fernwdrme und Kiihlung, die
von dem berichtenden Emittenten verbraucht werden. Scope 3 umfasst alle anderen indirekten
Emissionen, die in der Wertschopfungskette eines Emittenten entstehen. Der Fonds strebt eine
geringere Treibhausgas-Emissionsintensitat des Portfolios im Vergleich zum Liquiditatsfonds-
Anlageuniversum an. Dabei handelt es sich um die geschatzten Treibhausgasemissionen (nach
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

Scope 1 und Scope 2) pro $1 Million Umsatzerlése fiir die gesamten Beteiligungspositionen des
Fonds. Zur Klarstellung wird darauf hingewiesen, dass Scope 3 fir diese Berechnung derzeit nicht
berlcksichtigt wird.

Dieser Fonds wendet die Richtlinie zu den Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-
Region an. Mit diesen Kriterien werden Engagements vermieden, die nachteilige Auswirkungen
auf die Umwelt haben, indem sie eine direkte Anlage in Emittenten ausschlieRen, die wesentlich
an der Forderung von Kraftwerkskohle und Teersand sowie an der Stromerzeugung auf der Basis
von Kraftwerkskohle beteiligt sind. Negative soziale Auswirkungen werden ebenfalls vermieden,
indem eine direkte Anlage in Emittenten, die an umstrittenen Waffen und Kernwaffen beteiligt sind,
sowie in Emittenten, die wesentlich an der Herstellung und am Vertrieb von zivilen Schusswaffen
und Tabak beteiligt sind, ausgeschlossen wird. Dieser Fonds schlief3t auch Emittenten aus, von
denen angenommen wird, dass sie gegen die 10 Prinzipien des Global Compact der Vereinten
Nationen verstoRen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz
und Korruptionsbekampfung umfassen. Dartber hinaus schliet der Anlageverwalter folgende
Emittenten aus:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder
der Raffination fossiler Brennstoffe erzielen;

i)  Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
iii) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Fonds verwendet zur Erreichung der von ihm beworbenen ESG-Merkmale keinen
Referenzwert. Er zieht jedoch das Liquiditatsfonds-Anlageuniversum als VergleichsgréRe fir
bestimmte vom Fonds beworbene ESG-Merkmale heran.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
6kologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben
werden, herangezogen?

Zu den Nachhaltigkeitsindikatoren, mit denen die Erreichung der durch diesen Fonds beworbenen
Okologischen oder sozialen Merkmale gemessen wird, gehoren:

1. Bestdnde des Fonds an Vermogenswerten (ohne Anlagen in staatlichen und
offentlichen Wertpapieren und Instrumenten) von Emittenten mit iberdurchschnittlichen
umweltbezogenen Praktiken.

2. Die Treibhausgas-Emissionsintensitat des Fonds, wie oben beschrieben.

3. Die Bericksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch den Fonds, wie unten beschrieben.

4. Der Ausschluss von Positionen des Fonds in Emittenten, die anhand der in der Richtlinie zu
den Basisausschlusskriterien von BlackRock fur die EMEA-Region festgelegten Kriterien
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, identifiziert werden.

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getétigt werden sollen, und wie trdgt die nachhaltige Investition zu diesen
Zielen bei?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.
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Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen
handelt es sich um

die bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsent-
scheidungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren
in den Bereichen
Umwelt, Soziales und
Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

B

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getétigt werden sollen, 6kologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie wurden die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berticksichtigt?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden. Bitte beachten Sie
den nachfolgenden Abschnitt, in dem beschrieben wird, wie der Fonds die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bertcksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsétzen flir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

“

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrdchtigungen
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie
nicht erheblich beeintrachtigen diirfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefiigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen*® findet nur bei denjenigen
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien
flr 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten beriicksichtigen. Die dem verbleibenden
Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen bertcksichtigen nicht die
EU-Kriterien fir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen 6kologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeintrachtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

v

Ja

1 Nein

Der Fonds bertcksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch die Verfolgung seines Ziels zur Reduzierung der Kohlenstoffemissionen und seine
Ausschlusspolitik.

Der Fonds berticksichtigt die folgenden wichtigsten nachteiligen Auswirkungen:
Treibhausgasemissionen

Treibhausgasintensitat der Unternehmen, in die investiert wird

Engagement in Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tatig sind

Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbedurftiger Biodiversitat auswirken
Emissionen in Wasser

Anteil gefahrlicher Abfalle

VerstoRe gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die
Leitsatze der Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) fur
multinationale Unternehmen

Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition sowie chemische
und biologische Waffen)
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Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur fir
Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien

wie beispielsweise
Investitionsziele

oder Risikotoleranz
bericksichtigt werden.

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Der Anlageverwalter wird — unter dem Vorbehalt, dass stets in Anlagen investiert wird, die der
Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen — 6kologische und sonstige Merkmale bei der
Auswahl der Anlagen des Fonds berlicksichtigen und wird als nicht finanzielles Ziel Direktanlagen
in Emittenten von Geldmarktinstrumenten ausschlief3en, die (zum Zeitpunkt der Anlage) folgenden
Kriterien entsprechen:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen; dabei wird er die Basisausschlusskriterien von BlackRock
fur die EMEA-Region anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

i) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
i) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Anlageverwalter ist auRerdem bestrebt, sicherzustellen, dass mindestens 80 % des
Fondsvermdgens (ohne Anlagen in staatlichen und 6ffentlichen Wertpapieren und Instrumenten)
in Emittenten investiert werden, die Gberdurchschnittliche umweltbezogene Praktiken aufweisen,
wie von MSCI oder einem anderen externen ESG-Research-Anbieter, auf den der Anlageverwalter
gelegentlich zuriickgreift, festgestellt.

Die Treibhausgasemissionen des Fonds werden (gemessen anhand von Daten von MSCI) geringer
sein als diejenigen seines Liquiditatsfonds-Anlageuniversums.

BlackRock bewertet die Anlagen in zugrunde liegenden Unternehmen nach den in der
Offenlegungsverordnung dargelegten Kriterien einer guten Unternehmensfiihrung, sofern
entsprechende Daten verfiigbar sind und dies fir die Art der zugrunde liegenden Anlage
angemessen ist. Diese Kriterien betreffen solide Managementstrukturen, Beziehungen zu den
Arbeitnehmern und die Vergitung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften.
BlackRock kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener Merkmale der zugrunde liegenden
Emittenten je nach der fir den Fonds geltenden ESG-Strategie zusatzliche Faktoren einer guten
Unternehmensfihrung bertcksichtigen.

Sofern nicht ausdriicklich angegeben, bleiben die oben genannten ékologischen und sonstigen
Kriterien bei der Auswahl der Direktanlagen des Fonds in Wertpapieren und Instrumenten von
Regierungen unberticksichtigt. Solche Wertpapiere und Instrumente entsprechen unter Umstanden
nicht den oben genannten dkologischen und sonstigen Kriterien, und es ist mdglich, dass der
gesamte Fonds mitunter vollstandig aus solchen Wertpapieren und Instrumenten besteht, falls
dies zur Erreichung des Anlageziels beitragt.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-Rating
oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert. Die Treibhausgasemissionen des Fonds
werden (gemessen anhand von Daten von MSCI) um 20 % geringer sein als diejenigen seines
Liquiditatsfonds-Anlageuniversums.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fiir die Auswahl
der Investitionen zur Erfiillung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Ziele
verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie lauten wie folgt:

1. Sicherstellen, dass mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die
der Fonds investiert, ein ESG-Rating haben oder unter ESG-Gesichtspunkten
analysiert wurden.

2. Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-Region
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, unter dem Vorbehalt, dass stets
in Anlagen investiert wird, die der Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen.

3. Sicherstellung, dass mindestens 80 % des Fondsvermdgens (ohne Anlagen
in staatlichen und offentlichen Wertpapieren und Instrumenten) in Emittenten
investiert werden, die Uberdurchschnittliche umweltbezogene Praktiken aufweisen,
wie von MSCI oder einem anderen externen ESG-Research-Anbieter, auf den der
Anlageverwalter gelegentlich zuriickgreift, festgestellt.
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitnehmern,

die Verglitung von
Mitarbeitern sowie

die Einhaltung der
Steuervorschriften.

4. Gewahrleisten, dass die Treibhausgasemissionen des Fonds (gemessen anhand
von Daten von MSCI) um 20 % geringer sein werden als diejenigen seines
Liquiditadtsfonds-Anlageuniversums.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?

Der Fonds wendet zwar Ausschlussfilter an, um Investitionen in den oben aufgeflhrten
Aktivitdten zu vermeiden, es besteht jedoch keine Verpflichtung, den Umfang der
Investitionen um einen Mindestsatz zu verringern.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

BlackRock bewertet die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, durch eine Kombination aus eigenen Erkenntnissen und
der aus dem Engagement des Anlageverwalters im Rahmen der Unternehmensbeteiligung
gewonnenen Erkenntnisse mit Daten von externen ESG-Research-Anbietern. BlackRock
nutzt Daten externer ESG-Research-Anbieter, um zunachst diejenigen Emittenten
zu identifizieren, die moglicherweise keine zufriedenstellenden Verfahrensweisen
der Unternehmensfihrung in Bezug auf wichtige Leistungskennzahlen zu soliden
Managementstrukturen, Beziehungen zu den Arbeitnehmern und die Vergutung von
Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften haben.

Werden Emittenten in Bezug auf eine gute Unternehmensflhrung als potenziell
problematisch identifiziert, wird eine Uberpriifung der Emittenten durchgefiihrt, um
sicherzustellen, dass der Anlageverwalter, sofern er dieser externen Bewertung zustimmt,
davon Uberzeugt ist, dass der Emittent AbhilfemaRnahmen ergriffen hat oder innerhalb
eines angemessenen Zeitraums auf der Basis des direkten Dialogs des Anlageverwalters
mit dem Emittenten AbhilfemaRnahmen ergreifen wird. Der Anlageverwalter kann auch
eine Reduzierung des Engagements in solchen Emittenten beschlief3en.
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Welche Vermdgensallokation ist fiir dieses Finanzprodukt geplant?

@)

N Mindestens 80 % des Gesamtvermdgens des Fonds werden in Anlagen investiert, die auf die oben

4’ peschriebenen dkologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf

Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte
Vermdgenswerte an.

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose,
die den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
aufzeigen, z. B.
fiir den Ubergang
zu einer grinen
Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEXx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

Okologische oder soziale Merkmale).

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in andere Anlagen investieren (#2 Andere
Investitionen).

#1 Ausgerichtet auf
Okologische/soziale
Merkmale

Investitionen

#2 Andere

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale getatigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die Ubrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 6kologische
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Fonds darf Derivate ausschlieBlich zu Absicherungszwecken, nicht jedoch zur Erreichung
Okologischer oder sozialer Merkmale einsetzen.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fir fossiles Gas

die Begrenzung der
Emissionen und

die Umstellung auf
erneuerbare Energie
oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende
2035. Die Kriterien fiir
Kernenergie beinhalten
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu

den Umweltzielen leisten.

Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fiir die
es noch keine CO2-
armen Alternativen

gibt und die unter
anderem Treibhausgas-
emissionswerte
aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

In welchem MindestmaR sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

&4 EU-Taxonomie konform?

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermdgens in nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel zu investieren, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tétigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie' investiert?

] Ja

[ In fossiles Gas ] In Kernenergie
v Nein

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch
einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen*
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wéhrend die zweite Grafik die Taxonomiekonformitét nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformitat der Investitionen 2. Taxonomiekonformitat der Investitionen
einschlieBlich Staatsanleihen* ohne Staatsanleihen*
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Fossiles Gas Fossiles Gas
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Kernenergie 100 % Kernenergie 100 %
Taxonomiekonform: Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und
Kernenergie) Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

* Fiir die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegeniiber Staaten.

' Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Einddmmung des
Klimawandels (,Klimaschutz®) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintrachtigen — siehe Erlauterung am linken
Rand. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
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ra
sind nachhaltige

Investitionen mit
einem Umweltziel,

die die Kriterien fir
Okologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemalf der EU-
Taxonomie nicht
beriicksichtigen.

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob

das Finanzprodukt

die beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht.

fud

NS
i

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Ubergangstitigkeiten und
ermoéglichende Tétigkeiten?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, in Ubergangstéatigkeiten und erméglichende Tatigkeiten zu
investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Welche Investitionen fallen unter ,,#2 Andere Investitionen®, welcher Anlagezweck wird
mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen oder sozialen Mindestschutz?

Andere Investitionen sind auf 20 % begrenzt und kénnen Derivate, bei der Verwahrstelle
gehaltene Barmittelbestdnde sowie von Regierungen ausgegebene festverzinsliche
Wertpapiere (auch als Schuldtitel bezeichnet) einschlielen.

Diese Investitionen kénnen zu Anlagezwecken beim Verfolgen des (nicht-ESG-bezogenen)
Anlageziels des Fonds, zur Liquiditatssteuerung und/oder zur Absicherung verwendet werden.

Andere Investitionen werden nicht auf 6kologische oder soziale Mindestschutzmal3nahmen
Uberprft.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf
die beworbenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Nein.

Bitte beachten Sie, dass das Liquiditatsfonds-Anlageuniversum als VergleichsgréRe fir bestimmte
vom Fonds beworbene ESG-Merkmale herangezogen wird.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

Bitte besuchen Sie die Seite fiir den Fonds auf der Website. Sie finden diese, indem Sie den Namen
des Fonds in die Suchleiste auf der Website von BlackRock, www.blackrock.com/cash, eingeben.
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Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstétigkeit,

die zur Erreichung
eines Umweltziels
oder sozialen Ziels
beitrdgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition
keine Umweltziele
oder sozialen Ziele
erheblich beeintréchtigt
und die Unternehmen,
in die investiert wird,
Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem,
das in der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und

ein Verzeichnis

von 6kologisch
nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten
enthélt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

‘ER\

Vorvertragliche Informationen zu den in
Artikel 8 Absétze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: BlackRock ICS Euro Ultra Short Bond Fund
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300MWO3KX3D7D2N57

Okologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

0[] Ja

[] Es wird damit ein Mindestanteil an [ Es werden damit 6kologische/soziale

] Es wird damit ein Mindestanteil an v

® O v Nein

Merkmale beworben und obwohl keine
nachhaltigen Investitionen angestrebt
werden, enthalt es einen Mindestanteil von
____ % an nachhaltigen Investitionen

nachhaltigen Investitionen mit einem
Umweltziel getatigt: %

] in Wirtschaftstatigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind ] mit einem Umweltziel in

Wirtschaftstatigkeiten, die nach

der EU-Taxonomie als dkologisch

nachhaltig einzustufen sind

[J in Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind

L] mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als dkologisch
nachhaltig einzustufen sind

[1 mit einem sozialen Ziel

Es werden damit 6kologische/soziale
Merkmale beworben, aber keine
nachhaltigen Investitionen getatigt

nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel getétigt: %

‘I:]
o

Welche o6kologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt
beworben?

Dieser Fonds wendet die Richtlinie zu den Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-
Region an. Mit diesen Kriterien werden Engagements vermieden, die nachteilige Auswirkungen
auf die Umwelt haben, indem sie eine direkte Anlage in Emittenten ausschlief3en, die wesentlich
an der Férderung von Kraftwerkskohle und Teersand sowie an der Stromerzeugung auf der Basis
von Kraftwerkskohle beteiligt sind. Negative soziale Auswirkungen werden ebenfalls vermieden,
indem eine direkte Anlage in Emittenten, die an umstrittenen Waffen und Kernwaffen beteiligt sind,
sowie in Emittenten, die wesentlich an der Herstellung und am Vertrieb von zivilen Schusswaffen
und Tabak beteiligt sind, ausgeschlossen wird. Dieser Fonds schlief3t auch Emittenten aus, von
denen angenommen wird, dass sie gegen die 10 Prinzipien des Global Compact der Vereinten
Nationen verstoRen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz
und Korruptionsbekdmpfung umfassen.

Dariber hinaus schlie3t der Anlageverwalter folgende Emittenten aus:

i Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder
der Raffination fossiler Brennstoffe erzielen;

ii.  Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
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iii.  Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0‘ und

iv. alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Fonds verwendet zur Erreichung der von ihm beworbenen ESG-Merkmale keinen
Referenzwert.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
6kologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben
werden, herangezogen?

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden. 1

Zu den Nachhaltigkeitsindikatoren, mit denen die Erreichung der durch diesen Fonds beworbenen
Okologischen oder sozialen Merkmale gemessen wird, gehoren:

Die Berticksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch den Fonds, wie unten beschrieben.

2. DerAusschluss von Positionen des Fonds in Emittenten, die anhand der in der Richtlinie zu
den Basisausschlusskriterien von BlackRock fur die EMEA-Region festgelegten Kriterien
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, identifiziert werden.

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getétigt werden sollen, und wie trdgt die nachhaltige Investition zu diesen
Zielen bei?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getitigt werden sollen, 6kologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen
handelt es sich um

2l S T ST Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu

nachteiligen . . . . . . . . .

Auswirkl?ngen von investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Investitionsent- , , , .. . , . ,
scheidungen auf Wie wurden die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
Nachhaltigkeitsfaktoren berticksichtigt?

in den Bereichen
Umwelt, Soziales und
Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden. Bitte beachten Sie
den nachfolgenden Abschnitt, in dem beschrieben wird, wie der Fonds die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berticksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsétzen fiir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fiir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

“

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrdchtigungen
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie
nicht erheblich beeintrachtigen diirfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefiigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen® findet nur bei denjenigen
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien
fur 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten bertcksichtigen. Die dem verbleibenden
Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berticksichtigen nicht die
EU-Kriterien fur 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dlirfen 6kologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeintrdchtigen.
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Exy

x "
% ”'

Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur fur
Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien

wie beispielsweise
Investitionsziele

oder Risikotoleranz
berlcksichtigt werden.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

v Ja
1 Nein

Der Fonds Dbericksichtigt die wichtigsten nachteiligen  Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren durch Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fur
die EMEA-Region und anderer Ausschlussfilter.

Der Fonds berlicksichtigt die folgenden wichtigsten nachteiligen Auswirkungen:

. Engagement in Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tatig sind

. Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbediirftiger Biodiversitat auswirken

. Emissionen in Wasser

. Anteil gefahrlicher Abfalle

. VerstdlRe gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die
Leitsatze der Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) fiir
multinationale Unternehmen

. Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition sowie chemische
und biologische Waffen)

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Das Anlageziel des Fonds besteht in der Erwirtschaftung laufender Ertrdge und einer
angemessenen Liquiditat bei geringer Volatilitdt des Kapitals, indem er ein Portfolio aus
hochwertigen Geldmarkt- und festverzinslichen Instrumenten einschlielich variabel verzinslicher
Wertpapiere halt. Um dieses Anlageziel zu erreichen, kann der Fonds in einem breiten Spektrum
von Wertpapieren anlegen, z. B. in Wertpapieren, Instrumenten und Schuldverschreibungen, die
ggf. auf den einschlagigen Markten (sowohl innerhalb als auch auferhalb der Eurozone) erhaltlich
sind. Auf Euro lautende Instrumente kénnen Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen
umfassen, die von den Regierungen der Mitgliedstaaten (ungeachtet, ob sie der EWU angehdren)
oder sonstigen souveranen Regierungen oder ihren Behdrden emittiert oder garantiert werden,
sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen, die von supranationalen Institutionen
oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, Banken, Unternehmen oder
sonstigen gewerblichen Emittenten emittiert oder garantiert werden.

Der Anlageverwalter wird — unter dem Vorbehalt, dass stets in Anlagen investiert wird, die der
Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen — die folgenden Emittenten ausschlie3en:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen; dabei wird er die Basisausschlusskriterien von BlackRock
fur die EMEA-Region anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

ii.) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
iii.) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI ESG-Rating von B oder
darunter.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fiir die
Auswahl der Investitionen zur Erfiillung der beworbenen ékologischen oder
sozialen Ziele verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie lauten wie folgt:

1. Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, unter dem Vorbehalt, dass stets
in Anlagen investiert wird, die der Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?

Der Fonds wendet zwar Ausschlussfilter an, um Investitionen in den oben aufgefiihrten
Aktivitaten zu vermeiden, es besteht jedoch keine Verpflichtung, den Umfang der
Investitionen um einen Mindestsatz zu verringern.
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitnehmern,

die Verglitung von
Mitarbeitern sowie

die Einhaltung der
Steuervorschriften.

@)

\]

la

Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte
Vermodgenswerte an.

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose,
die den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
aufzeigen, z. B.
fiir den Ubergang
zu einer grinen
Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEXx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

BlackRock bewertet die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung
der Unternehmen, in die investiert wird, durch eine Kombination aus eigenen
Erkenntnissen und der aus dem Engagement des Anlageverwalters im Rahmen der
Unternehmensbeteiligung gewonnenen Erkenntnisse mit Daten von externen ESG-
Research-Anbietern. BlackRock nutzt Daten externer ESG-Research-Anbieter,
um zunachst diejenigen Emittenten zu identifizieren, die mdglicherweise keine
zufriedenstellenden Verfahrensweisen der Unternehmensfiihrung in Bezug auf
wichtige Leistungskennzahlen zu soliden Managementstrukturen, Beziehungen zu
den Arbeitnehmern und die Vergutung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von
Steuervorschriften haben.

Werden Emittenten in Bezug auf eine gute Unternehmensflihrung als potenziell
problematisch identifiziert, wird eine Uberpriifung der Emittenten durchgefiihrt, um
sicherzustellen, dass der Anlageverwalter, sofern er dieser externen Bewertung zustimmt,
davon uberzeugt ist, dass der Emittent AbhilfemalRnahmen ergriffen hat oder innerhalb
eines angemessenen Zeitraums auf der Basis des direkten Dialogs des Anlageverwalters
mit dem Emittenten AbhilfemaRnahmen ergreifen wird. Der Anlageverwalter kann auch
eine Reduzierung des Engagements in solchen Emittenten beschlief3en.

Welche Vermdgensallokation ist fiir dieses Finanzprodukt geplant?

Mindestens 80 % des Gesamtvermdgens des Fonds werden in Anlagen investiert, die auf die oben
beschriebenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf
Okologische oder soziale Merkmale).

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermégens in andere Anlagen investieren (#2 Andere
Investitionen).

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale getatigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die (ibrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 6kologische
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

#1 Ausgerichtet auf
Okologische/soziale
Merkmale

Investitionen

#2 Andere

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Fonds darf Derivate ausschlie3lich zu Absicherungszwecken, nicht jedoch zur Erreichung
Okologischer oder sozialer Merkmale einsetzen.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fir fossiles Gas

die Begrenzung der
Emissionen und

die Umstellung auf
erneuerbare Energie
oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende
2035. Die Kriterien fiir
Kernenergie beinhalten
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu

den Umweltzielen leisten.

Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fiir die
es noch keine CO2-
armen Alternativen

gibt und die unter
anderem Treibhausgas-
emissionswerte
aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

In welchem MindestmaR sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

&4 EU-Taxonomie konform?

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermdgens in nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel zu investieren, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tétigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie' investiert?

] Ja

[ In fossiles Gas ] In Kernenergie
v Nein

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch
einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen*
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wéhrend die zweite Grafik die Taxonomiekonformitét nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformitat der Investitionen 2. Taxonomiekonformitat der Investitionen
einschlieBlich Staatsanleihen* ohne Staatsanleihen*
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Fossiles Gas Fossiles Gas
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Kernenergie 100 % Kernenergie 100 %
Taxonomiekonform: Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und
Kernenergie) Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

* Fiir die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegeniiber Staaten.

' Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Einddmmung des
Klimawandels (,Klimaschutz®) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintrachtigen — siehe Erlauterung am linken
Rand. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.

234



ra
sind nachhaltige

Investitionen mit
einem Umweltziel,

die die Kriterien fir
Okologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemalf der EU-
Taxonomie nicht
beriicksichtigen.

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob

das Finanzprodukt

die beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht.

;_.I@

des Fonds in die Suchleiste auf der Website von BlackRock, www.blackrock.com/cash, eingeben.

fud

NS
i

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Ubergangstitigkeiten und
ermoglichende Tétigkeiten?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, in Ubergangstéatigkeiten und erméglichende Tatigkeiten zu
investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Welche Investitionen fallen unter ,,#2 Andere Investitionen®, welcher Anlagezweck wird
mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen oder sozialen Mindestschutz?

Andere Investitionen sind auf 20 % begrenzt und kénnen Derivate, bei der Verwahrstelle
gehaltene Barmittelbestdnde sowie von Regierungen ausgegebene festverzinsliche
Wertpapiere (auch als Schuldtitel bezeichnet) einschlielen.

Diese Investitionen kénnen zu Anlagezwecken zur Verfolgung des (nicht-ESG-bezogenen)
Anlageziels des Fonds und zur Liquiditatssteuerung verwendet werden.

Andere Investitionen werden nicht auf 6kologische oder soziale MindestschutzmalRnahmen
Uberprft.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf
die beworbenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Nein.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

Bitte besuchen Sie die Seite fir den Fonds auf der Website. Sie finden diese, indem Sie den Namen
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Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstétigkeit,

die zur Erreichung
eines Umweltziels
oder sozialen Ziels
beitrdgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition
keine Umweltziele
oder sozialen Ziele
erheblich beeintréchtigt
und die Unternehmen,
in die investiert wird,
Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem,
das in der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und

ein Verzeichnis

von 6kologisch
nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten
enthélt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

o

s 4
N9

Vorvertragliche Informationen zu den in
Artikel 8 Absétze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: BlackRock ICS Sterling Ultra Short Bond Fund
Unternehmenskennung (LEI-Code): 5493003GYYZKMWFM4I31

Okologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

0[] Ja

[] Es wird damit ein Mindestanteil an [ Es werden damit 6kologische/soziale

[J Es wird damit ein Mindestanteil an v

@®Ov Nein

Merkmale beworben und obwohl keine
nachhaltigen Investitionen angestrebt
werden, enthalt es einen Mindestanteil von
____ % an nachhaltigen Investitionen

nachhaltigen Investitionen mit einem
Umweltziel getatigt: %

] in Wirtschaftstatigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind ] mit einem Umweltziel in

Wirtschaftstatigkeiten, die nach

der EU-Taxonomie als dkologisch

nachhaltig einzustufen sind

[J in Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind

L] mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als dkologisch
nachhaltig einzustufen sind

[1 mit einem sozialen Ziel

Es werden damit 6kologische/soziale
Merkmale beworben, aber keine
nachhaltigen Investitionen getatigt

nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel getatigt: %

Welche 6kologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt beworben?

Dieser Fonds wendet die Richtlinie zu den Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-
Region an. Mit diesen Kriterien werden Engagements vermieden, die nachteilige Auswirkungen
auf die Umwelt haben, indem sie eine direkte Anlage in Emittenten ausschlief3en, die wesentlich
an der Férderung von Kraftwerkskohle und Teersand sowie an der Stromerzeugung auf der Basis
von Kraftwerkskohle beteiligt sind. Negative soziale Auswirkungen werden ebenfalls vermieden,
indem eine direkte Anlage in Emittenten, die an umstrittenen Waffen und Kernwaffen beteiligt sind,
sowie in Emittenten, die wesentlich an der Herstellung und am Vertrieb von zivilen Schusswaffen
und Tabak beteiligt sind, ausgeschlossen wird. Dieser Fonds schlief3t auch Emittenten aus, von
denen angenommen wird, dass sie gegen die 10 Prinzipien des Global Compact der Vereinten
Nationen verstoRen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz
und Korruptionsbek&mpfung umfassen.

Dariber hinaus schlie3t der Anlageverwalter folgende Emittenten aus:

i Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder
der Raffination fossiler Brennstoffe erzielen;

ii.  Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
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iii.  Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0‘ und

iv. alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Fonds verwendet zur Erreichung der von ihm beworbenen ESG-Merkmale keinen
Referenzwert.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
okologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben
werden, herangezogen?

Zu den Nachhaltigkeitsindikatoren, mit denen die Erreichung der durch diesen Fonds beworbenen
Okologischen oder sozialen Merkmale gemessen wird, gehéren:

1.  Die Berlcksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch den Fonds, wie unten beschrieben.

2. DerAusschluss von Positionen des Fonds in Emittenten, die anhand der in der Richtlinie zu
den Basisausschlusskriterien von BlackRock fur die EMEA-Region festgelegten Kriterien
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, identifiziert werden.

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getétigt werden sollen, und wie trdgt die nachhaltige Investition zu diesen
Zielen bei?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kénnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getétigt werden sollen, 6kologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen
handelt es sich um
die bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsent-
scheidungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren
in den Bereichen
Umwelt, Soziales und

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie wurden die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berticksichtigt?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu

Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

investieren. Sie kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden. Bitte beachten Sie
den nachfolgenden Abschnitt, in dem beschrieben wird, wie der Fonds die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bericksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsétzen fiir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fiir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

“

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrdchtigungen
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie
nicht erheblich beeintrachtigen diirfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefiigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen*® findet nur bei denjenigen
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien
flr 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten beriicksichtigen. Die dem verbleibenden
Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen bertcksichtigen nicht die
EU-Kriterien fir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen 6kologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeintrachtigen.
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Exy

x "
% ”'

Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur fir
Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien

wie beispielsweise
Investitionsziele

oder Risikotoleranz
berlcksichtigt werden.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

v Ja
1 Nein

Der Fonds Dbericksichtigt die wichtigsten nachteiligen  Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren durch Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fur
die EMEA-Region und anderer Ausschlussfilter.

Der Fonds berlicksichtigt die folgenden wichtigsten nachteiligen Auswirkungen:

. Engagement in Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tatig sind

. Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbediirftiger Biodiversitat auswirken

. Emissionen in Wasser

. Anteil gefahrlicher Abfalle

. VerstdlRe gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die
Leitsatze der Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) fiir
multinationale Unternehmen

. Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition sowie chemische
und biologische Waffen)

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Das Anlageziel des Fonds besteht in der Erwirtschaftung laufender Ertrdge und einer angemessenen
Liquiditat bei geringer Volatilitdt des Kapitals, indem er ein Portfolio aus hochwertigen Geldmarkt-
und festverzinslichen Instrumenten einschliel3lich variabel verzinslicher Wertpapiere halt. Um
dieses Anlageziel zu erreichen, kann der Fonds in einem breiten Spektrum von hochwertigen
Wertpapieren anlegen, z. B. in Wertpapieren, Instrumenten und Schuldverschreibungen, die ggf.
auf den einschlagigen Markten (sowohl innerhalb als auch auRerhalb des Vereinigten Konigreichs)
erhaltlich sind. Auf Pfund Sterling lautende Instrumente kénnen Wertpapiere, Instrumente und
Schuldverschreibungen umfassen, die von der Regierung des Vereinigten Kdnigreichs oder
sonstigen souveranen Regierungen oder ihren Behdrden emittiert oder garantiert werden, sowie
Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen, die von supranationalen Institutionen
oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters, Banken, Unternehmen oder
sonstigen gewerblichen Emittenten emittiert oder garantiert werden.

Der Anlageverwalter wird — unter dem Vorbehalt, dass stets in Anlagen investiert wird, die der
Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen — die folgenden Emittenten ausschlie3en:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen; dabei wird er die Basisausschlusskriterien von BlackRock
fur die EMEA-Region anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

ii.) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
iii.) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI ESG-Rating von B oder
darunter.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fiir die
Auswahl der Investitionen zur Erfiillung der beworbenen ékologischen oder
sozialen Ziele verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie lauten wie folgt:

1. Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, unter dem Vorbehalt, dass stets
in Anlagen investiert wird, die der Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?

Der Fonds wendet zwar Ausschlussfilter an, um Investitionen in den oben aufgefiihrten
Aktivitaten zu vermeiden, es besteht jedoch keine Verpflichtung, den Umfang der
Investitionen um einen Mindestsatz zu verringern.
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitnehmern,

die Verglitung von
Mitarbeitern sowie

die Einhaltung der
Steuervorschriften.

@)

\]

la

Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte
Vermodgenswerte an.

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose,
die den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
aufzeigen, z. B.
fiir den Ubergang
zu einer grinen
Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEXx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

BlackRock bewertet die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung
der Unternehmen, in die investiert wird, durch eine Kombination aus eigenen
Erkenntnissen und der aus dem Engagement des Anlageverwalters im Rahmen der
Unternehmensbeteiligung gewonnenen Erkenntnisse mit Daten von externen ESG-
Research-Anbietern. BlackRock nutzt Daten externer ESG-Research-Anbieter,
um zunachst diejenigen Emittenten zu identifizieren, die mdglicherweise keine
zufriedenstellenden Verfahrensweisen der Unternehmensfiihrung in Bezug auf
wichtige Leistungskennzahlen zu soliden Managementstrukturen, Beziehungen zu
den Arbeitnehmern und die Vergutung von Mitarbeitern sowie die Einhaltung von
Steuervorschriften haben.

Werden Emittenten in Bezug auf eine gute Unternehmensflihrung als potenziell
problematisch identifiziert, wird eine Uberpriifung der Emittenten durchgefiihrt, um
sicherzustellen, dass der Anlageverwalter, sofern er dieser externen Bewertung zustimmt,
davon uberzeugt ist, dass der Emittent AbhilfemalRnahmen ergriffen hat oder innerhalb
eines angemessenen Zeitraums auf der Basis des direkten Dialogs des Anlageverwalters
mit dem Emittenten AbhilfemaRnahmen ergreifen wird. Der Anlageverwalter kann auch
eine Reduzierung des Engagements in solchen Emittenten beschlief3en.

Welche Vermdgensallokation ist fiir dieses Finanzprodukt geplant?

Mindestens 80 % des Gesamtvermogens des Fonds werden in Anlagen investiert, die auf die oben
beschriebenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf
Okologische oder soziale Merkmale).

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in andere Anlagen investieren (#2 Andere
Investitionen).

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale getatigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die (ibrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 6kologische
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

#1 Ausgerichtet auf
Okologische/soziale
Merkmale

Investitionen

#2 Andere

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Fonds darf Derivate ausschlie3lich zu Absicherungszwecken, nicht jedoch zur Erreichung
Okologischer oder sozialer Merkmale einsetzen.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fir fossiles Gas

die Begrenzung der
Emissionen und

die Umstellung auf
erneuerbare Energie
oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende
2035. Die Kriterien fiir
Kernenergie beinhalten
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu

den Umweltzielen leisten.

Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fiir die
es noch keine CO2-
armen Alternativen

gibt und die unter
anderem Treibhausgas-
emissionswerte
aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

In welchem MindestmaR sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

&4 EU-Taxonomie konform?

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermdgens in nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel zu investieren, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tétigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie' investiert?

] Ja

[ In fossiles Gas ] In Kernenergie
v Nein

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch
einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen*
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wéhrend die zweite Grafik die Taxonomiekonformitét nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformitat der Investitionen 2. Taxonomiekonformitat der Investitionen
einschlieBlich Staatsanleihen* ohne Staatsanleihen*
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Fossiles Gas Fossiles Gas
m Taxonomiekonform: m Taxonomiekonform:
Kernenergie 100 % Kernenergie 100 %
Taxonomiekonform: Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und
Kernenergie) Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

* Fiir die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegeniiber Staaten.

' Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Einddmmung des
Klimawandels (,Klimaschutz®) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintrachtigen — siehe Erlauterung am linken
Rand. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
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ra
sind nachhaltige

Investitionen mit
einem Umweltziel,

die die Kriterien fir
Okologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemalf der EU-
Taxonomie nicht
beriicksichtigen.

A

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob

das Finanzprodukt

die beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht.

;_.I@

fud

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Ubergangstétigkeiten und
ermoglichende Tétigkeiten?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, in Ubergangstatigkeiten und erméglichende Tatigkeiten zu
investieren. Diese Investitionen kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Welche Investitionen fallen unter ,,#2 Andere Investitionen“, welcher Anlagezweck wird
mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen oder sozialen Mindestschutz?

Andere Investitionen sind auf 20 % begrenzt und kdnnen Derivate, bei der Verwahrstelle
gehaltene Barmittelbestdnde sowie von Regierungen ausgegebene festverzinsliche
Wertpapiere (auch als Schuldtitel bezeichnet) einschlielen.

Diese Investitionen kénnen zu Anlagezwecken zur Verfolgung des (nicht-ESG-bezogenen)
Anlageziels des Fonds und zur Liquiditatssteuerung verwendet werden.

Andere Investitionen werden nicht auf 6kologische oder soziale Mindestschutzmalinahmen
Uberpruft.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf
die beworbenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Nein.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestelit?

Nicht zutreffend.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

Bitte besuchen Sie die Seite flir den Fonds auf der Website. Sie finden diese, indem Sie den Namen
des Fonds in die Suchleiste auf der Website von BlackRock, www.blackrock.com/cash, eingeben.
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Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstétigkeit,

die zur Erreichung
eines Umweltziels
oder sozialen Ziels
beitrdgt, vorausgesetzt,
dass diese Investition
keine Umweltziele
oder sozialen Ziele
erheblich beeintréchtigt
und die Unternehmen,
in die investiert wird,
Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikationssystem,
das in der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und

ein Verzeichnis

von 6kologisch
nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten
enthélt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstétigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

F .

Vorvertragliche Informationen zu den in
Artikel 8 Absétze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: BlackRock ICS US Dollar Ultra Short Bond Fund
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300S5H1NIVFSPNC81

Okologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

0[] Ja

[] Es wird damit ein Mindestanteil an [ Es werden damit 6kologische/soziale

] Es wird damit ein Mindestanteil an v

® O v Nein

Merkmale beworben und obwohl keine
nachhaltigen Investitionen angestrebt
werden, enthalt es einen Mindestanteil von
____ % an nachhaltigen Investitionen

nachhaltigen Investitionen mit einem
Umweltziel getatigt: %

] in Wirtschaftstatigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind ] mit einem Umweltziel in

Wirtschaftstatigkeiten, die nach

der EU-Taxonomie als 6kologisch

nachhaltig einzustufen sind

[J in Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als 6kologisch
nachhaltig einzustufen sind

L] mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach der
EU-Taxonomie nicht als dkologisch
nachhaltig einzustufen sind

[1 mit einem sozialen Ziel

Es werden damit 6kologische/soziale
Merkmale beworben, aber keine
nachhaltigen Investitionen getatigt

nachhaltigen Investitionen mit einem
sozialen Ziel getatigt: %

vy
19
N 9

Welche 6kologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt
beworben?

Dieser Fonds wendet die Richtlinie zu den Basisausschlusskriterien von BlackRock fir die EMEA-
Region an. Mit diesen Kriterien werden Engagements vermieden, die nachteilige Auswirkungen
auf die Umwelt haben, indem sie eine direkte Anlage in Emittenten ausschlieRen, die wesentlich
an der Forderung von Kraftwerkskohle und Teersand sowie an der Stromerzeugung auf der Basis
von Kraftwerkskohle beteiligt sind. Negative soziale Auswirkungen werden ebenfalls vermieden,
indem eine direkte Anlage in Emittenten, die an umstrittenen Waffen und Kernwaffen beteiligt sind,
sowie in Emittenten, die wesentlich an der Herstellung und am Vertrieb von zivilen Schusswaffen
und Tabak beteiligt sind, ausgeschlossen wird. Dieser Fonds schlief3t auch Emittenten aus, von
denen angenommen wird, dass sie gegen die 10 Prinzipien des Global Compact der Vereinten
Nationen verstoRen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsstandards, Umweltschutz
und Korruptionsbekdmpfung umfassen.

Dariiber hinaus schlief3t der Anlageverwalter folgende Emittenten aus:

i Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umsatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder
der Raffination fossiler Brennstoffe erzielen;

i.  Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
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Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen

handelt es sich um

die bedeutendsten
nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsent-
scheidungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren
in den Bereichen
Umwelt, Soziales und
Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

iv.

Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0‘ und

alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Der Fonds verwendet zur Erreichung der von ihm beworbenen ESG-Merkmale keinen
Referenzwert.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen
o6kologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben
werden, herangezogen?

Zu den Nachhaltigkeitsindikatoren, mit denen die Erreichung der durch diesen Fonds beworbenen
Okologischen oder sozialen Merkmale gemessen wird, gehéren:

1.

Die Beriicksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
durch den Fonds, wie unten beschrieben.

Der Ausschluss von Positionen des Fonds in Emittenten, die anhand der in der Richtlinie zu
den Basisausschlusskriterien von BlackRock fur die EMEA-Region festgelegten Kriterien
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, identifiziert werden.

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getiétigt werden sollen, und wie trdgt die nachhaltige Investition zu diesen
Zielen bei?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getétigt werden sollen, 6kologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie wurden die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berticksichtigt?

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden. Bitte beachten Sie
den nachfolgenden Abschnitt, in dem beschrieben wird, wie der Fonds die wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bertcksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsétzen flir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Nicht zutreffend, da sich dieser Fonds nicht verpflichtet, in nachhaltige Investitionen zu
investieren. Sie kdnnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

“

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrdchtigungen
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie
nicht erheblich beeintrachtigen diirfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefiigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen* findet nur bei denjenigen
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien
flr 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten beriicksichtigen. Die dem verbleibenden
Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen bertcksichtigen nicht die
EU-Kriterien fiir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen 6kologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeintrachtigen.
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Die Anlagestrategie
dient als Richtschnur fir
Investitionsent-
scheidungen, wobei
bestimmte Kriterien

wie beispielsweise
Investitionsziele

oder Risikotoleranz
berlcksichtigt werden.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf

Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?
v Ja
] Nein

Der Fonds Dbericksichtigt die wichtigsten nachteiligen  Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren durch Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fur
die EMEA-Region und anderer Ausschlussfilter.

Der Fonds berlicksichtigt die folgenden wichtigsten nachteiligen Auswirkungen:

. Engagement in Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tatig sind

. Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbediirftiger Biodiversitat auswirken

. Emissionen in Wasser

. Anteil gefahrlicher Abfalle

. VerstoRe gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die
Leitsatze der Organisation fir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
flr multinationale Unternehmen

. Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition sowie chemische
und biologische Waffen)

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Das Anlageziel des Fonds besteht in der Erwirtschaftung laufender Ertrdge und einer angemessenen
Liquiditat bei geringer Volatilitdt des Kapitals, indem er ein Portfolio aus hochwertigen Geldmarkt-
und festverzinslichen Instrumenten einschlieB3lich variabel verzinslicher Wertpapiere halt. Um
sein Anlageziel zu erreichen, kann der Fonds in einem breiten Spektrum von hochwertigen
Wertpapieren anlegen, z. B. Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen, die ggf. auf
den einschlagigen Markten fur auf US-Dollar lautende Instrumente (sowohl innerhalb als auch
aullerhalb der USA) erhaltlich sind, darunter Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen,
die von der US-Regierung oder sonstigen souveranen Regierungen oder ihren Behérden emittiert
oder garantiert werden, sowie Wertpapiere, Instrumente und Schuldverschreibungen, die von
supranationalen Institutionen oder internationalen Einrichtungen 6ffentlich-rechtlichen Charakters,
Banken, Unternehmen oder sonstigen gewerblichen Emittenten emittiert oder garantiert werden.

Der Anlageverwalter wird — unter dem Vorbehalt, dass stets in Anlagen investiert wird, die der
Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen — die folgenden Emittenten ausschlie3en:

i) Emittenten, die mindestens 5 % ihrer Umséatze mit dem Abbau, der Exploration und/oder der
Raffination fossiler Brennstoffe erzielen; dabei wird er die Basisausschlusskriterien von BlackRock
fur die EMEA-Region anwenden (wie in Anhang IX beschrieben);

i) Emittenten mit einem MSCI ESG-Rating von CCC;
i) Emittenten mit einem MSCI Controversy Score von ,0° und

iv) alle supranationalen Einrichtungen und Stellen mit einem MSCI-ESG-Rating von B oder
darunter.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fiir die Auswahl
der Investitionen zur Erfiillung der beworbenen 6kologischen oder sozialen Ziele
verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie lauten wie folgt:

1. Anwendung der Basisausschlusskriterien von BlackRock fiir die EMEA-Region
und der Ausschlussfilter, wie oben beschrieben, unter dem Vorbehalt, dass stets
in Anlagen investiert wird, die der Erreichung des Anlageziels des Fonds dienen.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?

Der Fonds wendet zwar Ausschlussfilter an, um Investitionen in den oben aufgefiihrten
Aktivitaten zu vermeiden, es besteht jedoch keine Verpflichtung, den Umfang der
Investitionen um einen Mindestsatz zu verringern.
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Die Verfahrensweisen
einer guten
Unternehmensfiihrung
umfassen solide
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitnehmern,

die Verglitung von
Mitarbeitern sowie

die Einhaltung der
Steuervorschriften.

@)

\

Ve

Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte
Vermdgenswerte an.

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose,
die den Anteil der
Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben
(CapEXx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in
die investiert wird,
aufzeigen, z. B.
fir den Ubergang
zu einer griinen
Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEXx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in
die investiert wird,
widerspiegeln

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

BlackRock bewertet die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfiihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, durch eine Kombination aus eigenen Erkenntnissen und
der aus dem Engagement des Anlageverwalters im Rahmen der Unternehmensbeteiligung
gewonnenen Erkenntnisse mit Daten von externen ESG-Research-Anbietern. BlackRock
nutzt Daten externer ESG-Research-Anbieter, um zunachst diejenigen Emittenten
zu identifizieren, die mdoglicherweise keine zufriedenstellenden Verfahrensweisen
der Unternehmensfihrung in Bezug auf wichtige Leistungskennzahlen zu soliden
Managementstrukturen, Beziehungen zu den Arbeitnehmern und die Vergutung von
Mitarbeitern sowie die Einhaltung von Steuervorschriften haben.

Werden Emittenten in Bezug auf eine gute Unternehmensfliihrung als potenziell
problematisch identifiziert, wird eine Uberpriifung der Emittenten durchgefiihrt, um
sicherzustellen, dass der Anlageverwalter, sofern er dieser externen Bewertung zustimmt,
davon Uberzeugt ist, dass der Emittent AbhilfemaRnahmen ergriffen hat oder innerhalb
eines angemessenen Zeitraums auf der Basis des direkten Dialogs des Anlageverwalters
mit dem Emittenten AbhilfemaRnahmen ergreifen wird. Der Anlageverwalter kann auch
eine Reduzierung des Engagements in solchen Emittenten beschlie3en.

Welche Vermdégensallokation ist fiir dieses Finanzprodukt geplant?

Mindestens 80 % des Gesamtvermogens des Fonds werden in Anlagen investiert, die auf die oben
beschriebenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf
Okologische oder soziale Merkmale).

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermdgens in andere Anlagen investieren (#2 Andere
Investitionen).

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die
zur Erreichung der beworbenen ékologischen oder sozialen Merkmale getatigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die Uibrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 6kologische
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

#1 Ausgerichtet auf
Okologische/soziale
Merkmale

Investitionen

#2 Andere

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Fonds darf Derivate ausschliellich zu Absicherungszwecken, nicht jedoch zur Erreichung
Okologischer oder sozialer Merkmale einsetzen.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitat
umfassen die Kriterien
fir fossiles Gas

die Begrenzung der
Emissionen und

die Umstellung auf
erneuerbare Energie
oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende
2035. Die Kriterien fiir
Kernenergie beinhalten
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu

den Umweltzielen leisten.

Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fiir die
es noch keine CO2-
armen Alternativen

gibt und die unter
anderem Treibhausgas-
emissionswerte
aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

) In welchem MindestmaRB sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

EU-Taxonomie konform?

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermdgens in nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel zu investieren, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Titigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie' investiert?

L] Ja
[J In fossiles Gas [J In Kernenergie

v’ Nein

Der Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie zu investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch
einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen*
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wihrend die zweite Grafik die Taxonomiekonformitét nur in Bezug auf die
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformitat der Investitionen 2. Taxonomiekonformitat der Investitionen
einschlieRlich Staatsanleihen* ohne Staatsanleihen*
m Taxonomiekonform: = Taxonomiekonform:
Fossiles Gas Fossiles Gas
m Taxonomiekonform: = Taxonomiekonform:
Kernenergie 100 % Kernenergie 100 %
Taxonomiekonform: Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und (ohne fossiles Gas und
Kernenergie) Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

* Fiir die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegeniiber Staaten.

' Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Einddmmung des
Klimawandels (,Klimaschutz®) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeintrachtigen — siehe Erlauterung am linken
Rand. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.
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sind nachhaltige

Investitionen mit
einem Umweltziel,

die die Kriterien fir
Okologisch nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemalf der EU-
Taxonomie nicht
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A

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob

das Finanzprodukt

die beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht.

I;_I@

des Fonds in die Suchleiste auf der Website von BlackRock, www.blackrock.com/cash, eingeben.

fud

NS
i

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Ubergangstitigkeiten und
ermoéglichende Tétigkeiten?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, in Ubergangstéatigkeiten und erméglichende Tatigkeiten zu
investieren. Diese Investitionen kénnen jedoch einen Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds verpflichtet sich nicht, nachhaltige Investitionen zu halten, sie kdnnen jedoch einen
Bestandteil des Portfolios bilden.

Welche Investitionen fallen unter ,,#2 Andere Investitionen®, welcher Anlagezweck wird
mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen oder sozialen Mindestschutz?

Andere Investitionen sind auf 20 % begrenzt und kénnen Derivate, bei der Verwahrstelle
gehaltene Barmittelbestdnde sowie von Regierungen ausgegebene festverzinsliche
Wertpapiere (auch als Schuldtitel bezeichnet) einschlielen.

Diese Investitionen kénnen zu Anlagezwecken zur Verfolgung des (nicht-ESG-bezogenen)
Anlageziels des Fonds und zur Liquiditatssteuerung verwendet werden.

Andere Investitionen werden nicht auf 6kologische oder soziale MindestschutzmalRnahmen
Uberprft.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf
die beworbenen 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?

Nein.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen 6kologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestelit?

Nicht zutreffend.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

Bitte besuchen Sie die Seite flir den Fonds auf der Website. Sie finden diese, indem Sie den Namen
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Zusitzliche Informationen fiir Anleger in der Schweiz
(Stand: 2. Oktober 2024)

Diese Informationen sind Bestandteil des Prospekts (Stand: 2. September 2024) fiir Institutional Cash Series
plc (die ,,Gesellschaft®) in seiner jeweils giiltigen Fassung und sollten im Zusammenhang damit gelesen
werden. Eine Liste der Fonds der Gesellschaft findet sich im Prospekt in dem Kapitel mit der Uberschrift
,Definitionen®. Schweizer Anleger werden insbesondere auf das Kapitel ,,Gebiihren und Aufwendungen* im
Prospekt verwiesen.

1. Vertreter

Der Vertreter in der Schweiz ist BlackRock Asset Management Schweiz AG, Bahnhofstrasse 39, 8001 Ziirich.

2. Zabhlstelle

Die Zahlstelle in der Schweiz ist State Street Bank International GmbH, Miinchen, Zweigniederlassung
Ziirich, Beethovenstrasse 19, CH-8027 Ziirich.

3. Bezugsort der massgeblichen Dokumente

Der Prospekt, die Basisinformationsblétter, die Satzung sowie die Jahres- und Halbjahresberichte kdnnen
kostenlos beim Vertreter in der Schweiz bezogen werden.

4. Publikationen

a. Die ausldndische kollektive Kapitalanlage betreffende Publikationen erfolgen in der Schweiz auf der
elektronischen Plattform www.fundinfo.com.

b. Die Ausgabe- und Riicknahmepreise oder der Nettoinventarwert mit dem Hinweis "exklusive
Kommissionen" aller relevanten Anteilsklassen werden téglich auf der elektronischen Plattform
www.fundinfo.com publiziert.

5. Zahlung von Retrozessionen und Rabatten

a. Die Gesellschaft sowie deren Beauftragte konnen Retrozessionen zur Entschddigung der
Vertriebstétigkeit von Fondsanteilen in der Schweiz bezahlen. Mit dieser Entschiddigung konnen
insbesondere folgende Dienstleistungen abgegolten werden:

- Unterstiitzung des Kundenannahme-Prozesses und des Verfahrens der Zeichnung und
Riicknahme von Fondsanteilen

- Bereitstellung von aktuellem Marketing-Material und Fondresearch

- Durchfiihrung delegierter Sorgfaltspflichten, wie z.B. Geldwischereibekdmpfung,
Uberwachung von Vertriebsbeschrinkungen

- Beantwortung von Anlegeranfragen

- Ernennung und Uberwachung von Untervertriebstrigern

Retrozessionen gelten nicht als Rabatte auch wenn sie ganz oder teilweise letztendlich an die Anleger

249



weitergeleitet werden.

Die Offenlegung des Empfangs der Retrozessionen richtet sich nach den einschldgigen Bestimmungen
des Finanzdienstleistungsgesetzes (FIDLEG).

b. Die Gesellschaft und deren Beauftragte bezahlen im Vertrieb in der Schweiz keine Rabatte, um die
auf den Anleger entfallenden, dem Fonds belasteten Gebiihren und Kosten zu reduzieren.

6. Erfiillungsort und Gerichtsstand

Fiir die in der Schweiz angebotenen Anteile ist der Erfiillungsort am Sitz des Vertreters. Der Gerichtsstand
liegt am Sitz des Vertreters oder am Sitz oder Wohnsitz des Anlegers.
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	Die Fonds eignen sich sowohl für Privatanleger als auch professionelle Anleger, die Anlageziele verfolgen, die im Rahmen des Gesamtportfolios des Anlegers denen des betreffenden Teilfonds entsprechen.
	Ausschüttungsanteile der VNAV-Liquidity-Fonds
	(i) über angemessene Organisationsstrukturen und Fachkenntnisse verfügen;
	(ii) unter Umständen, in denen ihnen die Verwahrung von Finanzinstrumenten übertragen wird, einer wirksamen aufsichtlichen Regulierung einschließlich Mindesteigenkapitalanforderungen und der Aufsicht in der jeweiligen Rechtsordnung sowie einer regelmä...
	(iii) die Vermögenswerte der Kunden der Verwahrstelle von ihren eigenen Vermögenswerten und von den Vermögenswerten der Verwahrstelle für deren eigene Rechnung in einer Weise trennen, dass diese Vermögenswerte jederzeit eindeutig als Eigentum von Kund...
	(iv) gewährleisten, dass im Fall ihrer Insolvenz die von ihnen unterverwahrten Vermögenswerte der Verwahrstelle nicht an ihre Gläubiger ausgeschüttet oder zu deren Gunsten verwendet werden können;
	(v) mit einem schriftlichen Vertrag bestellt werden und die allgemeinen Verpflichtungen und Verbote gemäß der Richtlinie und dem anwendbaren nationalen Recht, unter anderem in Bezug auf die Verwahrfunktion, die Wiederverwendung von Vermögenswerten und...
	(i) die Wiederverwendung der Vermögenswerte für Rechnung der Gesellschaft erfolgt;
	(ii) die Verwahrstelle den Weisungen der im Namen der Gesellschaft handelnden Verwaltungsgesellschaft Folge leistet;
	(iii) die Wiederverwendung der Gesellschaft zugute kommt; und
	(iv) die Transaktion durch liquide Sicherheiten mit hoher Bonität gedeckt ist, die die Gesellschaft gemäß einer Vereinbarung über eine Vollrechtsübertragung erhalten hat und deren Verkehrswert mindestens so hoch ist wie der Verkehrswert der wiederverw...

	(a) Besteuerung nicht-irischer Anteilinhaber

